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or zehn lahren begann alles mit 

dem kleinen, beigen Würfel mit 128 

Kilobyte Arbeitsspeicher: Die Nach- 

folger des Ur-Mac stehen bei welt- 

weit rund 15 Millionen Anwenderti. 

Apple ist von einer Garagenfirma 

zu einer Billion Dollar Company ge- 

worden, setzt im Jahr rund rieun 

Milliarden Dollar um und gilt nach 

wie vor als eine der innovativsten und vielsei- 
tigsten Firmen in der Hightech-Branche. 


CHAOS-THEORIE Vor zehn Jahren herrschte 
bei Apple noch Klarheit. Mac Plus, Imagewriler, 
Mac Writc, Pagamaker und der Laserwriter, viel 
größer war die Auswahl nicht. Heute ist die 
Produktpalette ebenso beeindruckend wie ver- 
wirrend: Macs der 58 000er-Linie, Power Mac, 
Performa, LC und Ouadra, Powerbook sowie 
Duo, Messagepad, Newton, Systern 7.1, System 
7 Pro, seit kurzem System 7.5 und Soft Windows 
auf dem Power Mac. Narnen wie Powertalk, 
Powershare, Open Doc, Applescript oder Apple- 
search verdeutlichen die Vielschichtigkeit der 
Computertechnoloeic. 


PUBLISH - MEHR ALS DTP Auch ein Magazin 
wie die Magwelt muß Schritt halten, Aufgrund der 
rasanten Entwicklung haben wir uns entschie- 
den, den Publisk-Teil mönatlich zu bringen. 
Allerdings beschränken wir ung nicht mehr auf 
klassisches DTP, sondern kümmern uns um di- 
gitales Publizieren in unterschiedlichen Spiel- 
arten: Audio, Video, digitale Fotografie, Multi- 
media in allen Facetten, Hardware und Software 
aus diesem Umfeld. Publish wird noch bunter, 
vielfältiger und spannender, 

Wir erleben eine \mwälzung der Kommu- 
nikation zwischen Mensch und Maschine. Nie 
Computer werden günstiger, bieten Rechen- 
leistung, die Handschrift- und Spracherkennung 
ermöglicht, die Software leistet mehr und die 
Welten rlicken näher zusammen, Vor zwei lahren 


hätte sich kaum jernand vorstellen können, 
daß Windows aufdem Mac läuft, daß Apple die 
komplette Produktpalette auf Risc-Prozessoren 
umstellt oder das Betriebssystem lizenziert, 
Boch noch hat die Industrie den entschei- 
denden Schritt nicht getan. Noch verbringt 
man zuviel Zeit damit, das System zu konfi- 
gurieren, zu reparieren und neu zu starten. 


DIKTAT DER MASCHINE Dic Computerei steckt 
- aus diesem Blickwinkel immer noch In den 
Anfängen, oder haben Sie schon mal ein Buch 
neu gestartet? Zum großen Teil diktiert der 
Computer unsere Arbeitsabläufe und Var- 
gehensweisen. Aufdiesern Feld ist noch viel zu 
tun, bis der Traum vorn Knowledge Navigator, 
einer Rechenmaschine, die mitdenkt und das, 
was wir heute als Computer kennen, neu de- 
finiert, wehr wird. Appla gehört zu den Unter- 
nehmen, die über das technologische Potential 
verfügen, um diese Maschine zu bauen, 

Über 200 Ingenieure arbeiten in der „Ad- 
vanced Technology Group" am Computer der 
Zukunft. Wenn man bedenkt, wie rasant sich 
seit 1984 Apple entwickelt hat, darf man sich 
schon auf die nächsten zehn Jahre frauen, 

Der Mac ist zehn Jahre alt, die Macwelt liefert 
nun im fünften Jahr alles, was der Mac-An- 
wender braucht. Fast 300 Seiten Macwell hat 
unsere Messeausgaäbe, so viel Redaktion gab 
es noch nie. Acht Redakteure haben dafür in 
München geschwitzt- ich denke, das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Sehen lassen sollten 
Sie sich aufder Macworld Expo in Frarikfurt Ende 
Septernber. Nirgendwo sonst gibt es die Mög- 
lichkeit, den deutschen Mac-Markt in seiner 
Vielfalt zu erleben. Natürlich hat auch die 
Macwelt einen Stand auf der Expo - wir freuen 
uns auflihren Besuch. 
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Fast 300 Seiten 
Umfang, der Macwelt- 
Einkaufsführer mit 
über 700 Produkten, 
großer Performa-Test, 
Siegergalerie des 
Fotomac '94-Wettbe- 
werbs, Publish jetzt 
monatlich - viel Spaß 


mit dieser Ausgabe 
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Ani’ TITELTHEMA: 28 FARBMONITORE 


Farbmenitore im 17-Zoll-Formaf sind für fast 
jeden Einsatzeweck geeimmet. Das hlacwelt- 
Testcenter hat 28 vor ihnen eingehend 
geprüft. Die zum Teil überraschenden 
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Pr AB SEITE 56 


tasi K Hatideretum 
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BE ANGEKLICKT 
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Einsteigerpreis, Aufsteigertechnik! 


Agfa Elan 500 
DM 48.900,-* 


Noch nie war der Einstieg 
in die eigene Belichtung so in- 
teressant. Bei Agfa haben Sie 
jetzt die Wahl zwischen dem neuen Agfa Elan 500 für 
DM 48.900,-* (mit Viper-LE-RIP für Macintosh) und 
dem Agfa AccuSet 800 für DM 59.900,-* (mit Viper- 
RIP für Macintosh). Beide sind hochmoderne Capstan- 


Belichter und liefern Ihnen mit Auflösungen von 600 bis | 


2400 dpi eine ausgezeichnete Ausgabequalität. 
Vergessen Sie billige Trommelbelichter älterer Genera- 
tion, und setzen Sie auf die fortschrittliche Capstan- 
Technologie in dieser Preisklasse. 

Welcher Belichter für Sie der optimale Einstieg ist, der 
neue kompakte Agfa Elan 500 oder der mitwachsende 
Agfa AccuSet 800 erfahren Sie in einem persönlichen 
Beratungsgespräch. 


*zuzügl. ges. MwSt, 


Agfa-Gevaert AG - Grafische Systeme - Postfach 100142 - D-50441 Köln 


Agfa AccuSet 800 
DIV 59.900,-* 


| Senden Sie uns Informationen über: 
| DI den neuen Agfa Elan 500 NM den Agfa AccuSet 800 ! 
! O Agfa Belichtermaterialien U Ich wünsche eine individuelle Beratung ! 


! Streß A en nn ! 


| Agfa-Geyaert AG - Grafische Systeme : Informations-Service 
} Postfach 41.20 - D-50155 Kerpen - Fax: (022.37) 625 89 


AGFA 


The complete picture. 


Fi PRoDuKT-INFO 
I Kennziffer 2 
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anschließend aus der Produktpa- 
lette nehmen wird. An verbesser- 
ten Duo-Konzepten arbeiten Ap- 
ples Ingenieure allerdings weiter. 


POwer-P& von IBM 


FRAMINGHAM IDG} — Nachdem IBM 
bereits im letzten Jahr Server mit 
Power-PÜ-Prozessoren vorgestellt 
hat. sollen im Oktober Desktop- 
Power-PCs folgen. Vermutlich wird 
es drei Systerne geben, die aufö0l- 
und 603-Chips basieren werden 
und maximal mit einer 90-MHz- 
Taktrate arbeiten sollen, Auch ein 
Notebook mit 603-Prozessor wird 
zur Produktpalette gehören, 


Macs mil PC-BNS 


München (MW) - Das Ende des 
Nubus-Standarels rückt allmählich 
näher. Ende August gab Apple Ent- 
wicklern die Spezifikationen für den 
eigenen PÜI-Bus bekannt. Das von 
Intel entwickelte Bus-System wird 
sich zum Standard auf allen Platt- 
formen entwickeln, Apple will den 
Nubus-Nachfolger in Servern und 
Desktop-Macs einsetzen. Aller- 
dirigs wird es noch mindestens bis 
zum nächsten Frühjahr dauern, bis 
erste Rechner mit PCI-Bus ausge- 
liefert werden. Dann wird vermut- 
lich die Produktpalette auf den neu- 
en Bus umgestellt. Während der 


Betriebssystem der Zukunft 


Das folgende Interview mit Taligent President 
und CEO Joe Guglielmi fihhrte Tom Quinlain, 
Redakteur unserer amerikanischen Schwe- 


sterzeitung Infoworld. 


Standard-P@ mit 33 MHz getaktet 
ist, arbeiten Ingenieure bei Apple 
und IBM angeblich an einer 66- 
MHz-Variante, die vor allem für 
höheren Datendurchsatz, wie etwa 
für Echtzeitvideo nötig, sorgen soll. 


III Power-PG-Chip 


San Maren {IW) - Neben Apple und 
IBM beginnen weitere Computer- 
hersteller aufden Power-PC zu set- 
zen. Im September, so gewöhnlich 
gut informierte Kreise, bringt Ze- 
nith Data Systems ein Notebook 
aufden Markt, das sowohl mit In- 
tel- als auch mit Power-PC-Pro- 
zessoren ausgerüstet sein wird, 


Infoworld: Microsoft setzt auf Cairo. Bedeutet das 
nicht, daß die Entwickler sich frühestens für Taligent 
entscheiden, wenr sie es mit der neuen Microsoft- 


Produkt vergleichen können? 


Im Mittelpunkt steht die Zukunft objektorien- 


tierter Betriebssysteme. Auch das Jointventure 
von Apple, IBM und Motorola „Taligent“ arbei- 
tet seit drei Jahren, ähnlich wie Microsoft, am 
Betriebssystem der Zukunft. Angekündigt sind 


erste Versionen für 1996. 


Infoworld: Lange mußte die Branche warten. Nun 
hat laligent eine Vorabversion ihrer objektorientier- 
ten Systemumgebung an 100 ausgewählte Entwick - 


Guglieimi: Das glaube ich nicht. Schließlich spiegeli 
die bei uns umgesetzte Objektorienlierung einen 
Technologiewandel wider, dem sich die Entwickler 
nicht entziehen können. Zumal er ihnen hilft, viele 


Probleme, besonders im Bereich der Softwäre- 
Entwicklung, zu lösen. Denken Sie an Erıtwick- 


ler geschickt. Geht es jetzt mit Volldampf voran? 


Guglielmi; Oberste Priorität hat jetzt die Umset- 
zung der Reaktionen unserer Testanwender, Außer- 
dem müssen wir unseren Investoren be der Imple- 


lungsaufgaben, die sich ändern, bevor das Projekt 
abseschlossen ist. Obiekte verhindern, daß Pro- 
grammierer dann ihren Code wegwerfen müssen. 


Infoworld: Der jetzt ausgelieferte Taligent-Code 


mentierung unserer Technik in deren Betriebssy- 


sterne helfen Wir unterstützen AIX und 08/2 von 
IBM. HP-UX von Hewlett-Packard, Poweropen von 
Apple und möglicherweise auch System 7. Das sind 
fünf der weitverbreitetston Berriebssysterne. 


Infoworld: Micosofts Chicago soll die Nummer 


sechs werden? 


uft mit AIX. Versionen für HP-UX und 05/2 sind vor- 
gesehen, Aber was ist mit Apples System 7 und des- 
sen Nachfolger? Ist Apple dafür nach nicht reif? 


Guglielml: Apple sieht in Taligent einen völlig neu- 
en Markt. Am Desktop war das Unternehmen immer 
besonders stark. Jetzt steigt Apple - zum Teil mit 
Taligent- in den Großkundenmarkt ein. Da will man 


nichts übereilen. schließlich müssen sich die ver- 


antwortlichen Leute erst mit den neuen Marktan- 


forderungen vertraut machen. Das ändert nichts dar- 
an. daß Apple auf Taligent setzt 


Guglielml: Das hoflen wir. Auf Windows NT laufen 


die Tatigent-Dienste bereits, aber wir sehen keinen 
großen Erfolg dieses Betriebssystems auf Desktop- 


Ebene. Bei Chicago missen wir noch prüfen, inwie- 


weit es unseren Anforderungen zum Beispiel im 
Bereich preemptives Multitasking entspricht, Unser 
erster Eindruck ist, daß das System sowohl OS’? als 
auch NT ähnelt, und damit haben wir ja bekannter- 


maßen viel Erfahrung. 


14 


Infoworld: Die IBM vermarktet ihr Taligent-Enga- 
gement weit offensiver als Apple. 


Guglielml: Das ist bei IBM so üblich. Diese Strate- 
gie gäbe cs auch, wenn Taligent nie gegründet wor- 
den wäre. Dort arbeitet man schon lanec mit Obiekt- 
techniken, und der Fokus auf unternehmensweite 


Produkte hat nirgendwo mehr Tradition. 
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Standardmäßig kommt der Trag- 
bare mit 14 MB Arbeitsspeicher 
und einer 340 MB großen Fest- 
platte. Zunächst soll Windows NT 
als Betriebssystem installiert sein, 
später könnte durchaus auch ein 
Umschwenken auf das Apple-Be- 
triebssysterm möglich sein. 


Pntum-achloer 


MÜNCHEN (CW) = Nachdem Intels 
Pentium anlangs nur langsam aus 
den Startblöcken gekommen ist, 
gibt es bereits erste Informationen 
zu seinem Nachfolger, der den 
Coxlenamen Pö trägt. Die erste Ver- 
sion arbeitet mit einer 133-MHz 
Taktrate und verfügt über einen 
256 Kilobyte großen Second-Level- 
Cache. Der Prozessor wird rund 
sechs Millionen Transistoren ent- 
halten, Insider gehen davon aus, 
daß Intel den Chip vor allem im 
Server-Markt plazieren will, 


Boston (IDG) - Multimediale Kon- 
ferenzsysteme sind ein gieantischer 
Markt der Zukunft. Telefongigant 
AT&T und der Chip-Riese Intel ha- 
ben ein Kooperationsabkommen 
geschlossen. Hintergrund ist die 
Zusammenführung ihrer bisher 
inkompatiblen Videokonferenz- 
Technologien. AT&T hat im Juli 
1993 den Netzwerkservice World 
Worx vorgestellt, der bisher nur mit 
AT&T-Diensten arbeitet. Intel hat 
Im Januar dieses Jahres Proshare 
eingeführt, Unterstützt wird dieses 
System von Lostus, Wordperfect, 
Novell und Compag. Für den 
World-wor-Standare gab es bis- 
langkeine Schnittstellen. Nun hat 
das Intel-Management. beschlos- 
sen, mit der Videnkonferenz-Soft- 
ware Proshare via World Worx 
größere Märkte zu erreichen, Aller- 
dings müssen einige Modiftkatio- 
nen vorgenommen werden, Der 
H.320-Standard, eingeführt von 
Apple, IBM, Novell und Picture Tel 
muß unterstützt werden. Große 
Namen und große Pläne. 


bearbeitet von 


Stephan Scherzer 


MIST! HÄTTE ICH BLOSS EIN 
BACKUP GEMACHT! 


TATSACHE IST: SIE 
brauchen eine Datensicherung! 
Warum nutzen Sie deshalb 
nicht einfach Retrospect — die 
mit über 1 Million Installationen 
führende Backup-Software für 
den Macintosh? 

Ein Backup kann nicht 
darin bestehen, wichtige 
Dateien einfach auf Diskette zu 
spielen. Wenn es zum System- 
Crash kommt, brauchen Sie 
damit Tage und 
Wochen, um Ihre 
Daten zu rekonstru- 
ieren. Und was passiert z.B. 
im Falle eines Feuers oder 
Diebstahls? 

Mit Retrospect sichern Sie 
Ihre Daten innerhalb von 
Sekunden auf den Datenträger 
Ihrer Wahl — inklusive 
SyQuest, Bernoulli, Disketten, 
optische Platten, Fileserver 


dan 


Paßwortschutz sowie der 
Möglichkeit, die Daten zu 
verschlüsseln. 
SCHNELLIGKEIT. 
Spezielle Treiber garantieren 
Höchstgeschwindigkeit 
beim Backup auf SCSi- 
Platten — viel schneller 
als mit so manch’ anderer 
Backup-Software. 
KOMPRESSION. 
Retrospect's integrierte Lessr"- 
Kompression minimiert die 
Backup-Größe ohne zusätz- 
lichen Zeitaufwand. 
NETZWERK-BACKUPS. 
Mit Retrospect ist das Netzwerk- 
Backup genauso einfach wie 
die Datensicherung einer 
Einzelstation. Sie brauchen 
lediglich ein Remote-Init 
auf jedem Netzwerk-Mac zu 
installieren, um deren Daten 
automatisch sichern zu lassen. 


und alle gängigen Speichermedien für den Macintosh. AUSGEZEICHNET. Mit unserer Meinung über 
Mit einzigartigem Komfort und Leistungsumfang! Retrospect stehen wir übrigens nicht allein: „Retrospect 
u 3 1 AUTOMATISCHE BACKUPS. sucht seinesgleichen.“ (MacWeek, Diamond Award}. 
s gi * Mit wenigen Mausklicks erstellen Sie “Retrospect ist leistungsstark, komfortabel zu bedienen | 
ein Skript, um Ihre Daten automatisch sichern zu lassen — und vielseitig,” (MacWelt). Und Retrospect 


z.B. tagsüber, nachts oder am Wochenende. 
PERFEKTES RESTORE. Wenn Retrospeet 
Ihre Backup-Daten wiederherstellt, wird jede 
Datei exakt an die ursprüngliche Position auf 
Ihrem System zurückgespielt. 
SICHERHEIT. Retrospecı bietet volle 
Datensicherheit — mit mehrstufigem 


Remote ist Gewinner des „MacUser 1993 
Editors Choice Award“. 

Doch nicht die Leistungen, sondern auch 
der Preis von Retrospect wird Sie beruhigen. 
Fragen Sie Ihren Fachhändler {bevor es zu spät ist!}. 


ind Leser sch Warenzeichen, von Dar 
ır Macintosh zind einge:ragene Warergeichen 


S:Danız Develssrca: Corp. Fetrupe: 
Deseloamen: Corp. Macinıoch : 
von Apple Computer, Ioe- 


RETROSPECT 2.1 DEUTSCH OPIIMIERT FÜR POWER MACINTOSH JETZT VERFÜGBAR 
UFBATE-INFORMATICHEN ERHALTEN SIE BEIM REIROSPECIT ÜFDATE-CENTER UNTER 
TELEFOs (040) 657 33-2530 ODER pER Fax (040) 657 33-111. 
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cOMPAG UND ORACLE Beide 
Firmen haben beschlossen, @inen 
Geschäftsbereich für integrierte 
und komfortable Datenbank-Ser- 
ver-Plattformnen zu gründen, Grund- 
lage der Allianz zwischen beiden 
Unternehrnen ist eine Rahmen- 
vereinbarung für Produktentwick- 
lung. Support, Marketing- und Ver- 
kaufsaktivitäten. 


SYNG RESEARCH UND 3COM Die 
beiden Netzwerkfirmen wollen auf 
dem Gebiet der Netzwerk-Systemn- 
architektur enger zusammenar- 
beiten. Neben der weltweiten 
Expansion ihres Kundendierists 
vereinbarten die zwei Unterneh- 
men Marketing-Maßnahmen. 


COMPUTER 2000 Unb Cisch 
kin Köoperationsabkommen bei 
dem Vertrieb von Inter-Netzwerk- 
produkten haben Großdistributor 
Computer 2000 und Netzwerk- 


spezialist Cisco Systems geschlos- 
sen. Danach wird Computer 2000 
Cisco-Produkte über eigene Ver- 
triebskanäle vermarkten. Cisco 
erwartet dabei einen verbesserten 
Zugang zum Markt an Netzwerk- 
Verbundgeräten wie Routern. 


FARALLON UND HERMSTEDT 
Aufdem Gebiet ISDN und Fern- 
verbindung für den Macintosh wol- 
len die Netzwerkfirma Farallon und 
ISDN-Produktspezialist Hermstedt 
aktiv zusarıımenäarbeiten. Erstes 
Zeichen der Kooperation: Herm- 
stedt verkauft seine ISPN-Box 
Andanle zusammen mit dem Fern- 
verbindungsprögramm Timuktu 
Remote von Farallon, 


ACTEBIS UND ANDERE Der Dis- 
trikutor Actebis hat mil. den drei Fir- 
men Sybase, Merlin Gerin und Dr. 
Neuhaus Mikroelektronik neue Ver- 
triebsabkommen geschlossen. Die- 
se Unternehmen können so über 
die vielfältigen Actebls-Vertriebs- 
kanäle ihre Produkte verstärkt an 
den Kunden bringen. 


S>NnNW2UWUNAND(ß 


Marktanteile verkaufter PCs Hersteller, die nach abgesetzten Stück- 
zahlen mehr als drei Prozent im zweiten Quartal 1994 am europäischen 
Markt haben. Compaq hat mit 12,9 Prozent die Nase vorn, Apple ran- 
giert mit 6,6 Prozent nun auf Platz drei. 
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RIESENGEWINN Einen stattlichen 
Nettogewinn verzeichnete Soft- 
ware-Gigant Microsoft im Ge- 
schäftsjahr 94. Das Unternehmen 
erwirtschaftete bei einem Umsatz 
von 4,65 Milliarden Dollar einen 
Gewinn von 1,21 Milliarden Dollar. 
Die Aktionäre dürfen sich auf 1,98 
Dollar pro Aktie freuen. 


TOP-UMSATZ Gleich 51 Prozent 
oder 246 Millionen Dollar mehr 
Umsatz allein im ersten Quartal 
seines Geschäftsjahrs 95 (endele 
Anfang ulii machte US-Speicher- 
produzent Quantum. Bei 725 Milr 
lionen blieben 58,2 Millionen als 
Reingewinn. bie Aktionäre bekom- 
men 1,0% Dollar pro Papier. 


UMSATZSCHUB Um 40 Prozent 
steigerte Grafiksystemhersteller 
Radius irn dritten Quartal selngs 
Geschältsjahrs 94 den Umsatz. 
Somit war dieses Quartal mit 43 
Millionen Dollar besser gepol- 
stert als ein Jahr zuvor, Dar bishe- 
nge Umsatz Im Geschäftsjahr 94 
liegt bei 127,8 Millionen Dollar 
und übertrifft den gleichen Vor- 
jahreszeitraum um 28 Prozent. Das 
bedeutet ein Nettoeinkommen 
von 2,9 Millionen Dollar oder 19 
Cent pro Aktie. 


MILLIARDENSCHWELLE Zum 
ersten Mal überschritt, U5-Spei- 
cherhersteller Seagate einen Um- 
salz von einer Milliarde Dollar 
innerhalb eines Quartals. Das vier- 
te im Geschäftsjahr 94 brachte bei 
dem genannten Umsatz aber ledig- 
lich einen Gewinn von 79,25 Mil- 
lionen Dollar. 


REKÖRD-QUARTAL Im zwalten 
Ouartal seines Geschäftsjahrs 94 
verzeichnete PC-Bauer Compaq 


BILANZEN, 


oINEs> 


FINANZEN 


53 Prozent mehr Umsatz. Er stieg 
auf 2,5 Milliarden Dollar und brach- 
te einen Nettogewinn von 210 Mil- 
lionen Dollar. Gegenüber den 102 
Millionen im Vergleich zum Vor- 
jahresquartal bedeutet das eine 
überproportionale Gewinnsteige- 
rung um 106 Prozent. Der Gewinn 
pro Aktie stieg von 40 auf 78 Cent 
- eine Zunahme um 95 Prozent, 


GUTE ZAHLEN Supercomputer- 
Hauer Cray Research steigerte im 
ersten Halbjahr seines Geschäfts- 
jahrs 94 den Umsatz um 19,| Pro- 
zent auf 464,6 Millionen Rollar, 
Das bedeutet eine nach größere 
Zunahme des Gewinns um 41,8 
Prozent auf 30,2 Millionen Dollar. 
Die Aktie von Cray legte im ersten 
Halbjahr durch dieses Ergebnis 
um 1,16 Dollar zu, 


ollmulanz 


VERTRIEB Faxmodem-Hersteller 
Supra Deutschland baut den Ver- 
tnebsweg aus. Dazu hat das Unter- 
nehmen drei weitere Distributi- 
onspartner umworben. Neben 
Merisel in Olching und Prisma in 
Hamburg vertreibt hun auch In- 
gram Micro in Öttobrunr die Mo- 
dems von Supra. 


ENTWICKLUNG Einen gewaltigen 
Schub in Sachen Ratenbankanwere- 
dung hat der Power Mac ausgelöst. 
So haben Microsoft und Claris die 
optimierten Versionen ihrer Appli- 
kationen Fox Pro und Filemaker 
Pro Servor fertiggestellt. 


KAUF Seine Produktpalette hat 
der Massenspeicher- und Grafik- 
system-Hersteller Western Digital 
nun erweitert, Dazu hatelas Unter- 
nehmen Modulinc Solutions, ein 
Tochterunternehmen der Firma El- 


Haben'Sie ein:gutes 
Auge für Farben und 
Details? Wir haben den 
richtigen Monitor für 
Ihre Augen. 
Der QUAT 
21" zum Beispiel bietet 
in Verbindung mit unserem 
IL ur ihrı y. 
(der als Erster'in der Lage ist, 
wirklich Farben zu unterscheiden) 
das Optimum an Farbechtheit. 
Sie werden Augen machen! 


Wenn Sie in Ihrem 

Job alles auf eine Karte setzen, 

sollte es schon besser eine QUATO sein. 
Die QU ace no zum 

„. Beispiel hat nämlich mehr 
\ alseinen Trumpf 
in der Hinterhand: 

»* als echte 30 Bit- 


; Karte geht sie mit 
“ 2: Ihren kostbaren 
Farbdaten ohne Verluste aus 


einem Spiel'hervor, das sie dank 
5000 % Beschleunigung (weıt 
schneller als jeder Power-Mac) 
stetsials Erste beendet. 


Ü_ 


Wann kommt 
Ihr-Macan seine 
Grenzen? Mit QUATO 
iva dnives kann das 
dauern, denn sie bieten 
Speicherplatz von 


1GB bis 8,6. GB . 
auf nur 3,5 Zoll 
In jeden Mac 


passen auch die High- Peormianee 
Festplatten der QUATO hun Serie, 
die bei Kapazitäten von 1.GB bis 
7GB dafür sorgen, daß 
Ihrem Mac die Puste 
nicht so schnell 
ausgeht. 


Kriegen Sie alles unter? 
Platzprobleme haben nur die, die 
glauben, ohne ein QUATO onniaul.d 
auskommen zu können. Wir-lösen 
Speicherprobleme zum en mil 

dem neuen QUATO «x 

Es speichert bis zu2 CB 

schnell und sicher auf einer 

wiederbeschreibbaren 

Cartridge und versteht sich 

selbstverständlich auch mit.den 


a wo verbreiteten 650 MB-Medien, 


Was passiert, 
wenn Ihr Monitor eines Tages 
nichtmehr will?’ Wenn es ein 
QUATO ist, kommt innerhalb 
von 24 Stunden, nach- 
dem Sie uns einen 
‚Ausfall melden, unser 
Yh Servicetechniker zu 
Service Ihnen und installiert 
einen Ersatzmonitor. 
Wir nennen das 
QUATO 2455 
Sie erhalten ihn mit allen 
Monitoren von isis:bis amun-r& 
ein Jahr lang. Kostenlos 
selbstverständlich. 


Wenn Sie - “ 
jetzt möchten, - 


daß wir es Ihnen mal 
so richtig zeigen, 
besuchen Sie 
Ihren QUATO- 
Fachhändler 
oder uns und die 
QUATO Messeneuheiten 
auf der MacWorld Expo 94, 
Stand D12. 


QUATO Peripherie 


IM] LÖHNER + PARTNER COMPUTERSYSTEME KG Juliusstraßel D-38118 Braunschweig Tel. 0531/28138-1 Fax 0531/2813899 


Peripberie für Macintosh" 


‚Applelink GER.KDDO032 Compuserve 100330,1133 CH: Lithotronic AG Flughofstraße 55 CH-8152 Glattbrugg Tel. 01828/4411 Fax 01828/455 


BUSINESS 


.„.Angela Bösche den Ver- 
trieb bei Netzwerk-Distributor 
LAN 2000, Dietzenbach, ver- 
stärkt und 


...Gerald Briggs im Europa- 
Hauptquartier des Software- 
Unternehmens Cheyenne zum 
Vizepräsidenten für Europa 
ernannt worden ist? 


...Bill Gates und damit Mi- 
crosoft sich verpflichtet, seine 
wettbewerbsverzerrenden Soft- 
ware-Lizenzierungspraktiken 
‚gegenüber OEM-Partnern und 
PC-Herstellern zu ändern? 


... Gregory Fallon, Vizeprä- 
sident für Europa, Mittlerer Os- 
ten und Afrika der Netzwerk- 
firma Novell, im jungen Alter 
von 43 Jahren einer Herzat- 
tacke erlag und 


...Kirsten Mürköster, zuerst 
Marketing Manager bei der 
Netzwerk-Software-Firma No- 
vell, als Regional Manager für 
Deutschland, Österreich und 
die Schweiz beim Netzwerk- 
unternehmen Artisoft in Mün- 
chen antritt? 


...Sören Olsson, Europa- 
Präsident in der Apple-Euro- 
pazentrale in Paris, gefeuert 
worden ist und 


...Klaus Oetting, früher Pro- 
dukt-Manager bei der Sema 
Group, als Leiter der Anwen- 
dungen beim Datenbank-Spe- 
zialisten Oracle Deutschland in 
München arbeitet? 


...Sven Kielgas von Novell, 
Düsseldorf, als Marketing. Di- 
rector Zentraleuropa und Mit- 
glied der Geschäftsleitung zu 
Apple Computer, München, 
wechselt und 

...J. Larry Smart beim Lauf- 
werk-Hersteller Maxtor in den 
USA als Geschäftsführer und 
Präsident waltet? 

...Barry Willis zum Gene- 
ral Manager der International 
Computer Group (ICG) in Paris 
berufen worden ist? 
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dec, gekauft. Über die Höhe des 
gezahlten Betrags wurde Still- 
schweigen vereinbart. Modulinc 
entwickelt und fertigt Kompo- 
nenten für ein schnelles serielles 
Schnittstellenkonzept, das Com- 
puter- und Speichersysteme mit- 
einander verbindet und hohe Da- 
tenmengen übertragen kann. 


AKQUISITION Das US-Unterneh- 
men Cheyenne Software verein- 
barte mit der Firma Bit Software 
deren Übernahme. Cheyenne er- 
wartet sich davon eine Erweite- 
rung seines Produktprogramms 
bei Einzelplatzlösungen für die 
Fax-, Daten- sowie die Sprach- 
kommunikation. 


ERWERB Nachdem die beiden 
Grafiksystemhersteller Radius und 
Supermac ihre Fusion getätigt ha- 
ben, übernimmt Radius nun die 
Firma Videofusion. Dieses Unter- 
nehmen ist führender Entwickler 
bei Digital Video am Macintosh. 
Radius kann mit dem Kauf seine 
Hardware um Video-Software-Pro- 
dukte ergänzen und erwirbt so zu- 
sätzliches Know-how bei Video- 
anwendungen. 


AUSBAU In das Dresdener Werk 
wird Siemens die Montage und 
Prüfung von Chips verlegen. Dies 
wurde bislang in Singapur getä- 
tigt, Dazu investiert Siemens l0C 
Millionen Mark und schafft damit 
250 neue Arbeitsplätze. 


sionilikanz 


SCHADEN Nach einer Schätzung 
der Business Software Alliance 
(BSA) beträgt in Deutschland der 
Schaden durch Raubkopien im 
tetzten Jahr umgerechnet etwa 2,4 
Milliarden Mark. 57 Prozent aller 
sich im Einsatz befindlichen Soft- 
ware-Applikäationen sind laut BSA 
illegal kopiert worden. 


VERKAUFSERFOLG Der ameri- 
kanische Hersteller für Natzwerk- 
komponenten Farallon hat nach 
eigenen Angaben bis jetzt fünf 
Millionen Phonnet-Anschlüsse für 
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Computer-Börse 


Monatliche Veränderung der Aktienkurse zum 29.8.94 (Redaktionsschluß) 
zehn großer Firmen der Computerbranche. Außer Cray Research legten 
alle Kurse kräftig zu. Im einzelnen notierten an der Frankfurter und New 
Yorker Börse in Mark und Dollar (wobei 1 US-Dollar etwa 1,59 Mark ist): 


Veränderung 


Hoch / Tief 


+6,50 


64,90 / 40,10 


31198 / 191/8 {0} 


158,70 / 113,80 


123,20 / 88,00 +13,70 


186,20 / 69,00 +7,90 


Macs ausgeliefert. Damit lassen 
sich Macs mit einem konventio- 
nellen Telefonkabel vernetzen. Laut 
dem US$S-Marktforschungsunter- 
nehmen IDC hat Farallon allein in 
den USA mit Phonnet-Installa- 
tionen für Localtalk-Netze einen 
Marktanteil von 77 Prozent. 


DATENAUTOBAHN Nächstes Jahr 
soll in Baden-Württernberg ein 
Multimedia-Großversuch starten. 
Dabei werden 4000 Haushalte und 
Firmen eine Glasfaser-Datenauto- 
bahn in und um Stuttgart auspro- 
bieren. Das 100-Millionen-Projekt 
unterstützen finanziell die Indu- 
strie, die Europäische Union und 
das Bundesland, 


ÜBEREINKOMMEN Die Firmen 
Aldus und Adobe haben ihre Fusi- 
onsvereinbarung neu geregelt. Da- 
bei sind zwei Punkte wichtig: Der 
eine regelt das Tauschverhältnis 
von Aldus-Anteilen durch Adobe- 
Aktien. Statt ursprünglich ] zu [,15 
erhalten nun Aldus-Aktionäre nur 
ein Adobe-Papier. Der andere Punkt 
klärt den Rechtsstreit von Aldus 
mit Altsys, dem Entwickler des Zei- 
chenprogramms Aldus Freehand. 
Die Firma hatte gegen Aldus wegen 
Vermarktungsvereinbarungen ge- 
klagt. Diese waren durch die Adabe- 
Aldus-Fusior verletzt worden. 


WARNUNG Netzwerk-Software- 
Hersteller Novell, Düsseldorf, will 
mit einer Änti-Piraten-Gruppe die 
Aktivitäten in Deutschland ver- 
stärken. Damit möchte das Unter- 
nehmen Vertriebspartner sensibi- 
lisieren und Fälscher abschrecken. 
Novell entstand in Deutschland 
durch gefälschte Produkte wie 
Novell DOS 7 ein Schaden von 
über zwei Millionen Mark, 


MARKTLAGE Faxe, Scanner und 
OCR-Lesegeräte sollen nach den 
Marktforschern von Frost & Sulli- 
vanı noch kräftig zulegen. Bis zum 
Jahr 2000 sehen die Analytikerein 
Marktpotential in Europa von vier 
Milliarden Mark, Allein 1993 wur- 
den europaweit für 2,6 Milliarden 
Mark derartige Geräte verkauft, 
davon für rund 800 Millionen Mark 
allein in Deutschänd. 


PRODUKTENTWICKLUNG [IBM 
will einen Persönlichen Digitalen 
Assistenten (PDA) mit Power-PC- 
Architektur bauen. Die Datenein- 
gabe am Power-PDA soll mit Stift 
und Mikrofon per Sprache funk- 
tionieren, Zur US-Computermes- 
se Comdex im Herbst will [IBM ein 
Modell des PDA präsentieren 
bearbeitet von 
Richard Fachtan 


136 BERIEERI Auf Messers Schneide EEE \WORKSHOPS 
Die besten Integrierten Programme 
u 253 Workshop Mac-Basics 
144 Titelthema: Ärger mit Ihrem Mac? Teil 7. Kommunikation 
Alle Hotlines auf einen Blick 2 
257 Workshop Modems/DFU 
158 Know-how Res-Edit Teil 2: Auswahl der Hardware 
Englische Programme selbst eindeutschen 
260 Workshop Illustrator 5.0 
Teil 5; Diagramme erfassen und gestalten 


EEE PUBLISH 


164 Publish-News BE TIPS B TRICKS 

168 Farbenlehre 264 Tips & Tricks Forum 
Farbmanagementsysteme liefern korrekte kleine Kniffe großer Programme 
Farben auf Knopfdruck 


268 Tips & Tricks Photoshop kreativ 
176 Publish-Spot: KPT Bryce 1.0 Effekte mit größerer Arbeitsfläche 
Landschaftssimulation 
270 Tips & Tricks Spezial Freehand 


177 Publish-Spot: KPT 2.1 Simulierte Transparenz 
Effekt-Plug-Ins 

178 Publish-Spot: Producer Pro 1.1 SERVICE 
Autorenprogramm 


271 Frage & Antwort 
180 Publish-Spot: Optoscan Roto Anwender-Hotlinc: 1.cscr fragen die Macwelt 
Trommelscanner 
276 CD-ROM Watch 
181 Publish-Spot: Terrazzo Aktuelle Neuheiten 
Photoshop-Plug-In 
278 Utility Watch 
182 Publish-Spot: Acrobat 2.0 Neue lilfsprogramme 
Plattformunabhängige Dokumente 
280 Law & Order 


184 Add-On Computer-Recht 
Xtensions von Scitex 
186 HEEEEE Auf Bilderfang EEE RUBRIKEN 
Die neue Generation digitaler Kameras hat 
auch für Profis einiges zu bieten 3 Editorial 
16  Leserbriofe 
BEE SPEZIAL 232 Macwelt-Shopper 
238 Service Gulde 
194 a le PERE ENT ENEINER 244 Kleinanzeigen 
ie besten Arbeiten des Wettbewerbs 
„fotomac '94“ 275 Oktaber-Preisrätzel 


282 Impressurm/nserenten 
204 Titelthema: Macwelt-Einkaufsführer 283 Kolumne: Shutdown 
700 Produkte getestet und bewertet 


284 Vorschau 


229 CD-ROM-Führer 
100 CD-ROMs im Macwelt-Test 


ICE Z ZZ ZEIZELIZELELEELIEZEI KEIL .........0.°00.00.& 


AUF BILDERFANG TITELTHEMA: 
Die digitale Fotografie TEXTVERARBEITUNG 
ist auf dem Vormarsch: Word ist das populärste 
vier höchst unterschied- Textprogramtm für den 
Hiche Kamerasysterne Max in Deutschland. 


Doch die neue Version 60 
ist im Gegensatz zu Word- 
perfect 3.0 bislang nicht für 
den Power Mac verfügbar 
und arbeitet wesentlich 
langsamer als der Rivale, 
Der große Showdewn 


AB SEITE 84 


zeigen, ob sie auch 
professioneflen Anfor- 
derungen gewachsen sind 
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HP Laserjet AML 
DIN A4 Laserdrucker mit 300 


Microtek Scanfkaker IH 
ScanMaker Il: 24 Bit Farsiiefz, 


dpi, PostScript Level 2 2.195,- | 300.x 600 dpi, interpalie-bar 
bis 1.200 x 1.200 dpi. inkl. 
HP Laserjet 4MP ER ER 
DIN A4 Laserdrucker mit 600 we Slimiee ui 979- 
dpi, PostScript Level 2 2,995, | {nn ! 
HP DeskWriter 310 Microtek Scanf4aker IIXE 
Portabler Tintenstrahldrucker, Wie ScanMaker |, jedoch 
Farbe optional, inkl. Einzel- mit Photoshep 2.5.1 dt. 
blatteinzug r 675,- Vollversion 1.498,- 
Akku für DeskWiiter 310 99,- | Durchlichtaufsaez für, IXE 995,- 
HP DeskWriter 520 ScanMaker HIIKE 
DIN A4 Tintenstrahldrucker 
mit 600 x 300 dpi und RET- 
Technologie 675,- 
HP DeskWriter 560C 
DIN A4 Farbtintenstrahldrucker 
mit 600 x 300 dpi und HP 
ColorSmart Technologie für 
optimale Farbwiedergabe 1.199,- 


Dis legendären Letraset-Fonte: 
JETZT AUF CD.ROMY 


Ab sofort gibt es 191 faszinierende Display-Fonts und 20 hochwertige Textschriften 
{vier Familien mit je fünf Schnitten) auf einer offenen CD-ROM. Alle hervorragend 
digitalisiert und im PostScript Typ 1- und im TrueType-Format auf der CD-ROM ge- 
speichert. Außerdem: Sachs dekorative Initialen-Sets und vier 3D-Alphabete im 
EPS-Format. Inkl. Schriftmusterbuch und Ordner nur öS 12.998,-, DM 1.698,-! 


folgende Display-Fonts sind enthalten: Aschen, Aradeımy Eng, Agincnun, Algen, Aquinzs, Ayutaine, Aniste, Balmoxal Becha, Belve, Berge 
Berbe. Berta, Bible Scipt, Bickley Script, Bitmar, Backmoox Bosdeanx Baighian, Bronx, Buringeon, Cabas, Cabarga, Campaign, (ancekaresca 
Glan, Canton, Challenge: Champers, Comm Citaion, Clöucte: Compaeta, Coptek, Corinthlar, Cillee, Data 70. Demlar Digitek, Dobmen. Dyre 
mo, Edwardisn Emohasis Erwin, Epokha, Equinon, Fashion, Fine Hand Flies. Focest, Frankfurter, Freestyle Script Gil Display Gilles, Glasmnbunt 
Greytan, Hadfieid. Hard Or, Harlaw, Hamey Häzel Helitype. Heketica, Highlight Ignatius, Indy Infammal, is; jazz; Kanban, Klee La Barmha 
Lambada, Last, Latina. Lau, UD, le Griffe, Lexikos Uimehouse Sipt. Uno Cut Locamo, Mali; Marguerna Mastercesd, Mekanik, Odessa 
ne Stpke. Orarıdo; Papyrus, Fendhy Script Plaza, Pieasure, Pneuma, Prague. Prermier Prncerowr, Pitchönd. Pump, Quadtus, Quicey Rage. Rag- 
time, Rapıeı Rekacıa Regena. Petıc, Robatic. Romic. Ru ach, Rubber Stamp Rundhumk Sarta fe. Savoye. Seriba, Scnptek, Shartex Smakaa, Ski 
Row, Slipstream, Spotigfu, Seite. Suobos, Superstar Synchro, Tarıhäuser Teknik Tiger Rap, Tranıl Tropica, Ulysses. Universüy Varı Dik, Var 
Negas Vermoun, Vietoaan, Vena Wade, Wäterloo, Westwand, Wälow und Yung Bamgue. 


Fontek CD-ROM 


‚mit 2U Schriften 


BEaRLAETT IT Ferm 
281 
PEROLL remipser zu] 
DFFCHNeL, 
okiwnopons, - 
Besen ollnngeryg,, 


1.698.- 


1.398.- 


inkl. Pfuotonbup LE 


Microtek ScanMaker IISP 
23 Bit Farbtiefe, 300 x 600 
dpi, interpolierbar bis 1.200 
x 1200 dpi, Single-Pass 
Scanmodus, inkl. Photoshop 
dt. Limized Edition! und DCR- 


kallbrierungs-Softwzre 1.398,- 
ScanMaker IISP inkl. Photo- 

shop 2.5.1 dt. Vollversion 1.898,- 
Durchlichtaufsatz für IISP 995,- 


ScanMaker JIHR 


Microtek ScanMaker IIHR 
24 Bit Farbtiefe, 600 x 1.200 
dpi, interpelierbar bis 2.400 
x 2.400 dpi, max. Vorlagen- 
größe 216 x 330 mm, inkl, 
Photoshop dt. [Limited Edi- 


tion) und DÜR-Software 2.395,- 
ScanMaker IIHR inkl, Photo- 

shap 2.5.1 dt. Vollversion 2.895,- 
Durchlichtaufsatz für IIHR 995,- 


Ethernet-Karten von Asante 


MacCon+ LCTN Thin 
= Macintosh LC, LC II, LCH 


329,- 


MacCon# IIE Thin und Thick 
mut 5% KB-Buffer, für Mac Il 
Ir. IIcx, IIci und Ilfx 329,- 


r. Sie Fragen x. Netzwexen ud 
? Rufen Year wir seen Se 


Neu: Microtek ScanMaker Ill 

36 Bit Farbtiefe, 600 x 1.200 

dpi, interpolierbar bis 2.400 x 

2.400 dpi, Vorlagen bis 211 x 

356 mm, Single Pass Scanmo- 

dus, inkl. Photoshop 2.5.1 dt. 
Vollversion u. DER Software 6.495,- 


Durchlichtaufsatz für Ill 995,- 


Microtek ScanMaker 35t 
Diascanner mit 24 Bit Farb- 
tiefe, 1.828 x 1.828 dpi, 
interpolierbar bis 3.656 x 
3.656 dpi, max. Vorlagen- 
größe 36 x 36 mm, inkl. 
Photoshop dt. (Limited 
Edition) und DER-Kalibrie- 


Tungssoftware 2.795,— 


UMAX UC840 Farbscanner 

24 Bit Farbtiefe, 800 x 400 

dpi, inkl. Photoshop Plug-In 1.298,- 
UMAX UC840 und Adobe 


Photoshop 2.5.1 dt. 1.798,- 
Durchlichtaufsatz UTA840 995,- 
UMAX UC1260 Farbscanner 


24 Bit Farbtiefe, 1.200 x 600 
dpi, inkl, Photoshop Plug-In 2.498,- 
UMAX UC1260 und 

Adobe Photoshop 2.5.1 dt. 
Durchlichtaufsatz UTA-IE 


2.998,- 
995,- 


UMAX Powerl.ook 

30 Bit Farbtiefe, 1.200 x 600 

dpi, inkl. Photoshop Plug-In 3.998,- 
UMAX Powerlook und 

Adobe Photoshop 2.5.1 di. 4.498,- 
Durchlichtaufsatz UTA Il 1.195,- 


Ka 


Syndicate, dt. 992 
Myst., e. 129,- 
SimCity 2000, e. 99,- 
Crystal Calibur e. 

mit deutscher Anezing 99,- 
Prince of Persia 2.0, & 

Fes nase Adverzure GaTE 995 


Irrtum urad Anden vorbehalten. 


RAM-Speicher, Co-Prozessoren 


1 MByte SIM-Modul 
für alle Macs 99,- 
2 MByte SIM-Modul 

für Mac LG, Classic Il, IIsi, IIci 189,- 
4 MByte SIM-Modul 
für alle Macs 


299, 
bis 359,— 


8 MByte SIM-Modul 

für Mac LC Ill, LC 475, Centris, 
Quadra 610, PowerMacs 649,- 
8 MByte SIM-Modul 
für Centris 660av, 
Quadra 650, 800, 840av 699,- 
16 MByte SIM-Modul 
für Mac Ilsi, Ilci, IIvi, Ilvx, 
Quadra 700, 900, 950 1.295,- 
16 MByte SIM-Modul 

für Mac Ilfx, LC Il, Centris, 

Quadra 800, 840av, Power- 1.195,- 
Macs 6100, 7100, 8100 bis 1.495,- 


32 MByte SIM-Modul 
für LEI, Centris, Quadra 650, 


800, 840av, PowerMacs 2.495,- 
64 MByte SIM-Modul 

für PowerMac 6100 a. Anfr. 
4 MByte PS-RAM Speicherkarte 

für alle PowerBooks außer 
Blackbird-Serie Au5- 
10 MByte PS-RAM Speicherkarte 
für alle PowerBooks außer 
Blackbird-Serie 895,- 
Co-Prozessor 


für alle Macs, sofern aufrüstbar 159,- 


Beschleuniger-Board 33 MHz 
für Mac LG, LC Il, Color Classic 549,- 


Beschleuniger-Board 33 MHz 
mit Co-Prozessor (33 MHz) für 


Mae LC, LC Il, Color Classic 649,- 
Video-RAM Erweiterung 256 KB 

für Color Classic, Quadra, Centris 

und PowerMacs 69,- 
Video-RAM Erweiterung 512 KB 

für Mac LG, LE II, IIvi, IIvx, 

PowerMacs 99,- 


Bitte geben Sie bei der Bestellung von 
Speichererweiterungen unbedingt Ihren 
Rechnertyp an. 


Externe EON Festplatten 

340 MB 14,0 ms 895,- 
540 MB 120 ms 995,- 
1.000 MB 9,0. ms 1.595,- 
2.000 MB 9,7 ms 2.695,- 
4.000 MB 9,0. ms a. Anfr. 


Jie externen EON Festplatten werden 
mit Netzkabel, SCSI-Kabel, dt. Forma- 
tierungssoftware und dt. Handbuch 
ausgeliefert. 


Die Software für EON Festplatten ist voll 
Mac 6&0av, 340av u. PowerMac-kompa- 
tibel, Verfügen Sie noch über eine ältere 
Version, schicken Sie uns bitte die Origi- 
naldıskette für ein kostenloses Update. 


Zt 1.000 Fonts 


E 349.- : 


% auf einer CD- ROMET 


RN 


Externe und interne Festplatten 


Interne EON Festplatten 

340 MB 14,0 ms 595,- 
540 MB 12,0 ms 695,- 
1.960 MB ums 1.295,- 
2.000 MB 9,7 ms 2.395,- 
4.000 MB 90 ms a. Anfı. 


Die internen EON-Festplatten sind un- 
formatiert und werden ohne Einbau- 
satz geliefert 


Einbausatz 

für interne EON Festplatten, inkl. 
deutscher Installations-Scftware, 
nur in Verbindung mit intemer 


Festplatte erhältlich 99,- 
EON Festplatten 

für PowerBooks und Duos 

340 MB 12,0. ms 1195,— 
520 MB 12,0 ms 1.595,- 


Wichtig: Bitte gehen Sie bei Festplatten- 
Bestellungen Ihren Rechnenyp an. 

Auf ale EÖN Festplatten erhalten Sie zwölf 
Monate Garantie, auf Festplatten mit 1.000 
und 2.400 MB sogar fünf jahre. 


Lagerware verschicken wir bel Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhr) im Regelfall noch am selben Tag, Die Bezahlung erfolgt in Deutsch- 
land per UPS-Nachnahme (Österreich: trans-o-Nex-Nachnahme). Alle Preise in DM (wenn nicht mit 6$ gekennzeichnet), inklusive 15% MwSt. 
(Österreich; inklusive 20% MwSt.), zuzüglich DM 12,- Versandkosten (Österreich: 65 98,-). Händleranfragen willkommen. 


Deutschland: Disc Direct Computer Handels GmbH 
D-76339 Eggenstein, Postfach 1246, D-76344 Eggenstein, Junkersring 28 
Tel. 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 


 — 


Österreich: Disc Direct Computer Handels GmbH 
A-1120 Wien, Schlögigasse 10, Tel. 02 22/80 25 254-0, Fax 02 22/80 25 254-33 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich. Bitte rufen Sie uns an. 


EON Faumodem 18.4 


nur 3I8— 


‚mit BZF-Zutassung 


EON Faxmodem 14.4 


Formschönes Tischgerät irr- 
klusive Software FAX-STF dt, 
Anschlußkabel und deutscher 
Bedienungsanleitung, Mit 
Postzulassung! 
Übertragungsgeschwindig- 
keiten: DFÜ: 300 - 14.400 
Bit/s vollduplex, DATEX-V/BTX- 
2.400 Bir's (send/receive), 
Fax: 2.400/14.400 Biv/s (send/ 
receive), Übertragungsnorm 
bis MNP 5 und V.42bis 


ervice auf einen Blick 


Streßfrei und zuverlässig 

Mit dem Disc Direct-Semvice geht Bestellen 
völlig streßfrei und unkompliziert - vor allem 
aber zuverlässig, Sie bestellen per Telefon 
oder Fax und brauchen sich dann keine Ge- 
danken mehr um die Zustellung zu machen. 
Geliefert wird bis vor Ihre Tür. 


398,- 


Alles vom Feinsten 

Bei Disc Direct finden Sie ausschließlich Qua- 
Iitätsprodukte ausgewählter Hard- und Soft- 
ware-Anbieter. 


Sachkundig und freundlich 

Wenn Sie Beratung oder weitere Informa- 
tionen zu einzelnen Produkten wünschen - 
tufen Sie uns einfach an. Es erwartet Sie 
sachkundige und freundliche Auskunft. 


Garantie und mehr 

Disc Direct bietet Ihnen für viele Produkte 
nicht nur die gesetzliche Garantiezeit. So er- 
halten Sie z.B. auf Festplatten und Wechsel- 
platten-Laufwerke 12 Monate und auf Spei- 
chermodule sogar 10 Jahre Garantie. 


Wir helfen Ihnen weiter 

Der Einbau von Hardware-Elementen und die 
Installation von Software sind in der Regel 
sehr einfach durchzuführen. Sollten Sie den- 
noch einmal nicht‘ ganz sicher sein, genügt 
ein Anruf bei uns. Wir helfen Ihnen weiter. 


DISC DIRECT 


COMPUTER HANDELS GMBH 


ART CRASH, Karlsruhe 


Wechselplatten-Laufwerke 


EON Wechselplatten- 
Laufwerk 44 MB SyQuest 
Inkl. Netzkabel, 5C5l-Kabal, 
Terminater, deutscher Ireiber- 
soltware, deutscher Hand» 
buch und einer Lartridge 
SO-400 (44 MB} 699,- 
EON Wechselplatten- 

Laufwerk 88/44 MB SyQuest 

Liest und schreibt 88 und 44 

MB Canridges. Lieferumfang 

wia oben, jedoch eine Cart- 


idge SO-800 (88 MB) 849,- 


EON Wechselplatten-Laufwerk 
200 MB SyQuest inkl. 1 Cart- 
nidge SQ-2000 5 9.995,- 


nur 1.199- 


tON VWachselplatten- 
Laufwerk 200 MB SyQuest 
Liest und sehreibt 200, 88 und 
448 MB Canridges. Lieferumfang 
wie oben, jedoch eine Can- 
ricge 50-2000 (200 Mal 


1.199,- 


Als ERN Werhyeiplatten 
Laufweike sawıc die im 
Listeranfarg grthältene 
Software sind wall kom 
pätihol mit den AY-Macs 
und den FowerMacs 


PowerMac 


Quädrä 660av/840av 


EON Wechselplatten- 
Laufwerk 10% MB SyQuest 
Komplctt anschlußfertig, inkl. 
einer Lartrieige SO-310 899,- 
LON Wechselplatten- 
Laufwerk 270 MB SyQuest 
Liest und schreibt 270 und 
105 MB Canridges. komplett 
anschlußfenig inkl. einer Cart 
ridge 50-327 (270 MEI 1.199,- 
EON masnetg-optisches 
Laufwerk 128 MB IBM 
Komplett. anschlußferisr, 
inkl. einer Canridge 123 MB, 
40 ms 1.798,- 
EON magneto-optisches 

Laufwerk 1,3 GB Suny 

Komplen anschlußfertig, 

inkl. einer Cartridge 1,3 GB, 


35 ms 4.495,- 


KON Lnufwark 
1,3 68 inkd. Cartridge 


4.495.- 


65 35.495, 


Einbau-Wechselplatten-Laufwerke: 
Alle EON Wechselplatten-Laufwerke mit Sy- 
Quest Technologie sawie das magneto-on- 
tische Werlselplaiteri-Laulwerk 128 MB 
vor EON sind auch als komplett anschluß- 
farıge Einbauversionen für verschiedene 
Macintash-Modelle verfügbar. Bei Interesse 
rufen Sie uns bitte ar. 


Alle angebotenen Produkte sind auch In Östeneieh erhältlich. Birte rufen Sie uns an. 


Neu: 44 MB High Quality 
Cartridge von Nomaf 


für alle 44, 83/44 und 200 MB 


Weclselplatten-Laufwerke 
mit SyQucst Mechanik” 

1 Stück 

10 Stück 


Neu- 88 MB High Quality 
Cartridge von Nomaf 


115, 
1.090,- 


für alle 88, 88/44 und 200 MB 


Wechselplatten-Laufwerke 
mit SyQuest-Mechanik* 

1 Stück 

10 Stück 


SyOuest 44 MB 
Cartridge $Q-400 


129,- 
1.250,- 


für alle 44, 88/44 und 200 MB 


Wechselplatten-Laufwerke 
mit SyQuest-Mechanik* 

1 Stück 

10 Stück 


SyDuest 88 ME 
Cartridge SO-B00 


für alle 88, 88/44 und 200 MB 


Wechselplälter-Laufwerke 
mit, SyÖuest Mechanik’ 

1 Stück 

10 Stück 


SyQuest 200 MB 
Cartridge 50-2000 

für alle 200 MB Wechsel- 
platter-Laufwerke mit 
SyQuest-Mechanik“ 

1 Stück 

10 Stück 


5yQuest 105 MB 
Cartridge $0-310 

für 105 MB Wechselplanen- 
Laufwerke mit SyQuest 
Mechanik" 

1 Stück 

10 Stück 


SyOuest 270 MA 
Cartridge 50-327 

für 105 u. 270 MB Wechsel 
platten-Laufwerke mit 
SyQuest-Mechanik” 

1 Stuck 

10 Stück 


135,- 
1.290,- 


149,- 
1.450,- 


SJAHRE 7 
GARANTIE 


AUF HOKACKTAINGES 


Optische Wechselplatte 123 MB 


von Sony 

1 Stück 65,- 
10 Stück 590,- 
Neu: 

Optische Wechselplatte 230 MB 
von Sony 

1 Stück 129 - 
10 Stück 1.190,- 
Optische Wechselplatte 650 ME 
von Sony, wahlweise 512 oder 

1024 BytesiSektor 

1 Stück 159,- 
10 Stück 1.490,- 


Optische Wechselplatte 1,3 GB 
van Sony, wahlweise 512 ade 


1.024 Bytes/Sektor 
1 Stück 209,- 
10 Stück 1.990,- 


Kassetten filr DAT-Streamer 
Sony D6-60 M, 13 Gigabyte 
3 Stück 
5 Stück 


ir 
135,- 


Sorıy D6-90 M, 2,0 Gigabyte 

fbis 8,0 GB mit Datenkompression) 

3 Stück 39,- 
5 Stck 175- 


Sony D&-120 M, 4,0 Gigabyte 

fbis 16 GB mit Dstenkömpression) 

1 Stück 59,- 
5 Stück Er 


+= Das sind Laufwerke van EDN, MassMlere, 
Formag Procam, PL, ONE Technologies usw. 


Amtaın und Anzacura varbebaten 


LocalTalk-Kit 

mit Incking-Verschluß 79- 
PhoneNet-Kit 

mit Locking-Verschluß 59,- 
SC$I-Kabel (Premium-Qualität) 

90 cm, 25:50 39,90 
40 cm/90 cm, 50:50 39,90 
180 cm, 25:50 49,90 
130 cm, 50:50 49,90 
SCSI-Terminator 39,90 


Wr 


ISDN-Karten 


Leonardo SP 
Die ISDN-Karte Leonardo SP von Herm- 
stedt ermöglicht Ihrem Mac den Zu- 
gang zum ISDN-Netz. 

Kompatibel zu Unix, MS-DOS, "iccy 
und Planet. 

Inkl. DFÜ-Software, ISDN-Modul und 
LeoPort. 

Für alle NuBus-Macz. 


2.795,- 


En 


Mn — 


24 Stunden Lieferservice 


Disc Direct macht 
Mail Order schneller 


‚Auf Wunsch versenden wir Ihre Bestellung 
auch im Übernacht-Service per UPS-Air — 
für nur DM 8,- zusätzlich. 


Heute bestellt, morgen geliefert! 


VivaPress 1.0 dt. 399,- 
Quark XPress 3.3 dt. 2.375,- 
Aldus FreeHand 4.0 dt. 1.249,- 
‚Aldus FreeHand 4.0 dt. native 1.249, 
Aldus PageMaker 5.0 ct. 1.898,- 
PageMaker 5.) dt. native 1.898,- 
Aldus Collection (inkl. 

FreeHand 4.0 dt.) 2.398,- 
Adobe Streamline 30 dt. 429,- 
Kai's Power Tools 2.1 dt. 249, 
Oforo 2.0 e. 498,- 
Microsoft Word 5.1 dt. 799,- 
Microsoft Excel 4.0 dt. 799,- 
Microsoft Office-Bundle dt. 1.298, 
Access PC 3.0 e. 259,- 
Formatter 5 inklusive 

DOS-Mounter e. 239,- 
Adobe Super AIM dt. 249, - 
After Daık. More After Dark e. 95- 


Transfer in alle Richtungen: 


Formatter5 


Das Programm ermöglicht den beider- 
seitigen Dateientransfer zwischen Mac 
und DOS. Macintosh und DOS-Partitionen 
können auf der gleichen Seite einer Fest- 
platte, SyQuest oder optischen Cartridge 
erstellt werden. Mit Formatter5 können 
Sie DOS-Dateien auf ihrem Mac mounten 
und lesen. Die neue Version unterstützt 
den SCS!-Manager 4.3 für asynchronen 
Transfer bei allen AV- und PowerMacs. 
Formatter5 wird inklusive DOS-Mounter 


von Dayna ausgeliefert. 239,- 
Software von Apple: 
System 71 dt, Vollversion 219,- 


System 71 dt, Update von 70 95,— 
System 7 PRO dt. 319,- 


Software von Symantec: 

Norton Uslities fürMac 2.0 dt, 279,- 
SAN Antivirus 4.0 native 175,2 
Suftease 2.1.4 dt. 1392 
Pyrol e. 79,- 
C#= 70e. 695,- 
Cross Development Kite. 275,- 


Fonts auf CD-ROM: 

Serials Typecollectian 1.000 
freigeschaltete Fonts auf einer 
CD-ROM, für Macau. Windews, 
PS Typ 1 u. TrueTypek irkl. 
Schriftmusterheft 


349,- 


Neu: Letraser Fontek CD-ROM 
(211 Schriften aus der legen- 
dären :etraset-Bibligthek. PS 


Typ 1 und rueType) 1.898, — 


Bundles: 

Serials Typecollection 
und Suitcase 21.4 dt. 
Leiraset Fontek CD-ROM 
und Suitcase 2.1.4 dt. 


449,- 
1.798,- 
Picture-Bundle: 


Photoshop 2.5.1 dt und 
Imagine! Vol. 1 auf CD-ROM 1495,- 


Kopetzky Manager-Software: 

Money Manager dt 298,- 
Business Mar.ager dt. 298,- 
Adreß Managei dt. 198,- 
Time Manager dt. 198,- 


Für alle weiteren verfügbaren Programme unterbreiten wir Ihnen gerne ein attraktives Angebot - Anruf genügt. 


Streamer 


Lagerware verschicken wir bei Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhr) im Regelfall noch am selben Tag. Die Bezahlung erfolgt in Deutsch- 
land per UPS-Nachnahme (Österreich: trans-o-Rex-Nachnahme). Alle Preise in DM (wenn nicht mit ö$ gekenmzeichnet), inklusive 15% MwSt. 
(Österreich: inklusive 20% MwSt.), zuzüglich DM 12,- Versandkosten (Österreich: 65 98,-1. Händleranfragen willkommen. 


u 
— 


Deutschland: Disc Direct Computer Handels GmbH 
D-76339 Eggenstein, Postfach 1246, D-76344 Eggenstein, Junkersring 28 
Tel. 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 


Österreich: Disc Direct Computer Handels GmbH 
A-1120 Wien, Schlögigasse 10, Tel. 02 22/80 25 254-0, Fax 02 22/80 25 254-33 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich, Bitte rufen Sie uns an. 


i PRODUKT-INFO) 


Monitore und Grafikkarten 


Sony CPD-1730S (17”/43 cm) 

Vielseitiger Farbmonitor für Grafik und 
Büro. Unterstützte Grafikstandards: 
Apple, VGA, MCGA, XGA, Super VGA. 
Maximale Auflösung: 1.024 x 768 Bild- 
punkte bei 72 Hz, Microprozessorsteu- 
erung, inklusive Schwenk-/Neigefuß. 
Testsieger in CT 10/93. 1.995,- 


Neu: Sony Multiscan 15sf 

(15"/38 cm} 

Finitran-Monitor mit neuester Digital- 
Technik: CPU und ASIC berechnen die 
eingehenden Frequenzsignale und 
sorgen damit für ein verzemungsfrei- 
es und scharfes Monitorbild. 

Alle wichtigen Bildgeometrie-Parame- 
ter werden automatisch eingestellt. 
Ein flimmerfreies Bild garantiert die 
augenkreundlicne Bildwiederholfre- 
quenz von 80 Hz bei einer Auflösung 
von 1.024 x 768 Bildpunkten. 

Der Monitor erfüllt die Energiespar- 
vorschriften gemäß TCO ’92 und EPA 
und st strahlungsarm gemäß MPR-2. 
Inkl. Schwenk-/Neigefuß 998,- 


ART CRASH, Karlsruhe 


Radius PrecisionColor Pro 24x 
Beschleunigte 24 Bit Grafikkarte für 
Manitore bis 20 Zull. Farbbildbearbei- 
tung, Fötoretuschen und kumplexe 
Grafikanwandungen werden um bis 
zu 3.000% beschleunigt. 

Viele Software-Optionen: Z.B. Auftä- 
sungsänderung während des Arbei- 
tens, Darstellungsänderung per la- 
stendruck, 2.698.- 


Weitere Monitore und Grafikkarten auf 
Anfrage. J 


DISC DIRECT 


COMPUTER HANDELS GMBH 


Glückwunsch 


Zum Artikel „volkspowerboak" in 
Ausgabe 8/94: 
Sie hatten wohl zum Powerbook 
150 die aktuellsten und einzig rich- 
tigen Daten. 

Daniel Dingeldey, Pohlhelm 


Praktischer 

Zum Artikel CD-ROM-Laufwerke ini 
Ausgabe 994: 

Wieso sollen CD-ROM-Laufwerke 
mit Schlittenmechanik komforta- 
bler sein als solche mit Caddy? Ich 
habe meine Lieblings-CDs in ei- 
nem Caddy, so daß ich sie wie Dis- 
ketten handhaben kann, Beieinem 
Schlittenlaufwerk muß ich die CD- 
ROM jedesmal aus der Hülle neh- 
men und auch wieder dorthin 
zurücktun. Das ist weder komfor- 
tabel nach gut für die Daten 


Gerd Watza, Herne 


Auark — nomen est omen 


Quark hat einen negativen Rufwie 
Donnerhall, aber mit der ‚Profor- 
ma“-Rechnung für den einjähri- 
gen ‚Serviceplan” schlagen Sie (ge- 
meint ist Ouark, Anırn.d. Red.) alles 
Dagewesene. letztkommen Sie auf 
die Idee, eine selbstverständliche 
Serviceleistung auch noch mit exor- 
bitanten 569,25 Mark je Lizenz in 
Rechnung zu stellen. 

Wenn also meine Original-Dis- 
ketten wieder einen Fehler haben 
sollten, erwarte ich kostenlosen 
Ersatz. Sollten Sie dann auf die- 
sen lächerlichen Sermviceplan ver- 
weisen, werde ich Ihnen gericht- 
lich die gesetzliche Gewährlei- 
stungspflicht von sechs Monaten 
kinter die Ohren schreiben. Ich wer- 
de in Zukunft alle Möglichkeiten 
rutzen, um weitere Investitionen 
in Quark-Produkte zu vermeiden. 


Wolfgang Kriwan, Verlagsleitung 
Fachschriftenverlag, Fellbach 


MW-UMFRAGE: ECD-ROM-LAUFWERKE 


Im August befragte Macwelt die Leser, ob sie bereits ein CD-ROM- 
Laufwerk besitzen. Erstaunliches Ergebnis: bereits 65 Prozent aller Leser 
nennen ein solches Laufwerk ihr eigen. Weitere 19 Prozent stehen unmit- 
telbar davor, sich ein solches anzuschaffen. Lediglich 14 Prozent setzen 
die silbernn Scheiben noch nicht ein. Zwei Prozent machten keine Anga- 
ben. Von den 65 Prozent verwenden Macwelt-Leser ihr CD-ROM vor- 
wiegend für folgende Bereiche (Mehrfachnennungen möglich): 


Klassische Musik 
Software für Kinder age ee 


Kunst/Kultur ‚ Programme 


Reiseführer 
Pop-Musik — E% 


Nachschlage 
werke 


“elipart/Bilder/Grafiken 


Spiele 


Quelle: Macwelt-Erhebung 
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Stellungnahme 


Um den hohen Ansprüchen un- 
serer Anwender gerecht zu werden, 
müssen wir ständige Investitionen 
in Hard- und Software sowie für 
Schulungen unseres technischen 
Personals tätigen. Quark rnöchte 
diese Kosten nicht auf den Pro- 
duktpreis einkalkulieren, da sonst 
die Anwender, die kaum techni- 
sche Unterstützung benötigen, die- 
se Kosten mittragen müßten. 

Ersatzdisketten erhalten alle 
Anwender selbstverständlich bis 
sechs Monate nach Kauf des Pro- 
gramms kostenlos. Nach dieser 
Frist erhalten nur nach Kunden mit 
einem Serviceplan defekte Disket- 
ten kostenlos. 

Mit unserem Anschreiben ha- 
ben wir Ihnen unverbindlich unse- 
re Unterstützung angeboten. Die 
Fritscheidung über der Kaufeines 
Serviceplans steht Ihnen dennoch 
in jedem Pall frei. 

Cyrosh Ebrahlmi, Geschäftsführer 
Quark Deutschland 


Tinte günstiger 

Seit vierWochen besitze ich einen 
Color Stylewriter Pro, für den ich 
mich auch durch die Besprechung 
in Ihrer Zeitschrift entschieden 
habe. Da ich bereits viel gedruckt 
habe, benötigte ich Ersatzpatro- 
nen. Mein Händler verlangt für die 
schwarze Patrone 29,90 Mark und 
für Cyan, Magenta und Yellow 


--B:$-B-T- 


MAILBOX UND LESERFORUM DER MACWELT 


jeweils 34,90 Mark. Insgesamt also 
134,60 Mark. Da im Color Style- 
writer Pro ein Canon-Druckwerk 
eingebaut ist, kaufte ich bei Escom 
Tinte für den BIC-600. Die Patro- 
nen kosten ?3 Mark je Farbe, also 
88 Mark. Immerhin ein Unterschied 
von 46,60 Mark. 
Thomas Rützel, 
Düsseldorf-Oberkassel 


Was (nicht mehr) fehlt 


Manche Themen in der Macwelt wer- 
den nur oberflächlich behandelt 
oderfehlen total, etwa Musik-Hard- 
und Software, Auch über Videobe- 
arbeitungs-Software und vom Mac 
ansteuerbare Recorder und Karten 
ist in der Marwelt nichts zu finden. 


Klaus Völker, Darmstadt 


Ich vermisse Artikel über Frame- 
grabber-Karten und zur Videobe- 
arbeitung. 

Marc Amer, Passau 


Macwelt: Für alle Musikliebhaber, 
Multimediaten und Yideoschnib- 
bler gibt es gute Nachrichten. Der 
Spezialteil Publish erscheint ab sofort 
monatlich und thematisch erwei- 
tert: Es geht um Digitales Publizie- 
ren im weitesten Sinn. Und der 
Vergleichstest von Yideoschnitt- 
Systernen und -Hardware istschon 
in Vorbereitung. 


bearbeitet von 

Thomas Wanka 

Die Redaktion behältes sich vor, : 
Leserbriefe für die Veröffentli- | 
ı chung zu kürzen. Sie erreichen 
: uns rund um die Uhr entwe- : 
; der unter unserer Fax-Nummer | 
:0 89/3 60 86-304 oder über : 
! Applelink, Kennwort MACWELT. | 


incl.Apple15”Monitor 
incl.Stereo-Speaker. 
inel.Works 
incl.Apple-Tastatur 


PowerMacintosh 6100 8/10 3.490 
PowerMacintosh 6100 872501CD 4.290 
PowerMacintosh 6100 16/250/3 WW 4.690 
FowerMacintosh 7100 8/2506 5.590 
PowerMacintosh 7100 H250/CD 6.125 
PowerMacintosh 7100 8/500/CD/AV 7.690 
PowerMacintosh 810015/500/CD 10.390 
PowerMacintosh 8100 18/500/CD/AV 10.990 
PowerMacintosh 810016/1000/CD 11.690 
Macintosh Performa 460 4/1290 1,495 
Macintosh Performa 475 4/1609 1.690 
Macintosh Performa 630 B254CO 2.630 
Adobe Photoshop 2.51 für PawerrC 1.098 
Adobe Illustrator 5.5 1.198 
Aldus FreeHand 4.0 1.198 
Quark XPress 3.3 2.266 
Microsoft Office 1.250 
4th Dimension First 1.0 398 
SotWindews für PowerPC 699 


16/1000CD 


Configuration auch wahlweise möglich 


ab sofort auch 
in Austria 


FaxPhone 0316 - 83 87 92 


Bei COMPUTER DEFOT finden Sie ausschließlich Qualitätsprodukte ausgewählter 
Hersteller. Sie bestellen per Telefon, Telefax oder Sie schreiben uns: 


Wir sorgen für eine zuverlässige Zustellung per Paketdienst. 


Lagerware verschicken wir, bei Bestellung vor 15°’Uhr, noch am selben Tag. 

Alle Preise verstehen sich in DM, inkl. 15 % Mehrwertsteuer. zuzügl. Versandkosten. 
(Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten) Die Bezahlung eriotgt per Nachnahme. 
Wir können Ihnen hier nur eine kleine Auswahl unserer Produkte auflisten. 

‚Andere Preis- und Verfügbarkeitsinformationen erhalten Sie umgehend auf Anfrage. 


COMPUTER - DEPOT das tierisch gute Mailorder-Haus 


Apple 14" (35 cm) Farbmonitor 

Apple 15" (38 cm) Farbmonitor 

Apple 17” (43 cm} Multiple Scan Monitor 
Apple 20” (51 cm} Farbmonitor 

Miro 20° CROSSE (51 cm) 

Radius Precision Color 24 xk 


Apple StyleWriter | 

Apple Color StyleWriter Pro 

Apple Personal LaserwWriter 320 
Apple LaserWVriter Select 360 
Apple LaseriWriter 630 Pro 

Apple Laseriyriter 810 Pro 

HP DeskWriter 560c 

HP Beskwriter 310 incl. Farboption 


Scanmaker II XE+ Photoshop 2.51 d 
Scanmaker Il $P+ Photoshop LE 
Scanmaker I} SPXE+ Photoshop 2.51 
Scanmaker I} HR+ Photoshop LE 
Scanmaker Il HRXE+ Photoshop 2.51 
Scanmaker Ill 36 bit + Photoshop 2.51 
Scanmaker 35 t (KB-Dias) 

TMA Durchlichtaufsatz 


UMAX UC840 Farbscanner 

UMAX UC840 incl, Photoshop 2.51 
UMAX UC1260 

UMAX POWERLOOK 30 bit 
UMAX Durchlichtaufsatz 


829 
a 
1.90 
3.790 
3.30 
1.90 


599 
1.198 
1.598 
2.499 
3.750 
2.70 
1.250 

sa5 


Scanmaker Il 
incl, Photoshop LE 


1.475 
1.390 
1.890 
2.375 
2.875 
6.390 
2.750 

975 


1.198 
1.890 
2.390 
3.790 

998 


alle Festplatten und Laufwerke jetzt auch im neuen Trimac-Design von Trangel 
} L chrie 


| intern/extern 
IBM 160 MB 399/599 
Quantum 270 MB 498/698 
Seagate 540 MB 12ms 690/890 
Seagate 1GB 1.295/1.495 
Seagate Barracuda 2,0 GB 2.890/3.140 
Seagate Hawk 4.0 GB 4.590/4.790 
DAT-Laufwerk 2-8 GB + Retro. 2.190 
DAT-Laufwerk 4-16 GB + Retro. 2.390 
Syquest 44/88 MB* 749 
Syquest 200 MB* 1.098 
44 MB Cartridge orig. SyQuest 119 
88 MB Cartridge orig. SyQuest 145 
200 MB Cartridge orig. SyQuest 179 
230 M8 MO-Laufwerk Fujitsu* 1.990 
650 MB Formac MO-Laufwerk* 3.890 
1,3 GB Formac MO-Laufwerk* 4.890 
1,3 GB Storm GigaBurst MO-Drive* 6.290 


*incl. Kabel, Cartridge 


Powerbook 150 4/120 

Powerbook 520 4/160 

Powerbook 520c 4/160 
Powerbook 540c 4320 
Powerbook Duo 280 4/240 
Powerbook Duo 280c 4/320 
Macintosh DuoDokck Il 


60/70 

Simm 4MB 295/285 
Simm 8MB 599/579 
Simm 16 MB 1049/999 
2095/1999 


„werden Sie nun doch nicht können. Aber 
die’paar,.die.Sie loswerden, lohnen sich 
allemal, Denn.wir sind inzwischen zum 
größten -Apple-Mailorder-Haus in Deutsch- 
land geworden. Und das hat seine Gründe: 
Bei uns bestellen Sie nicht nur einfach per 
Telefon, bei uns werden Sie auch fachlich 
beraten, wie Sie ihre Anlage am besten 
configurieren. Auch der 
Service stimmt und die 
Nachbetreuung, wenn Sie 
nach dem Kauf noch 
Fragen haben und Tips 
brauchen 


Nehmen Sie uns beim 
Wort, 
und rufen Sie uns an! 


COMPUTER 


Apples Lizenzpläne 


SAN AAArEO (IW} = Arı wen und wann 
wird Apple das Betriebssystem 
lizenzieren? Insider gehen davon 
aus, daß zur Comdex, die im No- 
vember in Las Vegas über die Büh- 
ne geht, Mike Spindler die ersten 
Lizenzpartner der Öffentlichkeit 
Präsentieren wird, 

Mit allen Firmen, die in den letz- 
ten Monaten im Gespräch waren, 
also vor allem IBM, Motorola und 
Acer, gibt es intensive Vertrags- 
verhandlungen. Allerdings gehen 
Branchenikenner davon aus, daß 
die erster Lizenzrechnernicht vor 
Mitte 1995 in den Regalen stehen 
werden, Vor allem außerhalb der 
USA sollen die Clones Apple zu 
größeren Marktanteilen verhelfen. 

Starke lokale Partner wie vobis, 
Olivetti, Pioneer, Toshiba, Fujitsu 
oder Gold Disc sollen in ihren Län- 
dern den Marktanteil des Apple- 
Betriebssystems vergrößern, Die 
Clones werden auf Power-PC-Chips 
basieren, die mit 66 bis 120 MHz 
Taktfrequenz arbeiten. Das Lizenz- 
betriebssystem wird ein spezi- 
elles Logo erhalten, Ansonsten 
werden die Clones mit großer 
Wahrscheinlichkeit die Namen der 
jeweiligen Lizenzhehmer tragen, 
der bunte Apfel bleibt weiterhin 
dem Original vorbehalten. 


Weltpremiere 


BAUNCHEN (MW) - Aufder Macworld 
Expo in Frankfurt wird es wohl eine 
Weltpremiere geben; Wie aus ge- 
wöhnlich gut informierten Kreisen 
zu erfahren war, plant Apple das 
Messagepad 120 in deutscher Ver- 
sion auf der Messe vorzustellen. 
Der neue PDA (Personal Digi- 
tal Assistent} soll bereits mit der 
neuen Version des Betriebssysterns 
arbeiten, das verbesserte Hand- 
schriftenerkennung verspricht und 
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über eine ausgefeiltere Speicher- 
und Dateiverwaltung verfügen soll. 
Auch das Batterie-Management 
wurde beim Messagepad 120 wei- 
ter optimiert, um die netzunab- 
hängige Arbeitszeit zu erhöhen, 
Aufder Macwerd wird eine Menge 
neuer Software für die Message- 
pad-Reihe zu sehen sein. 


Zweite an Windows 


MAUNCHEN (CW}— Microsofts Über- 
einkunft mit dem US-Justizmini- 
sterium, ihre Praktiken, Software 
an Hardware-Hersteller zu lizen- 
zieren, zu lockern, könnte Apples 
System 7.5 und IBMs 05/2 etwas 
Luft verschaffen. Selbst Mierosoft- 
Boss Bill Gates scheint allmählich 
am Konzept von Windows 4.0, 
Codename Chicago, zu zweifeln. 


Die Auslieferung wurde zum wie- 
derhölten Mal verschoben, Darüber 
hinaus diskutiert man bei Microsoft 
in der Chefetage bereits über den 
objektorientierten Nachfolger na- 
mens Cairo, der Windows 4.0 =0 
schnell wie möglich ablösen soll. 

Ursprünglich sollte das 32-Bit- 
Betriebssystem Windows 4.0 im 
Herbst auf den Markt kommen, 
wurde allerdings schon letzten 
Monat auf Anfang 1995 verscho- 
ben. Jüngste Informationen wei- 
sen darauf hin, daß es sogar bis 
zum Sommer dauem könnte, bis 
das System aufden Markt kommt. 

Gates sehnt eigenen Aussagen 
zufolge den Tag herbei, an dem 
Chicago durch NT-Nachfolger Cairo 
ersetzt wird, berichtet die Infowortd. 
Der Zeitpunkt, zu dem Cairo auf 
den Markt kommt, wird danrı sein, 
„wenn alle Standardsysteme über 


NEUE POWER MACS 


Say Marteo (IW) Im November wird Apple drei überarbeitete Fower 
Macs vorstellen, so gewöhnlich gut unterrichtete Kreise. Die Nach- 
folger der ersten Generation werden über eine höhere Taktrate und 
optimierte Nubus-Steckplätze verfügen. Entgegen anderslautender 
Meldungen werden die ersten PCi-basierten Power Macs nicht vor 
dern nächsten Frühjahr ausgeliefert werden. 


Die neuen Macs basieren auf den Modellen Power Mac 6100, 7100 
und 8160. Der Hauptprozessor wird bei jeder Maschine höher getak- 
tet sein. Die Preise sollen gleichbleiben oder etwas nach unten gehen. 
Der 6109 wird mit einem 66-MHz-Power-PC-601-Chip arbeiten, 
der 7100 über einen 80-MHz-Power-PC-Chip verfügen, 


Über die Beschleunigung des 310% ist man sich bei Apple noch nicht 
ganz einig. IBM ist eigenen Angaben zufolge in der Lage, den 601- 
Chip mit einer 120-MHz-Takffrequenz in genügend großer Stückzahl 
zu liefern. Apple scheint lieber auf Nummer Sicher gehen zu wollen 
und wird den 8109 mit einem 100-MHz-Power-PC-Chip ausstatten, 


Alle drei Maschinen werden über einen überarbeiteten Nubus ver- 
fügen, der noch höheren Datendurchsatz bringen soll, Der Work- 
groupserver 9150 arbeitet bereits mit einer früheren Version des ver- 
besserten Nubus, Die nellen Power Macs werden eine noch weiter 
aptimierte Fassung erhalten. Ähnlich wie beim Wechsel vom Quadra 
900 zum 950, wird es auch für Besitzer der ersten Power-Mac-Gene- 
ration ein Platinen-Upgrade geben, verlautet aus Insider-Kreisen. 
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TRENDS & TENDENZEN AUS DEM NEWS-NETZ 


16 MB RAM verfügen”, prognosti- 
ziert Gates. Um die Zukunft von 
Windows 4.0 scheint es schon jetzt 
schlecht bestellt zu sein. 

Bedenkt man die Upgrade-Stra- 
tegie für bisherige Windows-Ver- 
sionen, müßte ein Chicago-Up- 
date etwa 18 Monate nach der 
ersten Fassung des Betriebssy- 
sterns folgen. Die Workstätion- 
Variante von Cairo wird dann aber 
bereits zur Verfügung stehen, 

Auch Greg Lobdell, Product Ma- 
nager für Windows NT, ist si- 
cher. Vom Lösungsansatz her ge- 
sehen, werden Anwender Cairo 
sicherlich als logisches Upgrade 
zu Chicago betrachten — voraus- 
gesetzt sie verfügen über die nöti- 
ge Hardware.“ Für Apple kommt 
diese Entwicklung gerade recht, 
Systern 7.5 ist auf dem Markt, 
Windows 4,0 kommt frühestens 
Anfang 1995, und Ende nächsten 
Jahres kommt System 8.0. Es bleibt 
spannend. Allerdings sollte man 
nicht vergessen, daß weltweit rund 
50 Millionen windows-Systeme 
installiert sind und dagegen 15 
Millionen Maes stehen - von den 
120 Millionen DOS-Arbeitsplätzen 
mal ganz abgesehen, 


Duos mil RSc-CHID- 


Boston (IDG) -Selbstverständlich 
machen auch Apples Duo-Syste- 
me den Wechsel auf den Power- 
PC mit, Im Frühjahr sollen Duo- 
Systerne mit Motorolas 100-MHz- 
603-Chip auf den Markt kommen. 
Damit werden die Duos, die unter 
der Codebezeichnung A] laufen, in 
etwa an die Leistung des Power 
Mac 8100/80 heranreichen, 
Yermutlich gibt es die starken 
Duos nur mit Farbmonitor. Der Ar- 
beitsspeicher wird sich auf 64 MB 
ausbauen lassen, die Festplatten- 
kapszität liegt bei 500 MR. Insider 
gehen davon aus, daß Apple die 
Duo-Systeme in der jetzigen Form 
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Rent Your Mac 


Nutzen $ie die Vorteile unseres Mietservice und $ie haben immer den 
richtigen Mac zur richtigen Zeit am richtigen Ort} 


PCS-Full-Service heißt: 
\ absolut neue und topaktuelle Apple-Geräte 
\ individuellste Geräteausstattung und -konfiguration 


perfekter und reibungsloser Mietservice 


Pe 


neu: Messe-Service-Pakete nach Maß 


Testen $ie unseren Service und rufen $ie uns gleich an! 


PCS Rent- & Full-Service GmbH ® Taunusstraße 51 ® 80807 München 
Telefon: 089/359 90 9] Telefax: 089/359 90 70 


NEWS 


onullle 


Xpand bietet unter dem Label 
Yelox Shuttle Systeme für die elek- 
tronische Bildverarbeitung an. Das 
System besteht aus dem Velox 
Dock, einer Aufnahmestation, und 
dem Yeiox Shuttle, einem Fest- 
plattenmechanismus in einem 
transportablen Kanister. Letzteres 
gibt es miteinerSpeicherkapazität 
von 520 MB sowie I und2 GB. Im 
Lieferumfang enthalten ist das 
Harddisk Toolkit von FWB, gegen 
‚Aufpreis (360 Mark] auch die Soft- 
ware Formatter Five von Software 


Shuttle velox bietet einen Festplat- 
tenmechanismus von 520 MB bis 2. GB 
in einem transpartablen Kanister an. 


Architects. Sie erlaubt es, gleich- 
zeitig HFS- und DOS-Partitionen 
aufeiner Festplatte anzulegen. ab 
Hersteller & Vertrieb: Xpand, 
Telefon 40/4 10.60 35, Fax 4 10 74 
11. Preise: Velox Dock etwa 300 
Mark, Yelox Shuttle rund 2000 bis 
4600 Mark 


EnePgiespender 


Für die Powerbooks der 50Der-Serie 
sind drei Produkte interessant: Das 
Power Center 300 ist ein Batterie- 
Lade- und -Spargarät sowie zu- 
gleich ein externes Akku-System. 
Fs nimmt zwei Akkus (wie sie in 
den 500er-Powerbooks eingesetzl 
werden) auf, lädt sie und dient 
gleichzeitig als Stromquelle. 
Anwender, die ihr 5000r-Power- 
book am Zigarettenanzünder im 
Auto auftanken wollen, sollten den 
BC-Adapter 500 im Gepäck haben, 
Das Produkt verwandelt den Gleich- 
strom der Autobatterie in den not- 
wendigen Wechselstrom für das 
Powerbook. Der DC-Adapter 500 
ist aber auch an das Ladegerät 
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Power Center 500 anschließbar 
und lädt Powerbook-Akkus dann 
über Gleichstrom auf, 

Drittens gibt es noch das Por- 
table Power Pack 500, eine trag- 
bare Energiestation. Sie enthält 
eine wiederaufladbare sowie ver- 
siegelte Bleisäurebatterie miteiner 
Kapazität von 55 Wattstunden. 

Die Batterie reicht viermal län- 
ger als die Powerbook-Akkus. Per 
mitgelieferten Gleich-Wechsel- 
strom-Adapter läßt sich die trag- 
bare Energiestation an jeder Stram- 
quelle aufladen. fan 
Hersteller & Vertrieb: Lind Elec- 
tronic Design, USA, Telefon 0 01/ 
6 12/9 37-63 03, Fax -77 40. Preis: 
umgerechnet etwa 400 Mark fPow- 
er Center), rund 150 Mark tDC 
Adapter), zirka 360 Mark (Portable 
Power Pack) 


Quicktime für SEI-Top 


, Nach der englischen Telefonge- 


sellschaft „British Telecom“ hat sich 
nun auch das US-Unternehmen 
„Bell Atlantic" dafür entschieden, 
Apples Quicktime als Basistech- 
nologie für ihr „Full Service*-Netz- 
werk einzusetzen. Besitzer von Set- 
Top-Geräten, die das Netzwerk von 
Bell unterstützen, sollen hierdurch 
ein breiteres Spektrum an Unter- 
haltungs- und Informationsange- 


boten erhalten. Mit Set-Top-Gerä- 
ten lassen sich komprimierte Mul- 
timedia-Daten won einem zentra- 


len Serverin fernsehtaugliche sig: _ 


nale umwandeln. Diese werden 
über Telefon- oder Kabelfernseh- 
leitungen empfangen. td 
Informationen: Apple, Telefon 
089.9 96 40-253 


Personal Diagnostics von Apple 
sol! Macintosh-Anwenderm ermög- 
lichen, ihren Computer selbst zu 
warten und ist jetzt auch in 
Deutschland auf dem Markt. Das 
Programm führt umfangreiche 
Hard- und Software-Tests sowie 
System-Checks durch, zeigt die 
Fehler und gibt Hinweise zu ihrer 
Behebung. Zudem informiert es 
den Benutzer, ob er das Problem 
selbst lösen kann oder einen Tech- 
niker hinzuziehen soll. kl 

Hersteller: Apple, Teleton 0897 
9 96 40-0. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: Straßenpreis etwa 200 Mark 


ha-Laserarucher 


QMS stellt einen A3-Laserdrucker 
mit einer Druckgeschwindigkeit 
von neun Seiten pro Minute und 
$00 dpi Auflösung vor. Im Ad- 


Der Photonics Mac Transceiver ist ein Sender-Empfänger-Modul, mit dem 
sich kabellose Netze realisieren lassen. Das Gerät von der Größe einer 
Zigarettenschachtel nutzt die Infrarot-Datenübertragung (1 Megabit pro 
Sekunde) und strahlt ein diffuses Signal aus, das an Wänden und Gegen- 
Ständen im Raum reflektiert wird. So braucht der Benutzer das Gerät nicht 
auszurichten, und Hindernisse blockieren die Datenübertragung nicht 
(sofern das Gerät nicht ganz zugedeckt wird). Mit CMSA/CA ist ein Ver- 
fahren integriert, das Datenkollisionen innerhalb eines Netzes erkennt. 


Allerdings besteht bei der Raum- und Netzgröße eine Beschränkung 
auf acht mal acht Meter und maximal 50 Knoten. Zur Grundausstattung 
gehören ein Starterkit mit Stromversorgungsteil und ein Adapter. Den 
Transceiver verbindet man mit dem ADB- sowie dem Localtalk-Anschluß 
des Macintosh, Software und Konfiguration sind nicht nötig. Pro Com- 
puter reicht dann ein weiterer Adapter. 


Weiterer Vorteil: Alle mit Infrarot-Transceivern ausgestatteten Com- 
puter sind frei im Netz plazierbar und automatisch in das Infrarotnetz 
eingebunden, wenn sie in dessen Empfangsbereich geraten. fan 


Hersteller: Photonics. Vertrieb: HSD, Telefon 0 30/3 99 91 10, Fax 
392 13 13. Preis: etwa 1600 Mark (Starterkit), 690 Mark (Adapter) 
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A3-Laserdrucker Mit einer Erweite- 


rung des Arbeitsspeichers auf 24 MB 
druckt der 1660 PS auch in der Auflö- 
sung von 1200 mal 600 dpi. 


Modus arbeitet der OMS 1660 PS 
mit 1209 mal 600.dpi und druckt im 
Kopiermodus bis zu 16 Seiten pro 
Minute. Der netzwerkfähige Drucker 
kommt mit 12 MB RAM, 39 Type- 
t-Schriften, PCL 5 sowie Postscript 
Level I und 2. Der OMS 1660 PS 
verfügt zudem über drei Schnitt- 
stellen für drei externe Festplatten 
und zwei PCMCIA-SIots. el 

Hersteller: OMS. Vertrieb: Com- 
puter 2000, Telefon 0 897 80 40-0, 
Fax -100; Raab Karcher, Telefon 
021 5%7 33-9, Fax -1 10, Printec 
Teleion 0 61 847 78-0, Fax -32 
Preis: etwa 10 300 Mark [mit 12 
HAB}, rund 13200 Mark {mit 24 MB} 


GanVas-Updalt 


Deneba bringt mit Canvas 3.5.2 
zum Jahresende auch eine Power- 
Mac-Version des Malprogramms 
auf den Markt. Das schon verfüg- 
bare Update 3.5, das noch nicht im 
optimierten Modus läuft, kann 
EPS-Dateien exportieren, unter- 
stützt den Twain-Standard für Scan- 
ner und die Datenbanken Fetch 
und Kudo Image Browser. 

Zum Update gehören eine Clip- 
art- und Schriftensammlung, das 
Malprogramm wird auch auf CD- 
ROM ausgeliefert. mbi 
Hersteller: Deneba. Vertrieb: Up 
to date (nur Power-Mac und CD- 
ROM-Version), Telefon 0 40/65 73- 
32 50, Fax -31 11. Preis: Update 
von 3.5 je nach Kaufdatum etwa 
100 oder 160 Mark 


How DINNÜRS 3.0 


Die Version 5.0 der Now Utilities 
besteht aus einem Set von neun 
Hilfsprogrammen, darunter zwei 
weitere Komponenten: Den Now 
Quick Filer mit besseren Such- 
funktionen, der Folder synchroni- 
sieren kann, gute Archivierungs- 
möglichkeiten bietet und miteiner 
transparenten Kompressionstech- 
nologie arbeitet. 

Die Now Folder Menus öffnen 
die Ordner direkt von den Finder 
Icons aus. Das vereinfacht und 
beschleunigt die Steuerung von 
Ordnern und Dateien. Now Utilities 
5.0 ist auch für den Power Mac 


beschleunigt worden und nutzt alle 
Vorteilevon System 7.5. Indereng- 
lischen Version ist es ab Anfang 
Oktober erhältlich, die deutsche 
Version gibt es voraussichtlich ab 
März 1995 im Handel. kl 
Hersteller: Now Software. Ver- 
trieb: Macland, Telefon 0 30/3 13 
11 84, Fax 31 04 18. Preise: stehen 
noch nicht fest 


Mauneio-oplisch 


Die Orray-Technologie von Pin- 
nacle Micro vereint jetzt das erste 
5,2 GB große optische Platten- 
laufwerk mit dem mehrköpfigen 
Mehrplatten-Verfahren der magne- 


HARDWARE, 


SOFTWARE 


tischen Plattenlaufwerke und den 
Eigenschaften der magneto-opti- 
schen Technologie in einem Spei- 
chersystem. Diese Merkmale prä- 
destinieren das System für einen 
Einsatz in Netzwerk-Server-, digi- 
talen Audio- und Video- sowie auch 
Datenbank-Umgebungen. 

Nach Herstellerangaben bietet 
Orray eine Datenübertragungsra- 
te von bis zu 8MBje Sekunde und 
schreibt parallel auf einen Satz 
optischer Speichermedien mit 5,2 
GB Kapazität. ab 
Hersteller: Pinnacle Micro, USA. 
Vertrieb: Storage Device, Telefon 
0 82 3%53 50, Fax 7 39 28. Preis: 
stand bei Redaktionsschluß noch 
nicht fest 


Grafiktabletts von Kurta und Wacom 


Das neue drucksensitive Grafiktablett XGT von Kurta gibt . 
es in zwei Grundversionen: XGT 1218 für DIN A3 und \ 

XGT 1212 für DIN A4. Die Tabletts arbeiten laut Herstel- 
ler mit allen CAD-, CAM-, CAE- und Zeichenprogram- 
men. Zum Grafikpaket gehören ein Tablett, eine Schnitt- 
stelle für den Mac und ein drucksensitiver 3-Tasten-Stift. 
Beim CAD-Paket kann der Käufer eines der drei folgenden 
Eingabegeräte wählen: einen verkabelten 4-Tasten-Cursor, 
einen kabellosen 4-Tasten-Cursor oder einen CAD-Stift. kl 


Hersteller: Kurta. Vertrieb: Technoplot, Telefon 0 89/99 65 
35-0, Fax 0 89/96 12 60-3; Ingram Micro, Telefon 0 89/60 
80-10, Fax -11 90; Techex, Telefon 0. 89/ 61 20 01-0, 
Fax -6 12 75 33. Preis: Graphik-Paket; XGT 121 2 etwa 


Art Pad Das drucksensitive Grafik- 
tablett von Wacom ist das bislang 
kleinste auf dem Markt und auch 
für den Heimbereich konzipiert. 


ui 


1200 Mark, XGT 1218 
1900 Mark. CAD- 
Paket: XGT 1212 
1000 Mark, XGT 1218 
etwa 1700 Mark 


XGT Das drucksensitive Grafikpaket der Firma Kur- 
ta für CAD-, CAM-, CAE- und Zeichenanwen- 
dungen gibt es in zwei Ausführungen: 


Wacom hat jetzt mit. dem Art Pad das laut Hersteller bislang kleinste druck- 
sensitive Grafiktablett auf den Markt gebracht. Es ist 191 mal 175 Mil- 
limeter groß und braucht nicht mehr Platz als ein Mauspad. Das Art Pad 
und der dazugehörige, acht Gramm leichte, drucksensitive Zeichenstift 
Ultra Pen sind besonders beim freihändigen Zeichnen am Computer von 
Vorteil, Der Digitizer ist sowohl für professionelle Computeranwender als 


auch für Hobby-User gedacht. kl 


Hersteller & Vertrieb: Wacom, Telefon 0.21 31/16 60 01, Fax 10 17 60. 


Preis: etwa 350 Mark 
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& UPGRADES 


Pagemaker Glassib 


Unter dem Namen Pagemaker 
Classic bringt Aldus jetzt eine ab- 
gespeckte Version des DTP-Pro- 
gramms auf den Markt. Pagemaker 
Classic basiert auf der 4.2-Version 
der Layout-Software, dazu erhält 
der Käufer eine Sammlung von 
Cliparts, Mustervorlagen undeinen 
Tabelleneditor. Da in der Classic- 
Version die Funktionen für Rotati- 
on und Vierfarbseparation fehlen, 
eignet sie sich nicht für den pro- 
fessionellen Einsatz. 

Die Software ist vorerst nur im 
Bundle mit Apple-Rechnern erhält- 
lich (siehe auch Beitrag „Kassen- 
schlager" in dieser Ausgabe). mbi 
Informationen: Aldus, Telefon 0 
40/3 90 84.89, Fax 3 90 74.03. Preis: 
nur im Bundle mit den Performas 


Pagemaher Tools 


Extensis hat Page Tools, ein Paket 
mit zehn Additions für den Page- 
maker, herausgebracht. Die Neue- 
rungen umfassen ein Vergröße- 
rungsglas, frei plazierbare Lineale 
und eine konfigurierbare Menülei- 
ste. Auf diese Weise soll das Arbei- 
ten mit der Pagemaker produkti- 
ver und präziser werden. kl 
Hersteller: Extensis. Vertrieb: 
Impressed, Telefon 0 40/5 60-56 65, 
Fax -54 63. Preis: etwa 400 Mark 


Neue Adresse 


Löhner & Partner, Hersteller und 
Distributor von Monitoren, Grafik- 
karten, Massenspeichern und wei- 
teren Peripheriegeräten für den 
Mac, ist umgezogen. Die neue 
Adresse lautet: Juliusstraße 1, 
38118 Braunschweig, Telefon 05 
31/2 81 38-1, Fax -99. ab 


Stand A19 


Die direkte Anbidung von 
FACTUM an alle Module von CONTO 
und CONTOlighr bietet die lückenlose 
Verwaltung aller kaufmännischen und 

organisatorischen Aufgaben in 
Ihrem Büro. 


Integrierte Adreß- und Artikel- 
verwaltung für die gesamte interne und 
externe Kommunikation und die 
Auftragsabwicklung. Vom Computerfax über 
Terminverwaltung bis hin zu Wiedervorlage 
und Mahnwesen. 


Das,Brofitteam, fürs Büro, 


CONTO hat Schnittstellen ’ CONTO bietet ein Modul für 
auch zu anderen weitver- den komfortablen Datenaustausch 
breiteten Fakturierungen und mit Ihrer FileMaker-Anwendung. 


Warenwirtschaftssystemen. 


PROFESSIONELLE FINANZBUCHHALTUNG AM MACINTOSH 


Die mandantenfähige Debitoren- und 
Kreditarenbuchhaltung mit Kostenstellen- rt 
rechnung und Pflege der offenen Posten. j 

Praxisgerechte Eingabe, hervorragende 
Übersicht beim Buchen und beste 
Vonrdek u > > Transparenz durch eine Fülle 
Vorschlagsliste "=. F von Auswertungen. 


bis zur Skontomanhnung " Für den.effizienten Datenaustausch 
- leistungsfähig und flexibel. mit dem Steuerberater. 


Änlgenspiegel 
gemäß BiRiLiG über 
mehrere Jahre, ver- | 
schiedene Afa-Arten.... 


Automatischer Ausdruck 
von Zahlungsträgern. Wr 
Oder kostengünstige Abwicklung 
durch Datenträgeraustausch, 


LT re „ 
Buchen und auswerten in beliebigen Währungen... d 
Po 
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Computer Peripheral Products 


Multiscan 15sf... 
wie maßgeschneidert 


Dürfen wir vorstellen? Unser 
neuester Trinitron Monitor; Der 
Muktiscan 15sf. 

Eigentlich ist er ganz klein 
und braucht wenig Platz. Aber 
trotzdem hat er eine der größ- 
ten sichtbaren Bildschirmdiago- 
nalen die ein „15 Zöller“ jemals 
hatte, nämlich genau 35,6 cm. 

Eigentlich ist sein Styling 
sehr elegant und exklusiv. Aber 
trotzdem ist er einer der preis- 
günstigsten Computer Monitore 
seiner Leistungsklasse. 

Eigentlich wäre das schon 
genug Grund zur Freude. Aber 
darüberhinaus kann man seine 
Bildgeometrie, Farbtemperatur 
und  Bildrotation individuell 


=. 


einstellen. Zudem liefert er bei 
der typischen Apple Auflösung 
von 832 x 624 Punkten, als 
auch bei 1024 x 768 Punkten, 
perfekte Bilder und spart trotz- 
dem gieichzeitig Energie. 

Zusammen mit dem 1?7se 
und 20se komplettiert der 15sf 
unsere Multiscan-Trinitronfamitie 
{sichtbare Bildschirmdiagonalen 
von 35,6 cm bis 48,5 cm). 

Mit einern optionalen Adap- 
ter sind alle Monitore maßge- 
schneidert für Ihren speziellen 
Einsatz. 

Just call or fax: 
02 21-5966-973 
0221-5966-8394 
It's a Sony 


1 


Saorıy Europa GmbH 
Computer Peripheral Products 
Hugo-Eckener-Str. 
50829 Köln 


s September 
1994 
FIR 
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OPTIMIERTE SOFTWAREFÜR DEN POWER MACINTOSH 601-CHip$ 


Die Multiprozessor-Produktreihe 
von Yarc beschleunigt durch Par- 
allel Processing die Arbeit auf dem 
Macintosh. Auf Nubus-Karten sind 
bis zu vier 601-Chips angeordnet, 
die Karten lassen sich kombinieren 
und werden durch das eigene 
Betriebssystem New Nix koordi- 
niert. Auf den Steckplätzen eines 
Power-Macs finden so bis zu zwölf 
PPC-Chips Platz. ms 
Informationen: Yarc Systems, Tele- 
fon 00 45/ 46 32 55 77 


Hersteller Produkt Version Verfügbar ab Preis in Mark 
AbventSA Electric lmage 2.0* 'englisch/deütsch. sofort/Herbst 1994 15 810 
Sculpt 3D 4.0 englisch/deutsch sofort/Herbst 1994 k.A. 
Zoom 4.5" deutsch sofort Update 495 
ACI 4D deutsch Ende 1994 KA. 
4D Client deutsch sofort kA. 
4D Compiler englisch sofort K.A. 
= 4D First deutsch sofort KA. 
4D Server deutsch Ende 1994 k.A. 
Er englisch BF: sofort 490 
englisch sofort 4315 
Adobe ai 4. Quartal 1994 KA. 
er englisch 7 sofort 616, Update 275 
a deutsch = sofort 1600 
Photoshop 3.0* englisch/deutsch demnächst/k.A. 2800 
Premiere 4.0° englisch/deutsch sofort/k.A. KA. 
Agfa ""TFotoloo! englisch  Fsofort Aufrüstung 190 
_„. Fototune = englisch 4. Quartal 1994 1490 
"  TMae Conductor englisch 5 4. Quartal 1994 960 
“ "Viper endlich 4. Quartal 1994 10 900 
Aladdin Stuffit englisch „demnächst" k.A. 
Alas_ __ ""TSketch englisch IRA: K.A. 
Aldus Color Central 2.1 englisch sofort KA. 
Cosa After Effects 2.0.1 englisch sofort KA. 
Fetch” englisch "sofort K.A. 
Freehand 4.0 deutsch sofort Update von 
een Im: 68-K-Version: 295 
Gallery Effects 1.5 englisch 4. Quartal 1994 k.A. 
Pagemaker 5.0 deutsch sofort Update von 
68-K-Version: 495 
gr Persuasion 3.0* englisch 4. Quartal 1994 k.A. 
er Trap Wise 2.1" englisch E sofort KA. 
Apple Photoflash englisch 4. Quartal 1994 k.A. 
Ashlar Inc. Vellum 2.5 englisch _ TEnde4. Quartal 1994 7000 
Avid Media Suite Pro englisch sofort 9995 $ 
Videoshop 3.0* englisch sofort 395 $ 
Auto DesSys _ Form 22.5° englisch sofort 3598 
Biyth Software Omnis 7 englisch = sofort etwa 8000 
Omnis 7° englisch sofort 11485 
B&E Ragtime 4” englisch/deutsch sofort etwa 1600 
Breitschwerdt + Mac Control | und Il englisch/deutsch sofort KA. 3 
Partner i 
Caere Omnipage Profess, 5.0* englisch/deutsch € sofort/k.A. 1335 
Canio Cirrus 2.1 Light deutsch m sofort 500 
Cirrus 2.1 Power Pro. deutsch sofort 1485 
zu Cumulus 2.0* Light deutsch sofort 500 
j Cumulus 2.0* PowerPro deutsch sofort 3210 
Casady & Green Conflict Catcher 12.1.2 englisch  Tsofort 79,95 $ 
Info Genie englisch x sofort K.A. 
Fe Snap Mail 2,0* englisch % sofort KA. 
 Tsnap MaillRemote englisch _ __ Ende 1994 KA. 
Central Point Mac Tools 3.0 deutsch sofort 278 
CE Software Mail Manager englisch sofort k.A. 
% Qulckmail 3,0 englisch/deutsch sofort/k.A. kA. 
Charles River Open Sesame! englisch sofort KA. 
Cinetic "Video Machine englisch sofort 8625 
Claris Claris Draw 1.0 englisch sofort KA. 
s Clarisworks 2.1 deutsch sofort etwa 420 
Impact 1.0 englisch sofort etwa 650 
er Filemaker Pro 'englisch/deutsch kA, K.A. 
2... Mae Write Pro 1.5 englisch/deutsch sofort 600 
Connecix RAM Doubier englisch — Isofort KA. 
Dantz Retrospect 2.1* deutsch sofort k.A. 
Dana Profiles englisch Ende 1994 RA. 
Safe Deposit englisch Herbst 1994 k.A. 
Deltapoint Deltagraph Pro 3.1 englisch/deutsch sofort/1994 KA. 
Deneba Canvas 3.0 englisch/deutsch noch 1994/K.A. k.A. 
Expression Tools Power Shade englisch  ::;: KA. 
Fractal Design Painter 2.0 englisch/deutsch _ _ sofort Painter X2 286 
Dabbier 1.0 englisch sofort Update kostenlos 
Frame Framemaker 4.0 englisch sofort 2700 
Fortsetzung des Kastens auf Seite 26 
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Für einfache Vernetzungen sind die 
Sternverteilergeräte der Starlet- 
Hub-Serie. Die Hubs mit vier, acht 
oder 16 RJ-45-Anschlüssen sind für 
den Aufbau kleiner Telefondraht- 
netze (10BaseT) gedacht. Zwölf R]- 
45-Anschlüsse weist dagegen der 
Starcontroller 557T auf. Das Pro- 
dukt ist für 10BaseT-Netze auge- 
legt und unterstützt hierbei die 
Netzwerkprotokolle Appletalk, 
SNMP sowie TCP/IP 

Zu erwähnen sind noch die 
Micro-SCSI-Adapter. Mit diesen 
kleinen Komponenten lassen sich 
Macs und Powerbooks an Netze 
wie Ethernet (lOBaseT und Thin 
Ethernet) anschließen. fan 
Hersteller: Farallon, USA. Vertrieb: 
Merisel, Telefon 081 42/2 91-0, Fax 
-427. Preis: etwa 550 Mark (vier), 
720 Mark (acht), 1680 Mark (16 
Anschlüsse), 2900 Mark (Starcon- 
troller), 720 Mark (Adapter) 


Haranisk Recording 


Digidesign hat seine Produkte zum 
Harddisk Recording auf acht Spu- 
ren um eine günstigere Session-8- 
Variante erweitert. Das 882-//O- 
Interface ist eine vereinfachte 
Schnittstelle zur DSP-Karte ohne 
10:2-Mischer. Sounddesigner II, 
DINR-Software und Master List sol- 
len bis zum Jahresende mit Sessi- 
on 8 kompatibel sein. gk 
Hersteller: Digidesign. Vertrieb: 
Swinging Mac Media, Telefon 
0 89/99 28 89 92, Fax -98. Preis: 
etwa 2000 Mark 
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OPTIMIERTE SOFTWARE FÜR DEN POWER MACINTOSH POWer- Mac-Sollware 


Laut Apple sind mittlerweile ei 
200 Programme weltweit auf dem 
Markt, die die neuen System-7.5- 
Funktionen wie Apple Guide und 
Quickdraw GX unterstützen. Da das 
Unternehmen über 20 000 Beta- 
Versionen an Entwickler verschickt 
hat, ist es zuversichtlich, daß die 
Zahl System-7.5-konformer Soft- 
ware konstant steigen wird. mbi 
Informationen: Apple, Telefon 
0 89/99 64 0-0, Fax -180 


DAT-Sollware 


Hersteller Produkt Version Verfügbar ab Preis in Mark 
FWVB _ “CD-ROM Toolkit englisch sofort KA. 
FE Hard Disk Toolkit endlich sofort kA. = 
Graftek _ Optilab Pro kA. sofort kA. SEE 
Tan « Concept V.i KA. 74. Quartal 1994 KARTEN 
Graphisoft Archicad 4.12 englisch/deutsch sofort 14 950 j 
Archicad 4.5” englisch/deutsch sofort 14 950 
""Topcad 2.01 D Zw sofort "3611300 > 
Graphsoft “""Minicad5+ Module deutsch + deutsch "sofort 3675 
Gryphon Morphl englisch sofort ' 300 
Helios Ethershare englisch/deutsch sofort 5200 (20er Lizenz) 
Hermstedt Leonardo SP deutsch sofort 3325 
Insignia 4°" Soft Windows englisch/deutsch ""sofort/Ende 1994 KA. 
Itedo Iso Draw 2.6 deutsch sofort 6990 
Iso Draw 3.0* englisch/deutsch sofort: _ Update kostenlos 
Language Systems Object Pascal englisch sofort KA. = 
Linotype-Hell Linocolor 3.3 englisch sofort \ etwa 16 000 
Macromedia Action engisch kA. ka an: 
Br ‚Authorware Prof. "englisch RS kA 
Director 4.0* englisch/deutsch sofort/Ende 1994 | kA 
Macro Model englisch sofort kA, 
Mainstay VIP-C 1.5 englisch sofort k.A. 
VIP-Basic englisch sofort k.A. ZB: 
Microsoft "TExcel5* englisch/deutsch sofort/Ende 1994 Update etwa 350 = 
= Fox Pro 2.6 englisch E sofort Üpdate etwa 350 
ee Mail 3.0 englisch sofort k.A. E 
 TT, Ko englisch/deutsch sofort/Ende 1994 Update etwa 350 
"Powerpoint 4.0 englisch/deutsch * _sofort/Ende 1994 Update etwa 350 _ 
Project englisch RA, KA. _ u 
> Word 6.0" englisch/deutsch sofort/Ende 1994 Update etwa 350 
Works 4.0* englisch/deutsch sofort/Ende 1994 300, Update gratis 
Microspot Macplot Prof. englisch sofort 975 
Macplot Raster deutsch sofort 2760 
Nat. Instruments HIQ englisch 4. Quartal 1994 6450 
Labview englisch 4. Quartal 1994 1960 
Neon ‚Net Minder englisch sofort A 
‚Router Check englisch sofort 
Traffic Watch I englisch 2 Fsofort 
Nisus Nisus Writer 4* deutsch sofort 
Novell Wordperfect 3.0 englisch/deutsch sofort/sofort 
Wordperfect 3,1 englisch 4.Quartal 1994 
WP Office engisch sofort 
Now Software Now Contact englisch sofort 
Orange Micro Orange PC englisch ” "" „Ende 1994 
osc __IBe&ck englisch sofort 
Quark _ Xpress 3.3 englisch/deutsch sofort 
Radius "Rocket Share 1.3 "englisch z sofort 
i Le Mans GT englisch — Fsofort nz 
Precision Color englisch sofort: ke 
Kay Dres: Ray Dream Designer 3.1 englisch sofort 3395 
Roule 65 Signpost ceLtsch sofort Be: 
BR] Boss Office 3.0* cewsch —Tsofort auf Artrage 
Siler Full’ Auto Frame englisch Ende 1994 kn. 
Speculer Infiny-D englisch sofort k.A. 
Collage 2.0 englisch sofort 3995 
Star Divisson Starwriter 2.0 deutsch sofort FT] 
Steirberg Cubase Audio  englisch/deutse > 4. Quartal 1994 | kA. 
Strelanson Stratavision engischldtitern sofort kA 
Symanler. Disk Doubler Pro 1.1 sofort 1095 
Norton Utilities 3.07 sofort Fass 
ca SAM 4.0* x sofort 35 
Üselere “Frontier 3.03 sofort 990 
“idec Fusion Video Fusion englisch/deuisch „demnächst"/k.A. 130 r<.A. 
Video Toolkit englisch/deussch sofort/k.A. E:4 
Vidi Presenter englisch  Frofort 540 
Scoop Archive ‚englisch sofort 13 BW (1 Lirenz! 
Mathematica endlich sofort Een aan 
Textbridge 2.0 erg..serdeutsc” sofort Er 


Diiese Tabelle beruht ausschVaßlich au" Angaben von Hersterlern und Distibutaren. Entgegen dieser Angaben sind jedogt man- 
che Programms, die als herefts werfirgbar pemerdet sind, tatsächlich noch nicht erhäftlich. Stand: Ense September 1954. Mit ei- 
men * zeichnete Programmversiornen Sing gieichzeitig ein Upgrade der aktueil verfügbaren Programme 
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Xpand vertreibt jetzt neben der 
DAT-Software Desktape von Opti- 
ma auch deren Minipack DATs. Im 
Gegensatz zur frei käuflichen Ver- 
sion von Desktape, die sich nur 
dreimal installieren läßt, haben die 
Minipak DATSs die Software bereits 
in der Firmware integriert. So ist 
sie uneingeschränkt an beliebig 
vielen Macs einsetzbar. Ab Versi- 
on 7.5 des Mac-Betriebssystems 
unterstützt Desktape 2.0 Volumes 
bis zu 4GB Größe. ab 

Hersteller & Vertrieb: Xpand, Tele- 
fon 0 40/4 10 60 35, Fax 4 1074 11. 
Preise: etwa 570 Mark (Desktape), 
zirka 3550 Mark (Minipak 8000 DAT) 


Audio-Software 


Sardiewision ZW und Studisösior 
Fra urterstützen die Audic-Fähig- 
keiten won AW- und Power Macs. 
Ein inzegrierter Midi-Sequenzer 
airrmt ohne externe Hardware bis 
zu secis Spuren Audio in IZC-Sua- 
lität auf. Die Programrne werden 
mit dem Unirersal-Libraar-Pro- 
zıamrı Galaxy geliefert, das die 
Seunds aller gängigen Mid'-Syn- 
thesizer archreert. 

Heu ist cas Hard- und Scftware- 
Paket G-Yox. mit dem sich eine 
Gitarre.direkt an derı Mazanschlie- 
Ben läßı 5-Yex sol. schneller und 
geraxer als die Fandelsüblichen 
Guitarto-Midi-Lösungen seir. ge 
Hersteller & Vertrieb: Focus, Tele- 
br. 05 115280 4, Faxe 2 99 4. Prei- 
se: etwa [200 Mark, (Studiewision 
A, zirka 18°C Mark [Studiowision 
Prol, rır.d 83% Mack [G-VWor} 


Das neue 
Traumpaar: 


[Monitor mit 
Fernbedienung 


Ab sofort brauchen Sie keine Verenkungen mehr zu machen, wenn Sie 
den Monitor nach Ihrem Blickwinkel ausrichten wollen. Lehnen Sie sich 


entspannt zurück und geben Sie Ihre Anweisungen per Fernbedienung. arktanteile Monitore 
Ob links, rechts, rauf oder runter, der MT-9121 richtet sich ausschließ- m ‚apan 

lich nach Ihren Wünschen. Ein entscheidender Vorteil bei Präsentatio- nn 

nen: Selbst wer schlecht plaziert ist, bekommt jetzı alles mit. Zumindest F Anılere 


: : e . er: Herstellen 
optisch. Den MT-9121 gibt es auch mit dem Service-Paket Fir, Era ; 


MT 9121 DM 4.388,-* 


Bildrahre: 83 cm (21) # Arbeitsfläche: 400 % I00 mın 
max. Auflösung: 100 x 1200 (75 IIz} Fre DM 4.848,-" 


Diarron: 0,30 mm * O5D per Fernbedienung 
Aula Power Management nach VESA/UPMS 


MF 8617 DM 1.616,-" 


Bildeöhre: 43 cm (17"} # Arbeitsfläche: 320 x 240 mm . es 
anax. Auflösung: 1280 x L024 (80 Hz) mit 70 %e DM 1.765,- 
Lachriaske: 0,26 mm 

Auto Power Manugement nach VESA/DPMS 


MF 8221 DM 3.899,-* 


Bildeöhre: 33 cm (21° ® Arbeitsfläche: 400 x 300 mın B = 
max. Auflösung; 1600 x L2RO (7 112) mit Ze Erre DM 41 49; 
Lochrmaske: 0,28 mm * Auto Power Management 


MF 8621 DM 5.220,-" 


wie MFB2Z1, nur Lechmaske: 0,26 mm “ 8 * 
Enispiegelung: A/R Panel mir Feen Erre DM 5.470,- 


Quelle: Compuwatch, Japan 


"unperninech Peisempletlung Weitere Model auf Anlage 


Authorisierte 7704 „70237 Handelspartner: 
PLZ.0: ASIK Tel 5 725 Fax ori f T1/44 Fax 448142 = STS Tel; 0341 PLZ 6: Computer 
T HI-Ce 


. Montana 
76030 Fax 


Fax 2 


Tel. 
005 Fax 71244 
05903/9398-0 Fax: 1463 + 


ax: GOB4840 * Wir 


1x: 9700.90 hentechnik Ti 


1145 « STS Tel, 02171/72500 Fax: 725099 + Tecographics onic Tel 0041/17 


PLZ 5: EDV 
Tel.: 0 


IIYAMA ELECTRIC GmbH, Am Kiesgrund 2-4, D-85622 Feldkirchen « Tel. 089/90 46 02-1 * Fax 089/90 46 02-4 


Fax 
06/80097 Fax: 83067 


NEWS 


Das ISDN-Modem Elink 323 ist in 
der Lage, alle üblichen Daten- 
übertragungsgeschwindigkeiten 
zu bedienen. Dabei ist es gleich, 
ob auf deranderen Seite langsame 
oder schnellere analoge Modems 
arbeiten oder die digitale ISDN- 
Technologie zum Einsatz kommt. 
Die Box enthält zusätzlich ein 
Vollfaxmodem mit Transferge- 
schwindigkeiten von bis zu 14 400 
Bit pro Sekunde nach der V.32bis- 
Norm; 28 800 bps nach V.34 sind 
bereits in Vorbereitung. 

Elink 323 erkennt alle Betriebs- 
arten automatisch. Möglich ist 
außerdem das sogenannte Fax- 
Polling, der Fernabruf von Faxen, 
sowie Autofax, das Versenden von 
ASCII-Dateien ohne softare-seiti- 
ge Unterstützung. ab 
Hersteller: EEH Datalink, Telefon 
02 95/91 01-0, Fax -33. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 1800 Mark 


Zeichenperäl 


Mit dem Novajet Ill ist ein Farb- 
plotter für alle Papierformate zu 
erwerben. Das Gerät ist für CAD- 
Anwender und Werbegrafiker glei- 
chermaßen interessant. Es zeich- 
net Vektor- und Rasterdaten 
(Strich- und Flächengrafiken) in 
einem Durchgang in fotografischer 
Qualität und moirgfrei auf Papier, 
Transparente und Folien. Der Spei- 
cherdes Geräts ist auf 32 MBRAM 


Zeichengerät Der Farbplotter zeich- 
net Sbich- und Flächengrafiken moirgfrei 
und in ererm Duschgang. 
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Software für Ärzte 


© Mac Medicus light von Prodigma ist eine Arzt-Software für künf- 
tige Anwender, die noch keine Erfahrungen im Umgang mit dem Com- 
puter haben. Die Applikation übernimmt Patientendaten aus dem Kar- 
tenlesegerät und speichert sie ab. Zum Lieferumfang gehören neben Pro- 
gramm und Handbuch ein Kabel zum Anschluß eines KVK-Lesegeräts 
und eines Druckers. Lesegerät und Drucker werden von den kassen- 
ärztlichen Vereinigungen mit bis zu 750 Mark bezuschußt. Bei Bedarf 
läßt sich das Programm in eine Vollversion von Mac Medicus umwan- 
deln, wobei der Hersteller den Kaufpreis auf die Vollversion anrechnet. 


Hersteller & Vertrieb: Prodigma, Telefon 0 40/25 16 71 29, Fax -23. 
Preis: etwa 2000 Mark 


© NES bietet ebenfalls ein Arztpaket an, das sich insbesondere für 
kleine Praxen eignet, die laut Hersteller ohne großen Schulungsauf- 
wand und dennoch effizient Patienten und Verwaltungsvorgänge orga- 
nisieren wollen. Ein KBV-konformes Abrechnungsmodul ist bei der KBV 
in Vorbereitung zur Zulassung. 


Hersteller & Vertrieb: NES Telefon 02 34/6 50 29, Fax 68 27 04. Preis: 
etwa 2000 Mark 


© Mac Prax und Mac Coro von Cardio Mac sind zwei Programme 
für Kardiologen zur Auswertung von hämodynamischen Messungen und 
zur Voluminaberechnung . Sie lassen sich jedoch auch zur Verwaltung 
des Sprechstundenbedarfs und der Arbeit am Herzkatheterplatz einsetzen. 
Ausgeliefert werden sie mit einem Generator für die Erstellung von 
Formularen für Praxis und Katheterlabor. 


Hersteller & Vertrieb: Cardio Mac, Telefon 02 11/57 32 41 (nur abends), 
Fax 02 20/59 55 32. Preis: etwa 1500 Mark 


© Liberty von Corporate Service ist speziell für Diabetiker und läuft 
auf dem Newton Massage Pad. Das Programm vereinfacht die Proto- 
kollierung der wichtigsten, für den Diabetes relevanten Daten. Da die 
eingegebenen Basisdaten und die täglich aktuellen Eingaben miteinander 
vernetzt sind, ermöglicht Liberty interaktive Unterstützung bei der 
Führung des individuellen Diabetes. kl 


Hersteller: Corporate Service. Vertrieb: Depita Holding, Telefon 0 51 44/89 
49, Fax -45. Preis: für Soft- und Hardware etwa 2000 Mark 


erweiterbar. Das Treibersystem Mac 
Plot Raster miz Steckkarte und Trei- 
ber-Schtware in Ser-Lizenz isteextra 
zu orgern und zu bezahlen. fan 
Hersteller: Encad, US4. Vertdeb: 
Datapıot. Telefon I 4l 939 954. 
Fax -220. Preis: etwa 73 DOW Mark 
Plotter], 2700 Mark (Treiter] 


Power Oillte 


Rechtzeitig zum ereßer: Update des 
Micrcsaft-Office-Pakets bringt Cla- 
ris Power Hfice aufden Markt. Die 
Apple-Tochter hat Mac Write Pro, 
Fiemaker Pro, Impact und Mac 
Draw Pro samt Handbücher auf 
eine CD-ROM gepackt. Updates für 
die Power-Mac-Versionen sind für 
registrierke Anwender von Power 
Office inklusive. Updates gibt es 
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im: Jahresabonnement. mBi 
Hersteller: Claris. Vertrieb: Prisma 
Express, Telefon. 04058 86 0-2. Fax 
-588. Preis: etwa 900 Mark 


Bessere Ber 


Photodisc hat eine Meuauffage der 
seit 1991 vertriebenen „Stock Pho- 
to--Is angekündigt. Hier soll erst- 
mals die Trammelscanner-Techno- 
logie zu Einsatzkommen, dieeine 
hähere Aufösure und Qualitätder 
digitalisierten Fotos gewährleistet. 
Bislang setzte Photodisc CCID- 
Scanner ein. Volume eins [„Busi- 
ness & Industry") ist ab sofort ver- 
füzbar, die Yolumes zweikis neun 
scllen im März '95 erscheinen. td 
Infarmattonen: Phctodisc, Tele- 
fon G01W206441-9355, Fax -93 79 


JukeDon 


Im November bringt JVC den CD- 
Recorder CR-W2001-M auf den 
Markt. Kennzeichen: 5,25-Zoll-Ein- 
baulaufwerk, halbe Bauhöhe, 300 
Millisekunden Zugriffszeit (laut 
Hersteller) und ein Caddy-System, 
doppelte Geschwindigkeit wie der 
Vorgänger. Auf der Basis dieses 
Laufwerks wird JVC auch eine neue 
Jukebox-Produktfamilie anbieten, 
die die Deutsche Nichimen zu- 


. sammen mit K&S in Nürnberg kon- 


zipierte. Die Systeme sind sowohl 
als reine Vervielfältigungsmaschi- 
nen als auch als Systeme für Archi- 
vierung und Retrieval erhältlich 
und haben Kapazitäten zwischen 
10 und 200 CD-Rs beziehungsweise 
CD-ROMs. Im Lieferumfang ent- 
halten ist die Toast-Software von 
Astarte (vergleiche hierzu auch das 
Angeklickt zum CD-Recorder von 
Philips in dieser Ausgabe). ab 
Hersteller: ]VC. Vertrieb: Deut- 
sche Nichimen, Telefon 02 11/35 
51-0, Fax 36 57 87. Preise: standen 
bei Redaktionsschluß nicht fest 


Kiganı 


Satte 8500 Megabyte Platz bietet 
Kpands Festplatte Yelox YICOFMF 
rnit dem neuen Seagate-Mecha- 
nismusST41I800, Sieist als inter- 
ne und externe Yersion lieferbar. 
Lauf Hersteller beträgt die mittle- 
re Zugriffszeit elf Millisekunden. 
die aufrechterhaltene Datentrars- 
ferrate 4 MB pro Sekunde. ab 
Hersteller & Vertrieb: Xpand, Tele- 
fon @ 464 106935, Fand 1074 11. 
Preis: etwa [2006 Mark 


REEOFÜING-SORWATG 


Yon Comline ist die Version 1.1.1 
der CD-Audio-Recarding-Software 
Risc-to-Disk zu hasen [Test zu Yer- 
sion 1.9 in Manwelt 5/94]. Neu ist 
unseranderern, daßauch die Lauf- 
werksfamilier. NEC 3x und Plextor 
4PLex unterstützt werden. ab 
Hersteller: Optisal Media Inter- 
national. Vertrieb: Comline, Tele- 
forı 94 6172 00-3, Fax -D. Prels: 
etwa 40C Mark 


Di e High 


okumentafion 


af 


a u wei) 


Ki beshehe de Schelle Higkspsec-ockum mn 11 wii Send; Karsere-FireFundehen 
für Mocintosh 
I SPEEDSTER T+4ı60C For DEM 109, Sp SENLOGBLELT CH KO Für Dh 3 


= ich habe noch. kinen Dutex-J-Anschluß und möchte die vielen ı Möglichkeiten von Datex-J/Btx (Homebunking eic.) nutzen. Ih eu@E 
JA,  wegdie 181 Telakommonikation Bankt „mir krstsche: den Tr ?rgerg zur Doter} Dienst bzw. Bildschirmiext über dia HR Ama 
ibersich zu verschaffen. ‚Deine Fugretskennarg und nme zersäskees Zerewert erhabe ich schaelkteiäglich per Eieshraiten. I 
—] Terrzgschedl.ne arlal nach dern allgemeinen Genre saecng rien 
sale: Be= Protslisten vorn Telston. da Mesöoe emiztelken mir oefgremd 
der aktuellen Preisliste menaitich LH E,- Fer Be ne 


02602/160044 a or 


| Dat Ierschft des Auftraggebers 


Der Bestellservice per Telefax L en en nn 


TE Dirk Gesalschafi zur Yermerktung 
Ich bestelle Folgemika Zubebär zer Schutz yehähr na femeite DEN E,- al 


02602/1600-565 re ee 


Der Bestellservice per Telefon 


Des Beirog zagl, DM T,- Vorsundkirsienpenscinbe berle K: Toben HAROFIELIH 
1 I) er beigefigiesn Schedt [3 per Rache Ice]. Iiuchantunegebi] Telefe, DR EHE 


NEWS 


prasentatlon 


Zur Photokina stellt Liesegang drei 
neue Produkte zur Datenprojekti- 
on vor. Das Data Display video TFT 
wird mit einem Durchsicht-Over- 


| 


Präsentation Sowohl die Displays als 
auch der Wideo-Profeklor von Liese- 
gang arbeiten in Echtfarben. 


headprojektor verwendet, ebenso 
das Data Display 1024 mit einer 
Auflösung von 1024 mnal 768 Pixeln. 
Wie der Daten-Yides-Projektor DV 
575 Electronic arbeiten die Prä- 
sentations-Displays in Echtfarben. 
während der Präsentation kann 
bei allen d’ei Geräten zwischen 
Daten- und Videoquelle umge- 
schaltet werden. ms 

Hersteller: Liesegang, Telefon 
02 11/39 01-0, Fax -227. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 12 300 
Mark (Data Display Video TFT), 
28 200 Mark (Data Display 1024), 
16 000 Mark (DV 575 Electronic) 


NetzwerH-Honverier 


Micro Asante Print heißt ein Ether- 
net-zu-Localtalk-Konverter. Als 
Kompaktgerät kann es bis zu acht 
Localtalk-Komponenten mit einem 
Ethernet verbinden. Die Anschlüs- 
se des Geräts erkennen automa- 
tisch die Ethernet-Verkabelung 
(Thick, Thin, 10BaseT) und wählen 
selbständig zwischen den Proto- 
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kollen Appletalk Phase I und ?. 
Zum Lieferumfang des Konverters 
gehören je ein Verwaltungs- und 
Sicherheitsprosramm in zwei Aus- 
stattungen für unterschiedliche 
Ethernet-Verkabelungen. jan 
Hersteller: Asante, USA. Vertrieb: 
Prisma, Telefon 0 4046.88 60-0, Fax 
-666. Preis: etwa BO0 oder 860. Mark 
je nach Verkabelungsanspruch 


Das Buchungs- und Reservie- 
rungssystem Mac Hotel hat jetzt 
ein eigenes Kassenbuch-Modul. 
Ausgaben und Einnahmen lassen 
sich einfach abtipgen, Buchungs- 
texte ebenlalls eingeben oder aus 
einer Liste übernehmen. Nach Kas- 
senabschluß speichert Mac Hotel 
Kassenbuch die Datei, druckteinen 
an DATEV-Formulare angepaßten 
Abschlußbericht und legteine neue 
Kassenbuchseite arı. mh 

Hersteller & Vertrieb: Jessen Lenz, 
Teleforı 04 51/7 99 80-0, Fax 7 40 
40. Preis: etwa 350 Mark 


hardware-Veririeb. 


Das Hamburger Mailorder-Haus 


“ MacZone vertreibt jetzt auch Hard- 


ware. Nach Angaben der Firnen- 
leitung hat das Unternehmen nur 
Geräte im Katalog, die den deut- 
schen Sicherheitsstandards und 
Vorschriften entsprechen. Sohaben 


Neue CD-ROMs 


'BUG-REPOR 


| System 7.5 So sehres den Anwender freut, daß mittterweile die fina- 


00101011, 100 
10100101@100 
0100101110001 


le US-Version von System 7.5 verfügbar ist, gibt es doch einiges zu 


| bemängeln. Warum spielt der Installer immer noch nicht die richtigen 
| Kontrollfelder auf jeden Rechner? Wozu gibt's eine angepaßte Instal- 


latiorı, wenn man zuerst Myriaden von Pawerbook-Kontrallfeldern von 
seinem Quadra löschen muß? Und warum hat man aus Quickdraw GX 


alle angebotenen Modems eine 
Postzulassung. mbi 
Informationen: Mac Zone, Telefon 
040/75 51 80.66, Fax 5512151 


den Portable Document Maker entfernt? 


Simple Text wird bei derkompletten Installation zwar gleich mehrmals 
auf den Rechner gespielt, verärgert aber beim Scrollen dennoch durch 
halb abgeschnittene Textzeilen. Etwas weniger wäre vielleicht mehr. 


Macwelt 


fon 02 347 00-47 17 oder-27 21, Fax 
709 42 88. Preis: etwa 300 Mark, 
sund 150 Mark für Studenten in- 
klusive Porto und Verpackung 


Überdlich 


Aufder2 29, 2 Intematlonalen Mediä- 
vistentagung wurde die Version 1.3 
von Abbreviationes, dem ersten 
elektronischen Lexikon der mit- 
telalterlichen Abbreviaturen vor- 
gestellt. Die wichtigste Verbesse- 
rung ist ein Algorithmus für die 
Nearest-Match-Suchoption. Mit- 
tels eines Fuzzy-Reglers kann laut 
Hersteller in den meisten Fällen 
bei unvollständiger Eingabe noch 
ein passender Eintrag im Lexikon 
gefunden werden. kl 

Hersteller & Vertrieb: Dr. Olaf 
Pluta, Universität Bochum, Tele- 


Quantum Leap präsentiert drei Photo-CD-ROMs unter dem Namen 


„The Fisheye View Collection”. Die „Corel Collectic 
hundert Aufnahmen von Korallen aus dem pa: 
Raum. Die „Fish Collection” bietettropische 
Collection“ widmet sich der Tier- und Pflan 
riffen dieser Erde. Auf allen CDs liegen die ‚Bilder 


Hersteller: Quantum Leap, Telefon 0. 01/3 05/4 46-41 1m 


Preis: auf a 


einer ee von 72 dpi als TIFF- und PICT-Dateien vor un 


sich für Layouts, Präsentationen oder als Hintergründe eignen . Höher- 
aufgelöste Bilder lassen sich gegen Gebühr nachbestellen. td 


Hersteller & Vertrieb: Aldus, Telefon 01 30/8639 85. Preis: je etwa 150. 


Mark, im Bundle zirka 300 Mark 
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Umstrukturiert hat der Netzbetrei- 
ber Compuserve die Informati- 
onsdienste rund um den Macin- 
tosh. Wer sich per Modem bei 
Compuserve einwählt, erhält über 
den Befehl „Go Maug” nun eine 
Übersicht das Angebots. Dieses ist 
jetzt in allen Foren nach den Pro- 
duktgruppen Macintosh, Newten 
und Apple II geordnet. Mit dem 
Spotlight-DA-Tool kann sich der 
interessierte Benutzer über den 
Inhalt der derzeit 19 Mac-Foren 
informieren. Neu ist auch eine 
Datei, welche die nützlichsten Infos 
des Monats auflistet. ab 
Informationen: Compuserve, 08% 
665 50-0, Fax 259 


PGMGIN-Karien 


Quantum hat in den USA PCMEIA 
Typ I und II Flash Memory Cards 
vorgestellt, die Speicherkapazitäten 
von einem, zwei, vier und zehn 
Megabyto haben. Die unter dem 
Label Guantum GXCard firmieren- 
den Produkte für Notcbooks sind 
in den USA erhältlich, Quantum 
will sie jedoch in diesem Jahr auch 
in Europa anbleten. ab 
Hersteller: Quantum, Telefon 00 
41/38/35 70.00, Fax 33 55 41. Ver- 
trieb: Fachhandel. Preise: stehen 
noch nicht fest 


Stellen Sie sich einen Hochleistungs- 


Rasenmäher mit 650hp und 10 Messersets 


t. Willkommen in der Welt von MicroNer., 


Wir geben der Computerlandschaft ein neues 


Erscheinungsbild mit Speicherprodukten und 

einem technischen Kundendienst, 
der Ihre Produktiv- 
ität erhöht. Unser 


Raven Array Optical Drive 


ARBEITEN 
RICHTIGEN 


17.3 GB RAVEN-Array hat den Platz der 
Einzelplatte eingenommen und ein 200MB 
SyQuest-Laufwerk hat das mit nur 88 MB 
abgelöst. Die Optical 1.3 GB konkurriert 
mit der hohen Geschwindigkeit der Festplatte. 
Unser 32 GB DAT hilft die unersetzlichen 


SyQuest Drive DAT Backup 


FB PRODUKT-INFO| 
Kennziffer 96] 


Momente 


zwischen 


SIE 


MIT DEM 


EQUIPMENT?! 


Konzept und Endpunkt zu bewahren. MicroNet 
liefert somit produktive Lösungen in einer Welt, 
in der Zeit in Millisekunden und Kapazität 

in Gigabytes gemessen wird, und ermöglicht 


Ihnen eine vollkommen neue Arbeitsweise. 


Für weitere Informationen kontaktieren Sic bitte Ihren nächsten 
‚Apple-Händler oder wenden sich direkt an: 08411 83597 


NEWS 


Die PDMacs Frankfurt ist ab sofort 
mit über 250 Konferenzen, darun- 
ter MAC e.V. und Pro Audio Net, 
unter den Nummern 0 61 73/36 89 
93 und 32 03 48 erreichbar. Die First 
Class Mailbox ist an das deutsche 
PDMacs-Netz und ans internatio- 
nale One Net angeschlossen, im 
Oktober soll es auch einen Internet- 
Zugang geben. ab 
Informationen: Leonardo Burci, 
Telefon und Fax 0 61 73/6 74. 68 


Umlirmierung 


Diwers in Hamburg hat als Nach- 
folgegesellschaft der Firma Fontis 
deren Produktsortiment - im we- 
sentlichen Fax- und Modemzu- 
behör - übernommen. ab 
Informationen: Diwers, Telefon 
0 40/3 74 37 97, Fax 37 51 99 88 


Dishetienbon 


Die Firma Dataplus Kratzert & 
Schrem hat die Multibox zur siche- 
ren Aufbewahrung, Präsentation 
und Verschickung von 3,5-Zoll-Dis- 
ketten entwickelt. Da die Boxtrans- 
parent ist, lassen sie sich gut archi- 
vieren, da ihr Inhalt offenliegt. Zum 
Schutz der Diskette ist die Box mit 
einer Verschlußplombe ausge- 
stattet. Darüber hinaus kann sie 
für die Lagerhaltung oder Preis- 
verschlüsselung kodiert werden. kl 
Hersteller & Vertrieb: Dataplus 
Kratzert & Schrem. Telefon 0 75 5% 
26 09-0, Fax -10. Preis: von 3 Mark 
(40 Stück) bis 1 Mark (3000 Stück) 


Diskettenbox Mit der verschließba- 
ren Multibox von Dataplus können Dis- 
ketten sicher aufbewahrt, präsentiert 
und verschickt werden. 
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re "Letzter Aufruf 


\ 
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Start frei für die Macworld Expo. Ab dem 29. September steht der Mac 
auf dem Frankfurter Messegelände drei Tage lang im Blickpunkt des 
Interesses von - so erwarten es die Veranstalter - 30 000 Macia- 
nern. Rund 250 Aussteller laden dazu ein, ihre Produkte kennenzu- 
lernen. Nirgendwo sonst hat der Besucher die Chance, sich so umfas- 
send über den Mac und die dazugehörige Hard- und Software zu infor- 
mieren. Etwa am Apple-Stand über System 7.5, die Power Macs und 
eWorld. Oder bei der Macwelt, dem offiziellen Sponsor der Messe. 


Öffnungszeiten: Am 29. und 30.9. von 10 bis 18 Uhr, am 1.10 bis 
17 Uhr. Eintritt: Eine Tageskarte kostet 20 Mark, ermäßigte Karten 
10 Mark. CD-ROM: Kostenlos ist der Eintritt für alle, die die in- 
teraktive CD-ROM zur Messe erstehen (39,95 Mark plus 3 Mark 
Porto, zu beziehen bei Lang Industrie, Fax 0 62 24/97 18 60). Wei- 
tere Infos: WEC, Telefon 0 89/3 60 86-208, Fax -290. ab 


Nolensalzorogranım 


Das vom Atari bekannte Nota- 
tionsprogramm Score Perfect Pro- 
fessional läuft auch aufdem Mac. 
Noten lassen sich mit der Maus 
setzen, über eine Midi-Tastaturein- 
spielen oder als Daten im Midi- 
Standard-Format importieren. Den 
Notensatz erleichtern eine Mix- 
funktion, Dynamik- und Sonder- 
zeichen, eine Drumline und Stich- 
noten. Liedtexte lassen sich bear- 
beiten und zentrieren, die Noten 
jederzeit abspielen und korrigie- 
ren. Das Programm benötigt min- 
destens 2 MB freies RAM. mbi 
Hersteller & Vertrleb: Soft Arts, 
Telefon D 36.48 37 37, Fax6 85 80 
äl. Preis: etwa 700 Mark 


Word-koverllerer 


Word for Word, das Konvertie- 
rungsprogramm von Mastersoft, 
liest in der deutschen Version 6.1 
auch die Formate Word für Win- 
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Modell: Wenger und Wittmann 


dows.6.0 und Wordperfect Das Pro- 
grarnm soll alle gängigen Text- und 
Grafikformate unterstützen. Über 
einer integrierten Dateibetrachter 
kann der Anwender formatierte 
Dokumente kontrollieren. kl 
Hersteller: Mastersoft. Vertrieb: 
Mark Stein Software, Telefon DO öl 
57/73 62. Preis: etwa 300 Mark 


Pouerhook-Moden 


Das Bundesamt für Zulassungen 
in der Telekommunikation IBZT] 
hat dem Supra Faxmodem 144PB 
seinen Segen erteilt. 

Das infeme Faxmodem für Pow- 
erbooks kommt mit der Fax-Soft- 
ware Faxcilitate (siehe „Daten- 
rausch”, Macwelt 3/94, 5.50) und 
wartet mit einer Übertragungsrate 
von 14 400 bps auf, mit Daten- 
kompression sind es bis zu 57 600 
bps [siehe Workshop „Modems/ 
DFÜ" in dieser Ausgabe). ab 
Hersteller: Supra, Telefon 0 22 
34/98 59-0, Fax 8 90 68. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 600 Mark 


HompHLauluerk 


3Plus hat ein Kombi-Laufwerk im 
Angebot, in dessen Gehäuse jeein 
5077200C- und ein 5032705-Woch- 
selplattenlaufwerk von Syquest 
integriert sind. 50 kann der Benut» 
zer In nur einem Gerät sämtliche 
Syruest-Merdien verwenden, 50 
wahl die im 5,25-Zoll-Format mit 
44.58 und 200 MB Speicherkapi 
»ltät.als auch jene im 3,5-Zoll-Por- 
mat mit 105 und 370 MB. ab 
Hersteller & Vertrieb: 3Plus, Tele 
fon o41 3/30 94, Fax 69 34. Preis: 
etwa 1H00 Mark 


28 300-bps-Moderms für unter 350 
Mark gibt es bei TKR. Die beiden 
Geräte arbeiten mit Rockwell- 
Chipsätzen nach dern WFast-Class- 
Standard. Als Zugabe erhält der 
Käufer außerdem einen Gutschein 
im Wert von 50 Mark Für die An- 
meldung in Dater-]. 48 
Hersteller & Vertrieb: TER, Tele- 
fon 04 31,33 78 81, Fax 359 84. 
Preise: etwa 550 Mark [TKR Fast- 
line 28k#], rund 564 Mark [Disco- 
very 2814 CK 


Datenbanksustem 


Unter der Bezeichnung „dtF"gibt 
es ein weiteres relationales Client- 
Server-Datenbanksystem. Dessen 
Version 1.4 bietet die Abfrage- 
sprache SOL., Transaktionsmana- 
gement, Fehlersuche sowie Daten- 
sicherung durch Verschlüsseln und 
Komprimieren aller Daten. „dtF” 
entwickelt verschiedene Anwen- 
dungen mit Hyper- oder Super- 
card, Srnalltalk Agents, Symantec 
CH 7.0, MPiW Q/C+H+ und Code 
Warrior 68&. Das Programm unter- 
stützt Cross-Plattform-Entwick- 
lungen für DOS, Windows, 05/2 
wie auch für den Macintosh. far 

Hersteller & Vertrieb: Theta 
Group, Telefon, 07 21/2 99 92, Fax 
9 12 29 92. Preis: etwa 1400 Mark 
{Einzel-), 3200 Mark (Mehrplatz} 


bearbeitet vor 


Marlene Buschbeck-Idlachemi 


IMAGING 


TOTAL 
BELICHTUNGSSERMCE 


NEU!: High-End Großformatdias mit einer 
Auflösung von 50 I/mm bis 22 x 24cm Größe. 
Gestochen scharf durch Trommelbelichtung, 
als Zweitvorlage oder als.Vorlage für 
Großfotos. Belichtungen von DIP-Daten 
(Apple, IBM, Postscript) und EBV-Systemen 
(Seitex sstield, Hell, DDES). Eine 
individuelle Scannerkalibrierung ist möglich, 
Original und Ausbelichtung werden farbgleich. 
Auch als Eolor-Negativ. 


Diabelichtungen in allen Formaten; 
35mm Cine, Kleinbild, 4x Acm Superslide, 
6x 6em, 6x 7cm, Großformate 4x 5" und 8x 10" 


Digitale Overheadfolien direkt ab Datei! 
Digitälproofs in DIN A3+ 


Laserbelichtungen bis A3 Überformat, 
Farbseparationen & Andruckservice 


Overnight-Service 
DEU über Modem und ISDN 


Agfa ARCUS PLUS, Scanner DM 8.500,- 
inkl. Diaaufsatz, 10 Bit, 1200 dpi 


Alle URW Font CDs 
$» enthalten Fonts mit 1.000 Kerning- 
werten für eine perfekte Zurichtung! 

J» kommen mit einem umfassenden 
Schriftmusterbuch! 

$ enthalten nur Schriften von höchster 
Qualität und absoluter Originaltreue! 

> bieten bessere Typo-Qualität durch 
unterschiedliche Master für Text, Dis- 
play sowie ExpertSets und Kapitälchen! 


| re 
Fax 040/60 © 605232), 


Agfa HORIZON, Scanner DM 38.000,- 
inkl. Diaaufsatz, 12 Bit, 2400 dpi 


Agfa VISION 35, Dia-Seanner DM 17.650,- 
12BIT, 3175 dpi 


Agfa PCR II, Diabelichter DM 22.900,- 
AK Auflösung, bis 6x7em 


Agfa ALTO LS, Diabelichter DM 55.250,- 
8K Auflösung, bis 8x10" 


Tektronix Phaser 300i DM 26.445,- 
300 dpi Phasenwechseldrucker. DIN A3 Über- 


»> enthält 1.002 


format, ideal als Layoutdrucker, druckt auf 
ede Papiersorte a a EEE 
J [ Driginalschriften ı 2 EN bestelle ich per urschh, 
Tektronix Phaser 440 DM 17.820,- \ "PJA, ver Haus für Mac LIPC = 
300 dpi Sublimationsfarbdrucker. DIN A4, { Fonts‘ Umrschlisenh Sowohl im: Post = [Einzelpreis 
PostScript Level 2, 24MHz RISC Prozessor Script Type1 als auch im BNEyDeTermer für Anzahl |Arzkel m 
: d CD. " 
Tektronix Phaser 480 DM 37.950,- Mana Be/auceiner DM o | | 5 
Sublimationsfarbdrucker, bis DIN A3 Über- - L- 
format, Proofqualität, Pöstseript Level'2 RIP - j = 
5 \ OrNSZE hestehwert inkl. MwSl. 
PUBLISHING Te k m » thält 503 URW Originalschriften, ausge- BasanııE 
e fr OnNIX sucht und gestaltet für alle Büro- Anwendungen! 
PARTNER F: alle Fonts unverschlüsselt sowohl im Post- etmi 
Abk 2 ‚Seript Type1 als auch im TrueType-Format für z 
MacundPCafenrD. 0° Narhe 
DM 28, 
a —— Adresse 
COMMUNIC N DESIGN STUDIOS 
Breidenbac 8.54.3.-51373 Leverkusen | n URW Software & Type 
Telefon (02 14) 83 01 00 Telefax (02.14) 40.1353 U RW Härksheider Straße 102 Telafan__ BEE: = 
RODUKT-INFO) D-22399 Hamburg " 


iR 
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'wertungskriterien: 


NEUE PRODUKTE IM MACWELTALEST 
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AD-COM- 
PILER: 


VORZÜGE: 


Erzeugt wahlweise 68-K-, 601-Native oder 
Fat-Binary-Code 


NACHTEILE: 


Hoher Preis 


Systernanforderungen: Mac mit4 MB RAM, 
System 7.1, Datenbank 4th Dimension 3.1.1. 
Hersteller: ACI, Frankreich. Vertrieb: ACI, 
Telefon 081 65/951 90, Fax 6 24 75. Preis: 
etwa 2500 Mark (neu), 50 Mark (für Up- 
date auf Diskette), kostenloses Update über 
Appletalk Remote Server (dauert bis zu zir- 
ka fünf Minuten) unter 0 81 65/95 19 42, 
2700 Mark (4th Dimension 3.1.1) 


s gibt im wesentlichen drei Gründe, einen 
Cornpiler einzusetzen, nämlich höheres 
Ternpo, Schutz des in die Datenbank einge- 
bauten Wissens und den Betrieb als eigen- 
ständige Applikation. Was weniger bekannt 
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POWERTL 
SDFTWARE 


ACHE 


ist: Es lohnt sich Immer, eine 
Neuentwicklung zu übersetzen, 
denn der Compiler deckt gnaden- 
los jene kleinen [und auch gro- 
Ben) Schludrigkeiten auf, die jm 
Interpreter-Betrieb erst in be- 
stimmten Konstellationen zu 
Überraschungen (sprich: Bugs 
oder Fehlern) führen. 

Übrigens istes recht einfach, 

die Fehler aufzuspüren und ab- 
zustellen, dafür sorgt der inte- 
grierte Debugger, das Fehlerver- 
nichtungsprogramm. 
Eine Compiler-Version für den Power Mac 
kann nur bezüglich des „höheren Tempos“ ihre 
Vorteile ausspielen, weshalbsich der Test auch 
auf diesen Punkt konzentriert. 

Die Fragen lauten: Um wieviel nun ist der 
4D-Power-Mac-Code schneller, und wann wirkt 
sich dieser Tempovorteil aus? Um gleich mit 
der letzten Frage zu beginnen: Der Compiler 
übersetzt alle globaler Prozeduren, Datei- und 
Layout-Prozeduren sowie alle Scripts In die 
Maschinensprache des Computers. 


FÜR 


ADRESSEN FÜR VARIABLEN Zusätzlich setzt.der 
Compiler für alle Variablen die Adressen ein, 
während im Interpreter-Modus tatsächlich bei 
jedem Zugriff die Yariablen. über ihre Namen 
gesucht werden. Daraus folgt, daß der kom- 
pilierte Code um so schnel- 
lerist, je mehr Prozeduren, 
Scripts und Variablen in 
der Datenbank vorhanden 
sind. Anders ausgedrückt: 
‘Wer auf diese Dinge ver- 
zichtet, braucht keinen 
Compiler. Für den Tempo- 
vergleich haben wir ein Aun- 


Quadrat5” 


Interpreter 


Argaben ın Sekunmgden 


wendungsbeispiel gewählt, das im Interpeter- 
Modus auffallend langsam ist. Im Rahmen 
einer Lohnabrechnung lassen wir einmal an- 
hand der Stunden und Überstunden, des be- 
zahlten Urlaubs und anderer Sonderzahlun- 
gen das gesamte Gehalt berechnen. 

Anschließend sind anhand der Steuerklas- 
se, der Kinderzahl, der Kirchenzugehörigkeit und 
weiterer Regelungen die Abzüge zu ermitteln. 
Schließlich sind dementsprechend zahlreiche 
Felder zu aktualisieren und verschiedene Be- 
träge zu überweisen und zu verbuchen. 


ENORME COMPILER-LEISTUNG Für die damit 
verbundenen zahlreichen Aktionen benötigt 
der Interpreter auf dem derzeit schnellsten 
Mac, dem Power Mac 8100/80, nur mehr 2,3 
Sekunden. Weil der Compiler in beiden Vari- 
anten weit unter einer Sekunde bleibt, haben 
wir zum Zweck einer besseren Anschaulich- 
keit die Dauer von 100 Berechnungen gemes- 
sen. In der Grafik befinden sich die Ergebnis- 
se dazu. Die beiden letzten Messungen zei- 
gen den wesentlichen Unterschied - nämlich 
lange Kompilierzeiten - zum Power Mac auf. 
Das Interessante bei dem neuen Compiler 
ist: Man kann - einfach per Mausklick — wahl- 
weise 68-K-, 601-Native oder Fat-Binary-Code 
erzeugen. Der 68-K-Code ist auf die verschie- 

denen Prozessoren hin optimierbar. 
Peter Wollschlaeger/fan 


4D-COMPILER-ZEITEN 


601-Natve-code WE? 
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Und wieder dürften sich ein paar Monitore aus dem Fenster stürzen. 
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ANGEKLICKT 


eb 


ÜRGANIZER 


VORZÜGE: 


Intelligente, benutzerfreundliche Termin- 
planung und Adreßverwaltung 


NACHTEILE: 


Bisher nur in englischer Version 


Systemanforderungen: ab Mac Plus, Fest- 
platte, ab 2 MB RAM (System 7: ab 4 MB). 
Hersteller: Claris. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
steht noch nicht fest, Preis auf der Macworld 
in Frankfurt: 99 Mark 


\mwERER| 


IMs (Personal Information Manager) für 
den Mac gibt es schon einige, und mit 
jeder Datenbank oder Integriertem Paket läßt 
sich mit Geschick so ein System aufbauen. 
Unter diesen Voraussetzungen mußte sich Cla- 
ris schon etwas Besonderes einfallen lassen. 
Der Organizer ist eine Kombination aus 
Notizbuch, Adreßverwaltung, Kalender, Task- 
Liste, Terminplaner und Mahner. Den Kern 
des Systems bildet der Kalender: Erkann wie 
sein papierenes Vorbild aussehen und Wochen 
oder Monate darstellen. Und über einen spe- 
ziellen Navigator ist jeder Tag des Jahres via 
Mausklick erreichbar. Was ihn von der Kon- 
kurrenz unterscheidet, sind die im Hintergrund 
wirkenden intelligenten Assistenten, die stark 
an die Newton-Technologie erinnern. Dahin- 
ter stecken zwei Prinzipien: clevere Suchalgo- 
rithmen und automatische Links (Verknüp- 
fungen) zwischen einzelnen Programmteilen. 


TERMINPLANUNG Arbeitet man bei Termin- 
vereinbarungen mit verschiedenen Bereichen 
des Organizers, stellt dieser automatisch die 
Verbindungen zwischen Terminkalender, Adreß- 
buch, Notizbuch und der Task-Liste her. Ergeb- 
nis; Steht im Terminkalender „Essen mit Hel- 
ga“, so reicht ein Klick, um den Eintrag im 
Adreßbuch zu sehen, oder ein anderer Klick, um 
im Notizbuch den Weg nachzulesen. Umge- 
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FORMATION 
MANAGER 


kehrt kann man „Essen mit Hel- 
ga“ in.den Kalender neu eintragen, 
drückt die Return-Taste und be- 
kommt eine Liste aller Helgas 
geliefert, die im Adreßbuch zu fin- 
den sind. Präzisiert man den Na- 
men, etwa durch den Anfangs- 
buchstaben des Nachnamens, so 
wird die Liste eingegrenzt. Doch 
es geht noch ein Stück weiter: So 
wird ein Eintrag der Art „Name 
in Firma” nur noch diejenigen 
Namen von Leuten anbieten, die 
in dieser speziellen Firma arbeiten. „Smart 
Find” nennt man diese intelligente Hilfe. 


FAST WIE BEINEWTON Anwenderfreundlich 
ist die automatische Komplettierung von Tex- 
ten. Dabei reicht es, die Anfangs» oder nur 
wenige Buchstaben zu tippen, und der Orga- 
nizer bildet daraus gleich das ganze Wort. 
Angenommen, Sie haben bisher als Firmen 
Borsig, Bosch und Blaupunkt gespeichert, 
Dann wird nach einem „B" Blaupunkt ange- 
zeigt, nach „Ro" Borsig und nach „Bos" Bosch, 
Alternativ können Sie auf den Pfeil neben dern 
Firmenfeldklicken und den Namen in derdann 
aufklappenden Liste auswählen. Welche Ein- 
träge mit diesen Merklisten und Aufklapp- 
menüs arbeiten sollen, kann man einstellen. 

‚Aber es kommt noch besser. Für den Fall, daß 
sich viele Einträge ähneln, etwa Kunden der- 
selben Firma, will man natürlich nicht jedes- 
mal die ganze Anschrilt tippen. In diesem Fall 
legen Sie eine Schablone arı, der sich auch 
eine Tastenkombination zuordnen läßt. 

Mit Drag-and-Drop läßt sich auch ohne 
Tastatur somanches bewerkstelligen. Um bei- 
spielsweise einen Task der Art „Helga anru- 
fen” anzulegen, ziehen Sie einfach den Adreß- 
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Title Redakteur _ 


City München... 
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Menüs Jeder einmal in das Popup-Menü aufge- 
nommene Begriff läßt sich direkt anwählen. Oder 
er erscheint automatisch, sobald genügend signifi- 
kante Buchstaben eingetippt sind. 


eintrag auf das Task Icon. Soll der Anruf auch 
im Kalender stehen, ziehen Sie ihn von der 
Task-Liste dorthin. Wollen Sie zu einer bestimm- 
ten Zeit erinnert werden, ziehen Sie den Ein- 
trag auch noch in den Weckerbereich. Auch 
Termine (wie den Hochzeitstag oder den Ge- 
burtstag ihrer Lieben) meldet der PIM brav, 
jedenfalls solange der Mac ab und zu läuft. In 
der Übersicht erscheinen die Termine zumin- 
dest beim aktuellen Tag. Sie dürfen aber auch 
vorgeben, wie viele Minuten (bei Terminen) 
oder wie viele Tage vorher (etwa bei Geburts- 
tagen) das Erinnern beginnen soll. Dazu muß 
noch nicht einmal der Organizer laufen, denn 
ein Init (sofern installiert) weckt Sie auch, wenn 
andere Programme aktiv sind. 

Sollten Sie schon eine Adreßliste haben, 
müssen Sie diese nicht neu eintippen. Einige 
Konkurrenzprodukte konvertiert der Organi- 
zer automatisch, er schluckt aber auch 4D- 
Dateien (wenn Sie als Text 
exportiert werden) sowie 
zeilenweise abgespeicherte 
Texte, deren Felder durch 
Tabulatorzeichen getrennt 
sind. Dabei wird meistens die 
Feldreihenfolge nicht stim- 
men, doch das macht nichts. 
Ähnlich wie bei Filernaker las- 
sen sich die Feldbezeichner 
in die richtige Reihenfolge 


Helga Lawrenz 


Helga Wollschlaeger 
Heigs Renste Meier 


Zuordnung Je nachdem, wie präzise ein Name eingetippt wird, bietet 
der Organizer eine mehr oder weniger lange Namensiiste an. Eingaben 
wie „Mame in Firma” grenzen die Selektion weiter ein. 


schieben. Übrigens: Claris- 
Filemaker-Dateien schluckt 
der Claris-Organizer leider 
nicht direkt, auch hier ist der 
Umweg über den Textexport 
nötig. Die vier Mäuse hat sich 
der kleine Manager aufgrund 
seines guten Preis-Leistungs- 
Yerhältnisses redlich verdient. 

Peter Wollschlaeger/sc 


LLANIG 


GRAFIKPROGRAMM 


URAN 


VORZÜGE: 


Leistungsfähig, einfache Bedienung, umfang- 
reiche Bibliotheken 


NACHTEILE: 


Keine Applescript-Unterstützung 


Systemanforderungen: ab Mac Plus, Fest- 
platte, 2 MB RAM (System 7: 4 MB). Her- 
steller: Claris, Telefon 089/31 77 59-0. Ver- 
trieb: Fachhandel. Preis: etwa 800 Mark 


E35 
RE 


er Klassiker unter den objektorientier- 

ten Zeichenprogrammen hat kräftig zuge- 
legt. Aus Mac Draw Pro wurde Claris Draw, 
und 75 neue Funktionen lassen wenig Wünsche 
offen. Könnte Claris Draw auch automatisch 
bemaßen und nach DIN schraffieren, wäre es 
auch noch ein gutes CAD-Pro- 
gramm. Auch sonst deutet ei- 
niges in diese Richtung, zum 


„Smart Size“ heißt. Der Anwender 
kann eine ganze Zeichnung anle- 
gen oder editieren, ohne alles 
durcheinanderzuwirbeln: Etwa 
ein Objekt in der Größe ändern, 
und alle anderen folgen, wobei 
automatisch Justierungen erhal- 
ten bleiben. In diese Rubrik ge- 
hören auch die smarten Verbin- 
dungen zwischen Objekten. Zum 
Beispiel können Sie in einem 
Organigramm die Objekte bewe- 
gen, und die Verbindungslinien 
folgen nicht nur, sondern werden auch (wenn 
sie es vorher waren) wieder exakt waagerecht 
und senkrecht ausgerichtet. 

In die nächste Gruppe fallen Funktionen 
zum Einfärben, Farbmischen, Abdunkeln, Ver- 
zerren und anderes mehr. Beispielsweise ent- 
standen die Varianten des Bilds „Füllgradient” 
durch einfaches Anklicken der oben im Bild 
gezeigten Palette. Den Globus haben wir nicht 
gezeichnet, sondern einer der zahlreichen mit- 
gelieferten Bibliotheken entnommen. jede 
Bibliothek wird als eine Palette abgebildet, in 
der die Grafiken verkleinert dargestelltsind. Via 
Drag-and-Drop wird ein lcon in eine Zeich- 
nung eingefügt, wo es automatisch eine ent- 
sprechende Größe annimmt. Größe und Dreh- 
winkel lassen sich auch ändern. 

Die Bibliotheken helfen auch künstlerisch 
weniger Begabten, schnell gute Grafiken zu 
erstellen. Knapp 50 Bibliotheken werden rmit- 
geliefert, eine besteht je nach Thema aus vier 
bis 80 Bildern. Die Bibliotheken erscheinen 
nach dem Öffnen als Paletten, die man in belie- 


IT krrews frolı 


Beispiel das sehr präzise Zo0- 
men, Rotieren und Skalieren 
mit einer Genauigkeit von 
2300 dpi und Dokumentgröße 
bis 100 mal 100 Zoll. 
Auffallend ist die deutich 
höhere Geschwindigkeit. Sie 
basiert auf der mit Claris Im- 


File Falt Yirw 


pact eingeführten Grafik-En- 


gine. Somit ist Claris Draw na- 
türlich zu Impact kompatibel, 


es akzeptiert aber auch die 


Fonnate von Mac Draw IE, Mac 
Draw Pro und Mac Paint sowie 
EPS- und PICT-Dateien. 
Intelligente Tools ermög- 
lichen auch Grafik-Einstei- 
gern, erstaunliche Resultate 
zu erzielen. Dazu zählen Werk- 
zeuge zur Manipulation der 
Objekte und etwas, was auf 
englisch „Smart Align" und 


Bibliotheken Der Anwender kann seine Kunstwerke in Bibliotheken 
sammeln oder vorhandene ergänzen. Die rund 50 mitgelieferten Biblio- 
theken mit über 1000 Grafiken helfen auch künstlerisch nicht so Begab- 
ten, in kurzer Zeit ansprechende Bilder mit Claris Draw zu erzeugen. 


Ei 


ZT | sta win so0t 


=] Untitied 1 7 


Füllgradient Einfach effektiv: Links oben sehen Sie 
die Gradientenpalette. Darunter die Original-Date!, 
gefolgt von drei Kugeln, nachdem sie mit nur einem 
Mausklick in die Farbpalette modifiziert wurden. 


biger Anzahl auf dem Schirm plazieren kann. 
Das Anlegen eigener Bibliotheken oder die 
Erweiterung vorhandener ist sehr einfach. 
Apropos Paletten und Abreißmeniis: Die gibt 
es so reichlich, daß sich auch ein 21-Zoll-Moni- 
tor damit ohne weiteres zupflastern läßt. 


BESSER TEXTVERARBEITUNG Gemausert 
haben sich auch die Textbearbeitungsmög- 
lichkeiten: automatischer Wortumbruch in den 
Textrahmen, Texte, die sich an beliebige Kur- 
ven binden lassen, farbige Schattierungen, 
erhabene und bunt eingefärbte Texte und auto- 
matisches Umfließen von Bildern. Kurz und 
gut, ein kleines DTP-Programm ist Claris Draw 
auch, für Prospekte reicht es allemal. 

Auch die Präsentationsfähigkeiten sind 
beachtlich. So lassen sich einzelne Bilder zu Dia- 
Shows zusammenstellen, Quicktime-Filme 
einbinden, und das Ganze läuft auch noch 
automatisch ab- Überblendeffekte inklusive. 
Dazu paßt dann der Outliner mit einer ganzen 
Palette von Formatierungsmöglichkeiten. 

Sehr gut sind die Editoren, mit deren Hilfe 
sich Claris Draw steuern läßt. Das gilt nicht 
nur für die Farbpalette oder die Füllgradienten. 
So läßt sich beispielsweise das Aussehen von 
geprägtem Text (oder anderen Objekten) än- 
dern, indem das Objekt von einer anderen 
Richtung beleuchtet wird. Auch die Breite und 
die Farbe der Schatten läßt sich einstellen. 
Übrigens: Mac Paint ist jetzt in Claris Draw 
integriert, und zwar mit 24-Bit-Farbtiefe. Die vie- 
len neuen Funktionen, die das Programm aber 
nicht unübersichtlich machen, die gelungene 
Benutzerführung und die gute Bibliothek brin- 
gen dem Grafikprogramm vier Mäuse ein. 

Peter Wollschlaeger/sc 
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ANGEKLICKT 


FUJITSU 


MAGNETO-OPTISCHES 


Meoleh 


VORZÜGE: 


Kompakt, hohe Kapazität, formatiert, liest und 
beschreibt auch MO-Medien mit 128 MB 


NACHTEILE: 


Keine ersichtlich 


Systemanforderungen: ab Mac Plus, System 
6.07, 1 MB RAM. Hersteller: Fujitsu. Ver- 
trieb: Comline, Telefon 04 61/73 00-3, Fax 
-0; u.a. Preis: Laufwerk etwa 2100 Mark, 
Medium rund 90 Mark 


MWEREE 


; Is kleine Speichermedien 
mit großer Fassungsvermö- 
gen bieten sich neben Syqusst- 
Medien magneto-optische Wech- 
selplatten im 3,5-Zoll-Format an. 
Bisher gab es sie mit einer Spei- 
cherkapazität von 128 MB, nun 
sind auch solche mit 230 MB er- 
hältlich. Laufwerke, mit denen 
sich beide MO-Größen formatie- 
ren, lesen und beschreiben lassen, 
offerieren jetzt Fujitsu und Olym- 
pus (siehe unten]. Das Laufwerk 
von Fujitsu ist als Einbauversion 
und extern lieferbar. Unser externes Testgerät 
hat ein kompaktes, sehr stabiles Metallgehäuse. 
Aufseiner Rückseite finden sich der Netzschal- 
ter, zwei 5öpolige SCSI-Anschlüsse, ein Tipp- 
taster für die SCSI-Adressen von Obis 7 undein 
weiterer, mit dem man eine aktive Terminierung 
ein- und ausschaltet; ein externer Abschluß- 
widerstand ist nicht mehr nötig. 

Die Kapazitätsangabe 230 MB ist etwas op- 
timistisch. Nach der Formatierung [mit FWBs 
Harddisk Toolkit 1.5.1, da die Fujitsu-Software 
zum Test noch nicht vorliegt) verbleiben 218 MB. 

Die Benchmarkwerte sind deutlich besser als 
bei Fujitsus 128-MB-Laufwerk. Der Datendurch- 
satz ist höher, die Zugrifiszeiten sind besser. Das 
Hauptinanko aller MO-Speicher aber bleibt: Der 


PRAXISWERTE 


Ordner kopieren” 

Fujitsu M2512A 2:45:44 
Deitis MOS32CE EEE 2:20:10 
128-MB-Laufwerk N En 3:02:35 


Bild kopieren” * 


Fujitsu M2512A } 0.4330 
Delis MOS32OE u 1:09:15 
1283-MB-Laufwerk 1:53:95 
Bild öffnen 

Fujitsu M2512A Er) 1:06:91 
Deltis MOS 320E [3] 1:09:60 
128-MB-Laufverk 1:37:20 
Bild um 30 Grad drehen 

Fujitsu M2S12A [ee 1:12:16 
Deltis MOS I2GE  OONEEEEN 1:04:65 
128-MB-Laufwerk mmnmnn 1:52:30 
Bild sichern 

Fujitsu M2512A ee 1:21:34 
Deltis ACS320E NENNE 1:13:35 
128-MB-Laufverk EN 2:24:05 


* Ordner at 165 Dateren (4,3 MB). 
""717.Md-Photashap-Datei. Alle Angaben in Mınuten. 


durchschnittliche Datendurchsatz beim Schrei- 
ben ist um einiges geringer als beim Lesen. in 
den Praxistests ist der Vorsprung gegenüber 
dem 128er noch größer, auch mit 128-MB-Me- 
dien im 230-MB-Laufwerk fallen die Werte bes- 
ser aus. Insgesamt also ein echter Fortschritt. 

Jörn Müller-Neuhaus/ab 


as Deltis-Laufwerk MOS 


def 220E. von Slympus kann 
re das Peredant son Fujitsu Iver- 
gleiche oben] ragets-optische 
'Wechselglazten im 2.5-2oll-For- 


MASMETO-GFTISCHES 


| 


VORZÜGE: 


Wie beim Fujitsu-Produkt, zudem ist dieses 
Laufwerk schneller als das von Fujitsu 


NACHTEILE: 


Keine ersichtlich 


Systemanforderungen: Mac Plus, System 
6.07,1 MB RAM. Hersteller: Olympus, Tele- 
fon 0 40/2 37 73-0, Fax 23 37 65. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: Laufwerk etwa 1800 
Mark, Medium rund 70 Mark 
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mat mit 230 und 128 MB Spei- 
cherplaiz lesen, seschreiben und 
fermatierer.. In der Praxis ist die 
21 Verfügung stehende Kapa- 
zität wie beim Fujiksu-Laufserk 
ebs3s geringer. Das Gerät, mir 
dem der Käufer auch das beaah.r- 
te Harncdlisk Toolkit 1.5.1 von FWB 
erhal-_ steht ung zum Testals inserne Einbau- 
version zurWerfügung,. eir externes Modell hat 
Olympus für Oktober angeküncigt. 

Durch eine spezielle Konstruktion wird der 
Kähllaftstrom bei diesem La:twerk so gefürt, 
daß praktisch sein Staub rzehr eintreter. kann: 
dies soll die Zuveriässigkeit deutlich erhöhen. 
Ein weiterer Vorteil: Der Benutzer braucht we- 
der die mechanischen Bauteile reinigen roch 
die Staubfilter auswrechseln. 

kit eirer Geschwindigkeit von 4209 Umdre- 
hungen pro Minute rotieren die MG-Medien 
irn Clyrpus-Laußwerk schneller als in ver- 
gleichbaren Proiukter., die meist mit 3500 
Umdrehungen arbeiten. Die höhere Gesch#en- 
digkeit brir.gt bessere Leistungsdaten, auch 


BENCHMARKWERTE 


Sustained Read 

Dehis (ADS 3S0E m 1235 KB/Sek. 
Fupbu MaSE2A ee] 1032 KB/Sek. 
Sustahned Wıribe 

Deite 105 3230E [ei] 418 KB/Sek. 
Fuptku MObr2A =] 376 KB/Sek. 
a Zugriffsses 

Dei Ds SE 44 ms 
Fuitsu MIS32A EEE 45 ms 
Suchzeit 

Dehis O5 SHE el 29 ms 
Fugtu MusT2a Bene] 31,8 ms 


Beschmade ermußlett seit HOT Benchlent 1.5.1 


die Werte mit 12&-ME-Meder sind merklich 
besser als bei Fujitsu. Mur beim Lesen großer 
Dateien 'st das Fujitsu-_aufwerk etwas flot- 
ter. Trotz alles echnischen Tricks eibt aver das 
MO-ypische Bild. daß der Datend.urcchsarz 
beim Lesen viel höher ist als beim Schreiben. 
"Wer ein kompaktes Wechselspeichersystern 
mit habıer Batensicherteit benötigt, beispiels- 
weise für die Datensicherung oder Archivko- 
gen, für den sind die neuen MO-Laufwerke 
von Olympus und Fujikse dene.och eine inter- 

essante Alzernabive zu Syquest-Systernen. 
körn Mällter-Meuhrisiah 


AA 


VORZÜGE: 


400 Prozent schnellerer Datentransfer bei 
Ethernet- oder Tokenring-Netzen, sehr kur- 
ze Amortisationszeit 


DATENTRANSFER- 


(ii 


NACHTEILE: 
Rechnet sich nicht für ein reines Localtalk-Netz 


Systemanforderungen: Mac mit 1,7 MB frei- 
em RAM und System 7.01, Appletalk-Netz- 
werk. Hersteller: RAD Unlimited Network- 
ing, USA, Vertrieb: EDV Systemberatung 
Roderich Bott, Telefon 02 71/3839 74. Preis: 
etwa 280 bis 500 Mark pro Platz je nach 
Anzahl der Lizenzen 


wii 


ange Wartezeiten beim Übertragen großer 

Dateien sind vermeidbar. Mit Runway wird 
der Datentransfer über ein Ethernet- oder To- 
kenring-Netz um 400 Prozent schneller. Unter 
dem mactypischen Localtalk-Netz sind es 200 
Prozent, doch dafür rechnet sich Runway nicht. 
Für den Preis der Software je Arbeitsplatz- 
rechner können Sie Ihr Netz auch auf Ethemet 
umstellen, Das bringt ganz bestimmt den ver- 
gleichsweise größeren Leistungssprung. 


RENTABLER EINSATZ Runway wendetsich an 
jene Anwender, die auch bei 10 Megabit pro 
Sekunde noch Bäumchen drehen müssen. Das 
passiert sehr schnell, weil einige Dateien wie 
Fotoscans leicht Größen von 10 bis LOO Mega- 
byte annehmen. Eine einfache Rechnung: An- 
genornmen, Sie übertragen fünf Gigabyte pro 
Tag, das wären dann etwa 50 Scans, und die 
Arbeitsstunde kostet 50 Mark, dann hat sich 
Kunway nach zwei Monaten amortisiert. 
Rurıway ist ein Programm, das auf allen 
Arbeitsplatzrechnern (oder Servern) installiert 
sein muß, zwischen denen Daten zu tibertra- 
gen sind. Es nutzt dann sein eigenes Protokoll, 
das schneller ist als Apples Filesharing und 


das zusätzlich größere Blöcke 
überträgt. Dennoch ist das Pro- 
tokall sehr betriebssicher, jederr- 
falls konnten wir im Test keine 
Übertragungsfehler feststellen. 

Runway ist prinzipiell vonder 
Nelz-Härdware unabhängig, wo- 
mit es auch keine Rolle spielt, 
ob die Rechner Arbeitsplätze oder 
Server sind, oder ob sie sich im 
lokalen oder weiten Netz (LAN 
oder WAN) befinden. Natürlich 
muß auch Runway die Bandbreite 
des Netzes und damit den Typ 
feststellen, schließlich karın es (leider) nicht 
Daten mit 40 Megabit pro Sekunde über ein 
1.ogaltalk-Netz jagen, Auf jeden Fall unter- 
stützt Runway die Notzprotokalle Appletalk, 
Ethertalk, Tokentalk und FDDI-Talk (für Glas- 
fasernetze) sowie alle marktgängigen Bridges 
und Router im LAN. Im WAN beschleunigt 
Rurıway auch die Datenübertragung per ISDN 
um 400 Prozent, was bei Fernverbindungen 
eing Menge Gehühren spart. Aber sö richtig spa- 
rarı können vorerst nur die US-Anwender, denn 
aufTi-Satellitenleitungen bringt Runwayeinen 
1500 Prozent größeren Datentransfer. 

Mit Runway ausgerüstete Macs können zu 
jeder Zeit alle anderen Netzwerkverbindun- 
gen problemlos weiternutzen. Auch hetero- 
vene Netze mit Novell Netware oder Helios 
Fthershare werden nicht beeinträchtigt. Prak- 
tisch wird rmarı nach wie vor kleinere Dateien 
einfach mit der Maus von der Server-Festplatte 
aufsein eigenes Medium schieben und erst für 
größere Brocken dann Runway starten. 


LEICHTE HANDHABUNG Nach dem Start mel- 
det sich dann ein erweiterter Dateidialog, mit 
dessen Hilfe der Anwender die Dateien oder 
Ordner zum Übertragen auswählt. Ist das ge- 
schehen, klickt man auf „Done“ und auf ‚Trans- 
fer“. In nächsten Dialog werden alle Statio- 
nen angeboten, auf denen Runway arbeitet. 
Ist der Empfänger ausgewählt, beginnt die 
Übertragung. Ein Dialog zeigt solange die aktu- 
ell übertragenen Dateien und den Fortschritt 
als Thermometer an. Auf der Gegenseite äff- 
net sich gleichzeitig ein Dialog, der allerdings 
nur meldet, daß der Transfer abläuft. Zu Lasten 
der Geschwindigkeit läßt sich der Vorgang 
auch in den Hintergrund verlegen, 

Bliebe noch anzumerken: Die genannten 
400 Prozent sind Durchschnittswerte, die je 
nach Hardware-Umgebung schwanken. So ist 
es günstiger, wenn die Festplatte, auf die 
geschrieben wird, schnell ist. denn das Schrei- 
ben benötigt immer mehr Zeit als das Lesen. 
Wir konnten allein durch die Umkehr der Rich- 
tung das Tempo um 30 Prozent varlieren. 

Peter \Wollschlaeger/fan 
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Optische Speichermedien 


Basisinfo.Nr. 8 


Vom Notebook bis 


zum Server 


Magneto-optische [MO-] Speicher haben sich 
auf breiter Front als Alternative zu herkömmli- 
chen Wechselplatten durchgesetzt. Hohe Kapa- 
zitäten, relative Unempfindlichkeit gegenüber 
Magneffeldern und mechanischen Einflüssen und 
ein deutlich günstigerer Preis pro MByte zeich- 
nen MO-Laufwerke aus. Der ISO-Standard für 
MO.Datenträger garantiert die Kompatibilität 
auch zu den standardisierten 128 MB Wechsel- 
platten. 

Magnelo-optische Laufwerke werden ständig 
weiterentwickelt. So wurde jetzt erstmals die 
Speicherung von 230 MByte auf einem einzigen 
3,5-Zoll-Datenträger möglich. Diese hohe Kapa- 
zität bei gleichzeitig reduziertem Stromver- 
brauch prädestinieren die neven MO-Laufwerke 
von Fujitsu für den Einsatz in Systemen jeder 
Größenordnung - vom Notebook bis zum Server. 

Gerne sagen wir Ihnen mehr über die mag- 
neto-optischen Laufwerke von Fujitsu. Rufen Sie 
uns an! Natürlich zum Nulltarif. 


0730/23 03 


[A und CH über Tel. +49-89-24 7112 32 zum Normaltarif) 


MO-Laufwerke von Fujitsu: Fortschritt zu 
Ihrem Nutzen. 
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ANGEKLICKT 


FLORA. 
LASENJEI 


Schnell, gute Qualität bei Text und Tabellen 
in Schwarzweiß und Farbe, günstiger Sei- 
tenpreis, hohes Druckvolumen, Energiespar- 
Modus, wasserfeste Ausdrucke 


NACHTEILE: 


Groß, schwer, A3 nur Schwarzweiß, teuer, 
manuelle Papierzufuhr optional 


Systemanforderungen: ab Mac Plus mit 4 
MB und System 6.0.7. Hersteller: Hewlett- 
Packard, Telefon 0 21 02/90 70-70, Fax -71. 
Vertrieb: Fachhandel. Preis: Drucker etwa 
16 000 Mark, zirka 420 Mark für Ethernet 
mit Localtalk, der Preis für das optionale 
Postscript-SIMM stand bei Redaktionsschluß 
noch nicht fest 


MwiiK 


chwer und mächtig erhebt sich ein Color 

Laserjet in unserer Redaktion. Nach OMS 
und Xerox bietet nun auch Hewlett-Packard 
einen farbfähigen Laserdrucker an. Der Ein- 
satz von Farbe im Druckerbereich steigt kon- 
tinuierlich: Mittlerweile drucken etwa zehn 
Prozent aller verkauften Geräte farbig. 

Den Laserjet bietet HP als Abteilungsdruk- 
ker für Großkunden, Werbeagenturen oder 
Konstruktionsabteilungen an. Gerade für den 
Druck von Tabellen, Grafiken und Geschäfts- 
berichten erweist sich der Color Laserjet als 
geeignet. Der Anwender gibt sein farbiges 
Geschäftspapier nicht mehr in die Druckerei, 
sondern erledigt diese Arbeit nun „inhouse“. 

Der Color Laserjet bedruckt DIN-A4 sowie 
Transparentfolien farbig, A3-Papier aber nur 
schwarzweiß. Die A3-Kassette gehört jedoch 
nicht zum Lieferumfang. Der 300-dpi-Farbla- 
ser besitzt ein Standard-RAM von 8 MB und läßt 
sich mit 1-, 4-, 8- und 16-MB-SIMMs als Post- 
script-Modell bis 56 MB aufrüsten. Im Schwarz- 
weißdruck kommt zudem das Kantenglättungs- 
verfahren von Hewlett-Packard (RET) zum Ein- 
satz. Der Prozessor AMD 29030 mit Cache ist 
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auf 20 MHz getaktet. Im Power- 
save-Modus verbraucht das Gerät 
weniger als 45 Watt und trägt 
daher den Energy Star der ame- 
rikanischen Umweltbehörde. 
Zudem wird der Color Laserjet 
ab Werk mit einer parallelen 
Schnittstelle ausgeliefert. Optio- 
nal sind HP-Jet-Direct-Karten für 
Localtalk, Ethernet und 10BaseT 
erhältlich. Die Umschaltung zwi- 
schen Postscript und HP PCL 5 
erfolgt automatisch. 

Um den Farbdrucker zum Laufen zu bekom- 
men, muß der Benutzer etwas Zeit opfern. 
Zunächst sind die doppelt und dreifach gesi- 
cherten Entwicklereinheiten, jeweils eine für 
Schwarzweiß und Farbe, zu installieren. Alle 
Einheiten liegen an der Trommel an. Nun muß 
der Toner in den vier mitgelieferten Patronen 
(CMYK) aufgefüllt werden. Dazu besitzt der 
Drucker auf seiner Rückseite vier unter einer 
Klappe verborgene Einfüllschächte. Diese sind 
so konzipiert, daß eine Verwechslung nur mit 
Gewaltanwendung möglich ist und so jede 
Farbe in den richtigen Schacht gelangt. 

Ist eine Farbe verbraucht, wird sie einzeln 
nachgefüllt. Die Entwicklereinheiten (Farbe 
und Schwarzweiß) sind für 40 000 Seiten aus- 
gelegt. Eine Farbpatrone schlägt mit 96, eine 
für Schwarzweiß mit 20 Mark zu Buche und 
soll für 2200 Seiten reichen. Die Seitenkosten 
von zirka 9 Pfennig für Schwarzweiß- und etwa 
40 Pfennig für Farbdruck bei jeweils fünf Pro- 
zent Farbabdeckung lassen den hohen Gerä- 
tepreis bei guter Auslastung relativ günstig 
erscheinen. Das monatliche Druckvolumen 
gibt Hewlett-Packard mit bis zu 15 000 Seiten 
in Schwarzweiß und auch in Farbe an. 


MAC-BETRIEB Um den Color Laserjet am Mac 
zu betreiben, muß zusätzlich ein Postscript- 
SIMM installiert sein. Dieses ist nachträglich 
auch selbst einfach einzubauen: Deckel auf, 


Geschwindigkeit Diese Grafik (23 mal 15 Zentimeter) mit neun Kopien 
druckte der Color Laserjet in einer Zeit von fünfeinhalb Minuten aus. 


Platte abschrauben, SIMM einsetzen - fertig. 
Die Mac-Software besteht aus Treiber, 35 Type- 
1-Schriften sowie Utilities und kommt mit 
dem SIMM-Baustein. Die Installation erfolgt 
automatisch per Doppelklick. 

Die Papierkassette faßt 250 Blatt A4, zusätz- 
lich lassen sich spezielle HP-Transparenttfoli- 
en ausdrucken. Für Etiketten ist der Level-2- 
Drucker nicht geeignet. Optional ist eine A3- 
Kassette und eine weitere Ad-Kassette, beide 
für 250 Blatt, mit Einzelblattzufuhr erhältlich. 


GESCHWINDIGKEIT Hewlett-Packard gibt die 
Druckgeschwindigkeit mit zwei Minuten pro 
Farbseite und bis zu zehn Seiten pro Minute für 
Schwarzweiß an, wohlgemerkt im Kopiermo- 
dus. Da der Farblaser im Netzwerk eingesetzt 
werden soll, nehmen wir auch hierfür die Zei- 
ten. Das unten dargestellte Bild druckt der 
Color Laserjet in etwa 70 Sekunden, den Grau- 
ert-Brief in überzeugenden 90 Sekunden. Auch 
die Ausgaben für Halbtonwerte und Graustu- 
fen liefert der Drucker in einer beachtlichen 
Zeit, ganz abgesehen von der Druckqualität. 

In der Auflösung von 300 dpi erbringt der 
HP-Laser sowohl bei kleinen und großen Schrif- 
ten als auch bei der Graustufen- und Farb- 
dichte eine überzeugende Leistung. Tabellen 
und Geschäftsgrafiken werden ebenfalls deut- 
lich und ohne Treppeneffekt dargestellt. Durch 
ein Halbton-Rasterverfahren lassen sich bis 
zu 16,7 Millionen Farben darstellen. Die Aus- 
drucke sind wasserfest. 


FAZIT Mit den Abmessungen von 62 mal 49 
mal 37,5 Zentimetern nimmt das rund 46 Kilo- 
gramm schwere Gerät einen beträchtlichen 
Platz ein. Aber einmal aufgestellt und instal- 
liert, ist außer dem Wechseln der Verbrauchs- 
materialien nichts mehr zu tun. 

Die Ausdrucke lassen nicht lange auf sich 
warten, und hinsichtlich der Druckqualität 
muß man ganz klar die Positionierung des 
Color Laserjets sehen. Er ist nicht für den 
Prepress-Bereich gedacht 
und erreicht so nicht die 
Brillanz eines Thermo- 
sublimationsdruckers. Di- 
eitale Bilder, im Test mit 
Photoshop ausgedruckt, 
lassen zu wünschen übrig. 

Bei Tabellen und Ge- 
schäftsgrafiken erfüllt der 
Drucker jedoch seinen 
Zweck. Störend wirkt sich 
der hohe Preis aus und die 
Tatsache, daß keine A3- 
Kassette mitgeliefert wird 
und der A3-Druck nur in 
Schwarzweiß erfolgt. 

Ernst Lehmhofer 


LAGERJEI 
AN PLUS 


VORZÜGE: 


Schnell, hervorragende Druckqualität, Schlaf- 
modus, Tonerreduzierung, duplexfähig 


NACHTEILE: 


Treiberprobleme bei unterschiedlichen Ver- 
sionsnummern verschiedener Anbieter 


Systemanforderungen: ab Mac Plus mit 4 
MB und System 6.0.7. Hersteller: Hewlett- 
Packard, Telefon 0 21 02/90 70-70, Fax -71. 
Vertrieb: Fachhandel. Preis: etwa 4000 Mark 


MWERERER 


inoe dor jüngsten Produkte 

von Howlett-Packard ist der 
Nachfolger des | aserjets aM, der 
aM Plus, Bor 12-Sellen-Prinier 
arbeitet mit oinem Canon-Druck- 
werk und bigtet eine Auflösung 
von 600 Punkten pro Zul, die 
sich auch auf 300 Jpi ınit Kan 
tenglättung IREL einstellen läßt. 
je nach Bedarf schaltet der netz 
werkfähige Drucker autornalisch 
zwischen den Emulalionen Post- 
script Level 2 und HPPCL5 um. 
In Poslscript lassen sich 122 
Graustulen drucken. Neben einer Localtalk- 
und multiprotokalllähigen Fthernet-Schnitt- 
stelle ist. der Laserjet mit einor parallolon sowie 
einer seriellen Schnittstelle für den Kinsatz in 
heterogenen Netzen ausgemstot, DoraM Blus 
wird serienmäßig mit einem 25-MHZ-RISc-Pro- 
zessor und 6 MB RAM auspellefert, erwelter- 
barbis auf maximal 38 MB. Zusätzlich enthält 
der HR-ager 35 Postzenpt-Schriften. Die man 
elle Poplerzuführung faßt 100 Blatt, während 
Indie Paplerkassolte 250 Blatt hineinpassen. 
Optional läßt sich der Printer auf cine Kapa- 
zität von 1000 Blatt aufrüsten. Transparente 
Folien verarbeitel der Level-2-Drucker genau- 
so wie Briefumschläge und Etiketten. Rine 
Duplezeinheit ist ab Herbst verfügber 


olAN 5J- 


VORZÜGE: 


Klein, leicht, einfach zu bedienen 


NACHTEILE: 


Unsauberer Text- und Graustufen- sowie 
mäßiger Farbdruck, regelmäßiger Absturz 
bei 360 dpi in Farbe 


Systemanforderungen: ab Mac Plus mit 2 
MB und System 6.0.5. Hersteller: Star, Tele- 
fon 0 69/78 99-0, Fax 78 10 06. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 750 Mark 


Em: 


D en S]-44MX gibt es schon 
seit geraumer Zeit als PC- 
Version. Nun versucht er, aufdem 
Mac-Markt Fuß zu fassen. Der 
Farbdrucker arbeitet nach dem 
Thermotransfer-Verfahren. Über 
Schwarzweiß- oder Farbbänder 
bedruckt der S[-144MC Papier 
und Folien aus dem Schacht für 
30 Blätter oder aus der Einzel- 
blattzufuhr. Das Papierhandling 
ist ebenso unkompliziert wie die 
Bedienung des Geräts. 
Ausgeliefert wird der Printer mit Treiber, Fonts, 
Papierstütze, externem Netzgerät, Netzkabel 
sowie je einem Schwarzweiß- und Farbband. 
Das Handbuch ist in englischer Sprache 
Nach der manuellen Treiberinstallation ist 
der Rechner neu zu starten. Apropos neu star- 
ten: Genau das ist uns bei dern Versuch, den 
5]-144MC zu betreiben, sehr oft passiert. Spe- 
ziell mit der bestmöglichen Auflösung von 360 
dpi hat uns der Treiber Sorgen bereitet. Wäh- 
rend unser Test-Quadra bei Farbausdrucken In 
Photoshop und Quark Xpress regelmäßig in 
„Bombenstimmung" gewesen Ist, ist es im 
Schwarzweiß-Modus „nur” gelegentlich zu 
einem Absturz gekommen. Mit 72 und 180 dpi 
hat es weder in Farbe nach In Schwarzweiß 


Um Strom zu sparen, schaltet der Drucker nach 
frühestens 15 Minuten in einen Schlafmodus 
(22 bis 28,5 W) und „erwacht“ beim Versen- 
den des nächsten Druckauftrags. Eine weite- 
re Sonderfunktion ist der „Economode“. Damit 
läßt sich der Tonerverbrauch bis zu50 Prozent 
reduzieren und verringert die Druckkosten. 

Bei manchen Treibereinstellungen tauchen 
Probleme auf, so beim Drucken aus den Ver- 
sionen Freehand 3.11, Pagemaker 4.2a, Per- 
suasion 2.1.2, Canvas 3.0.6, Powerpoint 2.0.1f, 
Works 3.0 oder Quark Xpress 3.11 (laut Read- 
me-Datei auf den Treiberdisketten). 

Sowohl bei Fonts als auch bei komplexen 
Quark-Dateien überzeugt der 4M Plus. Das 
kompakte, leise Gerät liefert gestochen schar- 
fe Schriften in der Größe von vier Punkt und zeigt 
auch bei 72 Punkt keinerlei Unregelmäßigkei- 
ten der Zeichen an den Rändern. Bilder und 
Grafiken sind deutlich abgebildet, die Grau- 
verläufe stellt der Drucker mit einheitlichen 
Übergängen dar. Die Bedienung über das LC- 
Display ist einfach und übersichtlich. 

Dank des 6-MB-Arbeitsspeichers und des 
Risc-Chips löst der HP-Laser die Aufgabe mehr 
als zufriedenstellend und präsentiert sich mit 
einer hohen Druckgeschwindigkeit. 

Der Laserjet 4M Plus bietet in unserem Test 
eine überzeugende Vorstellung. 

Ernst Lehmhofer 


Probleme gegeben, sowohl mit 256 Graustu- 
fen als auch mit Millionen von Farben. S]- 
144MC und Geschwindigkeit sind keine har- 
monierenden Begriffe. Im Vergleich zu Tin- 
tenstrahl-Kollegen hält sich das Kopieren beim 
Grauert-Brief in Grenzen. Spätestens wenn ein 
Dokument verschiedene Zeichensätze - ganz 
zu schweigen von Grafiken - enthält, bremst der 
Thermotransfer-Printer. Das gilt gleichermaßen 
für Schwarzweiß- und Farbdruck. 

Bei der Qualität von Textausdrucken weist 
der S]-144MC deutliche Mängel auf. So sind ein- 
zelne Buchstaben trotz 360 dpi zum Teil regel- 
recht zerfleddert. Wissenschaftliche Doku- 
mentationen oder Geschäftskorrespondenz 
zu drucken, würden wir nicht empfehlen. Die 
Darstellung der Graustufen gibt ein ähnliches 
Bild ab, während die Farbausdrucke größten- 
teils zufriedenstellend sind. 

In unserem Test hat der S]-144MC keine 
überzeugende Leistung geboten. Abgesehen 
von den Treiberproblemen ist der Drucker 
bezüglich Qualität und Geschwindigkeit im 
unteren Bereich anzusiedeln. Schade, da wiruns 
nach den angeblich so guten Ergebnissen des 
PC-Kollegen auf ein ernstzunehmendes Kon- 
kurrenzprodukt für die Apple- und Hewlett- 
Packard-Geräte gefreut haben. 

Ernst Lehmhofer 
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VORZÜGE: 


2 MB Pufferspeicher, akzeptiert auch langsa- 
mere Datenträger als Ausgangsmedium, 
leicht bedienbare Software, die alle wichti- 
gen CD-ROM-Formate unterstützt 


NACHTEILE: 


Intern terminiert, ungewöhnliche SCS-II- 
Schnittstelle mit SCSI-Kompaktbuchsen 


Systernanforderungen: Mac Plus mit System 
7,4 MB RAM, Festplatte von der Größe der 
zu brennenden Daten. Hersteller: Philips 
LMS (Recorder), Astarte (Software: Toast 
CD-ROM Pro 2.5). Vertrieb: Comline, Tele- 
fon 04 61/73 00-3, Fax -O. Preise: Recorder 
unter 7000 Mark, Software etwa 1800 Mark 


D-ROM Recording, das Speichern von Da- 

ten aufeinmal beschreibbaren CD-ROMs, 
istimmer noch eine exotische Angelegenheit. 
Mit dem neuen CD-Recorder CDD 522 von 
Philips und der Recording-Software Toast 
CD-ROM Pro 2.5 könnte sich das schlagartig 
ändern, weil dieses Paar wesentlich problemlo- 
ser arbeitet als bisherige Recording-Systeme. 


VERNÜNFTIGER PUFFER Der Philips CDD 522 
ist der Nachfolger des Philips CDD 521. Größ- 
ter Unterschied: Der neue Recorder hat end- 
lich einen vernünftigen Pufferspeicher. 2 MB 
sind es serienmäßig, 32 MB dürfen es maximal 
sein. Damit ist es viel einfacher, erfolgreich 
CD-ROMs zu schreiben, weil nun jedes Spei- 
chermedium als Ausgangsquelle verwendbar 
ist. Bisher ließen sich CD-ROMs nur erfolg- 
reich von Festplatten schreiben, die sehr schnell 
waren und vor allem einen hohen und unter- 
brechungsfreien Datenstrom lieferten. 

Dem CDD 522 genügt es, wenn das Aus- 
gangsmedium einen Datenstrom von 300 KB 
pro Sekunde durchhält. So läßt sich auch mit 
einem Doublespeed-CD-ROM-Laufwerk wie 
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DER UND 
TED-ROM PRO 


dem Apple CD 300 eine CD direkt 
auf eine beschreibbare CD-ROM 
kopieren. Die Schreibgeschwin- 
digkeit ist wie beim Vorgänger 
Doublespeed, eine CD-ROM mit 
600 MB Kapazität ist in etwa 30 
Minuten beschrieben. Die auf 
Wunsch automatisch erfolgen- 
de Überprüfung der Scheibe dau- 
ert noch einmal solange. 

Der Recorder läßt sich so ein- 
fach bedienen wie ein Audio-CD- 
Player: CD-ROM einlegen, Schlit- 
ten schließen, und das Gerät ist 
betriebsbereit. Die weitere Steuerung erfolgt 
durch die Software Toast CD-ROM Pro. Mit 
Hilfe einer Systemerweiterung oder durch 
einen Befehl in Toast CD-ROM Pro ist es auch 
möglich, den Recorder als CD-ROM-Player 
einzusetzen und eine CD im Finder zu moun- 
ten. Allerdings ist der CDD 522 als CD-Abspiel- 
gerät extrem langsam —- wie übrigens alle CD- 
ROM Recorder, die derzeit aufdem Markt sind. 

CD-ROM Recorder benötigen eine speziel- 
e Software, die es erlaubt, Daten vorzuberei- 
en und auf die CD-ROM zu schreiben. Toast 
CD-ROM Pro gehörte schon immer zu den am 
leichtesten bedienbaren und leistungsfähig- 
sten Vertretern dieser Gattung. Mit der Versi- 
on 2.5 gibt es erneut einige Verbesserungen: 
Toast unterstützt jetzt so ziemlich alle aufdem 
Markt angebotenen CD-Recorder von Sony, 
Philips, Kodak, Ricoh, JVC und Yamaha sowie 
den Kodak Disc Transporter, eine Art CD-ROM- 
Wechsler, rnit dem sich kleine CD-ROM-Seri- 
en automatisch kopieren lassen. 

Durch die neue Option „Don't copy free 
space" sind jetzt auch CDs von Festplatten 
aus beschreibbar, die größer als die maxima- 
le Kapazität der CD sind, Der Beriutzer muß also 
eine ein Gigabyte große Festplatte nicht mehr 
partitionieren, erkann die daraufbefindlichen 


Daten — solange sie die CD-ROM-Kapazität 
von 553 beziehungsweise 682 MB nicht über- 
schreiten - direkt auf die CD-ROM schreiben. 

Toast schreibt CDs in allen wichtigen For- 
maten: HFS, ISO 9660, Hybrid CDs mit HFSASO, 
Generic CD-ROM, Generic CD-ROM XA und 
Audio-CDs. Bei allen Formaten sind Multises- 
sions gestattet, eine CD läßt sich also mehr- 
mals so lange beschreiben, bis die Kapazi- 
tätsgrenze erreicht ist. Im HFS-Format jedoch 
kann man nur komplette Volumes, also eine 
Festplatte oder Partition, schreiben. 

Im ISO-Format ist es möglich, einzelne Ord- 
ner von einem Speichermedium auszuwählen, 
die dann auf die CD-ROM geschrieben wer- 
den - nach einem beim ISO-Format grundsätz- 
lich notwendigen Zwischenschritt, indem von 
den ausgewählten Daten ein ISO-Image auf 
einer Festplatte erstellt wird. Zum Schreiben 
von ISO-Formaten braucht man deshalb immer 
doppelt soviel Speicherplatz, wie ihn die zu 
schreibenden Daten benötigen. Bei HFS-For- 
maten ist dies nicht notwendig, hier wird das 
gesamte Volume direkt auf die CD überspielt. 


GUTE BENUTZEROBERFLÄCHE Neben der gu- 
ten Leistung und dem kompletten Funktions- 
umfang gefällt bei Toast CD-ROM Pro vor al- 
lem die spielerische und intuitive Benutzer- 
oberfläche. Mit wenigen Mausklicks sind die 
Volumes zum Schreiben vorbereitet, sogar 
ISO-Formate sind ohne umständliche Vorar- 
beiten erstellt, weil das Programm Alias-Datei- 
en unterstützt: Wenn es auf dem zu speichern- 
den Volume Alias-Dateien gibt. werden diese 
beim Erstellen des 1IS0-Images automatisch 
durch die Originale ersetzt. Diese Arbeit war bis- 
her manuell zu erledigen, sollten nicht die Ali- 
ase auf der Glitzerscheibe verewigt werden. 
Der CDD 522 ist mit einem Preis von unter 
7000 Mark rund 3000 Mark preiswerter als sein 
vorgänger, der Preis für die Toast-Software 
entspricht mit etwa 1800 Mark 
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dem der Vorversion; für das 
Paar sind also um die 8800 
Mark zu berappen. 

Fazit: Mit dem durch den 
Puffer stark verbesserten Re- 
corder -ein Upgrade für den 
alten pufferlosen CDD 521 
gibt es leider nicht — und der 
komfortablen Software ist es 


- ED Revorder — — 


| Pros coDS22 
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ein Kinderspiel, CD-ROMs zu 
beschreiben: Der Recorder ist 
problernlos, da er auch langsa- 
mere Datenträger als Aus- 
gangsmedium akzeptiert; und 


Alles im Griff Fast so einfach zu bedienen wie ein Toaster - Toast CD- 
ROM Pro 2.5 vereint alle Bedienungsschritte in diesem Fenster. Ledig- 
lich für Hybrid-CDs sind umfangreichere Vorbereitungen nötig, bevor 
die Daten auf die Silberscheibe gebrannt werden kännen. 


die Software macht die Vor- 
bereitungen und den Schreib- 
vorgang zum Vergnügen. 

lörn Müller-Neuhausfab 


ADUR 


VER HEY 3 


VORZÜGE: 


Zur Installation keine Software nötig, klein, 
leicht und handlich, komfortable Infrarot- 
Fernbedienung, Zoom-Funktion 


NACHTEILE: 


Overscan nur horizontal, schlechte Bildqua- 
lität bei Composite-Signal, unzureichende 
Sharpness-Funktion, teuer 


Systemanforderungen: 12- bis 14-Zoll-Moni- 
torsignal (512 mal 384 bis 640 mal 480 Bild- 
punkte), 50 bis 70 Hz vertikal, 24 bis 35 Hz 
horizontal. Hersteller: Adda Technologies. 
Vertrieb: Computer & Motion , Telefon 
0 43 07/9 00-148, Fax -248, Preis: etwa 
1000 Mark 


edem, der sich in den wagemutigen Ver- 

such stürzen will, das Monitorbild seines 
Computers auf einen handelsüblichen Fern- 
seher oder Videorecorder zu übertragen, um 
einem größeren Publikum zum Beispiel mit 
einer multimedialen Darbietung Kurzweil zu 
bereiten, bieten sich als Alternative zu Video- 
Output-Karten Videokonverter an. Bedeuten 
Videokonverter doch die Befreiung aus dem For- 
mate-Dschungel und die Unabhängigkeit von 
den kleinlichen Versuchen mancher Hersteller, 
ihre Märkte durch eine horrende und verwir- 
rende Anzahl von unterschiedlichen Steck- 
verbindungen und Signalformaten gegen mög- 
lichst viele Konkurrenten abzuschotten. 


VERBINDUNGSSACHE Ein solcher Videokon- 
verter ist der externe Frame-Scan-Konverter 
Aver Key 3 des Herstellers Adda Technologies. 
Er verschafft mittels beigefügter Kabel durch 
einfaches Anschließen am Monitorausgang 
die Möglichkeit, ein 12- bis 14-Zoll-Monitorbild 
als Composite-, S-VHS- oder RGB/Scart-Signal 
auszugeben. Das Composite-Anschlußkabel 
wird mitgeliefert, allerdings in RCA/Cinch- 


VIDEO- 
KONVERTER 


Ausführung. Der notwendige 
Cinch/BNC-Adapter muß für vier 
Mark nachgekauft werden. 

Nach Anschluß des externen 9- 
Volt-Netzteils ist der Konverter 
einsatzbereit, die Installation 
zusätzlicher Software ist nicht 
notwendig. Alle Funktionen wer- 
den über eine Infrarot-Fernbe- 
dienung gesteuert, was sich als 
recht komfortabel herausstellt. 
Die Positionierung des Fernseh- 
bilds ist in alle vier Richtungen 
möglich, ebenso kann das Moni- 
torbild innerhalb des Bildfensters an dem 
Fernsehgerät verschoben werden. 

Eine horizontal funktionierende Bildbrei- 
teregelung erlaubt die Anpassung des Com- 
puterbilds an das beim Fernsehen übliche 4:3- 
Seitenverhältnis. Dabei werden allerdings auf 
dem Monitor richtig dargestellte Proportio- 
nen entsprechend der Änderung des Brei- 
ten/Höhen-Verhältnisses verzerrt. 


OVERSCAN Da dabei allerdings das Compu- 
terbild arg in die Breite gezogen wird, vermißt 
man eine Bildhöhenkontrolle zur Anpassung 
der Bildhöhe doch sehr. Sie hätte außerdem 
wohl geholfen, die im Handbuch zu Recht als 
unschön bezeichneten schwarzen Ränder des 
Computerbilds mit der dafür vorgesehenen 
Overscan-Funktion auch am oberen bezie- 
hungsweise unteren Rand des Fernsehbilds 
zu eliminieren. So erinnert der Effekt der Over- 
scan-Funktion doch mehr an ein 16-Millime- 
ter-Querformat. Da beläßt man es dann doch 
besser bei den unschönen Trauerrändern 
- allerdings mit dem Nachteil, daß diese auf 
einem Fernsehbild ungewohnt aussehen. 

Auch das in der Bedienungsanleitung ver- 
sprochene hundertprozentig flimmerfreie Fern- 
sehbild (laut Manual „...die neueste Genera- 
tion der Flimmerfrei-Technik”) vermag man 
mit Hilfe der dreistufigen Sharpness-Funktion 
nicht zu erreichen. Die Abstufung dieser Funk- 
tion war doch eher: Flimmern - deutliches 
Flimmern - leichtes Hüpfen. 

Praktisch dagegen ist die Zoom-Funktion, 
mit derein Viertel des Computerbilds auf vol- 
les TV-Bild vergrößert wird. Die deutliche Stei- 
gerung der Bildqualität war augenfällig. Alle 
Veränderungen lassen sich per Fernbedienung 
abspeichern und bei Bedarf auch wieder durch 
die Grundeinstellungen ersetzen. 

Insgesamt erscheint das bezüglich seiner 
Ausstattung hauptsächlich auf den Konsu- 
mentenmarkt zielende Gerät mit einem Preis, 
für den man schon zwei Videorecorder erhält, 
noch verbesserungsbedürftig, insbesondere 
hinsichtlich Bildqualität und Preisgestaltung. 

Peter Hartung/ms 
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Ihr Distributor: 


INNE. 
Postfach 1140 
24950 Harrislee 
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ANGEKLICKT 


VIP-BAslL 


Al 


VORZÜGE: 


Sehr gutes Konzept, Quick-Basic-kompati- 
bel, komfortable Variablen-Handhabung, 
Hot Link zu Think Reference 


NACHTEILE: 


Kein Compiler 


Systemanforderungen: ab 5ystern 6.0.3. 
Hersteller: Mainstay, USA. Vertrieb: Mac- 
Land, Telefon 0 30/31 61 84, Fax 31 04 18. 
Preis: etwa 500 Mark 


s gibt nur wenige Basic-Umgebungen am 

Mac, so True-Basic. Damit kanrı man zwar 
einfach und schnell arbeiten, aber seine Systern- 
programmierung läßt zu wünschen übrig. Mit 
VIP-Basic ändert sich das. Es ist die Ehe zwi- 
schen einer Programmiersprache und einer 
interaktiven Programmierumgebung. YIP steht 
für „Visual Interactive Programming" und Basic 
für „Beginners All Purpose Symbolie Instruc- 
tion Code”. YIP-Basie ist im Sprachumfang 


PROGRAMMIER- 
UMGEBUNG 


Quick-Basic-kompatibel, enthält 
außerdem über 500 vorkompi- 
lierte Unterprogramme zum Ver- 
wenden der Mac-Toolbox und 
unterstützt darüber hinaus unge- 
fähr 2900 Toolbox-Aufrufe. 

Es ist der Dispatcher mit 16 
Routinen, der dem Anwender die 
meiste Arbeit bei der Program- 
mierung der Mac-Benutzerober- 
fläche abnimmt. Damit läßt sich 
die Problematik drastisch ver- 
bessern, daß moderne Betriebs- 
systeme zwar für den Anwender 
immer einfacher zu handhaben, für den Pro- 
grammierer aber immer mühsamer zu pro- 
grammieren sind. Im Dispatcher spielt sich 
die Verwaltung von Fenstern, 
Menüs, Dialogboxen, der Ta- 
statur, Klicken und der Haupt- 
programmschleife ab. Und das 
einfacher als in Think C oder 
Think Fascal, wo erst Hunderte 
Zeilen programmiert werden 
müssen, bis endlich das Ge- 
rüst eines Programms steht, 
ohne daß der Programmierer 
auch nur eine einzige seiner 
Ideen verwirklicht hätte. 

Neben dem Dispatcher ent- 
hält die integrierte Entwick- 
lungsumgebung Projektver- 
waltung, Editor, Interpreter 
und Debugger. Der Editor zeigt 
nicht nur den Quelltext, son- 
dern auch ein Flußdiagramm, 
das automatisch auf den neue- 
sten Stand gebracht wird. Markiert man Syrn- 
bole im Flußdiagramm, so hebt der Editor die 
entsprechenden Teile des Quelltexts farbig 
hervor, klickt. man in den Quelltext, dann mar- 
kiert er mit Pfeilen die entsprechende Stelle im 
Flußdiagramm. Außerdem gibt 


es eine Einblendpalette mit 


gSoltak.=33 
gRLBFILOW=O 


| FOR 1 = & Ta winanup: 


Arbeitsumgebung Diese ist in VIF-Basic visuell und interaktiv. 
Der Anwender sieht nicht nur den Quelltext, sondern auch ein damit 
automatisch gekoppeltes Flußdiagramm sowie ein Minifenster für 


Variablen, Konstanten und Ressourcen, 
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g5eite%*1%/windowRsizen, 


Symbolen für Sprachkonstruk- 
te, Sie bietet Zugang zu 500 Un- 
terprogrammen der Mac-Tool- 
box. Bevor man eines davon in 
den Text einfügt, erscheint ein 
tabellenkalkulatiorisartiges klei- 
nes Fenster, in das man die be- 
nötigten Variablen einträgt. 
Ein Fragezeichen-Icon akti- 
viert die integrierte Suchfunk- 
tion mit sämtlichen Befehlen 
und bindet diese per Doppel- 
klick in den Text ein. Wer aus- 
führliche Informationen be- 
nötigt, verwendet das {unter 
System 7) integrierte Hot Lirik 
zu Think Reference. Einer der 
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Nachteile von vielen Basic-Dialekten ist die 
fehlende Möglichkeit, Variablen zu deklarie- 
ren. Auch das beseitigt VIP-Basic , denn am lin- 
ken Rand des Arbeitsfensters befinden sich 
mehrere kleine Fenster, in denen man globa- 
le und lokale Variablen, Typen, Konstanten 
und Argumente auflisten kann. So entsteht 
leicht aus einer lokalen eine globale Variable, 
man schiebt sie einfach mit gedrückter Opti- 
on-Taste in das entsprechende Fenster. 

Bei Doppelklick auf eine Variable öffnet sich 
ein Editierfenster, in dem die Eigenschaften 
festzulegen sind. Noch nicht deklarierte Varia- 
blen aus dem Quelltext legt VIP-Basic beim 
ersten Versuchslauf eines Programms auto- 
matisch in die entsprechenden Fenster ab. 
VIP-Basic enthält auch zwölf eigene Ressour- 


Acutiner Proc Minden 


ar 


ERLL -OlSpateh_setup 
EALL set ran! 150,50,359,350,myAeet#) 

"| CALL _new_windnw (FINED_SIZE-WUNDW,NO_TE,TRUE,myRnct% my 
EALL_dlapatch (0) 


-Anname 


Typs: [InTEcEn f|+ mursen. 
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Handhabung Yariablen und Felder lassen sich in diesem Fenster ein- 
fach definieren. Will man zum Beispiel aus einer lokalen eine globale Varia- 
ble machen, sa ist es völlig ausreichend, sie mit gedrückter Option» 
Taste in das entsprechende Minifenster zu ziehen. 


ce-Editoren. Diese sind angerichrr in der Hand- 
habung, sprich: Für die meisten Arbeiten ent» 
fallt 36 die Arbeit mil Res-Edit. VIP-Basic kann 
erstellte Programme nicht kompilieren, sonderti 
nur mit einer Runlime-Version zu einem Stand- 
Alone-Programm verbinden. Eine kompilier- 
te Version würde jedoch schneller laufen 
Zwei umfangreiche englische Handbücher 
bieten Hilfe bei ersten Schritten mit zwei klei- 
nen Applikationen. Deren Entstehung wird 
genau erklärt, Hat man diese durchgearbei- 
tet, kommt der kritische Punkt: Ist das System 
für den Mac-Einsteiger durchsichtig genug, 
um die eigene Arbeit mit vernünftigen Zeit- 
aufwand durchzuführen? Trie Antwort lautet 
„ein, Es war ınir zwar möglich, an einem Nach- 
mittag eine kleine grafische Anwendung zu 
basteln, die mit Think Pascal Tage gedauert 
hätte, aber für cin großes Projekt werden eini- 
ge Wochen nötig sein. Dennoch ist VIP-Basic 
die erste Sprache, welche auch ungeübten 
Mac-Einsteigern eine Chance bietet, sich in 
die Systermprogrammierung: einzuarbeiten. 
Franz Szuha/fan 
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Bausteine für Ihren Unternehmenserfolg 


Datenverarbeitung und Informationsmanagement 
für den Mittelstand 

e Client-Server Architektur 
eRelationales Datenbanksystem 

e Graphische Benutzeroberfläche 
e Vollständig PC-basiertes Konzept 
e Methoden zur Einführung 
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KAUFBERATUNG: 
EINSTEIGER-MACS 


uspacken, anschließen, arbeiten -tlieser 
Slogan soll für jede Käuferschicht gelten, 
nicht nur für den professionellen, son- 
dern vor allem für den unerfahrenen 
Anwender. Speziell für letzteren, der zudern 
nicht so viel Geld investieren kann oder will, 
bistet Apple seine Performa-Reihe an. Diese 
Serie steht in Kaufhäusern, Computerketten, 
im Elektrogroßhandel und bei Händlern in 
den Regalen und wird zusammen als Paket 
mit Software und Zubehör angeboten. Die Per- 
formas sind aber keine Zweite-Klasse-Macs. 
Wo liegen die Unterschiede zwischen der 
aktuellen Performas, dem 460 (Nachfolgervom 
450), 475 und 630 (siehe Macwelt 9/94, „Mac-TV", 
5. 72)? Lohnt sich der Kauf eines Performa 
460 im Vergleich zu seinen größeren Brüdern? 
Wie gut sind ihre Upgrade-Möglichkeiten? Wie 
groß sind die Geschwindigkeitsunterschiede 
zur nächsthöheren Quadra-Klasse? Und wo 
liegen die jeweiligen Anwendungsbereiche 
der drei Kaufhausrechner? 


Lieferumfang 


Det Performa 460 wird ab Werk mit 4 MB RAM 
und einer SCSI-Festplatte mit 160 MB ausge- 
liefert. Im Gegensatz zum 450 ist die Festplat- 
te um dü MB größer und der Prozessor mit 33 


statt mit nur 25 MHz getaktet. Dazu kommen 
neben der ADB-Maus-Il die Software, ein 
Netzkabel, eine deutschsprachige Dokumen- 
tation, Garantiebestimmungen und die neue 
Design-Tastatur von Apple. Der Performna 475 
wird ebenfalis in der Konfiguration 4160 MB 
ausgeliefert. Leider ist hier noch die alte Stan- 
dard-Tastatur dabei. Ansonsten ist der Liefer- 
umfang mit dem des 460 identisch. 

Der große Bruder Performa 630, der wahl- 
weise auch als Fernsehgerät verwendet wer- 
den kann, ist in der Grundversior in zwei Vari- 
anten erhältlich. Die erste Version ist mit 4 
MB RAM, einer 250-MB-Festplatte, Design- 
Tastatur, ADB-Maus-Il, Software, Netzkabel, 
deutschsprachiger Dokumentation und Ga- 
rantiebestimmungen ausgerlstet. Die zweite 
kommt mit 8 MB RAM und Apples neuern, 
internen CD-ROM-Laufwerk 306i Plus. Das 
300i Plus verfügt übereine Doublespeed-Tech- 
nologie und hat keinen Caddy, sondern einen 
Schlitten wie stationäre Audio-CD-Player. 

Der Anschluß von Monitor, Tastatur und 
Zentraleinheit ist auch für den Laien leicht 
nachzuvollziehen. Er muß sich lediglich nach 
den Symbolen richten, die sich an den Steck- 
plätzen der Geräte und Kabel befinden. 

Bei allen drei Performas fehlt ein mathe- 
matischer Koprozessor {FPU). Dieser ist optio- 


Kassen 
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Einstelger-Macs unter 
2000 Mark, das gab es 
noch nie! Mit aggressiven 
Preisen greift Apple in den 
Markt ein. Wir vergleichen 
die Kassenschlager, den 
Performa 460 und 475 


sowie den Kraftprotz 630 
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nal beim 460 einsetzbar. Bei den Modellen 
475 und 630 muß der LCO40er gegen einen 
68040er ausgetauscht werden. Die FPU kostet 
bei Prisma (0 40/6 88 60-0) rund 180 Mark, der 
68040er in den Gravis-Shops (0 89/59 34 47) 
etwa 200 Mark. Den Einbau sollte allerdings ein 
Fachhändler vornehmen, damit der Garantie- 
anspruch auf das Gerät nicht verfällt. 


System 


Für die Performas konzipierte Apple das System 
7.1P. Es unterscheidet sich von System 7 nur 
durch eine einfachere Bedienung. Ansonsten 
handelt essich um ein vollständiges Betriebs- 
systern. Bestes Beispiel: der Klick-Starter. Hier- 
bei handelt es sich um eine interaktive Trai- 


nings-Software und ein Startprogramm, das 
speziell für Einsteiger entwickelt wurde. Nach 
dem Hochfahren des Computers zeigt sich der 
Bildschirmhintergrund nicht im gewohnten 
Grau, sondern farbig. Dabei erscheint auto- 
matisch der Klick-Starter, ein Fenster mit drei 
Buttons und unterschiedlichen Icons. Die 
Knöpfe „Lernen“, „Programme", ‚Service/Sup- 
port“ und die Icons „DOS-Kompatibilität”, „Hilf- 
reiche Hinweise“, „Hotline“, „Mac Check“ und 
„Performa” geben dem Anfänger eine aus- 
führliche Einführung über den Umgang mit 
seinem neuen Mac. Über diese Symbole kann 
der Anwender wichtige Informationen zum 
System, das interaktive Lernprogramm oder die 
werkseitig schon vorinstallierten Applikationen 
mit einem einfachen Mausklick abrufen. 


Weitere Systemunterschiede liegen in den 
Systemzusätzen. In 7.1P befinden sich zudem 
ein Backup-Programm, Kontrollfelder für Vor- 
einstellungen zum Finder und Sichern von 
Dokumenten und der Klick-Starter. 

Der Performa 630 besitzt drei weitere Kon- 
trollfelder zur Energieeinsparung: „Computer 
Ein/Aus“ regelt das Ein- und Ausschalten des 
Mac zu einstellbaren Tagen und Uhrzeiten 
sowie den Neustart nach einem Stromausfall. 
„Energie sparen“ — jeweils für Computer und 
Monitor — versetzt die Geräte nach Inaktivität 
in den Ruhezustand. Die Zeiten können in den 
Kontrollfeldern festgelegt werden. 

Aussagen Apples zufolge wird es für die 
Performa-Reihe kein System 7.5P geben. Die- 
se Serie wird in Zukunft mit 7.5 ausgeliefert. 


DAS INNENLEBEN DES PERFORMA 630 


DRAM-SIMM- 
Steckplatz 


68LC40- 
Prozessor 


DRAM 


030-kompatibler 
PD-Steckplatz 
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ROM 


Kommunikations-Steckplatz 


Video-Ein-Steckplatz 


Grafik- 
Controller 


Batterie 


Alle genannten Produkt und Firmennamen sind Warenzeichen bzw. eingelragene Warenze:chen 


Wir machen keine halben Sachen. 


Deshalb können Sie sicher sein, daß Sie mit dem QuickTime-kom- {beide in englischer Version} - und macht Ihren Apple Macintosh 
patiblen VideoVision Studio Ihre Videosequenzen und filme nicht auf diese Weise zu einem vollwertigen Videoarbeitsplatz. Übri- 


nur in Echtzeit und mit 24 Bit Farbtiefe, son- gens: Auch wenn Sie besonderen Wert darauf 


dern auch ohne Feld- oder Linienverlust di- legen, daß Ihr Wideosystem zukünftigen Anfor- 


gitalisieren und speichern kännen. Bild- derungen gewachsen ist, landen $ie mit dem 
schirmfüllend und im vollen PAL-Modus mit 


768 x 576 Pixel Auflösung und 50 Halb- 


YıideoVision Studie einen Volltreffer. Denn das 


VideoYision-System ist ausbaufähig. Sc zum 


bildern pro Sekunde! Zusätzlich zu soviel di- Beispiel um YideoYision Telecast - die von 


gitaler Power bietet Ihnen VideoVision Studio eine Radius angekündigte neueste Erweiterung, die 
externe Anschlußleiste mit Ein- und Ausgängen Für Ihnen u.a. Betacam-Bildqwelität und 4-Kanal CD- 


Composite Video, $-Video und Stereoton sowie die Sound liefert. Damit machen such absolute YWideo- 


Softwarepakete Adobe Premiere und VideoFusion Profis keine halben Sachen! 
Adobe Fhotoahop- High Quality- Beschleunigte 
Beschleunigerkarten Monitore Farbgrafikkarten 


radus Rn 


Nähere Informatlonen zur Radios LeMans GT erhalten Sie bei: 
zer» one GmbEL + Luitpoldstr, 23 D-96052 Bamberg + Telefon 0951/98 28:20 » Fax 0951/20 37 11 
Target Distribution - Vorarlberger Wirtsehaftspark - A-HB40 Gortzis - Telefon 055237548 71 - Pax 05524548 73 
Systeade AG - Langenhugstr, 4 CH-4147 Assch + Telefon GUTER SE > Fux 06175151 57 
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DAS INNENLEBEN DES PERFORMA 460 


VRAMm- _ Et 
Steckplatz | 
>= 
VRAM 
installierte Software 


Auf der Festplatte des 460 und 475 befinden 
sich vorinstallierte Programme. Mit PC Ex- 
change kann der Anwender DOS- und Win- 
dows-formatierte Disketten aufdem Mac lesen 
und beschreiben. At Ease dient als verein- 
fachte Benutzeroberfläche, die dem Anfänger 
den Einstieg kinderleicht macht. Das Kon- 
trollfeld At Ease läßt sich per Menüeinstel- 
lung anstelle des Finders {übliche Benutzer- 
oberfläche) aufrufen. Dafür erscheinen die 
Ordner „Dokumente” und „Programme“. Die 
darin enthaltenen Dateien und Applikationen 
lassen sich mit einem Mausklick öffnen. Über 
eine Zugriffsberechtigung kann ein System- 
verwalter entscheiden, wer einzelne Dateien öff- 
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RAM-Steckplatz 


RAM 


Batterie 


ROM 


AARLKIILLT 


ee 


Ar: 


Grafik- 


Controller Steckplatz 


ner. darf. Außerdemgibt es bei At Ease keinen 
Papierscrb, um ein unabsichrliches Löscher 
von Daten von vornhesein zu verhindern. 

"Weiter sefinden sich im Lieferumfang der 
Performas 460 urd 475 Microscht ‘Works 3.0 
Wersien 4.03st schoe erhältlich, siehe S. 135], 
ein integriertes Paket mit Textwerzrbeitung. 
Tabellerkalkulatisn, Geschäftsgrafik, Zeich- 
nen und Datenübertragung. Standarerräßig 
kommt von Apple außerdem ein Bas p-Pro- 
gramm zur Datensicherung sowie Mac Check 
teine Diagnose-Schware) und eits interakti- 
ve Einführungs- und Trainings-Scltware. 

Auf. dem Peirforma 630, auch Mac-TY ge- 
nannt, liegtz.ider bereits beschriebenen Soft- 
ware noch Quicktime 1.6.1, ein Programm zum 


Koprozessor- 


030-kom- 
patibler 
PD-Steck- 
platz 


68030- 
Prozessor 


Abspielen von Guickzime-Filmen, vor. Siatt 
des integrierten Pakets von Micrssoft ist. der 
Sir aherdings Clasisworks 2.1 der Apple-Tech- 
ter Claris beigehiat (siehe auch Maoseit | 1,92, 
‚Clewere Alleskönner”, 5.561. 

Zudem soll weiter vorinstaliiert seir.: Page- 
maker Zlsssic [Layautprogremm‘), Mill’s Math- 
heise (Mathema-ik-Lerngrogrammi, Thinking 
Tkir.gs (Lernpsograrm über Formen, Farber. 
und Zlänge), Spectre Supreme 4Snieli und 
Touch Base Pro isdreßwerwaltung). 

Abhängig ist die zusätzliche Installation 
allerdings won der Einigung zwischen Anple 
und Aldıs. die bei Redaktiersschluß noch 
nicht hundertprozertig unter Dach und Fach 
war. Hoßentlich gelingt sie. 


Die Schärfsten. 


Ihren Augen zuliebe. 


‚Angesichts der neuen beschleunigten 
Farbgrafiksysteme ProNitton von formac 
dürfte sich so mancher die Augen reiben. 
Damit das Warten am Bildschirm für Sie ein 
Ende hat, wurde ein Grafik-Accelerator von 
formac entwickelt, der ungeahnte Dimen- 


sionen eröffnet: Die neue ProNitron GA II. 


Der neue 20° (53 cm) Multiscanmonitor ist 
am On-Board-Video anschlief£bar und bietet 


neben seiner exzellenten Farbtreue 


einen hohen Bedienungs- 
komfort durch die ProNi- 
Control-Software zur 
Steuerung der Monitorein- 
stellungen per Mausklick, 


DEE 20°°(53 cm) Monitor ProNitron 80.20 HP 


MACWORLD 
ExPposıtioN 
(Frankfurt 29. Sept. - 1. Okt. 1994) 


STAND D 26, HALLE 10.2 


Durch den von formac speziell ent- 
wickelten Grafikchip konnte die Geschwindig- 
keit der legendären ProNitron GA nahezu 
verdoppelt werden. Die ProNitron GA II 
erreicht dadurch eine extreme Beschleunigung 
des Bildschirmaufbaus. So extrem, daß Sie 


Ihren Augen nicht trauen werden. 


Der neue FullPage Farbmonitor besticht 

durch Brillianz, Schärfe und geringe 

Maße im attraktiven Frog- 

Design. Direkt am On-Board- 

Video beirieben, eignet er sich 

| gerade dort, wo es auf die 

Darstellung einer ganzen 
Ad-Seite ankommt. 


Der neue PullPage Ad im FrogDesign 


formac Elektronik GmbH . Germany 
Dorfstraße 33 - 15827 Blankenfelde b. Berlin 
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Zusammen mit den High-Performance 
Monitoren bietet formac Ihnen somit ein 
einzigartiges Farbgrafiksystem, das höchsten 
Ansprüchen genügt: flimmerfreie 80 Hz, 
brillant, farbecht und gestochen scharf bis an 
den Rand. Farbgrafiksysteme von formac. 
Für die schärfsten Augenblicke. 


Der neuenswickelte 7° (18 cm) Grafik- 
Accelerator ProNitron GA II sorgt für 
eine einzigartige Beschleunigung des Bild- 
schirmaufbaus. Die ProNitron GA IT ist 

voll PowerPC kompatibel 
w und bietet eine Auflö- 
j sung von bis zu 1152 x 
870 Pixel bei 24 bit. 


DEE Gh Nkeelerator ProNitron GA I 
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STECKBRIEF DER AKTUELLEN PERFORMA-MODELLE 


PERFORMA 460 475 630 Quadra 800 
(auch mit CD- 
ROM-Laufwerk) 
PROZESSOR 68030 68LC040 68LC040 68040 
TAKTRATE IN MHZ 33 35 33 33 
FPU optional im Austausch im Austausch ja 
mit 68040er mit 68040er 
ARBEITSSPEICHER 
Standard 4 4 4/8 (630 CD) 8 
Maximal 36 36 36 136 
'SIMM-TYP 72-Pin 72-Pin 72-Pin 72-Pin 
VIDEOUNTERSTÜTZUNG 
Standard-Video-RAM 512 KB 512 KB 1MB DRAM 512 K8 
Maximales Video-RAM 768 KB 1MB 1MB DRAM 1MB 
FARBEN AUF 14 ZOLL 
Standard-Video-RAM 256 256 32 768 256 
Maximales Video-RAM 32768 32 768 32 768 32768 
‚STECKPLÄTZE LC-PDS-030 LC-PDS-030 LC-PDS-030, drei Nubus, 
Video-In, TV- ein PDS, Tuner, 
Ethernet Ethernet 
FESTPLATTEN- 
KONFIGURATIONEN 160 MB 80/160 MB 250 MB 230/500 MB 
PLATZ FÜR ZUSÄTZLICHE 
SPEICHERGERÄTE opt. bis zu sechs nein opt. bis zu sechs opt. bis zu sechs 
externe SCSI-Fest- externe SCSI-Fest- externe SCSI-Fest- 
platten oder platten oder platten oder 
Geräte Geräte Geräte 
EINGEBAUTE NETZWERK- 
FUNKTIONEN Localtalk Localtalk Localtalk, Localtalk, 
Ethernet (opt.) Ethernet 
SYSTEM-UPGRADE 
IN MARK AUF 
475 1500 — = = 
Power-PC = steht noch steht noch ab 3600 
nicht fest nicht fest 
MITTLERE STRASSEN- 
PREISE IN MARK 
OHNE MONITOR 1400 1600 ab 2000 nur noch gebraucht 
Bildschirm Der Performa-Plus-Monitor ist bedingt geeig- 


Keiner der Performas wird von Apple mehr 
mit Monitor ausgeliefert. Mit dem preiswerten 
Adapter von BM&T {rund 90 Mark, siehe Ein- 
kaufsführer, 5. 226} lassen sich auch VGA-Bild- 
schirme am eingebauten Monitoranschluß 
anschließen (siehe Monitortest, S. 56]. Über 
preiswerte Bundles hat der potentielle Käufer 
die Möglichkeit, sich die nach seinem Ermes- 
sen beste Kombination zusammenzustellen. 
Für die Modelle 460 und 475 bieten die Händ- 
ler zwei 14-Zöller von Apple an. 

Zum einen gibt es den günstigeren Perfor- 
ma-Plus-Moniter, zum anderen den Macin- 
tosh-Colct-Display. Der Vorteil des Color Dis- 
play ist seine Trinitron-Bildröhre von Sony, 
die gute Konvergenz und die geringen Hellig- 
keitsabweichungen {Marmett-Ernpfehlung 10,93, 
5.63), Diese Eigenschaften machen ihn ande- 
rerseits gleich um rund 409 Mark teurer. Trotz 
des höheren Preises raten wir aber zum Kauf 
des qualitativ besseren Color Display. 
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net. Er weist eine gute Farbqualität auf, besitzt 
aber eine grobe Lochmaske, die die Schrift 
nicht scharf erscheinen läßt. Außerdem ist.der 
Monitor nicht entspiegelt. Er ist weniger für 
einen mehrstündigen Tageseinsatz als für gele- 
gentliches Arbeiten beziehungsweise Spiele 
geeignet. Hier muß man Präferenzen setzen 
und die Wahl von der Benutzungsdauer und 
dem Anwendungsbereich abhängig machen. 

Der eingebaute Monitoranschluß des Per- 
forma 460 unterstützt nach 17-Zöller (256 Far- 
ben) bis zu einer Auflösung von 832 ma] 624 
Pixeln, jedoch nicht den neuen Multiple Scan 
15. Beim 475 können am internen Monitor- 
port sogar 21-Zöller (256 Farben) angeschlossen 
werden. Für eine Darstellung won 32 768 Far- 
ben mit 640 mal 480 Pixeln verlangt der #60 auf 
einem 20-Zäller sein maximales Yideo-RAM 
(RAM) von 768 KB. Der Performa 475 zeigt auf 
einem 21-Zoll-Monitor mit einem YRAM von 
IE MB 256 Farben bis 1152 mal 870 Pixeln. 


Für den Performa 630 empfiehlt Apple den 
schon in der letzten Ausgabe vorgestellten 15- 
Zöller. Der Multiple Scan 15 mit der Hitachi- 
Röhre besitzt seitlich zwei Stereolautsprecher 
und leistet auch als Bildschirm für den Fern- 
sehbetrieb gute Dienste. Das entspiegelte 
15-Zoll-Modell eignet sich für Multimedia- 
Präsentationen und bietet drei verschiedene 
Auflösungen bis zu 832 mal 624 Bildpunkten 
bei 75 Hz. Für einen größeren Bildschirm 
braucht der Performa 630 eine Videokarte. 

Die Auflösung der beiden 14-Zoll-Monito- 
re liegt jeweils bei 640 mal 480 Pixeln bei 66,7 
Hz. Die Straßenpreise zum Zeitpunkt des Re- 
daktionsschlusses lagen bei rund 400 Mark 
(Performa Plus), 800 Mark (Color Display) und 
850 Mark (Multiple Scan 15). 

An die aktuellen Performas können mit Hil- 
fe einer Videokarte im PDS-Steckplatz je ein 
weiterer Monitor, darunter auch VGA-Bild- 
schirme, angeschlossen werden. 


Festplatte 


Mit ein Grund, warum Apple den Performa 
630 so preiswert anbietet, ist die interne Fest- 
platte. Statt eine SCSI-Festplatte zu verwenden, 
baut der Hersteller eine Festplatte mit IDE- 
Anschluß ein -nach dem Powerbook 150 der 
zweite Mac mit dieser Schnittstelle. Diese aus 
der PC-Welt bekannte und als langsam gel- 
tende IDE-Verbindung (Independent Device 
Electronics) ist bis zu zehn Prozent günstiger 
als SCSI. In unserem Test stellte sich dennoch 
heraus, daß der Festplattenzugriff auf die IDE- 
Platte keineswegs zu wünschen übrig läßt. 
Ganz im Gegenteil: Verglichen mit der des 
Quadra 800 schneidet sie sehr gut ab und 
erreicht annähernd deren Werte (siehe Tabel- 
le auf S. 54). Für externe Festplatten steht bei 
allen Performas auch weiterhin das gewohn- 
te SCS-Interface zur Verfügung. Die Performas 
460 und 475 werden standardmäßig mit einer 
SCSI-Festplatte ausgeliefert. 


CD-ROM-Laufwerk 


Für viele Macianer gehört ein CD-ROM-Lauf- 
werk mittlerweile zur Standardausrüstung. Da 
viele Applikationen, von Grafikprogrammen 
bis hin zu Sprachen-Software und Spielen, auf 
CD-ROM angeboten werden, gibt es bei den 
Performas die Möglichkeit, ein Laufwerk anzu- 
schließen. Dabei hat der Anwender die Aus- 
wahl zwischen vielen verschiedenen Anbie- 
tern (s. Macwelt 9/94, „Auf Hochtouren“, S.78). 

An alle drei Performas lassen sich extern 
CD-ROM-Laufwerke anschließen. Als Option 
kann man den 630er auch mit einem internen 
Laufwerk bestellen. Dieses interne Laufwerk mit 
der Bezeichnung CD 300i Plus ist das Nach- 


Es gab viel zu tun. 


Speichern Sie es ab. 


‚Nach einem langen Arbeitstag möchten 
Sie nanürlich, daß Ihre Daten auch wirklich 
sicher sind, formac bietet deshalb für jede 
Anwendung cine komfortable und zuver- 
lässıge Lösung. Ob es nun darum geht, 
große Datenmengen Bexibel zu halten 
oder für die Nachwelt zu sichern, 


Als Spitzenmodell bietet die f-Serie im 
innovativen Design Kapazitäten bis zu 
2 GB. Das ProDise-System mit Kapa- 
zitäten bis zu 3 GB eignet sich durch 
sein stapelbares Gehäuse ideal 
als Ergänzung zu den DAT-, 
MO- und Wechselplatten- 
Laufwerken von formar. 


nd ProDise 
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Die Speichermedien von formac werden 
jeder Arbeitssiruation gerecht. Angefangen 
mit den Festplatten-Systemen ProDisc 
und #Serie im eleganten Design-Gehäuse 
bietet formac Wechselplatten-, DAT- und 
MO-Laufwerke in den unterschiedlich- 


sten Kapazitäten. 


‚Ideal für die flexible Datenhaltung bie- 

tet das ProDrive-System Kapazitäten bis 

270 MB in bewährter formac-Qualität. 

‚Für größere Daten oder zur 

ww Archivierung eignen sich 

- besonders die MO-Laufwerke 
Hei ProOpt und das DAT- 
2 20008 Sistem ProDAT von formar. 


en), DE Wechselplattensysteme 
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Und weil man ja bekanntlich nie sicher 
und schnell genug sein kann, ermöglicht 
Ihnen der Array-Controller von formac die 
Spiegelung von Festplatten und sorgt so Für 
optimale Datensicherheit. Damit das, was 
Ihnen am wichtigsten ist, lange unversehrt 
bleibt, Sehr lange. 


Der ProDisc Array-Controller unterstützt. 
RAID Level 1 (Disc-Cloning) und Level 2 
(Disc-Striping). Durch das Verteilen der 
Daten auf mehrere Festplasten (Striping) 

wird die Datentransferrate 


Ihrer Fesiplatten erheblich 
geeigert, z.B. auf IMBliec 
am Quadra 840av. 


F-Der BraDixe Array-Controller 
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folgemodell des Apple CD 300. Das Plus-Modell 
ist unwesentlich langsamer als sein Vorgänger 
und besitzt als Novum keinen Caddy mehr. 
Wie bei einem Audio-CD-Player wird dieCDin 
einen Schlitten gelegt und nach dem Ein- 
schieben gelesen. Das neue Laufwerk ist auch 
als externes (CD 300e Plus) erhältlich. 


Upgrade-Möglichkeiten 


Für alle drei aktuellen Performa-Modelle gibt 
es ab November Upgrade-Lösungen auf den 
Power-PC. Mit der Prozessor-Upgrade-Karte 
erhält der jeweilige Performa einen 601-Risc- 


LEISTUNGSVERGLEICH 


Zur Überprüfung der Prozessorleistung ließen 
wir in einem dreißigseitigen Word-Dokument 
1890mal den Artikel „der" suchen und ersetzen. 


Performa 460 ÜEEEEEEEERE 35:26 
Performa 475 EEE 15:59 
Performa 630 ME] 15:39 
Quadrasoo EEE 14:02 


Um die Zugriffsgeschwindigkeit auf die Fest- 
platte zu messen, öffneten wir Dateien in Excel 
4.0 und Filemaker Pro 2.1. 


Excel 4.0 Filemaker 


Pro 2.1 
Performa 460 EEE 26:54 EEE. 
Performa 475 DEE 
Performa 630 ME 


18:54 ME 104 
13:14 BEE 1051 
175 BE 1053 


Quadrasoo EEE 


Mit der Funktion „Scrollen” in Word verglichen 
wir die Dauer des Bildschirmaufbaus. 


Performa 460 EEE ran 
Performa 475 EEE] 7768 
Performa 630 EEE 25:52 
Quadra soo MNEEEEN 27.17 


Um Photoshop-Anwendern einen Anhaltspunkt 
zu geben, weiche Leistung der Performa 630 und 
der Test-Quadra erbringen, haben wir die Zeit für 
das Öffnen und Duplizieren einer 3,3 MB großen 
Photoshop-Datei genommen. Die 4 MB RAM der 
Performas 460 und 475 reichen nicht aus, um Pho- 
toshop zu öffnen, 


Öffnen Duplizieren 
Performa 460 - - 
Performa 475 - - 
Performa 630 EEE 2030 ME 05:80 
Quadrasco ME 23.3 IE 11:56 


Zeit in Sekunden und Hundertstelsekunden 
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Prozessor, der mit 66 MHz getaktet ist. Dle 
Modelle 475 und 630 lassen sich direkt mit 
der FPC-Karte erweitern, der Performa A60) 
kann über das zusätzliche Upgrade auf den 
475er zum Power-PC ausgebaut werden. 

Durch Umschalten kann der 588LCO40er des 
Maäc-TV weiter benutzt werden. Dies geschieht. 
soltwareseitig überein Kontrollfeld und einen 
änschließenden Neustart des Rechners. 

Zusätzlich gibt es für den Performa #30 elne 
Ethernet und cine Video-In-Karte sowie einen 
TV-Tuner und ein Präsentationssystem. Die 
Ethernet-Karte kommt mit lOBaseT-, 10Base2- 
oder AUI-Anschluß für einen Kommunikati- 
onssteckplätz. Ethernet erhöht die Zugrifls- 
geschwindigkeit auf Daten im Notzwerk und 
wird nur benötigt, wenn man In einem schnel- 
len Ethernet-Metzwerk arbeiten will 

Mit der Video-In-karte plus Software las- 
sen sich Standbilder (als PICT-Dateien) oder 
Video-Clips (als Quicktime-Fllme) aufnehmen. 
Der TV-Tuner, der mit Fernbedienung und Vi- 
dentext auspelietert wird, unterstützt die PAL- 
Norm, SECAM und NTSC. Der Fernsehbetrieb 
setzt die Video-In-Karte voraus, parallel kön- 
nen andere Anwendungen laufen. 


Leistungsvergleich 


Lim die Geschwindigkeit der Performas zu vor- 
pelchen, haben wir uns Stundardanwendun- 
pen ausgesucht und die Rechner zusätzlich 
gegen einen Oladra 800 antreten lassen. Dabei 
stellt sich heraus: Der Performa 630 kann sich 
mil dem Highend-Boliden messen, der vor 
cinern Jahr noch 7000 Mark kostete. 

Auch der 475er kommt an die Ergebnisse des 
Quadfra fast heran. Nur der Performa 460 muß 
sich als letzter Ö’0er-Mae in Apples Produkt- 
palotte deutlich geschlagen geben. Hinsicht- 
!ich der Wlleßkammaberechnungen bleiben 
alle Performas hinter dem Ouudra 800 zurück. 
INleser besitzt als einziger einen malhemati- 
schen Kopfozessor. Anwendungen, die auf 
eine Floatine Point Unit (FPU) zurückereiten, 
sind Mathernatik- und Rendering-Programme 
wie beispielsweise Mathematica. Das sollte 
man aber nicht zu branchenspezilisch sehen, 
da durchaus komplexe Warenwirtschaftssy- 
stern-Applikationen einen mathematischen 
koprozessor benötigen können. 

Die Leistungsfählgkeit des Prexessors, den 
Bildschirmaufbau sowie den Festplätterzu- 
eriff haben wir mit den Standardapplikätio- 
nen Word 5.1, Excel 4.0 und Filemaker Pro 2.1 
geprüft, Photoshop 2.5.1 ließ sich nur mildern 
Peiformaä 630 und dem Ouadra 800 testen, da 
sie mit & beziehungsweise 20 MB RAM aus- 
gerüstet sind. Die standardmäßigen d MB 
Arbeilsspeicher des 460 und 475 reichen dafür 
nicht aus. In Apples aktueller Performa-Urc- 


YA ABGRENZUNG 


EMPFEHLUNG 


In der aktuellen Produktpalette der Per- 
forma-Reihe ist sicherlich für jeden, ob 
Einsteiger oder Umsteiger, das passende 
Gerät vorhanden. 


Für Einsteiger Der Performa 460 ist der 
VW Käfer unter den Apfel-Rechnern 
- nicht der schnellste, dafür aber gün- 
stig. Obendrein wird die notwendige 
Software gleich mitgeliefert. Der Nach- 
folger des 450 eignet sich gerade für 
Computer-Neulinge, die sich bewußt 
für die einfache Oberfläche des Macin- 
tosh entschieden haben. Genau das rich- 
tige Gerät für Heimanwender. 


Für Preisbewußte Schnell und dazu 
preiswert präsentiert sich das Modell 
475. Mit seiner Leistung und Aus- 
baufähigkeit zum Power-PC läßt sich 
aus diesem Golf CL durchaus ein GTI 
zaubern. Man darf sich durch seine 
Größe nicht täuschen lassen: Schon stan- 
dardmäßig kommt er mit seiner Ge- 
schwindigkeit durchaus an einen Qua- 
dra ran. Mit zusätzlichem RAM und der 
Power-PC-Karte lassen sich bequem 
Photoshop- oder Quark-Dateien bear- 
beiten. Der 475 leistet zu Hause und im 
Büro gute Dienste. 


Für angehende Multimediaten eig- 
net sich speziell der Performa 630. Optio- 
nales Power-PC-Upgrade-Board, CD- 
ROM-Laufwerk und TV-Tuner-Karte mit 
Fernbedienung machen diesen Mac zu 
einem Allroundgerät. Der Wolf im Schafs- 
pelz bietet eine Menge Computer fürs 
Geld und ist mit seinen 33 MHz ver- 
dammt schnell. Sowohl für Textverar- 
beitung als auch für professionelle Gra- 
fik- und Layoutanwendungen sollte man 
die Version mit8 MB RAM wählen und 
ihr zusätzlich noch mindestens 4 MB 
RAM spendieren. Für professionelle 
Ansprüche in Heim und Büro ist der 
630er erste Wahl, vor allem, wenn man 
das Preis-Leistungs-Verhältnis bei sei- 
ner Kaufentscheidung berücksichtigt. 


duktpalette sind für Einsteiger wie auch pro- 
fessionelle Mac-Anwender erschwingliche und 
leistungsfähige Computerzu bekommen. Auch 
wenn Apple in naher Zukunft nur noch Power 
Macs herstellen wird, sind die Performas durch 
ihre Upgrade-Fähigkeit - beim Performa 460 
über Umwege - eine sichere Investition. 


bearbeitet von 
Thomas Dassel 
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miroC2185 miroC2085 E mirat 1782 


Strahlungsarm nach TCO '92: 
PROOFSCREEN-Monitore von miro 


Professionelle Monitortechnologie für alle Anwendungen im Publishing-. 
Prepress-, GAD- und Videobereich auf PC- oder Mac-Basis. hei denen es 
aufoptimale’Ergonomie und absolute Farbechtheit ankommt 

Schluß mit Kompromissen: PROOFSCREEN jetzt 


Leistungsmerkmate miroC2185 miroC2085E miroC1782 
| __Diamonatran | 


miro Compuler Products GmbH miro Computer Products AG miro Computer Producis AG 

Concorde Business Park BA Riedsirasse 14 Carl-Miele-Str.4 

A:2320 Schwechat CH-8953 Dietikon 0-38112 Braunschweig 
ejelon iD n Slatac /0 ö r a0 


ı Farbechte Kompleit-Systeme 
‚jetzt schon inder 17er-KLasse 
ı Für PC: PROOFSCREEN Für Mac: PROOFSCREEN 
| miroCRYSTAL miropRISMA 11526X 

H Calibralion Tool Kit Calibration Tool Kit 
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‘ | „le 17-ZOLL-FARBMONITORE 


Der Markt der 17-Zoll- 
Monitore ist heiß 
umkämpft. Wir testen 
28 der Alleskönner und 
küren die besten zum 


Sieger in dieser Klasse 


INUINEN 
ne N 
HIEUR 


56 MACWELT OKTOBER 94 


chnell wird beim Arbeiten mit dem Mac 

der Wunsch nach einern größeren Bild- 

schirm laut. Dem steht oft das Budget 

entgegen, 17-Zoll-Monitore stellen einen 
guten Kompromiß dar Zum Preis eines 15- 
Zöllers liefern sie mit 1024 mal 678 Bildpunk- 
ten eine Auflösung, die einst der 19-Zoll-Klas- 
se vorhehalten war. Zum Vergleich bitten wir 
28 Vertreter dieser Klasse ins Testcenter. 


ACTEBIS TARGA TM 4210NL Los geht's - in 
alphabetischer Folge - mit dern unscheinbaren 
Targa. Unglücklich die Anordnung der Tippschal- 
ter an der Unterseite: Man muß sie ertasten. 
Die nutzbare Bilddiagonale beträgt 40,4 Zenti- 
meter, Außer für die Bildgröße und -lage hat der 
Monitor keine Einstellmöglichkeiten. Entspre- 
chend knapp das Hanclbuch mit deutschern Teil. 

Bei der Konvergenzprüfung erzielt der Tar- 
ga ein vertretbares Ergebnis, ebenso bei der 
Helligkeitsverteilung, Ein Pumpeffekt ist nicht 
zu bemerken. Subjektiv wirkt das Bild unscharf, 
zudem notieren wir teilweise krumme Ränder 
und einen Trauerrandt Die Leistungsaufnahme 
ist mit 79 Watt akzeptabel, es fehlt jedoch eine 
Stromsparfunktion. Bei der Überprüfung im 
Testcenter hält er die MPR-II-Norm ein 

Der günstigste Monitor im Test liefert akzep- 
table Werte, ist aber wegen der spartanischen 
Einstellmöglichkeiten nur dem zu ernpfehlen, 
der auf jeden Pfennig schauen muß. 


APPLE MULTIPLE SCAN 17 Apples Kandidat 
verbirgt die Sony-Abstammung in edlem Ge- 
häuse. In der Diagonalen sind 40,8 crn nutzbar, 
Der Multiple Scan schaltet ohne Neustart zwi- 
schen den Auflösungen 1024 mal 768,832 rnal 
624 und 640 mat 480 Bildpunkten um. In der 
hohen Auflösung läßt es sich arbeiten. Schlinnm 
dagegen die Konstitution im Testcenter: Bewäl- 
tigter den Helligkeitswechsel noch mit gerin- 
gem Pumpen von 0,5 Millimeter, ist der Kon- 
vergenztest grausig. Starke Ausreißer bis zu 
0,57 mm führen zu einem indiskutablen Schnitt 
von 0,25 mm. Die gute Helligkeitsverteilung ist 
kein Trost, da starke Unschärfen auftreten. 
Die unter einer Abdeckplarte verborgenen 
Bedienelemente sind mühsam zu bedienen. 
ADB-Buchsen und Mikrofon- und Kopfhörer- 
anschlüsse versöhnen etwas. Gut Die MPR-IH- 
Norm hält der Monitor ein, im Sparmodus 
nimmt er nur 6 Watt Strom auf, das deutsche 


Handbuch ist vorbildlich. Der Straßenpreis 
von 2100 Markistnichtzu hoch, bei den gelie- 
ferten Ergebnissen aber auch nicht günstig 
Markentreue zu Apple ist hier fehl am Platz. 


CHENBRO DA VINZI EZ-550 Der Chenbro 
nutzt eine Diagonale von 40,1 cm ohne Trauer- 
rand. Mit Hilfe großer Tasten hinter einer Ab- 
deckplatte sind die Einstellungen schnell vor- 
genommen. Das Menü kann überrollen: Scrallt 
man übers Ende hinaus, fängt es vorn wieder 
an. Dafürgibts gute Handlhabungsnoten. Nur 
Kontrast und Helligkeit sollten nicht hinter 
der Abdeckung liegen, um schneller auf wech- 
selnde Lichtverhältnisse reagieren zu können, 
Die Bildstabilität ist gut, bei des Konvergenz 
landet der Monitor mit einer mittleren Abwei- 
chung von 0,13 mm und Ausreißern bis zu 0,32 
mm im Hinterfeld, ebenso bei der Helligkeits- 
verteilung. Zudem zeigt er sich unscharf, Stö- 
rend auch die geringe Entspiegelung der ge- 
wölbten Röhre. Wir empfehlen die Arbeit mit 
832 mal 624 Pixeln, hier bleibt aber ein Trau- 
errand. Der Da Vinct besteht unseren MPR-II- 
Test, der Strombedarf ist mit 84 Watt befrie- 
digend, ein Sparmodus fehlt jedoch. Gut gefällt 
uns das ausführliche deutsche Handbuch. Der 
Listenpreis von 1600 Mark tröstet über die 
mäßigen Leistungen des Chenbro hinweg. 


EIZO FLEXSCAN F552-T Die flache Bildröhre 
des Flexscan läßt sich mit 39,6 Zentimetern 
nutzen, ein Purnpeffekt tritt nicht auf. Ebenfalls 
gut ist die Konvergenz, die maximale Abwei- 
chung von 0,19 und der gemittelte Wert von 0,9 
mm sind gering. Bei der Helliekeitsmessung 
fällt er ins Mittelfeld ab. Im Sehtest notieren 
wir nachlassende Randschärfen, Jängeres Ar- 
beiten bei hoher Auflösung ist kaum zumutbar. 

Mit. der TCO 92 erfüllt der Monitor die streng- 
ste Strahlungsnorm. Benötigt er im Normal- 
betrieb 78 Watt, senkt das gute Power Mana- 
gement den Verbrauch auf 3 bis 5 Watt. Gut 
auch die Einstellmöglichkeiten über das On- 
screen-Menü. Der Kontrastdrehregler steuert 
in Verbindung mit einer Selektionstaste die 
Parameter, Die Einstellungen lassen sich ein- 
zein aufdie Werkeinstellung zurücksetzen. Ein 
Balken zeigt die Veränderungen an. Selungen 
auch das deutsche Handbuch. Mit 3200 Mark 
verlangt Eizo viel Geld, der Straßenpreis von 
2700 Mark ist angemessener. 


Monitor-Glossar 


Konvergenz Fähigkeit des Mo- 
MW nitors, die Elektronenstrahlen 
für Rot, Grün, Blau deckungs- 


gleich auf die Mattscheibe zu projizieren. 


Kissen Die Kissenverzerrung ist 
eine konkave Verzerrung der 
Bildgeometrie — die Ränder des 


Bildschirms erscheinen nach innen gewälbt. 


Trapezverzerrung Oberer und 
1 unterer Bildrand haben andere 
Längen, die Seitenränder lau- 


fen verjüngend auf den kürzeren Rand zu. 


7 \ Tenneneffekt Eine konvexe 
Verzerrung der Bildgeometrie 
N A heißt Tonneneffekt. Die Seiten- 


ränder erscheinen nach außen gewälbt. 


Parallelogrammeffekt Der 
obere und untere Rand sind ge- 


u geneinander versetzt. Dadurch 


verlaufen die Seitenränder schräg. 


Zz= Rotation Die in sich stimmige 
Bildschirmdarstellung erscheint 
wegen unterschiedlicher Ver- 


hältnisse im Erdmagnetismus gedreht. 


FORMAC PRONITRON 17 Die Röhre nutzt 
39,8 cm in der Diagonalen, Helligkeitsände- 
rungen führen zu einer erkennbaren Pumpen 
von 1,5 mm. Dafür liefert der Pronitron eine gute 
Konvergenz. Bei einer gemittelten Abweichung 
von Q,ll mm halten sich die Ausreißer mit 
0,19 nm im Rahmen. Gute Werte auch in. der 
Helligkeitsverteilung, Zusammen mit der fla- 
chen Röhre hinterläßt ler Formac einen sub- 
jektiv scharfen Eindruck, kleine Schrift ist gut 
lesbar. Den MPR-II-Test besteht er. zu bemän- 
geln ist ein Strombedatf von 100 Watt. Das 
Power Management reduziert ihn aufdrei Watt. 

versenkbare Drehregler für Kontrast und 
Helligkeit sind gut zugänglich an der Vorder- 
seite. Eine Abdeckklappe verbirgt 18 bebil- 
derte Funktionstasten. Das Bild läßt sich ohne 
Trauerrand aufziehen, nur der untere Rand 
erscheint etwas gekrümmt. Das Handbuch hat 
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Klare 
sieht 


einen deutschen Teil, Mangels Händleranga- 
ben bewerten wir den Listenpreis von 2100 
Mark. Erist fürdie gebatene Leistung nicht zu 
hoch, bei einem guten Straßenpreis mausert 
sich der Formac zu einem Schnäppchen. 


HITACHI 17MVX PLUS Ohne Trauerrand läßt 
sich das Bild auf dem Hitachi-Monitor auf 40.5 
em aufziehen. Ein Pumpeffekt bei der Hellig- 
keitsänderung ist nicht meßbar. Eine gute Be- 
urteilung erhält er auch bei der Bildqualität. Mit 
einer durchschnittlichen Konvergenz von 0,10 
mm und einem maximalen Ausreißer von 9,2] 
mrn schafft der Hitachi diese Hürde. Für 78 
Prozent Helligkeit am dunkelsten Punkt im 
Vergleich zum Maximum aber gibt es kein Lob. 
Das heben wir uns fürdie flache Röhre und den 
scharfen Eindruck im Sehtest auf. Auch mit 
1024 mal 768 Bildpunkten läßt es sich gut 
arbeiten. Verbraucht werden akzeptable 32 
Watt, die die Stromsparfunktion auf 22 Watt 
reduziert. Zusarımen mit dem bestandenen 
MPR-I[-Test ergibt das hohe Noten. 

Die leicht erreichbaren Funktionswahltästen 
in Verbindung mit einer Plus- und Minusta- 
ste zur Bildeinstellung haben ein gutes An- 
sprechverhälten, sind aber doppelt belegt. Das 
Handbuch ist nur zum Teil deutsch, alle Gra- 
fiken in englisch. Hitachi möchte für den Moni- 
tor 2800 Mark, der Straßenpreis liegt um etwa 
350 Mark niedriger, Sin stolzer Preis, bei der 
sebötenen Qualität aber überlegenswert. 


HITACHI 17MVX VALUE Die Bilddiagonale 
des kleinen Hitachi fällt mit 39,4 cm etwas 
geringer aus, läßt sich aber voll aufziehen. Im 
Helligkeitstest tritt ein kleiner Pumpeffekt von 
0,5 mm auf. Im Konvergenztest schneidet er mit 
einer mittleren Abweichung von 0,09 mm und 
einem Maximum von 0,21 mm knapp besser 
ab als sein großer Bruder. Im Sehtest hat der 
Value in der hohen Auflösung waagrechte Strei- 
fen als Muster auf glatten Flächen. Ein Betrieb 
in einer geringeren Auflösung empfiehlt sich. 

Die MPR-II-Norm ist kein Problem. Im Nor- 
malmodus begnügt er sich mit 74 Watt, im 
Sparmodus mit drei Watt. Die Wippschalter 
für Helligkeit und Kontrast sind gut zugänglich, 
weitere Regler befinden sich unter einer sta- 
bilen Abdeckung, aber etwas tief im Gehäuse. 
Acht Funktionsregler sind teils doppelt belegt 
und erst nach Handbuchlektüre zu verstehen. 
Der Listenpreis beträgt 1900 Mark, ein niedri- 
gerer Straßenpreis könnte mit den leichten 
Einschränkungen in der Bildqualität versöhnen. 


IDEK IIYAMA VISION MASTER 17 Ein beleuch- 
tetes LCD ziert die Vorderseite des Vision Ma- 
ster. Der leicht gewölbte Bildschirm mißt 39,8 
cm in der Diagonalen und läßt sich ohne Trau- 
errand nutzen. Der Pumpeffekt ist zu vernach- 
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lässigen. Mit mittleren 
0,09 mm und maximal 


0,27 mm schneidet er Formac Pronitron 17 


im Konvergenztest gut Miro C1782 
ab. Bei der Helligkeits- Quato Isis 
verteilung liegt er im Spea 1782 MS 


Mittelfeld, Der Sehtest 
ergibt einen scharfen 
Eindruck mit leichten 


Nokla Multigraph 447X 


Apple Multiple Scan 17 Display 


ee 

+ 

EEE 0,94 
0,93 


Radius Precision Color Display 0,90 


Blauschatten am unte- Philips Brilliance I 0,89 
wnRandundetwasge- _NEC Multisync 5E EEE 0,88 
krürnmten Rändemn. An Optiquest 4000. DC ee 0,88 
kritischen Stellen lau- sony Multiscan 17se EEE 0,88 
fen kleine Buchstaben Samsung Syncmaster 17GLs | ((i 0,84 
zu. DerStromverbrauch — yitachi 17 MVX Value we] 0,83 
won 87 Watt ist durch- gektiyama Vision Master17 EEEEEEEEEEEE 0,83 
schnitlich, im Sparmo-  "Quato PlusPage Professional EEEEEEEEEEEEEEEE 0,83 
dus sinkt er auf sechs [ERENBNERSETS Eee) 082 
Watt. Der MPR-II-Test 

Actebis Targa TM 4210NLD ee 0,80 
klappt ohne Probleme, 

Wirdsienichtriehr Chenbro Da Vinci EZ-550 ER 0,80 
benötigt. erlischt die Eizo Flexscan F55s-T | 0,80 
Beleuchtung des LCD, Hitachi 17 MVX Plus | U ( 0,78 
Auf ihr stellt der Idek Sony Multiscan HG (cDp-ıza0) N 0,78 
die Parameter zur Bild- Rasterops Clearvue 17 | 0,76 
einstellung dar. Die Ab- Samsung Syncmaster 17GL m 0,76 
kürzungen verlangen MAG MXP 17F G m 0,75 
detaktivische Fähigkei- MAG MXP17F ee 0,75 
ten, So steht HSC für Panasonic Panasync Mn 0,74 
„Horizöntal Size“ Hier Viewsonic | _ SE 0,74 
ist man auf die Lektü- Mitsubishi DiamondScan 15 WITT 0,72 


re des deutsch-engli- 
schen Handbuchs an- 
gewiesen, Rund 1600 Mark kostet der Vision 
Master laut Liste und im Handel. Bei dem gu- 
ten Gesamteindruck ein attraktives Angebot. 


MAG MXP17F Der Fuß des MXPI7F federt 
nach. Die Diagonale der Röhre beträgt 40,5 
cm. Mit I mm fällt der Pumpeffekt recht deut- 
lich aus. Die mittlere Konvergenzabweichung 
von 0,11 mm bei einem Maximum von 0,22 
mm verweist ihn ins Mittelfeld. Hintere Plät- 
ze gibt es bei der Helligkeitsverteilung. Das 
Bild läßt sich auf volle Größe aufziehen, eine 
asymmetrisch aufgehängte Maske sorgt aber 
links und unten für einen schmalen Trauer- 
rand, Es fällt eine Unschärfe auf, Die 19-Zoll- 
Auflösung ist damit nicht zu empfehlen. 

Die MPR-Il-Prüfung besteht der MAG. Mit 82 
Watt liegt er bei der Leistungsaufnahme im 
Rahmen, im Sparmodus verlangt er aber 56 
Watt - von den 8 Watt aus dern Handbuch ist 
er weit entfernt. Wir vermuten einen Defekt. Ein 
LCB und die acht erwas klein geratenen Funk- 
tionstasten sind hintereiner Klappe verborgen. 
Das deutsche Handbuch ist gut. 

Mit 2500 Mark steht der MAG in der Liste, 
der Straßenpreis liegt etwa 400 Mark darun- 
ter. Das entspricht dem passablen Gesamt- 
bild, ist aber kein herausragendes Angebot. 


* je höher der Wert, desto besser 


MAG MX17F G Etwas kleiner fällt die nutzbare 
Bilddiagonale der flachen Röhre mit 39,4 cm 
beim günstigeren MAG-Bruder aus, Gut sein 
geringerer Pumpeffekt von 0,5 mn. Auch die 
Konvergenzabweichung ist mit gemittelten 
0,09 und 0,16 mm als Spitzenwert geringer. 
Fast identisch schlechte Werte ermitteln wir bei 
der Helligkeitsverteilung. Die optische Über- 
prüfung zeigt Unschärfen am linken und rech- 
ten Rand, im Prüftext laufen die Buchstaben 
leicht zu. Die Arbeit in der hohen Auflösung ist 
noch zumutbar. Die MPR-II-Normen sind für den 
MAG kein Problem, die durchschnittliche Lei- 
stungsaufnahme ist mit 76 Watt gut, aber 22 
Watt im Sparmodus überzeugen nicht. Gut 
die separaten Regler für Helligkeit und Kon- 
trast. Die restlichen Einstellungen stecken mit 
dem LCD hinter einer Abdeckplatte. weniger 
gut dagegen die Trimmerfür Bildrotation und 
Kissen-Verzerrung. Yersöhnlich das deutsche 
Handbuch. Für die gebotene Leistung ist der 
Listenpreis von 1600 Mark angemessen. 


MIRO C1782 Miro setzt aufeine Variante des 
Sony 17se unter eigenem Label. Wenig über- 
raschend daher die 40,3-cm-Diagonale, Der 
Pumpeffekt hält sich mit 0,5 mm in Grenzen. 
Gutdie Konvergenz mit 0,09 mm im Schnitt und 


Quato Isis 

Spea 1782 MS 

Apple Multiple Scan 17 Display 
Nokia Multigraph 447% 

Miro C1782 

Optiquest 4000 DC 

Sony Multiscan 17se 

NEC Multisync 5E 

Philips Brilliance 


die gut zugänglichen 
Doppelschalter für Hel- 
0,93 ligkeit und Kontrast mit 
0,92 Leuchtdioden. Die rest- 
0,91 lichen Funktionen lie- 
0,91 gen untereiner Abdek- 
0,88 kung, die leicht abfällt. 
0,88 Wirregeln eine Kissen- 
0,88 Verzerrung mit wenigen 
o,gs Handgriffen nach. Das 
0,86 gute Handbuch hat ein 
deutsches Kapitel. 


Formae Pronitron 17 0,85 & 
Radius Precision Color Diplay/17 0,84 . Mit 2750 Mark laut 
Samsung Syncmaster 17GLs 0,84 = = der Monitor 
Idek Iiyama Vision Master 17 o,g3 Nichteben günstig, ein 
e Nachlaß von 250 Mark 
Quato Plus Page Professional 0,83 a er = 
ER TES BE beim Händler aber üb- 
Ne = eve u lich. Dafür erhält man 
“ 2 einen Bildschirm mit 
Actebis Targa TM 4210NLD 0,80 


Chenbro Da Vinci EZ-550 

Eizo Flexscan F55s-T 

Hitachi 17 MVX Plus 

Samsung Syncmaster 17GL 
MAG MXP 17FG 

MAG MXP17F 

Viewsonic 

Mitsubishi Diamond Scan 17FS 
Panasonic Panasync 

Sony Multiscan HG (CDP-1730) 
Rasterops Clearvue 17 

* je höher der Wert, desto besser 


0,31 mm im Maximum. Sehrgute Werte erreicht 
der Miro bei der Helligkeitsvertellung. Der 
Sehtest bestätigt den prima Gesamteindruck; 
kleine Schriften sind klar erkennbar, es emp- 
fiehlt sich, im 19-Zoll-Modus zu arbeiten, 
Sehr gut die Einhaltung der TCO-92-Norm. 
Der Strombedarfiegt mit 99 watt recht hoch, 
der Sparmodus reduziert ihn auf I I Watt. Der 
Miro hat aber keinen echten Netzschalter, er 
zieht auch ausgeschaltet einen Rest Strom. 
Die digitalen Kontrollen bieten viele Einstell- 
möglichkeiten, die zu kleinen Tasten sind in ihrer 
Zuordnung nicht eindeutig. Knapp und informa- 
tiv ist das deutsche Kapite] des Handbuchs. Der 
Listenpreis ist mit 3000 Mark happig, der Stra- 
Benpreis von 2400 Mark ein faires Angebot. 


MITSUBISHI DIAMOND SCAN 17F5 Eine Dia- 
gonale von 39,7 cın bietet.der Mitsubishi. Stö- 
rend ist der Pumpeffekt von | mm. Gut hingegen 
der zweite Platz in der Konvergenz mit 0,97 
mm im Schnitt mit einern Ausreißer von 0,21 
mm. Die Helliekeitsverteilung ist schlechter, das 
Monitorbild jedoch sehr scharf. Die Auflösung 
von 1024 mal 768 Pixeln ist zu empfehlen. Den 
MPR-Il-Test besteht der Diamond klaglos. Im 
Betrieb bedient er sich mit 85 Watt, dieSpar- 
funktion schränkt ihn auf6 Watt ein. Praktisch 


sehr guter Schärfe, aber 
0:50 Schwächen bei der Hel- 
0.80 ligkeitsverteilung. 
0,78 
0,76 _NEC MULTISYNC 5E 
0,75 _ Einem kompletten Re- 
074 _ design hat NEC seinen 
0,74 Monitor unterzogen. 
0,72 Ein gelungenes Gehäu- 
0,72 se umgibt die Bildröh- 
0,72 re, die eine Diagonale 
0,71 von 39,2 cm hat. Ein 
Pumpeffekt ist nicht 
meßbar. Gut schneidet 
der NEC beim Konvergenztest ab, eine mittlere 
Abweichung von 0,09 mm und eine Spitze von 
0,21 rmm ist vertretbar, besonders in Kombi- 
nation mit der guten Helligkeitsverteilung. Bei 
der optischen Überprüfung fallen eine nachlas- 
sende Randschärfe und ein leichter Blaustich 
links oben auf, Ansonsten zeichnet er ein kla- 
res Bild, die 19-Zoll-Auflösung ist zum Arbei- 
ten geeignet. Moderatzeigt sich der Multisync 
mit 69 Watt Im Normal- und 5 im Sparmodus. 
Gut sind die umfangreichen Einstellmöglich- 
keiten im Bildschirmmenü mit den etwas zu 
leichtgängigen Drehreglern, die normaterwei- 
se für Helligkeit ung Kontrast zuständig sind. 
Der deutsche Onscreen Manager ist eine pfif- 
fige Lösung. Er ist teilweise animiert und bie- 
tet Warndialoge und Abbrechen-Optionen. Die 
Einstellung begleitet ein Balken und Prozent- 
angaben. Das dicke Handbuch mit deutschem 
Teil hat ein Kapitel nur für den Mac. Der Listen- 
preis ist mit 2500 Mark recht hoch, der Straßen- 
preis um die 2000 Mark realistischer. 


NOKIA MULTIGRAPH 447% Das kantige Gehäu- 
se des Multigraph beherbergt eine Trinitron- 
Röhre mit 39,1 cm Diagonale. Den Helligkeits- 
wechsel bewältigt er ohne Pumpeffekt. Die 
Konvergenz ist gut, die größte Abweichung 


liegt bei 0,22 mm, der Durchschnitt bei 0,08 mm. 
Positiv auch die gute Helligkeitsverteilung. 
Das Bild ist scharf, auch kleine Schriften sind 
gut erkennbar. Der Betrieb im hochauflösen- 
den Modus ist bedingungslos zu empfehlen. 

Die Einhaltung der TCO-92 verbucht der 
Nokia ebenfalls auf der Habenseite. Mit 88 
Watt ister nicht übertrieben sparsam, begnügt 
sich im Sparmodus aber mit 6 Watt. Das deut- 
sche Onscreen-Menü ist umständlich, die Ein- 
stellungsmöglichkeiten aber umfassend. Das 
Handbuch mit deutschem Kapitel und vielen 
Grafiken ist nicht schlüssig aufgebaut. 

Trotz unseres sehr guten Gesamteindrucks 
haben wir bei der Bewertung Bauchschmerzen. 
Mit einer Listenpreis von knapp 3200 Mark und 
einem Straßenpreis von etwa 3000 Mark muß 
man schon tief in die Tasche greifen. Doch wer 
Wert auf TCO 92 und gute Bildqualität legt, 
liegt mit dem Nokia richtig. 


OPTIQUEST 4000DC Im unauffälligen Ge- 
häuse des Optiquest steckt eine Lochmasken- 
Röhre mit einer Diagonalen von 40,9 cm. Die 
Prüfung der Bildqualität ergibt Widersprüch- 
liches. Der Pumpeffekt hält sich mit 0,5 mm in 
Grenzen, bei der Konvergenz erreicht er Spit- 
zenwerte. Der größte Ausreißer liegt bei 0,17 
mm, der Schnitt bei 0,04 mm. Gut auch die 
Helligkeitsverteilung. Doch die Schrift im Prüf- 
text läuft bei 9 Punkt ineinander, und trotz der 
guten Konvergenz erscheint der stark gewölbte 
Bildschirm leicht unscharf. Es bleibt ein klei- 
ner Trauerrand, da der Maskenrand ins Bild 
hereinreicht. Über längere Zeit in der hohen Auf- 
lösung zu arbeiten ist nur bedingt möglich. 
Die Leistungsaufnahme ist mit 92 Watt 
überdurchschnittlich hoch, die Stromspar- 
funktion reduziert sie auf bis zu 2 Watt. Das ist 
der beste Sparmodus im Test. Die Einstellun- 


RURAY TESTSIEGER 


EMPFEHLUNG 


Angesichts des dichten Testfelds nennen 
wir hier die interessantesten Monitore: 


Für Preisbewußte Der Visionmaster von 
Idek hat das beste Preis-Leistungs-Verhält- 
nis. Für 1600 Mark ermöglicht er das Arbei- 
ten im 19-Zoll-Modus. Wer auf diesen ver- 


zichten kann, ist auch mit dem Optiquest 
und dem Samsung CFA7679L gut beraten. 


Für Anspruchsvolle Gut gefällt uns der 
Miro C1782, er erfüllt TCO 92 und ist von 
sehr guter Qualität. Der Nokia und der 
Quato Isis sind ihm ebenbürtig, aber etwas 
teuer. Empfehlenswert NEC und Formac, 
wenn man auf TCO 92 verzichten kann. 
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Klare 
sich! 


KONVERGENZ 


Optiquest 4000 DC 
Mitsubishi Diamond Scan 17F5 
Samsung CFA 7679 


Philips Brilliance 


PANASYNC 5G Der 
Panasync hat eine 


0,04 Bilddiagonale von 
En 39,9 cm. Bei der Bild- 
021 qualität bleibt er et- 
0,08 was hinterm Testfeld. 
0,16 Einen schnellen Hel- 
0,08 ligkeitswechsel quit- 


0,18 R a (a 
tiert er mit einem 


Sn 2 Pumpeffekt von | 
Rasterops Clearvue 17 0,08 mm. Die Konvergenz 

0,20 ist mit einer mittle- 
Nokia Multigraph 447X 2 ren Abweichungvon 
MAG MXP 17F G 0.08 0.12 mm und einem 

0,16 Spitzenwert von 0,27 
Eizo Flexscan F55s-T 0,09 akzeptabel, die 

02 Helligkeitsverteilung 
Viewsonic 0,09 


Hitachi 17 MVX Value 


nicht. Eine leichte 


0,09  Unschärfe ist auch 


0,21 nicht zu übersehen. 
Idek liyama Vision Master 17 0,09 Die Leistungsauf- 
0,27 ee 
< nahme des Prüflings 
NEC Multi: 5E 0,09 ‚ : 
we 0,29 ist mit 93 Watt sehr 
Miro ©1782 0,09 hoch, auch im Spar- 
0,31 modus mit 13 Watt. 
Hitachi 17 MVX Plus 0,10 Die MPR-II-Norm 
0,21 a le 
Spea 1782 MS 030 hält er ein. Die Ein- 


Sony Multiscan 17se 
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stellung des Bild- 
schirms erfolgt über 
ein Onscreen-Menü, 
das etwas mühsam 
zu bedienen ist, auch 


0,23 
0,10 
0,25 
0, 
0,19 


MAG MXP17F (featured by Miro) EEE 0,11 5 
— 0,22 wenn Balken und Zif- 
Actebis Targa TM 4210NLD jr ee —md 0,11 fern es begleiten. Für 
re i 
023 Kontrast und Hellig- 
Quato Plus Page Professional a4 r keit gibt's keine eige- 
Sony Multiscan HG (CDP-1730) EEE 0,12 nen Regler. Dafür ver- 
Zi 0,25 söhnt das Handbuch 
Panasonic Panasync u 0,12 mit deutschem Kapi- 
1 —— N 
r 927 tel, auch wenn es 
‚Chenbro Da Vinci EZ-550 m] 0,13 Mi 
03 | Nicht auf den Mac 
Samsung Syncmaster 17GLs — 0,13 eingeht. Der Pana- 
EU u Hi} sync liefert durch- 
Samsung Syncmaster 17GL ee 0,14 schnittliche Ergeb- 
0:25 nisse. Laut Liste ko- 
Radius Precision Color Diplay/’17 EEE 0,15 s 
026  steter2000, derStra- 
Apple Multiple Scan 17 Display EEE 0,25 Benpreis bewegt sich 


u m = 0,57 
00 maximale Abweichung* 


EEE mittlere Abweichung* 
* je geringer der Wert in Millimetern, desto besser 


gen erfolgen über ein deutsches Bildschirm- 
menü mit Balken und sind durch Icons gut 
erläutert. Für Helligkeit und Kontrast gibt es 
eigene Wippschalter. Der deutsche Teil des 
Handbuchs ist arg knapp geraten und geht 
außerdem nicht auf den Mac ein. 

Trotz der Einschränkungen bei der Bildqua- 
lität sprechen die guten Meßwerte in Verbin- 
dung mit dem aggressiven Preis von 1500 Mark 
des Direktanbieters Vobis eine klare Sprache. 
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um die 1750 Mark. 
Das entspricht der 
gebotenen Leistung. 


PHILIPS BRILLIANCE 172 Umgeben von einem 
schwungvollen Design präsentiert der Phi- 
lips-Monitor seine Bildröhre mit einer Diago- 
nalen von 41 cm. Ein kleines grünes Display gibt 
die Auflösung an. Die geringen Pumpeffekte 
sind zu vernachlässigen. Mit guten Meßwerten 
wartet er im Konvergenztest auf: nur 0,08mm 
Abweichung im Durchschnitt und 0,18 als Spit- 
zenwert. Bei der Helligkeitsverteilung gerät er 
gegenüber den anderen Spitzengeräten leicht 


ins Hintertreffen. Im Sehtest weiß er zu über- 
zeugen. Mit einer 9 Punkt großen Schrift län- 
gere Zeit zu arbeiten sollte möglich sein. Als 
Strahlungsnorm erfüllt der Philips MPR Il. Mit 
78 Watt Stromverbrauch liegt er im Durch- 
schnitt, mit 3 Watt im Sparmodus sogar dar- 
unter. Die Bedienelemente für die Monitor- 
einstellung sind nicht selbsterklärend, etwas 
unterstützt die Online-Hilfe auf dem Display 
die Arbeit. Insgesamt ist die Bedienung aber 
zu aufwendig und das Ansprechverhalten der 
Tasten gewöhnungbedürftig. Das Bild läßt sich 
ohne Trauerrand aufziehen, die Röhre ist aber 
stark gewölbt. Mit elf Sprachen im Handbuch 
ist der Philips Rekordhalter im Test, aber lei- 
der zu Lasten der Ausführlichkeit. 

Der Listenpreis beläuft sich auf 3000 Mark. 
Das erscheint auch dem Markt zu hoch, so ist 
er beim Händler für 2250 Mark zu bekommen. 
Das ist für seine Leistung ein fairer Preis. 


QUATO ISIS Das Quato-Logo kann die Abstam- 
mung des Isis vom Sony 17se nicht verleugnen. 
Als Sony-Standard hat der flache Schirm eine 
Diagonale von 40,4 cm. Bei der Bildqualität 
ist er das beste Sony-Gerät im Test. Ohne 
Pumpeffekt bei der Helligkeitsänderung bewäl- 
tigt er den Konvergenztest im Schnitt mit 0,08 
mm und mit einem Maximum von 0,20. Auch 
die Helligkeitsverteilung meistert er sehr gut. 
Im Sehtest zeichnet er sich durch ein klares 
Bild aus, kleine Schriften sind gut lesbar, zum 
Arbeiten empfiehlt sich die 19-Zoll-Auflösung. 
Mit 104 Watt ist die Stromaufnahme unver- 
hältnismäßig hoch, die Sparfunktion ist gut, 
aber auch ausgeschaltet zieht er noch Strom. 

Über digitale Mini-Einstelltasten kann man 
viele Bildparameter eingeben, schneller ginge 
es mit Drehreglern. Das Bild läßt sich ohne 
Trauerrand aufziehen. Als Handbuch liegt das 
Sony-Original bei, mit einem Quato-Aufkle- 
ber nur mäßig verschönert. Von den Sony-Klo- 
nen bietet der Isis die beste Qualität, ist aber 
nur 100 Mark billiger als das Original. 


QUATO PLUS PAGE PROFESSIONAL Mit einer 
Diagonalen von 39,7 cm tritt der Plus Page an. 
Pumpeffekte stellen wir keine fest. Im Kon- 
vergenztest zeigt er mit einer mittleren Abwei- 
chung von 0,12 mm und einer maximalen von 
0,23 gerade noch gute Ergebnisse. Nur 83 Pro- 
zent der vollen Helligkeit an der dunkelsten 
Stelle sind nicht zufriedenstellend. In der op- 
tischen Prüfung zeigt er Schwächen bei der 
Schärfe, auch die Buchstaben laufen leicht 
zusammen. Die MPR-II-Prüfung besteht der 
Quato. Seine Leistungsaufnahme von 82 Watt 
ist durchschnittlich, eine Stromsparfunktion 
fehlt. Die digitale Bildkontrolle entspricht dem 
heutigen Standard, der Einsatz eines Schrau- 
bendrehers, um Rotations- und Kissenpara- 
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Der Publisher 


MaceVONK versteht sich als Software-Publisher. Unsere Aufgabe besteht’ darin, 

Ihnen neben einem breiten Angebot an erstklassiger Software eine utnfassende 

Dienstleistungspalette anzubieten. Viele Fachkräfte stehen zu Ihrer Verfügung, 
derin für uns ist dieser Bereich genau so wichtig wie für Sie. 
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metereinzustellen, nicht. Die Tasten sind hin- 
ter einer Klappe verbergen. Leider auch die 
zu kleinen Drehregler für Helligkeit und Kon- 
trast. Das gute, deutsche Handbuch ist aus- 
führlich. Den Straßenpreis von 2150 Mark Äin- 
den wir noch angemessen. 


RADIUS PREOSIONCOLOR DISPLAY1F Das 
Gehäusedesign kommt uns bekannt vor: Auch 
Radius vertreibt einen Sony in eigener Regie. 
Purmpeffekte beim Helliskeitswechsel - Fehlan- 
zeige. Die Konvergenzmessung fällt mit einem 
Maximum von 6,25 und einem mittleren Wert 
von 0,15 mm unerfreulich aus. Das macht die 
gute Helligkeitsverteilung wieder wett. Die 
Darstellung ist klar, die Buchstaben laufen 
nicht zu. Ein Trauersand tritt nicht auf, aber 
inks eine leichte Beule und eine geringe Krüm- 
mung des Unterrands nach rechts. 

Bei der Ergonomie gibt sich Radius mit der 
MPR-I-Norm zufrieden. Sony-typisch ist.die sat- 
e Stromaufnahrne von 109 Watt, die Sparschal- 
tung rechiziert sie auf 12, ohne echten Metzschal- 
ter zieht aber auch das ausgeschaltete Gerät 
noch Strom. Das korrekte Apple-Kabel ermög- 
ichtes, zwischen den Auflösungen ohne Neu- 
start umzuschalten. Die digitale Bildkontsolle 
entspricht der von Sony und ist ebenso um- 
ständlich. Zwei gute Handbücher begleiten 
den Monitar, leider nur in englisch. Radius 


bietet eine bessere Konvergenz als Apple, bei 
gleichem Straßenpreis von 2100 Mark muß 
man aber aufdie TCO 92 verzichten. 


RASTERGPS CLEARYVUE 17 In ansprechen- 
dem Design hat der Clearsue eine Diagonale 
von 30, 7 eo. Mit der mitgelieferten Kabel ist 
eraber nicht zur Arbeit mit dem Power Mac zu 
überreden. Wir testen ihn in einer Auflösung 
von 1056 mal 882 Pixeln an der Miro Prisma 
1152GX_ Der Pumpeffekt ist mit 0,5 mım gering. 
die Konvergenz gut, die gernitteite Abweichung 
beträgt 0,08, die größte 0.20 mm. Leider ist 
Jie Helligkeitsverteillung schlecht. Das Bild er- 
scheint ohne Trauerrand und scharf, aberlinks 
mit leichten Konwergenzfehlern. Zum längeren 
‚Arbeiten ist eine geringere Auflösung besser. 

Läblich die Einhaltung der TC&-1-Norm. 
‚der Stromverbrauch von 81 Watt und von 3in 
der Bereitschaft. Helligkeit und Kontrast justie- 
ren Drehregler, weitere Einstellungen sind un- 
ter einer Abdeckung. Schlecht ist das Ansprech- 
verhalten der Kontrollen, und das englische 
Handbuch geizt mit Infos. Beim Händler ist 


der Clearsue für 2200 Mark zu haben. Für einen 


Monitor ohne Stärken und Schwächen okay. 


SAMSUNG CFA 7673FL Das moderne Gehäu- 
se beherbergt eine Röhre mit Lochmaske und 
einer Bilddiagonalen von 39,7cm. Plötzlichen 


Helligkeitswechsel verkraftet der F6T9FL ohne 
Pumpeffekt. Im Konvergenztest schneidet ermit 
dem Maximum van 0, l$ rm und einem Schnitt 
von 0.08% sehr gut ab. Bei der Helligkeitsver- 
teilung landet er im Mittelfeld. Das Bild hat kei- 
nen Trauerrand und ist scharf, aber die Buch- 
staben des Probetextes laufen zu. 

Gute Noten gibt esfür die Bedienung: Acht 
doppelt belegte Funktionstasten rufen einen 
Onscreen-Dialog auf. Die Veränderungen sym- 
belisiert ein Balken. Gesteuert werden die Pa- 
rameter über einen gut führbaren Drehregler 
mit kleinen Rasten, Helligkeit und Kontrast 
werden direkt über Drehregler eingestellt. Das 
dreisprachige Handbuch ist kurz und bündie. 

Für knapp 150% Mark hat Escom den Moni- 
tor in der Liste. Ein sehr gutes Preis-Leistungs- 
Yerhältnis- wenn die 19-Zoll-Auflösung nicht 
zu den Kaufanforderungen gehört. 


SAMSUNG SYNCMASTER 17GL Die preiswer- 
te Samsung-Wariante hat eine Lochmasken- 
Röhre mit einer Bilddiagonalen von 39,& cm. 
Ein Pumpeffekt ist nicht meßbar, aber hohe 
Abweichungen bei der Konvergenz: 0,26 mm 
Maximum und 0,14 im Schnitt sind gerade 
noch zu tolerieren. Auch die Helligkeitsvertei- 
lungsieht den Monitor auf den hinteren Rän- 
gen. Subjektiv schneidet erbesser ab: Das Bild 
ist klar, bis auf leichte Randunschärfen. Mit 


Aus dem Testcenter: Was und wie wir prüfen 


Yılr testen am internen Wideo eines Power Mac 77100 mit 16,7 Millionen 
Farben. Die Auflösung liegt mit 1024 mal 763 Bildpunkten bewußt 


lung. Diese realisieren wir über die Raststellung der Regler oder reduzieren 
sie so weit, daß der GSrausaum um das Monitorbild schwarz erscheint. Ein- 


mal messen wir das Verhältnis won hellster zu dunkelster Stelle, ein 
zweites Mal das von dunkelster Stelfe zur Bildmitte. Je geringer die Ab- 


hoch, um die Monitore ar ihrer oberen Leistungsgrenze zu testen. Da- 
für müssen sie am internen Wideo eine horizontale Zeilenfrequenz von 
&0 kHz und eine vertikale von 75 Hz beherrschen. Um diese Auflö- 


sung zu erreichen, verwenden wir den YWarioscreen-I-Adapter. 


Bildqualität 


Um die Bildqualität zu ermitteln, prüfen wir die Monitore in drei Kate- 
gorien: Konvergenz, Helligkeitswerteilung und Bildstabilität. 
Konvergenz Die Konvergenz ist die Genauigkeit, mit der die Elektro- 
nenstrahlen für Rot, Grün und Bfau posftioniert werden. Abweichungen 
ergeben beim Testbild feine rote oder blaue Linien neben der eigendlien 


zu erzergenden weißen Linie. Das kann in horizontaler und vertikaler 


Richtung der Fall sein und tritt an verschiedenen Stellen des Monitors un- 
kerschiedlich stark auf. Diese Abweichung wird mit einer Konvergenzlupe 
gemessen, eine skalierte Lupe, die die Farben Rot, Grün und Blau trennt. 


Wir untersuchen die Bildröhre an fünf Punkten: in der Mitte, an den vier 
Ecken und jeweils an horizontaler: wie vertikalen Linien. Zur Sicherheit 


ermitteln wir die Ergebnisse zweimal und mitteln sie. Die durohschnitt- 
liche und die maximale Abweichung stehen in der Konwergenz-Takelle. 

Helligkeit Mit dem Meßgerät Mavo Monitor messen wir die Leucht- 
kraft der Röhre ar acht Randpunkten und der Monitormitte bei weißem 
Bild mit schwarzen Meßpunkten. Die Helligkeit steht auf Mittelstel- 
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weichung, desto besser..Die Ergebnisse der ebenfalls doppelt durchge- 
führten und gemittelten Messungen zeigen die Tabellen auf Seite 58,59. 
Bildstabilität Die Bildstabilität überprüfen wir anhand eines schnel- 
ler Wechsels zwischen einern hellen und einem dunklen Wollbild. Aan- 
che Monitore verändern ihre Bildgröße dabei gleich um mehrere Milli- 
meter, bei guten tritt kein meßbarer „Pumpeffekt" auf. Eine visuelle 
Begutachtung durch die Redaktion ergänzt alle Meßergebnisse. 


Ergonomie 


Yor alten interessiert uns hier die emittierte Strahlung. Für ein befriedi- 
genides Abschneiden setzen wir als Minimum die Einhaltung der MPR- 
II-Norm voraus. Wir überprüfen die Herstellerangaben mit Messungen 
unseres Testcenters, Besser ist es, wenn ein Monitor die TCO-Normen 
91 oder 92 erfüllt, die noch strengere Maßstäbe an die Monitore stellen. 

Darstellung Um eine möglichst Himmerfreie Darstellung zu ermög- 
lichen, sollten Monitore in der Lage sein, mit einer Bildwiederholrate won 
mindestens 70 Hz zu arbeiten. Neuere Untersuchungen nennen sogar 
30 Hz als Minimum. Für ein möglichst ermüdungsfreies Arbeiten ist es 
ideal, leicht von oben auf den Bildschirm zu schauen. Mach der Emp- 
fehlung der TCO in der Schrift „Der Bildschirmprüfer" sollte sien ein 


Fortsetzung des Kastens auf Seite 54 


WERBUNG 


Wenn Sie als Werber eine optimale SOFTWARE- 
WARELOSUNG brauchen, haben wir das Richtige 


für Sie. Der au von Softworks bietet eine perfekte 
JOBABWICKLUNG: Adressverwaltung, Korres- 
pondenz mit Serienbriefen, Angebote, Rechnungen, Eigen- 
und Fremdleistungsverwaltung, Termine und Nachkalku- 


lation sind KOMFORTABEL miteinander verknüpft. 


Und für die, die nicht in der Agentur arbeiten, sondern im 


VERLA 


taskomoiette ANZEIGENGESCHÄRT vn 


Marketing über die Abschlußverwaltung und Disposition bis zur 


Faktürierung E FFIZ | ) N T F R und rationeller ab- 
wickeln wollen, haben wir auch das Ideale. Der u von 


Softworks:ist die wahrscheinlich MODERNSTE UND 
AUSFÜHRLICHSTE Software für Verlage von 


Zeitschriften. 


MULLER& PRANGE 
[ = 


Softworewerlag 


089 / 542 05 71 
Müller & Prange GmbH= Heßstraße 72-80798München 


Fax: 089/52. 1478 - 
Fronugt-Incdl 
1 Be 55 


Nähere Informationen Tel.: 
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Wenn Sie Ihren Mac nicht mehr 


hören wollen, .. 


Wir haben das, was alle wollen 
Ruhe am Arbeitsplatz durch 
VARIOFAN 
Sie ersetzen einfach Ihren lat: 
ten Lüfter durch unseren extrem 
leisen VARIOFAN, und schor 
können Sie Ihren Mac nich 

mehr hören - garantiert. 
(Bericht: MACup 6/94 5.36, 


„dann rufen Sie doch mal bei uns an! 


für alle Desktop Macs (außer kompakte u, LC) 
VARIOFAN 8412GMV (80x80x25) 

für alle Quadras der Reihe 8xx und 9xx 
VARIOFAN 4312MV (119x119x32) 


6100 8 /160 3.698,- 
6100 8 /250 /CD 4.498,- 
6100 16 /250 /SoftWin 4.948,- 
7100 8 /250 5,898,- 
7100 8 /250/CD 6.448,- 
7100 16 /250 /SoftWin 6.848,- 
7100AV 8 /500 /CD 8.098,- 
8100 16 /500 /CD 10.798,- 
8100 16/1000 /CD 12.198,- 
8100AV 16 /500 /CD 11.298,- 


0610,650; CB10, 650: Cl; P450,475; 
PowerMiac 6100,7100,8100 


2 MegaByte 80ns 198,- 
4 Megaßyte 80ns 298,- 
8 MegaByte 80ns 598,- 
16 MegaByte 80ns nc* 998,- 
32 MegaByte 80ns nc* 1998,- 
alle „alten” Macs auBer Mac Iifx 
t MegaByte x 8/80ns 80,- 
2 Megaßyte x 8/80ns 160,- 
4 MegaByte x 8/80ns 298,- 
8 MegaByte x 8/80ns 630,- 
16 MegaByte x 8/80ns nc* 1095,- 


* nc = non composite, 4K-Refresh 


256 KB- ans 430,- 
512 KB - 14ns aA. 


Apple 14° Performa Plus 432,- 
Apple 14” Farbmonitor 868,- 
Apple 17” Multiple Scan 1.998,- 
Apple . 20” Bun Scon 3.868,- 


Personal TaserWriter 300 1.268,- 


Personal LaserWriter 320 1.678,- 
LaserWriter Select 360 2.638,- 
LaserWriter Pro 630 3.898,- 


Leasing! 


Wir sind Ihr Partner, wenn es um 
LEASING 
geht. Wir beraten Sie gern. 


Nutzer Sie für Updotes, Bestellungen und 
aktuelle Preis-Infos auch unsere Mailboxi 
Rufnummer: 0 30/ 69 59 31 - EAZ 
Analog-Modem (14.4 KBit /sec) 
(64 KBit /sec) 
(64 Kit /sec) 


oma ımın 


69,- vV 
129,- v 


PB150 4/160 
PBS20 4/160 
PBS20c 4/160 
PB5S40 4/240 
PB540c 4/320 
Du0250 4/200 
Duo280 4/200 
Du0280c 4 /320 
PB Duo Dock 

PB Duo Dock It 


| RAM fürBaı 
4 MB alle PowerBooks außer 5xx 298,- 
6 MB alle PowerBooks außer 5xx 4.20,- 
8 MB PB 160,165,180,1656180: 498,- 
10 MB PB 160,165,180,165c180c 620,- 
4 MB alle Duos 370,- 
8 MB alle Duas 670.- 
14 MB alle Duos 1195,- 
20 MB alle Duos 1750,- 
28 MB alle Duos 2398,- 
4 MB 520, 520c, 540, 540c 390,- 
8 MB 520, 5206, 540, 5406 7685,- 
16 MB 520, 520c, 540,540:  1449,- 
32 MB 520, 5206, 530,540: 2998,- 


Video’ RAM 


Quodras. PowerMacs, LC, Performa 
256 KB - 80ns 46,- 
512 KB - 80ns 80,- 
Festplatten = 

Interne Festplatten - formatiert 
270 MB Quantum ProDrive 479,- 
540 MB Quantum ProDrive 7 
1,08 GB Micropolis 4110 
1,80 GB Quantum ProDrive 
= 10 GB Seagate Barracuda 

4,10 GB s Bete B 

Ag Festplatte 


2.498,- 
4.218,- 
5.428,- 
5.898,- 
8,328,- 
3.938,- 
4.798,- 
6.,878,- 
1.888,- 
2.388,- 


88 MB extern, inch. i Cartridge 798,- 
200 MB extern, incl. 3 Cartridge 1.195,- 
270 MB extern, Inc. } Cartridge 1,195,- 

88 /270MB Cartridge 139,- 
200 MB Cartridge 169,- 


ET TR Apple Point 


Dieffenbachstraße 33 
10967 Berlin : Kreuzberg 
Telefon 0 30/69 5931-0 
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1024 mal 786 Pixeln läßt sich an ihm arbei- 
ten. Das MPR-II-Siegel trägt erzurecht, 64 Watt 
Strombedarf sind gut, die 20 Watt im Spar- 
modus weniger. Die Einstellung des voll auf- 
ziehbaren Bilds erfolet über cin gutes Menü. 
Ein Balken verdeutlicht die über Drehregler 
getroffenen Veränderungen. Helligkeit und 
Kontrast haben eigene Drehregler. Das deut- 
sche Handbuch ist informativ. Im Handel kostet 
der 17GL 1800 Mark - ein preiswertes Angebot. 


SAMSUNG SYNCMASTER 17GL5 Beim Sync- 
master GLS fällt die Bilddiagonale um 2 mm 
größer aus als beim kleinen Bruder. Gleich vier 
Adapter für unterschiedliche Auflösungen hat 
Samsung im Angebot. Da bleiben wir lieber 
beim schaltbaren Adapter von BM&T. Pump- 
effekte sind nicht zu verzeichnen, Bei der Kon- 
vergenz setzt er sich knapp vor den Kollegen 
aus derrı eigenen Haus. Mittlere 0,13 und 0,35 
mr im Maximum sind aber kein Ruhmeshlatt, 

Etwas erfreulicher die Helligkeitsverteilung, 
Bei optischer Überprüfung zeigt der 17 GLS 
gleichbleibende Schärfe, aber erkennibare Kön- 
vergenzfehler rechts unten. Das Arbeiten im 19- 
Zoll-Modus ist. gut möglich. Nur an sehr kriti- 
schen Stellen verzeichnen wir ein Zusam- 
menlaufen der Buchstaben, Die Einhaltung 
der MPR-II-Norm bestätigt unser Test, Der 
Stromverbrauch liegt bei 69 Watt, im Spar- 
modus bei 14. Die Handhabung finden wir 
gelungen, ebenso das Handbuch. Sarısung 
möchte für den Monitor über 2500 Mark. Der 
Händler bescheidet sich mit rund 2200 Mark. 
Das ist ein noch faires Angebot. 


SONY MULTISCAN HG (CDP-1730) Einen 
technisch betagten Kandidaten schickt Sony 
mit dem CDP-1730 ins Rennen. Das Gehäuse 


Aus dem Testcenter: Was und wie wir prüfen 


ist altbacken, das integrierte Kabel überträgt 
vom Power Macein Signal, mit dem der Moni- 
tor nichts anzufangen weiß. Wir testen ihn an 
der Miro Primsa 1152 .GxX in einer Auflösung von. 
832 mal 624 Pixeln. Ein Blick ins Datenblatt be- 
stätigt, daß der Monitor die für eine höhere Auf- 
lösung nötige maximale Zeilenfrequenz nicht. 
beherrscht. Auf schnelle Helligkeitswechsel 
reagiert er mil einer Abweichung von 2 mm. Das 
ist ein Rekord. Den Konvergenztest bewältigt 
eranständig mit einem Mittel von 0,12 mm und 
einem Maximum von 0,25. Seine schlechte 
Helligkeitsverteilung unterbieten aber nur 
noch wenige Monitore. Traurig auch das Ergeb- 
nis des Sehtests. Zwar wirkt das Bild scharf, aber 
der Rand ist nach unten gekrümmt und die 
Konvergenz läßt rechts nach. Trotz der gerin- 
‚gen Auflösung laufen Buchstaben ineinander. 
Mit 82 Wall Stromverbrauch liegt der CDP- 
1730 im Durchschnitt, der Sparmodus reduziert 
die Leistungsaufnahrne lediglich auf 26 Watt. 

Lobend zu erwähnen sind Einstellmöglich- 
keiten für Kissen#Tonne und Trape/Parallelo- 
gramm, Die Handhabung ist aber mühsam, 
Zuder bleibt ein Trauerrand. Das gute Hand- 
buch mit vielen Grafiken und deutschem Kapi- 
tel geht auch aufden Betrieb am Mac ein. Im 
Handel ist der CTIP-1730 für 2000 Mark zu 
bekommen. Angesichts der mäßigen Leistung 
ist auch das kein gutes Angebot. 


SONY MULTISCAN 175E Das moderne Ge- 
häuse des Multiscan 17se mit seiner Bilddia- 
eonalen von 40,4 cm hat auch vielen anderen 
Anbietern imporniert, Den Monitoren von Ap- 
ple, hier leicht modifiziert, Miro, Quato Isis, 
Radius und Spea dient er als Basismodell. 
Beim Helligkeitswechsel ist ein geringer 
Pumpeffekt bemerkbar. Die Konvergenz mit 


einern Maximum von 0,25 ist mäßig, redu- 
ziert sich im Mittel aber auf akzeptable 0,10 
mm. Gut ist die Helligkeitsverteilung und die 
optische Beurteilung: Das Bild läßt sich ohne 
Trauerrand voll aufziehen und ist scharf. Auch 
kleine Schrift ist gut erkennbar, im unteren 
und rechten Randbereich notieren wir eine 
Krümmung und kleinere Unschärfen. 

Sehr gut ist das Einhalterı der TCO-92-Norm, 
wenig erfreulich dagegen die Leistunesauf- 
nahme von 104 Watt. Im Sparmodus geht der 
Multiscan 17ge zwar auf 11 Watt herunter. Da 
cr aber, wie auch seine Klone, keinen echten 
Netzschalter hat, zieht er auch in vermeintlich 
ausgeschaltetern Zustand noch Strom. Natür- 
lich kann man ihn vom Mac aus mit Strorn 
versorgen, dann schaltet er sich mit dem Rech- 
ner auch richtig ab. Erfahrungsgemäß sind die 
Max-Netzteile sowieso chronisch überlastet, 
so daß dies kein akzeptabler Ausweg ist. 

Die vielen Einstellmöglichkeiten reichen 
bis zur Farbkorrektur. Nur der Weg dorthin ist 
etwas mühsarn. Gerät man an das Ende eines 
Menüs, kann man es nicht „überrollen”, son- 
dern muß sich den ganzen Weg zurücktippen. 
Die Tasten sind zu klein und nicht eindeutig ge- 
kennzeichnet, das Handbuch ist trotz vieler 
Grafiken nicht immer eine Hilfe, 

Sony nennt für den Multiscan keinen Listen- 
preis. Mit 2800 Mark liegt auch der Straßenpreis 
sehr hoch. vermulich eine palitische Preisge- 
staltung, um das Geschäft mit Drittanbietern 
nicht zu gefährden. Fin guter Grund, sich sei- 
nen $ony unter dem label eines anderen Her- 
stellers zu besorgen, ist es allemal. 


SPEA 1782 MS Zum siebten und letzten Mal 


tritt uns der bekannte Sony-Mönitor hier mit 
einem graßen Spea-Logo entgegen. Beim 


Fortsetzung des Kastens von Seite 62 


‚Monitor um 5 Grad nach unten nelgen und um 20 Grad nach oben kip- 
pen lassen, Diese Hürde bewältigen alle getesteten Geräte. 
Stromverbrauch Ein weiteres Kriterium ist der Energieverbrauch. Wir 
nehmen drei Messungen vor: zunächst den Stromverbrauch mit anlie- 
gendem Signal und voller Helligkeit, dann die Leistungsaufnahme im 
Ruhezustand des Monitors ohne Signal. Ferner interessiert uns, ob der 
Manitor nach dem Ausschalten über den Netzschalter noch Strom zieht. 


Handhabung 


Lange Zeit gab es vor allem an Apple-Monitoren neben dem Netzschal- 
ter nur zwei Einstellmöglichkeiten: Helligkeit und Kontrast. Die Monitore 
der jüngsten Generation haben jedoch viel mehr: von der Entmagneti- 
sierung über Größe, Lage und Konvergenz bis hin zur individuellen 
Wahl der Farbtemperatur. Neben der Vielfalt der Einstellmöglichkelten 
beurteilen wir, wie schnell ein Bild sich optimal justieren läßt, Wichtig Ist 
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auch, ob sich ein Reset auf die werkseltigen Einstellungen vornehmen 
läßt. Denn wo es viel einzustellen gibt, speziell bei der Konvergenz 
oder den Farben, da kann viel falsch gernacht werden. Standard bei allen 
getesteten Geräten ist die Entmagnetisierung (Degauss), entweder 
gleich beim Einschalten oder manuell per Taste, im Idealfall beides. 
Preis/Leistung Auch das Preis-Leistungs-Verhältnis geht in unsere 
Mauswertungen mit ein. Die Listenpreise sind deutlich höher als der Preis, 
den ein Fachhändler oder ein Mailarder-Haus am Ende tatsächlich ver- 
langen. Einige Hersteller geben daher keine Listenpreise mehr an. Den 
Fachhandelspreis, der in unserer Übersichtstabelle zu finden ist, ermit- 
tein wir in einer Telefonumfrage bei Fachhändlem - Mailorder-Firmen sind 
nicht berücksichtigt. Diese Preisangaben: sind weder repräsentativ noch 
verbindlich, Sie zeigen nur den Spielraum auf, in dem verhandelt wer- 
den kann. Zu bedenken ist, daß es hier regionale Unterschiede gibt 
und daß zwischen Redaktionsschluß und Hefterscheinung etwa sechs 
Wochen vergehen - in dieser Zeit kann sich beim Preis einiges tun. 


wo2: 22 N 


Apple Computer »Sommerpreise« 


Solange der Vorrat reicht! 


Performa 475, 4/160, 1.798 DM 
Power Mac 6100, 8/160 3.500 DM 
Power Mac 6100, 8/250/CD 4.240 DM 
Power Mac 6100, 16/250 Softwin 4.660 DM 
Power Mac 7100, 8/250 5.555 DM 
Power Mac 7100, 8/250/CD 6.180 DM 
Power Mac 7100, 16/250 Softwin 6.444 DM 
Performa 630 4/250 2.189 DM 
Performa 630 8/250 2.798 DM 
Bundle-Preise auf Anfrage! 


Die neuen Powerboo 


€ 
\> 


Powerbook 520 4/160 4.070 DM 
Powerbook 520 C A/160 5.280 DM 
Powerbook 540 4/240 5,120 DM 
Powerbook 540 C 4/320 8.100 DM 
Powerbook Duo 280 4/200 4.660 DM 
Powerbook Duo 280 € 4/320 6.650 DM 


SIMM 72pol 80ns, 4/8/16 309/615/1.096 DM 
SIMM 72pol 60ns, 4/8/16 319/639/1.118 DM 
16 MB - von uns nur 2K Refresh-Typen! 


Beschleuniger 
Copro, LE 69 DM 


formac Pro 33 LC+ Copro 628 DM 


5 Iı L : 
Fest- und Wechselplatten 


d2540MB Quantum LPS ext. C0Q 898 DM 
d2 16B Quantum Empire ext. (00 1.519 DM 
ext. 44/88 MB Syquest incl. Cart, 758 DM 
ext. 200 MB Syquestind. 200 Cart. 1.119 DM 
ext. 270 MB Syauest incl, 270 Cart. 1.079 DM 
interne Fest- Wechselplatten auf Anfrage 
Syquest Cartridge, 44/88 MB 120/135 DM 
Syquest Cartridge, 200/270MB 159/122 DM 


Tastaturen 


formac @ RICO 


GaLe 
Jorlwäare 


Insignia Softwindows (PMac) 899 DM 
System 7 Pro (Mac) 295 DM 
Adobe Illustrator 5.5 deluxe 

(Mac + PMac) 1.180. DM 
solange der Vorrat reicht! 

Adobe Acrobat (Mac) 998 DM 
ACI 4D First (Mac) 398 DM 
Aldus Mac Collection 2.1 di. (Mac) 2.398 DM 


Aldus FreeHund 4.0 di. (Mac o. PMac) 1.198 DM 
Aldus Pagemaker 5.0 (Mac o. PMac) 1.899 DM 


Deneba Canvas 3.5 di. (Mac) 448 DM 
HSC Kai’s Powertools 198 DM 
Lightsource Ofoto 2.0 engl. (Mac) 198 DM 
MS Office Bundle (Mac) 1.249 DM 
MS FoxPro Standard 2.5 dt. (Mac) 248 DM 
Omnipage Prof. 5.0 (Mac+PMac) 1.799.DM 
QuarkXPress 3.3 {Mac} 2.348 DM 
Suitcase 2.1.4 di. (Mac) 138 DM 
KHK Kaufmann (Mac) 1.198 DM 


396 DM 
Picture Fonts Vol. 1 light , 30 DM 
Picture Fonts Vol. 1 prof. + Katalog 99 DM 


Serials Type Collection 3.0 


1001 EPS Grafics 198 DM 
Demos, Spiele und Fotos 30 DM 
Mac Collection Vol. 4 79 DM 


17" (43 «m) Miro 
MAG Trinitron 

1.545 DM 

14" Performa Plus Monitor, 37 cm 428 DM 
Apple Multiple Scan 15”, 38 cm 929 DM 
Apple Multiple Scan 17”, 43 cm 1.990 DM 
Apple Multiple Scan 20°, 51 cm 3.848 DM 


Sony 15sf Trinitron incl. Mac-Adapter 1.099 DM 


© COLLAGE - | 


MICROTEK UMAX 
UMAX 
UC 1260 SE 1200 dpi 2.198 DM 


Powerlook 1200 dpi, inkl. Photoshop 3.998 DM 


1.148 DM 


UMAX UC 840 


Umax UC 840 + Durchlichteinheit, 
inklusive Photoshop 2.5.1 dt. 
Durchlichteinheit 

MICROTEK 

ScanMaker IISP 600dpi Photosh. 25.1 2.498 DM 
ScanMaker IIHR 1200dpi Photosh. 25.1 2.998 DM 


2.649 DM 
990 DM 


ScanMaker 35T Dioscanner+ PSLE 2.798 DM 
ScanMaker III 1200dpi/36 Bit 6.790 DM 
PLUSTEK 


ScanPlus 6100, 600 dpi Einzugsscanner 900 DM 
RICOH 


FS2, Cirrus 2.0.dt,, 1200 dpi, 30. Bit 4.498 DM 
HP 


HP Scanjet IICX 400 dpi +PS LE 


2.198 DM 


UTUCKEr 


Personal Laserwriter 320 incl. Toner 


1.648 DM 
Laser Writer Select 360 ind. Toner 2.569 DM 
Laser Writer Pro 630 incl. Toner 3.798 DM 
Apple Color Stylewriter Pro 360 dpi 1.180 DM 
Apple Stylewriter Il 599 DM 
HP Deskwriter 560C 1.248 DM 
HP Deskwriter 520 599 DM 


Star SJ144 MC Color Thermo/360dpi 899 DM 


Epson Stylus Color 


1.298 DM 


Weitere Produkte und aktuelle Tragespreise auf 
Anfrage, Unser Team berät Sie gern und erstellt 
Ihnen ein individuelles Angebot. Die Lieferung 
erfolgt per UPS. Die Zahlung erfolgt per Nach- 
name. Alle Preise sind zzgl. Versandkosten, 
Nutzen Sie die Möglichkeiten des modernen 


Apple Tastatur erweitert 377 DM Radius FullPage /6S 1.189. DM ; x ; 
Apple Tsatur ergonomisch 338 DM Radius TwoPage 20 65 1.889 DM Zahlungsverkehrs. Wir akzeptieren Kreditkarin! 
Apple Design Tastatur 328 DM ETNFEREr ] | E | | S | we] 
Ortek Tastatur erweitert 198 DM bratikianleiis Für Behörden und Insftufionen it Kauf 
Wacom A4 UD 1212 1.148 DM auf Rechnung möglich. 
Wacom A4 UD 1212 inkl. Painter 1.998 DM Geschäftszeiten: Mo-Do 9-18: Fr 9-17 Uhr 
Besuchen Sie uns auf der Macworld in Frankfurt. Wacom A3 UD 1218 1.788 DM Anolelink: PROTAR 
Stand C/D 04 — Erfragen Sie unsere Messepreisel Wacom A3 UD 1218 inkl. Painter 2.638 DM a u 
Wacom Artpad 399 DM ompuserve: 100136,1472 
Protcr Computer GmbH 
Alt-Moabit 91D « 10559 Berlin 
Froxdikta und Markennamen sind YıUucl 
a Supra Fax Modem 144 LC 410. DM 
nn Supra Fax Modem V32bis* 584 DM en „ 
Be Supra Fax Modem 144 PB* 539 DM 
Wann: Sa fo ode VE on ereourIo 
RUNDUM 1 BERNER Dusch Va eu nn 


B 
ol 


STRAHLUNGSARME 17-ZOLL-MONITORE 


IM ÜBERBLICK 


Produkt Actebis Apple Chenbro Eizo Formac Hitachi Hitachl Idek Iiyama MAG MAG 

Targa ‚Multiple Da Yincl Flexscan Pronitran 17° 17MVYX Plus  17MVX Vision MX17FG MAP 17F 

TM4210NLD Scan 17 E2-550 F552-T92 Value Master 17 
Allgemeine Angaben 2 er 
Anbieter/Vertrieb Dad Apple " Sander Raab Karcher Formac Hitachi Br Hitachl ___liyama Electric Miro Mira 
Ort 59491 5737 51399 Bur- 41334 15827 Blan=- 21035 21035 85622 38112 38112 

Sarst Ismaning scheig-Hilgen Nettetal ___kenfelde _  _bamburg Hamburg Feldkirchen Braunschweig _ Araunschweig 
Listenpreis 1) 7139 Aark_ 8 u 1800 Mark 3000 hark 2100 Mark „2800 Mark 1300 Mark 1615 ‚Mark 1690 Mark 2500 Mark _ 
Fachhandelspreis 7)2- 3) „2100 Mark 2 n 2700 Mark -6 2450 Mark u 1600 Mark 1450 Mark 2100 Mark 
Technische Daten ° 2 Be 2 
Max. Auflösung 12BOX1024 Ki 1027 128041024 12B0x1024 10244768 1201024 e 12807024 128041024 123021024 1280x1024 
Max. Zeilenfrequenz 80 kHz Gh &2 kHz 65 kHz 64 kHz BZkHE 54 kHz BS kHz 54 kHz B2 kHz __ 
Videobandbreite 125 MHiz 75 MHz 135 MHz. &0 Miliz . 3EMHz 135 MHz 75 MHZ 135MH __ 120 MHz 130 MHz 
Max. Bildwiederholrate MEly7r3 75H: 10% Hr 80 Hz BoHz 100 Hz 75H7 108 Hz 80 Hz 100 MHz 
bei 1024 x 768 Punkten Ar. er e 
Max. Bildwiederholrate 277 - 75Hz BO Hz - 75 Hz 60 Hz 80 Hr 60 Hz 77 Ha 
bei 1280 x 1024 Punkten >> en j 
Bildschirmmaske _ Lochmaske Schlitzmaske Lochmaske, Lochmäske Schlitzmaske Löchmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske 
Punkt-/Schlitzabstand 0,26 mm „Aasmm ‚6,25 mm 28 mm _ 0.25 mm 0,25. mm Dam 62mm 0,26 mm 0,26 mm 
Strahlungsarm nach” WEHT „Mer MPRIN a MPRIN MPRIN MPR.) MER N MPRIF MPR. 
Videoanschluß D-SUB ä integriert BNC/Z D-Sub BN/D-SUB integriert BNCID-SUB Integriert BNC/D-SUB en BNC/Z D-SUR  BNC/ZD-SUN 
Stromsparfunktion a.) Nein a TE, Nein la Ja Ja a Ja K Ja Nein 2} 
Einstellinstrumente R. A 
Helligkeit/Kontrast Jarıa Jar it Jafla Jalla Jaa Ja/lz Jalla Jafla Jana Jarla 
Bildposition/Bildgröße Jalla  ____ Jadla Jafla Jafla Ja/la. Jafle ___ ra ala Fall Ja/la 
Konvergenz Nein Ja Nein Ja Neln Nein Neln Nein Nein Nein 4 
Farbkorrektur Nein ER Ja a Ja Ja 4 Ja Ja Nein Ja ve 
Kissen-/ Nein/Nein alla Jafla Ja Jarla Jarka Jarla Jaila Jarla Jarla 
Trapez-Entzerrung R 7 
Parallelogramm Nein Neln _, Mein Nein Kein Nein Nein Neln Nein Nein 
Bildrotation Nein _ = > ‚Ja __ Ja Nein Nein Nein Nein Ja ba Nein 
Moire-Reduktion Nein Nein Nein Ja Nein Nein „Nein Nein Nein Nein 
Entmagnetisierung Ja (manueil} Ja lautoma Ja (autsrma- Ja {autam.? Ja faufoma- Ja (autom,s 4a (manuell Ja {mannell) Ja {manuell} Ja fautam.’ 

Fu tisch) tisch) manuell} tisch} manvell) ranuell] 

Sonstige Angaben ur = . 
Abmessungen AO7nA07KA4E 405xd27xas5 45420440 4115445 HHIRA2ORABS 41924300479 410x004 5 A15x430Rd Aiörd2ErdIE Ari 
(BxHxT) in mm * ar =: 2 Ey Tue x 
Gewicht ®) a2öke 21.38 20,8 ka En kg 238 KB_ 2: 21,9kg Re 1Bake E 21,7 ER 22,0 kE 3 ka 
Garantiedauer 12 42 6 12 +2 12 12 24 12 12 
(in Monaten) 4 
Beweitung mw |mwE£ |MwEEE MwiZEE 


9) inkl. 15 Prozent MWSt.; Stand: 1. August 1994, 2? Macwelt-Erhebung ohne Mailorder-Häuser, 3) Herstellerangaben, *) Macwelt-Messung, 5) Anbieter nennt keine Händler 
6) Anbieter nennt keinen Listenpreis, 7) erst seit August im Handel, 8) Funktion möglicherweise defekt 


schnellen Helligkeitswechsel ist ein Pumpef- 
fekt mit 0,5 mm gerade meßbar. Die durch- 
schnittliche Konvergenzabweichung liegt wie 
beim Original bei 0,10 mm. Der maximale Aus- 
reißer fällt mit 0,23 mm etwas geringer aus. 
Auch bei der Helligkeitsverteilung schneidet 
der Spea besser als der Sony ab. Das Bild ohne 
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Trauerrand wirkt in der optischen Bewertung 
allerdings etwas unscharf, auch sind Konver- 
genzfehler im Randbereich zu erkennen. Schrift 
stellt er jedoch in der hohen Auflösung gut 
dar. Damit läßt sich arbeiten. Wie bei den ande- 
ren Varianten von Drittanbietern sind hier die 
zu kleinen und umständlich zu bedienenden 


Kontrollelemente zu bemängeln, das Hand- 
buch stammt von Sony. Laut Liste kostet der 
Spea 3500 Mark, der Straßenpreis liegt nur 
knapp 300 Mark darunter. Das macht ihn zum 
teuersten Monitor im Test. Wir vermögen nicht 
recht zu erkennen, was (trotz des guten Gesamt- 
eindrucks) diesen Preis rechtfertigt. 


® 
Hallo... 


Ich Zee 


A Schriften! 


| 


\ ei - wo immer Sie sind: 
mit der neuen Fonts - Just in Time CD-ROM haben Sie unkompliziert, 
preiswert und schnell Zugriff auf hochwertige Spitzentechnologie, 
auf die andere lange warten müssen. 


Fax genügt: sind jetzt zum Freischalten 
für Mac und PC auf einer CD-ROM verfügbar. Ja 
8 mit dieser CD können Sie Ihre Arbeiten FAXCOUPON MW 
nicht nur erheblich schneller, sondenauch ———..... unknnenanunnnsnnnnnenneenenen nennen 
wesentlich günstiger gestalten. Name, Vorname 
Sie zahlen nur die Freischaltungskosten.. u. Seen 
Damit sparen Sie nicht nur Zeit und Geld, Firma 
sondern leisten auch nocheinenBttaeg 2 BEERSper | 
zum Umweltschutz. Suane 
Ber drnd reset ansn ent untnnsen ne nt ua 
kl eerneere sae ggg nenn 


Propukr-InFo) Faxen Sie den Coupon an die Nummer: 
|: Koma L33A3V 6808: Ihateiemt Mac PC. 
Sa Zutreffendes bitte ankreuzen 


u 
ol 


STRAHLUNGSARME 17-ZOLL-MONITORE IM ÜBERBLICK 


Miro Mitsubishi NEC Nokia Optiquest Panasonic Philips Quato 
c1782 Diamond Multisync 5E Multigraph 447X 4000DC Panasync 5G Brilliance 1720 Plus Page 
Scan 17FS Professional 
Allgemeine Angaben 
Anbieter/Vertrieb Miro Mitsubishi NEC Nokia Vobis Panasonic Philips Löhner&Partner 
Ort 38112 40880 81677 80636 52146 22525 20099 38112 
Braunschweig Ratingen München München Würselen Hamburg Hamburg Braunschweig. 
Listenpreis ! 3000 Mark 2750 Mark 2500 Mark 3200 Mark 1500 Mark 2000 Mark 3000 Mark -9 
Fachhandelspreis 2400 Mark 2500 Mark 2000 Mark 3000 Mark -5) 1750 Mark 2250 Mark 2150 Mark 
Technische Daten ° 
Max. Auflösung 1280x1024 1280x1024 1024x768 1280x1024 1280x1024 1280x1024 1280x1024 1280x1024 
Max. Zeilenfrequenz 82 kHz 78 kHz 65 kHz 82 kHz 64 kHz 64 kHz 82 kHz 64 kHz 
Videobandbreite 100.MHz 120 MHz 85 MHz 140 MHz 110 MHz 86 MHz 135 MHz 100 MHz 
Max. Bildwiederholrate 100 Hz 95 Hz 80 Hz 95 Hz 76 Hz 75 Hz 90 Hz 80Hz 
bei 1024 x 768 Punkten 
Max. Bildwiederholrate 77 Hz 72 Hz - 80 Hz 60 Hz 60 Hz 70 Hz 60 Hz 
bei 1280 x 1024 Punkten 
Bildschirmmaske Schlitzmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Schlitzmaske 
Punkt-/Schlitzabstand 0,26 mm 0,28 mm 0,28 mm 0,26 mm 0,26 mm 0,28 mm 0,27. mm 0,26 mm 
Strahlungsarm nach > TCO 92 MPR II MPR II TCO 92 MPR II MPR Il MPR II MPR Il 
Videoanschluß BNC D-SUB integriert BNC/D-SUB D-SUB D-SUB BNC/D-SUB BNC/2 D-Sub 
Stromsparfunktion >) Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein 
Einstellinstrumente 
Helligkeit/Kontrast Ja/la Jalla Ja/la Ja/la Jarla la/la Ja/la Jasla 
Bildposition/Bildgröße Ja/la Ja/la Ja/la Jalja Jalla Jarla Ja/la Jasla 
Konvergenz Ja Nein Ja Ja Nein Nein Nein Ja 
Farbkorrektur Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein Nein 
Kissen-/ Ja/la Ja/)a Ja/la Ja/la Ja/la Ja/la Jafla Jalla 
Trapez-Entzerrung 2 
Parallelogramm Nein Nein Ja Ja Nein Ja Nein Nein 
Bildrotation Ja Nein ä Ja Ja Nein Nein Nein Ja 
Moire-Reduktion Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein 
Entmagnetisierung Ja (auto Ja (manuell) Ja (manuell) Ja (autom./ Ja (manuelij Ja (autom,/ Ja (manuell) Ja (manuell) 
matisch) manuell) manuell) 
Sonstige Angaben 
Abmessungen f 405x410x455 410x405x435 415x425x485 430x420x465 412x418x425 410x420x440 415x415x440 415x425x495 
Gewicht 7) 21,9 kg 17,3 kg 21,8 20,8 kg 19,3 kg 17,0 kg 20,2K8 14,7 kg 
Garantiedauer 24 12 12 12 12 12 36 22 
(in’Monaten) 
ge saanı lane: [vw RE WE [mwEE Er: pet 


2) inkl. 15 Prozent MWSt; Stand: 1. August 1994, 2 Macwelt-Erhebung ohne Mailorder-Häuser, 3» Herstellerangaben, %) Macwelt-Messung, Breite mal Höhe mal Tiefe in mm, 5) Anbieter nennt keine 
Händler, © Anbieter nennt keinen Listenpreis 7) erst seit August im Handel, 8) Funktion möglicherweise defekt 


VIEWSONIC 17 Unseren Testreigen beenden 
wir mit dem Viewsonic 17. Mit 40 cm Bilddia- 
gonale liegt die Lochmasken-Röhre, die in 
einem eher unauffälligen Gehäuse steckt, im 
Durchschnitt. Beim Test des Helligkeitswech- 
sels tritt kein Pumpeffekt auf. Die Konvergenz- 
abweichung ist mit 0,09 mm ebenfalls durch- 
schnittlich und mit 0,20 mm im Maximum im 
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oberen Mittelfeld. Negativ fällt freilich der 
Test der Helligkeitsverteilung aus. Hier belegt 
der Viewsonic 17 die hinteren Plätze. 

Die visuelle Überprüfung zeigt zwar ein 
scharfes Bild, das allerdings rechts deutlich 
nach unten gekrümmt ist. Eine 8 Punkt große 
Schrift läuft in unserem Test etwas zu, die 
19-Zoll-Auflösung ist jedoch dazu geeignet, 


um damit zu arbeiten. Weniger gut gefällt 
uns dagegen der stark gekrümmte Bildschirm. 
Über die sogenannten Onview Controls ist es 
möglich, insgesamt 18 Einstellungen vor- 
zunehmen, sogar horizontale und vertikale 
Moires lassen sich vermeiden. Ein von Zah- 
lenwerten begleiteter Balken verdeutlicht 
den Umfang der Änderung. Das finden wirgut. 


STRAHLUNGSARME 17-ZOLL-MONITORE IM ÜBERBLICK 


Quato Radius Rasterops Samsung Samsung Samsung Sony Sarıy Spea Vlewsonic 17 
Isis Preelslon Clearsue 17 CFATEFIL Syncmaster 17 GL  Synomaster 17 GLs Multiscan 17se CPD-1730 1782 M$ 

Color Displays17 
Löhner&fartner Zero One AAagirus Escom Samsung Samsung Sarıy Seny Spea Viewsorke 
33112 36 Ar Be 65843 65843 91241 31231 323349 ararT 
Braunschweig Bamberg Stullgart Heppenheim Sulzbach/Ts. Sulzbach/Ts. München München Starnberg Wrllich 
-9 2500 Mark -9 1500 Mark 2100 Mark 2526 Mark -3 -) 3450 Mark 2500 Mark 
2700 Mark 2700 Mark 2200 Mark -3 1300 Mark 2200 Mark 2800 Mark 2000 Mark 3150 Mark 2300 Mark 
1280%1024 1280x1024 1024x768 1280-1024 128041024 1280x1024 1289x 024 1024x768 Y2a0ıD24 1500%1280 
82 kHz 32 kHz 64 kHz 82 kHz 65 kHz 82 kHz 92 kHr 58 kHz 82 kHz 82 kHz 
19 MHz 100 MHz 100 HIHz +35 MHr 100 MHz 135 MHr 100 MHz 6 Hz 135 MHz 135 MHz 
100 Hz 100. Hz ar Hr 97 Hz 80 Hz 100 Hr 100 Hz ?2 Hr 100 Hz 100 Hz 
75 Hz 75Hz - F2Hz 50 Hz 76Hz 75 Hz - Frhr F6Hz 
Schlitemaske Schlitzmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Lochmaske Schlitzrnaske Schlitzmaske Schlitzmaske Lochmaske 
9,25 mm R2E mm B% 0,26 mir: 0,26 mm 0,28 mm 026 mm 0.28 mm 0,25 mm 0,25 mm 0,27 mm 
TCO92 APR II T2091 MPR li AMMPER Ik MAPR I TCO SZ MPRII FCas2 MAPR I 
Inc BNC D-Sub ENC/D-5UB D-SUB BNC/D-SUB BNC integriert BNC ENC’D-SUB 
Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja la 
4arla larlz Jarta Jaya Jarla Jarla Jafla Jatja Jafla lafla 
Jarla Jarla Jarla Jarla Jalla laflı Jalla Jarla Jarla Jarla 
Ja la Nein Nein Nein Nein Ja Nein ja Ja 
Ja ia Nein la Hein la Ja Nain Ja Ja 
darla kafla Jarla Jatla Jafla rk Jadla Jarla Jatla Jarla 
Nein Nein Nein la Ja Ja ein Nein Nein 2 
Ja ha Ja Nein Nein Nein Ja Ja Ja Ja 
Nein Nein ‚Hein Nein Nein Nein Nein Nein Nein ja 
Ja (autorma- Ja {automa- Ja manuell la (manyelli = {manuell; Ja manuell} Ja (autom.) Ja {autormnatisch) Ja fautom.) Ja {manuell 
tisch) bischh 
H05R4 1455 HSRIH4SO 40923162435 420x330x430 420x430x435 420%4322432 +5x412R450 A513 40534102455 419x4752435 
21,8Kkg 22,0 Kg 19,0 ke 21,2 kg M2Kg 12 KE 22,1 kg 13,7 Kg 22 kg 1ake 
12 12 art az 24 24 +2 12 24 42 
Diss; Diss: |mwER} mw ImwEbE | vw mw |vwERE 


Des guten zuviel hat Viewsonic aber getan, 
indem die Entwickler auch Einstellungen wie 
Helligkeit und Kontrast, die man häufig be- 
nötigt, ins Bildschirmmenü aufgenommen 
haben. Das Handbuch mit deutschem Kapitel 
geht zwar nicht auf den Macein, ist aber über- 
sichtlich und mit guten Erklärungen versehen. 

Der Viewsonic 17 steht mit 2500 Mark in 
der Liste, den Straßenpreis ermitteln wir mit 
rund 2300 Mark. Angesichts der gebotenen 
Qualität ist das angemessen. 


DAS POSITIVE Zum guten Schluß noch ein 
Eindruck, den wir während dieses umfangrei- 
chen Tests gewonnen haben. Der Markt der 
17-Zoll-Monitore ist heiß umkämpft. Das macht 
sich nicht nur in sinkenden Preisen bemerkbar, 
sondern auch in besserer Qualität. Wer sich gut 
umsieht, erhält einen guten 17-Zöller zu einem 
Preis, für den vor einem Jahr noch 14- und 15- 
Zoll-Bildschirme im Handel waren. Die meisten 
Monitore der neuen Generation bieten viele 
Möglichkeiten, um sie auf die eigenen Erfor- 


dernisse einzustellen. Das ändert nichts dar- 
an, daß man vom Händler einen gut justierten 
Monitor verlangen darf. Alle Testkandidaten 
bestehen unsere MPR-Prüfung, einige gehen 
sogar noch darüber hinaus. Auch das wollen 
wir noch positiv anmerken. Übrigens: Die wich- 
tigsten Tips zum Kauf eines 17-Zoll-Farbmo- 
nitors finden Sie auf den folgenden Seiten. 


bearbeitet von 


Andreas Borchert 
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KAUFBERATUNG 


Den richtigen Monitor für die tägli- 
che Arbeit mit dem Mac zu finden, 
isteine der schwerwiegendsten Ent- 
scheidungen bei der Anschaffung 
eines Peripheriegeräts. Neben den 
regelmäßigen Tests in der Macwelt 
gibt es einige Kaufhilfen, die man 
immer beachten sollte 


Fe BILDSCHIRM- 
GRÖSSE 


Die Größe eines Bildschirms wird tra- 
ditionell in Zoll (etwa 2,5 Zentimeter) 
angegeben. Dieser Wert ist allerdings 
nur ein Anhaltspunkt. Wichtig ist die 


Die zehn wichtigsten Tips zum 
Kauf eines 17-Zoll-Monitors 


Größe des tatsächlich nutzbaren Bild- 
schirmbereichs. Ergonomen plädieren 
zudem für einen möglichst schma- 
ten Trauerrand, da der extreme Kon- 
trastwechsel zwischen hellem Dar- 
stellungsbereich und schwarzer Rand- 
zone die Augen auf Dauer stark bean- 
sprucht. Bei der Feinjustierung sollte 
daher nach Möglichkeit versucht wer- 
den, diesen Bereich -soweit es eben 
geht — auszuschalten. 

Nicht verwirren lassen sollte man 
sich durch die verstärkten Aktionen 
von Abmahnvereinen, die alle Wer- 
betreibenden dazu zwingen, Moni- 
tormaße in Zentimetern anzugeben 
(Zoll mal 2,54 ergibt Zentimeter). Wir 
jedenfalls geben weiterhin die Moni- 


torgröße der besseren Verständlich- 
keit halber in Zoll an und sind der 
Meinung, daß es sich bei den Aktio- 
nen der Abmahner eher um Geld- 
schneiderei als um einen praktischen 
Nutzen handelt. Die meisten Moni- 
toranbieter haben außerdem die Zoll- 
angabe als Bestandteil in den Namen 
integriert, um auf diese Weise wei- 
teren Abmahnungen zu entgehen. 


= DIE RICHTIGE 
AUFLÖSUNG 


Die Auflösung hängt eng mit der 
Größe des Bildschirms zusammen. 


Ursprünglich lag die Auflösung, wie 
etwa bei den ersten Macs, bei 72 dpi 
(dots per inch = Punkte pro Zoll). Die 
typografische Einheit Punkt entspricht 
genau 1/72 Zoll, so daß der Anwen- 
der, der in einem Layout- oder Illu- 
strationsprogramm eine hundert- 
prozentige Bildschirmdarstellung 
auswählt, eine maßstabsgetreue 
Übereinstimmung zwischen Moni- 
tordarstellung und Ausdruck erhält. 
Wer einen 17-Zoll-Monitor in Erwä- 
gung zieht, der versucht jedoch, eine 
höhere Auflösung zu erzielen, um 
mehr Bildschirminhalt zu gewinnen. 
Ein solcher Monitor stellt einen Kom- 
promiß zwischen dem Preis eines 16- 
Zoll-Monitors und der Auflösung 


Im Inneren Ihres Monitors 
bewegen sich drei parallele 
Elektronenstrahlen von links 
nach rechts und von oben 
nach unten. Diese Strahlen be- 
streichen die gesamte Moni- 
torfläche und beleuchten die 
Phosphorpartikel auf der In- 
nenseite des Bildröhrenglases, 
um auf diese Weise ein Bild zu 
erzeugen. 


Zwei elektromagnetische Spu- 
len steuern die Elektronen- 
strahlen horizontal wie auch 
vertikal so, daß der entspre- 
chende Strahl exakt die richti- 
‚gen Phosphorpartikel trifft. 


Die Intensität der Farben, die 
Sie auf einem Monitor sehen, 
wird von der Stärke beeinflußt, 
mit welcher der Strahl auf die 
Phosphorschicht auftrifft. Die- 
se unterschiedliche Intensität 
erzeugt verschiedene Farbein- 
drücke im menschlichen Auge 
und sorgt so dafür, daß Sie den 
gesamten Farbbereich empfin- 
den, auch wenn der Monitor 
im Grunde nur Rot, Grün und 
Blau darstellt. 
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FUNKTIONSWEISE EINES MONITORS 


Die Innenseite des Monitors ist mit einer Lage von Phos- 
phorpartikeln beschichtet, in Gruppen von drei Farben 
geordnet. Diese roten, grünen und blauen Punkte leuchten 
auf, wenn sie von einem Elektronenstrahl getroffen werden. 


MACWELT OKTOBER 394 


Die drei Elektronenstrahlen 
müssen Löcher in einer Metall- 
maske passieren - entweder 
die runden einer Lochmaske 
oder die rechteckigen einer 
Schlitzmaske -, um die Phos- 
phorpartikel erreichen zu kön- 
nen. Die Maske sorgt dafür, 
daß ein Strahl den anderen 
nicht in die Quere kommt. 


Der Punktabstand gibt an, wie weit die Gruppen von Farben 
voneinander entfernt sind. Also beispielsweise der Abstand 
eines roten Punkts zum nächsten roten Punkt. 


Machen Sie jetzt 
den Sprung ins Profi-Lager! 


Als Macintosh-Anwender haben Sie 
schon immer das Besondere gesucht. 
Das "Abenteuer" Computer sollte für 
Sie Freiheit und Kreativität bedeuten. 
Als Werkzeug zum Erfolg haben Sie 
sich für einen anwenderfreundlichen, 
leistungsstarken Apple Macintosh 
Computer entschieden. 


Warum wollen Sie sich bei der 
Auswahl Ihres Computerhändlers mit 
weniger begniiger? 

Als autorisierte Apple Fachhändler 
stehen wir seit Jahren mit all unserem 
Wissen und unserer Begeisterung 
hinter diesem revolutionären Produkt. 
Profitieren $ie von diesem Know-How 
— Nutzen Sie es! 


Machen Sie einen Boxenstopp in 
unseren autorisierten Apple Service 
Centern {A5C). Unsere Techniker 
beraten Sie gern, wie Ihr Apple- 


£=| Rechner das Rennen in Höchstform 


läuft, 


Profis für Profis - Ihre Apple Partner! 


Wenn Sie einmal eine Panne haben, 
schicken wir Ihren Mac in Windeseile 
wieder auf die Piste, 

Bei uns finden $ie Menschen, die Sie 
beraten und Ihnen Antworten auf Ihre 
Fragen geben. 

Erleben Sie die Apple-Welt LIVE: 
Apple Computer zum Kennenlernen 
und Anfassen! 


Unser Angebot zum Kennenlernen: 
HP DeskWriter 550c 


pH 798,- 


OD Br 


panday®&ft 


Pandasoft Dr-Ing. Eden GmbH © 10623 Berlin-Charlottenburg 
Uhlandstroße 195 Tel. 0 30 / 31 59 13-19 © Fax 0 30 / 31 59 13-55 


5D COMPUTER 
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® 
Frings & 
Kuschnerus 


Computer Systeme ] 


SD Computer Systeme GmbH 
20457 Hi 

Ost-West-Straße 49 

Tel. 040 /3201 20 

Fax 040 / 32.25.40 


20148 H 
el; 
Tel.0.40 / 44 8545 
Fax 040/410 49 00 


straße 26 
Tel. 0511/32664] 
fox 0511/3266. 43 


BENSE GmbH & Co.K6 
44227 Dortmund 
een 12 
1el.0231 /7 544202 


Fax 0231/7544221 
48653 Coesfeld 
Dieselstr. 10-12 

Tel.0 2541/85071 
Fax 02541/72359 
4815] Münster 
Geiststraße 2 

Tel. 0251/5337 03 
Fax 0251/5279773 


Schröder Computer Systeme 
Vertriebsgesellschaft mbH 
45127 Essen 

Mechtildisstroße 13 

Tel 0201/2212 86 88 

Fax 02.01 / 23.06 77 


KAMP wis“ 


Computersysteme GmbH 


Vestische Straße 89-91 
Tel. 02.08 / 89 40 20 
Fax 02.08 / 8 94.0240 


CityComputer Leverkusen 

I ind Dotensysteme GmbH 
51373 Leverkusen 

‚Am Alten Schafstall 3-5 

Tel. 0214/ 8662-0 

Fox 0214/ 8662-6 


NOVOCOMP Datensysteme GmbH 
54290 Trier 

Wolramsneustraße 9 

Tel. 0651/42244 

Fax 06 51/4 2240 


Tel. 06.81 / 680 90 
Fax 06. 81/6358 59 


VENEN Si 
tuit: 
U TR) Frikzheimer Sabo 5 


Tel.07 11/138 98.00 
Fox 07 11/138 98.09 


4 


AppleCenter 
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rober 


In ein Netz investiertes 


Geld macht sich schnell 
bezahlt, wenn sich die 
Kosten für Drucker, 
Faxmodem, Server und 
Backup-Medien auf 


viele Anwender verteilen 
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enn zwei oder drei Mac-Anwender 

zusammenarbeiten, entsteht ein Netz 

beinahe wie von selbst. Localtalk, 

das serielle Netz des Mac, und die ein- 
gebaute Basis-Software bringen ab Werk kon- 
krete Arbeitserleichterungen. Mit wenig Geld 
wird später aus einem einfachen Localtalk- 
ein schnelles Ethernet-Netz. Ob nun Local- 
talk oder Ethernet: Wenn man richtig plant, 
lassen sich aus einem bestehenden Netz immer 
noch einige Funktionen herauskitzeln, 

Der erste Schritt ist schnell gemacht: Per 
Localtalk ist es kein Kunststück, Daten und 
Programme gemeinsam zu nutzen. Der zwei- 
te Schritt führt zu einem „richtigen“ Netz, indem 
sich die verbundenen Macs nicht nur Daten, 
sondern auch Geräte teilen und auf diese Wei- 
se gemeinsam nutzen. Dann lernt man ein 
kleines Localtalk- oder Ethernet-Netz nicht 
nurals sehr bequemes Arbeitsmittel, sondern 
auch als Spardose zu schätzen. 


KOSTEN SENKEN Sobald auch nur zwei Nut- 
zer zusammenarbeiten, spart man Kosten, 
Nerven und Zeit, wenn alle Peripheriegeräte 
nur einmal vorhanden sind, denn oft sind 
Drucker, Faxmodem oder andere Geräte zusam- 
men teurer als die Computer selbst. 

Noch ein Vorteil: Per Netz funktioniert eir 
Büro nicht nur preiswerter und schneller, son- 
dem auch kommunikativer, man arbeitet bes- 
ser zusammen. Schließlich kann man über das 
Netz und die integrierten Peripheriegeräte 


MACS, PCS UND PERIPHERIE- 
GERÄTE IM NETZ 


VON MANFRED ). HEINZE 


richt nur einfach Briefe ausdrucken, sondern 
alle modernen Kommunikationseinrichtun- 
gen nutzen: E-Mail, Charts, Datenbanken, 
Datex-} und anderes, Und endlich entsteht 
durch eine Vernetzung aus so unterschiedli- 
chen Computern wie Mac, PC oder Worksta- 
tion ein einheitliches Gesamtsystem. 


VERKEHRSFLANUNG Mit einem Netz, das 
eine heterogene Hardware - Macs, PCs, Peri- 
pherie - verbindet, schlägt man mehrere Plie- 
gen mit einer Klappe. Die erste Frage, die marı 
sich stellen sollte, ist ebenso einfach wie grund- 
legend: Was brauche ich? Grundlegend deshalb, 
weil sich aus ihrer Beantwortung der Umfang, 
die benötigte Hard- und Software und damit 
Kosten und Leistung des Netzes ergeben. 
Letztlich geht es dabei um die Art des Daten- 
verkehrs und das Verkehrsaufkommen oder 
[im Netzwerkerjargon) um den „Traffic“. 

Die klassischen Mac-Gemeinschaftsfunk- 
tionen „File Sharing“ und „Programmverbin- 
dung“ können ein einfaches Localtalk-Netz 
mit mehreren Nutzern schon kräftig ausläasten, 
wenn man sie ständig einsetzt. E-Mail-Ser- 
vice, File Server und große Dateitransfers zum 
Drucker erhöhen den Netzverkehr gewaltig 
und sind per Localtalk kaum mehr sinnvoll zu 
bewältigen. Zum Beispie] benötigt die Über- 
tragung einer Postscript-Datei für das Layout 
einer Zeitungsseite mit Fotos zum Laserdrucker 
in einem Localtalk-Netz 20 Minuten: einfach 
viel zu lange für produktives Arbeiten. Wenn 


Aachen: 

SW Design GmbH, 02408-6071 

Altena: 

DTP - Studio Rentrop GmbH, 02352-75422 
Augsburg: 

1 ompitet Apple Center, 0821-554074 


Wortmann & Zanoth, 05403-2739 

Bad Salzuflen: 

Systematics OWF GmbH, 05222-91560 
Berlin: 

BILGI Interface GmbH, 030-6912107 
Lilibit, 030-23830360 

M.A.X. Computer Systerne, 030-82120112 
Minhoff GmbH, 030-830094-0 

Pandasoft, 030-310423 

Bochum: 

Fritz Höhne, 0234-596026 

Bonn: 

American Computers, 0228-988730 
Braunschweig: 

Satzpunkt Ewert, 0531-339699 
Systematics Braunschweig, 0531-24252-D 
Bremen: 

Kunckel EDV Systeme GmbH, 0421-12838 
Coesfeld: 


Ulrich Bense GmbH, 02541-72070 
Darmstadt: 

Graphia Darmstadt, 06151-3304-0 
Dortmund: 

Concept Data GmbH, 0231-941044-0 
Duisburg: 

MEDIALINE Computersysteme, 0203-3053100 
Düsseldorf: 

Art Materlal Service, 0211-90599-0 

Luzar CP$ GmbH & Co. KG, 0211-701077 
Systematics West GmbH, 0211-936960 
Essen: 


Schröder Computersysteme, 0201-221286 
Esslingen: 

Hellmer u, Triantafyllou, 0711-9318930 
Fellbac] 


HSD-Süd AppleCenter, 0711-583155 
Filderstadt 4; 

Kleemann Concept, 0711-779130 
Hensburg: 

CLC Nord GmbH, 0461-14474-0 

Hein: 

SC$ Schwarz, 07131-592070 

Frankfurt a.M.: 

Heinrich Baumann, 069-793002-0 
Freiburg: 

Ergo Sum Technology, 0761-7044410 
Fürth: 

X-POS, 0911-997775-0 

Gütersloh: 

Gruppe Nimbus GmbH, 05241-97010 
Hamburg: 

Günter Holtkötter GmbH, 040-65698-0 
Persiehl-Schreyer & Co., 040-22708-0 
Print u, Reproservice Daumann, 040-6705040 
$ystematics GmbH, 040-226660 
Hannover: 

Frings & Kuschnerus, ‚0511-326642 
GVS Fotoclark, 0511-340220 
Sptemalics Hannover, 0511-327169 
Kiel: 

ARTRONIC, 0431-5193119 

Köln: 

Adit GmbH, 0221-9515800 

Art Service- G. auf der Heide KG, 0221-120266 
EDV-Systeme CESAR GmbH, 0221-9212990 
MIT Computer GmbH, 02203-10090 
Kulmbach; 

Phoenix GmbH, 09221-97530 

Schorsch Datentechnik, 09221-7827 
Lahnau: 

Jung Systemhaus GmbH, 06441-96460 
Laufa.d, Pegnitz: 

Frey Apple Center, 09123-170-0 
Mannheim: 

MKV Computer Systeme, 0621-844750 
Melsungen: 

Mediaware Gesellschaft für 
Kommunikationslösungen mbH, 05661-731-21 
München: 

Abacom GmbH, 089-542130-0 

GDD Sales Point, 089-2719702 
IMAGIC-München, 089-568188 

Mac Ware, 089-177057 

Polytech, 089-35721-200 

Schulz Bürozentrum, 089-159200 
Systematics GmbH, 089-2901350 
Münster-Roxel; 

Melados Computer GmbH, 02534-7037 
Neuss: 

HACOM Open Systems GmbH, 02137-950261 
Wilhelm Zilling GmbH, 02131-1597-0 
Nürnberg: 

CRC-Gomguter, 0911-31896-30 | 

Ergo Bit, 0911.9521630 


Nürtingen: 

Früh u. Fartner, 07022-92720 
Oldenburg: 

Sentax GmbH, 04419707115 
Regensburg: 

TC-AppleGenter Point, 0941-949632 
Stranbing: 

BC &C, 69421-824811 
Stutensee: 

MSC, 07249-94470 

Stuttgart: 

SCS-Schwarz, 0711-9494-0 
Weyhe-Dreye: 

PAGRA GmbH, 04203-1041 
Wiesbaden: 


Hybrid Arts Computer, 0611-928050 


Letraset 


Created to be sensitive - 
Wacom Digitizer 


Die hervorragende Sensibilität der Wacom Digitizer bei der 
Aufnahme manueller Bewegungen wird durch das einzigar- 
tige elektromagnetische Wacom „Give-and-Take-System” 
ermöglicht, weiches Magnete und Batterien in Grafikta- 
bletts überflüssig macht. 

Mit dem neuen, acht Gramm leichten und mit 120 Druck- 
stufen ausgerüsteten UltraPen ist jetzt auch freies Illustrie- 
ten am Computer in Echtzeit zur Selbstverständlichkeit 
geworden. 

Ob CAD, EBV oder Videografik: Die Wacom Digitizer der 
UD-Serie meistern sehr komfortabel die technischen und 
kreativen Herausiorderungen aller Anwendungsgebiete. 
Interessierte, die sich von der Wacom Technologie begei- 
stern lassen wollen, finden bei allen nebenstehenden Fach- 
händlern ab sofort betriebsbereite Vorführgeräte zum 
kostenlosen Testen. 


Alle weiteren Informationen, auch über günstige Bundle-Angebote, erfahren 
Ste bei Ihrem Fachhändler oder direkt bei Letraset Deutschland GmbH, 
Mergenthalerstraße 6, 60388 Frankfurt‘ Main, Telefax (069) 420994-50. 


Craated to be sansitige 


Er 


N 


LEISEDER & STAMPA 


Großer | 
Knolea 


dazu noch Bild- und Textdatenbanken oder 
größere Netzwerk-Anwendungen dazukom- 
men, ist es Zeit für ein Ethernet-Netz. Dabei geht 
das installierte Localtalk-Netz nicht verloren, 
denn es kann an ein schnelleres Ethernet ange- 
koppelt werden. Ein Hybrid-Netz aus Ethernet 
und Localtalk entsteht. Das Verkehrsaufkom- 
men im Netz, die Menge der zu übertragenden 
Daten, ist die eine Basis für die Entscheidung, 
welches Netzwerk benötigt wird. 

Aber nicht nur die reine Menge, auch die 
Struktur des Datenverkehrs spielt eine Rolle. 
Wie verlaufen die Datenströme in der tägli- 
chen Praxis? Wenn ein Stadtplaner über die 
Straßenführung in einem Neubaugebiet nach- 
denkt, stellt er sich ganz ähnliche Fragen 
- oder sollte es zumindest: Gibt es beispiels- 
weise sehr viele Pendler, die stets die gleichen 
Strecken zur gleichen Zeit fahren? Hier ist eine 
eigene Verkehrsverbindung (wie ein Busdienst 
oder eine Vorortbahn) sinnvoll. 

Ganz ähnlich verhält es sich beim Daten- 
verkehr. Wenn unterschiedliche Teilnehmer 
sehr häufig bestimmte Services brauchen oder 
ständig miteinander kommunizieren, dann 
sollte man innerhalb eines größeren Netzes 
zum Beispiel mehrere Localtalk-Netze instal- 
lieren, die über ein Ethernet koppelbar sind. 
Auch große Localtalk-Netze mit mehr als 40 Teil- 


wenden — was schon durch die unterschiedli- 
chen Schnittstellenstecker ohne Netz zu einer 
enormen Verwirrung führen kann, Dateien sind 
nahtlos zwischen den Hardware-Welten aus- 
tauschbar, Informationen und E-Mails enden 
nicht mehr vor der „fremden” Hardware. Vor 
allem: Der Diskettenstaffellauf von einem 
Arbeitsplatz zum nächsten mit wechselseitiger 
Konvertierorgie hat ein Ende. 


AN DAS KONZEPT DENKEN Der zu erwarten- 
de Datenverkehr, die optimale Topologie und 
der Hardware-Mix wollen bedacht sein. Wer hier 
ein wenig mitdenkt, spart beim Kauf und bei 
der Installation Zeit und Geld. Prinzipiell exi- 
stiert für jede Netzwerk-Anforderung auch eine 
Lösung, und das macht den Überblick oft so 
schwierig. Im Grunde reduziert sich der Netz- 
werk-Dschungel aber auf ein paar Grundty- 
pen, die in der einen oder anderen Konstella- 
tion kombiniert werden. Für kleine Büros oder 
„Workgroups” (im Netzwerker-Slang ein Netz 
mit ein paar Macs) kristallisieren sich diese 
Netzwerk-Basiskonfigurationen heraus: 
+ lokales Netz für ein Büro 
« Netz für mehrere Büros 
« kombiniertes Localtalk- und Ethernet-Netz 
° Netz mit Mac und PC 
« Netz mit Remote(Fern)-Kommunikation 
Beispielsweise können lokale 


LocalTalk- oder 
PhoneNet- 
Connectoren 


Büronetze aus Ethernet- und 
Localtalk-Komponenten be- 
stehen und Macintosh-Rech- 
ner wie PCs unter einer ge- 
meinsamen Software-Hülle 
existieren. Wer will, kann mit 
geeigneter Software die Netz- 
komponenten auch aus der 
Ferne benutzen und steuern. 
In welcher Kombination auch 
immer, diese Netzstrukturen 
liegen nahezu jedem kleine- 


Kleines lokales Netz Eine kostengünstige und einfache Vernet- 
zungsmethode: Hier sind Macs in Reihe mit dem Telefonkabel per Local- 
talk-Anschlüsse verbunden, die einen Drucker gemeinsam nutzen. 


nehmern sollte man besser aufsplitten und 
die Teilnetze per Ethernet verbinden. Es gibt 
jede denkbare Kombinationsmöglichkeit, so 
daß auch ein einmal installiertes Teilnetz spä- 
ter erweitert oder in ein größeres und schnel- 
leres Netz integriert werden kann. 


BRAINWARE STATT HARDWARE Gehirn- 
schmalz statt Geräte könnte man locker auch 
aufdeutsch sagen. Das heißt: Das Angenehme 
an einem noch so kleinen Netz ist, daß die 
Unterschiede zwischen den verwendeten Hard- 
ware-Typen verschwimmen. So können PC-, 
Mac-, Power-Mac-, Powerbook- und Newton- 
Nutzer ein und denselben Laserdrucker ver- 
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ren Netz zugrunde. 

Das appletypische Local- 
talk-Mac-Netz ist eine Art 
Instant-Netz für lokale Grup- 
pen. Ob man nun mit seinem Mac unterm 
‚Arm zur nachbarschaftlichen Copy-Fete auf- 
bricht oderals seriöser, hochmotivierter Büro- 
angestellter mit Engagement und Intuition 
wichtige Geschäftsdokumente mit den Kolle- 
gen austauscht: Man ist Mitglied einer lokalen 
Arbeitsgruppe. Wenn man seinen Mac per 
Localtalk-Netz nur für ein paar Stunden mit 
einem anderen verstöpselt, kann man sich zur 
elitären Gilde der Mobilnetz-Anwender zählen. 

Alles ist mit Macintosh-Netzen machbar, 
für Mac-Süchtige sogar die Fernsteuerung des 
heimischen Rechners vom Urlaubsort aus. Für 
temporäre oder stationär-lokale Workgroups 
empfiehlt sich zunächst einmal das Mac-Netz 


an sich: Localtalk. Wie es der Name schon 
sagt- Localtalk ist die einfachste und kosten- 
günstigste Verbindung von Macs innerhalb 
eines Raums, zum Beispiel im Arbeitszimmer 
zu Hause oder auch im Büro. 

Grundsätzlich kann man als „Strippe“ jedes 
zweiadrige Kabel verwenden. Apples Local- 
talk-Anschluß-Kit kostet etwa 100 Mark, bein- 
haltet zwei Doppelstecker, ein 1,8 Meter kurzes 
spezielles Localtalk-Kabel und eine Verlänge- 
rungskupplung, an die man weitere 10-Meter- 
Kabelsätze anschließen kann. Die Anschlüsse 
steckt man in die Druckerbuchse an der Rück- 
seite des Computers und kann über die Dop- 
pelstecker dann auch weitere Rechner oder 
Peripheriegeräte anschließen. 

Noch kostengünstiger (etwa 50 Mark} sind 
die Phonenet-Anschlüsse von Farallon, die 
Apple selbst für Localtalk empfiehlt. Hier ver- 
bindet ein Adapter den Localtalk-Anschluß 
des Mac mit einfachen Telefonkabeln, so daß 
man sogar bereits verlegte, aber nicht benutz- 
te Telefonleitungen zum Datentransfer ver- 
wenden kann. Phonenet koppelt bis zu 48 
Rechner und Peripheriegeräte in einem maxi- 
mal 1,8 Kilometer langen Netz . 

Der große Vorteil des Localtalk sind die mit 
Plug and Play als „Reinstecken-und-Losle- 
gen” bezeichnete Anschlußmethode, geringe 
Kosten und die bereits auf jedem Mac instal- 
lierte Software. Der Nachteil liegt in seiner 
geringen Übertragungsleistung von 230 Kilo- 
bit pro Sekunde - oder verständlicher: Der 
Inhalt einer 1,3-MB-Diskette sollte da rein 
rechnerisch in etwa 46 Sekunden übertragen 
sein, in Wirklichkeit dauert es zwei Minuten. 


ERRICHTEN EINES ETHERNET Bald wird auch 
das Datenaufkommen in einen kleinen Netz 
zu hoch. Dann wählt man die professionelle 
Lösung: Ethernet. Ethernet bringt es aufzehn 
Megabit pro Sekunde, hat also das über 40fache 
Tempo des Localtalk. Für ein kleines lokales 
Netz mit größerem Datenaufkommen bietet 
sich ein 10BaseT-Ethernet an, das die preiswerte 
und einfache Verkabelung des Localtalk mit 
der hohen Übertragungsleistung des Ether- 
net kombiniert. Das 10BaseT-Ethernet benutzt 
ebenfalls Telefonkabel, die man mit unter- 
schiedlichen Adaptern an Rechner oder an 
Peripheriegeräte anschließt. 

Mehrere Hersteller bieten Steckkarten und 
Transceiver in großer Vielfalt an, die alle Gerä- 
te ans Kabel bringen. Das Wort Transceiver 
bildet sich aus der Kombination von Trans{mit) 
für übertragen und (re)ceive für empfangen, 
ein Transceiver bildet im Netz das Bindeglied 
zwischen dem Computer und dem Netzkabel. 
Produktfamilien wie zum Beispiel die Ether- 
wave-Serie von Farallon (vertreibt Merisel in 
Olching) oder das Silver-Streak-Ethernet von 


Frisch getrommelt 
ist halb gewonnen. 


igetragenes Warenzeichen der Apple Computer Inc. 


Power Macintosh und Quadra sind Warenzeichen; Macintosh ist ein ein, 
Photo CD ist ein Warenzeichen der Eastman Kodak Company. 


Faxen an: Linotype-Hell (0 6173) 6 80 85 


Gestatten Sie, daß wir zunächst ein wenig 
die Werbetrommel rühren. Für den 
ChromaGraph 53300, unseren Spitzen- 
Trommelscanner. Ohne zu übertreiben, 
behaupten wir, daß er 


A höchste Profiqualität im Computer 
Publishing produziert und doch 

Di keine traditionellen Scannerkenntnisse 
voraussetzt, 

I über ein Riesenabtastformat von 
500 x 450 mm verfügt, 

DO in höchster Auflösung bis 2000% 
vergrößern und 

DO anbiszu drei Macs® gleichzeitig 
angeschlossen werden kann. 


Sie können nur gewinnen. 


»Wie denn, was denn?«, werden Sie 
fragen. Natürlich schafft der Chroma- 
Graph 53300 das nicht allein, sondern 

er braucht eine ausgetüftelte Software. 
Sie heißt LinoColor 3, läuft auf Power 
Macintosh"* oder Quadra”* und läßt den 
Chroma Graph 53300 tröommeln, daß 
ihnen Hören und Sehen vergeht. Auf 
Wunsch auch automatisch und über Nacht. 
LinoColor3 mit eingebautem Color 
Management und Hardware-Farbrechner 
kann noch viel mehr. Zurn Beispiel 

Photo CDs"" druckreif machen. Wenn 

Sie auf den Geschmack gekommen sind 
und nebenbei LinoColor3 gewinnen 
wollen {wir verlosen es 10 mal), raten wir: 


Coupon ausfüllen, die ganze Seite auf das 
Fax legen und lostrommeln lassen. 


u Ja, ich möchte mehr Infos über derı Trommelscanner ChromaGraph 53300. 
O Ja, ich will LinaColar 3 gewinnen (Software mit MacCTU-Karte), 


Wir arbeiten mit folgender Scanner: 


Name 


Firma 


Straße 


PLZ/Ort 


Telefon 


Ükennzifter 38 


ennziffer 35 


Fax Mac Welt 10/94 


Linotype-Hell 


DIE STARKE VERBINDUNG 


Mac mit 
NuBus- oder 
LC-Karte 


on-oora 
Ethernet 


Transceiver 


Drucker-Adapter 


also die Macs oder PCs meh- 
terer Büros in einen Gebäu- 
de verbunden werden sollen. 
Aber auch hier wird die Kon- 
figuration nur wenig umfang- 
reicher: Wenn die Netzstrecke 
länger und die Zahl der an- 
geschlossenen Geräte größer 
wird, dann müssen eben die 
sogenannten Hubs (Stern- 
koppler) die Teilnetze zusam- 
menschließen, die Signale 


PR-Adapter| 


Lokalas Ethernet-Natz Ein kleines Ethernet-Netz auf 10BaseT(,Tele- 
fondraht”)-Basis ist viel schneller als das Localtalk-Netz. Per Adapter oder 
Transceiver sind die Macs mit dem Drucker gekoppelt. 


verteilen und verstärken. 
Auch hier kann man prin- 

zipiell sowohl Localtalk als 

auch 1ÖBaseT-Ethernet ein- 


Telmeiz t 


=D 


Tellastz 2 


LocalTalk- 
Mini-Hub 


Anl 


setzen; 50 bietet zum Bei- 
spiel Farallon für Ethernet 
den Mini-Hub Starlet, der 
acht bis 56 Geräte verbindet. 
Die Mini-Hubs lassen sich 
zusammenschalten, so daß 
noch größere Könfiguratio- 
nen wachsen können. Ein 
Vorteil des Starlet besteht 
darin, daß unbenutzte Ports 
(Anschlüsse) automatisch 


Stemverteller/-koppler Der sogenannte „Hub“ macht es möglich, denn 
er verbindet mehrere Ethernet- und Localtalk-Tellnetze in den ver- 


schiedenen Räumen eines Gebäudes mitelnander. 


Tut Systems sowie die Adapter-Serie von Asante 
(vertrieben von Prisma in Hamburg) eröffnen 
einem lokalen 1ÖBaseT-Netz vielfältige Ver- 
netzungsmöglichkeiten. Meist sind kleine 
löBaseT- Netze auf eine bestimmte Gerätean- 
zahl und Netzgröße beschränkt - wer es größer 
braucht, benötigt weitere Zusatz-Hardware. 
Bei Farallorı Etherwave sind es acht Geräte, 
die über eine Distanz von 100 Metern ver- 
netzbar sind, bei Tut Silverstreak sind es 30 
Geräte bei über 185 Metern Entfernung. Wächst 
die Anzahl der Geräte darüber hinaus, wird 
das Netz mit einem Sternverteiler/-koppler 
(„Hub”) erweitert, einer Zentrale zum Anschluß 
größerer Netzkonfigurationen. Auch das geht 
mit dem preiswerten 10BaseT-Konzept. 

Bei den neuen Mac-Modellen ist. der Umstieg 
auf Ethernet besonders einfach: Quadras oder 
Power Macs bringen nicht nur Localtalk, son- 
dern auch Ethernet mit. Auch Apples neue 
Powerbook-Serie 520 und 540 hat übrigens 
erstmals einen integrierten Ethernet-Anschluß. 
Für Macs ohne eingebauten Adapter (wie die 
LCs} gibt es ebenso Steckkarten wie für Power- 
books und Newtons, die keine Steckplätze 
haben. Das gleiche gilt für Drucker: Geräte mit 
eingebautem (On-Board-}Ethernet werden 
genauso angebunden wie solche ohne, Der 
nächste Schritt beginnt bei etwa acht Gerä- 
ten und längeren Anschlußdistanızen, wenn 
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abgeschlossen werden, so 
daß keine Unterbrechung der 
Netzkette eintritt. Derartige 
Mini-Hubs gibt es auch von 
Asante mit den Netextender-Hubs mit vier 
Anschlüssen {erhältlich über Prisma), 

Ganz ähnliche Systeme lassen sich auch 
mit Localtalk aufbauen, wenn auch hier die 
Gesamtlänge des Netzes beschränkt ist. le 
nachdem, wie viele Verzweigungen das Netz- 
werk hat, sind noch 24 Geräte über Distanzen 
bis zu 900 Metern vernetzbar. 


ETHERNET MIT LOCALTALK KOPPELN Auch 
das geht: Ethernet verbindet reine Localtalk- 
Geräte wie Fowerbooks oder Laserwriter, die 
keinen eingebauten Ethemet-Anschluß haben. 
Mit je einem Etherwave-Adapter fürden Power- 
book, Newton oder Localtalk-Printer wird der 
„Localtalk-Arm“ des Netzes mit dem Ether- 


Neben dieser Hardware-Anbindung gibt es 
noch eine reine Software-Lösung: Farallon hat 
ein kleineres Programm wie Localpath/Fower- 
path. Dieses Kontrollfeld ist aufeinem bereits 
mit dem Ethernet verbundenen Mac zu in- 
stallieren und reicht die Daten des Localtalk- 
Printers oder des Powerbooks über einen 
Phonenet-Adapter an das Ethemet weiter. Den 
anderen Netzbenutzern erscheint das Power- 
book (oder der Newton} einfach wie ein direkt 
am Ethernet hängendes Gerät. Der Power- 
book-Anwender hat Zugriff auf alle Netzwerk- 
Servicegeräte wie Drucker oder File Server. 


KOEXISTENZ IM NETZ Im Prinzip ist es egal, 
ob ein Localtalk oder Ethernet nur Macs oder 
DOS-Rechner und Macs verbindet. Es gibt von 
allen größeren Anbietern Ethernet- oder Local- 
talk-Karten, die jeden PC ans Mac-Netz brin- 
gen. Die jeweilige PC-Karte wird in einen ISA- 
oder EISA-Steckplatz des IBM-Kompatiblen 
installiert und nimmt dem PC-Nutzer sogar 
die ungeliebte Aufgabe ab, die /VO-Adressen 
und Interrupt-Parameter des PCs von Hand 
zu setzen. Der PC ist über eine solche Karte 
nahtlos in das Mac-Netz eingebunden — zumin- 
dest was die Hardware betrifft. 

Die Software ist auf beiden Seiten unter- 
schiedlich, Aber es gibt gemeinsame „Soft- 
ware-Hüllen“, die dem Anwender im Netz 
sowohl auf dem Mac wie auch auf dem PC 
(unter Windows) eine einheitliche Benutzer- 
schnittstelle präsentieren. Als in dieser Hin- 
sicht fortschrittliches Instrument gilt „Tim- 
buktu Pro“, das es als Mac- und Windows-Ver- 
sion gibt. Die Software geht dabei über ein 
Netzwerk-Tool weit hinaus: Mit Timbuktu (gibt 
es bei Merisel in Olching oder bei Prisma in 
Hamburg) kann man mit anderen Computer- 
anwendern kommunizieren, gleichgültig. ob 
sie sich nebenan oder jenseits des Ozeans 
befinden, Der Benutzer arbeitet mit seinem 
eigenen Mac, obwohl er weit entfernt an irgend- 
einem anderen Mac oder PC sitzt - mit Tim- 
buktu ist er per Telefönleitung verbunden. 

Als Netz-Softwäre eröffnet Timbuktu (siehe 
Macwelt 2794, Seite 40) die Möglichkeit, nicht nur 
Dateien, Programme und Geräte per Netz zu tei- 

len, sondern auch den Bild- 


net-Controller verbunden, 
PowerPath? 
LocalFath 


| schirminhalt anderer Com- 
puter direkt auf den eigenen 


Ethernet 
Mae mit 
NuBus- oder 
LC-Karte 


owerBoo 


> — — 


Localfalk- 


Monitor zu holen und sie so 
fernzusteuern. Der Finder 
eines irgendwo im Netz ange- 

schlossenen Mac erscheint 
| in einem Fenster im eigenen 
| Finder, was die Arbeit sehr 
| komfortabel und intuitiv ge- 


Localtalk-Peripherie Auch mit einer Software-Lösung wie Power- 
path/Localpath lassen sich reine Localtälk-Netzgeräte wie Drucker über 
das Ethernet von allen Anwendern gemeinsam nutzen, 


staltet, Manı zeigt dem Kol- 
legen am anderen Ende ein- 
fach, was man meint: Ersieht 


= CASSANDRA 


CASSANDRA COMPUTERHANDEL GMBH 


.„.. im Vergleich günstiger ! 


Performa 450 4/120 
Performa 450 4/120 

+ 14" Performa Plus Monitor 
Performa 460 4/160 
Performa 460 4/160 

+14" Performa Pius Monitor 

LC 475 4/80 

LC 475 4/80 


+14" Performa Plus Monitor 
Performa 630 4/250 


Performa 630 4/250 

+ 14" Performa Pius Monitor 
Performa 630 8/250/CD 
Performa 630 8/250/CD 

+ 14" Performa Plus Monitor 


PowerMacintosh 6100 8/160 

PowerMacintosh 6100 8/250/CD 

Powerflacintosh 6100 16/250, 
mit SoftWindows 

PowerMacintosh 7100 8/250 

PowerMacintosh 7100 8/250/CD 

PowerMacintosh 7100 16/250, 
mit SoftWindows 


Apple 14" Performa Plus 
Apple 14" RGB-Farbe 

Apple 17" Multiscan RGB Farbe 
RasterOps 15" Graustufen 
Apple 15” Graustufen 

MAG MX17S 17" Farbe 


12° =2%cm 14' = 32cm 15% = 36 cm 16" / 17° = 


LE - LEN Upgrade 

LG - LG 475 Upgrade 

Upgrade Card 040 PDS, PowerMao 

6100 AY Logic BoardUpgrade 

7100 AY Logic Boardlipgrade 

8100 AV Logic BoardUpgrade 
Umrüstkostenpauschale mit B&Installatiöon 


Powarbook 150 4/120 


calll 


1.598,- : 


1.998,- 
1.598,- 


1.948,- 
2.298,- 
2.748,- 


2.898,- 
3.348,- 


3.898,- 
4.498,- 
4.698,- 


5.898,- 
6.398,- 
6.677,- 


498,- 
B88,- 
2.198,- 
998,- 
1.398,- 
1.898,- 


4L cm 


748, 
1.548, 
1388, 
2.448, 
3.248, 
3.988, 

160, 


mit Claris Works 2.1, ARA, PC Exchange,File Assi- 


stant, MacLink Plus 7.5, + Tragetasche 


PowerBook 820 4/1650 
PowerBook 520c 4/1660 
PowarBock Gib 4/7240 
PowerBook S40c 4,/320 


Bug MinDock u. Floppy Laufwerk 
Diskädapter 

Floppy-Laufwork 

PB-Tragetesche klein 
PE-Trageinsche groß 


und so erreichen sie uns, um die aktuelle Preisliste anzufordern: 


Fon 030/327 5020 
Fax 0. 30/3 27 5420 
Compuserve 100272,2552 


Externe Festplatten 
80 MB Quantum 
160 MB Quantum 
240 MB Quantum 
500 MB Quantum 
1GB Quantum 

PB 240 MB 2,5“ 


Interne Festplatten 
160 MB Quantum 
240 MB Quantum 
270 MB Quantum 
500 MB Quantum 
1 GB Quantum 


HP DeskWriter 560 Color 

HP DeskWriter 550c 

inkl. Adobe PostScript-Software* 

HP DeskWriter 520 

HP DeskWriter 310 inkl. Papiereinzug 
StyleWriter II 

Personal LaserWriter 320 

Personal LaserWriter 360 


Druckpatronen/Toner 
Paplereinzug & A4 Paplerkassstte 
für Apple Personal Laserwriter LS/NT/NTR 


Power Mac GeoPort Telekom Adapter 
BBS FaxModem 14.4 
mit Kabelu. Fax STF 2.2.3 dt. (mit ZZF) 
BBS FaxModem 19.2 
mit Kabelu. Fax STF 2.2.3 dt. (mit ZZP) 
BBS FaxModem 28.8 
mit Kabelu. Fax STF 2.2.3 dt. (mit ZZF) 


348,- 
A78,- 
678,- 
978,- 
1.678,- 
998,- 


Alle Produkte liefern wir zu den aktuellen 
Tagespreisen - bitte rufen $ie uns an! 


= 0 30/3 27 50 20 


Pagernaker 6.0 deutsch native) 
Framamaker 4.0 dewisch native) 
Freehand 3.0 deutsch native 
Hlustrator 5,5 deutsch native 
Palntar 2.0 englisch native 
Mothematlca enh. 2.2 englisch native 
MacToots 3.0 englisch native 

Gonfiet Catchar 


Now Up to date + Now Contact dt. 
Now Utilities + Now Compress et. 


Star Trek 25th Anniversary 
Yalkyrle 


Pathways Into Darkness 
Darkseed 

Spelunx and the Cave 
Cyberblast 

Oxyd 

Vette 

Chess Master 3000 
Battle Chess 

A-Traln + Constr.Set 
Spectre Supreme 
Spectre Challenge dt. 
Millies Mathe Haus dt. 
Kid Pix 

Kid PIx Companion 
Prince Of Persia 2 
SimAnt 

SimCity 2000 

SimLife dt. 

Putt-Putt 

Elght Ball Deluxe 
Monkey Island II 

Oh no! More Lemmings 
Syndicate 

Skat 

Pararena 

Civilization dt. 

Chuck Yeager's Alr Combat 
F/A 18 Homet 

Hellcats 

Hellcats: Mission at Leyte Gulf 
The Lost Treasures of Infocom 
The Ultimate Robot 
Astro Chase 3D 

PGA Tour Golf II 


SimCity + Lemmings 


The 7th Guest 

Peter Gabriel’s Xplora 

The JourneyMan Project 

Myst 

MacCollection 7.0 Vol.3 

Hell Cab 

Just Grandma and me 

Time Table of History 

Are you ready (EPS-Grafik) 
Wallobee Jack 

Lunlcus 

Peter and the wolf 

Iron Helix 

Murmus of earth 

The Residents Freak Show 
Sherlock Holmes Consulting Detective 
Jazz A Multimedia History 
Postry In Motion 

Criterlon goes to the Movle 
Ephemeral Films 

Mac CD Game Pack Il (Lucas Arts) 
The Lost Treasures of Infocom 
Tao of Cow 

A Silly Nolsy House 

So you Want to be a Rock & Roll Star 
Comle Confldentlal 

JUMP David Bowie 

A Hard Days Night Beatles 
Seven Days In August 

The first Emperor of China 
Multimedia for the People 


= CASSANDRA 


oder über die First Class Mail Box PDMac$ (Infos bei CASSANDRA) 


Alle Preise in DM. Preisänderungen vorbehalten. Versand innerhalb von Deutschland per UPS-Nachnahme. 
Fragen Sie bitte nach den Versand- und Versicherungskosten. 


Preisänderungen und Imtum vorbehalten. 


FRpProDuxH-neo) 


CASSANDRA COMPUTERHANDEL GMBH 


Kaiser-Friedrich-Straße 34 « 10627 Berlin-Charlottenburg 
U - Bismarkstraße 


Großer 
Hnoien 


alles, was man tut, auf seinem eigenen Rech- 
ner. Es ist in diesem Zusammenhang auch 
ganz gleichgültig, ob der entfernte Rechner 
-oder irgendein anderes Netzwerkgerät - di- 
rekt im Ethernet hängt, sich in einern Localtalk- 
„Arm“ an einem Ethernet-Netz befindet oder 
in einem reinen Localtalk-Netz existiert. 

Der PC im Mac-Netz ist dabei durchaus kein 
Fremdkörper: Er kann auf vernetzten Mac-Prin- 
tern drucken, direkt Dateien mit Macs aus- 
tauschen oder einen Mac fernsteuern - fast 
könnte man meinen, er selbst sei ein Mac. 

Ebenfalls für die Kompatibilität zwischen 
den unterschiedlichen Hardware-Welten sor- 
gen Produkte wie Farallons Replica (hat Meri- 
sel in Olching). Mit dem Produkt kann der 
‚Anwender ohne weiteres Texte, Fonts und Gra- 
fiken zwischen einem Mac und einem PC aus- 
tauschen und hier wie dort bearbeiten. 


gar über Kontinente hinweg entfernt. Kein 
Wunder: Man ist Teil des Netzes, und die an- 
deren Teilnehmer müssen nicht einmal wissen, 
daß der Kollege nicht im Nebenraum, son- 
dern in den USA weilt. Alles, was die beiden 
Netze - das Remote- und das Hausnetz - ver- 
bindet, ist die Telefonleitung, diesmal aber 
nicht als 10BaseT-Draht, sondern als öffentli- 
ches oder privates Fernsprechnetz. 


EIN MODEM IST NOTWENDIG Die Tür in das 
weltweite Telefonnetz öffnen in großen Netz- 
werken eigene Server. In kleineren Installatio- 
nen holt man sich die große, weite Welt ein- 
fach mit einem Modem ins Netz. 

Das bereits erwähnte Timbuktu Pro dient 
auch hierbei als Kommunikations-Software: 
Wenn man zum Beispiel einen Zugang zum 
weltweiten Internet hat, kann man das größ- 

te Netzwerk der Welt als Ver- 


PC mit Ethernet- 
oder LocalTalk- 
Karte 


Mac mit LocalTalk- 


LocalTalk Drucker 


ba 


Die beiden „gegensätzlichen“ Welten koexi- 
stieren im Localtalk- oder Ethernet also durch- 
aus friedlich: Macs und PCs lassen sich ganz 
nahtlos in ein Netz integrieren. Mit geeigneter 
Software steuert man sogar einen PC vom Mac 
aus und arbeitet dort mit Dokumenten, die 
man zuvor auf dern Mac erzeugt hat. 


FERNKOMMUNIKATION Hier heißt das Zau- 
berwort Remote-Netz. Das ist ein hausinternes 
Netz, welches sich aus der Ferne, von einem 
anderen Ort, ansteuern läßt. Theoretisch bedeu- 
tet dies die Möglichkeit einer grenzenlosen 
Kommunikation. Die Grenzen eines Netzes 
liegen jedoch da, wo das Geld aufhört. 

Aber auch mit relativ geringen Investitio- 
nen lassen sich die lokalen Schranken eines 
Mac-Netzes sprengen. Aus einem Netzwerk 
heraus kann man direkt mit anderen Mac- 
Anwendern oder anderen lokalen Netzen kom- 
munizieren und Daten austauschen. 

Wie schon erwähnt, lassen sich per Daten- 
fernübertragung die Rechner im lokalen Netz 
auch von außen (remote) ansteuern. Man ar- 
beitet mit dem Netz so, als wäre man in dem- 
selben Raum und nicht kilometerweit oder 
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Ethernet oder oder Ethernet- 


e Software-Oberfläche ______ —— 


Software-Hülle Sie bietet dem Anwender eine einheitliche Benutzer- 
schnittstelle im Mac-/PC-Netz: bei Localtalk oder Ethernet, sowohl auf 
dem Mac wie auch auf dem PC mit seinem Betriebssystem Windows. 


längerung des eigenen loka- 
len Netzes „mißbrauchen“. 
Mac-Anwender holen sich 
den Bildschirm des Kollegen 
in New York auf den eigenen 
Monitor, benutzen die Pro- 
gramme und Daten des ent- 
fernten Rechners wie ihre 
eigenen (falls der Kollege 
ihnen das gestattet) und 
schicken Daten, Bilder und 
Dokumente hin und her. 
Natürlich kostet das eini- 
ges, nämlich Telefon- und 
Internet-Gebühren, aber bil- 
liger als ein Flug und viel schneller als die Post 
ist die elektronische Autobahn allemal. Auch 
Anwender ohne Zugriffsberechtigung auf das 
Internet sind nicht völlig von der Welt abge- 
schnitten — ein Modem hilft hier weiter. Die 
notwendige Software liefern wieder Timbuktu 
und Apples ARA (Apple Remote Access). So 


PowerBook 


Telefonnetz 
INN 


InterNet 


Fernzugriff Kommunikations-Software und Modem 
verbinden das Remote- und das Hausnetz. Dabei ist 
das öffentliche oder private Fernsprechnetz der ver- 
längerte Arm des lokalen Netzes. 


VORTEILE EINFACHER 
LOKALER NETZE 


+ Gemeinsames Nutzen von Hardware 
Ein Netz verbindet zwei oder mehrere Macs, 
PCs, Laptops, Powerbooks und persönliche 
Assistenten (PDAs) wie den Newton mit 
mehreren Peripheriegeräten (Drucker, Datei- 
und Mail-Server oder Modems). 

e Gemeinsame Software 

Viele Anwendungen erleichtern die Kom- 
munikation über ein lokales Netz: E-Mail 
mit PC- und Workstation-Anwendern, ge- 
meinsame Planungskalender und Adreß- 
dateien und anderes mehr. 

+ Gemischte Hardware 

Ein Ethernet erlaubt die Integration von 
Macintosh-Rechnern und IBM-kompatiblen 
PCs mit Großrechnern und Minicomputern 
(Unix-Workstations). 

® Leistung nach Bedarf 
Konventionelle und professionelle Anwen- 
der haben meist einen völlig unterschied- 
lichen Bedarf an Übertragungsleistung im 
Netz. Gemischte Localtalk- und Ethernet- 
Netze sind für beide Gruppen eine kosten- 
günstige Lösung sowie jederzeit auf ein- 
fache Weise auf- und auszubauen. 


gelingt der Netzzugriff sowohl den Außen- 
dienstlern unterwegs als auch den Work- 
aholics (den Arbeitssüchtigen) aus dern Urlaub: 
Ein Powerbook mit Modem und die richtige 
Software genügen — vorausgesetzt, es gibt auch 
einen Telefonanschluß in der Nähe. 

Je nach Aufwand kann man zwischen zwei 
Timbuktu-Varianten wählen: TimbuktwRemote 
ist die „leichte“ Variante, preiswert und sehr 
leicht zu konfigurieren. Timbuktu Pro ist die 
„Rundumsorglos-Ausführung“ für Macs und 
PCs, arbeitet schneller, erlaubt gleichzeitig 
den Zugriff auf mehrere Remote-Rechner und 
bietet weitere Netzwerk-Möglichkeiten. 

Die Zeiten, in denen Netzwerke nur etwas 
für Profis - entsprechend groß, unzugänglich 
und geheimnisvoll — waren, sind für Mac- 
‚Anwender vorbei. Ein Netzanschluß ist nicht 
schwerer zu installieren als eine Nachttisch- 
lampe. Mac-Netzwerke sind nämlich einfach zu 
durchschauen, logisch aufgebaut und flexi- 
bel. Weltweite und lokale Netze werden zu 
selbstverständlichen Arbeitsmitteln, und man 
selbst wird zum Easy Rider auf dem Data High- 
way: ein Mac, ein Telefondraht und Software 
— und ab geht es rund um den Globus. 


bearbeitet von 
Richard Fachtan 


\ 
2 Ja, ja, die Wünsche! Was wäre das 
Leben ohne Wünsche? Dabei wünschen 
sich manche Menschen die abenteuer- 
lichsten Sachen: z.B. 


Möglichkeit, Macintosh-Computer zu 


eine einfache 


verbinden, Dateien auszutauschen und 
sogar einen Macintosh über ISDN 
online „fernzusteuern“. Sachen gibts)? 
Manchmal sogar wirklich. In unserem 
Fall heißt das: TIMBUKTU-REMOTE. 
Das von unserem Kooperationspartner 
Farallon entwickelte Software-Paket ist 
einfach zu installieren, einfach zu 
gebrauchen und einfach gut. Kurz: es ist 
die ideale Ergänzung zu unseren 
(Farallon- geprüften) ISDN-Produkten 
LEONARDO 1-Kanal, LEONARDO SP 
und ANDANTE. 

Und so funktioniert's: Mit wenigen 
Mausklicks holen Sie sich den Bildschirm 
Ihres Kollegen/Partners auf den eigenen 
Computer. Sie können gleichzeitig 
Dateien ansehen, sie besprechen und sich 


über eventuelle Änderungen abstimmen. 


i PRODUKT-InFO 
[Kennziffer 58. 


Gibt es ein Problem, können Sie 
den anderen Mac mit "TIMBUKTU- 


REMOTE „fernsteuern“ oder auch eine 


Fernwartung durchführen, ‘ohne dert 
persönlich anwesend zu sein. Auch nicht 
schlecht: Sie können mit TIMBURTU- 
REMOTE zum Arbeiten mit Dateien 
auch die dazugehörigen Programme des 
anderen Macintosh nutzen. Das macht 
Sie von der eigenen Softwarestruktur 
völlig unabhängig. 

Mit TIMBUKTU-REMOTE holen 
Sie sich mir digitaler ISDN-Geschwin- 
digkeit von zuhause oder unterwegs 
Ihren Macintosh aus dem Büro auf Ihr 
handliches PowerBook. Somit ist jeder 
andere Macintosh nicht weiter von Ihnen 
entfernt, als Ihr eigener! 'Tja, es ist fast 
wie ım Märchen: Manchmal werden 


Wünsche eben doch wahr... 


HERMSTEDT GMBH 


Käfertaler Straße 164 - 68167 Mannheim 
Telefon (0621) 338 16-0. Fax 338 16-17 


Text 
Giganten 


Fie_tait_View Invert_Format_Toois ne = 


dem 
Fachbereich Humanmedizin der Philipps; 
vorgelegt ron 


Marburgan dorLahn, Hin 


Microsoft Word 6.0 offenbar als Teil 
einer Gesamtstrategie betrachtet, 
den eigenen System-Software-Kom- 
ponenten die Hintertür zu öffnen. 
Ein Beispiel dafür ist Microsofts 
Objektmodell OLE (Object Linking 
and Embedding), für die Word ganz 
nebenbei eine 930 Kilobyte große 
Systemerweiterung in den System- 
ordner schiebt. Ein anderes strate- 
gisches Manöver ist auch das zö- 
gerliche Erscheinen von Microsofts 
Power-Mac-Applikationen. 


WORDPERFECT hat den Macintosh- 
Markt relativ spät betreten. Die 
Textverarbeitung galt lange sowohl 


a wripi an ATi Pr aarın Ca htag Faldar \". {T" 
am top Faller Iipkamarkal 26 11,4903° 


Windows-Look Nein, dies Ist nicht Word für Windows. Word 
6.0 für den Mac hat nur noch wenig Ähnlichkeit mit Word 5.1, 
denn hier hat eine echte Revolution stattgefunden. 


in der DOS- als auch in der Macin- 
tosh-Welt als das professionellere 
Werkzeug. Denn in vielen Details 
war es Microsoft Word überlegen, 
insbesondere bei den Layout- und 
Grafikfähigkeiten. 

Neben Funktionen, die das Doku- 
mentfenster teilen und sämtliche 
Steuerzeichen eines Texts auflisten 
(etwa <Fett> <Kursiv» BlaBlaBla 
<FNZ>) — eine Fähigkeit, die viele 
Mac-Anhänger zunächst sehr miß- 
trauisch betrachteten und heute 


ARFENDO N 
WORLFERFEET I ARLE ENENT BRTRHUÄRT uunnnn. 


WordPerfoot e3:ript and Power 
WordPerfeot 0, Applescript 


FE ae 4 Pr A ac a mad, 
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Iran“ 
at Font ar auge a ie tar" 
mad tt 


nicht mehr missen wollen —, war 
das eigentlich schlagende Argu- 


A =) ment für Wordperfect dessen sehr 


umfassende Makraosprache: Aufge- 
zeichnete oder auch von Hand pro- 


ren zahlreiche Abläufe. Besonders 
im wissenschaftlichen und publizi- 
stischer Bereich konnte sich Word- 
perfect so etablieren. Allerdings galt 
die Textverarbeitung als schwieri- 
ger zu erlernen als Word. 
Wordperfect vermittelt den Ein- 
druck einer ernsthaften, soliden und 
‚seriösen Angelegenheit, ist streng 
und funktional. Positiv ist, daß Word- 
perfect aufneue Entwicklungen am 
Macintosh schnell reagiert. Egal, 
welche Neuerungen Apples Systern 
Software Division erfindet, bei Word- 
perfert werden sie sofort umgesetzt. 
Eine erweiterte Benutzeroberflä- 
che, die den Anwendern, die eine 


Glatter Übergang Wordperfect hat einen glatteren Versionssprung 
erlebt. Funktionsleisten sind eine Errungenschaft der 3.0-Versi- 
on. Die Leiste am linken Bildrand ist frei konfigurierbar. 


optischen Anpassung an die Windcows-Versi- 
on fiel das Macintosh-Look-and-Feel bei 
Buttons, Radiobuttons und anderen Bedie- 
nungselementen zum Opfer. Dazu kommt, daß 
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einfachere Bedienung fordem. den 
Zugang zu Wordperfect erleichtert, 
ausgezeichnete Performance-Stei- 
gerungen und die Unterstützung 
der neuen Technologien Fowertalk, World- 
script und Applescript zählen zu den Errun- 
genschaften der 3,0-Version. die auch im Na- 
tive Mode läuft, Wordperfect 3.0 verfügt über 


grammierte Makros automatisie- ' 


einen erstklassigen Native Code. Im Gegensatz 
zu Word, das einen regelrechten Versionsbruch 
hinter sich hat, ist Wordperfect 3.0 eine har- 
monische und konsequente Weiterentwick- 
lung von Version 2.1. Die volle Versionsnum- 
mer ist gerechtfertigt, das Update insbesonders 
für glückliche Besitzer eines Power Macintosh 
uneingeschränkt zu empfehlen. 


Installation 


Sowohl Microsoft als auch Wordperfect kochen 
bei den Installationsprogrammen ein eigenes 
Süppchen. Wordperfect verwendet ein mit dem 
Utility Installer Maker programmiertes Instal- 
lationsprogramm, das ausgezeichnet zu bedie- 
nen ist. Bei Word gibt es ebenfalls nichts aus- 
zusetzen. Beide Programme lassen sich in 
einer Standardkonfiguration oder an die ei- 
genen Bedürfnisse angepaßt schnell undohne 
Probleme installieren. 

Die Standardkonfiguration belegt bei beiden 
jeweils etwa zehn Megabyte Speicherplatz. 
Wordperfect unterscheidet selbständig zwi- 
schen Power Mac und 68-K-Rechner und wählt 
jeweils das korrekte Code-Modul. Neberi Zu- 
satzmodulen wie Rechtschreibung oder The- 
saurus findet der Anwender auch diverse Zei- 
chensätze, die die Kompatibilität mit den 
jeweiligen Windows-Versionen wahren sollen. 


Benutzerführung 


Die Tendenz, Befehle, die traditionell in Menüs 
stehen, auf Buttonleisten zu verlagern, erreicht 
bei beiden Programmen einen vorläufigen 


IWW] VIRTUELLER 
EM SPEICHER 


Prüfen Sie, ob Wordperfect mit virtuellem ® 
Speicher auf dem Power Mac besser läuft ;; 
als ohne. Die Regel, daß die Arbeit mit dem 
virtuellen Speicher Arbeitszeit kostet, gilt 
hier nicht unbedingt. Auf 8-MB-Systemen || 
läuft Wordperfect mit virtuellem Speicher | 
nämlich ausgezeichnet. | 


er 


mn 
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Text 
aiganlen 


Document Statistics... 
Organizer... 


Save All 


Totale Konfiguration Word 6.0 verfügt über Kon- 
figurationsmöglichkeiten, die ihresgleichen suchen. 
Da sich alles, was Word tut, als Word-Basic-Befehls- 
sequenz formulieren läßt, kann der Anwender eige- 
ne Menüs anlegen oder bestehende verändern. 


Höhepunkt. Die meisten Benutzer wären ent- 
täuscht, müßten sie für jede Zeichenforma- 
tierung einen Marsch durch Menüs und Dia- 
loge antreten. Leisten und Buttons gibt es bei 
unseren beiden Kandidaten mittlerweile so 
viele, daß sie sich nicht mehr aufzählen lassen. 

In beiden Programmen lassen sie sich jedoch 
auch ausschalten. Der „Full Screen-Modus“ 
zeigt nur noch Menüs. Wordperfects Leisten 
erscheinen und verschwinden auf Mausklick. 
Wie Wordperfect besitzt Word eine Statuszei- 
le, die ständig Cursorposition, Datum, Batte- 
riezustand und weitere Informationen anzeigt. 

Ähnlich populär wie Buttons sind soge- 
nannte MRU-Listen (Most Recently Used) mit 
den zuletzt geöffneten Dokumenten. Sie sind 
bei beiden Programmen konfigurierbar und 
halten vier bis acht Doku- 
mente griffbereit. Microsoft 


kationen sind recht umfangreich, bestehen 
aber nur aus langen Texten, Da Word und 
Wordperfect Makrofunktionen haben, sollten 
die Hersteller die Hilfe durch „vorführende" 
Makros und Animationen ergänzen. Schade, 
daß neue Technologien wie Powertalk und 
Worldscript so knapp vorgestellt sind. Der 
Anwender sollte besser Anregungen finden, 
nach eigenen Lösungen zu suchen. 


Programmierbarkeit 


Die Makrofunktion von Wordperfect war bereits 
in Version 2 ausgereift. Die Textverarbeitung 
läuft mit den entsprechenden Makros auto- 
matisch. Makros lassen sich aufzeichnen, bear- 
beiten und auf Tastenkombinationen legen. 
So setzt ein Tastendruck eine ganze Reihe von 
Menübefehlen in Gang. 

Daß Microsoft Word diese Möglichkeiten 
bis dato fehlten, war ein großes Manko. War- 
um sollte die Software keine Befehle ausführen 
wie „Öffne alle Dokumente im Ordner XYZ, 
führe die automatische Silbentrennung durch, 
alles im Blocksatz, zweispaltig und speichere 
die Dokumente unter einem neuen Namen 
ab"? Für Word 6.0 ist das nun eine leichte 
Übung, denn die Textverarbeitung hat volle 


Word hat das überlegene 
Gedächtnis: Eine ungemein 
praktische Neuerung ist „Mul- 
tiple Undo“: Word merkt sich 
nicht nur den letzten, son- 
dern die letzten zehn, zwan- 
zig Befehle und macht sie 
rückgängig, dazu die meist- 
benutzten Fonts. Yon Word- 


: #73 Draft Fant 


‘ BR Borizueiai Sprell Bar 


perfect wiederum kennt man | R Yertica] Scroll Bat 
die Fähigkeit, eine Seite wäh- | Style Ara Wi: 
rend der Bearbeitung zu ver- | 


kleinern, was dem Anwender 
den Blick auf die Druckbild- 
vorschauerspart, Word kann 
dies nun ebenfalls. 


HILFELEISTUNGEN Neben 
der Aktiven Hilfe besitzen bei- 
de Textverarbeitungen Hilfe- 
programme mit Stichwort- 
verzeichnis, einem Überblick 
aller Funktionen und Anlei- 
tungen & la Apple Guide („Um 
dies und das zu erreichen, 
führen Sie folgende Schritte 

s..."). Die Word-Hilfe hat 
sich verändert: Sie gleicht der 
Windows-Hilfe und wird ent- 
sprechend bedient. Die Hil- 
feprogramme beider Appli- 
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Wirre Dialoge Die Dialoge von Word 6.0 sind gewähnungsbedürftig. 
Sie sehen anders aus und bieten massenhaft Einstellungsmöglichkeiten. 
Dieser Dialog ist wie ein Karteikasten organisiert. 


Tesietur: 


 ‚Tastenkambin lee 


ersmer_] ineR 


(Urieerstelten.. |] erztiellet... 


Tastotur Kopiaren... Sen 
Tastatur zurücksetzen...|5 


Klassische Linie Ein Dialog von Wordperfect. Hier blieb marı beim 
bewährten, eher klassischen Aussehen Trotz aller Neuerungen hat das 
Programm sein Look and Feel behalten. 


TEAF 
Neuerungen 
Applescript ist eine Programmiersprache, 
um den Macintosh zu automatisieren. So 
lassen sich der Finder und Programme steu- 
ern. Ein Applescript kann daher Befehle an 
mehrere Programme enthalten und kom- 
plizierte Vorgänge erledigen. 


Drag and Drop bezeichnet die Möglich- 
keit, markierte Textstellen oder Grafiken mit 
der Maus an einen arıderen Ort ohne Kopie- 
ren und Einfügen zu verschieben. 


Powertalk bezeichnet eine Technologie, 
die es Arbeitsgruppen und Netzwerken 
erlaubt, miteinander zu kommunizieren oder 
Dokumente auszutauschen. 


Woarldseript st eine Gruppe von Systern- 
erweiterungen für verschiedene Schriftsy- 
sterne. Worldscript 1 enthält 1-Byte-Zei- 
chensätze (wie Arabisch, Hebräisch, Thailän- 
disch}, Worldscript II bietet 2-Byte-Zei- 
chensätze (Chinesisch, Japanisch, Korea- 
nisch}. Mit Worldscript körınen Wordper- 
fect oder Word gemischte Dokumente in 
Deutsch und Japanisch erstellen. 


Makrofähigkeit. Als Makrosprache dient Word 
Basic. Daß Microsoft diese Programmierspia- 
che seit langer am Tropf hält und nicht ster- 
ben lassen will, ist bekannt. 


APPLESCRIPT Die zweite Möglichkeit, Word- 
perfect und Word zu Robotern zu machen, 
bietet Applescript. Die Hypertalk-ähnliche 
Programrniersprache steuert sogar mehrere 
Programme gleichzeitig. Mit Applescript könn- 
te man Dateien wie oben beschrieben behan- 
deln, sie aber noch aufeine andere Festplat- 
te oder durch ein Netzwerk schicken. 

Die Zahl möglicher Anwendungen ist unbe- 
grenzt, Selbstverständlich lassen sich Apple- 
scripts und Makros miteinander kombinieren. 
Dies alles funktioniert sowohl mit Wordper- 
fect als auch mit Word trotz gegenteiliger 
Behauptungen prima. 


Automatisierungstendenzen 


leder produziert ständig Dokumente gleichen 
Typs: Briefe, Memoranden oder Faxe. Diese 
gleichen sich in der Form, nurder Inhaltwech- 
selt. Eine moderne Textverarbeitung muß dafür 
gerüstet sein. Das beginnt mit Styles oder 
Druckformaten, die beide Programme als Funk- 
tion besitzen. Sie lassen sich aus vorhandenen 
Dokumenten ableiten, bearbeiten und erben 
sogar Eigenschaften bereits existierender Sty- 
les. Formularblockdateien gab es schon in den 
Yorgängerversionen. Der Finder öffnet’ bei For- 


Der HP LaserJet 4 Plus. 
Mehr als ein würdiger Nachfolger. 


Unser bewährter Laserdrucker Seine PowerSave- und EconoMode- 
HP LaserJet 4 hat das Revier für einen Funktion halten den Strom- und Toner- 
neuen Artgenossen geräumt: den verbrauch niedrig. Und natürlich hat 
HP LaserJet 4 Plus für MS-DOS°- und der HP LaserJet 4 Plus viele gute 
Windows®-Umgebungen bzw. den Eigenschaften von seinem Vorgänger 
HP LaserJet AM Plus für Macintosh®- geerbt: 600 dpi, REt, MicroToner so- 
und gemischte Netzwerk-/PC-Umge- 
bungen. 

Mit 12 Seiten pro Minute druckt er 
50% flinker als sein Vorgänger. 

Auf Wunsch sogar doppelseitig, die 
flexiblere Papierhandhabung macht's 
möglich. Im Netzwerk, einem seiner 
Lieblingsreviere, unterstützt der 

HP LaserJet 4 Plus dank der neuen 
HP JetDirect Karten mehr als 

12 Betriebssysteme gleichzeitig. 


HP LaserJet 4 Plus HP LaserJet 4M Plus 


PRODUKT-IN! 
Kennziffer 33 


wie 45 bzw. 80 skalierbare Schriften. 
Na, sind das nicht herrliche Aussich- 
ten? Folgen Sie dem Ruf der Qualität. 
Er führt Sie direkt zum nächsten 

HP Fachhändler. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: Telefon 0 2102/90 70 70. 
Neu: Btx xHP#. 


Hewlett-Packard. 
Soviel Druck muß sein. 


® MS-DOS und Windows sind Warenz. der Microsoft Corp. 
® Macintosh ist eingetr. Warenz. der Apple Computer Inc. 
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ı RAM powerBooks 

| Angenehm aufgefallen ist, daß sich Word 
erstaunlich gut mit dem Powerbook ver- 

trägt. Wesentlich weniger Operationen als 

|; In Word 5.1 greifen auf die Festplatte zu, 
so daß man deutlich länger arbeiten kann. 
Auch hier ein kleiner Tip: Geizen Sie auf 
dem Powerbook nicht mit Speicherzuwei- 
sung. Sie sollten der Textverarbeitung min- 

destens zweieinhalb Megabyte zuweisen, 

" um die Festplatte zu entlasten. 


mularen nur eine Kopie der Vorlage. Vonein- 
ander entfernt haben sich die Programme 
Wordperfect und Word allerdings auf der 
nächsthöheren Stufe der Automatisierung. 


Vorlagen und Wizards 


Wordperfect arbeitet mit internen Vorlagen, 
die dem Formularblock ähneln. Vorlagen sind 
Dokumente, die wie eine Schablone als Lager 
für Formatierungen dienen, Die Wordperfect- 
Makros ergänzen die Vorlagen, wenn sie beim 
Öffnen einer Vorlage Daten wie Adresse, Anre- 
de und anderes in Dialogform abfragen und 
automatisch in das Dokument einfügen. 
Einige fertige Vorlagen gehören schon zum 
Programm. Wesentlich weiter entwickelt sind 
solche Fähigkeiten bei Word in Form der soge- 


nannten Wizards: Ein Wizard ist eine Art intel- 
ligenter Helfer zur Dokumentenerstellung, Er 
entspricht einer Vorlage, ist aber wesentlich 
interaktiver. denn er besteht aus Anwender- 
sicht nur aus Dialogen. Der Memo-Wizard fragt 
zu Standardangaben wie Absender und Emp- 
fänger nach gestalterischen Wünschen. Er legt 
die Dokumente im klassischen Stil oder ganz 
modern an und wählt entsprechende Fonts 
und Absatzformatierungen, Sind alle Fragen des 
Wizards beantwortet, fehlt nur noch der Text. 
Wizards bieten höheren Komfort als Word- 
perfect-Standardvorlagen. 

Für die tägliche Arbeit reichen die Optionen 
der Wizards vollauf. Allerdings ist Microsoft 
dem Automatisierungswahn erlegen.Word- 
perfect setzt die Silbentrennung schon während 
der Eingabe. Ähnlich funktioniert „Auto Format“, 
führt aber zu sonderbaren Ergebnissen. 50 
macht sie aus einer formlosen E-Mail-Nach- 
richt ein angeblich schönes Dokument, ohne 
Überschrift und Fließtext zu unterscheiden. 


RECHTSCHREIBPRÜFUNG Beide Kandidaten 
bieten den klassischen Weg der Rechtschreib- 
prüfung: Die entsprechende Funktion macht 
sich erst nach der Texteingabe arı die Arbeit. 
Nurin Word korrigiert sie kleinere Fehler auch 
schon beim Tippen. „Auto Correct“ Ist konfi- 
gurierbar. Je nach Einstellung ersetzt die Funk- 
tion versehentlich groß geschriebene Buch- 
staben innerhalb eines Wortes oder ersetzt 
Abkürzungen durch die volle Schreibweise. 

Hiermit läßt sich eine indivi- 
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duelle Kurzschrift erstellen. 
Bleibt abzuwarten, wie Aur 
to Correct mit den Tücken des 
Deutschen fertig wird. Eine 
etwas kuriose neue Funktion 


Zitate darzustellen. Dies betrifft selbstver- 
ständlich auch alle möglichen anderen Spra- 
chen. Word und Wordperfect funktionieren 
problemlos mit Worldscript. Beide Program- 
me bieten Sprachmodule für viele Sprachen an 
und gestatten es, jeder Markierung eine ande- 
re Sprache zuzuweisen. Bei speziellen Wün- 
schen sollte man jedoch nachfragen. 


Synergie 

Gerneinsam an einer Aufgabe arbeiten zu kön- 
nen, erleichtert diese normalerweise, Gleiches 
eilt für Programme. Wer Excel und Word besitzt, 
möchte, daß Excel Berechnungen ausführt, 
die Word in ein Textdakument übernimmt 
- zumal beide Programme aus derselben Fabrik 
stammen. Es sollten sich jedoch alle Macin- 
tosh-Applikationen untereinander verstehen. 


DER SIEGER | 


Auch wenn Word von 5.1 auf 6.0 ein Rie- i 
sensprung gelungen ist und das Programm 
mit zahllosen Neuerungen den Anwender 
umwirbt, geben wir Wordperfect 3.0 den 
Vorrang. Gegen Microsoft spricht ganz klar 
die Verzögerungstaktik bezüglich Power- :; 
Mac-Versionen, das wesentlich niedrigere ; 
Arbeitstempo und der Windows-Look die- 
ser neuer Version der Textverarbeitung. 


ee em. 
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Microsoft will natürlich seine Produkte an den 
Mann bringen. Derrientsprechend gibt es unter 
den zahlreichen Buttonleisten von Word 6.0 
eine, die schlicht „Microsoft“ heißt und Icons 
der übrigen Microsöft-Applikationen enthält. 
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erhielt Word mit „Shrink to 
Fit“, Der Befehl preßt Text über 
Formatierungsänderungen so 
zusammen, daß sie weniger 
Platz benötigen. 


Fin Mausklick auf das entsprechende leon und 
Excel oder Fox Pro springen auf. 


Invasion der Leistar 50 voll kann es werden, wenn man bei Wöord- 
perfect all die vielerı neuen Funktionsleisten einschaltet. Da wird auch 


APPLE EVENTS Der einfachste Weg zur Koope- 
ein 21-Zoll-Monitor schnell zu klein. 


ration am Mac ist Herausgeben und Abon- 
nieren, was Wordpesfect wie Word unterstüt- 
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f Multilinguale FEN 
Ahle Items wohl you Täks in khe hear after Daten von einer anderen Applikation zu impor- 
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tieren, Ein komplizierterer, aber äußerst lei- 
stungsfähiger Weg ist die Verwendung von 
Apple Events und Applescripts. Zusätzlich zu 
den Systemeigerischaften haben Microsoft 
und Wordperfect Sonderlösungen entwickelt, 

Microsoft nutzt OLE, um Drag and Drop 
zwischen den Microsoft-Applikationen der 
neuesten Generation (Excel 5.0. Works 4.0, 
Power Point 4.0 und Project 4.0) zuermöglichen. 
Mar kann eine Exgei-Tabelle markieren und die 
Daten mit der Maus in das Word-Dokument zie- 
hen (das funktioniert natürlich auch zwischen 
mehreren Word-Rokumenten). Wordperfect 
beherrscht ebenfalls Drag and Drop, allerdings 
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Kein Rechner eignet sich so 
gut zum mehrsprachigen Ar- 
beiten wie der Macintosh. 
Komplexe Schriftsysterne wie 
zum Beispiel Japanisch oder 
Chinesisch liefen früher nur 
aufspeziellen Systemen, etwa 
mit: dem Zusatz Kahhi-Talk. 
Worldseript schaltet auch 
mitten in einem deutschen 
Dokument auf traditionelle 
chinesische Schrift, um form- 
vollendete konfuzianische 


Wirteh items would you Hkt Inte footer for all or 
Khe popea? 
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Wizards Ein Zauberer bei der Arbeit: Die Wizards in Microsofts neuer 
Textverarbeltungsversion sind eine Weiterentwicklung von Vorlagen, 
die interaktiv und dialoggesteuert verschiedene Dokumente in den wich- 
tigsten Kategorien anzulegen helfen. 
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® Festplatte, 540 MB intern 798.- 
° Festplatte, 1,05 GB intern 1.590.- 
* Festplatte, 2.GB, IBM, FastSCSI-2, 

9 ms, intern 2.490.- 
® Festplatte, 4 GB, IBM, FastSCSI-2, 

8,6 ms, intern 5.290.- 


® HP DAT-Laufwerk, extern mit Reifospact 3 
Benutzer, ] Medium, SCSI-Kabel 25/50 
und Netzkabel 


2,0 GB 2.490.- 
8,068 2.690.- 
16,0 GB 2.990.- 


® RICOH RS-9200, externer CD-Writer, 150 
kb/sec., 1,2 MB Buffer, mit Toast CD ROM 
Pro 2.5 Software, 10 CD-Rohlinge und 
SCSHKabel 7.490.- 
Unterstützt alle gängigen Formate [Macin- 
tosh HFS, ISO 9660, Mac/ISO Hybrid, 
‚Gensric, Generic CD-ROM XA und Audio 
Tracks). 


a 
* HP DeskWiiter 310, portabl 


ahldrucker mit: 300 dpi und Resolution 
Enhancement Technology, ideol für den 


Einsatz mil PowerBooks 589.- 

= HP Batterie/Akku dazu für 100 Blatt ohne 
Stromversorgung 98.- 

uTast: Weiss 

HP LaserJet 4M Plus, 600 dpl-laser- 

drucker mit Ethernet On-board, 

12 Seiten/Minute 4.290.- 

- mit einem zusätzlichen Toner 4.490.- 


® HP DeskWriter 550c L = 


® HP Desk Writer 560c, 600 x 300 dpi 
im s/w-Modus, mit HP ColorSmart 
Technologie 1.249.- 


* HP Deskjet 1200C/PS 4.598.- 


= GDT PowerPrint 2,04 d, Anschluß für Ihre 
DOSDrucker an den Macintosh 299.- 
EU Epson Stylus Color, 7720 dpi Farbtinten- 
strahldrucker, LocalTalk,DIN Ad 1,298.- 
® NEU LaserMaster Unity 1800 A3 Plus, 
1800 dpi PostScripHloserdrucker, bedruck- 
bare Flöche 300 x 483 mm, 250 Blatt Papier. 
fach und Multi-purpose feader 22.995.- 


uckerzubehör 


Apple IoserWniter NT, Apple LaserWriter 
II NT, Apple LaserWriter LS, DECioser 


op Angebot 


1100/1152, Canon Serie 4, LBP-LX, 

HP LoserJet IP, IIIP, Brother HL-4, HL-6- 
Brotherseript, QMS PS 400, 410, 
Loserprint 4 179.- 


HP LaserJet L, AML, AP, AMP 179.- 


‚Apple LaserWriter IINT, IINTX, II SC, IIf, 
ig, DECLaser 2100/2150/2200/2250, 
Canon LBP-BII/R/SX/T/V, HP LaserJet Il, 
ID, II, IND, Brother HLS, HL-B, HL-10 199.- 


Apple LaserWiiter Pro 600/630, 
HP loserJet 4, 4M, 4M Plus 285,- 


>. GE Select Press 600 129.- 
= GEC BIP und PLP LaserWiriter 79. 


HP Scanlet |lp, 
300 dpi Graustufenscanner mit OCR-Soft- 
ware Colera Wordscan 1.290.- 


HP Scanlet Ilcx, 
400 dpi Farbscanner mit Photoshop 
Plugin und Photoshop LE 2.290.- 


Nikon Coolscan, 2700 dpi, 24bit, 

35 mm Filmsconner mit LED-Kaltlichtquelle, 
extern für Macintosh, incl, Treiber und 
Kabel 4.6%.- 
UMAX Powertook UC-2400, 
mit Ofato und Photoshop LE 3.990.- 


mit Diaaufsatz UTAH 4,6 


4D-First 1,0. d - einfaches Dotenbank- 
programm mit hoher leistung 389.- 


Adobe air | 
Aldus Freehand 4.0. d 1,350.- 
Canto Cirrus Power Lie dnalive 490.- 
Canto Cirrus PowerPro.d native 1.450.- 

CD Mac Collection Vol.d 98.- 


U Cloris Office CD mit.Impact, FileMa- 
ker, MacWrite Pro und MacDraw 899,- 
Inclusive CD Mac Collection Vol. 4 


Claris Works 2.1 dnative 359.- 
Connectix RAM Doubler 189,- 
Desk Tope 1.6 @ 595.- 


File Office für FileMaker Pro, Fakturierung, 
GuV, Reisekostenabrechnung, Adressver- 


Mustek Paragon 1200 Combo 


inclusive Diaaufsatz!!! 


Aufpreis für Photoshop 2.5 1 (Vollversion) 


rc 


waltung und Schriftverkehr 119,- 
* Fractal Design Painter 2.0 d a.- 
* Claris Impact 1.0.d 


Clarisimpatt 


® Insignia Soft Windows nalive IN.- 


® Mac Banking 298.- 
® MaocTools 3.0.d 229,- 
* Microsoft Excel 4.0. d 598.- 


® Photomatic— die intelligente Automatik 
für Photoshop-Routinsarbeiten 


* PowerManager 179.- 
® QuarkXPress 3.3 d 2.550.- 
® Sign Post Streckenplaner 299.- 


® Asante Ethernetkarte 


Mae Con-i, Nubus 929.- 
* Asante Ethernetkarte 

Mae Con:i, LC-PDS 29.- 
* Ethernet AAUI Transceiver 179.- 


= FAST ScreenMachine SM21 


* FWB JackHiammer SCSI-2 Nubus- 
Beschleunigerkarte 1.690.- 


* Leonardo ISDN-Kaste SP, 128 kb 2-Kanal 
Nubus-Karte mit Leonardo Pro 2.790.- 


* Power Booster für Power Macintosh 6100 
und 7100, beschleunigt die 


1.869.- 


Taktfrequenz auf 80 MHz 399.- 
® Power Booster wie oben mit 

256 kb level-2-Cache Karte 899.- 
® VideoRAM 256 kb 79.- 


emc computer handels gmbh 
marketing und consulting 


499... Jakob-Dörr-Str, 37, 76187 Karlsruhe 


Tel 07 21-9 56 17-0 
Fax 56 46 94 


® Supra FAXModam 1.441C 469.- 


* Supsa FAlkModern W.FC, 
28800 haud 


® Supra FAXModem Y.32 bis 569.- 
® Wacom UD1218E, DIN A3.Digitizer mit 


elektrostatischer Oberfläche 


2.170.- 


® Wacom „Mini-Tablett”, DINA6& 379.- 
® Wacom „Mini-Tablett” mit Fractal Design 


Dabbler 1.0 d 459.- 
* Pirates Gold 9. 
® Prince of Persia II .- 
® SimCity 2000 9.- 
® Snoopy Screen Saver 9%.- 


® Syndicate di. 


Der süßeste 
Bildschirm- 
schoner, 
mit, After 
Dark und 


über 15 


{ 
versch \, 
Hinter- N 


gründen. 


109.- 


° The Even More Incredible machine 129.- 


Alle Preise in DM zzgl. Versand und Ver- 
sicherung. Die Lieferung erfolgt per UPS- 
Nachnahme. Auf Wunsch beraten wir Sie 
auch gerne bezüglich Ihrer Konfiguration. 
Alle Fax Modem ohne ZZF-Zulassung, 
falls nicht anders vermerkt. Anschluß (an 
das Netz der DBP) strafbar. 


Paragon 600 


Optische Auflösung 300 x 600 dpi, in- 
terpoliert bis zu 1200 x 1200 dpi, 2d-bit 
Farbliefe für 16,7 Mio. Farben, T Scan- 

durehgang im s/w. Modus, 3 Scondurch- 
gänge im Farbmodus, 32 voreingestellte 
Gammawerte, maximale Dokumentengröße 


21,6 x 35,6. cm, TWAIN-kompatibel, 


Paragon 1200 Combo 


Optische Auflösung 600 x 1200 d 
bis zu 2400 x 2400 dpi, 24-bit Farbtiefe für 16,7 
Mio. Farben, I Scondurchgang im s/w-Modus, 3 
Scandurchgänge im Farbmodus, 32 voreingesteilte 

Gummawerte, maximale Dokumentengröße 21,6 x 
35,6 cm, TWAIN-kompatibel, mit Diaaufsatz, bei dem 
Negative, Folien oder Dias bis zu einer Größe von 
20,3 x 25,4 cm eingescannt werden können. 


mit Diaoufsatzii! 


pi, interpoliert 


Günstige 


VON ERIC BÖHNISCH 


Warum ‚well Sie für viel 
Geld eine Textverarbeitung 
kaufen? Wielleicht reicht 
Ihnen für Ihre Zwecke 
auch ein günstiges und 
zudem platzsparendes 
Textprogramm. Wir haben 
aus dem großen PD- und 
Shareware-Angebot die 
besten acht Tenteditoren 


für Sie herausgesucht 
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PD- UND SHAREWARE- 
TEXTEDITOREN FÜR DEN MAC 


SENREIANE 


‚och was genau ist eigentlich ein Text- 
editer, wenn er schon keime „richtige. 
große Textverarbeitung darstellt? Er 
dient ausschließlich dazu, anstelle wor 
druckfertigen und kompleren Dokumenten 
|mik Grafiken und Tabellen] einfache Dateien 
zu bearbeiten, die lediglich Text enthalten. 

‚Alle hier vorgestellten PD- und Snareware- 
Editoren bieten die üblichen Grundfunktie- 
Tran, die man von einem kadntosh-Progamm. 
erwartet: Eingabe won Text per Tastatun, Aus- 
schneiden, Kopterer,, Einsetzen über die Zwi- 
schenahlage, Laden, Speichern und Drucken. 
Zusätzlich besitzen die meisten noch eine 
‚Suchen-ur.d-Ersetzen’-Funkticr.. Außerdern 
ist es beieinem Teilder Editoren möglich. die 
Schriftart und -größe einzustelsen. 

Die besseren Programme bieten auch eine 
Wortumbruch-Funkticr, mit der der Text auf 
eine eingestellte Zeilenbreite gebracht {um- 
brochen) werden kann. Allerdings ist sie bei 
den meisten Editoren zur Umbrechen größe- 
rer Texte kaum brauchbar, da die Funktion 
dabei teilweise auch Absätze zusammenzieht 
oder andere merkwürdige Dinge passieren. 

Einige wenige bieten sogar die Möglichkeit 
an, einzelne Wörter miteiner anderen Schrift, 
Größe, Farbe oder Schriftauszeichnung (Fett 
oder Kursiv) hervorzuheben. Um die dazu nöti- 
gen informationen der Textdatei hinzuzu fü- 
gen, ohne das Konzept der Nur-Text-Datei zu 
stören, benutzen sie eine Besonderheit des 
Mac - das Ressourcen-Konzept. Jede Datei 
kann neben den eigentlichen Textdaten zusätz- 


liche Daten enthalten, die getrennt aufbewahrt 
werden, die Ressaurcen. Die Texteditoren be- 
niztsen dies, um Informationer. über Schriften. 
und ardere Dir.ge [wie beispieisweise die letz- 
te Positicr. der Schreibmarke} hier unterzw- 
bringen. Kann ein Programm it diesem Daten 
nichts anfangen, liest es eben rurden seinen 
Text und ignoriert sie. Apple hat dafürsogarein 
Standardformat definiert. so daß selbst sal- 
che Schriftinformatienen editorübergreifend 
weitergegeben werden köarren. 

ledes der hier vorgestellten Prograrıme hat 
seine Stärken und Schwächen, urd welche 
davon für Sie in Frage kommen, läßt sich nur 
durch Ausprebberen herausfinden und ist letz- 
ten Endes wohl einfach Geschmackssache. 
Das einzige, was Sie bei [hrer Wahl wirklich 
beachten sallten, ist. daß manche Tetedisoren 
keine Texte verarbeiten körnen, die mehr als 
32 0X Zeichen enthalten. Dies liegt daran. 
daß sie aufdie Batrieossyssemfunktion „Text 
Edir" zurückgreifen, die aus technischer Grün- 
den nicht mehr a's 32 KB werkraitet. 


a Plain Text 1.2.9 

Ein sehr kleiner, nur aufdie wichtigsten Funk- 
tionen beschränkter Texteditor ist - nomen 
est omen Plain Text. Erwartet nicht mitäner 
möglichst goßen Vielfalt an Funktionen auf, 
sondern biete: lediglich das Nötigste auf or- 
dentliche und übersichtliche Weise_ Er kanrı 
Texte mit mehr als 32 KB verarveiten und sei- 


ne Wortumbruch-Furiktion ist nicht ganz so 
einfach wie die von Simple Text, dafür Rexibler 
als die der meisten Konkurrenten. 
Zusätzlich bietet er eine sehr leistungs- 
starke Markierungsfunktion, mit der sich Text- 
abschnitte mit einem Namen belegen und 
somit schnell wiederfinden lassen, Gerade bei 
der Bearbeitung größerer Texte ist dies ein 
unentbehrliches Mittel, um nicht den Überblick 
zu verlieren. Sehr interessant macht ihn auch 
die Option, ein sogenanntes ‚Worksheet" zu ver- 
wenden. Dies ist eine Textdatei, die Immer 
geöffnet und quasi als Notizblock oder Schwar- 
205 Brett zu verwenden ist - eine große Hilfe 
bei der Bearbeitung größerer Projekte, 
Systemanförderungen: | MB RAM 
Autor: Mel Park, Assöciäte Professor 
Adresse: Department of Anatomy and Neu- 
robiolagy, University of Tennessee, 855 Mon- 
oe Avenue, Memphis, TN 3 81 63, USA 
Internet: mpark@ utmeml.utmern.edu 
Preis: Freeware 


Saint Edit 1.1 

Speziell auf die Anforderungen langer Texte 
aus dem Internet ist der kleine Editor Saint 
Edit zugeschnitten. Daher hat er keinerlei Pro- 
bleme mit langen Texten und verfügt dank 
eigener Zeichensätze und schneller Routinen 
über gute Scroll-Möglichkeiten. Leider lassen 
sich dafür die im System vorhandenen Zei- 
chensätze nicht verwenden. Umbrochen wird 
entweder auf die aktuelle Fenstergröße, auf 
80. oder auf 120 Zeichen pro Zeile -typische Zei- 
lenbreiten in der Datenfermübertragung. Anson- 
sten bietet er die Vielfalt anderer Editoren, 
allerdings in einem extrem gut und angenehm 
gestalteten Gewand: Alle Dialoge sind sauber 


und harmonisch, Die Textfenster besitzen zu- 
sätzliche Köpfe, mit denen sich wichtige Furik- 
tionen ohne Tastatur abrufen lassen. Ein Edi- 
tor für Desien-Liebhaber. 
Systemanforderungen: | MB RAM 

‚Autor: Craig Marciniak 

Adresse: 151. 83rdl Ave. N.E. #305 Fridley, MN, 
55432, USA 

America Online: TemplarDevinternet: temp- 
lardev@aal.com 

Preis: Shareware, 10 US-Dollar 


Simple Text 1.0 

Teach Text ist jedem Mac-Besitzer sicherlich 
schon wohlvertraut, wird er doch serienmäßig 
mitgeliefert. Er kann kleinere Texte (die Be- 
schränkung liegt bei den für Text Edit typi- 
schen 32 KB) schnell bearbeiten E 


4 


| Context II 2.0.1 


Ein weiterer, einfacher Vertreter ist Context, 
der nicht mit einer Fülle von Funktionen auf- 
wartet, aber doch alles bietet, was der normal- 
sterbliche Anwender so benötigt — und viel- 
leicht noch etwas mehr. 

Zwar kann er weder aufnehmen noch vor- 
lesen, besitzt dafür eine gute „Suchen-und- 
Ersetzen“-Funktion, Er lädt Texte mit mehr als 
32 KB, zeigt die Dateigröße sowie Anzahl der 
Buchstaben und Wörter an und umbricht Tex- 
te aufeine vorgegebene Zeileniänge. Guteig- 
net sich Context zum Bearbeiten von Texten von 
MS-DOS- und Unix-Rechnern, da er die ver- 
wendete Zeilenende-Kennung auf elegante 
Weise durch ihr Mac-Äquivalent ersetzt, so 
daß die Texte gut weiter zu verarbeiten sind. 


und nebenbei noch Bilder anzei- 


R R eioge Beorbeitan Schrift 6röne_ Hl Ton 


ee EReR ES ir J 


Inne Tasıı 


gen. Und mit einen kleinen Trick 
lassen sich sogar Bilder in den 
Text einblenden. Daneben bie- 
tet ereine sehrgute Möglichkeit, 
den Text während der Bearbei- 


SimpleText ist vielbeser als das. 
schon etwas betagte TeachText. 
Und es lasen sich schen richtige kleine Tea” dakumente” damit 
‚rrolen mit ihn WERFTEK u und Aureichmanen! 


tung sauber aufdie aktuelle Fen- 
stergröße zu umbrechen. 

Teach Text hat nun einen wür- 
digen Nachfolger bekommen, 
der genausoeinfach zu handhaben ist, aberin 
dieser Version einiges mehr zu bieten hat. Die 
sinnvollste Neuerung ist, daß es nun möglich 
ist, mehrere Texte gleichzeitig zu öffnen, um so 
das Kopieren von Textpassagen von einer Datei 
in eine andere bequem zu erledigen. Des wei- 
teren erlaubt er die Verwendung beliebig vie- 
ler Schriften, Schriftgrößen und -auszeich- 
nungen wle Fett oder Kursiv in einem Text, 
womit sich schon kleinere Briefe erstellen und 

gestalten lassen. 


5 File EB Minus 
Brief Documentation 


Eine weitere, angenehme 
Möglichkeit ist, per Mikrofon 


Einay colors. = 
Text ff} Document [] Highlignt [N 
[ exepie ] 

Gi Night Colors 

Fr UI document I kignuignt 0] 
8 Feabsch 


Saint Edit Für lange Texte aus dem Internet ist der Texteditor Saint 
Edit gedacht, der zudem über gute Scroll-Mäglichkeiten verfügt. 


etwas aufzunehmen und dem 
Text als Klang zuzuordnen. Als 
letzte Neuerung kann das Pro- 
gramm die Texte auch vorlesen, 
falls der Apple Speech Mana- 
ger installiert ist. Alle zusätzli- 
chen Daten werden natürlich, 
wie bereits erwähnt, im Res- 
sourcen-Teil der Textdatei in 
dem von Apple vorgegebenen 
Standardformat gespeichert, 
um das Konzept der reinen Text- 
datef richt zu stören, 
Spstemanforderungen: ab 512 
KBRAM 

Autor; Tom Dowdie u. a. 
Preis: kostenlos (im Lieferum- 
fang von System 7.5) 


Simple Text Der Nachfolger von Teach Text kann jetzt mehrere 
Texte gleichzeitig öffnen sowie außerdem beliebig viele Schriften, 
Schriftgrößen und -auszeichnungen darstellen. 


Systemanforderungen: | MB RAM 

‚Autor: Night Lieht Software 

Adresse: ATTN: CONText Il, PO. Box 2484, 
Oak Harbor, WA 98277-6484, USA 

Internet: 73457.426@compuserve.com 
Preis: Shareware, 15 US-Dollar 


D eenızıs 


Edit I war ursprünglich als Ersatz für den kom- 
merzlellen Editor „Consulair Edit‘ gedacht 
und wurde im Laufe der Zeit erheblich verbes- 
sert. Errangiert mit seinen Funktionen im gu- 
ten Mittelfeld und bietet {wie Context oder 
Plain Text} nicht zuviel und nicht zuwenig. 

Er erlaubt die Verarbeitung von Texten mit 
mehr als 32 KB und bietet die notwendigen 
Funktionen. Seine Wortumbruch-Funktion ist 
zwar brauchbar, aber leider nicht sehr gut zum 
nachträglichen Umbruch geeignet. Erwäh- 
nenswert ist aber seine „Suchen-und-Erset- 
zen“-Funktion, die Suchabfragen als GREP- 
Ausdrücke erlaubt, mit denen sich auch nach 
komplexen Fragestellungen suchen läßt. 
Systemanforderungen: 384 KB, System 4.1 
oder höher 
Autor; Kenneth Seah 
Adresse: PO. Box 8565, Austin, USA 
Internet: kseah@aol.com 
Prels: i8 US-Dollar 
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Glinstige 


SEHRENRE 


S Alpha 5.77 


Der wohl unbestrittene Super-Editor für An- 
spruchsvolle und Programmierer ist eindeutig 
Alpha in der aktuellen Version 5.77. Er stellt 
quasi das Macintosh-Äquivalent zu dem be- 
kannten Unix-Super-Editor Emacs dar, nur ist 
er im Gegensatz zu seinem Pendant völlig in 
die Macintosh-Benutzeroberfläche eingebun- 
den und aus diesem Grund um einiges leich- 
ter zu erlernen und zu bedienen. 

Alpha bietet so ziemlich alles, was einem zu 
einem Texteditor überhaupt einfallen kann: 
vorm Projektinanagement bis hin zu einer ein- 
gebauten Programmiersprache, frei konfigu- 
rierbare Menüs, Makros, eine Unterstützung 
verschiedener Programmiersprachen sowie 
der Latex-Kommandos, einen Unix-ähnlichen 


Systemanforderungen: 2 MB RAM 

Autor: Pete Keleher 

Adresse: 1658 Bonnie Brae #2. Houston, TX 
77006, USA 

Internet: pete@cs.rice.edu 

breis: Shareware, 20 US-Dollar 


& Tex-Edit 2.4.1 


Im Gegensatz zu seinen PD- und Shareware- 
Kollegen ist Tex-Edit bereits mehr als nur ein 
einfacher Texteditor. Er füllt, so. der Autor, die 
Lücke zwischen einer kleinen Editor und einer 
größeren Textverarbeitung. 

Neben den Standardfunktionen bletet Tex- 
Edit mehrere Schriften, Farben und Schrift- 
auszeichnungen in einem Text, wobei er na- 
türlich die Apple-Standardmethode (siehe 
Einleitung) zum Speichern be- 


- KETTE 


dl march 


nutzt. Auf diese Weise lassen 


UTILITIES BESTELLEN 


Die in diesem Artikel und in der Utility Watch 
auf Seite 279 vorgestellten Programme kön- 
nen Sie direkt über den Leserservice der 
Macwelt auf Diskette beziehen. Verwenden 
Sie am besten unseren Bestellcoupon, den Sie 
in der Utility Watch finden. Dort erfahren 
Sie auch weitere Einzelheiten. 


[ 
Bl BB-Edit Lite 2.3.2 


Alle bisher behandelten Editoren sind sehr 
gut zur Bearbeitung kleinerer einzelner Texte 
gedacht, Wer öfter mit größeren Projekten zu 


short Manun 
Flags 


sich durchaus schon Briefe so- 
wie auch einfachere Dokumente 
gestalten, ohne mit einer „rich- 
tigen" Textverarbeitung auf Spat- 
zen schießen zu müssen. 
Tex-Edit bietet aber nach 
mehr; Einzelnen Wörtern läßt 
sich eine beliebige Datei zuord- 
nen, die bei einem Doppelklick 
auf das entsprechende Wort 


tun hat, dem werden sie vielleicht nicht genü- 
gen. Neben Alpha 5,77 ragt aus der Masse BB- 
Edit Lite mit. einem nicht unerheblichen Furık- 
tionsumfarıg heraus, 

Der einfache und leicht zu durchschauende 
Editor, der kleine Bruder des kommerziellen 
Programms BB-Edit, ist gegenüber der käufli- 
chen Version im Funktionsumfang einge- 
schränkt, aberdennoch nicht minder nützlich. 
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Alpha Vorn Projektmanagment bis hin zu einer eingebauten Pro- 
grammiersprache oder auch Makros bietet dieser Texteditor für 


anspruchsvolle Benutzer und Programmierer, 


Kommandexzeilen-Interpreter sowie ausführ- 
liche Hilfestellungen und -texte. Es gibt ver- 
mutlich kaum noch eine Texteditier-Aufgabe, 
die sich damit nicht lösen läßt. Und fehlt eine 
Funktion oder gefällt die Art des Absatzum- 
bruchs nicht, lassen sich die meisten Funk- 
tionen auf einfache Art umschreiben, da sie 
mit der Alpha-eigenen Programmiersprache 
TCL realisiert wurden und somit auch zu jedem 
Zeitpunkt geändert werden können. 

Leider ist Alpha keineswegs so einfach zu 
bedienen und zu verstehen wie die anderen, 
schon angesprochenen Texteditoren. Die Fül- 
le an Funktionen ist sicherlich nicht jeder- 
manns Sache und für die meisten Benutzer, 
die nurab und zu einmal an einem Text etwas 
ändern oder Anleitungen lesen, schlicht und 
einfach unnötig, Für Programmierer oder ‚Tex- 
niker“ können sie aber eine unersetzliche Hil- 
fe sein. Tip: Unbedingt anschauen! 
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numWinwTorle 


geöffnet wird. Diese Dateien 
können entweder weitere Tex- 
Edit-Texte oder auch Program- 
me, Sounds und Bilder sein, die 
dann anschließend durch den 
Finder geöffnet werden. 

Auf diese Weise lassen sich 
recht einfach kleine „Hypertex- 
te“ erstellen, durch die sich der 
Betrachter mit der Maus hin- 
durchklicken kann, ohne dabel den Überblick 
über die Dokumente zu verlieren. 

Weiterhin kann dieser Texteditor mit dem 
‚Speech Manager“ von Apple auch vorlesen 
lassen und ganze Texte über eine sehr umfang- 
reiche „Modifizier‘-Funktion von anderen oder 
für andere Betriebssysteme konvertieren. Dafür 
verfügt er allerdings nicht über eine geson- 
derte Wortumbruch-Funktion auf eine vorge- 
gebene Zeilenlänge, sondern er bricht den 
Text wie Teach/Simpie Text einfach auf die 
gerade eingestellte Fenstergröße um. 
Systemanforderungen: ab Mac Plus mit Sy- 
stem 6.0.7 
Autor: Tom Bender 
Adresse: 5313 Beverly Drive, San Angelo. 
Texas 76904, USA 
America Online: TomBB 
Internet: tombb@aol.com 
Preis: Shareware, 5 US-Dollar 


Seine Stärken liegen im Detail. Er bietet 
den gleichen Umfang wie alle Texteditoren, 
allerdings differenzierter ausgestaltet und indi- 
viduell konfigurierbar, Was ihm unangeneh- 
merweise fehlt, ist eine gute Umbruch-Funk- 
tion, Der eingebaute Umbruch hat bereits mit 
einfachen Absätzen erhebliche Probleme. 

Des weiteren beinhaltet er für Program- 
mierer die Möglichkeit, eigene Funktionen zu 
schreiben, um BB-Edit mit Modulen zu ergän- 
zen. Hier finden sich im PD- und Shareware- 
Markt bereits sehr nützliche Ergänzungen: Bei- 
spielsweise ein Modul, mit dem BB-Edit das 
Claris-Filtersystern XTND nutzen kann, mit 
dessen Hilfe auch Texte verschiedener Text- 
verarheitungen eingelesen werden können. 

BB-Edit Lite ist der Editor für alle, die ab und 
zu einmal einen Texteditor brauchen, dabei 
aber nicht auf Komfort und einen vollständi- 
gen Funktionsumfang verzichten möchten. 
Systemanforderungen: 300 KB RAM 
Autor: Rich Siegel 
Adresse: Bare Bones Software, c/o Rich Siegel, 
] Larkspur Way #4, Natick, MA 01766, USA 
Internet: bbedit@world.std.com 
Compuserve: 73051.3255 
Applelink: BARE.BONES 
Preis: Freeware 
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Das Leben ist 
schon schwer genug. 


Videoproduzenten haben es nicht leicht. Zwischen Timecode und Referenzverkabelung 
hier und „Rendering Movie“ dort bleibt so manche Muse ungeküßt. Neun von zehn Be- 
sitzern.einer Video Machine glauben, daß ihr Alltag jetzt unter dem Strich angenehmer ist. 
Finden Sie es für sich heraus. Anruf oder Fax genügt. Wir organisieren eine 


„Probekreuzfahrt“ für Sie. 


HFAST 


The Art of Digital Video. 


’ - 
1 Er Für Apple Macintosh in Deutschland distribuiert'von Chretit 
Kennziffer 


87) 76227 Karlsruhe, Karlsburgstr. 2, Vox.0721/94329-0, Fax 0721/94329-22 


ANZEIGE 


NEWS FÜR DEN ANWENDER 
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Native Route 
Next Exit 
MacWorld 
Stand D34 


NATIVE 


Lesen $ie 
en = e ‚ii 3 bar; AdobeyPhotoshop 3:0) 
MacWorid’94 Bee 0 EB Krnhr on 
in diesem Heft! 


Die Reise auf dem Nlac- Highway! 


Po oe = 
Die Planet-ISDN ist eine weitverbreitete ISDN-Lösung für den Apple Macintosh - 
und dafür gibt es gute Gründe. Zum Beispiel: 
| 7 sr g gl ründe. Zum Beispie 
“ Die Planet-ISDN wird bereits in 23 Ländern vertrieben und unterstützt alle 


- Planet*ISDN maßgeblichen internationalen ISDN-Standards (z.B. Euro-ISDN und 1TR6). 


ash” VaBas* ISDN Card 


Karten auf Mac-, DOS-, Windows- und UNIX-Systemen (z.B. Teles PC-Karte). 


Die Planet-Software EasyTransfer Light läuft komplett im Native-Modus der neuen 


Die EUERONEe Planer DM Power-Macs und ermöglicht eine Leistungssteigerung von ca. 20%. 


Karte wire mit dem 


Im 
Das Eurofile Transferprotokoll ermöglicht die Verbindung zu ISDN- 
Im 
B-n 


Kommunikationsprogramm, Die Planet-ISDN bietet einen analogen Telefonanschluß und 
Easy Pratnfer Light und Kanofile die Grundlage für Videokonferenzen. 


ausgeliefert. Sowohl lie Karte 
als auch Ale kaftıyart baztem. 
volle PerwerPC-Kempatibilität, 


Es werden zwei B-Kanäle unterstützt (softwaremäßig können mehrere Karten 
kombiniert werden). 


Ta 

>= Die Kompatibilität sichert den Zugang zur größten Software-Bibliothek von Kommu- 
nikationsprogrammen (EasyTransfer, TheLink, Twist, Microphone, ISDN Manager, 
MacBTX, FileRouter, ARA/Diplomate, Timbuktu, NUTS, QuickMail, Phrasea). 


= Die Planet-ISDN ist eine preiswerte aktive ISDN-Karte. 


Wenn Sie mehr über den ISDN-Bestseller wissen möchten, fragen Sie einfach Ihren Fachhändler. 
Oder rufen Sie die EuRoNis Servicenummer an - Tel. 040/68 860-876. 


Der autorisierte Fachhandel bezieht die Planet-ISDN bei 
PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH - Postfach 70 1343 - 22013 Hamburg - Tel. 040/68 860-0 
in Österreich: Autokaderstr. 29 - 1210 Wien - Tel. 0222/58 51 44 06 20 


Das VIEWS-Interview 


„Engagement 
für den Macintosh" 


Interview mit Thomas Aschenbrenner 
von Microsoft, Produkt Manager 
Macintosh-Applikationen für Deutsch- 
land, Österreich und Schweiz 


ANZEIGE 


IS 


In diesem Heft num Yan 


1a. können Sie schon einmal die 
„Native Route ’94" abfahren, die Sie 
auf der bevorstehenden MacWorld 
’94 in Halle 10, Stand D34 finden. 
Dort treffen Sie auf die 

neuesten PowerMac-Produkte. 


EN za 

MacWorld Exposilion 
29.Sept.-1.0k.1994 
Halle 10 - Stand D34 


“N 


% 
Snecular Collage 2.0 FB: 32:4 


Welche Rolle spielt der 
Power Macintosh für 
Microsoft? 

Power Macintosh ist derzeit 
ein Schlüsselthema. Um die 
Performance die- 
ser neuen RISC- 
Architektur voll 
ausschöpfen zu 
können, haben 
wir, mit Ausnah- 
me der Consu- 
mer- und Home- 


Zn 4 


unsere neuen Versionen je- 
doch so schnell wie möglich 
dem Anwender zur Verfü- 
gung stellen wollen, werden 
wir die ersten Pakete von 

A Word 6.0 und Po- 
werPoint 4.0 mit 
einem Gutschein 
auf die kurz da- 
nach verfügbare 
Power Macintosh- 
Version ausliefern. 
Excel 5.0 hinge- 


Titel, alleunsere Thomas Aschenbrenner, gen wird gleich zu 
Microsoft GmbH 


neuen Macin- 
tosh-Applikationen für den 
Power Macintosh optimiert. 
Egal ob Word, Excel oder 
PowerPoint — diese Micro- 
soft-Produkte werden in 
Kürze sowohl die Macin- 
tosh- als auch die Power 
Macintosh-Version in einem 
Paket enthalten und können 
wahlweise auf RISC- oder 
auf 680x0-Macs installiert 
werden. 


Warum wird die Power- 
Mac-Version in den 
ersten neuen Microsoft- 
Paketen - bis auf 

Exccel 5.0 - noch nicht 
enthalten sein? 

Unser Ziel ist die vollständi- 
ge Portierung unserer neue- 
sten Versionen der gängigen 
Windows-Standardapplika- 
tionen auf den Apple Macin- 
tosh, inklusive einer op- 
timalen Unterstützung der 
neuesten spezifischen Sy- 
stemtechnologien. Da wir 


Beginn inklusive 
der RISC-Version verfügbar 
sein. 


Wie verhalten sich 

die neuen Macintosh- 
Produkte zu den 
entsprechenden 
Windows-Versionen? 

Mit Word 6.0, Excel 5.0, Po- 
werPoint 4.0 und Office 4.2 
Produkte haben wir aktuelle 
Macintosh-Produkte, die 
sich von der Menüführung 
über OLE 2.0 und Makro- 
Programmierung bis hin 
zum Dateiformat in keiner 
Weise von den Windows- 
Versionen unterscheiden. 
Diese Produkte sind damit 
echte Crossplatform-An- 
wendungen, sodaß Doku- 
mente oder programmierte 
Lösungen direkt zwischen 
Windows und dem Mac aus- 
getauscht und z.B. über ei- 
nen Server von beiden Platt- 
formen uneingeschränkt ver- 
arbeitet werden können. 


Specular Gollage, die ideale 


Adobe Photoshop-Ergän- 
zurg für die Bildkomposition, 
liegt in der brandneuen 
Version 2.0 vor. Wir berichten 
ausführlich über die 
zahlreichen Neuerungen. Bi 


Produkt-Highlight 


Serversoftware mit 
OPI-Fähigkeiten 
gewinnt in Publi- 
shing-Natzen zu- 
nehrend an Be- 
deutung. Wir stel- 
ler Ihren die 
Macintosh-Lösung 
Golor Gentral 2,2 
von Aldus wor. 


JETZT GANZ 
NEU: ADOBE 
PHOTOSHOP 3.0 


Darauf haben alle Bild- 
bearbeiter gewartet: 
Adobe Photoshop 3.0 


ist da. Nicht nur mit 


voller PowerMac- 
Geschwindigkeit, 
sondern auch mit 
erheblich erweitertem * 
Leistungsumfang. . 
Mehr darüber lesen \ 
Sie in diesem Heft. 


VIEWS Frank Lösche, 
‚Ausgabe 10, Kai-Michael Schmuck 
Auflagse- 200.000 Gesamtkonzept: 


Das gesamte Hefi wurde 
auf dem Apple Macintosh 
erstellt, Alle Preise sind an- 


Hersusgeber: PMA, SCHMUCK verbindi. Preisempfehlun- 
PMA GmbH, Werbeagentur GmbH gen und verstehen uch inkl 
Postfach 701368, 5 13% Mehrwertsteuer. Än- 
22013 Hamburg, Bjöm Carstensen derungen und Irrtum vorbe- 
Tel: MER SEO-RED, Werbeagentur halten. Alle Produktnamen 
Fax: 440/68 860-888 Photos: ‚sind Warenzeichen bzw. 
Redaktion: PMAHerseller, eingetragene Warenzeichen 
Claus Hein, Jenkins Fotogralie der jeweiligen Hersteller 


FAX-INFOLINE: 040/68 860-888 (DIEWS 10/94 
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ANZEIGE 


MacWorld ’94 


No Speen Limit! 


Auf der Mac'World ’34 in Frankfurt 
gibt es keine Geschwindigkeits- 
begrenzungen, denn der 

Power Macintosh gibt Vollgas. 


MacWorld Exposition 
29.Sept.-1.0k1. 1994 
Halle 10 - Stand D34 


Vom 29.9.-1.10.94 findet 
wieder die MacWorld in 


Frankfurt statt — und dieses 
Jahr steht sic ganz im Zei- 
chen der neuen Power Ma- 
cintosh-Rechner, die völlig 
neue Performance-Dimen- 
sionen eröffnen. Dabei führt 
der Weg über den Power- 
Mac-Hochgeschwindig- 
keitskurs auf jeden Fall über 
dic „Native Route '94" auf 
stand D34 (Halle 10), denn 
hier sind viele namhafte 
Hersteller versammelt, um 
ihre aktuellen PowerMac- 
Applikationen zu präsentie- 
ren. Eine kleine Warnung 
vorweg: Die Native Route 


‘94 sollten Sie nur ange- 
schnallt m Angriff nehmen, 
damit Sie nicht aus der Kur- 
vo getragen werden, Dafür 
könnten nämlich die neue- 
sten Highspeed-Produkte 
sorgen, die Sie dort zusehen 
bekommen. 


Die Renner 

So z.B. Microsoft's neue 
„Boliden“ Excel 5.0, Word 
6.0 oder der brandneue 
Büro-Roadster Microsoft 
Office 4.2. Ebenfalls „on the 
road“ ist Caere's OCR-Star 
OmniPage Pro, der sich in 
Version 5.0 mit Native- 
„Zurbo“ und wegweisenden 
neuen _ Texterkennungs- 
Technologien vorstellt. Yon 
Claris werden u.a. der 
MacDraw-Nachfolger Cla- 
risDraw und der neuartige 
„Personal Information Ma- 
nager“ Claris Organizer ins 
Rennen geschickt, während 
der Hamburger Publishing- 


Profi P.INK die neue Archi- 
vierungslösung für Text- 
und Bildinformationen 
P.INK MEDIA sowie eine 
Vorabversion der SQL-Da- 
tenbank PINK SQL 22 
zeigt. Und alle ISDN-Freun- 
de sollten Boxenstog bei Eu- 
RoNis machen, um sich die 
Planet-ISDN-Karte inkl. der 
Native-Modus-kommpatiblen 
Kommunikationssoftware 
anzusehen. 


Was es entlang der Native 
Route '94 bei UpToDiate, 
PRISMA EXPRESS und di- 
gital world alles zu bestau- 
nen gibt, erfahren“ Sie am 
besten vor Ort! 


Power Macintosh Overview 


Die „Power-Highlights“ der MacWorld '94 im Überblick: 
Welche Hard- und ist bereits für den Power Maeintosh verfügbar? Was wird auf der MacWorld ’94 gezeigt? 
Hier ein Überblick über die PowerMac-Schlüsselprodukte, die auf’ der Mac-Messe in Frankfurt präsentiert werden. 


Hersteller Produkt verfügbar Hersteller Produkt verfügbar 


‚Adobe Premiere 4.0 InterCon TCP/Connect II Mac 


‚Director 4.0 


‚Adobe Photoshop 3.0 Macromedia 


PageMaker 5.0 Macromedia SoundEdit 16 j 
Microsoft Excel 5.0 ca. Nov. '94 


OmniPage Prof. 5.0 


Cimus PowerPro 2.0 ja Microsoft "Word 6.0 ca. Nov. ’94 
Pe er ra 
Cirrus PowerLite 2.0 ja PINK INK MEDIA ja 
Be 
‚ClarisWorks 3.0 ca. Dez. '94 Specular ‚Collage 2.0 ja 
ClarisDraw. mn Specular TextureScape 1.0 ja 
world #-INTERACTIVE (Eon) ja SuperMac Super Match 21-TXL ja* 
digital world XPLORA 1 peier Gabriel ja WaveResearch FileWave 2.0 ja 


Planet ISDN-Karte ja* 


EuRoNis 


*kompatibel zu den Power Macintosh-Rechnern 


ÖIEWS 10/94 FAX-INFOLINE: 040/68 860-888 


pre. Mayer. Cart Munzhen 


Mit der neuen 


‚Accelerated for 
Power Macintosh 


Version Omni- 


Page 5.0 und 


OmniPage Professional 5.0 für den Power PC im Native 
Mode und den Apple Macintosh erkennen Sie über 
Scanner so gut wie jedes Schriftstück auf den Punkt 


genau. Ob es sich um Kopien, Fax-Dateien oder bereits 


Markorld Emosition 
29. Sepl.-1.08.1994 
Halle 10 - Stand D 34 


Caere GmbH, Ismaninger Str. 17-1%, 81673 München 


verblichene Dokumente handelt — mit der revolutionär 
neuen 3D-Technologie'“ lassen sich Schriftarten und 
Bilder präzise analysieren und erfassen. Und auch 
Grafiken können Sie ab jetzt ganz einfach bearbeiten. 
Alles funktioniert automatisch und ohne zeitaufwendige 
Zwischenschritte. Die Neuen von OmniPage — und 


Sie haben’s gut getroffen! 


zusätzlich auch weitere wichtige 
Informatierten. Einfach Coupon aus- 


Straße 17-19, 81675 München, Fax: 889 741 30 06-23. 


matisch aktuelle Upgrade-Informationen. 


NurnesY sename/Farma/Tel-r, 


r, 
“ 
” 
“ 
. 


Var En 5 
Pt ... 
Be Upgrade-Infos kostenlos, 
Ka Sichern $ie sich unübertrof- 
‚#  fene Preisvorteile, Mit sktuellen 
5 Upgrade-Informationen direkt von 
’ ons! Selbstverständlich erhalten Sie 
3 EB 


füllen, und ab geht die Post an: Caere GmbH, Ismaninger R 


Bitte senden Sie ung diesen Coupon vollständig ausgefülkt a 
per Brief oder Fax zu, Sie erhalten dann von uns aufo- \% 


%  Strabefhr. 
Mi 


PLZ/Ort 
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Office-Lösungen 


Messe-Highlight: MS Office 4.2 


Mit der neuen Microsoft Office-Version 4.2 gibt es die 
Top-Seller MS Excel, MS Word, MS PowerPoint und MS 
Mail in Kürze wieder im Bundle. Das besondere ist: 

Alle enthaltenen Programme sind brandneu und - selbst- 
verständlich - PowerPC-fähig. 


Anfang August war es so- 
weit. Microsoft stellte auf 
der Mac World in Boston der 
Öffentlichkeit die neue Ver- 
sion 4.2 des Büro-Komplett- 
pakets MS Office vor, Und 
für alle, die hierzulande an 
dieser Gesamtlösung inter- 
essiert sind, haben wir gute 


MacWorld Exposition 
29.Sept.-1.0kt.1994 
Halle 10 - Stand D 34 


Nachrichten: Auch bei uns 
in Deutschland wird dieses 
neue Bundle in Kürze ver- 
fügbar sein. 


Microsoft Office Highlights 


« Volle Kompatibilität zwischen 
Macintosh-, PowerMacintosh-, 
Windows- und Windows NT- 
Versionen von MS Office 

= Neue IntelliSense-Technologie 

* Neue OfficeLinks zum applikations- 
übergreifenden Arbeiten 

* AppleScript-Unterstützung und 
neu: MS Visual Basic for Applications 

« Implementierung der neuen OLE 2.0- 
Technologie 

* Unterstützung vieler Apple System 
7.5-Features, z. B. QuickDraw GX 
und Apple PowerTalk 


Vier Klassiker 

auf einen Streich 
Microsoft Office 4.2 bietet 
auf einen Schlag alles, was 
die Arbeit im Büro noch ein- 
facher, nach effizienter 
macht, Die einzelnen Be- 
standteile sind: die Tabel- 
lenkalkulation MS Excel 
5.0, die Textverarbeitung 
MS Word 6.0; das Grafik- 
und Präsentationsprogramm 
MS PowerPoint 4.0 sowie 
eine Ülient-Lizenz des 
Kommunikationsprofis MS 
Mail 3,1. Durch die perfek- 
te Abstimmung der einzel- 
nen Programme aufeinander 
entsteht eine Büro-Gesamt- 
lösung, die in puncto An- 
wenderkomfort, Effizienz 
und Leistungfähigkeit kaum 
zu schlagen sein dürfte, 


Neuheiter 

Besonders auffällig an MS 
Office 4.? sind Neuheiten, 
die programmübergreifend 
zum Tragen kommen. So 
wurde z. B. erstmals in alle 
Anwendungen die neuent- 
wickelte IntelliSense-Tech- 
nologie implementiert, die 
dem Anwender die Mög- 
lichkeit bietet, täglich anfal- 
lende Aufgaben automatisch 
und komplexe Anforderun- 
gen wesentlich einfacher zu 
erledigen. Das Besondere 
dabei ist, daß IntelliSense 
automatisch erkennt, welche 
Aufgabe gerade durchge- 
führt werden soll und die 
Lösung selbständig anbietet. 
in einem Schritt und ohne 
überflüssige Umwege. Auf 
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diese Weise können mit MS 
Office 4.2 über 100 der 
meistfrequentierten Aufga- 
ben in einem Schritterledigt 
werden, Beispiele für die 
Arbeitsweise dieser neuen 
Technologie sind etwa die 
automatische Rechtschreib- 
kontrolle in MS Word 6.0 
oder der neue Tip Assistent 
in MS Excel 5.0, der beob- 
achtet, was der Anwender 
gerade macht und automa- 


VnnannuguenTLenneuuereeen en ETEnT TRIERER OFT EEE EEE LT TATEN EG 


Die Microsoft 
Power Guarantee 


Kostenlose Umtauschaktion 
für Mac-/PowerMac-kompatible 
Software-Versionen 


tisch Lösungen varschlägt. 
Ebenfalls neu ist die volle 
Kompatibilität zwischen den 
Macintosh-, Power Macin- 
tosh-, Windows- und den an- 
gekündigten Windows NT- 
versionen von MS Office 
4.2. Nie war plattformüber- 
greifender Dateiaustausch 
einfacher. Microsoft Öffiee 
4.2 wird ab November ’94 
in Deutschland verfügbar 
sein. Und als weitere Be- 
sonderheit wird es Microsoft 
Office 4.2 von Beginn an für 
einen begrenzten Zeitraum 
zusammen mit der RAM- 
Erweiterungssoftware 
Connectix RAM Doubler 
geben — ohne Aufpreis! 


Min sosofl 


auf Anfrage 


Wenn Sie nach dem 16. Mai 1994 eines 

der Microsoft-Produkte MS Word 5.1, 

MS Excel 4.0, MS PowerPoint 3.0, MS Office 
3.0 bzw. 4.x oder MS Works 3.0 erworben 
haben, haben Sie die Möglichkeit, dieses bis 
einschließlich 30, Dezember 1994 kostenfrei 
gegen die neue Macintosh-/PowerMaeintosh- 
kompatible Version umzutauschen. 

Nähere Informationen zur Microsoft Power 
Guarantee erhalten Sie unter Telefon 040/657 


33-290 oder Telefax 040/657 33-299. 


Besuchen Sie Microsoft aufder MacWorld "94 in Frank- 
fur/M. MS Office 4.2 und weitere Maeintosh-Applikatio- 
nen finden Sie auf Stand D34. Wir freuen uns auf Sie! 
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Sie arbeiten mit MS Word? 

Oder mıt MS Excel? Vielleicht auch 
mıt MS PowerPoint? Gut. 

Und mit welchen Versionen? Mit alten? 
Macht nichts. Schließlich können Sie jetzt 
updaten. Auf dıe neuesten Office-Produkte 
von Microsoft: Excel 5.0, Word 6.0 und 
PowerPoint 4.0. Sehr gut. 

Oder gleich auf Microsoft Office 4.2, 
wenn Sıe alles ın einem Paket haben 


möchten. Noch besser. 
Wie auch immer - Ihr Microsoft-Update 
erhalten Sie einfach und unkompliziert. 

Auch ohne Registrierungsnachweis. 
Toll, nicht? Rufen Sıe an. £ 
Tel.: 0130/84 87 84. Jetzt. 


Wi Ei 
Kaps ABl 


fin“ Microsoft 


Servire- und Vertriebsgeiellschaft mbH 


cs auf MS Excel ms Word 6, ums I rePoin 
esellschaft mb; -Reichardt-Str. rar 
o ee ‚ene Warenzeichen de Ka ht Hersteller. 
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Claris Messe-Highlights 


Glaris World '94 


Superpreise und viele Neuigkeiten 
bietet Claris auf der diesjährigen 
MacWorld in Frankfurt - so z.B. den 
langersehnten MacDraw-Nachfolger 
ClarisDraw sowie den „Personal Infor- 
mation Manager“ Claris Organizer. 


Wenn Sie sich auf der 
>dactrorld 94 in Halle L° 
Stand D34 auf die Heise 
über die ‚sarive Route get 
begeben, sollten Sie aufkei- 
nen Fall die Claris-Abfahrt 


verpassen. Ansonsien enige- 
hen Ihnen an den insgesamt 
4 Claris-Präsentationsstän- 
den einige wirkliche Wlesse- 
Highlighis. 


Business Boulevard 
Eines dieser Highlights fin- 
den Sie gleich am ersten Ar- 
beitsplatz, wo der brandneue 
Claris Organizer begutach- 
tet werden kann. Claris Or- 
ganizer ist Terminplaner, 
Kontaktmanager und Auf- 
gabenvwerwalter in „Perso- 
nalunmion“. Er vereint eine 
einheitliche Oberfläche mit 
einem wepweisernden Be- 
dienerkomfort und eigner 
sich aufgrund seines extrem 
geringen Speicherbedarfs 
optimal für den mobilen 
Einsatz. 


Secrets Street 

Gleich „um's Eck” sehen 
Sie den neuen Alleskönner 
von Clacis. Mehr dürfen wir 
an dieser Stelle allerdings 
nach nicht vermaten. 


ClarisD 


veahl im Powerhlar Natıve- 
>4odus als zuch auf &8k- 
»lacs wad baetzt— zegeriiser 
MacDraw Pra— sich: weni- 
ger als 73 ac Funktienen! 
Zu Jem Jaraus resultieren- 
den eno:men Leisuogsum- 
fang zählen u.a.: erweiterie 
Tesx-Tunktioner.Korbursatz, 
Umwandlung von Text ın 
Bäzierkumen,  verkeitele 
Textrahmen ı..11.). Malen 
im 24-Bit-Modus, Bildoear- 
beitungseffekie, integriertes 
Fräsenfatiorsmodul mit 
Dia-Übergangseffekten ur.d 
„rag & drap“-Bihlischeken 
mi? über 2.HK feri gen Clip- 
Arts. Dazu seselkt sich eine 


Auf der MacWorld ’94 von Charis 
zu sehen: Die FileMaker Pro-Software- 


Familie, ClarisDraw und 


der neue Alleskönner von Claris. 


Artist's Alley 

ClarisDraw ist da! Der mit 
viel Spannung erwartete 
hachfolger von MasEraw 
Pro und MacDraw [1 für 
professionelles Zeichnen 


und Konstruieren läuft so- 


Blaris Organizer 
ZEN Sımen-Messeppeis! 


Den nagelneuen Personal 
Information Manager gibt's 
für DM 99,- inkl, MwSt. - 
nur auf der MaciWorkd "94 in 
Frankfurt! 


ÖIEWS 10/94 FAX-INFOLINE: 040/68 860-888 


intuitiwe Bedienung, die 
viele Anwender das Hand- 
buch vergessen läßt. Die 
ebenfalls verbesserte Ge- 
schwindigkeit erhält durch 
die PowerPC-Unterstützung 
eine zusätzliche Turba-Be- 
schleunigung, dern im Na- 
tme-Modus der PowerMacs 
läuft ClarisDraw rund wier- 
mal so schnell wie auf dem 
schnellsten 68049-Macin- 
tosh! Neben ClarisDraw ist 
in der Artists Alley der ın- 
tsgrierte Präsentationskänst- 
ler ClarisImpaect zu sehen. 


Bitte wenden Se Sch vorab 
3ehefanisch unter HIT TT- 
50 an Herm Alk Kennedy 
von Cars, um biren 

persör lichen Termmir auf 
dem Garis-Stand Halbe 10, 
Stand DH auszumachen. 


Database Drive 
Lösungen, Lösungen. end 
nechrmals Lösur.gen! Gleich 


. 


drei Präsentatignsplätze ste- 
hen FileMaker Pro-Anwen- 
dungen zur Yerfügung. Hier 
können Sie : 
sich die aktı- 
ellsten der 
immer zahl- 
reicher wer- 
Jdenden File- 
Maker Pro- 
Lösungen anschauen. Und 
Sie bekommen einen Ein- 
blick in das FileMaker Pro- 
Entwicklerkit, das erstmals 
die Erstellung won File- 


Hane 1. Stand 0134 


Maker Pro Runtime-Appli- 
kationen erlaubt. 


CLARIS 


Den 
SlarisDraw 
22.04  800- inkl. Mast 
FileMaker Pra Server 

D24{ 3300.- inkl. MwSt. 


STANDARD SOFTWARE 


ier für ein Halleluja! 


HIGHLIGHTS 
POWER-BUNDLE 


Alles für den Mac, alles für's Büro - 
alles auf einer CD-ROM 


Anwendungen: Datenbank, Textverar- 


beitung, Präsentationssoftware und 


Zeichenprogramm 


Enthält FileMaker Pro, MacWrite Pro, 
Clarisimpact und MacDraw Pro inkl 


aller elektronischen Handbücher 


Inkl. Coupon für kostenloses Update 


auf die PowerPC-Native- Versionen 


in Angebot, das alle Macintosh-Anwender frohlocken 

läßt: Die Claris PowerOffice CD bietet Ihnen 4 Claris 
Software-Hits zusammen auf einer CD - zu einem sagenhaft 
günstigen Preis. Hier finden Sie alles, was Ihr Mac braucht - 
und alles, was Sie für's Büro brauchen: die führende Mac-Da- 
tenbank FileMaker Pro, die professionelle Textverarbeitung 
MacWrite Pro, die wegweisende Präsentations- und Busi- 
ness-Software Clarisimpact sowie den intelli- 
genten Grafik-„Klassiker" MacDraw Pro. Alles 
komplett inkl. elektronischen Handbüchern. 


EE/NRIESS 


Und es geht noch weiter: Wir schicken allen registrierten Po- 
werOffice CD-Käufern das Update dieser Produkte auf die 
PowerPC-Native-Versionen - kostenlos und ebenfalls auf 
CD! So kommen Sie automatisch in den Genuß der neuen 
Power Macintosh-Performance. Und wenn Ihnen das alles 
noch nicht genug ist, können Sie zusätzlich für nur DM 
115,- ein Jahr lang alle weiteren Updates dieser 4 Produkte 
zum Versandkostenpreis beziehen. Also: Claris 
PowerOffice CD kaufen, Coupon ausfüllen 
und absenden. Mehr brauchen Sie nicht! 


Der autorisierte Fachhandel bezieht die Claris PowerOffice CD bei 
PRISMA EXPRESS Distributionsgeseltschaft mbH - Postfach 70 13 43 . 22013 Hamburg - Tel. 040/68 860-0 
in Österreich: Autokaderstr. 29 - 1210 Wien - Tel. 0222/58 51 44 06 20 
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Tel. 040/657 33-250 
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To. Date 


3327658 u 94 fi / | 
. 


THOHAS 
VETODATE 


P-Card-Besitzer 
aufgepaßt! Vergünstigter 
Messe-Eintritt ga 
mit der P-Card! 


MACWORLD’34 


UpToDate & digitalworld 


Zwei Partner! 


digital world und UpToDate als schlagkräftiges 
Team auf der MacWorld in Frankfurt! 


Peter Gubriel’s XPlora |, 
$ Interactive (ehemals Prin- 
ce), David Bowie's Jump 
und The Rrsidene's Break 
Show sind neben vielen 
Spiele- und Informations- 


CDs nur einige Highlighrs 
aus der digiral worlel editi- 
on, «lie Sie auf der dies- 
jährigen Mac World bewun- 
dern können. Und daß es für 
Sie nicht nur heim Bewun- 


To Dat 


Sersiie- und Vereriehgendhshaft mihl 


digtal, 7 orld’ El 


dern bleiben muß, dafür 
sorge 1)p ToDate: Alle Pro- 
Jukte aus der digital world 
edition künnen Sie bei 
UpToDace ‚direkt auf der 
Messe zu speziellen Messe- 
preisen erwerben. Wenn das 
keitı Angebot ist!? 


Für alle P-Card Besitzer hat sich Das neue WorklClip- 
UpToDate etwas ganz besonderes Magazin bedeutet 
Entertainment pur! 


einfallen lassen: Auf der diesjähri- 
gen MacWorld, die vom 29.09. bis 
zum 01.10 1994 in Frankfurt am 
Main stattfindet, erhalten alle P- 
Card Besitzer vergünstigten Eintritt! 


WorldClip- 
Magazin! 


Plaeten von verschie- 


Und jetzt das Beste: Um in den Ge- 
nuß dieser Sonderaktion zu kom- a nn denen Interpreten 
men, müssen Sie nichts tun. Alle P- angesagt ist! aus den Bereichen 


Card Kunden erhalten Ihren Eintritts- 
gutschein (DM 15,- Preisnachlaß 
auf die Eintrittskarte) für die 
MacWorld rechtzeitig zur Messe per 
Post. Außerdem: Viele Produkte, 

die Sie auf der Messe sehen und 
kaufen können. 


worldmedia 
interactive 1 


Plus: „worldmedia 
interactive 1“ bei 
Kauf eines Produkts! 


Das beste zum Schluß: Jeder Mes- 
seorder wird kostenlos eine „world 
media interactive 1“-CD ROM, das 
internationale Magazin für Neue 
Medien, Interaktion, Computerkunst 


Die Zeiten haben sich geän- 
dert, Inı unserem Zeitalter 
der Kommunikation sind 
die Fragen, die die Jugend 
von heute intetessieren etwa 
solche wie: Was geht ab? 
Was ist in? Was ou? Was 
läuft gerade im Kino? Wa 
ist clie Srene wirklich hip’ 
Who is hot and who is not? 
Die Antwort auf alle diese 
bohrenden Fragen liefert 
jerzr Jas neue WorldClhip- 
Migrin auf CD ROM, das 
ab sofort im zweimonatli- 
chen Rhychmus erscheinen 
wird. Auf dieser CD ROM. 


finder man alles, was zur 
Zeit gerade ungesagrt ist: Im 
einzelnen handelcr os sich 
dabei um brandakruelle 
Musikvideos im Quick- 
Time-Format, internationa- 
le Szenetips aus vielen euro- 
päischen Mermpolen zur 
persönlichen Kreizeicgesrälu 
mng — auch unterwegs, di- 
verse Anspielungen neuer 


Techno, Pop und 
Rock,  Kinospots, 
Filmankündigungen 
und Filmkritiken so- 
wie  umfüngreiche 
Reisecips und Reise- 
videos. Mit dem neuen 
WordClip-Magazin ist 
man immer bestens infor 
mierr, Ins WorldClip-Me- 
gsi wird erstmals auf der 
Ma World in Frankfure prä- 
sentiert. Es erscheing künf- 
tig alle zwei Monate und 
koster pro Ausgabe nur un- 
glaubliche DM 29,90 inkl. 
MwSt. 


Der digitale 
Reiseführer 


Ganz Amerika — auf einer ED. 
Alles, was Sie über das Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten wis- 
sen möchten: Infos über Städte, 
Geschichte, Sehenswertes und 


USA - von 


und Animation für Macintosh und 


{ c digitalworld ı macht's Tourenplanung. Aus der bekann- 
Windows beigelegt. Achtung: Nur so- I möglich: die USAauf ten Baedecker-Reihe 
lange der Vorrat reicht. B d k ı 

ge der Vorrat reicht ae ec er! CD-ROM. Der Preis: DM 98,- inkl. MwSt. 
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STANDARD HARDWARE 


Das Newton GamePad - 
günstiger geht's kaum! 


EXPOSITION 


Frankfurt 29. Sept. - 1. Oktoher 1994 


HIGHLIGHTS 
Newton GamePad 


Newton MessagePad 100'komplett mit: 
+ 
2 MB Speicherkarte 


Newton Connection Kit 2.0 


% 
Jigsaw Strategy 


Columbo's Krimistunde 
% 
Terminkalender 
Q 
To.Do-liste 
+ 
Adressverwaltung 


Notizblock 


Newton Connection 
i Macintosh 


E: ob im Wartezimmer oder auf dem Weg zur Arbeit- nen Notizblock für Situationen, in denen es wirklich ein- 
die Langeweile hat jetzt ein Ende. Denn mit dem neu- mal hoch hergeht. Für alle, die trotzdem noch Langeweile 
en Newton GamePad kommen nicht nur Spiele-Fans auf haben, haben wir ebenfalls gute Nachrichten: Schärfen 
ihre Kosten. Das Newton GamePad enthält zusätzlich a- Sie Ihren kriminalistischen Spürsinn mit Columbo's Krimi- 
les, was Sie für Ihre persönliche Terminplanung brauchen: stunde oder trainieren Sie Ihr logisches Denken mit Jig- 


Das Newton MessagePad 100, eine 2 MB Spei- Saw Strategy. Nie war der Einstieg in diese 
cherkarte, das Newton Connection Kit für den 


x neue Technologie günstiger! Ihr Newton Game- 
Datenaustausch mit dem „heimischen Mac", ei S kai Pad hält Ihr autorisierter Apple Fachhändler - 
nen Terminkalender, eine To Do-Listenfunktion, neben einer ganzen Reihe weiterer Softwareti- 


eine leistungsfähige Adressverwaltung und ei- tel für den Newton - für Sie bereit. 


Newton 


Der autorisierte Fachhandel bezieht das Newton GamePad bei 
PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH - Postfach 70 13 43 : 22013 Hamburg - Tel. 040/68 860-0 
in Österreich: Autokaderstr. 29 - 1210 Wien - Tel. 0222/58 51 44 06 20 


Tel. 040/657 33-250 
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Das Messeangebot: 
Claris Organizer 1.0! 


Sichern Sie sich Ihren ganz persönli- 
chen Organisationsassistenten, 
Der extrem schnelle und kompakte 
Ciaris Organizer 1.9 ist ein wahres 
Organisationstalent, denn er enthält 
eine leistungsfähige Kalenderfunk- 
tion, einen einfach zu bedienenden 
Kontaktmanager, eine ToDo-Listen- 
sowie eine Notizbuchfunktion; 

und zwar alles in einem einziger 
Programm. Verschiedene Impart- 
formate sichern den Kontakt zu 
vielen anderen gängigen Plarern. 
Diverse Ausgabeformatierungen für 
Labels, Telefonlisten und Briefurn- 
schlage geben Ihnen die Möglich 
keit, nach exakten Anforderungen 
auszudrucken. Daten können 
zueinander in Beziehung gesetzt 
werden (bei Eingabe „Essen mit 
Bernd” sucht der Organizer automa- 
tisch nach alten Bernds). 

Der Slaris Organizer 1.0 ist ab so- 
fort in deutscher Version verfügbar. 


UpToDate-Preis: 


Einführungspreis: 


DM 99,- 


inkl, MwSt 


Letzte Meldung! 


Caere OmniPage Professional 5.0) 
für den Macintosh ist. ab sofort in 
deutsch verfügbart 


Preise: ab DM 449,00 inkl. MwSt. 


Claris PowerOffice-CD ROM 


Die Claris Power 
Office-CD ROM 


Photoshop 3.0! = 


Adobe Photoshop ist das im 
Mac-Bereich führende Pro- 
dukt für Fotodesign, EBV 
und Druckvorstufe. Die 
neue Version 3,0 wartet mit 


einer Vielzahl neuer Funk- 


tionen auf, So steht jerzt ei- 
ne neue Ebenenkontrolle 
zur Verfügung, mit deren 
Hilfe beliebig viele Ebenen 
für freigestellte Elemente 


Wer jetzr nicht updater, ist 
selbst schuld: MS Word und 
MS Excel liegen ab sofort in 
neuen, PowerMac-fähiger 
Versionen vor, die neue 
Funktionen in Hülle und 
Fülle bieren. Hier einige im 
Telegrammstit, Word 6.9: 
Drag & Drop-Funktion für 
komfortables Positionieren 
von Elementen ® Einrichten 
verschiedener Spalten in ei- 
nem Dokument ® einfache 
Überrragung von Zeicheafor- 


Büro 
komplett! 


Vier echte Büro-Klassiker auf 
einer CD ROM: FileMaker 
Pro, MacWrite Pro, Claris- 
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Impact und MacDraw Pro. 
Inkl. elektronischer Doku- 
mentation. Inkl. Sicherheit 
für die Zukunft durch das 
spezielle Update-Angebot: 
Alle registrierten Anwender 
der PowerOffice CD erhalten 


Adobe Photoshop jetzt als Native-Version. 
Der brandneue Klassiker. 


angelegt und kombiniert 
werden können. Neue Filter 
ermöglichen verschiedene 
Beleuchtungseindrücke, das 
Entfernen von Kratzern und 
Mezzurint-Effekte. Weicer- 
hin wurde die selektive 
Farbkorrekrur und ein neu- 
es Schwamm-Werkzsug 
implementiert. Außerdem 
können jetzt sämtliche Pa- 


lecren frei definiert werden. 


Die Geschwindigkeit aufei- 
nern PowerMac ist nebenbei 
bis zu viermal so hoch wie 
auf einer vergleichbaren 
Maeirıtosh Quadra. 


M pToDate-Preis: 


MacWorkd Messepreis: 


DM399;- 


inkl. MwSt. 


Neues von Microsoft: 


Excel 5.0 und Word 6.0 


Die beiden in neuen PowerMac-fähigen 


Versionen. Jetzt updaten! 


maten in andere Dokumente 
per Pinsel « Vereikales Line- 
al, und, und, und... MS Excel 
5.0: Fehleranzeige tiber Feh- 
ler-Detektive * dynamische 
Tabelleneinsicht ohne Da- 
tenänderung * intelligenter 


d 


die Updates der enthaltenen 
Produkte auf die neuen Po- 


werPC-Native-Versionen so- 


Tip Assistent zeige Lösungen 
fir Probleme automatisch = 
Szenario-Manager für ver- 
schiedene Datenanalysen, etc. 


UpToDate-Preis: 


Update auıf MS Word 6.0: 


DM379;- 


nk MwSt 


UpToDate-Preis: 


Update auf MS Excel 5.0: 


DM379;- 


inkl, MwSt 


MS Excel 5.0 und MS Ward 
6.0 - jetzt upgraden! 


fort bei Erscheinen kostenlos 
und ebenfalls auf CD! Außer- 
dem: Für zusätzlich nur DM 
115,- erhalten Sie alle weite- 
ren Updates dieser vier Pro- 
dukte ein Jahr lang zum Ver- 
sandkostenpreis! 


MacWorld Messepreis: 
DM899- 


kl. MwSt. Hr rugisrnseri Golanis 


ANZEIGE 


PUBLISHING SOFTWARE 


Messeaktion auf Zeit: 
MacCollection mit mehr Power! 


HIGHLIGHTS 
Aldus MacCollection 


Aldus FreeHand und Aldus PageMaker 
sind jetzt auch als native Version für den 
Power Macintosh enthalten! 

+ 
Freie Wahl, ob mit der nativen oder der 
68k-Version gearbeitet werden soll! 

+ 
Inklusive Gutschein für den Bezug 
von ProPack auf CDI 
OD 
Layout, Grafik, Präsentation und 
Multimedia-Datenbank in einem Paket! 
‘ 

Inklusive Gutschein für das 
Update auf Persuasion 3.01 


3 
Accelerated für % 
% Power Macintosh 2 


vw 
SPNWANASNOIN 


ra 
z 


ARE RS SAEWN 


FE Gratis bis 30.9.94 via inliegendem Coupon 


ProPack auf CD 


die umfangreiche Sammlung von Schriften, 
ClipArts, Fotos u.v.m 
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Händler), erhält zusätzlich das ProPack auf CD, eine Samm- 
lung von Schriften, Cliparts, Fotos u.v.m. Ideal für jeden Pub- 
lisher. Wer's nicht glaubt, kann sich MacCollection übrigens an- 
sehen: In Halle 10.2, Stand D21 präsentiert Aldus Ihnen die 
geballte DTP-Power von MacCollection mit PageMaker 5.0, - 
FreeHand 4.0, Persuasion 2.1 und Aldus Fetch 1.2 live direkt 
auf der MacWorld in Frankfurt. Da haben Sie dann auch das 
letzte Mal die Gelegenheit, MacCollection zusammen mit dem 
ProPack zu erwerben. Denn nach der MacWorld ist Schluß damit. 


D ie ganz schlauen DTP-User können jetzt ein echtes Schnäpp- 
chen machen: Denn Aldus bietet seine MacCollection nicht 
nur zu einem Super-Messe-Sonderpreis an, sondern erstmals 
sind auch die Power-Native Versionen von PageMaker und 
FreeHand in diesem Paket enthalten. Aber Sie müssen nicht nur 
schlau, sondern auch schnell sein, denn das Angebot gilt nur in 
dem Zeitraum vom 19.9.-7.10.1994. Noch schlauer sind aller- 
dings die ganz besonders Schnellen: Denn wer MacCollection 
bis zum 30.9.1994 bestellt (es gilt das Kaufdatum bei Ihrem 


ALDUS} 


Der autorisierte Fachhandel bezieht Aldus MacCollection bei 
PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH - Postfach 70 13 43 - 22013 Hamburg - Tel. 040/68 860-0 
in Österreich: Autokaderstr. 29. 1210 Wien - Tel. 0222/58 51 44.06 20 
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Multimedia komplett 
hat einen 
Namen: Macromedia. 


Entdecken Sie, was Multimedia leisten kann - von Präsentationen über Kiosk-Systeme 
bis zu 3D-Modellierung und Animation. Macromedia, das führende Multimedia-Software 
Unternehmen, bietet komplett alle Werkzeuge, die Sie brauchen, um Ihre Ideen 
überzeugend umzusetzen - für MacintoshTM und MS-Windows’” und natürlich 


für die neuen Power Macintosh’” Systeme von Apple. 


ÄHTERAKTIVES LERNEN 
Autkorware Professional” 2,7 
für Macintosh oder Windows 


Durch den einfachen Zugang zu 
Informationen und neue inno- 
vative Wege, Ideen umzusetzen, 
heben interaktive Lernprogramme 
die Qualität von Aus und Weiter- 
bildung deutlich on. Die objekt- 
orientierte Benutzeroberfläche 
von Authorware Professional 
ermöglicht auch Nicht-Program- 
mierern, eigene Kurse zu erstel 
len und einzusetzen. Durch Inter- 
aktivität, Funktionen zur Daten- 
auswertung und Integration ande- 
rer Medien stellt Authorware lei- 
stungsfähige Funktionen über 
eine einfach zu bedienande Be- 
nutzeroberflöche zur Verfügung. 


ri 


Ü v 


AduırmeDta PRODIKTIOH & ANIMArION 
Director 4,.0°” für Macintosh 


oder Windows IneD! 
Mit Director 4.0, dem 


führenden Autorensystem für 
Multimedio-Produktionen, 
können Sie Ihre Botschaft 
wirkungsvoller transportieren — 
mit anspruchsvollen Animations- 
sequenzen, Ton, Video und 
Möglichkeiten zur Interaktion. 
Director ist die ideale Lösung für 
die Yisvalisierung technischer 
Zusammenhänge, für 
Simulationen und wirkungsvolle 
Präsentationen. Er ist für 
Macintosh, Windows und die 
neuen Fower Macintosh 
Systeme verfügbar. 


CAD-Genaues 3D-MoDELing 
Macromodel’"” 1.5 


für Macintosh oder Windows 


Erwecken Sie Ihre Ideen zum 
Leben - mit Macromodel, dem 
umfassendsten Programm zur 
3D-Modellierung. Mit 
Macromodel können Sie mit 
einem einzigen Mausklick aus 
einem zweidimensionalen 
Referenzobjekt ein dreidimen- 
sionales Modell erzeugen. Die 
leistungsfähigen Funktionen und 
die intuitive Bedienung 
vereinfachen auch komplexe 


Modellierungen. Dazu benutzen 
Sie vertraute Werkzeuge - 
leistungsfähig und präzise, wie 
Sie es benötigen. 


MACROMEDIA 


Der autorisierte Fachhandel bezieht die Macromedia-Produkte bei 


PRISMA EXPRESS Distributionsgesellschaft mbH - Postfach 70 13 43 - 22013 Hamburg - Tel. 040/68 860-0 


in Österreich: Autokaderstr. 29 : 1210 Wien - Tel. 0222/58 51 44 06 20 


Desktop Muirimeota PRÄSENTATIONEN 
Action!" 3.0 für Windows & 
Action!” 1.0 für Macintosh 


Verbinden Sie Ton, Video, Text, 
Graphik, Animation und 
Interaktivität zu professionellen 
und überzeugenden Präsenta- 
tionen oder Begleitmaterialien 
für Vorträge. Geben Sie Ihre 
Präsentationen zusammen mit 
dem kostenlosen Runtime-Player 
an Studenten und Kollegen 
weiter oder nehmen Sie sie auf 
Band auf. Mit den vorbereiteten 
Mustervorlagen von Action! 
können Sie sofort loslegen: 
Einfach eigene Texte und 
Graphiken in die Vorlagen 
einsetzen - und Ihre 
Präsentation ist fertig. 


Online-Service 


UnToDate Online! 


Immer up-to-date mit dem neuen 
UpToDate Online Pack 


“di dem UpTodate Online 
Pack halen Sie sieh der. 
UsTobste-Serrice direkt 
auf Ihres Rechner. Dres Pe- 
kat »estsht aus einem lei- 
stunasfähigen 14.4#) Baud 
boden, sämtiichen Werban- 
dunzskabeln und diverser 
Software auf CD ROM. Die 
Software isı bereits 0 vor- 
konfiguriert, daß Sie selbz: 
kesee Einstellungen mehr 
Yormehmen müssen und 32 
Fort loslegen können. Wil 
H:lfe der enthaltenen Sof- 
wars können Sie Werbin- 
dungen über BTX (Datex-J} 
oder Compusere (Dem 


Wersicner weiterer Kom- 
munikationssafraare befin- 
der sich ebenfalls auf der 
CT hersteller oGer auch — 
burdesweil zum. Rezonal- 
tarıfl — auf den LpTobste 
Unline-Serrer zusreifen. 
Über diesen Server erkalten 
Sie auch eine Adresse m In- 
erneı Über den UpTaDate 
Onlire Serser können Sie 
allaemeine Informationen 
bzw. Newsf£ashes abrufen, 
neue Treiber. Patches und 
Updztes un- und dewnloa- 
der. und spezielle Angehme 
wie z. B. Tagespreise für 


SIMdAs eirhelen. Und 


Network-Publishing 


Publishing-News 


P.INK präsentiert PINK MEDIA sowie 
als Vorabversion PINK SQL 2.2 


Ic Hamburger PINK sofl- 
ware engineering GmbH & 
Co. präsentiert im „Mavin- 
tosh Highway" auf der 
MacWorld '94 (Starıd D34) 
ihr neues Produkt PINK ME- 
IA sowie erstmals die Wor- 
abversion der relationalen la- 
tenbarık PINK SOL 22, 

Mit PINK MEIHA werden 
Text- und Bildinformatio- 
nen ın praduktions- und her- 
stellerunabhängigen Forma- 
ten archiviert und für die 
multimediale  Weiterver- 
wendung zur Verfügung ge- 
stellt. Über eine Schnittstel- 
le können Nutzer unter 


schiedliche Applikationen 
in die PINK MEDIA-Da- 
tenbank Jagen und diese als 
Archiv zur Produktion elek- 
tronischer Medien nutzen. 
PINK MEDTA beinhaltet 
Module zur Administration, 
Dokumentation und zum 
Retrieval {für die Suche 
nach Kategorien, Volltext 
und Thesaurus) sowie zur 
Digitalisierung auf dem 
Newton. Weitere Module 
für Online-Dienste und die 
„Text-to- 
Speceh" — ein System zur 


Sprachausgabe 


Umwandlung von Text in 
Sprache - sind in Arbeit. 
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selsst wenn Sie ausführliche 
Informationen über das eine 
oder andere Produkt wün- 
schen, sind Sie mit dem 
LpTzDele Sline Pack gut 
bedient, denn eine Wielzakl 
yerschiedener Datenblätter 
kann in digitaler Farm lıra 
Adobe Acrabei-Farnat; abh- 
gerufen werden. Last but not 
leas:: Auıch bei technischen 
Fragen und Problemen las- 
ser. wir Sie natürlich nicht 
allein: Diverse Tech’sores 
und disstaler Scpaort nelfen 
im Falle eines Falles. 


Die Yorabversion der rela- 
tionalen Datenbank PINK 
SQL 2.2 unterstützt neuer- 
dings neben dem Apple- 
Protokoll ADSP auch 
TCPAPR. Aufgrund der 
DAL-Implementierung cr- 
laubt P.INK SQL 2.2 den 
miühelosen Datenbankzu- 
griff über Standard-Schnitt- 
stellen von zahlreichen 
DAL-unterstützenden Front- 


end-Applikationen. Dazu 


Firma 


Name 


Straße 


PLZ/Ort 


Telefon 


Das neue Update Online Pack — 
problemlos einwählen und Infos holen! 


Infos zum UpToDate Oräne 
Pack gibt's unter der Tel_ Mr. 
DAQEST 34-250. 


zählen u.a. Excel, Lotus 1- 
2-3, QuarkXPress, 
Time, Clear Access und 
neuerdings auch Windows. 
PINKSQL22 wird aufden 
Betriebssystemen Sun OS 
4.1.3, Solaris 2.3, RS 6900 
3.2, Mac System 7, Power- 
PC native sowie Windows 
3.11 lauffähig sein. 


Rag- 


Telefax 


ANZEIGE 


MacWorld Exposition 
29.5ept.-1.0kl.1994 
Halle 10 - Stand D34 


Zwei Neue 
von P.INK 
- zu sehen 
auf der 
MacWorld 
’94. 
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Interactive music nonstop! 
New CD-ROM Entertainment. 


world clip magazin: Musikvideos im QuickTime-Format, ®) <* Interactive: Die Music- & Entertainment-CD-ROM pur! 
internationale Szenetips, Travel & Fun-Sports, Anspielungen Die Wunderwelt von «* aus Video-Clips, Mischpulten, vielen 
neuer Platten aus Techno, Pop & Rock. Mit vielen Filmkriti- Games, Infos, etc. Sinnes-Abenteuer total! Mac/Win/Audio! 


ken, Interviews und Filmtrailern! Mac/Win (%, früher bekannt unter dem Namen „PRINCE“) 


"THE RESID 


KPLORA 1: Feier Sabtiel's Secter '% E Er] DE Dar Boases neuestes Werk mteraktiver 
des, 30 Ken Auche, ein Wrniti BackStage-Beresche de Resch - derskun- eurt Produscersfema vor Borwie nr 
ser Die Presse it eupberisch inkl Tascherbech ster Blüte des [S-amecikasöschen Show ie Mac 3 

und Feutscher Anleitung! Mac Air. aa ge >> Malup 4: „Sehr Sur in allen Bersichen! 


=] 
l 
re 
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BESTELLCO 


O ja. bere schicken Sie mir die von mir. angekreuzten CD 
ROMS zu den jeweilig angegebenen Verkaufspreisen. 
Zuzüz einmaliger Gebühr für Versand/Verpackung in Höhe 
ven DE 11,50. Lieferung erfolgt über die UpToDate GmbH. 

O Bitte nennen Sie mir einen Fachhändler in meiner Nähe. 


Karzen-Nr 15-salie. 


VIEWS 10994 


ne nn an a mn m m m mu a m u 


PS: Breuzen Se die CD ROM arer Wabdan 
url serien: Se uns die gene Seite per Post 
oder per Faur. Die Lieferung erfolg: una che 
UpToDste Serios- und Westriebspesellschaft 
mbE - Postfsch 70 16 47 22016 Harnburg 


Firma 


© Ich zahle (bitte ankreuzen, sonst Ara digit 1 
erfelst die Lieferung per Nachnahme): = =) 
OÖ perYerrechnurges_eck Oper Nachnahme MEIM world edition 


ÜperEurocand U perVisa-Card Oper AmEx 
Earte gültie bus: Karten 'Nr.: rechts oben Crmeaet Teer rzerschie 


Adobe Photoshop in den 
neuen Version 3.0! 


Bildbearbeitung 


Kräftig zugelegt! 


Adobe Photoshop in der Native- 
Version: Darauf haben alle digitalen 
Bildverarbeiter gewartet. 


Seit Präsenz der 
PowerMlacs rückt ın vor- 
stärkiem Maße die Software 
in den Mittelpunkt, die bei 
besonders rechonintensivon 
Anwendungen oftınals zum 
Flaschenhals geworden ist. 
Daß dieser 
jetzt ein gehöriges Maß wei- 
ter geworden ist, beweist die 
neuc Adobe Photoshop- 
Version 3.0: Diese ngue Na- 
tive-Version bietet 
naghmals verbesserten Lei- 
stungsumfang und cine Per- 


Ne2UEN 


Flaschenhals 


einen 


formange, die alle Bildbear- 
beiter begeistern wird. 


Photoshop 3.0 bietet 
viel Neues für die 
Fartbearpeitung. 


Geschwindigkeit ... 
Adobe Photoshop 3.0 ist 50- 
wohl im Native-Modus der 
PowerMacs als auch auf 
65k-Macintosh-Modellen 
voll lauffähig, sodaft die Pro- 
grammneuerungen allen 
Macintosh-Plattfonnen zu- 
gute kommen. Dabei ist die 
Geschwindigkeit beim Ein- 
satz auf einem Power Ma- 
ceintosh ca. viermal so hoch 
wie auf einer vergleichbar 
ausgerüsteten Quadral 


„und mehr! 

Aber die gesteigerte Ge- 
schwindigkeit ist bei weiten 
nicht die einzige Neuerung. 
« 50 stellt die neu ın Photos- 
hop 3.0 implementierte Ebe- 


bGrayscale Ramp 
Foreground ta Background 


R6EB Spectrum 


Siyle: “EMYK Spectrum 


Color Bar 
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Protect Transparent Areas 


SE 


New Layer... 
Defeie Layer 
Layer Options... 


Merge Layers 
Flatien Image 


nenkontrolle fast schon ei- 
nen Quantensprung dar, 
wenn es um die Erstellung 
von Collagen geht. Stand in 
in bisherigen Photoshop- 
Versionen nur eine einzige 
Ebens zur Verfügung, so 
bietet Photoshop 3.0 jetzt für 
diese Anwendung die Mög- 
lichkeit, in beliebig vielen, 
übereinander  gelaperten 
Ebenen zu arbeiten. Särmtli- 
che Ebenen können aufein- 
fachste Weise gegencinan- 
der verschoben werden. Und 
auch die Modifikation der 
Objekte in den einzelnen 
Ebenen ist ein Leichtes. Auf 
diese Weise wird Bild-Com- 
posing viel, viel einfacher als 
bisher. 

* Im Bereich der Filter steht 
jetzt ein neues, leistungsfähi- 
ges Werkzeug zur Erzeu- 
gung verschiedener Beleuch- 
tungseffekte sowie für das 
Eliminieren von Kratzern zur 
Verfügung. Mit Hilfe dieses 
Instruments können außer- 
dem Mezzotint-Effekte er- 
zeugt werden. 

« Eine ganze Menge hat sich 
in Photoshop 3.0 im Bereich 
„Farbe“ getan. Neben einer 
selektiven Farbkorrektur, die 
Änderungen in den Farb- 
komponenten erlaubt, ist hier 
besonders die Auswahl aus 
drei Farbpaletten sowie eine 


neue Funktion zum gezielten 
Ersetzen von Farben zu nen- 
nen. 

* Dankbar werden Bildbear- 
beitungs-Profis auch für die 
äußerst zeitsparende Mög- 
liehkeit sein, die Wirkungs- 
weise von Verfremdungsfil- 
tern im Voransicht-Modus in 
Sekundenschnelle überprü- 
fen zu können. 

* Und auch in punsto Be- 
nutzerfreundlichkeit bietet 
Photoshop 3.0 Neues: Sämt- 
liche Paletten können künf- 
tig frei definiert werden. 


A 


Adobe 


Adobe Photoshop 3.0 
DM 1.998,25 exkl. MwSt. 
DM 2.298. - inkl. MwSt. 


Palette Options.. 


Buplicate Layer.. 


Add Layer Ylask 


Photos- 
hop 3.0 
bietet 
noch mehr 
Power 
und Funk- 
tionalität, 


Adobe Photoshop 3.0 Highlights 


» Lauffähig im Native-Modus der 
PowerMacs und auf’ 68k Macs 
* Ebenenkontrolle für Freisteller 


» selektive Farbkorrektur 
+ neue Filter für Lichteffekte, 


Mezzotint und Retusche von Kratzern 
* neues „Schwamm“-Werkzeug 
+ CMYK-Softproof am Monitor 


« Preview der Wirkungsweise 
von Filtern 


» verbesserte Benutzeroberfläche 
+ Tastaturkürzel in Paletten ablegbar 
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Netzwerk-Serversoftware 


Highspeed-OPI 


Für reine Macintosh-Netze mit hohem 
Bildaufkommen ist die OPI-Print- 
serversoftware Color Ceniral von 
Aldus konzipiert. Mit Version 2.2 wird 
jetzt auch der Native-Modus 

der PowerMacs optimal ausgenutzt. 


Color Central reiht sich 
nahtlos in die Palette der 
Server-Softwareprodukte 
ein, die ihren Dienst „im 
Hintergrund“ verrichten und 
für eine deutlich erhöhte Ef- 
fektivität im Macintosh- 
Netzwerk sorgen. Denn mit 
Color Central läßt sich nicht 
nur die gesamte Druckaus- 
gabe im Netz optimieren, 
sondern komplette OPT- 
Fähigkeiten führen überdies 
zu erhöhter Arbeitsge- 
schwindigkeit an den Ar- 
beitsstationen und mini- 
miertemn Datentransport im 
Publishing-Netz. 


Das OPI-Prinzip 

Die Unterstützung des OPI 
(Open Prepress Interface}- 
Prinzips erlaubte, im Netz- 
werk anfallende Bilder und 
Grafiken - z.B. TIFF-, 
EPSF-, Photoshop-, DCS- 
oder Scitex-Datsien - am 
Server in einem Color Cen- 


tral-Eingangsordner zu spei- 
chern, Dort wird automa- 
tisch von jeder Bilddatei Sir 
ne niedrigauflüsende Ar- 
geringem 
$peicherbedarf erstellt und 
diese den Netzwerkstatio- 


beitschatci mit 


nen zur Weiterbearbeitung 
zur Verfügung gestellt. Auf 
diese Weise wird z.B. statt 
eines LOMB-Scans lediglich 
eine 300K-Arbeitsdatei über 
das Netz geschickt, die bei 
der Integration in ein Layout 
genauso wie ein Original be- 
handelt und skaliert, sotiert 
oder beschnitten werden 
kann. Bei der Ausgabe des 
Layouts über das Netzwerk 
wird jede integrierte Ar- 
beitsdatei automatisch von 
Color Central durch das 
hochauflösende Original er- 
setzt, wobei alle im Layout 
vorgenommenen Bildein- 
stellungen und -modifikatio- 
nen erhalten bleiben. Das 
Resultat der OPI-Arbeits- 
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weise mit den niedrigauflö- 
senden Arbeitsdateien be- 
steht in einer doppelten Zeit- 
erspamis: zum einen durch 
den reduzierten Netzwerk- 
verkehr sowie durch die 
erheblich verringerten War- 
tezeiten an den Netzwerk- 
stationen beim Bildschir- 
maufbau und vor allem bei 
der Druckausgabe. Und 
durch die Ausnutzung des 
Native-Modus bietet Color 
Central 2.2 bei der Erzeu- 
gung von Arbeitsbildern ge- 
genüber der 68k-Mac-Ver- 
sion eine zusätzliche Ge- 
schwindigkeitsverbesserung. 


Komplette 
Druckjabverwaltung 

Dig OPI-Fähigkeiten basie- 
ren auf den Printserver- 
Funktionen von Color Gen- 


ColorGentral, die OPI-Software 
für Macintosh-Netze, 

läuft in der Version 2.2 auch 

im PowerPC-Native-Modus. 


tral, mit denen sich die ge- 
samte Druckausgabe über 
das Netzwerk optimieren 
läßt. So können bis zu 16 
Druckwarteschlangen ein- 
gerichtet und diese ver- 
schiedenen im Netz instal- 
lierten Druckern oder Be- 
lichtern zugeordnet werden. 
Dabei ist es möglich, über 
Color Central auch für jedes 
Gerät bestimmte Druckvor- 
einstellungen zu definieren. 
Beispielsweise kann festge- 
legt werden, daß bei der Da- 
teiausgabe auf Belichtern 
die OPI-Arbeitsdateien im- 
mer durch die Originale er- 
setzt werden, während für 
die „First Impression“-Aus- 
gabe auf einem Laser- 
drucker lediglich die niedrig- 
auflösenden Arbeitsdateien 
gedruckt werden, um somit 
die Ausgabe optimal den je- 
weiligen Anforderungen an- 


ALDUS 


zupassen. 


Color Central 22 
DM 8.510,- exkl. MwSt. 
DM 9.786,50 inkl. MwSt. 


Color Central 2.2 Highlights 


» Printserver-Software für Macintosh-Netze mit 


vollen OPI-Fähigkeiten 


« Lauffähig im PowerMac Native-Modus 


und auf 68k-Macs 


«* Automatische Erzeugung niedrigauflösender 
Arbeitsdateien von Bildern und Grafiken 

» Reduzierung des Netzwerk-Datentransportes und 
der Ausgabezeiten an den Netzwerkstationen 

« Einrichtung von bis zu 16 Warteschlangen für Drucker 


und Belichter möglich 


« Jede Druckwarteschlange kann einem oder mehreren 
Geräten zugeordnet und mit speziellen 
Ausgabeoptionen versehen werden 

* Umleitung von Druckwarteschlangen möglich 


E-Mail-Lösungen 


EnRoute schlägt die Brücke vom 
Newton zum QuickMail-System. 
Zu sehen auf der MacWorld '94 auf 


Stand D34! 


Mit CE Software’s neuer E- 
Mail-Erweiterung EnRoute 
haben Sie die ganze Power 
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Nicht nur mit Festplattensy- 
stemen, sonder auch mit 
den Utilities Hard Disk 
Toolkit - kurz: HDT - hat 
sich der amerikanische Her- 
stellee FWB einen Namet 
gemacht, Mit HAT können 
alle Arten von Festplatten 
u.a. formatiert, partitioniert 
und mit einem schnellen 
Treiber versehen werden. 
Die aktuelle Version 1.51 
unterstützt jetzt auch Äp- 
ple’s SCSI Manager 4.3 und 
erlaubt damit die Formatie- 
rımg von Power Macintosh- 
Festplatten. 


7UP 

Hard Disk Toolkit ist ein aus 
7 Modulen bestehendes 5C- 
St-Uulities-Paket für alle 
gängigen Festplatten sowie 
optische und Wechselplat- 
teniaufwerke, das auf die In- 
stallation und Diagnose von 
SCSI-Laufwerken 
richtet ist. Zum Programm- 


ausge- 


umfang gehört u,a. ein intel- 


von Qux-kMail buchstäblich 
in der Hand. Denn EnRoute 
erlaubt es Ihnen, vom New- 
ton aus über ein 
Newton-kompa- 
tibles Modem 
die Verbindung 
zu einern Quick- 
Mail-Server her- 
zustellen und 
Nachrichten zu 
verschicken und 
zu empfangen. 
Ganz „Newton- 
like“ gestaltet 
sieh das Erstel- 


len und Versenden von 
Einfach auf 
dem Newton die Nachricht 
eingeben, den Adressaten 
eintrapen (bzw. 
Adressliste aussuchen) und 
beiangeschlossenem Modem 
die Mitteilung über das Tele- 
fon-Icon auf die Reise brin- 
gen. Server-Telefonnummer 
und evtl. Paßwörter können 
dabei über EnRoute vorein- 


Nachrichten. 


aus der 


getragen werden. Über die 
bestehende Verbindung tas- 
sen sich selbstredend auch 
ungelesene Nachrichten vom 
QuickMail-Server auf den 
Newton abrufen und bei Be- 
darf auch löschen. Fazit: Mit 
EnRoute hat man auch unter- 
wegs immer Zugriff auf das 
„neimische“ E-Mail-System. 


EnRoute 
DM 260,- inkl. MwSt. 
ÖS 1,927, inkl MwSt. 


Utilities 


Power mit Format 


FWB’s Festplatten-Utilities Hard Disk 
Toolkit unterstützen in Version 1.51 
auch PowerMaäc-Festplatten 


ligentes Installationsmodul, 
das vor dem Formatieren 
den jeweiligen Datenträger 
analysiert und danach einen 
auf die technischen Lei- 
stungsdaten optimierten 
Treiber installiert. Auf diese 
Weise wird sowohl eine op- 
timalc Performanse als auch 
eine maximale Speicherka- 
pazität des Datenträgers er- 
zielt. Zum weiteren HDT- 
Leistungsumfang gehören 
u.a, zahlreiche Diagnosstests 
zum Aufspüren bzw. Wor- 
beugen von Plattenfehlern 
sowie umfangreiche Bench- 
marktests, die Aufschluß 
über Zugriffszeiten, Trans- 
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QuickMail ist ab sofort in Version 
3.0 erhältlich — mit voller Unter- 
stützung des PowerPC Native-Mo- 
dus und zahlreichen neuen Funk- 
tionen. Zum Beispiel: 
+ Suchfunktionen für die Nach- 
richten- bzw. Textsuche. 
+ Komplette Rechtschreibprüfung. 
« Im-/Export von Adresslisten. 
QuickMail 3.0 unterstützt System 
6.05 und später, DOS 3.3 und 
später sowie Windows 3.1. 


tt 


CE SOFTWARE 


QuickMail 3.0, 10erLizenz 
DM 1.275, exkl. MwSt. 
DM 1.466,25 inkl. MwSt. 


ferraten etc. geben. Darüber 
hinaus lassen sich mit HDT 
Plattenpartitionen einrichten 
und mit mehrstuhgen 7u- 
yriffsberechtigungen vor un- 
erlauhtern Zu- 


griff schützen. ESFWB 


= 


FWB Hard Disk Toolkit 1.51 
DM 391- vxkl. MwSt. 
Bm 449,65 inkl. Mwöt. 


m Disk T, 
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High performance 5C51 Control software for Maeintash 
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Bildbearbeitung 


Kompositions-Künstler 


Specular Collage macht Photoshop-Bildkompositionen 
einfacher und schneller. Noch besser geht's 

jetzt mit der brandneuen Version 2.0, die u.a. im 
PowerMac Native-Modus läuft und die langersehnte 
CMYK-Unterstützung bietet. 


Kompositions-Künstler 
Specular 
Fhotoshop-Bildkompositio- 


Collage macht 


nen einfacher und schneller. 


Noch besser geht’s jetzt tmit 
der brandneuen Version 2.0, 
die u.a. iin PowerMac Nati- 
ve-Modus läuft und die lan- 
gerschnte CMYK-Unter- 
stützung bielel. 


Adobe Pholoshop-Kenner 
wissen, daß man für Bild- 
plagen nicht nor viel Spei- 
cher, soridern meisteris auch 
eine gehörige Portion Ge- 
duld benötigt, Wer diese 
Aufgaben eleganter und 
schneller lösen möchte, 
greili deshalb auf die Zu- 
satzsoftwärc Specular 
Collage zurück. 


Gerahmte Bitmaps 

Collage erzeugt von jeder 
Bilddatei automatisch eine 
niedrigauflösende 72dpi-Ar- 
beitsversion und stellt diese 
in Rahmen dar, die sich wie 


Vektöröhjekte behandeln 


und jederzeit verschieben, 

rotieren, skalieren und mil 

frei edlitierbarem Text ver- 

schen lassen. 80 können 
auch währe Mega- 
byle-,Riesen in kür- 
zester Zeit zu einer 
Komposition zusam- 
mengefallt und ver- 
fremder werden, denn 
erst nach Beendigung 
aller Arbeitsschritte 
erzeugt Collage eine 
hochauflösende, spei- 
sherintensive Or- 
ginaldatci. 


Viel Neues 

Mit der jetzt zur Ver- 

fügung stehönden Ver- 
sion 2.0 sind sowohl der 
Leistungsumfang als auch 
die Arbeitsgeschwindigkeit 
von Collage noch einmal 
deutlich erhöht worden. 
Hier die Neuigkeiten im 
Kurzabriß: 
* Collage 2.0 läuft auch 
im PowerMae Native- 
Modus und damit ca. 
dreimal 35 schnell wie 
auf68k-Macs. Das Pro- 
gramm unterstützt beide 
Plattformen und kann 
über einen Smart Instal- 


ler wahlweise auf „her- 


kömmlichen“ Macs 
ader auf Power Macin- 
tosh-Rechnern insläl- 


lien werden. 

" Ganz oben zuf der 
Wurschliste der bishe- 
rigen Collage-Anwen- 
der stand die Möglich- 
keit, Bilder 
Adobe 


- wie in 
Photoshop 
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auch im CMYK-Moduxs be- 
arbeiten zu können, Collage 
2.0 macht's möglich inter- 
ne Umrechnungstabellen 
sorgen dabei für eine kor- 
rekte Farbdarstellung am 
Monitor, 

" Alle Arbeitsvorgänge in 
Collage 2,0 können jederzeit 
unterbrochen werden. Somit 
brauchen Sie >.B. nicht auf 
den kompletten Bildschinn- 
aufbau zu warten, um weile. 
rc Proprammbefeble einzu- 
geben, 

* Adobe Photoshop 2.5-Du- 
teien können direkt in Colla- 
ge 2,0 eingelesen werden, 
wobei ir der Datei angeleg- 
te Auswahlmasken in Collar 
ge 2.0 ausgewählt und wei- 
ter genutzt werden können. 
* Alle bei der Bildkomposi- 
tion atgewendeton Filter 


Collage bietet u.a. 
die Möglichkeit, Bild- 
objekte und Texte 
auf einfache Weise zu 
schattieren. 


re LER Heimat Fildern Mliriunes 


werden in einer Liste Ange- 
zeigt. Durch Löschen von 
Filtern aus dieser Liste las- 
sen sich entsprechende Ver- 
fremnlungen augh nachiräg- 
lich wieder rückgängig ma- 
chen - übrigens cine 
Möglichkeit, die 
Photoshop nicht bietet. 


Ihnen 


» Für den Bildienport bietet 
Collage 2.0 jetzt auch eine 
Voransicht, 

- Eine Reihe von Pro- 
grammfunktionen (wie z.B. 
„Weithzeighnen“-Filter) xo- 
wie der Bildschirmaufbau 
sind in Collage 23,0 deutlich 
beschleunigt worden. 


Fazit 

Mit Collage ?.0 präsentiert 
Specular eine erheblich er- 
woilerte Programmversion, 
die in puncto Geschwindig- 
keit und Funktionalität bei 
der Bildkomposition auch 
für das neue Photoshop 3.0 
eine ideale Ergänzung dar- 
stellt. 


it 


Specular Collage 20 
auf Anfrage 


Dane 


tl 
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Kommunikationsdienste 


Die Internet-Macht! 


Früher Insiderforum, heute Massen- 
medium - Internet hat sich 
„gemausert“. Mit TCP/Connetct Il 
finden Sie den richtigen Draht 

zu allen globalen Internet-Diensten. 


Internet — einst als wissen- 
schaftlich-militärischer Netz- 
werkdienst gestartet — zieht 
mittlerweile als weltweit 
größter Kommunikations- 
dienst über 20 Millionen pri- 
vate und kommerzielle Be- 
nutzer in seinen Bann. Denn 
anders als vor Jahren ist es 
heute ein leichtes, sich Zu- 
gang zu den globalen Inter- 
net-Diensten zu verschaffen 
— speziell wenn man einen 
Apple Macintosh und die 
Software TCP/Connect II 
im Einsatz hat. 


Komplett 

TCP/Connect II ist ein Spe- 
zialprogramm für den Zu- 
griff auf TCP/IP-Dienste 
und trotzdem eine echte 
„plug &  play“-Lösung. 
„Mac-like“ grafisch orien- 
tiert ermöglicht TCP/ 
Connect II mit wenigen 
Mausklicks den Internet-Zu- 
gang über Modem- oder 
ISDN-Leitungen — und er- 
öffnet damit ein einmalig 
umfangreiches Angebot an 
Kommunikationsmöglich- 
keiten. Wer den direkten 
Dialog sucht, ist in den welt- 
weiten Kommunikationsfo- 
ren bestens aufgehoben. 
Hier können Sie quer über 
alle PC- und Großrechner- 
systeme hinweg mit anderen 
Usern Meinungen, Tips und 
Infos austauschen und ihre 
elektronische Post in Sekun- 
den rund um den Globus 
versenden. News- und Info- 
foren versorgen Sie mit dem 
Neuesten aus Themenberei- 
chen wie Politik, Naturwis- 
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senschaft, Computer oder 
Sport, wobei intelligente 
Retrieval-Systeme Sie bei 
der Informationssuche un- 
terstützen. Zusätzlich wer- 
den zahlreiche Download- 
Services angeboten — u.a. 
auch von Apple und Inter- 
Con. Wer sich trotz dieser 
Angebotsfülle noch ein 
bißchen in AppleLink oder 
CompuServe umsehen möch- 
te, kann auch dies tun über 
die entsprechenden Gate- 
ways, die Internet zu den an- 
deren Kommunikations- 
diensten anbietet. 


Zwei Wege 

Mit TCP/Connect II eröffnen 
sich Ihnen zwei Alternativen 
für den Internet-Zugang. 
Zum „Standard“ gehört die 
serielle Modemverbindung, 
über die ein Internetknoten 
angewählt und die Verbin- 
dung aufgebaut wird. Immer 
populärer wird hingegen die 
Punkt-zu-Punkt-Verbin- 
dung über Modem- oder 
ISDN-Leitung mit dem Zu- 
satzprogramm InterPPP. 
Damit können Sie nämlich 
mehrere Dienste gleichzei- 
tig in Anspruch nehmen und 
ihrer Kommunikationsfreu- 
digkeit noch mehr freien 
Lauf lassen. 


Inte LINZ] rCon 
Epreis 


TEP/Connett Il: 
Extended für Macintosh 
oder für Windows je 

DM 900,- exkl. MwSt. 
DM  1.035,- inkl. MwSt. 
InterPPP 

DM 175,- exkl. MwSt. 
DM 201,25 inkl. MwSt. 


"Mit TCP/Gon 


Windöws- : 
IP- Dienste. f 


zu installieren, einfach zu bet 
nen und rundum grafisch orien- 
tiert. Mit anderen Worten 


- ideale Einstieg ins Internet!” 


"Ihre persänliche Zugangsberechtigung zuminterngt' H & 
‚erhalten Sie über verschiedene Service Provider, / 4 


Ya? olgende‘ Adresse;; 


Ja, ich möchte 'gern weitere Infos über 
. _ITCP/Gonnect Il für Apple Magintosh 


 _JCompuServe- - k 


„Applelink 
„Internet 


I 
I 
I 
l 
|| E-Mail-Adresse 
[j 
[ 
|) 
I 
[ 
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ANZEIGE 


Laserdrucker 


Ein starkes Paar 


Zwei Drucker von Texas Instruments 
erobern den Macintosh-Markt 


Neu fürden Mac; 
PostScript'Laser= 
drucker von Texass 


Instruments 


AN 


Beim Kauf eines neuen 
Druckers sollie man wor 
allem auf die Kriterien An- 
wenderkomfort, Funktiona- 
tät, Support und das Preis- 
Leistungs-Yerhältmis ach- 


ten. Allesarır Prädıkate, die 
für die Drucker von Texas 
Instruments geradezu selbst- 
verständlich sind. Wir stellen 
Ihnen heute zwei Drucker 
dieser Firma vor. 


Der Große 

Ausgezeichnet mit 4 Mäu- 
sen. Testmote „sehr gut“. In 
der Ausgabe 1/94 der 
MacWelt erhielt der micro- 
Laser Pro 600 diese beein- 
druckende Wertung. Kein 
Wunder, denn mit seiner 600 
dpi-Druckqualität, 23 Post- 
Script- (optional 65), 8 Intel- 
li- und 14 Bitmap Fonts so- 
wie standardmäßigen 6 MB 
RAM und seinem 20 MHz 
RISC-Prozessor verleiht er 
auch Ihren Ideen den perfek- 
ten Ausdruck. Die Emulati- 
ons- und Schnittstellenum- 
schaltung sorgt automatisch 
für den richtigen Anschluß, 
egal ob in der Mac-, Windo- 
ws- oder DOS-Welt. 


Der Kleine 

Der mieroWriter ist einfach 
in der Bedienung, klein in 
den Maßen und dennoch 
sehr ausdrucksstark. Er 


NE WS 


Eihernet-Hardware 


DES 


druckt 5 Seiten pro Minute 
in einer Auflösung von 300 
dpi und kann mit seinem 
Speicher von 4,5 MB bis zu 
66 Schriften speichern. 


Das Angebot 

Der microLaser Pro 600 ist 
standardmäßig mit einer To- 
ner-Cartridge für 15.000 
Seiten ausgestattet. Beim 
Kauf eines mieroLaser Pro 
600 bis zum 31.10.1994 er- 
halten Sie kostenlos eine zu- 
sätzliche Cartridge. Also: 
Start frei mit 

30.000 Seiten. InsmuMEnts 


microWriter PS23 

DM 1.260,- exkl. MwSt. 
DM 1.449, inkl. MwSt. 
microWriter PS65 

DM 1.499,- exkl. MwSt. 
DM 1.724,- inkl. MwSt. 
microLaser Pro 600 PS23 
DM 2.347, exkl. MwSt. 
DM 2.699,-- inkl. MwSt. 
microLaser Pro 600 PS65 
DM 2.608,- exkl. MwSt. 
DM 2.999,- inkl. MwSt. 


MONATS 
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Asante: 1 für 
Der Micro Asant&Print-Adapter hat 
kaum Zigarettenschachtel-Format, 


ist aber dennoch ein ganz Großer 
unter den Ethernet/LocalTalk- 


Konvertern 


Mit Micro Asant&Print 
integrieren Sie bis zu 
acht LocalTalk-Geräte 
in Ihr Ethernet, Ihre 


en 


Vorteile: Sie bekom- 
mobilen 
Konverter, der den 


men einen 


Beinamen „Miero" zu- 
recht trägt, Und Sie spa- 


ren doppelt Geld, denn 
der Micra AsantePrint 
reduziert die Investition 
in zusätzliche Eihernet- 
Adapter und 
ist überdies 
auch günsti- 
ger als so 
manch’ ande- 
re Konverter, 
die nur zwei 
LocalTalk- 
Geräte unter- 
stützen. Der Miero 
Asant&Print steht mit 
AUL-, BNC- und RI45- 
Anschlüssen für Thick’- 
Thin Ethernet und 


1l0BaseT sowie AUI- 
und RJ-45-Ports für die 
Verbindung über Thick 
Ethernet bzw. I0BaseT 
zur Auswahl. In beiden 
Fällen gehört die 
AsantePrint Manager- 
Software zur Ausstat- 
tung Und - wie von 
Asantd gewohnt - ist 
auch der Micro 
AsantePrint eine echte 
„plug and play“ Ether- 
net-Lösung, deren In- 
stallationszeit sich in 
Sekunden mißt. 


TUASANTE 


aA 


Micro AsantöPrint 
Thick-Thin, 10 Base T 
DM 746,10 exkl. MwSt. 
DM 858.- inkl. Mwät. 
Micro AsantsPrint 
t0Thick, 10 Base T 

DM 53 exkl, MwSt, 
DM 793- inkl. MwSt. 
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FileWave 2.0 verfügbar! 


Die Netzwerksoftware FileWave ermög- 
licht die zentrale Administration und Soft- 
ware-Distribution im Macintosh-Netz von 
einem Rechner aus und führt somit zu er- 
heblicher Zeit- und Kostenersparnis in der 
Verwaltung sowie mehr Sicherheit im täg- 
lichen Netzwerkbetrieb. Ab sofort ist File- 
‚Wave in Version 
2.0 verfügbar. 
Wichtigste Neue- 
rungen bestehen 
in der Anpassung 
an den Native- 
Modus der PowerMacs sowie der Mög- 
lichkeit, auch hierarchische Serverebenen 
einzurichten und somit von einem Haupt- 
server aus eine Reihe hierarchisch unter- 
geordneter Server zu verwalten. FileWave 
2.0 beziehen Sie über den Apple Fachhan- 
del— technische Informationen erhalten Sie 
über PMA unter Tel. 040/68 860-850. 


Suunnrusssr Daun TUR IL EHEN UN NER METELR RAM EDUU ENTER RER EIER EHE Eee 
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Bei Deneba Software glauben wir noch daran, daß ein Bild mehr wert 
ist als 1000 Worte. Die bräuchten wir nämlich mindestens, wenn wir 
alle Ausstattungsmerkmale von Canvas 3.5 erklären wollten! 


‚Also zeigen wir Ihnen einfach Ergebnisse, die Sie 
überzeugen werden, Canvas 3.5 in Zukunft für 
alle Ihre graphischen Arbeiten und technischen 
Ikıstrationen zu verwenden, 


Der amorisierte Fachhandel beziehl Lamas 
bei Computer F0O0 Dautschkand GmbH, 
Ingram: Bliero GmbH und PRISMA EMPRAESS 
Dietrikenionsgesellschaft mbH. 

Canwss Updates bezsehen Sie hei UpToEtzte 
Serrte- und Verknebsgesellschaft mbH, 
Telekın MET 33-250. 


Canvas Is a Irademark ol Denaha Systems, Inc. Original Ferrari F-40 and vintage motorcycle illusirations by David Kimble. Electronically ra-crealed In Canvas by Deneba Software. 
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STANDARD SOFTWARE 


Das einzige, was hier 
limitiert wurde, ist der Preis! 


Mo 


HIGHLIGHTS 


SOFTWARE WordPerfect 3.0 
DES MONATS 
MACUP 7/94 


„Maclike‘-Benutzerführung 
+ 
Turboschnell durch PowerPC 


Native-Mode-Unterstützung 


« 
Intelligente Installation auf PowerMac- 
und 68k-Mac-Rechnern 
Q 
Frei konfiqurierbare Buttonleisten 


+ 
Umfangreiche Grafik- und Layoutfunktionen 
2 
Innovatıve Integration von 


Tabellen und Formeln 


D: guten Neuigkeiten reißen nicht ab: Die erste Power anderem mit frei konfigurierbaren Funktionsleisten für alle 
Macintosh Textverarbeitung WordPerfect 3.0 wird zu e- wichtigen Programmbefehle. Damit wird die Textverarbei- 
nem supergünstigen Messepreis arıgeboten: Für nur DM tung noch einfacher und noch schneller. Oder die Gestal- 
349,00 inkl. MwSt. bekommen Sie jetzt eine Textverarbei- tung und Integration von Tabellen sowie die Erstellung von 
tung, die im Power Macintosh NativeMode volle Leistung mathematischen Formeln. Dank neuer Programmeditoren, 
bringt und auch auf allen Apple Macintosh-Rechnern läuft. die sich zu den umfangreichen Grafik- und Layoutmöglich- 


Und zu diesem Preis wartet WordPerfect mit einer Vielzahl keiten des Programmes gesellen. Übrigens: WordPerfect 3.0 
ist ab sofort verfügbar und wird es auch blei- 


als auch für Einsteiger. Zum Beispiel die ben. Nur der Preis nicht - der gilt nur im 
neue „Mac-like"-Benutzeroberfläche unter WordPerfect Aktionszeitraum vom 19.9. bis 7.10.1994. 


neuer Funktionen auf - sowohl für „Profis" 


Der autorisierte Fachhandel bezieht WordPerfect 3.0 bei 
PRISMA EXPRESS Distributionsgesel!schaft mbH - Postfach 70 13 43: 22013 Hamburg - Tel. 040/68 860-0 
in Österreich: Autokaderstr. 29 - 1210 Wien - Tel. 0222/58 51 44 06 20 


INTERAKTIV » MIT AUDIO UND VIDEO 


Demoversionen und Infos von: 


— 9. 
GC gu 22 
GR __ 


Me 
Macvonk! Canto 
N SONGS FOR THE EYE. 


UNICORN COMPANY 


Zum Jubelpreis von 39,95 Mark zuzüglich 3:Mark Kostenanteil für Porto und PT PFTTTTTTTTTTTTT 
Verpockung bekommen Sie 650 MB mit heißen Informationen über Power Macintosh 8100/80 „Apple Computer GmbH 
Deutschlands einzige Computershow mit Biss. - Plus Eintrittskarte zur MacWorld Einotiert 

Expo'94 in Frankfurt! —— Ih u System 


®  16me 9 zı 
Zone 16 
Messekatalog - Alle Aussteller mit Adressen - Hallenplan, Standnummern und 
Balloon-Hilfe - Erstellung eines eigenen Messerundgangs, einfach ausdrucken Preis 


und zur. Messe mitnehmen ; ? » om 13.500,- 
Aussteller 

Apple Computer GmbH 
Systemstics GmbH 
Berföman: nit Vergleich zum Po 

60. 

- 5 to W 

Wer bietet wos? Alle Produkte unterteilt in Hardware, Software, Zeit RR RE NERORENE 
schriften/Bücher, Dienstleistungen/Verkauf, CD-ROM - Sämtliche Exponate als zudem sine AY-Yersionmik listungofähigen 


Telekommunikalions-, Yideo- und Sprachf unktioneri 
Farbgrafik, mit ausführlichen Hardwareanforderungen und Preisen u.v.m. 


Beispiel einer Produktkurte 
Ausgewählte Infos aus 5 Jahren Macwelt 


Textverarbeitung - Datenbanken - Betriebssystem 7.x ö h 
Bestellen Sie per Post oder Fax bei unserem Lieferanten: 
Lang Industrie Dienst GmbH 


Lübecker Straße 4-6 - 69181 Leimen 
Systemvoraussetzung: Fox-Nr.: 06224- 97 18.60 


5.MB RAM, System 7, CD-ROM Laufwerk, 14" Farhmonitor oder größer Stichwort: CD-ROM MacWorld Expo '94 


Eine Veranstaltung der IDG World Expo Messen: und Ausstellungs GmbH Franz: Joseph Straße 35.8080] München . Tel.: 0.89 // 36086-208.: Fax: 089./ 36086290 


Die Verlage SIDG MAGAZINE und Laterna mMagica präsentieren 


HANDS ON 
PHOTOSHOP! 


„„...Nicht nur Grafiker oder 
Profifotografen finden Wis- 
senswertes: Jeder Interes- 
sierte kann sein digitales 
Foto-Know-how theoretisch 
und praktisch aufbessern 
oder erweitern. Alles in allem 
eine Scheibe mit garantier- 
tem Lernerfolg.” 
Screen-Urteil: Note 1! 

screen 6/94 
„-..Die Scheibe eignet sich 
für Macintosh-Besitzer, die 
sich intensiv mit dem Thema 
Bildverarbeitung beschäf- 
tigen wollen. Über eine ein- 
fache Oberfläche lassen sich 
Dutzende von Workshops 
abrufen. Das Herz der CD- 
ROM bildet der Bildkatalog, 
in dem Sie zu jedem Bei- 
spielbild eine Step-by-step- 
Erklärung zur Entstehung 
erhalten...” 


Pablo-Urteil: Super! | 
Pablo 5/94 | 


Has on Photoshop ist ein interaktiver Work- 
shop, der Grafikern, Fotografen und anderen Inter- 
essierten die Möglichkeiten der digitalen Bildverar- 
beitung aufanschauliche Weise demonstriert. Die Bei- 
spiele reichen von einfacher Bildretusche und Farb- 
korrektur bis hin zur professionellen Bildmontage. 
Neben theoretischen Grundlagen, Tips & Tricks zu 
Photoshop, Inside-Photoshop-Beiträgen von Profis 
und Workshops zu Photoshop befinden sich wichtige 


Programme und zahlreiche Utilities zur digitalen Bild- 
bearbeitung als Demoversion auf dieser CD-ROM. 


>=Macintosh-Version: natürlich Photoshop 2.5, die 
Bilddatenbank Cumulus, die Scanner-Software Cir- 
rus, Kai's Powertools, Gallery Effects, das Archiv- 
programm Image Browser, das Kompressionprogramm 
Copy Doubler. Jetzt auch mit Power Mac Demo-Soft- 
ware von Photoshop 2.5.1 und Cumulus PPC 1.2. 


Systemvoraussetzungen für Apple Macintosh: 


5 MB RAM, System 7, CD-ROM-Laufwerk und 14-Zoll-Farbmonitor oder größer 
(24-Bit-Grafikkarte empfohlen) 


„.„.Für mich ist die digi- 
tale Bildverarbeitung ganz 
neu. Deshalb ist der In- 
halt dieser CD hochinter- 
essant!” 

Manfred Otto, Leverkusen 
„...Ich habe meinen Mac 
erst kurze Zeit und habe 
so sehr gut den Einstieg 
in die digitale Bilbearbei- 
tung gefunden. Mein Urteil 
lautet: sehr gut!” 

Thomas Becker, Erkrath 
„..-PhotoWorks ist gut und 
übersichtlich aufgebaut. 
Für den Einstieg in die digi- 
tale Bildverarbeitung und 
als Lernprojekt ideal...” 

Reinhard Schmidt, Nürnberg 
„...finde die CD sehr gut. 
Weiter so!” 

Nils Fröse, Hamburg 
„...Man darf auf die näch- 


ste Folge gespannt sein!’ 
K.-F. Koch, Taunusstein 


=Windows-Version (lieferbar ab Sept. 94): ebenfalls 
Photoshop 2.5 und Demo-Software zum Thema 
Scannen, Bilddatenbanken und Bildbearbeitung. 


Außerdem befinden sich über 400 Grafiken, Fotos 
und Bilder sowie Beispiele von Kodaks Photo-CD 
auf PHOTOWORKS, Sie benötigen keine weiteren 
Programme oder Hilfsmittel, um mit PHOTOWORKS 


zu arbeiten. 


Systemyoraussetzungen für Windows: 
386er PCs (besser 486er) mit 4 MB RAM (8 MB empfohlen) oder mehr, CD-ROM-Laufwerk 


und 14-Zoll-Farbmonitor oder größer (24-Bit-Grafikkarte empfohlen) 


Ich bestelle hiermit 


Bitte schicken Sie den ausgefüllten 
Coupon an folgende Adresse: 


COMPUTER SERVICE 
ERNST JOST GMBH 


5 IDG Vertrieb 
Postfach 140220 - 80452 München 


Porto und Verpackung. Lieferung erfolgt gegen Vorauskasse (Verrechnungsscheck oder Bankeinzug). 


Unterschrift 


DI Windows (Ab 9/94) 


Die COMPUTER SHOW Mit Biss 


TERNATIONALE 
VERKAUFSMESSE 
RUNDUM | 
Marıyaıı APPLE COMPUTER 


Wir wollen, daß Sie dabei sind. 
Denn nach dem großen Erfolg der MacWorld Expo’93 
haben wir Ihnen 1994 noch mehr zu bieten: 

Mehr Besucher Mehr Aussteller 

Mehr Angebote Mehr Information 

Mehr Spaß Mehr in Kürze 


Eine Veranstaltung der IDG World Expo Messen- und Ausstellungs- GmbH - Franz-Joseph-Straße 35 - 80801 München - Tel.: 089 / 36086-208 


/ahlen 


Für viele Mac-Anwender 
ist es eine trockene 
Angelegenheit. Aber nicht 
wenige Analytiker in 
Politik und Wirtschaft, 
Wissenschaft und Technik 
benötigen es dringend: 
Statistik. Ihre grafischen 
Ergebnisse werden uns 
gerade bei den 
Hochrechnungen zur 
Bundestagswahl am 


Fernseher präsentiert 


VON FRANZ SZABO 


126 


MACWELT OKTOBER 94 


a INDESSIT 


elbst Statistikexperten witzeln manchmal: 

„Statistik ist wie ein Bikini, sie zeigt vie- 

les, das Wichtieste aber verdeckt sie." 

Damit ist gemeint, daß Statistik in vie- 
len Fällen die Begebenheiten in der durch- 
schnittlichen Betrachtungsweise verallge- 
meinert, aber die konkreten Einzelheiten aus 
der speziellen Sicht nicht zu enthüllen ver- 
mag. Wie auch immer, an statistisch ausge- 
feilten Verfahren und Methoden herrscht kein 
Mangel. Manche davon sind bereits so raffiniert, 
daß sie das eingangs genannte „Wichtigste* 
zwar nicht gleich enthüllen, aber dennoch bis 
auf das gerade noch zulässige zeigen - und 
das auch am Mac. Gleich sechs Programme 
haben wir daher für Sie ausprobiert. Es sind die 
Kandidaten Datadesk, IMP 5PSS, Statisti- 
ca/Mac, Statview und Systat. 


BESONDERHEITEN Zwar haben auch ver- 
schiedene andere Programme für den Mac 
gewisse statistische Fähigkeiten integriert, 
man derike nur ar Tabellenkalkulations-, Ma- 
thematik- und Präsentations-Software wie 
Excel, Mathematica und Deltagraph. Doch 
solche Werkzeuge bieten nur einen geringen Teil 
des Funklionsumfangs spezialisierter Stati- 
stik-Software. Diese sollte man wiederum in 
zwei Gruppen unterteilen, solche, die für 
Statistikprofis programmierbar sind, und an- 
dere, die eher den Gelegenheitsstatistiker zu 


STATISTIK MIT DEM MAC 


geeigneten Ergebnissen kommen lassen. Und 

damit sind wir mitten in der Problematik: So- 

wahl der Funktionsumfang der Software als 
auch das Anforderungsprofil der potentiellen 

Anwender sind so verschieden, daßeine „rei- 

ne objektive Empfehlung” innerhalb eines 

wenige Seiten langen Artikels nicht sehrsinn- 
voll sein kann, aber im Rahmen geeigneter 

Benutzerkriterien aus Sicht des Mac-Anwenders 

machbar ist. Es erweist sich als zweckmäßig, 

auf folgende Kriterien einzugehen: 

« Bereitet die Benutzeroberfläche Vergnügen 
bei der Arbeit, oder stellt sie sich dem Anwen- 
der lästig in den Weg? 

# Ist interaktives Arbeiten möglich? 

Wie ist die Qualität der Handbücher? 

Ist eine Online-Hilfe vorhanden? 

Ist Deutsch oder Englisch verfügbar? 

Ist das Programm für Computer/Statistik- 

Einsteiger und/oder -Spezialisten geeignet? 

« Wie groß ist der Funktionsumfang? 

* Liegt das Schwergewicht bei statistischen 
Verfahren oder bei der Grafik? 

+ Wie weit helfen Programm und Handbuch 
dem Computer/Statistik-Anfänger? 

+ Wie preiswert ist das Paket? 

® Arbeitet das Programm „intercomputär“, 
also auch auf anderen Computersystermen? 

Zum Preis-Leistungs-Verhältnis wollen wir 

noch anrnerken: im Vergleich zum umfangrei- 

chen Statistikpaket Almo [von Professor Holm 
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Zahlen 
Anallst 


der Kepler-Universität in Linz), das für 288 
Mark bereits für Windows, OS/2 und Atari 
- aber nicht für den Mac-erhältlich ist, sehen 
alle Mitbewerber nicht besonders gut aus. Die- 
se paar Märker ist bereits das 1000seitige, gut- 
gemachte Handbuch wert. Das teuerste System 
wird übrigens die kommende Mac-Imple- 
mentation von SAS sein, mit mehreren tausend 
Mark Lizenzgebühr pro Jahr. 

Eine Erkenntnis kann man dennoch mit 
gutem Gewissen haben: Die Erfordernisse für 
eine statistische Arbeit mit dem Mac sind 
durch die Angebotspalette ausreichend abge- 
deckt. Auch Anwender, die kompromißlos Wert 
auf eine macspezifische Benutzeroberfläche 
legen, werden bestens bedient. Wenn im Herbst 
dann noch der Großrechner-Statistikgigant 
SAS erscheinen wird, dann sind alle Bereiche, 
vom Highend-System bis zum Werkzeug für 
Gelegenheitsstatistiker abgedeckt. 

Gerade für letztere Benutzergruppe ist unser 
erster Kandidat geeignet, der so rein wie kein 
anderes der hier vorgestellten Programme die 
Mac-Ideologie in sich aufgenommen hat-ein 
Mac-Fundamentalist sozusagen. 


Datadesk 4.0 


Professor Paul Vellemans Datadesk gehört 
wohl zu den besten Programmen, die für den 
Mac überhaupt geschrieben wurden. Es weist 
kompromißlos all jene ideologischen Vorzüge 
auf, die den Mac so einzigartig gemacht haben: 
die Bequemlichkeit einer genialen Benutzer- 
oberfläche, Schnelligkeit und Kompatibilität mit 
den ältesten Mac-Modellen. Das Programm 
besitzt sein eigenes virtuelles Speichermana- 
gement und ist praktisch nur vom vorhande- 
nen Platz auf der Festplatte abhängig. Selbst 
Datensätze mit über 100 000 Werten oder die 


15:02 Uhr D = 


Sei Fregunaciss Options... 
set Table Options... 


Regresufan 
Lt) 

Lmenr Models 
Eitıster Anndyuhe 
Principsl Components 


Statistische Verfahren Diese lassen sich mit Datadesk über ein Menü 
oder kontextsensitive Einblendmenüs aus den Grafiken aufrufen. Alle 
Ergebnisse erscheinen geordnet als Icons im Ergebnisfenster. Der Inhalt 
der Grafiken gelangt nur über die Zwischenablage in ein DTP-Programm. 


Arbeit auf einen Portable mit IMB Arbeits- 
speicher bereiten keine Probleme. Eine weitere 
Kostprobe zur Arbeitsweise von Datadesk: 
Nach dern Öffnen einer Datei sieht man die 
verschiedenen Yariablen als Icans in einem 
Fenster. Ein Doppelklick darauf öffnet ein Fen- 
ster mit den einzelnen Werten, das wie die 
Spalte eines Excel-Arbeitsblatts aussieht. Das 
Markieren der gewünschten Icons und Wählen 
der Plot-Optionen geschieht in Sekunden- 
schnelle. Willder Anwender nun die x- oder y- 
Yariable im Plot gegen eine andere aus dem 
Datenfenster tauschen, so zieht er die neue 
einfach aufdie entsprechende Achse des Plots. 
Möchte der Benutzer hingegen eine Grafik auf 
die gleiche Größe und Skalierung wie eine 
bereits vorhandene bringen, dann ziehternur 
das Icon des Vorbilds aus dem Ergebnisfenster 
kurz auf die zu ändernde Grafik. Einfacher und 
bequemer kann es kaum mehr gehen! 


Variablenwerte und Grafi- 
ken sind immer miteinan- 
der gekoppelt, das farbige 
Markieren von Werten in 
einem Plot markiert diese 
zum Beispiel simultan in 
allen anderen geöffneten 
Fenstern. Die Methode, Va- 
riablen als Icons im Daten- 
fenster darzustellen, findet 
ihre Fortsetzung in der Dar- 
stellung aller Ergebnisse 
(seien sie numerischer oder 
grafischer Natur) als Icons 
im Ergebnisfenster. Auch 
dort führt wieder ein Dop- 
pelklick zum genauen Be- 
trachten des Inhalts. 
Dieses Konzept vermei- 
det erfolgreich — wie bei an- 
deren Prograrnmen leider üblich — das lästige, 
ständige Durchklicken über Dialoeboxen. Die 
Konzeption bietet in den einzelnen Ergebnis- 
fenstern kontextsensitive Einblendmenüs, die 
einer weitere sinnvolle Testverfahren oder 
Analysen wählen lassen. Darum ist Datadesk 
auch für Anfänger eine Wohltat. Man merkt 
bei jedem Handgriff, wie das Programm aus der 
täglichen Anwendung des Hochschulunter- 
richts stammt, mit einer Konzept, das dern 
Studenten didaktisch durchdacht das zu Ler- 
nende präsentieren will, Diesem hohen Guali- 
tätsniveau eritsprechen auch die beiden Hand- 
bücher. Eines gehört zum Programm, während 
das andere sich allgemein der Statistik widmet. 
Datadesk ist so das geeignete Werkzeug 
zur explorativen Datenanalyse, sprich: um 
Strukturen und Zusammenhänge in großen 
Datenmengen zu entdecken. Die elegante gra- 
fische Präsentation jedoch ist nicht seine 
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Stärke, undes weist auch nicht die vielen Test- 
verfahren auf, die Systat (dazu kommen wir 
noch] so universell machen. Aber es enthält 
dafür ein interessantes Verfahren zum Glät- 
ten von Reihen, das ‚Trewess Snoothing”. 
Auch seine Palette an statistischen Verfahren 
[von Korrelationen über Regressionen bis zu 
Analysen) reicht aus, um auch jene Anwen- 
der zufriedenzustellen, die den explorativen 
Teil nicht benötigen. In der neuesten Version 
4.1 [siewar zum Redaktionsschluß noch nicht 
verfügbar] findet man laut Hersteller ein wei- 
ter verbessertes General Linear Model und 
neue nichkparametrische Testverfahren. 

Die explorative Datenanalyse wie bei Data- 
desk handhabt auch der nächste Anwärter, nur 
speziell für Wissenschaft und Technik. Sehr 
nützlich dabei sind seine Regressionsverfah- 
ren, die das folgende Programm auszeichnen. 


JAAP 3.0 


Schnell, bequem, intuitiv und interaktiv - ty- 
pisch fürein Mac-Produkt! Der Anwender soll 
mit einem Minimum an Zeitaufwand ein Maxi- 
mum an Informationen aus seinen Daten her- 
ausholen. So werden zum Beispiel Variablen 
für einen 3D-Spinning-Plot einfach durch Wer- 


schieben mit der Maus ver- 


Fils Tall Tables Rows To Analyze 


: Verhutst Text: spin © E 


tauscht. ]MP dient vor allem 
der explorativen Datenanaly- 
se, ihm haftet mit seiner ele- 
ganten Benutzeroberfläche 
nichts Negatives durch die 
Abstammung aus dem Groß- 
technerbeteich an. So ziem- 
lich das einzig verbliebene 


12] 
| Contour Piet 


3  Tameny Fist 


Kennzeichen dafür ist die 
Importmöglichkeit van SAS- 
Dateien. IMP ist nicht geeig- 
net für viele Millionen von 
Daten, nicht zum Program- 


mierer und nicht für ausge- 
fallene statistische verfahren. 
Wer das sucht, kann voraus- 
sichtlich ab Herbst.das giganı- 
tische, vierziemal umfangrei- 
chere SAS-Systerm fürden Mac 
erwerben - es benötigt allerdings ungefähr 
180 MB Speicher auf der Festplatte. 

Die hauptsächliche Stärke von IMP liegt in 
der Arbeit mit Regressionsverfahren. Die Daten 
befinden sich in einem tabellenkalkulations- 
ähnlichen Editor, der mit aufwendigen mathe- 
matischen Funktionen zum Bearbeiten der 
Daten ausgestattet ist - in diesem Fall als 


Alles in einem 50 stellt sich JMP dar: Links oben ein 3D-Spinning-Plot, 
rechts im Hintergrund der Editor mit den Daten, links unten die Ergeb- 
nisse einer Regression und die schwebende Werkzeugpalette. Das Menü 
„Graph” zeigt die möglichen Grafiktypen. 


„laschenrechner" bezeichnet. Außerdem las- 
sen sich die Daten aus und in den Editor pro- 
blemslos im Textformat exportieren sowie 
importieren. In dem durch Icons visuell unter- 
stützten Menü „Analyze” wird ein geeignetes 
verfahren gewählt: zum Beispiel lineare oder 
nichtlineare Regression. Unmittelbar aus der 
entstandenen Grafik legt der Anwender durch 


den Preis schauen. 


Sie staunen zu Recht. Denn unser Flachbett-Scanner bietet in seiner Preisklasse beste 
Bedingungen bei höchster Auflösung und ausgezeichneter Farbtreue. Damit eignet er sich 
sogar für die Erstellung professioneller Layouts und Publikationen. 


Und das sollten Sie sich um keinen Preis entgehen lassen. 
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Nikon 


| Die Anzeige für alle, die immer nur auf 


Klicken weitere Untervartanten des Verfahrens 
fest: beispielsweise eine nichtlineare Regres- 
sion bis zur sechsten Potenz. Die Kursen wer- 
den farbkodiert in der Grafik dargestellt_und 
sämtliche numerischen Ergebnisse erschei- 
nen in eigenen Unkerfenstern. Sowohl Grafiken 
als auch Ergeb isfenster [und weitere Berei- 
che in diesen] lassen sich durch einen Klick auf 
Knopfgröße verkleinern, so bleibt der Überblick 
auf der Arbeitsfläche erhalten. 

Mit Hilfe einer abreißbaren Werkzeugpa- 
lette vermag der Anwender interaktiv mit jeder 
Grafik zu arbeiten: Zoomen, Bereiche aus- 
schneiden, markieren und rotieren, Texte er- 
zeugen und Hilfe aufrufen. Wird ein Punkt im 
Spinning Plot mit dem Zeiger argeklickt, er- 
scheint die Datensatznummer; wird der Balken 
eines Balkendiagramms angeklickt, zeigt IMP 
seinen Wert in einer gut leserlicher: Komgle- 
mentärfarbe an. Die Qualität der Werkzeuge ist 
ausgezeichnet, das Rotieren oder Zoomen ver- 
läuft auch auf langsamen Macs ruckelftei, 50 
daß ein Workstation-Gefühl aufkommt. 

MP wird mit drei englischen Handbücherrn 
ausgeliefert, die der Programmphilosophie 
entsprechen: schlank. informatis, verständlich 
und präzise. Auch die hierarchische, ausführ- 
liche Online-Hilfe hält sich daran. 


Die in der vorigen Wersion nach fehlenden 
<luster- und Sursival-Analysen wurden nun 
integriert. Besonders interessant sind die 
umfangreicher Möglichkeiten für Fxperimen- 
tal Design. Zu den implementierten Yerfah- 
ren gehören: ?-Level-Design, Response Surtaze, 
Wixed Level Design, Mixture Design, General 
Factorial und D-Optimal-Design. 

Gerade an statistischen Verfahren übertrifft 
der nun folgende Konkurrent MP Der nächsie 
Testkandidat ist zwar unter den hier bespro- 
chenen Programmen das mitder am wenigsten 
mackypischen Benutzeroberfläche, dafür aber 
ist eı dez Standard für Statistikgakete. 


SPSS 4.0.5 


SPSS hat seine Wurzeln im Graßrechnerbe- 
reich und ist der Standard für Statistikpro- 
gramme. Diesen muß der Anwender teuer 
bezahlen, denn SPSS besteht aus Modulen 
für verschiedene Anwendungszwecke - und 
jedes Modul muß man extra kaufen. Nur mit 
alfen zusammen erhält man der vollen Funk- 
tionsumfang: von Ähnlichkeitsmaßen über 
multidimensionale Skalierungen bis zur Zu- 
verlässigkeitsanalyse, um nur ein paat Proze- 
duren zu erwähnen. Mit einem Installations- 


progiamen stellt man sich dann für verschie- 
dene statistische Aufgabenbereiche die ge- 
wünschte Konfiguration zusammen. 

SPSS verfügt nur über einfachste grafische 
Ausgabemöglichkeiten, für hochauflösende 
Farbgrafiken in gewohnter Mac-Qualität be- 
nötigt es ein Schnittstelfen-Modul und das 
Präsentationsprogramm Cricket Graph ibei- 
des extra zu bezahlen‘. Dabei handelt sich der 
Anwender eine Umständlichkeit in der Hand 
habunsg ein. Dafür arbeitet das Programm aber 
auf den wichtigsten Computersssternen: 082, 
Uni Workstations. YAX und anderen Großrech- 
nern — und unter alldiesen Systemen miteiner 
einheitlichen Kommandosprache. 

SPSS besitzt wenige Mac-Menüs. dazu Hills- 
und „Command Manager‘-Fenster und seine 
gewohnte Benutzeroberfläche mit Eingabe- 
und Ausgabefenstern. Die Portierung aufden 
Mac ist eher spartanisch und farblos. jedoch 
zweckmäßig und sauber. Wer gewohnt ist, 
zurn Beispiel auf der YAX damit zu arbeiten, 
»ird sich auch am Mac [und auf den anıderen 
Rechnersysternen] schnell zurechtfinden. 

Um die Befehlseingabe zu vereinfachen (um 
weniger zu tippen], verwendet man den prak- 
tischen „Command Generator‘. Damit werden 
die Befehle durch Klicken erzeugt, mit Text- 


Die Anzeige für alle, die lieber genau 
hinsehen und jetzt Augen machen, 
weil unser Flachbett-Scanner bei 
565x1200 dpi optischer Auflösung 
10 Bit je Farbe verarbeitet, drei 
Geschwindigkeiten anbietet, z. B. eine 


A4-Farbseite mit 300 dpi in 
30 Sekunden einscannt und 


mit Durchlicht-Aufsatz 


ausgerüstet werden kann. -: 


Der Durchlieht-Aufsatz 
für die Verarbeitung von 
Positiv- oder Negaliv- 
filmen, Unverbindi. Preis- 
empfehlung; DM 1.196,-. 
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Wenn Sie jetzt immer noch nicht genug vem Nikon SCANTOUCH gesehen haben, 
schreiben oder faxen Sie uns einfach: Nikon GmbH, Tiefenbroicher Weg 25, 


40472 Düsseldorf, Fax 0211/9414330. Wir sorgen dafür, daß Sie in 


jedem Fall noch mehr zu sehen bekommen. 
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eingaben ergänzt und zur Arbeit in den Text- 
editor übernommen. Öfter verwendete Befehls- 
folgen lassen sich als Text abspeichern und 
später wieder benutzen. Die eingelesenen 
Daten können nicht wie in einer Tabellerıkal- 
kulation bearbeitet oder verändert werden, 
dafür muß man die Steuersprache von SPSS 
kennen. Das klingt kompliziert (ist es auch), 
aber der Experte genießt den Vorteil, zusätz- 
lich zu den Daten weitere Informationen in 
die SPSS-Dateien einbinden zu können. Über 
das SYLK-Dateifermat besteht außerdem eine 
brauchbare Schnittstelle zu Excel-Daten, 

Die umfangreiche englische Online-Hilfe 
von SP55 ist wirklich als solche zu bezeich- 
nen, die englische Dokumentatian umfaßt 
1000 Seiten für das Referenzhandbuch und 
300 Seiten für das Tutorial. SPSS ist ein Pro- 
gramm für Spezialisten und nicht für Anfänger. 

Einen angemessenen Leistungsumfang mit 
einfacher Handhabung verbindet da eher die- 
ses Programm. Es ist wie Datadesk mehr für 
den Anfänger geschaffen, jedoch setzt sein 
Umfang bereits hinreichende Grundkenntnis- 
se an statistischen Verfahren voraus, 


Statistica/Mac 4.1 


Statistica/Mac ist ein relativ leicht zu hand- 
habendes, umfangreiches Statistikprogramm. 
Es besteht aus mehreren Modulen, die im Lie- 
ferumfang inbegriffen sind und die der Anwen- 
der bei der Installation beliebig zusamrnenstellt. 
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Wichtige Fenster Oben das als „Help“ bezeichnete 
Hilfefenster von SPS5 mit den Erklärungen, Darun- 
ter der „Command Generator“, mit.dem sich in einer 
Mischung aus Klicken und Schreiben der Befehls- 
syntax die Kommandosprache erzeugen läßt. 
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Während der Arbeit: kanrı man 
über das „Swap"-Menü von 
einem Modul zum anderen 
wechseln. Das Programm ist 
auch in einer Version für Macs 
ohne Kopfozessor verfügbar, 
allerdings ist dann die hohe 
Rechengeschwindigkeit dahin. 

Seine intuitive Benutzer- 
oberfläche entspricht dem 


modernen Mac-Standard, hin- 
terläßt aber manchmal etwas 
Verwirrung. So sind dastabel- 
lenkalkulationsähnliche Ar- 
beitsblatt und die Grafikfen- 
ster mit praktischen Icons 
versehen, Über die schnell und 
ohne Menüzugriff gearbeitet 
werden kann. Bestimmte In- 
konsistenzen treten darüber hinaus auch im 
Grafikbereich auf: So ist es nicht einzusehen, 
warum nach einer Änderung des Grafiklay- 
outs das Bild immer zweimal aufgebaut wer- 
den muß, oder warum sich 3D-Scatterplots 
nicht ordentlich in Echtzeit drehen lassen. 

Dafür bietet Statistica/Mac 4,0 mit über 40 
Grafiktypen aus dem 2D- und 3D-Bereich eine 
besonders reiche Auswahl an Werkzeugen, um 
numerische Daten in visuelle Information 
umzuwandeln. Außerdem hilft cin Set von vek- 
törorientierten Zeichenwerkzeugen bei der 
attraktiven Gestaltung von Grafiken, 

Trotz kleiner Mängel ist die Arbeit mit Sta- 
tistica/Mac 4,1 sehr praktisch, geht: ott von der 
Hand und wird durch die hervorragenden eng- 
lischen Handbücher zum Vergnügen. Sogar 
der Index ist zweimal vorhanden! Was da an 
Grundlagenwissen zu den einzelnen statisti- 
schen Verfahren dargelegt wird, würde einem 
erstklassigen Lehrbuch zur Ehre gereichen. 
Darum ist Statistics/Mac neben Datadesk 4.0 
die erste Wahl für Statistikanfänger, 


EIGENE PROGRAMMIERSPRACHE Wenn die 
Transformation von Daten mit den Formeln 
Im Exditor nicht mehr durchführbar ist die For- 
mellänge würde zum Beispiel 255 Zeichen 
überschreiten, kann der Anwender auf Quick 
MML zurückgreifen. Das ist eine Program- 
miersprache mit Basic-ähnlichem Sprachum- 
fang, deren Befehle auf statistische Verfahren 
hin optimiert sind. Damit werden auch Schlei- 
fenbildungen für mehrere Variablen oder kon- 
ditionale Abfragen möglich. Der Editor mit 
Debugging-Werkzeugen bietet eine Online- 
Hilfe mit Beispielen zur Syntax. 

Der Umfang der in Statistica/Mac 4.1 imple- 
mentlerten statistischen Verfahren ist sehr 
groß, gegenüber der Vorgängerversion wur- 
den einige neue Verfahren einbezogen, dar- 
unter Item-Analysen und Log-Lineare Analy- 


Strauungsdiagramm Statistica/Mac erzeugt dieses mit eingezeich- 
neten Regressionsgeraden für korrelative Zusammenhänge aus den 
Daten (oben) und einer rasch herechneten Korrelationsmatrix (unten). 


sen. Die Import- und Exportmöglichkeiten 
sind gut. sowohl das Excel-Format als auch 
Dateien von Statistica/T3os lassen sich speichern 
und laden, Außerdem unterstützt Statistica/ 
Mac 4.1 als einziges der besprochenen Pro- 
gramme Herausgeben und Abonnieren, Auch 
unter Windows läuft eine moderne, grafisch 
attraktive Implementation des Programms. 
Im Umfang nicht so mächtig wie 5PS$ und 
in der grafischen Darstellung etwas beschei- 
dener als Statistica/Mac ist der nächste Kon- 
kurrent. Als Mac-Klassiker unter den Statj- 
stikprogrammen bietet erdafüreine integrierte 
Arbeitsumgebung mit gewissen intelligenten 
Fähigkeiten bei bestimmten Problemen. 


Statview 4.0 


Statview ist das klassische Mac-Statistikpro- 
erarnm. Seine neue, nahtlos integrierte Arkeits- 
umgebung entstand durch die sinnvolle An- 
wendung objektorientierter Programmierung. 
innerhalb dieser lassen sich die Arbeiten zur 
Dateneingabe, zu deren Reorganisation, Trans- 
formation und mathernatischen Bearbeitung, 
zur statistischen Analyse, zur Erzeugung von 
Grafiken und zur Präsentation der gesamten 
Arbeit sinnvoll erledigen. Arbeiten also, für 
die sonst verschiedene Programme in An- 
spruch genöminen werden müßten, mit all 
den zeitrauberiden und fehlerträchtigen Nach- 
teilen permanenter Programmwechsel. 

Der Anwender von Statview 4,0 arbeitet in 
zwei Fenstern. Im „Dataset'-Fenster werden 
Daten eingegeben, bearbeitet und transfor- 
miert. Es ähnelt dem Arbeitsblatt einer Tabel- 
lenkalkulation, ist aber für die Eingabe stati- 
stischer Daten unvergleichlich intelligenter 
angepaßt. Seine ersten [7 Zeilen enthalten 
Informationen über Art und Formate der ein- 
gegebenen Daten und deren grundlegende 
deskriptive Statistik. Zur Kontrolle erscheint 
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MEWOCT 


Zahlen 


analyst 


die Zahl der eingegebenen sowie der noch 
fehlenden Zellen, Obige Informationen sind mit 
der Dateneingabe dynamisch gekoppelt und 
über die Zwischenablage benutzbar, Für die 
nächsten Arbeitsschritte ruft man einen Ihtel- 
ligenten Formelgenerator mit 150 Funktionen 
zur mathematischen Arbeit mit Variablen und 
Daten auf — dieser erkennt automatisch die 
verwendeten Variablennamen, 

Auch beim Im- und Export verhält sich Stat- 
view Intelligent. Ein weiteres wichtiges Hilfs- 
mittel begleitet den Anwender bei der Arbeit: 
der ‚Variable Browser", ein schwebendes Fen- 
ster mit einer Liste der verwendeten Varia- 
blen, Letztere können in diesem Fenster aus- 
gewählt und inspiziert werden, ohrıe daß man 
jedesmal in das Datenfenster wechseln muß, 


ANALYSE- UND ZEICHEN-FENSTER Im ‚View“- 
Fenster spielt sich die statistische Aktion ab. 
Statview 4.0 ist reich ausgestattet mit stäti- 
stischen Analyseverfahren, von einfachen des- 
kriptiven Methoden bis zur Faktorenanalyse. 
Dazu kommen viele statistische Grafiktypen. 
‚Allerdings fehlen 3D-Varianten, diesen Bereich 
deckt das Schwesterpragramm Mac-Spin 3.0 
ab. Die Paletie der Anova-Verfahren ist auch 
nicht üppig ausgefallen, wahrscheinlich, um 
dem dritten Pferd im Stall von Hersteller Aba- 


MH UNSER TIP FÜR IHR 


nung) 


Die Sympathien bei der explorativen Daten- 
analyse gehören Datadesk, einerseits wegen 
der originellen Schnittstelle, andererseits 
wegen des erstklassigen Handbuchs. Daten 
{aft von dreidimensionalen Attraktoren dyna- 
tnischer $ysteme) wurden meistens mit Excel 
erzeugt und importiert, um sie in Echtzeit 
drehen und untersuchen zu können. Hoch ein- 
zuschätzen sind die geringen Hardware-An- 
farderungen: Datadesk arbeitet auch auf 
Macs mit einer 68000er-CPU und mit 2MB 
RAM in annehmbarer Geschwindigkeit. 


Zum Erzeugen statistischer Präsentationen 
mit farbigen Overhead-Folien und Dias ist 
Statview das geeignete Programm. Es gehört 
unserer Meinung nach zu den fortschritt- 
lichsten Implemnentationen eines statistischen 
Pragramms auf dem Mar. Außerdem ge- 
fällt, daß auch Gelegenheitsstatistiker mit 
dem Programm gut zu Rande kommen. Dafür 
verzichtet man dann auch gerne auf manche 
Verfahren der höheren Statistik. 


Van den vom Leistungsumfang her zlern- 


lich gleichwertigen Bewerbern Systat und 
Statistica ziehen wir Statistica vor. Die Benut« 
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cus, dem Bruderprogramm Superanova, nicht 
zuviel Konkurrenz zu machert. Die Vorgangs- 
weise zum Erstellen einer Analyse ist hinrei- 
chend bequem gelöst: Verfahren und Varia- 
bile werden nur angeklickt, der Rest läuft mehr 
oder minder vollautomatisch ab. Benötigt 
Statview 4.0 zusätzliche Informationen, meldet 
es sich. Jede Änderung in den Daten wird bei 
Analysen und Grafiken sofort berücksichtigt. 

Gibt es oft benötigte Arbeitsabläufe, so las- 
sen sich mit Hilfe von ‚Templates‘ (Vorlagen) 
Analysen und Grafiken speichern, so daß man 
sie später replizieren kann, Die Methode ist ähn- 


PROGRAMM 


zeroberfläche gefällt einfach besser, und auch 
was Grafiken betrifft, ist es praktischer zu 
handhaben. Selbst wenn das Handbuch einen 
geringeren Umfang aufweist, imponiert des- 
sen superber Stil und didaktischer Aufbau, 
Vor Preis-Leistungs-Verhältnis aus betrach- 
tet, ist Statistica ebenfalls im Vorteil, 


JMP ist ein spezlellas Statistikprogramm. 
Seine Stärke liegt in der Arbeit mit Regres- 
sionsverfahren. Die Daten befinden sich in 
einem tabellerıkalkulationsähnlichen Editor, 
ausgestattet mit aufwendigen mathemati- 
schen Funktionen zum Bearbeiten der Daten. 
Deswegen halten wir JMP besonders geelg- 
net für Wissenschaft und Technik. 


Eine Sonderstellung nimmt SPSS ein. Es ist 
zwar Standard für viele Statistikpakete, wirkt 
arıı Mac jedoch von der Benutzeroberfläche 
her sehr nüchtern, Dafür arbeitet das Pro- 
gramm auf anderen Computersystemen mit 
einer einheitlichen Kommandösprache. Aus 
diesem Grund - und auch wegen seines Lei- 
stungsumfangs und hoher Investitionsan- 
forderungen - ist es nur für Profis in For- 
schungsinstituten interessant. 


Klare Ordnung Im Analyse-Fen- 
ster von Statview erscheinen die 
Ergebnisse und Grafiken der ver- 
wendeten statistischen Verfahren. 
Rechts sieht man die beschrei- 
bende Statistik zu gewissen che- 
mischen Verbindungen (Triglyze- 
rider), ganz links eine Auswahl 
vorhandener Statistikverfahren. 


lich den Makros einer Tabel- 
lenkalkulation, aber viel ein- 
facher. Es wird nurdie Ansicht 
des Analysefensters mit allen 
vom Anwender gewählten Ver- 
fahren in dem Ordner mit den 
Templates gespeichert, Da- 
durch kann man von einem 
Statistiker erstellte Abläufe auch als Anfänger 
benutzen oder aber garantieren, daß ein ande- 
rer Anwender die vorgeschriebenen Verfahren 
mit seinen eigenen Daten durchführt. 
Statview 4.0 Ist für Spezialisten und Ein- 
steiger gleich gut geeignet, das Handbuch mit 
vielen Beispielen erleichtert das Einarbeiten. 
Dazu kommt ein kontextsensitives Fenster mit 
Tips zur aktuellen Arbeit und unter System 7.0 
noch die Aktive Hilfe - alles wieder auf englisch, 
Von aller etwas - leider auch bezüglich 
einiger Schwächen - hat unser letzter Mitbe- 
werber, Als das Rundum-sorglos-Statistikpa- 
ker karın man es zwar nicht bezeichnen, eher 
schon als Mutation (mit merkwürdigen Ver- 
haltensweisen) zu einer eierlegenden Woll- 
milchsau - und das hat seine Gründe, 


Systat 5.2.1 


Systat gehärt zu den wichtigsten Statistikpro- 
grammen für den Mac, dessen Umfang sei- 
nen Preig rechtfertigt. Der Kern des Programms 
ist einer jener „Saurier”, die der M3-DO5-Welt 
entstammen, und bekam erst kürzlich mit der 
Version 5,2 nach entsprechend mehrjähriger 
Evolutionsphase eine mutierte Mac-Benut- 
zeroberfläche. Diese wurde mit Abreißmenüs 
und umfangreichen Dialoghoxen aufwendig 
gestältet, aber teilweise inkonsequent pro- 
srammiert: So gibt es im Grafikfenster keine 
Rollbalken,. und eine praktische Lupe fehlt 
auch. Die verschiedenen Elemente einer Gra- 
fik (wie Beschriftung, Achsen und Plot) lassen 
sich zum Skalieren nicht mit Command-A 
gleichzeitig selektieren. Außerdem gelingt es 
nicht — trotz genauer Befolgung des Hand- 
buchs -, eine Excel-Datei zu importieren. 

Die Vergangenheit bietet aber manche Vor- 
teile, 50zum Beispiel ein Fenster, in dem in der 
Systat-eigenen, Basic-ähnlichen Sprache alle 
Berechnungen, Darstellungen und Vorgänge 
nicht nur in Textnotation erscheinen, sondern 
auch programmierbar sind, Hier liegt die eho- 
mallge Kommandozentrale des DOS-Ursprungs 


ALLE STATISTIKPROGRAMME AUF EINEN BLICK 


Datadesk 4.0 

Vorzüge: vorbildliche übersichtliche und inter- 
aktive Benutzeroberfläche, ideal für Anfänger, 
arbeitet auch auf kleinen Macs, schnell, Power- 
Mac-Version verfügbar. Nachteile: Präsentati- 
onsgrafik nicht sehr entwickelt, Bilder und 
Texte nur über Zwischenablage zu exportieren. 
Systemanforderungen: ab Mac Plus mit 2 MB 
freiem RAM, ab System 6.0.4, Festplatte. Her- 
steller: Data Description, USA, Telefon 0 01/ 
6 07/2 57-1000. Vertrieb: Direktimport. Preis: 
umgerechnet etwa 950 Mark plus Einfuhrge- 
bühren 


SPSS 4.0.5 

Vorzüge: sehr umfangreich, ausgezeichnete Hil- 
fe und Dokumentation. Nachteile: Nur ein- 
fachste Grafik; sehr teuer, da für jedes Modul 
extra bezahlt werden muß. Systemanforde- 
rungen: jeder Mac ab 2 MB freien RAM und 
Festplatte. Hersteller: SPSS, USA. Vertrieb: SPSS, 
Telefon 0 89/4 89 07 40, Fax 4 48 31 15. Preis: 
etwa 3200 Mark (Grundmodul), rund 1300 
Mark pro weiteres Modul 


arı der blanken Oberfläche - und wird von Pro- 
Eis auch hauptsächlich benutzt. Mit Systat fin- 
det der Statistiker das geeignete Werkzeug. 
mit dem die vielfältigen grafischen Darstel- 
lungsmöglichkeiten realisierbar sind. 

Es bietet 40 Grundtypen, darunter auch 
Icen-Plots und Landkarten und so selten ge- 
brauchte Exoten wie ‚Voronoi tesselation” 
(benannt nach Georgy Feodosjewitsch Yoroncj, 
einem russischen Mathematiker, der von 1858 
bis 1908 lebte). Damitkönnte man zum Beispiel 
bei der anstehenden Bundestagswahl schon 
mal umweltbewußtdie Wahlbezirke definieren, 
welche die kürzesten Zufahrtswege der Wähler 
zu Ihren Wahllokalen haben. 


JMP 3.0 

Vorzüge: besonders geeignet für Wissenschaft 
und Technik, sehr gutes interaktives Arbeiten, 
Spezialist für Regressionen, Power-Mac-Versi- 
on verfügbar. Nachteile: für Sozial- und Wirt- 
schaftswissenschaften weniger geeignet, nicht 
programmierbar, Daten müssen ins RAM pas- 
sen, hohe Jahreskosten. Systemanforderungen: 
jeder Mac mit 4 MB freiem RAM. Hersteller: SAS 
Institute, USA. Vertrieb: SAS Institute, Telefon 
0 62 21/41 50, Fax 47 48 50. Preis: etwa 2900 
Mark, dazu 1400 Mark pro Jahr für Updates, 
Instandhaltung, Hotline und sonstigen Service 


mwE£E 


Statistica/Mac 4.1 

Vorzüge: umfangreich, vielfältige Statistikver- 
fahren und Grafikausstattung, rechnet schnell, 
unterstützt Herausgeben und Abonnieren. Nach- 
teile: langsamer Grafikaufbau. Systemanfor- 
derungen: jeder Mac ab 2 MB freiem RAM, bei 
Version mit FPU ein Koprozessor notwendig 
oder 68040-Mac. Hersteller: Statsoft, USA. 
Vertrieb: Loll + Nielsen, Telefon 0 40/4 20 03 
47, Fax 4 91 13 10. Preis: etwa 1700 Mark 


Mathematiker werden sich über 2D- und 
3D-Funktionspiots in verschiedenen Koordi- 
natensysteren freuen, Auch eine explorative 
Datenanalyse wie in Datadesk ist möglich, 
wobei eine Markierung der Punkte im Plot 
automatisch die Daten im Editor selektiert. 
Interessant ist jedoch vor allem die Integrati- 
on von Guicktime in Systat 5.2.1, weil damit 
gleich mehrere Grafiken mit veränderter: Para- 
metem als Film abspeicherbar sind. 

Bei den statistischen Werfahren weist Systat 
beinahe den gleichen Funktionsumfang wie 
der BranchenführerSPSS auf, nur die katego- 
rialen Analysen fehlen. Systat bietet diverse 
Online-Hilten und Handbücher mit insgesamt 

1700 Seiten - alle aber nur 


1 Fe Edi Date Graph Siels_ Window 


9:46 Uhr [=] m 


aufenglisch. Die Handbücher 


sind in die Bereiche Einfüh- 


rung, Statistik, Grafik sowie 


Daten gegliedert, dabei didak- 


tisch gut aufgebaut und all- 


gemein von hoher Qualität. 
Dennoch funktioniert nicht 


Arbeitsoberfläche Wer die intui- 
tive Arbeit mit Exoel gewohnt ist, 
wird sich bei Systats Benutzer- 
cberflächen kaum wohl fühlen. 
Die Qualitäten von Systat liegen 
im hohen Funktionsumfang - s0- 
wohl rechnerisch als auch grafisch. 
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Statview 4.0 

Vorzüge: Bearbeitung der Daten, statistische 
Analyse und grafische Präsentation in einem 
Programm, Power-Mac-Version verfügbar, 
kostengünstig. Nachteile: für kleinere Bild- 
schirme unübersichtlich, begrenzte Unterstüt- 
zung für Anova. Systemanforderungen: jeder 
Mac ab 2 MB freiem RAM bei System 6.0.4, 
4 MB freies RAM für System 7.0, für FPU-Ver- 
sion Koprozessor oder 68040-Mac. Hersteller: 
Abacus, USA. Vertrieb: Pandasoft, Telefon 
0 30/3 15 91 30, Fax 31 59 13 55. Preis: etwa 
800 Mark, 180 Mark (Studenten) 


vw RE 


Systat 5.2.1 

Vorzüge: viele Grafiktypen, programmierbar, 
umfangreicher Rechenteil, Quicktime. Nach- 
teile: Benutzeroberfläche mit Eigenheiten, lang- 
sam, speicherhungrig, teuer. Systemanforde- 
rungen: jeder Mac mit 2 MB freiem RAM und 
System 6.0.2, für FPU-Version Koprozessor oder 
68040-Mac. Hersteller: Systat, USA. Vertrieb: 
Statcon, Telefon 0 55 42/7 20 75, Fax 82 41. 
Preis: etwa 2400 Mark, 150 Mark (Studenten) 


immer alles so, wie es in den Manuals steht. 
Für Windows-Maschinen gibt es bereits eine 
entsprechende Version 5.02, die merkwürdi- 
gerweise bereits eine etwas modermere Benut- 
zeroberfläche als die Mac-Version hat. 


BEINAHE EIN ALLESKÖNNER Systat ist nicht 
als Sprinter zu bezeichnen, bei umfangreichen 
Arbeiten recht speicherhungrig, beim Import 
von Daten bockig, und beim Drucken in hoher 
Qualität sind nur Systat-eigene Schriften ver- 
wendbar. Das Speichern von Grafiken: im EPS- 
Format fehlt. Dennoch wird ein Statistik betrei- 
bender Anwender mit differenzierten Grafik- 
ansprüchen trotz dieser angeführten Mängel 
arı der allumfassenden Kompetenzdieses Pro- 
gramms kaum vorbeikommen. 

Sc, und run können Sie den grafischen Dar- 
bietungen aus diversen Hochrechnungen bei 
der nächsten Bundestagswahl — und natür- 
lich auch bei allen anderen statistischen Dar- 
stellungen - am Fernseher chne großes Stau- 
nen ins Auge sehen. Sie wissen jetzt, was der 
Computer, ein Statistikprogramm und sein 
Meister im Hintergrund tun. Wer die Wahl 
allerdings gewinnt, das kann im vornherein 
auch das beste Statistikprogramm am mäch- 
tigsten Sugercomputer nicht ausrechnen. 


bearbeitet won 
Richard Fachtan 
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VON HORST GROSSMANN 


Bei den Integrierten 


Programmen wird es 
spannend: Mit Works 4.0 
will Microsoft das Paket 
Clarisworks 2.1 als 


Marktführer verdrängen 
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or langer, langer Zeit, als der Macintosh 

noch klein und teuer war, gab es ein Pro- 

gramm, das war einzie unter den Macin- 

tosh-Programmen, Einzig deshalb, weil 
es von seiner Sorte nur eines gab. Mit ihm 
korınte man Dinge tun, wozu normalerweise 
mehrere Programme erforderlich waren: Schrei- 
ben, Zeichnen, Rechnen und Daten verwal- 
ten. Die Funktionen, die es zur Verrichtung 
dieser Tätigkeiten bereitstellte, waren aber 
spärlich, der Komfort seiner Oberfläche ließ zu 
wünschen übrig, und so war seine Reputation 
bescheiden. Da selne Schöpfer, Angehörige 
eines großen Software-Imperiums, mit ande- 
ren Programıren wesentlich mehr Geld ver- 
dienten, wurde es von ihnen nicht gepflegt. 
Deshalb fristete es ein kiägliches Dasein und 
wäre möglicherweise still und leise in den Wei- 
ten des Datenalls verschwunden. 


DER DORNRÖSCHENSCHLAF Dann aber, aus 
dem Macintosh war inzwischen eine ganze 
Familie geworden, sah sich das Programm 
plötzlich von Konkurrenten umgeben. Diese 
waren besonders auf preiswerte und tragbare 
Rechner zugeschnitten, allesamt pfiffiger und 
komfortabler ausgestattet und mit besseren 
Werkzeugen zum Datenaustausch zwischen 
den einzelnen Modulen versehen. 

Die Yäter des Programms kürnmerte dies 
anfangs wenig. Zwar brachte man eine ver- 
besserte Version heraus, die aber konnte der 
Konkurrenz lange nicht das Wasser reichen. 


INTEGRIERTE PROGRAMME 


Aut Messers 


Nach vielen Monäten wachte das Imperium 
plötzlich auf und beschloß. sein Programm 
aufzumöheln, um verlorenes Terrain zurücker- 
obern zu können. Urd kaum zwei Jahre später 
erschien auch schon die neue Version. 


Grundfunktionen 


Die Installation der beiden Integrierten Pro- 
gramme Clarisworks 2.1 und MS Works 4.0 
zeigt schon den ersten Unterschied; MS works 
4.0 verlangt für alle Funktionen einen 68030er 
Mac und auf der Festplatte stolze 16 Mega- 
byte Speicherplatz. Zugegeben, die Ausstattung 
ist auch alles andere als spartanisch. 

Neben den bei Integrierten Programmen 
üblichen Modulen erhält der Benutzer einen 
Kalender mit Weckerfunktion und eine Adreß- 
datenbank. Clarisworzs 2, | bleibt eher beschei- 
den. Je nach verwendeten Betriebssystem 
kommt es mit ein bis zwei Megabyte Arbeitz- 
speicher aus und auf der Festplatte gibt es 
sich mit maximal vier Megabyte zufrieden. 

In Aufbau ähneln sich die zwei Programme 
stark. Beide starten mit einer Dialogbox, MS 
Works gestattet hier nicht nur den Zugriff auf 
die fünf Module Text, Daten, Kalkulation, Über- 
tragung und Zeichnung, sondern auch auf 
Assistenten, Vorlagen, Adreßbuch und Kalen- 
der. Angenehrn für Einsteiger: Unter „Beschrei- 
bung” findet er eine Kurzcharakteristik des 
jeweils angeklickten Icons. Weriger elegant 
startet Clarisworks. Hier führt die Wahl eines 


| Computerversand GmbH Bahnhofstr.165 


DAS ULTIMATIVE FESTSPEICHERSYSTEM 


müßig liefern wir alle SCSI Komponenten 


Kobeln, Terminulor, deutschem Handbuch u 


erhalten, Addieren Sie einfach die 
{für 


'Syquest 270 MB 
extern ind. I Medium 
| INTERN 


"alle externen Versionen ind. 1 Medium 


Fibest 503105 105 MB 
Syquest 50 3270 270 MB 


Telefon 0641-76565 


ac 


8 


ac 


Datex-J-Dekoder für den Macintosh mit sehr guter Modem-Unterstützung 

Makro-Recorder, Definition eigener Menüs mit Makros, 
Kopieren des Bildschirminhalts als Text, Tabelle oder Grafik, 
autom. Umwandlung von Börsendaten, unbegrenzter Telesoftware-Empfang, 

Aufzeichnung von Protokollen, komfortable Bedienung, 

vier mögliche Datex-J-Fenstergrößen, Mausbedienung innerhalb Datex-J, 

Power Macintosh-kompatibel 
regulärer Preis: 149,- DM 


für 


direkt bei 


format direkt 


ALTERNATE 


Rechts finden Sie eine reichhaltige Auswahl an hochwertigen SCSI 
Komponenten für ulle Mucintsh und Power PC Systeme. Standard- 


Gehäuse sind mit leistungsstarken TÜY-geprüften Netzieilen und 
extrem leisen Lüftern ausgestoflet, Alle SCHI Subsysteme "extern" 
liefern wir komple montiert, getestet und formatieri mit allen 


Sie können auch mehrere $C$] Geräte in einer 
Terminator, Software, Handbuch und Einbau} und Sie erhalten den 


Endpreis für eine anschlußfertige SC5I Tower Kombination. 
-Preisänderungen urd Irrlümer vorbehalten - | 


J Medium 230 MB 1/10 st, 
699," 105 MB Medium 650 MB 1/15. 1: CD-ROM Caddy 
993-* 270 MB Medium 1.3 GB_ 1/1051. 105t. 89; 


Fax 7926 


Ben) 540 MB 559,- 
INTERN 


Quantum LPS 


zuverlässig | 270 MB ı2/ 128 599,- 

„ Ba 

[ . uflisu 147 256 - 
35390 Gießen Daun Lightning 365 MB 117 128 699,- 
: Fulltzu 2684 32 MB i14/ 256 849,- 

Quantum LPs 540 MB 12/ 128 809,- 

Soagate 5660 545 MB 12/ 256 849,- 

Connor 546 MB 10/ 256 779, 

Quantum Lightning ZI0 ME 117 128 989,- 

sunute  NOS2MB 9/ 256 1449,- 

Bee Mm ya 10: IM: 

i ü uantum Empire ya Fa 
in OPTI Gehäusen. Alle Fuftsu Zah" TOBEME 197 216 1479- 
Quantum Empire 1440 MB 9/ 512 1879,- 

IBM 2013MB 9 512 2349,- 

HE Bee aan ME ne ah 

yarıtym Empire 9/7 312 Fa 

nd Software, DECDSP " S00DMB 127 sı2 2590 
Seagate karandn 4100 MB 8/1074 4899,- 


Netzkahel, SCSI Kabel, MP 35470 A 
A 


Sony SDT 5000 

WangDAT 3400 16 GB 2199,- 
HP 1533 Autoloader 6x16 GB 4999,- 
DAT-Bund 90m 171051. 2 120m 110%. \ 


Software Retrospect Ramate 2.0 dautsch 1-4 User 2 


999, 


TE Toshibo, 24m; _ 128 MB 


Fujitsu M251242 230 MB 
SonySMOF 521 1.3 GB 
Medium 123 MB 1/10 1. 


Telefonische Bestellung Mo-Fr du u I een 
Toshib 340 MB 599,- 


10.00-13.00 und 14.00-18.00 


[Prooucr-Iwro 
kennzitier 82 


1&1« 


SoftBTX 


Profi-Datex-J-Dekoder für den Macintosh, auch für ISDN-geeignet (64 KBit/sek.) 
mit sehr guter Modem-Unterstützung und eigener Script-Programmiersprache, 
Script-Recorder, Definition eigener Menüs mit Scripts, Einbinden externer Funktionen, 
AppleBvent-Steuerung, Kopieren des Bildschirminhalts als Text, Tabelle oder Grafik, 
unbegrenzter Telesoftware-Empfang, Aufzeichnung von Protokollen, 
komfortable Bedienung, Größe des Datex-J-Fensters frei einstellbar 
Mausbedienung innerhalb Datex-J, PowerMacintosh-kompatibel 
regulärer Preis: 348,- DM 


oder 


für 


Antwortcoupon 


Ja, ich bestelle mein Upgrade und spare 50,- DM gegenüber 
dem Kauf der Vollversion. Meine MacBTX 1&1-Originaldiskette 


(aus der MacWelt oder von 1&1) lege ich bei. 


Postfach 2135 » 53797 Lohmar 
Tel. (0 22 06) 95 84 - 0 » Fax (0 22 06) 95 85-9 
Datex-J *22060# 


Der Versandkostenanteil beträgt 10,- DM. 


Bitte liefern Sie ein Upgrade auf 
Oi MacBTX zum Preis von DM 109,- inkl. Versandkosten 


O1 SoftBTX zum Preis von DM 308,- inkl. Versandkosten 


Besuchen Sie uns auf der MacWorld-Expo in Frankfurt 


vom 29.9.1994 bis 1.10.1994 - Stand C11 N 


Wir freuen uns auf Ihren Besuch... 


PRODUKT-INFO) 
Kennziffer _ 48 


Oper Post I per UPS an die nebenstehende Anschrift: 


1&1-Originaldiskette liegt bei. 


I Ich zahle per Nachnahme. O Verechnungsscheck liegt bei. 
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- a 
Hicrosoft Works-: Start " . j 
Nauwrs Dokument erstallan- — 0a 

ER | 

8 a al 
© Kalkulalkon Übertragung  Zkrtenaung 

Songhyus z = 

388 28 | 

Works Kukancr Adele ü 


Feäshereg Pier Yorkpen 
Fseschreihnng u | 
Erstellen 5% Briefe, Netkgen gar Manwekripte, bearbeiten, Krrmalkeren 
un drunkn Bi Bor rei, Ghr kin anach Üirken aaa da Daterark 
varuerehen , um per nän late Ser kandrtfi Eu H, 


Neuss Neues Dkmen  L 


& 


Einladung Die Startfenster verraten viel über die beiden Programme; 
Clarisworks zeigt sich knapp und zweckmäßig, M5 Works fährt rnit der 
Wucht sämtlicher Module und Extrafunktionen auf. 


Ta _$Terivererbeitung OTakellankafkulalon Isrivererbeitung ÖTaballenkalkulatlon 
Ö Zeichenumgebung Ö) Datenbank 
GO relumgehung O Kommunikatkon 


Vorlage: 


1939 +99 
Jahr 


1992 


Diagramm Importierte Symbole aus dem Grafikmodul geben Dia- 
grammen von Clarisworks eing eigenständige Note. 


Tartenkompinstionen bearbeiten 


2 Kopieren >2 
ki aschen« 


urrfägbor Instolliert 


& Frogramm 
G Pakument 


Abbrechen 


nn —— 


Kurzbefehle Die konfigurlerbare Kurzbefehlpalette von Clarisworks 
ermöglicht eine optimale, Individuelle Arbeitsumgebung. 


oder feste (Clarisworks) Sym- 
bolpalette regelt die Integra- 
tion „artfrernder" Rahmen in 
ein bestimmtes Modul. 

Bei MS Works findet marı 
darüber hinaus die von Excel 
und Word her bekannte Sym- 
bolleiste, hier mit einen fe- 
sten und cinerm modulakhän- 
eigen Anteilan Schaltflächen 
vergehen. Ihr entspricht bei 
Clariswörks die Palette „Kurz- 
befehlc". Die darin enthalte- 
nen Tasten lassen sich sowohl 
programm- als auch doku- 
mentenspezifisch anpassen 
und starten auf Wunsch auch 
vorher aufgezeichnete Makros, 
Die restlichen Paletten las- 
sen sich in beiden Program- 
men abreißen, bei Clarisworks 
können sie bis auf die Titel- 
leiste zusarnmenschrumpfen, 


Textverarbeitung 


In der Textverarbeitung ste- 
hen sich die beiden Köntra- 
henten wenig nach. Für den 
gehobeneren Komfort stellt 
Clariswörks Stilvorlagen zur 
Verfügung, Absatzformate 
sucht man dagegen vergeb- 
lich. Microsoft hätte hier, da 
sie diese Unterscheidung 
nicht triflt, auf die von Word 
bekannten Druckförrmate zur 
rückgreifen müssen, aber sc 
viel Gutes wollte man den 
Nutzern eines Integrierten 
Programms doch nicht gön- 
nen. Und auch miteiner Tren- 
nungshilfe hat Microsoft ge- 
geizt, dabei wird diese Funk- 
Lion bei der täglichen Arbeit 
häufiger benötigt als der vor- 
handene Thesaurus. 

Claris hatte hier ein offer 
neres Ohr für das Begehren 
seiner Anwender, seit Version 
2.1 gehört ein Trennalgorith- 
Mus Zur Grundausrüstung, 
der sopar „online” (älsıı im 
Hintergrund) funktioniert und 
aulden selbst im Datenbank- 
modul zurückgegriffen wer- 


Moduls nicht schon direkt ins neue Dokument, 
der Weg führt wie gewohnt in die Menüleiste 
der Software. Beide integrierten Pakete sind rah- 
menorientiert, und eine mit entsprechenden 
Werkzeugen versehene bewegliche [MS Works) 
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den kann. Der weiche Bindestrich ist leider in 
keinem der beiden Programme zu Änden. 
Während viele Integrierte Programme einen 
eigenen Outliner vorweisen, hat Claris dieses 
Gliederunesmodul gleich in die Textverarbei- 


tung eingebunden. MS Works verzichtet auf 
die Gliederungshilfg, Die Funktion „Aufzäh- 
lungszeichen“ reiht mit diesem Zeichen mar- 
kierte Begriffe zu einer Liste. Gliederungen mit 
mehreren Fbenen lassen sich mit dieser Funk- 
tion jedoch nicht anlegen. 


Malen und Zeichnen 


Wo Clarisworks traditionell zwischen Mal- 
(Pixelorientiert) und Grafikmodul (objektori- 
entiert} unterscheidet, hat Microsoft diese bei- 
den Module in einer Palette zusammengefaßt. 

Um zu vermeiden, daß sich Pixel und Öbjek« 
te ins Gehege kornmen, hat man sich etwas raf- 
finiert Einfaches ausgedacht: das sogenannte 
Malobjekt, dem in Clarisworks der Malrahmen 
entspricht. Warın Immer man mit einem Mal- 
werkzeug zu zeichnen beginnt, zieht sich um die 
bemalte Fläche ein Rahmen auf, der mit der 
Zeichnung wächst, später im Bild jedoch nicht 
zu sehen ist. Bestandteile dieses rechteckigen 
Gebildes sind ausschließlich Pixel, 

Als Ganzes verhält sich der Rahmen wie ein 
Vektöröbjekt, äßt sich also durch Mausklick akti- 
vieren, verschieben oder in der Größe verän- 


Ir.- 
? 
2 


$ 


Wordart Textgestaltung mit Wordart, einem Zusatz- 
modul von MS Works: Schön anzusehen, aber sehr 
zelt- und speicherplatzaufwendig. 


derrı, Sein Inhalt kann jederzeit mit den Mal- 
werkzeugen von MS Works bearbeitet werden. 

Zur Bildbearbeitung bietet: MS Works Effekt- 
filter, Wer unter den mitgelieferten Filtern 
nichts Passendes findet, kanrı auch mit MS 
Warks auf Photoshop-Plug-Ins zugreifen. 

Weitere Bonbons sind Befchle, die auto- 
matisch 3D-Effekle erzeugen und objektori- 
entierte Gebilde mit Schatten versehen, 

Fin kleiner zusätzlicher Gag isl eine Palet- 
te sogenannter „Formen”. Neben den üblicher 
Polyeonen, Kreisen und Vierecken gibt es bei 
MS Works auch Blitze, Pfeile, Sterne und Pal- 
men, die sich als Vektorobjekte beliebig ver- 
größern, verzerren oder um die eigene Achse 
drehen lassen, Ein Mausklick genügt. um sie 
wieder zu aktivieren und zu verändern. 


Auf Messers 
Schneide 


DIE KONTRAHENTEN IM DIREKTEN VERGLEICH 


Programm Clarisworks 2.1 M5 Works 4.0 

Modulintegration Kurzbefehlpalette lößtsich konfi-_ Komfortables Startfenster, kein 
gurieren Herausgeber und Abonnieren 

Module 

Datenbank Eingabe aus Auswahlliste, Kon- Datensätze markierhar, kein Fließ- 


trolle des Feldinhalts, automati- 
sche Seriennummer, einfache und 


text im Listenlayaut, nur drei Sor- 
tierkriterien 


kornplexe Suchabfragen 


‚Diagramme/Tabellen Import von Grafiken 


Kurzbeschreibung der Funktio- 
nen, keine individuelle Zeilenhöhe, 
wenige Diagrammtypen 

Keine Trennung von Malen und 
Zeichnen, 3D-Effekte, Schnitt- 
stelle für Photoshop-Plug-Ins, 
Stempel, nur einseitige Zeich- 
nungen, keine B&zier-Kurven 


Grafik Größenpalette zur Positionierung, 
Vektorobjekte nur in 90-Grad- 
Schritten drehbar 
Kommunikation “ Telefonbuch, wenige Emulatio- 
nen und Protokolle 
Textverarbeitung Trennhilfe, Stilvorlagen, keine 
Absatzformate 
Zusatzfunktionen Outliner 


Gute Auswahl an Protokollen und 
Schnittstellen 


Drag and Drop. Vorlagen, keine 
Absatz-’Stäformate 


i Formeleditor, Assistenten 


Zur leichteren Örientlerung sind die Stärken der helden Programme rot, die Schwächen schwarz marktert 


SCHWACHPUNKT Trotz dieser hoffnungsvol- 
len Ansätze ist das Grafikmodul der große 
Schwachpunkt bei MS Works, Das Fehlen von 
Bezier-Kurven, heutzutage auch bei Integrier- 
ten Programmen Standard, wäre noch zu ver- 
schmerzen. Viel grävierender wiegt aber, daß 
sich Zeichnungen nur über eine einzige Seite 
erstrecken dürfen. Doppelseiten lassen sich 
mit MS Works gar nicht erst anlegen. 

Claris bietet Zeichen- und Malmodul im 
bekannten Mac-Draw- beziehungsweise Mac- 
Paint-Feeling, Schön, daß sich Objekte über eine 
Größenpalette millimetergenau positionieren 
lassen. Schade, daß vektororientierte Objekte 
nur in 90-Grad-Schritten gedreht werden kön- 
nen, während bei Pixelbildern Ein-Prozent- 
Schritte gestattet sind. Gut ist dagegen wieder 
die Objektskalie- 
rung, beider eine 


es auch noch Objekte vom Typ Tabelle” gibt, 
cie zwar beides erlauben, jedoch keine Rechen- 
funktionen besitzen. Es wäre sinnvoller gewe- 
sen, auf Tabellenobjekte zu verzichten und 
statt dessen die Tabellerkalkulation mit ent- 
sprechenden Fähigkeiten auszustatten. 

Clarisworks hat mehr Funktionen, MS Works 
gliedert die seinen dafür in verschiedene Kate- 
gorien auf und bietet eine Kurzbeschreibung 
der gerade markierten Funktion. 


Diagramme 


Beim Thema Diagramme hat Hersteller Claris 
wieder mal die Nase vorn, Sein Programm ver- 
fügt über mehr Diagrammtypen, und über 
„Symbol” lassen sich Diagramme auch mitei- 


PROGRAMMSTECKBRIEFE 


Dialogbox Hori- Programm Clariswarks 2.1 MS Works 4.0 
zontale und Ver- Hersteller Claris Microsoft 
tikale festlegt. _ 
Anbieter Fachhandel Fachhandel 
Systemanforderungen ab MacPlus ab Mac Plus’ 
Tabellen > Ser 
RAM-Bedarf 1-4 MB” 4-5 MB* 
Die Tabelle bei ae rang: — 5 
MS Works gestat- Speicherplatzbedarf Se au ee 5-16M 
tet weder unter- Power-Mac-Version auf dem Markt ab November 
schiedliche Zei preis etwa 690 Mark, etwa 300 Mark 
lenhöhen noch Straßenpreis 400 Mark 
Umbruchtext in ai == 
Zellen. Dies wird  MW-Empfehlung EsARr EI 


darauf zurlickzu- 
führer: sein, daß 
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"In der Mindestkonfiguration, sonst ein Mac mit 68030-Prozessor * je nach Installation 


genen und importierten Grafiken aufpeppen. 
Microsoft hat Diagramm- und Tabellenfunkti- 
on in einem Modul zusammengefaßt. Dem- 
entsprechend spärlich wirkt auch (verglichen 
mit Clarisworks) das Angebot an Diagramm- 
typen und Funktionen. Da MS Works es nicht 
gestattet, nachträglich X- und Y-Achse zu ver- 
tauschen, muß bei der Eingabe der Daten 
schon die endgültige Form feststehen. 


Datenbank 


Die Datenbank ist der Schwachpunkt jedes 
integrierten Pakets, hier stößt der Anwender 
zuerst an Grenzen. Und nichts ist ärgerlicher als 
eine Adreßdatei, die keine weiteren Datensätze 
mehr aufnimmt und sich auch nicht in ande- 
re Programme exportieren läßt. MS Works 
importiert keine fremden Datensätze in beste- 
hende Datenbanken, was natürlich potentiel- 
le Umsteiger abschreckt. 

Beide Datenbankmodule unterstützen die 
üblichen Feldtypen Text, Zahl und Datum. 
Ausgefallenere Typen wie Bilder, Sounds oder 
gar Quicktime-Filme sucht man hier verge- 
bens. Schlecht gelöst ist bei Microsoft die ge- 
trennte Behandlung von Layouts (Masken) 
für Berichte und Bildschirmdarstellung. Außer- 
dem erinnert die Listendarstellung doch sehr 
stark an eine Tabellenkalkulation und nimmt 
in den Zellen keinen Fließtext auf. Weitere 
störende Kleinigkeiten sind, daß sich Feldty- 
pen noch immer nicht per Tastaturkombinati- 
on anwählen lassen und daß Sortiervorgänge 
auf maximal drei Felder beschränkt bleiben. 

Claris hat seine ganze Filemaker-Erfahrung 
in die Waagschale geworfen, das Datenbank- 
modul von Clarisworks wirkt ausgereift. Zusätz- 
lichen Komfort bei der Dateneingabe erlau- 
ben Befehle, die Datensätze aus vordefinierten 
Listen wählen, automatisch Erstellungs- und 
Änderungsdatum vermerken sowie selbstän- 
dig den Feldinhalt überprüfen. 


Claris hat in sein Programm nur die Emula- 
tionen TTY und V102 sowie die Protokolle 
Kermit und X-Modem integriert. Als Kommu- 
nikationsschnittstelle steht nur die des Apple- 
Modems zur Verfügung. Microsoft spendiert 
zusätzlich zur Emulation der Uraltgeräte TTY 
und VTI02 das etwas modernere VT320. Bei den 
Protokollen kann man auf die neueren und 
schnelleren Y- und Z-Modems ausweichen. 
Dafür bietet Claris den Luxus eines Telefon- 
buchs, was das Eintippen häufig benötigter 
Telefonnummern erspart. 

Über den bei Integrierten Programmen übli- 
chen Standard hinaus bietet MS Works einige 
Besonderheiten. Anwender aus dem mathe- 


ap nhsofk‘ $ MiniCad 


Das apıı, CAD-PROGRAMM FÜR DEN MACINTOSH Graphsoft s MiniCad 5.0 


MiniCad war 1984 das erste CAD-Programm für den 
Mac. Heute bietet MiniCad nach wie vor richtungsweisende 
CAD-Funktionalität für Architektur. Technisches Zeichen, 
Produktdesign und allgemeines Zeichnen. 


Konsequente Kreativität und Funktionalität — 

Der neue PowerMac von Apple eröffnet mit einer vielfachen 
Rechengeschwindigkeit ungeahnte Möglichkeiten: 

das blitzschnelle Konstruieren in allen "Dimensionen". 


Mit der "5.0-Version” von MiniCad und dem 
PowerMacintosh steht Ihnen ein System zur Verfügung. 
dessen Stärken die Kreativität, Effizienz und schnelle 
Erlernbarkeit sind, eben "PowerCad". 


Architektur Technisches Zeichnen Design Allgemeines Zeichnen 


Bitte senden Sie mir folgende Unterlagen: Firma / Abt. _ = en Bitte einsenden an: 
ComputerWorks GmbH - Deutschland 


Name / Vorname —_ Haagener Straßle 21 + 79539 Lörrach 

ER Tel.07621 18162 Fax 07621/8165 

Demoversion mit 120 $. Handbuch (DM 65,--) Straße x 5 
ComputerWorks - Schweiz 
Ausführlicher Prospekt & Preisliste PLZ Ort Langgartenweg 27 + 4123 Allschwil 
ee Tel.0611482:1525 Fax 081 1482:15:17 
Informatives Video, 50 Min. engl (DM 55,--) Tel —— ff — See 
. r ’ Straußengasse 16 « A-1050 Wien 

Ich habe noch Fragen - bitte rufen Sie mich an! Einsatzbereich___ ir Tel.0222158.68610 Fax 0222/58 68.610 22 
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Adobe Photoshop 30 8 AR 
Ga 
Sn 


URN 


DELETE NEUN 
PR EAN 


Die neue Ebene für 
professionelles Gestalten. 


Der Vorsprung aller wirklich 
großen Könner. Adobe Photoshop” 3,0 
ermöglicht die aktive Kontrolle über alle 
Ebenen des Schaffens. 


Ihre Bilder legen Sie ab jetzt in frei 
verschiebbaren und modifizierbaren Ebenen 
{wie transparente Folien} an. Das spart Zeit, 
erleichtert Änderungen, und Hißt Sie das tun, 
wasSie am besten können: kreativ arbeiten. 


Dank vieler neuer Features: die prä- 
zise Farbkontrolle von Anfang an. Unter 
anderem durch selektive Farbikorrektur oder 
Farbraum-Warnungen und CHTK-„Soft- 
proof" im RGB-Modus. 


Darık neuer Filter sind Sie jetzt auch in 
der Lage, echte Lichteffekte aus mehreren 
Lichtquellen mit unterschiedlichen Farben in 
ihre Werke einzusetzen. 


Adkıbe Info-Serriee Fl: 4429- [5189-38 52 0355 Far =+49-0)89-35 50 26 "Uorerbindliche Prei 


Die untenstehenden offiziellen Adobe-Oistributoren 
schicken Ihren das Adobe Photasshop-Update 302 
Vorausgesetzt nativ lich, Sie faxen urıs diese Seite 
und kaben eine Kopie der Rechnung zur Harıdl 


Tel: GAO/65 73.3250 
Face 040,65 7331 11 


& 


Tel:01/814 63.83 
Faoc Oman? 1120 


Tel:02227270 5271 
Fo (NER S2 75 


UpToDate Österreich 


reisenopfehlung 
ME HE HEN SEEN 


Adobe Bestell-Service 


kerrrit bestelle ich mein Upgrade von 


Kae Photoshop | 


Ol aufverson 3.0 zum Preis von DM 494," 
Faufwersin 26 ältere Version rL.d.22.6.°94 


Bitte senden Sie Ihre Upgrade Bestellung per Fax 
‚direkt an Ihren kokalen Bästrihertor. 

Das Yallpeodukt vor Adobe Phetosbep 3.0 zum: 
Ta ist im Fachhandel erhäftlich. 


l gekaudt) zu reinen Bearbeitungikiosten®. | 


I-- | 
PLZ 


I- 


Schwebende Paberten können 
in beliebiger Reihenfolge angeordnet werden. 
Stellen Sie sich Ihre eigenen Befehls-Palerten 
zusamınen: für zeitsparendes und ergonomi- 
sches Arbeiten. 


Adobe Photoshop" 3.0 Deluxe 
CD mit Beispielen und Foto-Bibliotheken, 
Lehrgängen, Tıyout-Versionen anderer 
Adobe Programme in einem Paket! 


Adobe 


Arabe, das #dabe-Legn, Adıbe Phounshop ind Warenzeichen der 
Adsbeiisierzlcc und sa 
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schnelle 


Works-Assistenten 


rWünlen Sie elnan Arsistenlen— 
Seltonensicht 


 [Erußkorte & Eintadung [ 


Magnzin Abbrochen 
|| Irrasan ann 
Urkunde 


Beschrelhting.. 
Errteien Sie wine Fallenpräsentation, die sb wntwecer auf Ihrem 
Computer vorführen können, oder auf Fohlen BaHBimuskEn KON, 1a 
aut der Overtnänd-Prio hiktar u verwenden. Ihrantwgrhen Spiele 
wenige Fragen und der Rat wird won Work erben. 


Zwäck der Prägantetlon? 


O überzeugen 

Informieren 

(} Idean anragen 

Oelns Verenslaltung abhalten 


> Nützlich, um wichtige Information weiterzugeben und an Aktualitäieh Anzusc H&Bene 


“zurück. } «Nauslar K (Abbrechen) Weiter 3 


— 


ee | 


e@ Lorem Ipsum 
| Dotor sıt Amet 


Gnasecirtart 


Gaben Sie das Thema der 
Präsentation ein. 


%p Benutzen Sie ein Aktionswort, urn die Aufmerksumkeit der Zuhörer zu erregen. 


rn Mrre E a 
x Zurück Heustark, Abbrechen, Weiter 4 


Wwelchas Farbscherg möchten 
Sie für Ihre Präsentelion 
verwenden? 


® Lachs 
OTürkls 
Ö Dankalblau 


OWeinnet 
OPatiell 
Ö Nautrai 


Assistenten Blitzschnell ist mit den Microsoft-Assistenten eine Prä- 
sentation entworfen. Schrittweise entstehen Struktur und Gestalt, das 
Layout läßt sich später noch ganz nach Lust und Laune verändern. 


matisch-naturwissenschaftlichen Bereich wer- 


dul. Für einen durchorgani- 
sierten Tages- oder Wochen- 
ablauf steht ein Terminkalen- 
der mit Aktivitätenliste und 
Alarmfunktion zur Verfügung. 
In drei verschiedenen Ansich- 
ten (Tag, Woche, Monat) kann 
man hier seinen Tagesablauf 
minutiös planen. Die Alarm- 
funktion hat andererseits ei- 
nen großen Haken: Sie funk- 
tioniert nur, wenn auch der 
Kalender offen ist, was die 
Brauchbarkeit dieser Funktion 
erheblich einschränkt. 


Assistenten 


Nützlich für Anfänger sind die 
von Excel her bekannten Assi- 
stenten. Sie reduzieren kom- 
plizierte Vorgänge aufein Fra- 
ge-und-Antwortspiel, beidem 
sich der Anwender schrittwei- 
se zu dem gewünschten End- 
ergebnis klicken kann. 

Solche Anleitungen bietet 
MS Works zur Gestaltung einer 
Präsentation, einer Glück- 
wunschkarte, eines kleinen 
Magazins und einer Urkunde. 
Aber auch hier gibt es wieder 
etwas zu mäkeln. Wenn schon 
Assistenten, warum nur vier, 
und warum fehlen gerade die 
von Excel her bekannten zur 
Diagrammerstellung? 

Bleibt noch Wordart zu er- 
wähnen, mit dessen Hilfe sich 
spezielle Texteffekte (Verzer- 
rungen, Skalierungen, Form- 
satz) erzeugen lassen. Die 
„Wortkunst“ kostet jedoch un- 
endlich viel Zeit und erklärt 
die hohen Hardware-Anfor- 
derungen von MS Works. 


RAHMENWERKZEUGE Wie 
bereits erwähnt, verbinden 
beide Integrierte Programme 
unterschiedliche Objekte 
durch entsprechende Rah- 
menwerkzeuge, Clarisworks 
unterstützt darüber hinaus 
die System-7-Funktionen 
„Herausgeben und Abonnie- 
ren”, während sein Kontra- 
hent ausschließlich auf den 


KAM CLARISWORKS 


EMPFEHLUNG 


Im Hinblick auf die angepeilte Zielgruppe, 
Besitzer von Performas und Powerbooks, 
sind Programmumfang und Speicherplatz- 


bedarf von MS Works einfach zu groß. Wer 
einen dieser Macs besitzt und eine gute 
Kombination aus Textverarbeitung, Grafik 
und Datenbank sucht, kauft mit Clarisworks 
das bessere Programm. 


re ist, aber auf dem Mac ist nun einmal „Her- 
ausgeben und Abonnieren“ Standard. Micro- 
soft schließt damit alle Programme vom Daten- 
austausch aus, die OLE nicht unterstützen, 
und dies sind zur Zeit noch die meisten. Immer- 
hin läßt sich die speicherintensive Systemer- 
weiterung bei RAM-Knappheit durch den OLE- 
Manager deaktivieren, den das Programm beim 
Installieren in den Systemordner legt. 


Fazit 

Clarisworks ist ausgereifter und bei Details 
besser auf den Anwender abgestimmt als MS 
Works. Es bietet alles, was man zur Bewälti- 
gung der täglichen Arbeit benötigt. MS Works 
ist noch unfertig, der Verzicht auf einige von 
anderen Programmen des Herstellers her 
bekannten Funktionen ist (mehr noch als bei 
Clarisworks ersichtlich) willkürlich. 

Noch muß sich Claris um seine Vormacht- 
stellung keine Sorgen machen, zum aktuellen 
Zeitpunkt ist das Programm dem Konkurren- 
ten deutlich überlegen. Andererseits zeigt MS 
Works 4.0, daß es Microsoft auch bei den inte- 
grierten Paketen wieder ernst meint. Die neue 
Version zeigt eine deutlich verbesserte Ober- 
fläche und bietet Funktionen, die in Integrier- 
ten Programmen bis jetzt noch nicht zu fin- 
den waren - allerdings um den Preis hoher 
Hardware-Anforderungen. 

Wenn es gelingt, die Schwächen bei Grafik 
und Datenbank zu korrigieren, kann es auf 
dem Markt der Integrierten wieder richtig span- 
nend werden. Claris muß jetzt wachsam sein, 
sonst kann sie ihre Marktanteile genauso 
schnell wieder verlieren, wie sie diese gewon- 
nen hat. Auf jeden Fall darf man auf die Reak- 
tion von Claris in Form von Clarisworks 3.0 
gespannt sein. Bis Jahresende soll es soweit 
sein, momentan war über das Update noch 
nichts Wesentliches zu erfahren. Ob diese Ver- 
sion dann auch Assistenten, Kalender oder 
Bildverarbeitungsfunktionen enthalten wird, 
wollte man bei Claris nicht bestätigen. 


Microsoft-Standard Object Linking and Em- 
bedding (OLE) setzt. Man kann zwar ewig 
darüber streiten, welches Konzept das besse- 


den über den Formeleditor hocherfreut sein, 
erspart er doch den Weg über das Grafikmo- 


bearbeitet von 
Marlene Buschbeck-Idlachemi 
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Sculpt 4.0 


Falls Sie sich neben kompetenten 


Support auch für Features der 
neuen Version interessieren, 
haben wir etwas für Sie : 

- PowerMac - Native Mode 

» Vertex und NURBs Modeling 

- Neue Bedienungsoberfläche 

- Apple Script Implementierung 

- Im- / Export von CAD-Fremdformaten 
. 3D - Schriftgenerator 
- Bool’sche Operationen, Solid-modeling 
- Generierung von Modellen aus Picts 
-3D & 2D Spline, B-Spline, Bezier Tools 
- Materialeditor mit Vorschau 
- Kantenverrundung, Cross-sections 
- Schnellerer Phong Renderer 


- professionelles Raytracing 


Wenn Sie es genauer 
wissen möchten, 
——- wir beraten Sie gern. 
er 
m 


a Te 
u ( 


XENOVEO 
GMBH 


LIEBIGSTRASSE Ba 
D-60323 FRANKFURT 
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er Drucker druckt nicht, der Bildschirm 

Hackert, die Festplatte streikt. Wer mit 

seinern Mac-Latein am Ende ist, hat 

die Möglichkeit, bei einer der zahllosen 
Hersteller-Hotlines anzurufen und dort tele- 
fonische Beratung zu suchen. Eigentlich eine 
feine Sache. Doch wer sich wirklich ans Tele- 
fon hängt, den packt nicht selten der Telefon- 
Blues: Warten aufein Freizeichen, warten in der 
automatischen Telefonschleife, warten aufdern 
richtigen Ansprechpartner. 

Und so haben die Hotlines trotz. der unge- 
zählten Ratschläge, die von dort an die Macin- 
tosh-Welt gehen, ein schlechtes Renommee. 
Abgesehen von den wenigen Ausnahmen 
geschieht damit jedoch den Angestellten 
zumeist bitteres Unrecht, denn diese sind oft 
überfordert und versuchen ihr Bestes, den 
zahllosen Ratsuchenden zu helfen. 

Da telefonische Hotlines für den Betreiber 
wegen der hohen Personalkosten teuer sind, 
suchen Hersteller nach neuen Wegen im Kun- 
densupport. Wichtigstes Medium sind künftig 
elektronische Online-Dienste wie Compuserve 
oder Applelink, bei denen auch heute schon 
viele Firmen eigene Foren unterhalten. 


Dort abzelegte Datenbanken haben den vor- 
teil, daß sie der Anwender — soweit er über 
ein Modern und einen entsprechenden Account 
verfügt - auch am Wochenende in Ruhe nach 
seinen Problemen durchforsten karın. Was 
dabei fehlt, ist natürlich die individuelle Bera- 
tung einer Telefan-Hotline 

Viele Ratsuchende sind aber selbst daran 
schuld, wenn ihnen ihr Gesprächspartner nicht 
helfen kann. Unser folgender Hotline-Ratge- 
ber zeigt, wie ein telefonischer Hilferuf mög- 
lichst auf eine große Resonanz stößt. 


Falsche Erwartungen 


Es gibt unterschiedliche Vorstellungen, welche 
Leistungen ein Support erbringen sollte. Außer 
Diskussion stehen alle Fälle, die unter die 
gesetzliche oder freiwillig vereinbarte Garan- 
tie fallen. Wenn ein Produkt nicht den ver- 
sprochenen Eigenschaften entspricht oder 
Fehler hat, kann man es umtauschen oder 
zurückgeben {siehe auch Law & Order dieser 
Ausgabe). Was bei Hardware aber noch halb- 
wegs einfach ist, wird bei Software kompli- 
ziert: Ab welcher „Fehlerrate” ist ein Progtamm 


Der Mac streikt. Schön, 


daß es Hotlines gibt, bei 
denen der arme Anwender 
Rat und Hilfe suchen 
kann. Doch manchen 
packt dann erst der 
Telefon-Blues: Eine frele 
Leitung zu erwischen karın 
oft schwieriger sein als die 


Lösung des Problems 
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Helfer Grafik 


Telefon 


DIES 


mangelhaft oder liefert nicht die versprache- 
nen Leistungen? Da kein Programm fehlerfrei 
auf den Markt kornmt, ist die realistische Fra- 
ge eher die, wie gut und wie schnell der Anbie- 
ter reagiert und adäquate Lösungen anbietet, 
etwa in Form kostenloser Updates. 

Rs gibt aber nicht nur Probleme rnit einem 
Programm, sondern auch solche, die aus dem 
Zusammenspiel mehrerer Programme rcsul- 
tieren, oder wenn ein Programm mit speziel- 
ler Hardware funktionieren soll. Hier den je- 
weils Schuldigen ausfindig zu machen, ist 
schwer. Der Anwender erwartet, daß der Anbie- 
ter eines Programms oder der Hersteller einer 
Hardware-Komponente das Problem aus der 
Welt schafft - denn vorher ist ja alles prima 
gelaufen. Leider haben die wenigsten Anbie- 
ter Lust, sich um das Zusammenspiel ihres 
Programms mit anderen Produkten zu küm- 
mern, Hier braucht der Hilfesuchende viel 
Geduld, um sich durch das Geflecht gegen- 
seitiger Schuldzuweisungen zu kämpfen. 

Ganz andere Forderungen stellen Anrufer, 
die nach Lösungen für bestimmte Aufgaben 
suchen. „Wie lege ich mir im Programm XYZ 
eine Datenbank für meine Buchhaltung an?“ 
oder „Wie kann ich meine Reisekosten mit 
dem Programm ABC abrechnen" lauten häu- 
fig gestellte Fragen. Solche Hilfestellungen 
sind nun aber nicht Aufgabe eines technischen 
Supports, sondern die einer kompetenten 
Consulting-Firma. Hier klaffen Erwarlungen 
und Realität ziemlich auseinander. 

Den letzten Problemfall zwischen Erwar- 
tungen und der Realität stellen alldiejenigen 
Fragen dar, die sich auf Funktionen eines Pro- 
gramms beziehen, die eigentlich in der Doku- 
mentation beschrieben sind. Ist es eine not- 


wendige Supportleistung, in einem Handbuch 
beschriebene Funktionen zu erläutern? Hier 
bewegt sich jeder Support in einer Grauzone, 
er wird aber nicht umhin können, auch auf 
solche Anfragen einzugehen. 

Alles in allem sollte man von einem tech- 
nischen Support erwarten, daß er Fehler im 
Produkt oder Probleme, die durch das Zusam- 
menleben verschiedener Produkte entstehen, 
analysiert und Lösungen anbietet. Neue Ver- 
sionen von Programmen, Treibern sowie dazu- 
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gehörige Informationen sollten dem Anwen- 
der leicht zugänglich sein, Wenn darüber 
hinaus auch Erfahrungen und Lösungen für 
Anwendungsproblere angeboten werden, so 
ist dies natürlich noch besser. 


Das Hersteller-Angebot 


Die meisten Anbieter haben eine kostenlose 
Telefon-Hotline, die der registrierte Anwen- 
der bei Problemen zu Kate ziehen kann (siehe 
Tabelle „Hotline-Nummern aufeinen Blick”). 
Nicht in allen Fällen ist das Telefon das geeig- 
nete Medium für den Kundensupport, und die 
Investition steht aufgrund der hohen Perso- 
nalkosten in keinem realistischen Verhältnis 
zum Ergebnis. Eine ganze Reihe von Anbietern 
probt deshalb neue Formen des Supports. 


KOSTENPFLICHTIGE SERVICE-VERTRÄGE 
Hewlett-Packard hat rigoros sein Supportsystem 
zu einer kostenpflichtigen Dienstleistung ge- 
macht. Dafür läßt sich das Supportzentrum 
über eine gebührenfreie 0130-Nummer errei- 
chen. Man bezahlt entweder nach Einzelbe- 
ratung oder schließt einen Supportvertrag ab, 
den es in verschiedenen Stufen gibt. Je nach 
Vertrag und Art. des Problems stehen dem Kun- 
den bestimmte Beratungszeiten zu, wie auch 
ein individueller Ansprechpartner oder der 
Zugang zu Informationsdatenbanken. Die mei- 
sten Angebote sind natürlich aufdie Besitzer 
von HP-Computern zugeschnitten und in der 
Regel für Mac-Anwender, die Drucker und 
Scanner von HP einsetzen, weniger attraktiv, 

Direkt verbunden wird man als Kunde ohne 
Supportvertiag nie, sondern erhält nach Be- 
schreibung des Problems eine Bearbeitungs- 


nummer. Immerhin bleibt dem Ratsuchenden 
so die Warteschleife erspart. Auch Mac Vonk 
arbeitet grundsätzlich auf der Basis eines Rück- 
rufs, dieser ist jedoch kostenlos. 

Microsoft bietet einen 90tägigen kosten- 
losen Support für Programme, Betriebssyste- 
me und Entwicklertools. Die 90 Tage zählen 
ab dem ersten Kontakt mit dem technischen 
Support, also nicht ab Kaufdatum. Darüber 
hinaus gibt es Supportpakete, die von ein paar 
hundert Mark bis zu einigen tausend pro Jahr 


DER SUPPORT DER 
ZUKUNFT 


1. Supportleistungen wird es nicht mehr 
kostenlos geben. Davon ausgenommen sind 
‚selbstverständlich die gesetzlich vorgeschrie- 


2: Elektronische Medien, allen voran 
Online-Dienste wie Compuserve oder das 
neue eWorld von Apple, Mailboxen und 
Fax-Antwortdienste werden verstärkt die 
Rolle des Telefonsupports übernehmen. 
f 2 Datenbanken der Anbieter werden 
[ ugänglich gemacht, entweder 
Form eines ‚Online-Zugangs oder auf Dis- 


4 Anbieter werden den Support an spe- 
zielle Dienstleistungsfirmen übergeben. 


kosten. Neben Jahresverträgen bietet das Unter- 
nehmen seit Juli auch sogenannte 5er-Karten. 
je nach Paket erkauft man sich das Recht auf 
ausführliche Beratung bis hin zum Anspruch 
auf einen persönlichen Ansprechpartner und 
Zugang zu speziellen Informationen. 


0180-TELEFONNUMMEERN Eine andere Mög- 
lichkeit der Kostenentlastung ist die Umwand- 
lung von kostenlosen 0130-Anschlüssen in 
gebührenpflichtige 0180-Nummern. Bisher 
hat nur Adobe einen solchen Anschluß, Fujit- 
su wird in Bälde umstellen. Die meisten Hot- 
lines sind jedoch über eine ganz normale Tele- 
fonnummer zu erreichen, so daß der Anrufer 
die Telefongebühren zahlt. Wenn man dabei 
nicht in einer endlosen Warteschleife hän- 
genbleibt und sich im Wechsel 
schlecht aufgenommene Musik 
und Ansagen anhören muß, son- 
dern schnell zu einem menschli- 
chen Wesen durchdfringt, ist dies 
eigentlich auch kein Problem. 

Die unlöbliche Ausnahme bei 
unseren Testanrufen war die Hot- 
line von Symantec. Die Warte- 
zeiten leeren schnell den Geld- 
beutel, und Symantec war neben 
Agfa auch der einzige Anbieter, 
der unsere Fragen ignoriert hat keine Antwort 
ist auch eine! Eine Zuschrift zu den Norton 
Utilities blieb ebenfalls unerwidert, und wir 
ständen immer noch ohne eine Notfalldis- 
kette für die neuen Macs dar, wenn nicht der 
Mitarbeiter des (englischen) Symantec-Forums 
in Compuserve prompt reagiert hätte. Man 
sieht: Es geht also auch anders! 

Zeitliche Limits gibt es bei den meisten 
kostenlosen Hotlines nicht, Ausnahme ist die 
Performa-Helpline von Apple, die der Käufer 
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Telefon 


BlUBS 


ein Jahr lang in Anspruch nehmen kann. Micro- 
tek begrenzt den kostenlosen Support auf zwei 
Problernlösungen. In den USA ist eine zeit- 
liche Begrerizung für den kostenlosen Service 
gang und gäbe. Dort wird man nach 90 Tagen 
immer in irgendeiner Form zur Kasse gebe- 
ten, und dies wird sich mittelfristig wohl auch 
in Deutschland durchsetzen. 


EXTERNE SUPPORTLEISTER Software-Firmen 
geben ihren Support oft an externe Dienstlei- 
ster oder ihre Distributoren. Claris unterhält bei- 
spielsweise keinen eigenen Support für Macin- 
tosh-Kundern, Diesen liefert die Prismma-Toch- 
ter UptorDate, Auch andere Hersteller haben 
Upto Date als Supporter eingeschaltet. DerSer- 
viceleister versucht es seit kurzem mit einem 
kostenpflichtigen Support, wobei die Preis- 
gestaltung aber noch nicht endgültig feststeht. 


Online-Foren 


Für den Anwender wird der Griff zum Telefon- 
hörer in jeder Fall teurer. Wenn dies aber 
bedeutet, daß der Service zunimmt und die 
Wartezeiten schrumpfen, Ist das eigentlich 
einen angemessenen Preis wert. 

Zum Glück wächst mit Verbreitung elektro- 
nischer Dienste das Angebot an Informations- 
und Support-Foren. Bald wird es keinen Anıbie- 
ter geben, der nicht über irgendeine Form des 
elektronischen Supports verfügt, 


FOREN AUF COMPUSERVE Neben Microsoft 
und Prisma (Claris) haben auch Wordperfeet 
und Aldus ein eigenes deutschsprachiges 
Forum auf Compuserve, wobei es bei Word- 
perfect bisher noch keine eigene Macintosh- 
Abteilung gibt. Erstaunlicherweise ist die 
Beteiligung an deutschsprachigen Foren im 
Vergleich zu den englischen Pendants gering. 
‚Auch die Ausstattung der Onlıne-Bibliothe- 
ken mit Informationen fällt in der Regel mager 
aus. Warum sollten in einer deutschen Forum 
nicht auch englische Texte abgelegt sein, wenn 
diese wichtige Informationen beinhalten? Und 
warum gibt es Updates im englischen Claris- 
Forum, die man hier nur für viel Geld bei dem 
Distributor Prisma bestellen kann? 

Ein Forum lebt von der Beteiligung seiner 
Mitglieder, und da tun sich deutsche Mac- 
Anwender härter als ihre US-Kollegen. Des- 
halb sei jedern geraten, sich in die englisch- 
sprachigen Foren von Compuserve zu begeben. 
Dort sind Apple. Adobe, Hewlett-Packard. 
Supra und Miro präsent und natürlich auch 
Microsoft, Claris, Aldus und Wordperfect. 


APPLELINK Apples eigener Online-Dienst 


namens Applelink hat sich wegen der hohen 
Kosten nicht durchsetzen können. Viele Apple- 
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Dateien wie beispielsweise älte- 
re, frei erhältliche System-Soft- 
ware-Versionen, Systern Updates 
oder System Enabler lassen sich 
auch über andere Kanäle bezie- 
hen, Man findet sie unter ande- 
rem im MAUG System Software 
Farum und im Zifnet Tech Sup- 
port & Download Forum in Comn- 
Puserve sowie in lokalen Mail- 
boxen, Und natürlich im neuen 
Apple Forum von Compuserve, 
In Amerika schon in Betrieb, 
für Deutschland wohl für Anfang 
nächsten lahres zu erwarten, ist 
ein ganz neuer, Apple-eigener 
Online-Dienst mit dem Namen 
eworld, Dieser soll preislich mit 
Compuserve konkurrieren und 
ebenfalls eigene Einwahlknoten 
in Deutschland besitzen, Dabei 
wird die Telekom wohl den kür- 
zeren ziehen, denn Apple Euro- 
pa denkt an die Nutzung des 
Sprint-Systems der britischen 
Telekom. eWorld soll dabei nicht 
auf Apple-eigene Dienstleistun- 
gen beschränkt bleiben, sondern 
(wie auch die anderen großen 
Online-Dienste) allen anderen 
Anbietern offenstehen - von 
Haärd- und Software-Anbietern 
bis hin zu Pressediensten, Rei- 
severanstaltern und anderen Un- 
ternehmen, die eine solche Kom- 
müunikatien einsetzen wollen. 


MAILBOXEN Viele Anbieter be- 
treiben eine eigene Mailbox, so 
zum Beispiel Miro, Fujitsu und 
Wordperfect. Auch Mac Vonk 
und NEC denken über eine eige- 
ne Mailbox nach. Erstaunlich 
eigentlich, daß es davon nicht 
schon viel mehr gibt. denn eine 
Datei mit technischen Informa- 
tionen in einer Mailbox kann 
sicher vielen Anrufern eine Ant- 
wort auf ein brennendes Pro- 
blem geben, ohne daß ein Sup- 
portmitarbeiter 24 Stunden am 
Telefon sitzen muß. Mailboxen 
sind auch eine schnelle Lösung, um Programm- 
Updates zur Fehlerbeseitigung an die Frau 
oder den Marın zu bringen. 

Wenige Anbieter nützen bisher Datex-] (von 
den angesprochenen nur Microsoft und Pris- 
ma Up to Date). Nachdem dieser Dienst der 
Telekom jahrelang einen Dornröschenschiaf 
unter dem Namen Btx geschlafen hat, zeigt.er 
nun recht ordentliche Wachstumsraten. Die 


Vermarktung von Modems und 
Datex-)-Zugängen zu Dumping- 
preisen trägt anscheinend auch 
zu diesen erstaunlichen Wachs- 
tum bei. So ist aller Voraussicht 
nach zu erwärten, daß irn Zukunft 
weitere Anbieter sich daran mit 
eigenen Seiten beteiligen wer- 
den. Verbindliche Aussagen gab 
es dlazu aber bisher nach keine. 


FAX ON DEMAND In den USA 
gibt es so gut wie keinen Anbie- 
ter mehr, der nicht über einen 
Fax-Antwortdienst verfügt, Dort 
kann man anrufen und sich eine 
Reihe vorbereiteter Dokumen- 
te und Datenblätter zufaxen las- 
sen. Die Auswahl ler Dokumente 
läuft dabei über die Telefonta- 
staturn Wenn sich dies bei uns 
bisher nicht durchgesetzt hat, 
liegt das nicht an den Anbietern, 
sondern am Pulswahl-Verfahren 
der Telekorn. Ein Faxgerät kann 
nämlich die Töne eines Teleforıs, 
das mit Tonwehl arbeitet, un- 
terscheiden. So identifiziert es 
ahhand bestimmter Zahlen- 
kombinatioren auf der Telefon- 
tastatur das gewünschte Doku- 
ment. Beim Pulswahlverfahren 
geht dies nur mit erheblichen 
technischen Verrenkungen. Von 
allen angesprochenen Anbie- 
tern haben nur Hewlett-Packard 
und Aldus bishereinen solchen 
Antwortdienst eingerichtet. Hew- 
lett-Packard arbeitet dabei mit 
einem technisch aufwendigen 
Pulswahl-Decoder, Aldus be- 
schränkt sich dagegen auf die- 
jenigen Kunden, bei denen die 
Telekom schon auf das Ton- 
wahlverfahren umgestellt hat. 
Weitere Anbieter denken über 
die Einrichtung eines Fax-Ant- 
wortdienstes nach, konnten aber 
noch kein Einführungsdatum 
nennen, Wobei die Meinungen 
über den Sinn einer solchen 
Dienstleistung auseinanderge- 
hen, da Faxgeräte nur Standardinformationen 
verschicken können. Für individuelle Proble- 
me ist dieses Medium nicht zu gebrauchen, 


TELEFONISCHE ANSAGEDIENSTE Ähnlich ver- 
hält es sich auch mit telefonischen Ansage- 
diensten. Auch dort kann man nurallgemeine 
aktuelle Informationen abrufen. Dafür ist der 
technische Aufwand entsprechend gering, Nur 


Ein 
28.800er 
Modem 
unter 500 - 
Mark? 

Ja! Bei TKR. 


SlimLine*:High-Speed Faxmodem; 
300-14.400 Bit/s; V.32bis, V.42bis; 
effektiv bis 57.600 Bit/s; Telefax senden. 
und empfangen bis 14.400 Bit/s. 

Der Preis: DM. 

TerboLine 19k2: Terbo Faxmodem mit 
300-19.200 Bit/s; V.32bis, V.42bis, V.terbo; 
effektiv bis 76.800 Bit/s; Telefax senden 
und empfangen bis 14.400 Bit/s. 

Nur DM. 


Das aktuelle 
Hammer-Angebot: 

Die neuen Fast-Class Faxmodems mit 
300- 28.800 Bit/s; V.32bis, V.42bis, V.FC; 
effektiv bis 115.200 Bit/s; Telefax senden 
und empfangen bis 14.400 Bit/s. Natür- 


lich 100%ig kompatibel zu »normalen« 
High-Speed Modems. 


Das FastLine 28k8 
für nur DM oder 
das neue Datatronics 
Discovery* 2814 CX 
für E29 DM. 

*) Direktimport aus Taiwan, daher sau- 
billig, aber mit englischem Handbuch. 


TKR liefert ausschließlich BZT-zuge- 
lassene Modems. Für'n Mac mit 
Terminal- und Konfigurationssoftware, 
1st-Class-Client und ARA-Skripten. 
Zusätzlich erhalten Sie 15$ Gebühren- 
guthaben zum Test von CompuServe®. 


Auch gut: Wenn Sie sich bei TKR für 

Datex-] und Bildschirmtext anmelden, 
sparen Sie 50 DM Anmel- 2 
degebühr der Telekom. 


TKR 


TKR GmbH & Co. KG 
Stadtparkweg 2 


24106 Kiel 


= (0431) 33 78 81 
is (0431) 3 59 84 
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MR/PRML/ 
RLL 8,9 


Kein Schreib-/Lese-Fehler 


00111001011101010 


Deutlichere Signale und ein speziel- 
les Kodier-Verfahren machen Fujitsu 
MR-Festplatten noch sicherer. 


Dis revolutionären MR-Köpfe für Festplat- 
ten ermöglichen weit höhere Datendichten 
als bisher. Zusätzlich werden in den 
neuen Fujitsu-Laufwerken der Produktfami- 
lien Allegro und Hornet Vielfachmuster 
eines jeden Datenbits gelesen - natürlich 
ohne Zeitverzögerung. Dieses Verfahren 
maximiert die Wahrscheinlichkeit der Les- 
barkeit von Daten, weshalb es auch Parti- 
al Response - Maximum Likelihood oder 
PRML genannt wird. Da wir überdies ein 
spezielles Kodierverfahren, nämlich RLL 
8,9, verwenden, das die Signalstörke um 
etwa 25% erhöht, wird es Sie auch nicht 
wundern, daß Sie bei unseren neuen 
Festplatten lange auf einen Fehler warten 
können. _ 

Gerne sagen wir Ihnen, welches unserer 
neuen Laufwerke zu Ihrer Anwendung 
paßt. Rufen Sie uns einfach an. 
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Picobird 
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EUROLOHN 

Lohn und Gehalt 

(getestet in MacWelt 1/94) 

Q nach steuerlichen 
Richtlinien/EU 

O auch KUG/SWG und 
Berlin-Version 


“ty 


* * 
} ELROLOHN 
“ur 


MacFiBu 

Finanzbuchhaltung 

O Joumalbuchhaltung 
mit Debitoren- und 
Kreditorenverwaltung 


MacBüro 

Warenwirtschaltssystem 

O einheitliches betriebs- 
wirtschaftliches Daten- 
modell 

O Client/Server 
Technologie 


ALSO: 

Anforderung + Leistung = Soltware v. Orgasoft 
Fordern Sie gleich heute aktuelle Unterlagen an 
‚oder fragen Sie nach Ihrem Fachhändler. 


(swor 
=} 
Sebastion-Kneipp-Strofie 36 - 78048 VS-Villingen 
Telefon 0 77 21/87 020 
Telefax 0 77 21/87 02113 


PRODUKT-INFO) 
Kennziffer _70| 


cis 


Mac goes 
Lohnabrechnung ... 


CIS-Lohn & Gehalt 


SIS Corputer GriaH 
Ober-Sauheiner Str. 16 
I-55255 Wörrslack: 


Tal. (DETZ2} 341-0 
Faxrdurcrwahl -333 


-IHFO 
Kennziffer +2 
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MACWELT-LESERSERVICE: HOTLINE NUMMERN AUF EINEN BLICK 


Hersteller Telefon-Hotline Zugang Sonstiges 
Ad 0.81 65/6 00-01 für alle, 172 Jahr kostenloser Applelink: ACI.GER 
Support, danach kostenpflichtig. 
für Anwender 300 Mark jährlich 
Adobe 01 80/5 21 21-00 für alle Anwender kostenfrei 
Additive F' 0.61 72/7 7016 für Kunden kostenfrei E-Mail in Planung 
Agfa-Gevaert 02 21/57 17- Scanner: -373, für jeden Endanwender, Applelink nur für Kunden 
Belichter: -371 oder -374 kastensflichtig mit Servicevertrag 
Aldus 0 40/53 29 53 60 (Hotline) nur für registrierte Anwender, Info-Fax: 0. 40/5 32 95-555, 
01 30/86 39 85 (Produktinfos) kostenlos Compuserve: GO ALDUSEU oder 
GO ALDUSFORUM, 
Aldus Magazine, Aldus Techmail 
(4 x pro Jahr) 
Apple 0 89/9 96 40-0 (Zentrale) für alle Anwender, Applelink (ab 1995 eWorld), 
01 30/82 66 00 (Performa-Hotline) 1 Jahr kostenlos Compuserve: GO APLSUP, 
Information Alley (elektronische 
i Publikation alle 14 Tage), 
y Macwelt&AppleLive (4 x im Jahr) 
Calcomp 0 21 31/955 51 für alle Anwender, kostenlos 
Canon 0 21 61/67 91-20 nur für registrierte Anwender, E-Mail in etwa 1 Jahr 
kostenlos 
Canto 0 40/6 57 33-676 für alle Anwender, kostenlos Compuserve: GOPRISMA, 
Applelink: PRISMA.TECH oder 
über UPTODATE 
Cinetic 07 21/9 43 29-16 für registrierte Anwender, Applelink: FAST.E (Video Machine), 
kostenlos Compuserve: GO FAST 
(Fast Forum) 
Claris Support über für registrierte Anwender, Applelink: CLARIS.SERV, 
PMA 0 40/68 860-680 kostenlos Compuserve: GO CLARIS 
Codesco 0 40/71 30 01-30 nur für Mitglieder des EXPLAIN- Mailbox: 0 40/7 13 40-51, 
Clubs, kostenpflichtig Compuserve: 100112,720, 
(etwa 300 Mark pro Jahr) Applelink: GER.XSEO121 
Computer 2000 keine Hotline - Pointer Infoline (Verweis an 
Fachhändler): 0 89/78 04 08 08 
Computerworks 0 76 21/40 18-0 für registrierte Anwender, 
kostenlos 
Connect 0 89/33 90 60 (über Zentrale) für alle Anwender, E-Mail: CONNECTEUR 


kostenpflichtig 


Das Softwarehaus 


für Produkte im eigenen Vertrieb: 
05 11/9 58 63-0 (über Zentrale) 
für Symantec und 5th Generation: 
05 11/9 58 63 33 


für registrierte Anwender 
(Deutschland, Österreich, 
Schweiz), kostenlos 


Mailbox: 05 11/9 58 52 93, 
Applellink: SOFTWAREHAUS, 
Compuserve:100022,1465 


Disk Direct 


07 21/9 78 33-0 


für alle Kunden, kostenlos 


Compuserve: 73753,3075 


E + F Fontinform 


0 40/789-26-08 


(für alle Schriften, die sie vertreiben) 


Epson Deutschland 


02 11/56 03-111 oder -112 


für alle Endkunden, kostenlos 


Mailbox: 02 11/5 62-411 


Emagic 0 41 01/47 65 65 für registrierte Anwender, kostenlos 
Ergo sum 07 61/70 44-30 oder -31 für alle Kunden, kostenlos Applelink: GER.XDH0056 
Fontshop 0 30/6 95-895 für alle Kunden kostenlos, 
für alle anderen kostenpflichtig 
Fujitsu 01 30/23 03 noch kostenlos, bald 0180-Nummer, Mailbox: 0 89/3 23 78-223, 
Hewlett-Packard 01 30/45 10 kostenpflichtig (pro Anruf oder Compuserve; GO HPPER (Drucker 
Serviceverträge) und Scanner), 
E Infofax: 0 21 02/90 70 20 
Ikegami 0.21 31/12 31-34 kostenlos während Garantiezeit, 


3-Jahres-Garantie für 100 Mark 


sehr wenige Anbieter machen aber bisher von 
dieser Möglichkeit Gebrauch, einige sind aber 
schon im Planungsstadium. Die Mitarbeiter 
im technischen Support stützen ihre Arbeit 
auf Datenbanken, in denen technische Infor- 
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mationen und Problemlösungen gespeichert 
sind. Daher ist es eigentlich keine abwegige 
Idee, einen Teil dieser Informationen Anwen- 
dern direkt zugänglich zu machen, und zwar 
ohne den Umweg über einen Supportmitar- 


beiter Scwnhl Hewlet-Fackard wie Microsoft 
geben Kunden, die über Suppertverträge wer- 
fügen. Zugang zu einer solchen Datenbank. 
Microsoft vertreibt darüber hinaus im Abon- 
nerment Disketten unc CDs mit technischer 


MACWELT-LESERSERVICE: HOTLINE NUMMERN AUF EINEN BLICK 


Telefon-Hotline 


Hersteller 


Zugang 


Impressed 


0 40/5 60 20-29 


für registrierte Anwender, 
‚generelle Infos in Sachen DTP, 
BEE} ; U panfüna 


Sonstiges 


E-Mall, 
Applelink: GER.XMMOOTA 


Ingram Micro nur für Händler 


Kodak AG __ 071174065561 für alle Anwender 

Kodiak __ 0721/9723210 ______ „nur für registrierte Anwender Mailbox: 07.2179 723215 
Letraset 0 69/42 09-940 (über Zentrale) i Be 
Lexmark _ 0231/97 48-333 I für alle Anwender 2 Bum:i: Ba 
Löhner & Partner 05 31/28 13 81 & _ für alle Anwender SE % 

Macland 0.30/3 13 70-80. füralle Anwender {außerbei Applelink: GER.XDDOOSI 

f » Grau-Einkäufen in den Staaten) 

Mac Vonk & 0 40/65 68 63-0 (über Zentrale) kostenloser Rückruf, nur für - Mac-Vonk-Ne 


registrierte Anwender 
nur für registrierte Anwender 


0 81 21/76 70 Ön-Line-Foru 


Magirus Datentechnik 


Merisel 0 81 42/2 91-241 nur für Kunden {Nummern sollen i Applelink: MERISEL.GER 
u = nicht veröffentlicht werden) 
Microtek " 02 11/5 26 07-72 (Software). 2 Antworten für registrierte = 
02 11/5 26 07-82 (Hardware) Anwender kostenlos 
Microsoft 0 89/31 76 11 60 = ‚tür registrierte Anwender Compuserve: GO MSWORD, 
90 Tage kostenlos, dann GO MSEXCEL, GO MSCE; 
gestaffelte Support-Verträge Datex-J: Microsoft, 
Tech-Net-Infos auf CD-ROM | 
Mirc 0531/2113666 “kostenlos für registrierte Kunden, Mailbox: 08 31/21 13-112, 
erweiterter Service mit Vertrag Compuserve: GO MIRO, 
IR 2 4 Miro-News, Cook at Miro 
NEC __0,89/3 16 01-233 kostenlos TE 
Novell 02 11/56-320 für alle Anwender, E-Mail: TECHSUP@NOVELL, 
i kostenpflichtig Internet: TECHSUP®@MHSNOWVEEL 
Pandasoft 030/31 59 13-0 a ” re 
Prisma 0 40/6 88 60-110 für alle Kunden kostenlos Applelink: UPTODATE, 
Up Ta Date 01 30/86 34 50 (Tech Support} kostenpflichtig Compuserve: GO PRISMA, 
Post in Compuserve: 71333,652, 
Datex-J: UpToDate 
Quark Xpress 0 71 42/95 57-0 mit Service-Vertrag Fax: 0 71 42/95 57-30, 


kostenpflichtig 

_ für alle Kunden 
_ kostenlos für registrierte Anwender 

für Kunden und Händler kostenlos 


Applelink: QUARK.GRMY 


E-Mail (nur für. software) 
Appielink: GER.XDH0113 
Fax: 02 2143 80 05-47 (Scannen. 


Fax: 02 21/3 60 05-57 {Drucken 


Raab aab Karcher | Elektronik 


SAM Datenverarbeitung 
Sharp 


021 53/7 33-0, Fax: -170 

065 21/8 76 100% 

02.217386 00 5-72 (Scanner, Monitore) 
02 21/36 00 5-73 (Drucker) 


SolidComputerr 089/31 5719-99 frei 
Supra 0.22 34/98 59 28 kostenlos Compuserve: GO MODEMVEN, 
B DOR, Supra News (4 x pro Jahr} 
Tektronix 02 21/9 69 69-625 für Anwender, kostenpflichtig { a 
(etwa 400 Mark pro Jahr) 
URL 0.40/60 60 52 36 für registrierte Anwender, 
Zr Produktinfos für alle frei 
Wordperfect 0.61 96/90 44 69 kostenlos, 5-Jahresgarantie  Compuserve: GO WVPSGB oder 
GO WPGER, Mailbox: G 40/80 
„50 62, Wordperfect Life 
Xenoveo 5 069/17 45 18 für registrierte Anwender " E-Mail, Zentrale Mailbox, über 


ISDN oder über normales Modem: 
Sr 0 59/97 18.04.00 
Diese Tabelle beruht auf Macwelt- Recherchen und Hersteiferangaben. Wa uns keine Nummer genannt wurden. haben wir zumindest einen ent- 
sprechenden Vermerk gemacht. Stand: August 1994 


Informationen, bisher aber nur für DOS-Rech- 
ner. Eine andere Richtung hat Claris einge- 
schlagen. In Compuserve wurde eine Online- 
Datenbank installiert, auf die jeder direkt 
Zugang hat. Dort sind mehrere tausend Infor- 


mationen zu den verschiedenen Claris-Pro- 
dukten gespeichert. Diese Informationen sind 
aber in Englisch und nur in der englischspra- 
chigen Abteilung von Claris zu finder_Es ist zu 
hoffen, daß solche Datenbanken in Zukunft 


M 


Schule machen. Neben solchen speziellen 
Datenbanken gibt es weitere Informationsan- 
gebote in allen Foren der Anbieter in Com- 
puserve oder in deren hauseigenen Mailbo- 
xen. Hier lassen sich aktuelle technische Infor- 
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MACWELT ONLINE 


Neben Datex-J ist Macwelt ab. der Macworld- 
Expo in Frankfurt auch in der First Class 
Mailbox Macbox erreichbar. Zunächst wer- 
‚den dort vor allem Tips und Tricks, der 
Macwelt-Einkaufsführer sowie private 
Kleinanzeigen abrufbar sein. Später werden 
‚dann ausgewählte Artikel, Workshops und 
andere Beiträge aus der Macwelt folgen. 
informationen: 

KKI, Telefon 0 61 51/5 75 70, Fax 560.81 
Macbox-Modem-Nummer: 5 60 82 
Macbox-ISDN-Nummer: 94 30.01 


mationen, Updates und Treiber finden, Auch 
unabhängige Foren in Compuserve bieten hilf- 
reiche und nützliche Informationen, ganz ab- 
gesehen von der Möglichkeit, dort einen Hilfe- 
ruf zu hinterlassen. Die Erfahrung zeigt, daß 
Anfragen, die in Compuserve abgelegt wer- 
den, in der Regel nach einern nicht allzu lan- 
gen Zeitraum von einem anderen Anwender 
beantwortet werden. Nicht jeder Anbieter hat 
übrigens ein offizielles Forum oder eine Abtei- 
lung in einem Forum in Compuserve, sondern 
unterstützt den Anwender statt dessen durch 
die Beteiligung an Diskussionen in unabhän- 
gigen Foren. Manche Anbieter stellen dort 
zusätzlich auch Informatienen, Treiber und 
Updates zur Verfügung. Eines sollte man jedoch 


festhalten: Ohne eine gesunde Kenntnis der 
englischen Sprache kommt man in allen die- 
sen Fällen leider nicht sehr weit. 


KUNDENZEITSCHRIFTEN Aldus, Mac Vonk, 
Wordperfect und Supra geben viermal im Jahr 
eine Anwenderzeitschrift heraus. Hier kann 
man neben allgemeinen Informationen und 
der Werbung für neue Produkte auch Hinter- 
grundartikel zu speziellen Themen sowie Tips 
und Tricks, technische Infos und Problemlö- 
sungsvorschläge fin- 
den. Auch Miro hat 
eigene Kundenzeit- 
schrifte. Publikatio- 
nen für Großkunden 
oder Zeitschriften, die 
sich nur an PC-An- 
wender richten, blei- 
ben hier unberück- 
sichtigt. Zu guter Letzt 
gibt es natürlich noch 
Macwelt&AppleLive, 
gemeinsam herausgegeben von Apple und 
der Redaktion der Macwelt. 

Den Einstieg in elektronische Publikatio- 
nen für den Support hat unserer Kenntnis nach 
bisher nur Apple gefunden. Seit ein paar 
Wochen findet man in fast allen Online-Dien- 
sten die Information Alley. Diese beinhaltet 
technische Informationen, Tips und Tricks 
sowie Erklärungen rund um das Betriebssy- 
stem. Erstellt wird die alle 14 Tage erschei- 


10 REGELN ZUM UMGANG MIT HOTLINES 


Damit eine telefonische Beratung zur Lösung 
Ihres Problems führt, sollten Sie folgende Punk- 
te beachten: 

Was ist passiert? Versuchen Sie, die Aktio- 
nen, die zu einem Fehler geführt haben, nach- 
zuvollziehen. Kreisen Sie die Fehlerquelle mög- 
lichst genau ein. 

2. Wer ist der Übeltäter? Gerade im Zusam- 
menspiel zwischen Hard- und Software ist es 
manchmal schwierig, den richtigen Übeltäter zu 
identifizieren, etwa wenn sich Dokumente nicht 
ausdrucken lassen, 

3. Womit arbeiten Sie? Um Sie richtig zu 
beraten, braucht die Hotline folgende Angaben: 
Mit welchem Rechner arbeiten Sie, welche Ver- 
sion des Betriebssystems haben Sie installiert? 


4. Welche Software läuft? Bei Software- 
Problemen: Welche Programmversionen besit- 
zen Sie, handelt es sich um US-Versionen? 


5. Welche Hardware ist installiert? Bei 
der Hardware: Welche Peripheriegeräte sind 
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im Einsatz, und welchen Treiber haben Sie dazu 
installiert? Je genauer Ihre Angaben sind, desto 
schneller kann gehofen werden. 


6. Wie lautet Ihre Kundennummer? Hal- 
ten Sie Ihre Kundennummer oder die Regi- 
striernummer Ihrer Software parat. 


7. Haben Sie noch Garantie? Gerade bei 
Peripheriegeräten ist es wichtig zu prüfen, ob 
Sie überhaupt noch eine Händlergarantie haben. 


8. Ist der Rechner in Betrieb? Lassen Sie 
Ihren Rechner nach Möglichkeit eingeschaltet 
und in Reichweite des Telefons, um etwaige 
Lösungsvorschläge umsetzen zu können. 


9. Was ist wichtig? So verständlich Ihre 
Begeisterung, endlich einen kompetenten Ge- 
sprächspartner gefunden zu haben - Denken Sie 
an die anderen Hilfesuchenden! 


10. Haben Sie ins Handbuch gesehen? So 
albern es klingen mag, aber vielleicht steht die 
Lösung Ihres Problems ja doch im Handbuch 
oder in der Betriebsanleitung. 


nende Publikation mit Common Ground, so daß 
sie jeder entweder auf dem Bilschirn lesen 
oderausdrucken kann, ohne dabei ein zusätz- 
liches Programm in Anspruch zu nehmen 
-Englischkenntnisse natürlich vorausgesetzt. 

Es wäre interessant, wie viele Supportlei- 
stungen man mit einer solchen Kundenzeit- 
schrift im Verhältnis zu einer Hotline erbringen 
kann, und ob.dies nicht eine gute Kosten-Nul- 
zen-Relation darstellt. Ganz abgesehen davon, 
daß neben der Pflege von Kundenkontakten 


hierdurch auch solche Anwender profitieren, 
die eine vorhandene Hotline entweder nicht 
bemühen müssen oder wollen. 

Insgesamt ist also eine Tendenz zu diffe- 
renzierteren und leistungsfähigeren Angebo- 
ten im Support zu beobachten, wobei ein Teil 
dieser Leistungen in Zukunft kostenpflichtig 
sein wird. Dies dürfte aber für die Anwender 
dann kein Problem darstellen, wenn das Preis- 
Leistungs-Verhältnis stimmt und die Hilfe zeit- 
gerecht erfolgt. Der Anwender muß darüber 
hinaus flexibler werden, um sich aus den ver- 
schiedenen Informationsangeboten das rich- 
tige herauszusuchen. Ein Modem wird dabei 
zu einem wichtigen Bestandteil des Rechners. 
Nicht ganz vergessen sollte man natürlich 
auch den „freundlichen Apple-Händler”, der 
ebenfalls Supportleistungen für die von ihm 
verkaufte Hard- und Software anbietet oder 
anbieten sollte. Wie es damit jedoch aussieht, 
war dieses Mal nicht unser Thema. 


ZUM SCHLUSS Am Ende noch eine eher tra- 
gisch-traurige Geschichte, die manchen Com- 
puterbesitzern einigermaßen vertraut sein 
dürfte. Es gibt da nämlich den Anbieter eines 
nicht ganz unbekannten und auch recht ver- 
breiteten DTP-Programms. Im Verlauf unse- 
rer Recherche ist es uns in überzwei Monaten 
nicht ein einziges Mal gelungen, telefonischen 
Kontakt zur Quark-,Hotline“ aufzunehmen, 
weshalb auch eine Befragung unterbleiben 
mußte. Zu registrieren war immerhin, daß der 
Ansagetext in dieser Zeit zweimal verändert 
wurde. Welch eine beachtliche Leistung! 


bearbeitet von 
Marlene Buschbeck-Idiachemi 


PHOTOPHASE 


DIGITALES KAMERASYSTEM 


Die digitale Rückwand für 
Ihr Studiokamerasystem: 
Höchste Qualität zum 
niedrigen Preis. 


Die digitale Fotografie 
ermöglicht heute mehr 
Kreativität, präzisere und 
schnellere Ergebnisse bei 
niedrigeren Kosten - Sie 
können alle Ihre Objektive 
weiterverwenden. 


Die gesamte Bildfläche wird 
genutzt. 


INFO-CoUPON 


Sie möchten mehr wissen? 
Dann den Coupon gleich 
ausfüllen, abtrennen und 
abschicken - oder noch 
schneller faxen an: 


SISORM 


Wir sorgen für Aufwind 
Computer Peripherie Distributions GmbH 
Bräunleinsberg 6 - 91242 Ottensoos 

Tel. 091 23/97 18-0 - Fax 09123/83343 
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EBEE 


Die REVOLUTION! 


DIE LÖSUNG ALLER 
SPEICHERPROBLEME 


1.3 GB 


Kapazität 


PhotoPhase Gesamtsystem 
 fürdie Kameras Hasselblad, Mamiya, 


Fuji, und alle Fachkameras, 
‘ z.B, Sinar SID SUNUUB- 
 GigaßBurst Laufwerk DEESIIG- 
Cartridge 1,3 GB 


‚ Alle Preise zzgl. MwSt. 


PHOTOPHASE 


Q Schicken Sie mir weitere 
Unterlagen und Original 
Photo-Phase Reproduk- 
tionen! 


@ Machen Sie mir ein 
genaues Angebot über 
Ihren Fachhändler. Mein 
Kameratyp ist: 


Due N229=, 


|PropukT-InFo 
Kennziffer 72 


{Das möchte ich auspro- 
bieren! Stellen Sie mir für 
einen Test das GigaBurst 
MO Laufwerk inklusive 
Cartridge zur Verfügung. 


Nennen Sie mir einen 
Fachhändler in meiner 
Nähe. 


Unerreicht schnell: 
Das optische Laufwerk für 
mehr Flexibilität und Daten- 
sicherheit mit einer Kapa- 
zität von 1300 MB. 


Effektive Zugriffszeit nur 

10 ms. 
Übertragungsgeschwin- 
digkeit von 4,4MB/s. 

Voll kompatibel zum ISO 
Standard, d.h. zu allen 
anderen 650 MB und 1,3 GB 
MO Laufwerken. 


ÄDRESSE 


FOTOS DIGITAL 
Giga 


Name 


Straße 


PLZ/Ort 


Tel/Fax 


0 


WIR HABEN VIELE ANHÄNGER. 
ABER DIESEN BEKOMMEN NUR DIE 


NEUEN ABONNENTEN! 


> Viele Mac-User haben schon ein Macwelt-Abo und sind begeistert. 
Ob das nun an der fundierten Berichterstattung, den wertvollen Tips und Tricks oder 
an dem hübschen Abo-Geschenk liegt? Da verlassen wir uns auf Ihr Urteil. 
> Füllen Sie einfach die Abokarte (rechts oben) aus. Dann erhalten Sie nicht nur ein 
Macwelt-Abo für nur DM 90,- im Jahr, sondern auch den original 


Macwelt-Schlüsselanhänger. 


Fan uuN 


ER 


DAS EOMPUTERMAGAZIN 


ABO MIT 
ANHÄNGER. 


Wenn Sie die Abo-Karte 
hier rechts ausgefüllt 
wegschicken, erhalten Sie 
12 dieser aufschlußrei- 
chen Exemplare. Sollten Sie 
hier keine Abo-Karte 
mehr vorfinden, schreiben 
Sie einfach an: 


Macwelt 
dsb Abo-Betreuung GmbH 
74168 Neckarsulm 


STATISTISCHE ANGABEN 


Bitte beantworten Sie folgende 
Fragen zu Ihrer Person. Und tragen 
Sie die entsprechenden Zahlen 
auf nebenstehender Karte ein. 


- WIRTSCHAFTSZWEIG 


Industrie 
Handel 
Handwerk 
Dienstleistung 
Freie Berufe 
Wissenschaft/Erziehung/Ausbild. 

7 Behörde 

. BERUFSFUNKTION 
Marketing/Verkauf 
Finanzwesen/Buchhaltung 
Verwaltung/Management 
Produktion/Entwicklung 
Grafik/Druck 

. BERUFSGRUPPE 
selbständiger Unternehmer 
freier Beruf, selbst: Akademiker 

5 leitender Angestellter 
sonstiger Angestellter 

7, höherer Beamte 

3 sonstiger Beamte 
Facharbeiter 
sonstiger Arbeiter 
selbständiger Landwirt 


SIND SIE EIN 
GEWINNERTYP? 


SEITE 275. 


Kreuzen Sie die Ihrer 
Meinung nach richtige 
ösung hier an. Schicken 
Sie die vollständig 
ausgefüllte Karte - 
nur solche nehmen an der 
Verlosung teil - an die 
Macwelt-Redaktion. 


WIR HABEN 
VIELE ANHÄNGER. 
ABER DIESEN 
KRIEGEN NUR DIE 
NEUEN 
ABONNENTEN! 


PRODUKT 


INFO 


Name, Vorname, Titel 


Firma 
Abteilung 
Straße 
PLZ Ort Telefon 
1. Wirtschaftszweig 
2. Berufsfunktion 
3. Berufsgruppe 
4. Schulabschluß | 
5. Computernutzung 
6. Produktinformationen aus Anzeigen 


Macwelt Abonnent: OJa Nein 


Nur vollständig ausgefüllte Karten werden 
bearbeitet. Ihre Angaben werden zur Codierung 
gespeichert. MCW 10/94 


PREISAUSSCHREIBEN 
10/94 


Die Lösungist: 8 80 ® 


ABSENDER 
(bitte deutlich schreiben) 


Ta Ba | I U I N NE EN GE N 


Firma 


1 | TA I A I N 1 a DR ER 


Vorname, Name 


FR BT DT DR ET N FR SR BR ER DR U ER 


Beruf/Funktion 


I TR ER RD NL NR N N N BR 
Straße/Nr. 


ee] ra rl 
PLZ Ort 


[ERTIEER I BERESERESEREEN 


Telefon Vorwahl/Rufnummer 


Ich erhalte die Macwelt: 
O als Abonnent O) am Kiosk U) vom Firmenverteiler 


Bitte mit 


A 
J 


80 Pfennig 


freimachen 


Antwort 


Macwelt 
dsb Abo-Betreuung GmbH 


74168 Neckarsulm 


Bitte mit 
80 Pfennig 


freimachen 


_ 


Antwort 


IDG MAGAZINE Verlag GmbH 
Anzeigenabteilung Macwelt 
Postfach 40 14 29 


80714 München 


Bitte mit | 
80 Pfennig 
freimachen 


Antworf 

IDG MAGAZINE Verlag GmbH 
Redaktion Macwelt 

Postfach 40 14 29 


34714 München 


EFT, DAS 
IHNEN TÜR UND 
TOR ÖFFNET. 


Ausfüllen, absenden und sich freuen! 


preis von DM 90,- (Auslandspreis DM 108,-) inklusive Porto und Verpackung statt DM 96,- bei Einzelheft- 

kauf. Innerhalb von 8 Tagen kann ich die Bestellung schriftlich bei Macwelt, dsb Abo-Betreuung GmbH, 
74168 Neckarsulm, widerrufen. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein weiteres Jahr, wenn ich nicht 
8 Wochen vor Ablauf schriftlich kündige. 


J ich abonniere die Macwelt. Bitte senden Sie mir die Macwelt für mindestens 12 Monate zum Abo-Vorzugs- 


Maewell 


En; MeV. _ 


WIDERRUFSRECHT: Die Bestellung 
wird erst wirksam, wenn sie nicht bin- 
nen einer Woche ab Aushändigung die- 
ser Belehrung schriftlich (zweckmäßi- 
gerweise per Einschreiben) bei Macwelt, 
dsb Abobetreuung GmbH, 74168 Neckar- 
sulm, widerrufen wird. Zur Wahrung 
Straße/ Postfach der Frist genügt die rechtzeitige Absen- 

dung des Widerrufs. Ich bestätige die 
I a Ha ER BE | Kenntnisnahme des Widerrufsrechts 
PLZ Ort durch meine 2. Unterschrift. 

5FM104 


Name/ Vorname 


Firma (falls Lieferanschrift) 


ABO-KARTE 


WIDE FSRECHT: 


Die Bestellung wird erst wirksam, wenn 
sie nicht. bin einer Woche ab Aushan- 
digung dieser Belehrung schriftlich 
(zweckmaßı se.per Einschreiben) 
bei Macwelt, dsb Abo-Betreuung GmbH, 
74168 Neckarsulm, widerrufen wird. Zur 


Telefonnummer (für Rückfragen und Information) 


hen Undersehrik des gesetzl. Vertreters) (eiVinderihigen: "OR ee nugkdiefechtzeitise 
nterschrift des gesetzl. Vertreters " 
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LESERUMFRAGE IM OKTOBER 


Meine Meinung zur Macwelt 10/94 


IHRE MEINUNG 
INTERESSIERT 
UNS! 


Am besten gefiel mir: 


Denn Sie wollen immer 
wieder anwenderorientierte 
Informationen in der 

acwelt lesen. Und wir 
wollen eine immer bessere 
acwelt machen. Deshalb 
sagen Sie uns bitte Ihre 
Meinung. 


Am wenigsten gefiel mir: 


Ich vermisse Artikel zu den Themen: 


LAYOUT-PROGRAMME: MEINE MEINUNG 


Mein(e) Programme): 


MACWELT 10/94 


Und wenn Sie es 
damit ganz eilig haben, 
können Sie uns diese 
auch zufaxen: 


Versionlen): 


Mein Urteil: 


Fax: 0891 36 0 86-304 


(Schulnoten 1-6, auch abgestuft, z.B. 2- oder 3+ Mehrfachnenungen sind möglich) 


Var nn nn nn 


> 


* Hier steht immer die 
Das ist das Kummer, die Sie'bitte 
Proöduktinfo-Kästchen, ur r auf der Kennzifferkarte 
das unten in jeder 6: gu - anstreichens 

Anzeige, steht. Br . r 


%; 


UNSER PRODUKTINFO-SERVICE 


IST SO KLASSE, DASS SIE UNBEDINGT 


DEN TEXT LESEN SOLLTEN. 


> Denn hier können wir Ihnen unseren kostenlosen Leser-Service 
besser erklären. Wenn Sie sich näher für ein Produkt in diesem Heft 
interessieren, helfen wir Ihnen gerne weiter. Merken Sie sich 
einfach die Nummer in dem Produktinfo-Kästchen, streichen diese Nummer auf 
der Produktinfo-Karte an (hier links) und schicken sie an uns. Schon 
erhalten Sie alle gewünschten Informationen über das Produkt - schnell 
und kostenlos. Ihre Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 


Denn unser Produktinfo-Service ist eine Klasse für sich. 


DAS COMPUTERMAGAZIN 


PROGRAMME 
EINDEUTSCHEN 


Wem die internationale 
Version eines Programms 
nicht gefällt oder wer 
Schwierigkelten hat, die 
Programmdialoge in der 
fremden Sprache nachzu- 
vollziehen, kann mit dem 
Ressourcen-Editor Res-Edit 


die Software eindeutschen 
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Know-how 


s ist. nicht jedermanns Sache, mit einem 

Programm zu arbeiten, bei dem die Bild- 

schirmdialoge in einer Fremdsprache 

erfolgen. Die meisten Menschen, die mit 
einern Mac arbeiten, haben zwar Englisch- 
kenntnisse, und praktisch alle internationa- 
len Versionen eines Mac-Programıms kommen 
in dieser Sprache. Doch kann es Schwierig- 
keiten bereiten, die Dialoge auf Anhieb nach- 
zuvollziehen, vor allem weil dabei oft viele 
Vokabeln auftauchen, die in der Schule oder 
hei einem Englischsprachkurs nicht vorkom- 
men. Das nervt auf Dauer. 

Mit Hilfe der Software Res-Edlt lassen sich 
solche Programme eindeutschen. Passieren 
kann dabei herzlich wenig, zumal wenn Sie 
mit einer Kopie des Programms arbeiten. Wich- 
tigist, zum Schluß das Programm gründlich aus- 
zutesten, besonders um abgeschnittene Tex- 
te aufzuspüren. Denn im deutschen Wortlaut 
sind meist erklecklich mehr Buchstaben nötig 
als im englischen, mit der Folge, daß dann so 
mancher Text nicht mehr in das dafür vorge- 
sehene (unsichtbare) Rechteck paßt. 


Um ein Programm einzudeutschen, müssen 
Sie diese Ressotircen bearbeiten: 

+ Menüs (MENU) 

« Dialoge (DLOG und DITL) 

«* Strings [STR# und STR) 

“ Text (TEXT) 


h )- | | ' | VON PETER WOLLSCHLAEGER 


Am einfachsten ändern sich noch die Menüs, 
weil hier am wenigsten Einschränkungen zu 
beachten sind— was längst nicht heißt, daßes 
keine gibt. Das wesentlichste Hindernis heißt 
Microsoft: In den Pragrarmmen dieser Firma 
werden Sie keine den Macintosh-Spielregeln 
folgende Merü-Ressource finden. Der Grund 
ist, daß die Microsoft-Programme für Windows 
geschrieben wurden, und die Windows-Res- 
sourcer aufdern Mac erst zur Laufzeit der Pro- 
gramme umgesetzt werden. 

Das gilt übrigens auch für andere Funktio- 
nen, und dabei fällt uns ein: Wir bekommen 
immer wieder Leserbriefe, deren Verfasser 
anhand eines auf beiden Plattformen laufen- 
den Programms beweisen wollen, daß ein PC 
schneller sei alsein Mac. Wir meinen, der Mac 
ist schneller, emuliert er doch so nebenbei 
Windows, ohne daß es groß auffällt. 

Wenn Sie Menütitel verändern, sollten Sie 
aufzwei Dinge achten, Zuerst werden Sie in vie- 
len Programmen feststellen, daß die Menü- 
titel abgekürzt sind, beispielsweise wurde in 
Filemaker das englische „Edit“ nicht mit „Be- 
arbeiten”, sondern mit „Bearb.“ übersetzt. War- 
um, ist einfach erklärt: Die Gesamtlänge aller 
Menütitel] einschließlich der dazwischenlie- 
‚genden Abstände muß in eine Zeile passen, es 
gibt halt nur eine Menüzeile, Zum zweiten gel- 
ten Konventionen, die bestimmen, was wie 
zu übersetzen ist. Weil die zweite Regel Vorrang 
hat, bleibt oft nur eine Lösung: Sie müssen 
den deutschen Text kürzen. Was wie zu über- 


Fig Proouxr-Ineo) 
[Kennziffer _ 26] 


Effektiver Arbeiten 
oder 
Die Kunst des Vereinfachens 


IB 


m 
SEIT N | 
me mit Verspekfie- 


Ob Auftragsbearbeitung, Bestellwesen oder Finanzbuchhaltung, die kauf- 
männische Software, die Sie in Zukunft einsetzen wollen, sollten Sie sich 


ruhig vorher ansehen. 


Schiießlich muß sie komplexe Arbeitsgänge so vereinfachen, daß deren 
Bewältigung keine Kunst mehr ist. Und sie soll die Perspektive bieten, mit 


steigenden Anforderungen zu wachsen. 


Die sechs Standardprogramme und zwei Branchenlösungen von DB-Soft _ — = 


beherrschen die Kunst des Vereinfachens unter DOS, Windows und 


Apple Macintosh. Am PC oder im Netzwerk. Sie sind modular Bl 


konzipiert und miteinander kombinierbar. er “ 
Über 17 000 Anwender bundesweit lassen sich ihre Arbeit 


; , Be 
bereitserfolgreich vereinfachen. Sie haben sich damit 2 EB... 


zugleich für den umfassenden Service von DB-Soft „ had bnaroshung 
entschieden. y; 
Wenn auch Sie effektiver arbeiten wollen, 7 Wer 
fordern Sie Demo-Versionen und Iniorma- Gars Bastellwasen 
tionen an. Fr Finanzbuchhaltung 

Alles, was Hirn Kt 


/ El DB-ABU 


f DB-LOHN Anlagenbuchhaltung 
Ä Lohn+Gahalt 
f ] DB-HAUS 


nt 
m 

2 — ORGATEC 7 . os-oRsa 
Da Sana. Internationale Hausverwallung ganisalonssystem 
Rößlerstraße 88 Böüromesee Köln # 
64293 Darmstadt 20.-25. Okt. 1994 @] N 
Tel. 06151-8123-0 ee, DB-MAIS | ioB-KOMPraKT 


Fax.06151-895988 Hals; 2.1. Brand: ya ! Makler-Info-Systern Kompakt-Lösung 


Pr 


Ich interessiere mich für 
Ihre Software. Bitte 


schicken Sie 
mir: 
* Demoversion DM 95,- 
Inig- *Den® Fachhändler i 
Material Version mealner Mäh 
DOS Windows Apple 
Macintos 
Name/Firma 
Sırae 
Ort 
zusändg 
Talsion 


Know-how 
Res-Elil 


| About Resfdit,.. 
i üpen $perlal 
| Close 
| save 
;| Aauert Fite 


wählen, etwa „By ID“, was dann 
so aussieht wie die Abbildung 
„Menüliste nach ID“. 

Ganz interessant ist auch 
„By Name", was Sie wohl am 
schnellsten zu der Erkennt- 


nis Führt, daß alle Menüs min- 


ca 


ürange 

Red 

“ul | Pink 
‘Light Alte 

| Blue 

| Green 


AManüauswahl in diesem Fenster werden sämtliche Menüs dargestellt, 
allerdings nicht in der vollständigen Länge. Dafür müssen Sie ein Menü 
öffnen. Das Dreieck deutet an, daß noch mehr Menüpunkte folgen. 


“Fe via“ 
"Types Yiamw” 
"Window 
"Open Special” 
“Font” 

“Size” 

"ana" 

“PAT ” 
"CURS” 
"ICH" 
"PAT=" 
"DITL” 
“Aligament” 
“Balloon Help Mogiflars” 
“Item menu” 


AAenüliste nach ID Die Mendliste nach |D isteine 
weitere mögliche Ansicht. Diese benötigen Sie nur 
selten, es sei dern, Sie wollen Konflikte aufspüren. 


setzen ist, können Sie aus vorhandenen Pro- 
grammen lernen, so richtig allerdings nur, 
wenn die Programme von Apple oder Claris 
(Apples Soflware-Tochter) stammen, Die MI- 
crösoft-Produkte sind, wie bereits anıgedeu- 
tet, meistens angepaßte Windows-Versionen, 
womit sich dann Bezeichnungen wie „Datei“ 
anstatt „Ablage einschleichen, Oleiches gilt 
für die Tastenkürzel der Menüpurikte. 

Nach dem Öffnen der „MENU"-Ressource 
erscheint ein Fenster, das alle vorhandenen 
Menüs anbietet. Je nach Anzahl müssen Sie 
mehr oder weniger welt durch das Fenster rol- 
len, die Abbildung „Menüauswahl" zeigt die- 
sen Zustand. Die Größe der Rahmen in dieser 
Fenster ist konstant, deshalb deutet bei län- 
geren Menüs ein Dreieck unten an, daß noch 
mehr Menüpunkte folgen. 

Dieses Fenster ist eine mögliche Ansicht, 
nämlich die „By MENU-View". Sie können im 
„View“-Menü auch eine andere Darstellung 


160 


| kabel 
ij Label 
E Label 4 
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destens doppelt vorhanden 
sind. Der Grund: Die Menülei- 
ste und der Inhalt der einzel- 
nen Menüs wechseln je nach 
User Level und Betriebsmo- 
dus. So wird das „Paint“-Menü 
erst eingeblendet, wenn ein 
Paint Tool aktiviert ist. Damit 
dürfte klar sein, daß Sie alle 
Menüs ändern müssen. Be- 
achten Sie: In der Ansicht „By 
Name" werden die Namen der Menüs darge- 
stellt, und die müssen nicht mit den Texten. der 
Menüs übereinstimmen. So gibt es mehr als 
zwei „Edit”, das dritte zum Beispiel heißt „Isori 
Edit”, aber der Menütext ist immer der gleiche 
(Edit). Sie können nicht die Namen ändern, 
sondern nur die Texte. Daher ist die Ansicht 
„By MENU” doch die praktischste, weil hier 
die Texte dargestellt werden. 

Doch in welcher Ansicht Sie auch sind, so- 
bald Sie einen Rahmen, eine ID oder einen 
Namen doppelt anklicken, erscheint das, was 
in der Abbildung „Einzelmenü” zu sehen ist, 
Und genau das ist dereigentliche Menü-Edi- 
tor. Hier wählen Sie einen Text in der linken 
Bildhälfte an, woraufhin Sie ihn rechts än- 
dem können, Ändern dürfen 


symbol ist der Hochpfeil, gefolgt von einer 
Zahl. Damit heißen die Platzhalter je nach 
Anzahl *0, *1, *2, *2 und so weiter, Dabei 
können durchaus mehrere davon in einem 
Textrahmen stehen, beispielsweise „*2 But- 
ton Number *1". Ein Textrahmen kann auch völ- 
lig leer sein, und trotzdem wird er später mit 
dem Text einer STR#-Ressource gefüllt. 
Unser Problem: Das Platzhalterzeichen sagt 
nicht, wo die Strings stehen, das weiß nur das 
Programm. Folglich müssen Sie zuerst alle 
Strings eindeutschen und dann die Dialoge 
testen. Andererseits sollten Sie sich zuerst die 
Dialoge ansehen, damit Sie wissen, welche 
davon Platzhalter haben und beim anschlie- 
Benden Editieren der Strings klar ist, wo die- 
se Texte hingehören. Meistens finden sich 
jedoch alle Varianten in einer einzigen STR#- 
Ressource {mehr dazu am Ende des Artikels). 


DER TRICK Letztlich wird die ganze Angele- 
genheit aber doch zu einer recht mühsamen 
Prozedur —es sei denn, Sie wenden einen klei- 
nen Trick an: Wenn ein Dialog Platzhalter hat, 
ziehen Sie das Rechteck einfach breiter, Damit 
haben Sie etwas Luft für den wahrscheinlich 
längeren deutschen Text. 

Zur Praxis: Sie öffnen die „DLOG"- oder 
„DITL'-Ressource {Dialog Item List}, doppel- 
klicken auf eine ID und sehen daraufhin die 
Abbildung „Dialog-Übersicht I" (siehe nächste 
Seite). Der Dialog selbst erscheint stark ver- 
kleinert auf einem symbolischen Schreibtisch. 
Bamit wird beschrieben, wo er auf dem Bild- 


Sie der Text, das Tastenkür- 
zel und die Farben 


Open Special 
Clesa 

sau 

Aevert File 


Die Dialoge 


Bei Dialogboxen sind zwei Fäl- 
le zu unterscheiden, nämlich 
konstante und variable Texte, 
Angenommen, eine Dialog- - 
boxteilt folgendes mit: „Kann 
das Dokument nicht speichern, 
weil‘ und dann in der näch- 
sten Zeile entweder ‚die Dis- 
kette nicht eingelegt ist" oder 
„kein Platz mehr aufdem Da- 
tenträger ist” oder „die Disker- 
te schreibgeschützt" ist. Die 
erste Zeile ist konstant, diese 
sehen Sie auch im Dialog-Edt- 
tor, die anderen Zeilen hinge- 
gen sind variabel. In diesem 
Fall gibt es nur das Rechteck, 
in das der Text gehört, undein 
Platzhalterzeichen. Die Texte _ 


Veriig... 


Sat Info Tar Thle Fig 
Get Hie/Folder Inf... 


= MENU “File” I0 = 2 from NesEdil Kapi 


Entira Menu: 


Enabled 


nite: @ 


© #5 (Apple menu) 


Color 


mie: 


Menu m. = 


Hem Text 


Einzelmenü Wählen Sie im Menü-Editar links einen Text ar, können 
Sie ihn rechts ändem. Auch Tastenkürzel und Farben lassen sich ändern, 


New Fils Name: 


selbst stehen in einer String- 
Ressource. Das Platzhalter- 


Dialog-Editor Ihr Job im Dialog-Editor ist es, die Texte zu ändern und 
gegebenenfalls die Textrahmen anzupassen. Aber bitte nicht mehr! 


aus FileMaker. 


Apple 15“ Multiscan Monitor [+79 
und allen anderen Appla 17° Multkscan Monitor 41899, 
} ] Appla 20“ Multiscan Monitor 3589, | 
Performa 630 8/250/CD 2088, | | ein) & uU e& 
Powerfl 6100/60 8/1650 3449, 
! Powarpc 7100/66 B/250/CD 3798, ; ; u 
Power 8100/2Dm 16/00/10 999. Wir zeigen Ihnen kaufmännische 
uadra 630 = “ a. 

Quadra 840av 3/230/CD Ga, ' Lösungen für Ihren Apple 
Festplatten- und Arböttsapelcher "ij 
Quantum 270 MB taten SCH2 52m 399. Macintosh... 
IBM 1005 MB intarn SO5+2 9 rt 1253, 
SıMM 30 polig 4 ME 70 n5 299,- 
SIMM 72 polig 8 ME #60 na Ba, 
SIMM 72 polig 16 NE = 60 na 1149, 
Gebrauichtah gerainigt und geprölt, mit Garantie 
LC 2749 BO0,- 
SE/30 2/40 3200, 
Ilci 2/40 150, 
12" Apple Monltor 258 Grauatufen 280, 
13" Apple Monitor AGD Fors BO, P „ . 
Caere Typist Handscanner v2 450. Bestseller ist die Lösung für Auftrags- 


=] XAY- Poker, 
=) Funktionsgeneratin usw. sind jeizt in einem 


F nr u n 
LIVE aufder MACWORLD '94 
pe ninnninieninn hareerhenehene z 
: Die benufzerfreundliche und zuverlässig und günstig wat 
: leistungsstarke Auffragsabwicklung uw) 
: für Werbeagenturen. a 9 
i & Adtan-/Froduktverwaltu 
Frolekl-/Jobplanung. Mr [/i & roV 
Ke Aufrggsabwieklung und 
Rechnungsstellung, 
Korrespondenz/Mailing, 
f En 5 Apple System 7.5 200, 
es la Systam 7.5 WEL NEU NEU - 
x individuell erweiterbar Apnie Systern 7 Pro mit PowarTar 240, 
07 netzwerkfähig 40 I rolationate Datenbank 38#,- 
m i Proßualness finanwehhritung NEU MB. 
x lauffähig unter Mac und DOS. | Clara Impact ausenäitgrephik ud Präsontaten BAR, 
Drucker, Manltore und Rechner 
direkt faxen Apple Select 360 600 dpi Lasormiter 2408, | 
Parforma 14* Monitor 398,- 


Daystar RAM Powertar d man. 16 5 HMM 40,- 
Daystar PowerGäche SOMHZ Mnc 1 Nußus Ta0,- 
SuperMac VidaoSpigot NuBus 350. 


All Around My Mac Tei/Fax 0 9195-88 72 


Über 4000 MarLab - MuBpiHizs weltweit zparen Medizinern, Phyalkera, 
Fhyslolsgen, Fharmekalogon, Ingonieuren Zelı und Mühe. 


zu Der Weg von der Meiwerterlieisung und 

Analyse bis zur  publikalonsreifen 
-] Dokumentation wird immer kürzer. Meßgerlte 
"| wie  Speicherserillexkop, —Linienschreiber, 


Differentlator, Ayenıger, 
Loborinterface und ausgerzifter Software 
verwirklieit. Und das zu einem Bruchusil der 
Kanezı der entsprechenden Analoggeräte, die 
dis Systern ersetzt. Ins neue MauLab/s Ist so 
shell und leistungsRlhig, dal en kaum noch 
einen Grund gibt, rin underes Meßsysiem 
anzuschaffen, Fi ei denn man kennt das 
MacLab% gar nicht: aber das Iäßt sich under ! 
Besuchen Sic uns aufder 

dd (Stand AUZ) 


ZyXEL U-1496EG plus Modem 750, jeden Handelsbereich. 
Festplatten 40 MB =, fi e 
SIMM 30 polig 4 MB z 70 ns 50, Überzeugen Sie sich selbst! 


Ausschneiden & abschicken 
——— ge 
Ä 


abwicklung und Warenwirtschaft, Der 
Bestseller ist ideal für den Einsatz in 


getertet In MocUp 10/93 


Blohn 


Blohn ist das umfassende Lohn- und Gehalts- 
abrechnungsprogramm für Ihren Macintosh. 


Erledligen Sie die monatliche Lohnabrechnung 
einfach selbst. Wir zeigen Ihnen wie! 


Besuchen Sie uns auf 
der MacWorld '94 
Stand A21 


[Pronuet-INFol 
lfkennzitter > 


52] 
GUTSCHEIN & 
[9 für ein unverbindliches Beratungsgespräch 
beieinem kühlen GetränkaufderMacWorld. | 
O Bitte senden Sie mir kostenlos und unver- 
bindlich Informationen zu 
O BestSeller O BLohn 


| 
| 
| 
| 
| 
R 


WissTech GmbH, Am Heiligenbuckel 2, D-74937 Spechbach, 
tel. 06226 - 40619, Fax 06226 - 42443 


RODUKT-I 
Kennzitfer 1 


“ 
BENSE GmbH & Co.KG 

44227 Dortmund 

Martin-Schmeisser--Weg 12 

Tal.: 0231/7 54 4202 

iz Fax: 0231/7 54 42-21 


Color: db marauı 
GCurlom 


sm: 
Dritieiny rinbte 
Drius bon 


Dialog-Übersicht 1 Wenn Sie die „DLOG"-Ressource öffnen und auf eine ID 
doppelklicken, erscheint ein Fenster dieser Art. 


BJ Enabled 


Tap: Bottom: [74 | 
| Left; ze ] Right: [298 | 


Toxt-Editar Hier erfolgt die eigentliche Textänderung der Dialoge. Nach der 
Rückkehr in den Dialog-Editor passen Sie die Textrahrnen an. 


schirm erscheinen soll. Sie können jetzt ein- 
fach das Dialogfenster mit der Maus packen 


ge es nur Text ist. 50- 
bald Sie einen Textan- 


amı 
ltaitteng wlan 
care bom 


Dialog-Übersicht 2 Sie können die Dialogbox mit der Maus packen und auf 
dem Schreibtisch verschieben. Ein Doppelklick darauf öffnet den Diatog-Editor. 


SF SIR# “ResCheck Alerts” ID = 160 from AesEdit Kopı Z& 


NumStringg 14 


The file appears ta be OK] | 


Warning: *0 of *1 resources 
couldn’t be recovered. You should 
restore a backup copy, If possible. 
The daemaged file has been 
renamed ta "*3 (damaged)". 
Please note, that individual 


resources may still be damaged. 
ge 


1 BEL 21 


The string 


ZI #ree« 


The string 


und beliebig auf dem Schreibtisch verschie- 
ben (vergleiche die Abbildung „Dialog-Übersicht 
2"). Alternativ dürfen Sie auch die entspre- 
chenden Koordinaten in die Textfelder unten 
links eintragen. An den anderen Parametern 
sollten Sie nichts ändern. 

Um den Dialog selbst zu editieren, klicken 
Sie ihn doppelt an, sinngemäß wird die Abbil- 
dung „Dialog-Editor” (siehe vorherige Seite) 
erscheinen. Hier dürfen Sie alles ändern, solan- 


BWIN ARBEITEN MIT 
ME RES-EDIT 


Res-Edit arbeitet auf jedem Mac mit min- 
destens einem Megabyte RAM und System 
6.02 oder höher. Den Ressourcen-Editor 
gibt es seit Anfang August in der um eini- 
ge Programmfehler bereinigten Version 
2.1.3. Fragen Sie Ihren Apple-Händler da- 


nach. Hat der sie nicht, können Sie sie auch 
von Applelink runterladen (dort zuerst „Ap- 
ple Products” anwählen, dann „Apple SW 
Updates”, „Macintosh“ und „Utilities”). 


Ganz wichtig beim Arbeiten mit Res-Edit 
ist es, eine Kopie des Originalprogramms 
anzulegen, bevor Sie es manipulieren, damit 
Sie wieder darauf zurückgreifen können, 
falls etwas schiefgehen sollte. ab 
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klicken, wird der Text- 
rahmen als gestrichel- 
te Linie umlaufen. Un- 
ten rechts in diesem 
Rahmen befindet sich 
ein schwarzes Rechteck, an dem Sie ziehen 
können, um das Rechteck zu verlängern. Ein- 
facher ist es jedoch, erst in den Rahmen dop- 
peltzu klicken, woraufhin sich der Text-Editor 
öffnet (siehe gleichnamige Abbildung). 

Hier dürfen Sie nun endlich den Text ändern, 
aber bitte sonst gar nichts, Wenn Sie zum Bei- 
spiel den Contröl-Typ ändern würden (hier 
von „Checkbox” beispielsweise in „Button"), 
wäre dies eine ziemlich sichere Methode, um 
später das Programm zum Absturz zu bringen. 


Nachdem Sie den Text geändert haben, schlie- 
Pen Sie den Text-Editor und sehen sich den neu- 
en Text im Dialog an. Wird er im Rahmen abge- 
schnitten, müssen Sie den Textrahmen län- 
ger ziehen. Dabei kann es passieren, daß Sie 
jetzt anı die Grenzen des Dialogfensters stoßen. 

Das ist aber kein Problem, auch dieses Fen- 
ster hat rechts unten das kleine schwarze Recht- 
eck, an dem sich mit der Maus zerrend der ge- 
samte Dialog auf die richtige Größe ziehen 
läßt. Übrigens, die Größe des Dialogs hat auf 
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String-Editor Die Texte In den String#-Ressourgen zu ändern Ist einfach. Nur 
die Masse ist ein Problem, diese Arbeit nimmt viel Zeit in Anspruch. 


den Speicherverbrauch keinen Einfluß. In der 
Ressouroe werden nur vier Zahlen gespeichert, 
und danach zeichnet die Toolbox das Fenster. 
Nun zu den Strings: Die meisten Strings, 
also Texte, finden sich in der „STR#“-Ressaur- 
ce, Sobald Sie diesen Ressource-Typ öffnen, 
sehen Sie die ID-Liste. Hynercard etwa hat 
davon 69 zu bieten und somit 69 STR#-Res- 
söurcen. Bei Res-Edit selbst, das wir hier als 
Beispiel genommen haben, sind es 77. 
Wenn Sie jetzt allerdings höffen, daß nur 
69 Texte einzudeutschen sind, müssen wirSie 
enttäuschen. „STR#' steht nämlich für String- 
Liste. Klicken Sie eine ID doppelt an, öffnet 
sich der String-Editor (siehe obenstehende 
Abbildung). Nebenbei: In der ID-Liste steht 
in der Spalte ‚Size" die Größe jeder Liste, und 
das ist ziemlich präzise die Anzahl von An- 
schlägen, die Sie eindeutschen müssen, also 
schon so einige zehntausend. Schwierig ist 
das nicht, aberes machteine Menge Arbeit, Die 
kann Ihnen Res-Edit leider nicht abnıehrnen. 


bearbeitet von 
Andreas Borchert 


| | IN MULTIMEDIA & DESKTOP PUBLISHING 
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5 D | G ITA L E u DIGITALE KAMERAS bieten für jeden Anspruch etwas. Sei 


es der schnelle Schnappschuß in der Freizeit, sei es die Reporta- 

E FOTO G RA FI E ge am Puls der Zeit oder der komplexe Studioaufbau, Wir testen 

das aktuelle Angebot: von der Apple Quicktake 100 über 

die Kodak DES 320 bis hin zu den digitalen Fachkamera-Rück- 

teilen Leaf Digital Camera Back und Photophase FC 70 von 

Phase One. Welche Lösungen sich für welchen Einsatz am 

besten eignen und weitere neue Geräte im Vorfeld der 
Fhotokina '94 beschreibt unser Bericht ab Seite 186 


m FARBMANAGEMENTSYSTEME sollen zwischen 
den unterschiedlichen Geräten verschiedener Hersteller 
eine Kommunikation und einen gemeinsamen Farbraum 
realisieren. Wirtesten die neue Generation von Farb- 
managementsystemen, die komekte Farbe auf Knopf- 
druck versprechen, Bericht ab Seite 168 


= PUBLISH-TESTBERICHTE: Mit psychedelischen Landschaf- 
ten beglückt uns der neue Modellierer aus Kal Krausens Power- 
Schmiede KPT Bryce 1.0 (5. 176). Die KPT Powertools 2.1 
(5. 177) machen nurı von der Kraft des Power Mac Gebrauch. 
Aber auch Xaos Tools hat mit Terrazzo (5. 181) einen effekt- 
vollen Filter geschaffen. Mit dem Trommelscanner Optoscan 
Drum (5. 180) von Optotech unterziehen wir ein günstiges 
Eingabegerät einer gründlichen Prüfung. Komplett neu posi- 
tioniert hat Adobe mit Acrobat 2.0 sein Portable Document 
Format, Wir werfen einen ersten Blick auf den editierbaren 
Nachfolger von Postscript ($- 182), Ind Publish Add-On 
(5. 186) beobachtet das Angebot an Programmerweiterungen. 


ia 


Layouts aklualisieren 


Das Programm Updater konvertiert 
ASCII-Dateien aus Host-, Unix- und 
DOS-Fremdsystemen und sorgt für 
die Aktualisierung von Texten und 
Preisen für die Layoutprogramme 
Xpress, Pagemaker und Frame- 
maker. Dabei kann der Anwender 
Daten aus Warenwirtschaftspro- 
grammen, Tabellenkalkulationen 
und Datenbanken übernehmen 
und aufbereiten. Updater unter- 
‚stützt mehrere Xtensions für Xpress 
wie beispielsweise Dataform Prcı 
ler Copyflow. Der Hersteller gib: 
31, daß Konvertierung, Text- und 
Preisaktualisierung in einem Lauf 
möglich und manuelle Eingrite 
nicht erforderlich sind. 

Hersteller & Yertrieb: Theiss & Ein- 
kowski, Telefon 0 73 61/5 1-36 
Fax -306. Preis: abı 3:40 Mark 


GE 700 und 800 


Die 40%-dgi-Farblaserkopierer_LC 
TOO und CLC 850 ermöglichen es, 
deppelseitig farbig zu kopieren, 
der CLC 80 miteirer Autodıplex- 
Funktion, beim CLC 706 marnussl 
mit einer Stapelanlage. Beide £o- 
nierer akzeptieren Fapiergewichte 
Dis zu I Gramm Quadratmeter. 
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CLC 8060 Der LLC 309 kann autagmatisch dappe'- 
seitig kopieren und Bt sich in ein Metz einbinden. 


Eine auf Fuzzy Logic basierende 
Steuening ermittelt selostärdig 
den für die vorlagenart bester 
£opiermodus. Bei Yorlagen, bei 
dexen sich Bilder. Zeichnungen 
und Texte mischen. kann der Bedie- 
ner die Kopermmodi kombirieren. 

Die Kreatvkopier-Funktionen 
lassen unter anderem Schattie- 
rungen oderdie Regeiung von Sät- 
tigung und Farbtiefe zu. “it der 
Funkton „Marker =dt" besteht für 
den Senutzer die Möglichkeit, ab- 
gegrenzie Bereiche einer Grafik 
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oder eines Logos mit 
Grün, Rot oder Blau 
auszufüllen, wozu mit 
einem Editierstift die 
einzufärbenden Berei- 
che per Antippen mar- 
kiert werden. Beson- 
dere Farbtöne wie die 
Farbe eines Firmenlo- 
205 lassen sich abspei- 
chern und so auf Dau- 
erwiederverwenden. 

Die Übertragungs- 
tremmel betder Farı- 
laserkepierer hat einen 
verdappelten Durcn- 
messer urdeine neue 
Beschichtung. die ut 
Hersteller mechanisch 
robuster sein scil. Bei- 
de Geräte sind mitei- 
ner Schritistele aus- 
gestattet, Voer d’e sie sich in Netz- 
werke einsinden lasser.. 
Hersteller: Canon, Telefon 021 017 
125-0, Fax -111. Wertrieb: Fachhan- 
‚del. Preise: LT TOO etwa 69 Ol, 
CLE 800 nund 80 000 Akark 


Die Echtzeitbearbeitung auch von 
100 MB großen Bildern verspricht 
die Applikation X-Res von Fauye 
Software. Das Programmkonzept 
sieht die Bearbeitung anhand der 
Bildschirmdarstellung und Zoom- 
größe vor. Dabei werden die hoch- 
aufgelösten Orginalbilder nicht auf 
herkömmliche Weise geöffnet, son- 
dern Änderungen in Ausschnitten 
im Hintergrund - auch über Netz- 
werk -In die Datei eingeschrieben. 

Das Programm kann Dateien in 
den Formaten TIFFoder TGA direkt 
lesen und dabei konvertieren oder 
in einem eigenen Format sichern. 
Bilder dieses Dateityps werden un- 
abhängig von ihrer Größe in fünf 
Sekunden geöffnet. Jedem Objekt 
des Multilayer-Programms stehen 
bis zu 32 Kanäle zur Verfügung. Die 


Objekte kann der Anwender mit 
umfangreichen Werkzeugen und 
Finseln bearbeiten, wobei sich die 
Aktionen in einem Makro aufzeich- 
nen und später auf andere Bilder 
anwenden lassen. 

Hersteller & Vertrieb: Fauve Soft- 
ware, USA, Telefon 0 01/9 19/3 80 
99 33. Preis: etwa BO0 US-Dollar 


PNBIDENDINE 


Die Phatoengine von Radius istei- 
rr2.ganz auf Photoshepa'sgestimm- 
te Beschleun:gerkarte, die 35 Furs- 
tionen -beispieisweise Bilderößen. 
ändern, Bilder dreber;, Filterpro- 
2553 ind CHYK-Senaraban - euch. 
aufeinem Power Madntosh erhei- 
lich beschieur.igen scHl. Hezstück 
der Nukius-Beschleunigsskartesing 
vier ATET-Digltalsignalprozesse- 
ten [SP]. die rait 56 Megahertz 
getaktet sind. Die sieben Zolllar- 
ge Karte sezt einen Mac mit Mu- 
bus-Steckplatz sowie Photeshep 
2.5.1 oder 3.0 voraus und Funktio- 
niert ab System 7.0. 

Hersteller: Radius. Wertrieb: Zero 
One, Teleforı 089,32 46 93-0, Fax 
-11. Preis: etwa 2300 Mark 


MPER-2-Decoder 


Big Blue mischt aufdem informa- 
tion Highway mit und hat einen 
MPEG-2-Decoder (MPEG steht für 
Motion Pictures Expert Group) ent- 
wickelt. Der Decoder ist für TY-Set- 
Top-Box-Anwendungen geeignet 
und könnte sich auf dem heimi- 
schen Femseher wiederfinden, um 
digitale videodaten in PAL/NTSC 
zu dekodieren und sie auf dem 
Bildschirm abzuspielen. Der Deco- 
der-Chip dekomprimiert MPEG-1- 
oder MPEG-?-Videoinformationen 
mit CCIR-S01-Auflösung. 
Informationen: IBM Microelectro- 
nics, Telefon 0 7031/12 51 27, Fax 
07031126282 


7 G+R»+A»V+J S it 


Staunen Sie | aa } Kein 6 rund mehr, nicht K- 
CH» BEHREEN nn werMac umzusteigen: | 


& Performa 460 4/160 
<> 68030/33 MHz 


mit Apple Design Tastatur 
und Performa Software* 
inkl.& 14“ Performa 
Plus Monitor 
1.959,- DM 
UPC AU nn BETH 
<— “Power Macintosh 6100/60°................... .749,- 
<& &Power Macintosh 7100/66... 3.249,- DM 999, DM 
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oubler 1. .« tur Fower acınTosn ım Frei n n. 
33 MHz 030er Prozessor, Is 8/250/CD 
Mobility Softwarebunde > +nxnmmis 1®> MucWorld ra 
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2 399 u DM ea ee *KlickStorter, At Eose, 
” 4 een Macintosh PC Exchange, 
Trainings- und Backupsoftware 
GRAVI S inkl, Modem .... 


kommst ins Ruhrgebiet. Classic Il Upgrade, die letzten ! 
Ende September eröffnet schneller 68030 Prozessor aufrüstbar bis TO MB.....199,- DM 


ein never GRAYIS Shop 

In Essen. Theme Park dt., als CD oder Diskette 

Huyssenalle 85 Ei jetzt in Deutschland verfügber .........................109,- DM In auisorierten 
45128 Essen gu 


Zeitschriftenhandel und 


Tel.: 0201/20 07 " in. __ Zu u in allen GRAVIS Shops fi 


Ing Pk it Kir GRAVIS Shop Bein GRAVIS Shop Hamburg  GRAVIS Shop Köln GRAVIS Shop München -<$>> Telefon: 
un Een Enid eh 70 N un nel 030,397 80 9-50 
nn 7 in 31.45 Ham 030/39 95 
'E I era D} Tel. 030-200 24 46 rar Tel. 0221-546. 24 88/9 Tel. 08959 3447 SEE in 
Pa) m - 

SRANSShopBefn, GRAS Sp mar GR Sp Fnkfut GRAS Sp nd KLEE 
SarsrlirtesSe. :20 Am Klogesmaikt 17° Grüfstfle 51 bstroße 41 
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| StoÖnungszeiten: Montan- Freitag 10-18 Uhrund Samsten 10-13 Uhr  MMMMEEEEE 
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rolo auf Video 


Von Tamron kommt mit dem Digi- 
tal Fotovix-I1-S-Dein Scanner, mit 
dern Kleinbildnegative und -posi- 
tive schnell digitalisiert und auf 
Video Überspielt werden. Ein CCD- 
Flächensensor tastet maxitmal 480 
mal 640 Pixel In 24-Bit-Farbtiefe 
ab, der opfische Zoom erlaubtes, 
Bildausschnitte vor der Digitali- 
sierung zu vergrößern, 


Foto auf Video Der Digital Fotovix- 
I1-S-D ist in der Lage, Kleinbilddias und 
Videostandbilder zu digitalisieren. 


Neben der SCS-Schnittstelle ver- 
fügt der Fotovix-Ill-S-D über Vi- 
deoein- und -ausgänge in VHS und 
S-VHS. Somit ist es ein leichtes, 
Videobilder auf dem Rechner auf- 
zuzeichnen und das Bildmaterial 
aufeinen Videorecorder oder Fern- 
sehschirm zu transferieren. 
Hersteller & Vertrieb: Tamron, Tele- 
fon 02 21/59 33 79, Fax 59 41 59. 
Preis: stand bei Redaktionsschluß 
noch nicht fest 


siehsalz In Kpress 


Besitzer von Satzanlagen mit Bert- 
hold Page Language können mit 
Typolink vorhandenen Stehsatz in 
Quark Xpress übernehmen. Bert- 
hold-Jobdateien werden dabei mit 
allen Gestaltungselementen in ei- 
ner einzigen Datei integriert und 
diese in Xpress importiert. 
Schriften wiederum lassen sich 
mit vordefinierten oder anwender- 
spezifischen Austauschtabellen 
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austauschen. Typolink setzt ein 
heterögenes Netzwerk zwischen 
der Berthold-Anlage und den Mac- 
intosh-Rechnern voraus. 
Hersteller & Vertrieb; Primafont, Tele- 
forı 0 61 96/8 41 47, Fax 88 85.40. 
Preis: etwa 5800 Mark 


Bessere Texinualiial 


Die Firma Cinetic vertreibt ein Pho- 
toshop-Zusatzmodul, daß mit ei- 
nem eigenen Antialiasing-Verfah- 
ren die Textqualität verbessert. Text 
Wizard unterstützt Transparenz und 
Schatten, Fonts lassen sich mitbe- 
liebigen Farben oder einer PICT- 
Textur füllen. Das Plug-In gibt es 
auch als eigenständige Applika- 
tion zum Einsatz mit beispielsweise 
Macromedia Director. Cinetic sieht 
das Haupteinsatzgebiet beim Mul- 
timedia-Bildschirmdesien und in 
der digitalen Videobearbeitung. 
Hersteller & Vertrieb: Cinetic, Tele- 
fon 07 21/943 29-0, Fax -22. Preis: 
etwa 250 Mark 


FarDmanagemenl 


Basierend auf Kodaks Precision 
Color Management System hat 
Daystar das Software-Paket Color- 
match entwickelt. Das modulare 
System kombiniert Farbmanage- 
ment mit Farbseparationsfähig- 
keiten und wird mit Geräteprofi- 
len bekannter Scanner, Monitore 
und Drucker ausgeliefert. Anwen- 
der haben überdies die Möglich- 
keit, auch eigene Profile zu erstel- 
len. Colormatch wird als eigenstän- 
diges Programm und zusammen 
mit Druckern, Beschleunigerkarten 
oder Scannern ausgeliefert. 
Informationen: Daystar Digital, USA. 
Telefon 0 01/4 04/9 67-20 77, Fax 
-30 18, Preis: etwa 220 US-Dollar 


Ordnung mil Folo! 1.5 


Foto! 1.5 hilft dem Fotografen, Stu- 
dio und Archiv in Ordnung zu hal- 
ten. Die 4D-Anwendung verwaltet 
Bilder mit Bildvorschau, Adressen 
sowie Artikel und erstellt Angebo- 
te, Auftragsbestätigungen, Liefer- 
scheine und Rechnungen. Dias und 
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Duplikate lassen sich mit einem 
Barcode versehen, den Fotot 1.5 
ausdruckt, editiert und mit einer 
optionalen Barcode-Leser einliest. 
Für Studiogemeinschaften eignet 
sich die mehrplatzfähige Version 
des Programms, Dabei regeln indi- 
viduelle Zugriffsrechte, daß die be- 
teiligten Fotografen die Honorar- 
sätze oder Kundendateien ihrer 
Kollegen nicht einsehen können. 


Inio-Terminal 


Multimedia-Informationsterminals 
bietet Microvitec ar. Das Unter- 
nehmen, das auch Monitore, Ter- 
minals und Spezialprodukte wie 


2 


Info-Terminal Microvitec sorgt bei 
seinen Informations-Terminals auch für 
die komplette Abwicklung. 


Touchscreens baut, übernimmt da- 
bei auch die komplette Abwicklung 
einschließlich Hard- und Software 
sowie Service und Support. 
Informationen: Microvitec, Telefon 
02 11/9 20 01-0, Fax -15 


Layoulen mit va 


Zur Macworld Expo in Frankfurt ist 
Vivapress Professionell 1.5 endgül- 
tig lieferbar. Quark ist mit dem Ver- 
such gescheitert, die Auslieferung 
dieses Layoutprogramms juristisch 
zu verhindern. Vivapress Professio- 
nell 1.5 wird als FAT-Version mit 
Smart Install für 68-K-Macs und 
Power Macs ausgeliefert. Daneben 
bietet der Hersteller auch eine Run- 
time-Version mit allen Disketten 


und Handbüchern an. Durch ein 
Codenummernsystem sind Run- 
time-Versionen und Einplatzver- 
sionen binnen 24 Stunden zu jeder 
gewünschten Anwenderzahl frei- 
schaltbar. Schließlich wird esauch 
eine Lösung für die Übernahrne 
von Xpress-Dateien geben. 

In Frankfurt stellt Viva fernerein 
Add-In zum Ausschießen von Viva- 
Press-, Xpress- sowie Pagernaker- 
Dokumenten auf großformatigen 
Belichtern vor. Es wird voraussicht- 
lich unter 6009 Mark kosten. 
Hersteller; Viva. Vertrieb: Disc Direct, 
Telefon 07 23/9 78 33-0, Fax -33; 
Fort Shop, Telefon 0 30/69 58 95, 
Fax 5 92 88 65; Macland, Telefon 
0 30/31 61 84, Fax 31 04 18. Prei- 
se: Vollversion etwa 2000 Mark {bis 
31.12.), Runtime-Version 200 Mark 


ATM 3 anime 


Einen der Geschwindigkeitsbrems- 
klötze für den Power Mac hat Ado- 
be jetzt beseitigt. Der Adobe Type 
Manager (ATM) liegt im PPC-opti- 
mierten Code vor. ATM 3.8 unter- 
stützt Quick Draw GX und instal- 
iert sich automatisch für Compu- 
tertyp und Landessprache. 17 neue 
Schrifttypen erhöhen die Anzahl 
der standardmäßig mitgelieferten 
Fonts auf insgesamt 30. 

Hersteller: Adobe, Telefon 0 89/32 
18 26-0, Fax -26. Vertrieb: autori- 
sierte Wiederverkäufer. Preis: etwa 
60 US-Dollar, deutscher Preis stand 
bei Redaktionsschluß noch nicht fest 


Fler) SeTUE 


Besitzern von Farblaserkopierern, 
die einen Fiery Color Server 150i 
oder 200i besitzen, bietet Electro- 
nics for Imaging (Efi) ein kosten- 
loses Software-Update an. Es un- 
terstützt Novell-Netzwerke und 
enthält zudem das Farbmanage- 
mentprogramm Eficolor Works. 
Informationen: Efi, Telefon 0 89/ 
92 40 41-0, Fax -60 

Hersteller & Vertrieb: Würfel & Part- 
ner, Telefon 0 40/27 09 54-20, Fax 
-49. Preis: ab 860 Mark 


bearbeitet von 
Mike Schelhorn 


.® Finanzbuchhaltung 


Fakturierung REDE" 
. | {Orginal-Programmdisk bei Bestellung mit einsenden!) DM 85.-- 
2 Debitorensystem (W Vollversion 3.0d (Einführungspreis*) DM 259.-- 
alphasoft computer ag i 
Zur Apple Maeinıcsh 
Des neun) \\\ N) Ad besitzt außer dem neuen Design, auch eine Vielzahl von neuen 
Sinnen wie Schatten setzen, hervorheben (9D-Effekt), sowie verschiedene 
calcus FiBu's für Deuts karbmadalle und. das Vierfarbseparationsmodul vor Photone,..‚und...und...und...und.. 
gwruktun 
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Summenblianz m Das Plugein zum Texturen/Muster erstellen! 
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i PRODUKT-INFO 
[Kennziffer 77] 


Business Open ist ein modernes Verwaltungsprogramm für Handels- und Produktions- 

betriebe. Als Client-Server-Lösung bietet es umfangreiche, betriebswirtschaftlich 

durchdachte Funktionen zur schnellen, sicheren Bearbeitung von Angeboten, Auf- 
tragen, Bestellwesen, Lagerhaltung, PPS. Die Lösung für mittel- 
ständische Unternehmen, die sich perfekt organisieren müssen. 
Interesse? Sprechen Sie mit Herrn Guido Stoy. 


GUBUS SOFTWARE GMBH 
SEDANSTR. 27 : 97082 WÜRZBURG 
TEL. 0931/4194216 FAX 0931/4194205 


SLEChnNT 


Froouer-Ineg 


Software Additions - Die Ideale 
Ergänzung zur eingesetzten 
Standard-Software 


Explorer - Der Pfadfinder für neue Software za 2 1° Packen Sie's ein - 

» Sie sind der Chef- So lösen Sie jedes Problem f Komprimieren, archivieren und 
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Korrekte Farben auf 
Knopfdruck: Die zweite 
Generation von 
Farbrnanagementsystamen 
löst ihr Versprechen ein 
und bietet Repro-Qualität 
für jedermann. Wir 
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er behauptet, etwas von Farbe zu ver- 
stehen, so ein Bonmot, der hat nichts 
verstanden. Diesen Ausspruch wollen 
Farbmanagementsysterne Lügen stra- 
fen. Das Problem, das zu der Entwicklung der 
Farbmanagementsysteme (CMS, Color Mana- 
gemnent System) führte, ist bestens bekannt: Ein 
Programm belegt eine Fläche mit 100 Prozent 
Rot. Abgespeichert und an einen Kollegen 
weitergegeben, wundert sich dieser (da er 
einen anderen Monitortyp verwendet) über 
ein verändertes Rot. Daraufhin wird das Doku- 
ment auf zwei verschiedenen Druckern aus- 
gegeben — wieder mit zwei verschiedenen 
Ergebnissen, die zudem mit keiner der bei- 
den Monitordarstellungen übereinstimmen. 


GERÄTEABHÄNGIGE FARBE Die Ursache liegt 
in. den in Computem und Peripheriegeräten ver- 
wendeten Farbmodellen RGB (Rot, Grün, Blau) 
und CMYK (Cyan, Magenta, Gelb. Schwarz). 
RGB- und CMYK-Parbangaben besitzen keine 
genormte Bedeutung, erst das Ausgabegerät 
liefert die Interpretation. 50 bedeutet „100 
Prozent Rot" bei einem Monitor nur, daß der 
Elektronenstrahl, der das tote Phosphor in der 
Bildröhre zum Leuchten bringt, mit voller Stär- 
ke arbeitet, Welches Rot der Monitor anzeigt, 
hängt vorm verwendeten Phosphor ab. Ver- 
schiedene Monitore liefern unterschiedliche 
Farbtöne für „100 Prozent Rot“, Entsprechend 
hängt die Darstellung bei einem Ausdruck von 
den physikalisch-chernischen Eigenschaften 
der Grundtarben Gelb und Magenta ah, Deren 
lasierender Übereinanderdruck erzeugt näm- 
lich letztendlich die Farbe Rot. 

Wie lösen Farbmanagementsysteme rdlas 
Problem? Der Schlüssel liegt im Konzept der 
„geräteunabhängigen” Farbe (siehe Kasten 
„CIE-Farbraum”). Die Wiedergabe einer Farbe 
hängt nicht vom verwendeten Gerät ab, son- 
dern ist durch Zahlenwerte bestimmt. Auf der 
Eingabeseite liegt die Farbinformation meist 
als RGB-Daten vor. Diese Information konver- 
tiert das CMS in CIE-Daten, wobei es die Eigen- 
schaften des Scanners berücksichtigt. Bei der 
Ausgabe aufeinen CMYK-Drucker konvertiert 
es die Paten von CIE nach CMYK und rechnet 
die Merkmale des Druckers cin. Um die Farben 
der Vorlage korrekt am Monitor anzuzeigen, 
wandelt das CMS auf Wunsch die CIE-Farb- 
daten in die RGB-Daten des Monitortyps um. 


QUALITÄTSUNTERSCHIEDE Wo werden nun 
die geräteabhängigen Farbeigenschaften von 
RGB- und CMYK-Geräten und ihre Umwand- 
lung in die geräteneutralen CIE-Farbwerte 
gespeichert? Die Antwort heißt je nach Her- 
steller und Produkt; Characterization File (Tek- 
tronix Tekeolor), Color Tag (Agfa Fototune), 
Color Space Array und Color Rendering Dic- 


tiorıary (Adobe Postscript Level Il), Farbtrans- 
forrnation (Linotype-Hell Linocolor) oder ein- 
fach Profil (Colorsync, ER Colorwarks, Logo 
Profilemaker). Dahinter verbirgt sich jedesmal 
das gleiche: eine Datei, die die farbmetrischen 
Eigenschaften der Geräte festhält. Der Inhalt 
einer solchen Datei besteht aus einer Tabelle 
von ausgemessenen Referenziarben, die als 
CIE-Zahlenangaben das Gerät charakterisieren. 

Die Güte eines solches Geräteprofils hängt 
von der Zahl derausgemessenen Farben.ab, von 
der Genauigkeit der Messung und von der Fra- 
ge, obein Profil ein einzelnes Gerät oder eine 
Geräteserie beschreibt. Hier gibt es nämlich 
deutliche Qualitätsunterschiede. 


KALIBRATION Ein Mißverständnis wäre es zu 
glauben, daß die Geräteprofile dazu dienen, die 
Ein- oder Ausgabegeräte zu kalibrieren. Um 
einwandfrei funktionieren zu können, Setzt 
vielmehr jedes CMS voraus, daß diese Geräte 
bereits kalibriert warden sind. 

Die Kalibrierung korrigiert Abweichungen 
eines Geräte von einem vorgegebenen Stän- 
dard. Typische Ursachen für Abweichungen 
sind bei Druckern produktionsbedingte Ab- 
weichungen der Druckfarben (Unterschiede 
hinsichtlich Druckkopf, Farbband und Tinten- 
kartusche), bei Scannern Abnutzungen und 
Froduktionsunterschiede bei den Scanner- 
lampen und Filtern und bei Monitoren die 
Phosphoralterung. Die Art der Kalibration un- 
terscheidet sich je nach Gerät; Bei $cannern 
und Monitoren spricht man von ‚Weißabgleich" 
und „Gamma-Korrektur“, bei Druckern von 
„Druckkennlinien-Korrektur“. Übergreifend 
wird der Begriff „Liriearisierung" gebraucht. 

Eine erfolgreiche Linearisierung bewirkt 
zwei Dinge: Erstens wird die Helligkeitsver- 
teilung (bei Druckern spricht rrıan von „Dich- 
te“) einem Standard angepaßt und zweitens 
neutrale Töne ohne Farbstich wiedergegeben 
(bei Druckern „Graubalance” genannt). 

Nicht jeder Hersteller liefert Kalibrierwerk- 
zeuge mit seinen Geräten aus. Zum Liefer- 
umfang von Agfas Fatotune gehört darum der 
MC Calibrator, der bei Postseript-Druckern 
und -Belichtern hervorragende Dienste lei- 
stet, Erspeichert die Kalibrierung aufeine am 
Drucker/Belichter angeschlossene SCSI-Plat- 
te. Anders Efi: Colorworks editiert mit dem 
Profile Editor Geräteprofile und nimmt über 
diese eine Linearisierung vor. Dieser Ansatz 
ist konzeptionell etwas bedenklich, weil er 
Kalibrierung und Charakterisierung vermischt. 
Dafürstellt der Profile Editoreine einheitliche 
Kalibrierlösung dar, im Gegensatz zu Foto- 
tune justiert sie auch Monitore und Scanner. 

Was aber geschieht, wenn es nicht gelingt, 
alle Gerätekompanenten eines Farbsysterns 
perfekt zu kalibrieren, sei es, weil die nötige 
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Expertise fehlt oder weil sich eines der Geräte 
gar nicht auf den vorgegebenen Standard 
kalibrieren läßt? Dann ist mit Qualitätsein- 
bußen zu rechnen. Die in den CMS der ersten 
Stunde [Fototune, Colorworks) mitgelieferten 
Monitor- und Druckerprofile beziehen sich auf 
die durchschnittlichen Farbeigenschaften ei- 
nes Gerätemodells. Darum können sie auch 
keine Repro-Qualität erzielen. 


ZWEITE GENERATION Echte Repro-Qualität 
erzielt erst die zweite CMS-Generation mit 
Produkten wie Fototune 2.0 Professional von 
Agfa, Profileraker Professional von Logo und 
Lingeolor 3.2 von Linotype-Hell. Diese Syste- 
me bieten die Möglichkeit, maßgeschneider- 
te Geräteprofile zu erzeugen. Als schöner Beleg 
für die erzielbare Qualität dient unser Ver- 
eleich zwischen einem konventionellen Off- 
setdruck auf matt gestrichenes Papier und der 
Simulation dieses Offsetdrucks über einen 
digitalen Proofdrucker (Phaser 480) der Firma 
Tektronix, für den mit einer Beta-Version des 
CMS Logo Profilemaker Professional ein exak- 
tes Einzelprofil erstellt wurde. Die Grundlage 
für die gute Profilqualität bildet ein rund 250 
Farbfelder umfassendes Testchärt. Fototune 
2.0 Professional benutzt gar ein Testchart mit 
etwa 90D auszumessenden Farbfeldern aufder 
Basis des Standards 118.773. Die Farbfelder 
werden über Streifenleser ausgemessen und 
arı den Rechner gegeben, wie dies auch bei 
der Logo- und Linotype-Lösung der Fall ist. 


DIENSTLEISTUNG Zum Erstellen der Profile 
bei den drei angesprochenen Lösungen ist 
ein Spektralphotometer nötig. Zwar hat die 
amerikanische Firma Lightsource nach für 
dieses Jahr ein Gerät für unter 1000 Dollar 
angekündigt (Colotron), das die Funktionen 
eines Densitometers, Colorimeters und Spek- 
tralphotometers in sich vereint, Doch eine ge- 
wisse Skepsis ist geboten. FürSpektralphoto- 
meter mit einer wirklich guten Meßgenauigkeit 
legt man heute immer noch einige Zehntau- 
send Mark.auf.den Tisch. Es ist deswegen abzu- 
sehen, daß sich zusammen mit den neuen 
CMS ein neues Dienstleistungsangebot ent- 
wickelt: das Herstellen von maßgeschneider- 
ten Geräteprofilen im Auftrag des Anwenders. 
Highend-CMS sind nicht so einfach zu hand- 
haben wie ihre Vorgänger. Dazu kommt der 
Preis, denn alle drei genannten Systeme wer- 
den sich deutlich über 10.000 Mark bewegen. 


GAMUT MAPPING Ein entscheidender Qua- 
litätsfaktor ist die verwendete Color Matching 
Method {CMMI. Eine CMM ist durch die Algo- 
rithmen zur Farbraumtransformation bestimmt. 
Daneben definiert eine CMM die Wahl der 
Farbanpassungs-Funktiönen (Gamut Map- 
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CIE - Farbraum 


Als Ausgangspunkt für geräteunabhängige 
Farbe dient das CIE-Modell der „Commisi- 
on Internationale de l’Eclairage”. Diese leg- 
te im Jahr 1931 einen „farbmetrischen 2- 
Grad-Normalbetrachter” fest. 90 Prozent 
aller Menschen stimmen in ihrem Farb- 
empfinden mit diesem Normalbeobachter 
überein. Das Auge ist das farbtreue „Refe- 
renzgerät” des Modells. Vereinfacht drücken 
CIE-XYZ-Farbangaben die Nervenreizun- 
gen in den drei Sehzellentypen des Auges aus, 
die beim Betrachten einer Farbe entstehen. 


Es gibt mehrere CIE-Modelle, die zwar 
von verschiedenen mathematischen Ansät- 
zen ausgehen, aber alle ineinander umre- 
chenbar sind. Für Farbmanagementsy- 
sterne ist vor allem das CIE-Lab-Modell von 
1976 wichtig. Dieses Modell beruht auf 
einer durch die Hirnforschung abgesi- 
cherten Tatsache: Die ursprünglichen Farb- 
empfindungen, wie sie in unserem Auge 
stattfinden, werden in drei kodierten, auf 
Gegenfarben beruhenden Nervensigna- 
len an unser Gehirn weitergeleitet. Die 
betreffenden Signale sind ein Hell-Dun- 
kel-Signal („L“ wie Luminanz), ein Magen- 
ta-Grün-Signal („a“) und ein Gelb-Blau- 
Signal („b"). Auch das Farbmodell YCC 
der Photo-CD ist mit CIE-Lab eng ver- 
wandt: Dem „L“ entspricht das „Y”, dem 
„a“ und „b“ entsprechen die beiden „C”s 
(„C” wie griechisch Chroma für Farbe), mit 
dern Unterschied, daß bei YCC die Infor- 
mation komprimiert wird. 


Der Hauptvorteil des CIE-Lab-Modells 
ist neben der Geräteunabhängigkeit in 
seiner Gleichabständigkeit zu sehen: Die 
geringste für das durchschnittliche mensch- 
liche Auge wahrnehmbare Farbdifferenz 
ist in CIE-Lab als eine Einheit von „AE” 
festgelegt. Das CIE-Lab-Modell ist in glei- 
che Abstände von AE-Werten unterteilt. 


Ping). Gamut Mapping legt fest, was bei einer 
Farbraumtransformation zwischen Gerät A 
und Gerät B mit den Farben geschieht, die 
zum Farbraum von Gerät A, aber nicht von 
Gerät B gehören, also Farben, die zwar der 
Monitor darstellen kann, nicht aber der Drucker. 
Die gängigen Lösungen heißen farbmetrische 
Farbanpassung [Solid Rendering} und wahr- 
nehmungsbasierte Farbanpassung (Photo- 
graphic Rendering). Die wahrnehmungsba- 
sierte Farbanpassung verschiebt alle Farben 
eines Bilds soweit in Richtung auf Weiß, bis sie 
im Bereich der druckbaren Farben liegen. 
Dadurch verblassen zwar die Farben, ein mit 
dieser Methode ausgegebenes Farbbild behält 
aber seinen harmonischen Eindruck. Das farb- 
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metrische Anpassungsverfahren dagegen ver- 
sucht, im Druck von den geforderten Farben 
möglichst wenig abzuweichen. Es ersetzt also 
jede nicht druckbare Farbe durch die nächst- 
liegende druckbare. Das Verhältnis der Far- 
ben zueinander wird dadurch gestört, und das 
Bild wirkt unharmonisch. Dennoch ist dieses 
Verfahren manchmal vorzuziehen: Bei Com- 
putergrafiken oder Logos sollen Farben so 
nahe wie möglich am Original liegen. 


CMS AUF BETRIEBSSYSTEMEBENE CMS sind 
auf Betriebssystemebene, auf Programmebe- 
ne oder in den Geräten selbst integriert. Das 
erste kommerziell verfügbare CMS stellte 1989 
Tektronix mit Tekcolor vor. Da die Lösung nur 
mit Tektronix-Druckern und einigen Scannern 
und Monitoren einsetzbar war, fand sie nie 
weitere Verbreitung. Interessanter ist, daß der 
Chefentwickler von Tek- 
color, Gerald Murch, zu 
Apple wechselte und 
dort für die Entwicklung 
von Colorsync verant- 
wortlich zeichnete. Co- 
lorsync ist zum Inbegriff 
für CMS schlechthin 
geworden. Das ist je- 
doch nicht ganz zutref- 
fend: Colorsync bietet 
einen Rahmen für CMS 
in Form einer genau 
definierten Programm- 
schnittstelle. Drittan- 
bieter können ihr CMS 
in diesen Rahmen ein- 
binden. Man spricht 
deshalb auch von einer 
Enabling Technology. 
Die Aufgabe von Color- 
sync besteht darin, alle 
vom CMS angeforder- 
ten Farbtransformatio- 
nen auf der Grundlage 
der von den Drittanbie- 
tern bereitgestellten 
CMMs und Gerätepro- 


Anpassungsfähig Es gibt 
zwei Wege, um Farben, 
die der Monitor, nicht aber 
der Drucker darstellen 
kann, zu transformieren. 
Die wahmnehmungsbasier- 
te Anpassung verschiebt 
alle Farben nach Weiß. Das 
Ergebnis ist blaß, aber har- 
monisch (Mitte). Die farb- 
metrische Anpassung er- 
setzt jede Farbe durch die 
nächste druckbare {rechts}. 
Hier bleiben einzelne Far- 
ben erhalten, nicht die Har- 
manie unter ihnen. 
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file durchzuführen. Falls nicht vorhanden, führt 
Colorsync eine Ersatztransformation durch, 
allerdings von bescheidener Qualität, 


UNKLARHEITEN Generell könnf(tlen alle Anwen- 
dungsprogramme von Colorsync Gebrauch 
machen, dazu muß aber auch die Colorsync- 
Schnittstelle vor der Eingabe bis zur Ausgabe 
eingehalten werden, und hier beginnen die 
Problerne. Erstens wurde die Spezifikation von 
Colorsync unter Mitwirkung der Fogra stark 
überarbeitet und liegt jetzt aufderm Papier als 
Version Colorsyne II vor Diese ist zwar ab- 
wärtskornpatibel zu Colarsync, um alle Vor- 
teile nutzen zu können (wie die bessere Farb- 
raumtransformationen von und nach CIE}, 
muß aber die Anwendungs-Software an Color- 
sync ILangepaßt sein. Außerdem fehlen wich- 
tige Komponenten wie Colorsync-kompatible 


Yellow 


Druckertreiber. Die Produktpolitik von Apple ist 
mehr als undurchsichtig. Zunächst war geplant, 
Colorsync mit der Freigabe von Quickdraw GX 
voll funktionsfähig zu machen. Inzwischen 
steht aber fest, daß Quickdraw GX lediglich 
Colorsync 1.0 unterstützt. Um die Colorsync- 
lI-Funktionalität zu erhalten, sind drei Dinge 
erforderlich: die Systemerweiterung „Color- 
sync Il“, die Kontrollfelddatei „Colorsync Pro- 
files“ und die Version 8.3 des Laserwriter-Trei- 
bers. Diese drei Komponenten sollen erst im 
September als Beta-Version zugänglich sein. 

Die verworrene Situation führt dazu, daß 
die heutigen CMS Colorsync umgehen und 
auf Programmebene arbeiten sowie, was die 
Profile anbelangt, nur Colorsync-1.0-kompatibel 
sind. Apple dürfte sich bald gezwungen sehen, 
die stiefmütterliche Behandlung von Color- 
sync aufzugeben, denn die Konkurrenz schläft 


nicht: Microsoft übernimmt in Windows 4.0 
(Codename „Chicago“) ebenfalls die Color- 
sync-Il-Technologie, und hier kursieren bereits 
entsprechende Beta-Versionen. 


CMS AUF GERÄTEEBENE Für den Anwender 
wäre es am einfachsten, wenn alle Geräte CIE- 
Daten verarbeiten könnten. Heute gibt es zwei 
solcher Systeme: zum einen Kodaks Photo- 
CD, die mit dem passenden Import-Treiber 
CIE-Lab an das jeweilige Programm liefert, 
und zum anderen alle Postscript-Level-Il- 
Drucker und -Belichter. Jedes Postscript-Level- 
I-fähige Gerät verfügt über ein Color Rende- 
ring Dictionary (CRD), das die Umrechnung 
von Lab in geräteabhängiges CMYK steuert. 
Die Software Tekcolor Dynamic Color Cor- 
rection für die Postscript-Level-II-Drucker von 
Tektronix ist damit nicht zu verwechseln. Sie 


basiert auf dem Tektronix-eigenen CRD-II-For- 
mat, das eine Farbraumtransformation von 
CMYK nach CMYK ermöglicht, um Druckfarben 
zu simulieren. Der Unterschied ist der, daß 
gewöhnliche CRDs Color Management aus- 
führen und CRD Ils Color Matching. 


DAS TESTFELD Mit dem Arbeiten auf Pro- 
grammebene sind einige Einschränkungen 
verbunden, wie wir am konkreten Einzelbei- 
spiel demonstrieren. Für Testzwecke steht der 
Macwelt ein Quadra 840AV mit 64 MB RAM, ein 
Flachbettscanner (Powerlook) von Umax sowie 
ein gewöhnlicher Thermotransferdrucker 
(Phaser 220i) und der digitale Proofdrucker 
Phaser 480 von Tektronix zur Verfügung. Un- 
ter die Lupe genommen werden die Produkte 
Agfa Fototune 1.12 und Fototune 2.0 Profes- 
sional, Efi Eficolor Works 1.0, Linotype-Hell 


MACWELT PUBLISH OKTOBER 94 171 


PABLISH 


MACWELT PUBLISH OKTOBER 94 


Fototune Beim Einsatz eines Farb- 
managementsystems ist immer mit 
den Standardeinstellungen zu scan- 
nen (Rohscan, Mitte), da sich die 
mitgelieferten Profile darauf bezie- 
hen. Gleichzeitige Farbkorrektur 
erbringt Qualitätsverluste. 


Linocolor 3.2, Tektronix Tekco- 
lor Dynamic Color Correction 
sowie Logo Profilemaker Stan- 
dard, Logo Profilemaker CRD 
für Phaser und schließlich Logo 
Profilemaker Professional. 

Der klassische Anwendungs- 
fall eines CMS sieht in etwa so 
aus: Mehrere verschiedene Com- 
puter und Peripheriegeräte sind 
im Einsatz, die Farbverarbei- 
tung erfolgt hauptsächlich unter 
dem Gesichtspunkt des Illu- 
strierens (Freehand/lllustrator) 
und des Layoutens (Xpress/ 
Pagemaker). Die Hauptanfor- 
derung an das CMS ist, daß der 
Einsatz der verschiedenen Gerä- 
te zu vergleichbaren Ergebnissen 
führt („konsistente“ Farbe), und 
daß die Farbdarstellung zwi- 
schen den Programmen nicht 
variiert („portable“ Farbe, man 
denke etwa an ein aus Freehand 
in Quark importiertes EPS). Bei 
der Farbwiedergabe darf es kei- 
nen Unterschied machen, mit 
welchem Programm ein Farb- 
dokument bearbeitet und wel- 
cher der verfügbaren Scanner, 
Monitore oder Drucker einge- 
setzt wird. Hinsichtlich der Qua- 
litätsansprüche läßt sich zu- 
dem sagen, daß für Layout- 
zwecke angefertigte Probedrucke 
(„Comps“, „Standproofs") zwar 
nah an das Endergebnis (Off- 
setdruck) heranreichen sollten, 
damit aber nicht übereinstim- 
men müssen. 


STANDARDEINSTELLUNGEN 
Der Powerlook bietet ausge- 
zeichnete Korrekturmöglichkei- 
ten. Warum also nicht beides 
benutzen, die Farbkorrektur der 
Scanner-Software und das CMS? 
So naheliegend das erscheint, 
führt es paradoxerweise zu Qua- 
litätsverlusten. Denn ein CMS 
zwingt dazu, mit den Default- 
Einstellungen zu scannen, da 
die Profile darauf abgestimmt 
sind. Erlaubt ein CMS die Erstel- 


lung eigener Profile, ist äußerste Sorgfalt ange- 
sagt. Alle Randbedingungen sind festzuhal- 
ten und bei allen nachfolgenden Arbeiten zu 
berücksichtigen: Nach Erstellen des Monitor- 
profils sind am besten alle Regler mit einem 
Band abzukleben und, ganz wichtig, im Drucker- 
treiber genau die Rasterweiten, Rasterwinkel, 
Punktformen und alle übrigen Parameter zu 
benutzen, mit denen das Druckerprofil erstellt 
wurde. Beim Erstellen von Scannerprofilen ist 
davon abzuraten, die dynamische Farbkorrek- 
tur des Scanners zu aktivieren, denn diese vari- 
iert entsprechend dem Bildinhalt, während 
das Scannerprofil ein für allemal festliegt. 


KOMBINIEREN Die im Test erreichte Farbtreue 
von Agfa Fototune 1.12 stellt zwar keine Repro- 
Qualität dar, ist aber überzeugend. Auch mit 
Colorworks ließ sich auf einem Phaser li SDX 
eine ähnliche Qualität erzielen. Der Unter- 
schied zwischen der Agfa- und der Efi-Lösung 
liegt darin, daß Agfa mehr Scannerprofile mit- 
liefert und eine genormte Farbtafel (IT8.7/1&2) 
zur Profilerzeugung benutzt. Umgekehrt aber 
weist Colorworks auf der Ausgabeseite eine 
Vielzahl von Proof-Standards vor. 

Es liegt daher nahe, beides miteinander zu 
kombinieren: Entweder man trennt die Farb- 
raumtransformationen für Scanner und Drucker 
in zwei Schritte, die von den unterschiedli- 
chen CMS ausgeführt werden, oder, noch ein- 
facher, man mischt die verwendeten Geräte- 
profile, das heißt, das CMS A verwendet die 
Profile von CMS B und umgekehrt. Möglich 
ist dies, weil die meisten CMS Colorsync-kom- 
patibel sind. So erfreulich dieser offene Stan- 
dard ist, der Kombination sind Grenzen gesetzt. 
Unser Versuch zeigt, was passiert, wenn das 
CMS von Logo das Druckerprofil von Agfa und 
das Scannerprofil von Efi benutzt. Für die 
bescheidene Qualität kann die Logo-Software 
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Tau 


Vor dem Kauf eines CMS sind folgende 
acht Fragen zu beantworten: 


1. Welche Geräteprofile werden mitgelie- 
fert, und sind die eigenen Geräte dabei? 


2. Werden einzeln maßgeschneiderte Pro- 
file benötigt oder genügen vorgefertigte? 


3. Werden Kalibrier-Tools mitgeliefert? 
4. Welche CMMis werden unterstützt? 


5. Rechnet das CMS die Daten ein oder 
beherrscht es „Tagging"? 


6. Gibt es für das CMS eine spezielle 
Beschleunigerkarte? 


7. Wird Softproofing unterstützt? 
8. Wird OPI unterstützt? 


genausowenig wie die Geräteprofile, vielmehr 
kommt hier negativ zum Tragen, daß die CMS 
unterschiedliche CMMs benutzen. Die CMMs 
benutzen nicht nur farbmetrische Informatio- 
nen aus dem „public" genannten offenen Be- 
reich der Colorsync-Proßle, sondern auch her- 
stellerspezifische Informationen aus einem 
„private“ genannten Bereich. Mit anderen Wor- 
ten, Colorsync läßt proprietäre Informationen 
in den Profilen zu und erlaubt so den Her- 
stellern, ihr eigenes Süppchen zu kochen. 

Im Einstiegsbereich lassen sich die CMS 
von Agla/Efi recht gut kombinieren, im High- 
end-Bereich bildet die Kombination Logo Pro- 
filemaker Professional / Linotype-Hell Lino- 
color 3.3 ein gutes Gespann. 


DIE PRAXIS Den Knackpunkt heutiger CMS 
bildet ein oft übersehenes Problem: der Arbeits- 
ablauf („‚Workflow"). Um mit Agfa Fototune 
1.12 gute Qualität zu erlangen, sind drei Schrit- 
te erforderlich: Zunächst ist mit dem mitge- 
lieferten IT8.7-Chart ein genaues Profil für den 
Scanner zu erstellen. Ausgabeseitig steht 
bereits ein Profil für den Tektronix Fhaser 480 
zur Verfügung, das aus einer Vorversion von 
Fototune 2.0 stammt. Der nächste Schritt 
erzeugt aus den beiden Profilen ein soge- 
nanntes Colorlink. Beide Schritte kosten zwar 


einige Zeit, aber die Profil- und Colorlink-Er- 
zeugung ist eine einmalige Arbeit. Ins Ge- 
wicht fällt der letzte Schritt nach dem Scannen 
in Photoshop: Um die Umax-Scandaten für 
die Ausgabe auf dem Tektronix-Drucker vor- 
zubereiten, ist. die gesamte Bilddatei mit Hil- 
fe eines Filters und des Colorlinks neu zu 
berechnen, Dieser Schritt dauert bei einer Da- 
teigröße von sechs Megabyte knapp eine Mi- 
nute. So ist leicht auszurech- 


Digitaler Proof Der Protilemaker Professional von 
Logo erreicht auf einern Tektroniix Phaser 480 Repro- 
Qualität. Auch Papiersorten, Punktzuwachs und 
Schwarzaufbau werden won dieser Lösung berück- 
sichtigt. Links zum Vergleich der Offsetdruck. 


Dazu später mehr. Zunächst gilt es ein ande- 
res typisches CMS-Problem zu lösen: Nach 
dem Einrechnen des Colorlinks in die Bildda- 
tel hat die Monitordarstellung oft nichts mehr 


nen, welche Zeit bei der Berech- 
nung großer Datenmengen an- 
fällt. Und um die Ausgabe auf 
einern anderen Drucker oder auf 
einem Belichter durchzuführen, 
sind die Korrekturen (ausge- 
hend von dem Rehscan] ein | 
zweites Mal einzurechnen. Das 
bedeutet doppelten Aufwand 
und doppelte Datenmengen 
beim Speichern. Glücklicher- 
weise ist eine Lösung des Pro- 
blems in Sicht, Tagging genannt. 


Verknüpft Hier war der Logo Pro- 
tilernaker mit den Scannerprofilen 
von Agfa und den Druckerprofilen 
von Efi Colorworks am YYerk. Für 
das schlechte Ergebnis sorgen pro- 


prietäre infos in den Profilen. 
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mit der Vorlage gemein. Da Thermosublima- 
tionsdrucker Farben oft stark übersättigen, 
nimmt das CMS die Sättigung zu Lasten der 
Monitordarstellung aus den Farben. 


ZWEISTUFIGES CMS Zweistufiges CMS ver- 
bessert die Monitordarstellung. Zunächst rech- 
net es die Farben des Scanners um auf die 
Farbcharakteristik des Monitors und erst bei der 
Ausgabe auf die des Druckers. Das erhält zwar 
die visuelle Kontrolle über die Ausgabe am 
Monitor, hat aber einen gravierenden Nachteil: 
Wegen der Unterschiede zwischen Scanner- 
und Monitor-RGB gehen Farbinformationen 
verloren, und zwar genau die Farben, die der 
Scanner erkennt, aber der Monitor nicht dar- 
stellen kann. Ebenso geht Farbinformation 
beim Umrechnen des Monitor-RGB auf Drucker- 
CMYK verloren. CIE als Zwischenraum löst 
dieses Problem. Statt die RGB-Daten des Scan- 
ners auf das Monitor-RGB anzupassen, trans- 
feriert das CMS die Daten direkt in den sonst 
nur intern genutzten CIE-Farbraum. Fototune 
1.12 bewirkt dies mit dem Photoshop-Modul 
Lab-Colorlinker 1.1. Das hat den Nachteil eines 
weiteren Rechenschritts und eines Ergebnis- 
ses im ungewohnten Lab-Format. Die Vortei- 
le liegen auf der Hand, es geht keine Farb- 
information verloren, und es entsteht eine 
zentrale, geräteneutrale Datei für den späteren 
Druck. Bleiben zwei offene Fragen: die der 
Retusche und der Ausgabe von Lab-Daten. 


LAB-RETUSCHE Für CIE-Lab sprechen gute 
Gründe, etwa, die drei Eigenschaften der Far- 
ben (Helligkeit, Sättigung und Ton) getrennt 
zu verändern. Die Bedienoberfläche LCH von 
Linocolor leitet dazu aus den Lab-Daten die Ein- 
stellwerte für Helligkeit (Luminanz), Buntheit 
{Chroma) und den Farbton (Hue) ab. Diese 
Bedienoberfläche orientiert sich am Farbein- 
druck des Anwenders. Bei einer überbelichte- 
ten Vorlage sind Farben zu blaß und darum in 
der Sättigung anzuheben. Eine konventionel- 
le Gradationsänderung macht blasse Farben 
nur dunkler, sie verlieren Sättigung. Auf nor- 
malem Weg sind alle Farben einzeln in Hel- 
ligkeit und Sättigung nachzubearbeiten, was 
jedoch zeitraubend und qualitativ unbefrie- 
digend ist. In Lab führt das Trennen von Lumi- 
nanz und Chrominanz dazu, die Farbsättigung 
aller Farben in einem Bearbeitungsschritt 
anheben zu können. Ein Lab-Editor kann des- 
halb Buntheitsverläufe bearbeiten. 


LAB-AUSGABE Es gibt zwei Möglichkeiten, 
eine Lab-Datei auf einem Drucker auszuge- 
ben: Entweder das CMS konvertiert nach CMYK, 
oder der Belichter oder Drucker verfügt überein 
Postscript-Level-II-RIP. Denn Postscript Level 
II unterstützt den CIE-Lab-Farbraum. Beim 
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DIE TESTKANDIDATEN AUF EINEN BLICK 


AGFA FOTOTUNE 1.12/1.13 
Beschreibung: crstelll eigene Scannerprofile, 
diverse Pholoshop-Filler zur Umrechnung der 
Farbräume zwischen Scanner, Monitor und Drucker, 
Alension zur korrigierten Ausgabe von RGB-bei- 
tenelerngnlen, Shrkon besonckrs auf der Scarır 
nerseite und berüglich der guten bis sehr pulen 
Druckfarberikorrektur 

Vorzüge: großer Umlarıg, mitpelie 
Agfa-eipenie CMM, „I olosyne"-Kalibrier-Solt- 
ware M&C Calıbrator Im Standardlieterumfang, 
Erstellung eigener Scannerpratile sehr zuverlässig, 
für gernschle Produklionsumpebungen PC-Wer- 
sion mit gleicher Funktionalität verfügbar, Vorsi- 
on 1,12 läuft auf Power Macs im Native Mode 
Nachteile: kein CMYK-Inpul-Prolikr; bei Var- 
wendung verschiedener Scanner muß die Trans- 
formation cingerechnel werden, um aus Kpress 
»eilenglalte Filme herzustellen, koine eigene Mani- 
tor- oder Druckerprofile erstellbar, keine EPS- 
Unterstützung, schlechte Bildschirmdarstellung 
bal RGB-GMYk-Golarlinks 

Vartrieb: Apfa, Telıları 02 21/5 71 70 

Prals: etwa 1700 Mark, Upgrade auf Fototune 
#0 kostenlos 


AGPA POTOTUNE 2.0 

Baschrelbung: wie Fototung 1.12, jedoch Color- 
sync-I-kompatlbel, verbesserte Ktension, Hin- 
kereinanderschalter von Profilen zu Superlaps 
möglich 

Vorzüge: CMYK-input-Profle, eigene Manltor- 
profile erstellbar, Profile im Intergolar-Format spel 
eherbär, Druekerpröfile als Paskeript-CRD spei- 
cherbar, Softproofng durch Supertags auf Basla 
der Standardprofile möglich, individuelles Tag 
Big, aus Profilen sind Phatarhap- Separätiors: 
tabellen erstellbar 


ferter Profile, 


Sichern Ist aber Sorgfalt geboten. Zwar unter- 
stützen sowohl TIF 6.0 als auch EPS das Lab- 
Format, und Photoshop schreibt und liest bei- 
de Formate, aber nicht jedes Programm versteht 
Lab-T1F oder Lab-EPS. Xpress liest nur Lab-RPS. 


TAGGING Ein Nachteil heutiger UMS besteht 
darin, daß Farbtransformationen in die Bild- 
daten einzurechnen sind. Das ist rechenir- 
tensiv und nur für das angegebene Ausgabe- 
gerät gültig. Efi Colorwarke ist eines der orsten 
Produkte, das dieses Problem elegant löst. 
Stalt die Daten einzurechnen, versieht 1zfi jede 
rarbdatei mit einem kleinen „Herkunftsati- 
keit“, dem sogenannten MCT (Metric Color 
Tag). Dazu ist. im PhotoshoßrDialog „Grurd- 
elnslellungen/Allgemelne..." die Option „Metri- 
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Nachteile: EPS/OCS-Unterstützung aus Xpress 
nach wie vor fraglich, Pantone-Unterstützung, 
erst in Vorbereilung, 

Vertrieb: Agfa, Ielefon 02 2175 71 70 

Preis: etwa 1700 Mark, verfügbar im Oktober 
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AGFA FOTOTUNE 2.0 PROFESSIONAL 
Beschreibung: Highend-CMS5 ın Repro-Qua- 
Itat; Umfang wie Fototune 2.0, jedoch mit Zusatz 
funktionen zum Erylellen hochwertiger Profile 
arıhand IT8.7/3-Refereng 

Vorzüge: digitales Proofing in Repro-Qualität, 
Softproofing durch Supertägs auf der Basis ingli- 
vidueller Charakleritierung 

Nachtelle: selzt teures Colorlmeter/Spektral- 
photameler voraus 

Vertrieb: Apla, Telefon 02 21/5 71 70 

Frais: noch offen, wahrscheinlich knapp über 
10 000 Mark, verfügbar im ersten Quartal 1995 


WER 


APPLE COLORSYNE 2.0 

Beschreibung: CMS-Rahmen auf Betriebssy- 
sternebene für Mac-O$ und Windows 4.0, könn 
te zum Durchbruch van Color WYSIWYG Auf 
Pesktop-Rechnigrn führer 

Vorzüge: harstellerunabhängige Plattform für 
CMS, offener Standard 

Nachtalle: für Mac noch nicht verfügbar 
vertrieb: Apple, Telefon 01 30/79 78 

Preis: unbekannt 

Keine Mayswertung, da Beta-Version. 


EFI COLORWORKS 1,0 
Baschreibung: CMS auf der Bisis von Phölgshop- 
Filtorn und Klensions, ausgezeichnetes Handling, 
gute Druckfarbenkorrektur 


sche Farbmarken sichern” zu aktivieren. Beim 
Import. wertet Quark das Ruikell autornalisch 
aus. Das Tag kann auch in Xpress angeheftet 
werden (TIF: im „Import"-Dialog, EPS: mit. der 
Xtension „Elicolor ERS"). Rei Rfi dürfen die 
Bilder von verschiedenen Scanner kornmen. 
Bel der Ausgabe berechnet die Rfi-Software 
anhand der Tags die zugehörigen Farbraurme 
transformationen in den Zielfarbraum des 
Bruckers, Forotune 1,12 setzt einschränkend 
voraus, daß alle RGB-Seitenelemente gleichen 
Ursprungs sind. Erst Version 2,0 besitzt die 
gleiche Funktionalität wie Colorworks. Um 
künftig CMS Übergreifend zu verwirklichen, ist 
ein allgerneineres Tagging-Scherna möotwen- 
dig: Der Scannertrelber muß den Bilddaten 
ein Scannerprofl anheften, und der Rrucker- 


Vorzüge: leicht zu bedienen, viele Ausgabepro- 
file, individuelles Tagging möglich, EPS/DES- 
Unterstützung, CMYK-Eingabeprofile, Filter für 
optimierte Bildschirmdarsteliung in Xpress, Profil- 
Editor mit umfangreichen Optionen, eigene CMM\, 
gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 

Nachteile: wenige Scannerprofile, Qualität eige- 
ner Scannerprofile verbesserungsfähig, keine eige- 
nen Monitor- oder Druckerprofile erstellbar 
Vertrieb: Prisma, Telefon 0 40/68 86 00 
Prels: etwa 600 Mark 


[wie 


LINOTYPE-HELL LINOCOLOR 3.2 
Beschreibung: Scan- und Repra-Programm mit 
integriertern Highend-CMS5 in EBV-Qualität, zwi- 
schen Linstype-Hell und Logo besteht eine enge 
Zusammenarbeit, in Konkurrenz zum eigenen 
Produkt Print Open ist der Vertrieb einer auf 
Linocolor angepaßten OEM-Version geplant 
Vorzüge: intuitive Retusche in LCH, eigene CMM, 
schnelle Farbraumtransformation durch Beschleu- 
nigerkarte, Eingabeprofile für diverse Highend- 
Seanner und Photo-CD {bis 64 Base), Monitor- 
darstellung sehr genau ($oftproof-Option), Aus- 
gabetabellen mit Print-Table Editor individuell 
anpaßbar (Schwarzaufbau, Puriktzuwachs, Papier- 
sörten), läuft im Native Mode 

Nachteile: hoher Preis, für die Ausgabe sind nr 
die mitgelieferten Druck- und Proof-Tabellerı zu 
verwenden; zur Zeit keine selbsterstellten Aus- 
gabetabellen möglich, demnächst soll die optio- 
nale Software Print Open dies ermöglichen 
Vertrieb: Linotype-Hell, Telefon 0 61 96/9 80 
Preis: etwa 16 000 Mark mit Mac-CTU, die für 
Ende 1994 angekündigte Version 3.3 ist eine opti- 
mierte Version 3.2 


ovERkE 


treiber muß ein Ausgabeprofil für die passen- 
den Farbraumtransformationen aktivieren. 
Als Formate kommen TIF 6.0 und EPS in 
Frage. TIF bietet sich von Haus aus ar, EPS 
speichert die Information als Kommentar. 
Scan-Software gibt es bereits mit Cirrus 2,0 
von Canto und Deskscan li von Hewlett-Pack- 
ard. Nur beim Druckertreiber hapert es noch, 
Laserwriter Version 8.3 soll die Tags aus den 
übergebenen TIFs und EPS extrahieren, 


REPRO-QUALITÄT Die Ende des Jahres auf 
den Markt kommenden Highend-CMS errei- 
chen Repro-Qualität. Der Einsatz individuel- 
ler Ausgabeprofile und hochwertiger CMMs 
erhöht die Genauigkeit der Farbraumtrans- 
formationen. Das ermöglicht (wie bei EBV- 


LOGO PROFILEMAKER STANDARD 
Beschreibung: simples CMS auf der Basis zwei- 
er Photoshop-Filter und eines Programms zur 
Profilerzeugung, derzeit einziges CMS, das Pro- 
file für alle Systenkomponenten (Scanner, Moni- 
tore, Drucker} generiert; als „Meßgerät“ für die 
Druckerpröfiterzeugung dient ein Scanner 
Vorzüge: übersichtliche Bedienung, Erstellen 
eigener Moritorprofile durch mitgelieferten Kali- 
brierstöpsel, für gemischte Produktionsumge- 
bungen ist eine PC-Version mit gleicher Funktio- 
nalität verfügbar, Matchsereen optimiert Bild- 
schirmdarstellung und erlaubt Softproofs 
Nachteile: im Testerstelltes Scannier- und Drucker- 
profil mit bescheidener Qualität, getestete Beta- 
Version erschreckend langsam, verwendet das 
Standard-CMM von Colorsync 

Vertrieb: Miro, Telefon 05 31/2 11 30 

Preis: etwa 2300 Mark 
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LOGO PROFILEMAKER CRD FÜR FHASER 
Beschreibung: Werkzeug für hochwertige 
Druckerprofile, zum Lieferumfang gehört das 
automatische Farbmeßgerät X-Rite DTP 51 
Vorzüge: erzeugte Ausgabeprofile berücksichti- 
gen Papiersorten, Punktzuwachs, Schwarzauf- 
bau; prooft neben Öffset- auch Tiefdruck, Flexo- 
druck, Textildruck oder Mehrfarbendruck 
Nachteile: nur für Tektronix-Farbdrucker, hoher 
Preis; sobald es gelingt, den Profilemaker CRD 
auch an die Proof-Drucker von 3M, Kodak und 
Supermac anzupassen, sollte dem Durchbruch 
des digitalen Proofs nichts im Weg stehen 
Vertrieb: Tektronix-Fachhande! 

Preis: etwa 31 000 Mark für Händler, Preis für indi- 
viduelle Profileerzeugung zu erfragen 


ARE 


Systemen) Softproofing, das heißt, das Drucker- 
gebnis wird am Monitor simuliert, Agfa Foto- 
tune 2.0 Professional löst dies technisch sehr 
elegant über ‚Supertags”, die mehrere hinter- 
einandergeschaltete Farbraumtransformatio- 
nen in einem Rechenvorgang bewältigen, 
Typisch fir Highend-CMS$ ist die Möglichkeit 
von Farbraumtransformationen von EMYK 
nach CMYK, um beliebige Druckfarben oder 
kundenspezifische Offset-Skalen auf einem 
digitalen Proofdrucker zu simulieren. Auch in 
der Produktivität unterscheiden sich die neu- 
en Systeme deutlich vor ihren Vorfahren. 50 
bieten Linotype-Hell und Logo eine Nubus- 
Beschleunigerkarte an, die Mac-CTU (CTU = 
Color Transition Unit). Demnächst sind Pro- 
dukte zu erwarten, bei denen die Farbraum- 
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LOGO PROFILEMAKER PROFESSIONAL 
Beschreibung: Highend-CMS zur Farbverar- 
beitung in Repro-Qualität, CMM mit der von 
Linotype-Heil identisch, optional mit Mac-CTU 
erhältlich, im Unterschied zu Linocolor 3.2 keine 
Repro-Funktionen, zum Lieferumfang gehört das 
automatische Farbrneßgerät X-Rite DTP 51 
Vorzüge: erstellte Ausgabeprofile sorgen für 
höchste Farbtreue, einfache Bedienung, OPI-Ein- 
bindung möglich 

Nachteile: haher Preis 

Vertrieb: Logo Handelsvertretung Thomas Mül- 
ler, Telefon/Fax 02 11/67 58 81 

Preis; etwa 10 400 Mark, 14 400 Mark mit Mac- 
CTU 


E: 
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TEKTOLOR DYNAMIC CORRECTION 1.0 
Beschreibung: kein eigentliches CMS, sondern 
Color Matching System zur Bruckfarbensimula- 
tion; implementiert als Tektronix-eigene Erwei- 
terung (Virtual Color Device Rendering, CRD-IN} 
auf Basis von Adobe Postscript Level ll 
Vorzüge: arbeitet im Drucker, entlastet die CPU, 
fertige Druckfarbensimulationen für SWOP SNAP, 
Commercial Press und Euroskala, reine Postscript- 
Lösung, für alle Netzwerkumgebungen und Platt- 
formen zugänglich 

Nachteile: mitgelieferte CRO-Il’s sind nur für 
Offsetdruck und nicht editterbar, keine individu- 
ellen Profile erstellbar 

Vertrieb: Tektronix-Fachhandel; Tektronix, Tele- 
fon 02 21/96 96 90 

Preis: (im Lieferumfang der Drucker enthalten) 
Version 1.0 sofort; Version 2.0 Ende 1994, diese 
erlaubt die Miteinbeziehung von Punktzuwäch- 
sen, Papiersorten und Schwarzaufbau 


InwER 


transformationen nicht mehr den Rechner be- 
lasten, sondern auf dem OPI-Server stattfinden. 


FAZIT Welches Farbmanagementsysterm das 
geeignete ist. läßt sich anhand eines Fragen- 
katalogs entscheiden (siehe Kasten „Kaufbe- 
ratung”). Zur Zeit erfüllt kein CMS alle Anfor- 
derungen. Aber trotz aller Probleme erleichtern 
die verfügbaren CMS schon jetzt die tägliche 
Arbeit. Mit der Freigabe von Colorsyne II, mit 
der bis Anfang 95 zu rechnen ist, stekt dann 
dern Durchbruch der CMS nichts mehr im Weg, 
Schon bald werden sie eine nicht mehr weg- 
zudenkende Selbstverständlichkeit sein. 


bearbeitet von 
Thomas Wanka 
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KPT Bryce 
1.0 


Landschaftssimulation 


Hersteller: HSC Software. Vertrieb: DTP-Partner, 
Telefon 0 40/6 57 37-250, Fax -201. Systemanfor- 
derungen: Macintosh Il, benötigt FPU, 8-Bit-Farbe, 
6 MB freies RAM, System 7. Preis: etwa 300 Mark 


Ka: Sie den Adrenalinstoß, wenn Ihr 
absolutes Wunschprogramm, nach dem 
Sie seit Jahren Ausschau gehalten haben und 
nie fündig geworden sind, plötzlich auf dem 
Schreibtisch liegt? KPT Bryce löst solche Emp- 
findungen aus! Ein 3D-Modellierungs-Pro- 
gramm mit Algorithmen, die speziell für die 
Erzeugung natürlich wirkender Landschaften 
(die auf Wunsch zu übernatürlichen, surreali- 
stisch wirkenden mutieren) geeignet sind. 

Der Hersteller HSC Software hat schon mit 
Kai Krauses Power Tools bewiesen, welche 
treibende Innovationskraft in dieser Software- 
Mannschaft steckt. Kais Power Tools gehören 
seit längerer Zeit zu den wichtigsten und unter 
Kreativen beliebtesten Fhotoshop-Zusatz- 
modulen. Der Landschaftsformer KPT Bryce 
ist eine gemeinsam mit dem Franzosen Eric 
Wenger programmierte eigenständige Appli- 
kation. Von letzterem stammt die aufwendige 
Mathematik, von Kai Krause und seinem Team 
die elegant und innovativ gestylte Benutzer- 
oberfläche. 50 werden numerische Werte für 
Nebel und Dunst durch Ziehen des Mauscur- 
sors über Minibilderr eingegeben, die in Echt- 
zeit-die Stärke des Effekts anzeigen. 


& File Edit Objechs Palatios 


Szenerie KPT Bryce modelliert prachtwolle reale wie auch surreale Land- 
schafter und rendert sre mit beliebig definierbaren Wetter- und Licht- 
situationen. Die elegant gestylte Benutzeroberfläche ermöglicht es auch 
Anfängern, schnell in die komplexe 3D-WYelt einsteigen. 


176€ 


Zwei Ziele hatten die Ent- 
wickler besonders im Auge: 
Höchste Qualität beim Ren- 
dern und eine Benutzerober- 
fläche, die auch Anfänger 
nicht das Fürchten lehrt und 
ästhetisch die darunterlie- 
gende Komplexität verbirgt. 
Schnelle Erfolgserlebnisse für 
den Einsteiger und beliebig 
tiefes Eindringen in die in der 
Tiefe des Programms liegen- 
den Geheimnisse für den 3D- 
Spezialisten eröffnen dem 
Programm ein sehr großes 
Anwenderspektrum. 

KPT Bryce ist in vier Palet- 
ten gegliedert: Die „Create”-Palette erzeugt 
Flächen und dreidimensionale Objekte, eine 
„Edit"-Palette dient dem Verändern und Fest- 
legen von Oberflächen und Grundstrukturen 
der beteiligten Flächen und Objekte. Mit der 
„Sky & Fog"-Palette spielen Sie Wettergatt im 
Privatuniversum. Die „Render*-Palette steu- 
ert Qualität, Art und Größe des zu berech- 
nenden Bilds, hier startet schließlich der Ren- 
dervorgang. Alle Paletten zeichnen sich durch 
eine einheitliche Benutzerführung und große, 
elegant gestaltete Symbole und Icons aus. 


LANDSCHAFTSBAU Absolute Anfänger können 
sich aus vielen gespeicherten Varianten von 
Landschaften, Himmeln und Bergen ihre Mo- 
delle einfach zusammenklicken und bei Be- 
darf mit geometrischen Objekten ergänzen. 
Fortgeschrittene steigen in die Tiefen des Pro- 
eramms, sobald ihnen die umfangreichen ein- 
gebauten Algorithmen nicht mehr genügen, 
und importieren Graustufenbilder aus Pho- 
toshop oder Mathematics, deren Grauwerte 
von Bryce in Höhenwerte umgewandelt wer- 
den. Wer den Einsteiger- 
Baukasten nicht benutzen 
mag, bearbeitet seine selbst 
erschaffenen Landschafts- 
bestandteile mit der „Edit*- 
Palette. Die polygoralen 
Objekte, die die Landschaft 
formen, werden durch Frak- 
talisieren, Erodieren. Fil- 
tern, Schärfen oder Aufwei- 
chen bearbeitet. bis die 
Struktur der Vorstellung ent- 
spricht. Dabei können ge- 
nauss schroffe Canyaons wie 
sanfte Tallandschaften er- 
schaffen werden. KPT Bryce 
verwendet raffinierte drei- 
dimensionale Materialtex- 
turen, die auf Noise-Algo- 
rithmen aufbauen. Wenn 
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Akaterial Mit dem 2D- und 3D-Texturengenerator von KPT äryce las- 
sen sich Bikler auf Objekte projizieren und dreidimensionale Texturen erzeu- 
gen, die auch im Inneren eines Objekts vorhanden sind. Dies ist beson - 
ders interessant für die Erzeugung vor Dämpfen, Rauch und Eis. 


man ein Objekt zerschneidet, sind die Textu- 
ren auch an den Innenflächen vorhanden. Die 
dreidimensicnalen Texturen dienen vorallem 
der Erzeugung von höchst realistischem Was- 
ser, von Wellen, Dämpfen, Wolken, Sand, Stein, 
Eis und Metallen. Zweidimensionale Bilder 
werden mit „Picture Mapping” auf Oberflächen 
projiziert, Das Mapping kommt zum Beispiel 
bei einem aus Photoshop importierten Bild 
zur Verwendung, Dabei kann der Benutzer Uber 
einen Alphakanal auch eine Freistellmaske 
importieren und rendern, was die Einbindung 
von Realbildern {wie freigestellte Bäume] in 
die Bryce-Landschaft ermöglicht. 


WOLKEN Mit der „Sky & Fog"-Palette werden 
Wolkenstrukturen, Nebel und Dunst erzeugt 
sowie die Beleuchtung der Landschaft mit 
dem Sonnen- oder Mondstand, dem Umge- 
bungslicht und der Schattenintensität gewählt. 
Auch hier gibt es flotte kleine Vorschau-Fen- 
ster. Schon kleine Modifikationen können radi- 
kal das Aussehen der Szenerie ändern. Der 
aufwendige Wolkengenerator für Stratus- und 
Kurmulus-Strukturen ermöglicht auch Bildbe- 
arbeitern, für ihre Fotos einen tollen Wolken- 
himmel herzustellen und zu importieren. Eine 
‚Aufgabe, die sich oft stellt und auch mit der neu- 
en Photoshop-Yersion, die einen Wolkenfil- 
ter beinhaltet, nicht so gut zu lösen ist. 


ANSICHTSSACHE Das Navigieren in der 
Bryce-Szenerie ist einfach und für jeden sofort 
verständlich. Wo andere 3D-Prostamme den 
Anwender zumeist drei Festansichten des 
Crahtgittermodells bieten, und die Position 
des Ausschnitts, der. gerendert wird, beim Edi- 
tierer keine Rolle spielt, zeigt KPT Bryce immer 
die Ansicht 50, wie sie errechnet wird. Neben 
diesem „Main Yiew" gibt es eine Draufsicht 
sowie Ansichten von der Seite und von vorne. 
Bestimmte Ansichtspositionen tin Bryoe auch 
Kamerapositionen genannt). die sich in meh- 
seren Szenerien wiederholen sollen, können 


als eigene gesichert werden. Die Navigatl- 
onswerkzeuge erlauben es, sich sehr schnell 
durch die Szenerie zu bewegen. Wer es genau- 
er haben möchte, kann die Ansichtsparame- 
terauch numerisch exakt einstellen. 


FUNDGRUBE Im Lieferumfang von KPT Bryce 
— übrigens nach dem gleichnamigen Canyon 
mit den bizarren Felsnadeln benannt -befin- 
det sich eine mit 400 MB gefüllte CD-ROM. Sie 
enthält nicht nur viele Beispielbilder und Mo- 
delle, sondern auch ein sehr praktisches Dia- 
show-Programm namens „Quickshow LT", das 
sämtliche in einem Ordner befindlichen Bil- 
der abspielt. Weiterhin findet sich ein Modul 
fürden After-Dark-Bildschirmschoner, das in 
KPT Bryce gerenderte 350-Grad-Panorama- 
bilder endlos durch den Bildschirm laufen 
läßt. Aus den reichhaltigen Beispielmodellen 
kann man sich übrigens ungewöhnliche Objek- 
te und Texturen „klauen“ und in eigenen Sze- 
nen verwerten und auch verändern. 
Ausgesprochen preiswert ist der Einfüh- 
rungspreis von etwa 300 Mark. Es gabam Mac 
noch kein vergleichbares Landschaftsmodel- 
lierungs-Programm für gerenderte Bilder, das 
sich auf ähnlichem Preisniveau verkauft hät- 


KPT 2.1 


Hersteller: H5C Software. Vertrieb; DTP-Partner, 
Telefon 0 40/6 57 37-250, Fax -201. Systemanfor- 
derungen: Systern 6.05 oder höher, Macintosh Il, 
5 MB RAM, zu Photoshop-Plug-In kompatibles Pro- 
gramm. Preis: etwa 400 Mark 


ächste Runde für die wohlbekannten 

Plug-in-Filter von Kai Krause und dem 
Team von HSC: Kais Power Touls neue Versi- 
on 2.1 bringt vor allem einen erheblichen 
Geschwindigkeitszuwachs auf 680x0-Macs und 
in optimierter Version auf den Power Macs. 
Auf letzteren laufen die Filter im Durchschnitt 
um fast das Dreifache schneller als auf den 
Rechnern mit den Motorola-Prozessoren. 


NEUE FILTER Daneben haben die Hersteller 
weiter an der Oberfläche gefeilt und vier neue 
Filter hinzugefügt. Der schönste der neuen Fil- 
ter heißt „Vortex Tiling” und schafft mehrfa- 
che Kopien eines Bildteils, die strudelartig 
angeordnet sich in der Bildrnitte verlieren. Die 
drei weiteren neuen Filter sind Spielarten des 
Gaußschen Weichzeichners, die sich beson- 
ders zum Weichzeichnen von Lichtern und Tie- 


te. DiehochqualitativenRen- | 
derergebnisse haben jedoch 
auch ihren Preis: Die Ren- 
derzeiten sind lang. Für das 
nebenstehende Bild mit 640 
mal 480 Pixeln brauchte ein 
Quadra 840 Av, der schnellste 
Rechner, auf dem KPT Bryce 
eingesetzt werden kann, zwei 
Stunden und 27 Minuten ein- 
schließlich Antialiasing. Im- 
merhin können Ausschnitte 
vorgerendert werden, um die 
Einstellungen zu überprüfen. 
Die im Expertenmodus maxi- 
mal einstellbare Bildgröße 
beträgt 2048 mal 2048 Bild- 
punkte. Auch wenn einige im 
Einsatz dieses Programms 
absolut keinen Sinn sehen werden: HSC hat die 
Macintosh-Welt zum zweiten Mal um einen 
originellen Bestandteil bereichert. Schon jetzt 
arbeitet das Unternehmen bereits an dernäch- 
sten Version von Bryce, die dann auch Werk- 
zeuge für Animationen beinhalten wird. Für 
Besitzer von Power Macs [denn auf diesen 
Maschinen läuft KPT Bryce nicht einmal in der 


Schriftlandschaft Dieser Szenerie diente unser Lago als Ausgangsbild. 
Als PICT-Datei in KPT Bryce inıportert, konnten wir damit den aus dern 
Wasser auftauchenden „Schritbergzug” erschaffen. 


Emulation} bleitt zu hoffen, daß sie bis dahin 
ebenfalls vor Hersteller beniicksichtig: werden. 
Alten anderen verspricht Kai Krause in seinem 
Yorwöort zum englischsprachigen Handbuch, 
daß sie mit KPT Bryce nichteinmal nachts den 
Macinkesk ausschalten. denn auch dann wird 
er künstliche Landschaften erschaffen. 

Franz Szuhe'ms 


fen eines Bilds eignen. Mit ihnen kann man sich 
die Erstellung einer Transparenzmaske für die 
normalen Weichzeichnungsfilter ersparen. 

Endlich funktionieren die KPT-Filter nun 
auch in CMYK, auch wenn der Farbwähler der 
Power Tools im Grunde ein RGB-Farbwähler 
bleibt. Die KPT-Verläufe werden mit internen 
48 Bit Farbtiefe berechnet, was noch weiche- 
re und stufenfreie Übergänge ermöglicht. Die 
von Version 2.0 bekannten Vorschaumöglich- 
keiten sind weiter verbessert. Die Vorschau 
wird in einem größeren Fen- 
ster als vom Vorgänger ge- 
wohnt sehr schnell auf jede 
Änderung der Einstellungen 
hin angepaßt, Das verwen- 
dete Vorschaubild kann aus 
einem Beispiel-Bilderset aus- 
gewählt werden oder aber das 
Bild sein, auf das der Filter 
angewandt werden soll. 

Die Schnittstelle, von der 
Kai Krause nie die Finger las- 
sen kant, hat ein neues De- 
sign. So gibt es „schlafende“ 
Buttons, die aktiv werden, 
sobald man mit der Maus in 
ihre Nähe kommt. Eine wei- 
tere Neuerung ist die Ein- 
bindung von Photoshops Ka- 
nalberechnungsbefehlen wie 
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Addieren oder Subtrahieren. Die meisten Ein- 
schritt-Filter können mit den Zahlentasten in 
ihrer Wirkungsweise abgestuft werden. 

Auf Mac und Power Mac ist die Version 2.1 
besonders wegen der besseren Performance fast 
schon ein Muß für die kreativen Bildverarbei- 
ter. Wann die deutsche Version verfügbar ist, 
und ob es ein Update-Angebot geben wird, 
war bei Redaktionsschluß vom deutschen Dis- 
tributor noch nicht zu erfahren. 

Mike Schelhorn 


Schaltpult Die Kunst des Oberflächendesigns, hier gezeigt am Bei- 
spiel des Fractal Explorer, zelebriert wieder einmal Kai Krause anhand der 
Version 2.1 seiner Power Tools. Daneben gibt es auch inhaltliche Ver- 
besserungen wie eine durchgängige CMYK-Unterstützung. 
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Producer 


Pro 1.1 


Hersteller: Passport, USA. Vertrieb: Magic Media, 
Telefon O 79 46/77 68, Fax 7 76 60. Preis: etwa 
2000 Mark, Update von Version 1.0 rund 1000 Mark 


Pu 1 is EEE 


ww 


ie wichtigste Neuerung bei Passport Pro- 

ducer Pro 1.1, kurz Producer genannt, ist 
ein neuer Runtime Player namens Passport 
Media Player. Der Passport Media Player bie- 
tet eine wesentlich höhere Wiedergabelei- 
stung als der alte Producer Player. 

Auch in anderen Bereichen hat sich Pro- 
ducer 1.1 im Vergleich zur Vorversion verbes- 
sert: glattere Cue-Überblendungen, höhere 
‚Auflösung bei Scene-Überblendungen sowie 
schnellere Ladezeiten für Cue Sheets, speziell 
für solche mit vielen Text Zues. Als Cue Sheet 


Weitere neue Fähigkeiten er- 
weitern die Verwendungs- 
mnögiichkeiten von Producer. 
während wir im Macwelt- 
Vergleichstest (Heft 7/93) noch 
die fehlende Interaktivität in 
Producer-Präsentationer: be- 
mängelten, ist es nun mög- 
lich, interaktive Pausen an 
bestimmte Stellen einer Pro- 
duktion zu plazieren. Zu die- 
sem Zweck besitzt die Werk- 
zeugpaleite von Producer ein 
Pausen-Icon, Sobald Sie die- 
ses Icon mit der Maus in die 
gewünschte Position desCue 
Sheets ziehen, öffnet Produ- 
cer eine Pause-Dialogbox. 

In dieser Dialogbox haben 
Sie die Wahl zwischen vier ver- 
schiedenen Möglichkeiten, die 
Wiedergabe fortzusetzen, Entweder nach einer 
bestimmten Wartezeit [Angabe in Sekunden), 
zweitens auf Mausklick (oder Tastatureinga- 
be}, drittens nach einem Midi-Event oder aber, 
als vierte und letzte Möglichkeit, per User Re- 
sponse, Soll der Anwender 


File Edit Cue Windows Goodies Stage 


die Präsentation fortset- 
zen, fügen Sie mit dem ent- 
sprechenden Icon aus der 
Werkzeuepalette einen But- 


Cus Sheat Hier ist der Arbeitsplatz, an dern mit Producer Pro eine Pro- 
duktion zusammengebastelt wird. Sämtliche Cues stehen dem Benutzer 
In den beiden Werkzeugpaletten auf der linken Seite zur Verfügung. 


bezeichnet Producer sein SMPTE-Timecode- 
orlentiertes Hauptarbeitsfenster, wobei die 
Bezeichnung Cue zwei verschiedene Bedeu- 
tungen haben kann: Producer unterscheidet 
Media Cues und Control Cues. 


BESSERE KONTROLLE Media Cues dienen der 
Wiedergabe von Standard-Media-Dateien in 
den Macintosh-Formaten PICT, TIFF, PICS, 
Quicktime, AIFF, Sound Designer, Midi, Text 
oder ASCIT. Im Gegensatz dazu steuern Control 
Cues externe Abspielgetäte wie Audio-CD Play- 
er, Laserdisc Player, Videogeräte und sämtliche 
Geräte, die sich von VICA-, ARTI-, V-LAN- oder 
Midi-Protokollen kontrollieren lassen. 


ı78 


ton aufdem Cue Sheet ein. 
Die bereits aus Version 
1,0 bekannte Dialogbox 
„Action Setup" zeigt sich 
um einige neue Features 
bereichert. Zu den Funk- 
tionen gehört „Stop Play- 
back”, sie dient dem Ver- 
lassen einer Produktion, 
„Run Cue Sheet” bewirkt 
die Wiedergabe eines zwei- 
ten, dritten oder gar x-ten 
Cue Sheets innerhalb eines 
aktuellen Cue Sheets, wobei 
Producer verschiedene Cue 
Sheets auf einmal öffnet und zwischen ihnen 
hin- und herspringt. Bei Speichermangel ist 
das Programm in der Lage, auf Wunsch immer 
nur den momentan benötigten Cue Sheet zu 
öffnen, während alle anderen geschlossen blei- 
ben. Zu diesem Zweck steht die Checkbox 
„lose Current Sheet” zur Verfügung, 
Darüber hinaus sind Action Cues in der 
Lage, in Applescript program mierte Aufgaben 
auszuführen, die aufsolche Daten zurückgrei- 
fen, welche eigentlich in keinern Zusarımen- 
hang mit den Cue Sheets stehen, 
Die Funktion „Link" bringt dynamische Daten 
wie Audio (AIFF und Sound Designer), Midi 
und Quicktime arı Ort und Stelle zum Laufen, 
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None 
OPause’Continue 
O$top Playback 
® Jump to Time 
O-Jump to Marker 
O Return from last Jump 
O Run AppieScript: (none) 
X Run Cue Sheet; (none) 

ÜlCiase current sheei 
O Link: Inone) 


Counter 
® Always 


O Times | 


Action Setup = 


60:00:00:0% 


E23 


gel 
Transition 


Zusätzliche Funktionen Die aus Version 1.0 bekannte Diafogbox 
„Acdion Setup" ist um einige nützliche Funktionen erweitert worden. Sie 
erlauben dem Anwender, zeitlich oder zwischen den Cues zu springen. 


ohne an eine andere Stelle des Cue Sheets 
springen zu müssen. In Verbindung mit der 
neuen Option „Wait for User Response“ aus der 
Pause-Dialogbox, mit deren Hilfe sich mühe- 
los ein für dynamische Dater: zuständiger But- 
ton erzeugen läßt, vereinfacht sich das Ver- 
fassen yon Cue Sheets enorm. 

Neu ist auch der Menüpunkt „Fade“ für stu- 
fenlose Übergänge im Popup-Menü „Transi- 
tion“ der Dialogbox „Action“, Er erlaubt eine 
Überblendung in Schwarz oder Weiß für den 
gesamten Screen oder einzelne Cues. 


RUNDE SACHE Weitere Neuerungen und Ver- 
besserungen betreffen das direkte Einspielen 
von Audio- und Midi-Dateien mit Hilfe des 
neuen Befehls „Change File" sowie einige neue 
„stage"- und „File"-Refehle und erweiterte 
Export- und Vertrlebsmöglichkeiten. Das Fazit: 
Producer stellt nach wie vor ein erstklassiges 
Werkzeug zur Medieniniegration dar und ist 
dabel nach mächtiger in seinem Funktions- 
umfang, noch körnfortabler in der Program- 
inlerung und noch schneller geworden. 

Rufus Kirder/mbi 


Pause Setup = 


Walt Für- 


G Seconds 
OÖ Mouze/’Kay Down 
O MIDI Event 

® User Aesponse 


En Ce) 


Pauss-Dialogbox Ganz neu In Version 1.1 It. die 
Dlalogbox „Fause Setup”. Sie erlaubt ein gralßen 
Plus an Interaktivität Innerhalb einer Producer-Prä- 
sentatlon sowie zwischen mehreren Que Sheets. 


.. sagte der Macintosh-Mensch, 
als er zum ersten Mal davon 
hörte. Falls Sie jetzt zum ersten 

Fl Mal darüber lesen, halten Sie 
\ sich fest: 
ANDANTE (gibt's übrigens jetzt zum 
reduzierten Preis von DM 1.290,- 
zzgl. MwSt.) ist ein kleines, unschein- 
bares Gehäuse, das über ein Kabel 
mit dem Macintosh verbunden ist. Es 
läßt den Macintosh das digitale IIDN- 
Netz nutzen. Das tolle daran: Es ist 
völlig egal, welchen Macintosh Sie 
benutzen! Ob es nun ein Classic oder 
ein PowerBook oder ein Quadra ist — 
ANDANTE macht da keinen Unter- 
schied. Wenn das nur immer so wäre 
im Leben ... 
Apropos „Leben“: Wenn Sie das be- 
stimmte Gefühl ha- 
ben, daß Sie ohne 
ANDANTE nicht 
mehr leben können, 
sagen Sie es einfach 
Ihrem freundlichen 
Apple-Händler. 


(Nominiert für den MACup Meilenstein’94) 


HERMSTEDT GMBH 


Käfertaler Straße 164 - 68167 Mannheim 
Telefon (06 21) 338 16-0 - Fax 338 16-12 


schnurlose Eingabemedien 
Designer-Stift in Form eines 
Rotring-Kalligraphen / ohne Batterie 
optimale Tabiet-Oberfläche 

hohe Übertragungsrate & Präzision 
Gößen von A4 bis A2 

wahlweise MAC, SG, PC Anschluß 


Name 
Firma 
Anschrift 


Telefon/Fax 


Reimerstwiete 20-22 # 20457 Hamburg 
Tel.: 040-374 26 80 = Fax 374 26 89 


Fi Propukr-InFo) 
Uikennziffer 100 


Ihr Fachhändler hält für Sie bereit: 
Sysiemunabhängige 
elektronische -' 
Kommunikation, die 
wirklich funktioniert! 


First@ss® ist ein umfassendes E-Mail-Paket für Inhouse- 
Kommunikation und zum Aufbau einer Mailbox, bielel 
außerdem Konferenzen und Femzugrift in einem einzi 
gen Programm, 

FirstCass® ist ein auf Geschwindigkeit programmiertes, 
zuverlässiges E-Mai-System mit einer grafischen Obar- 
fche, das ohne großen Aufwand und mit geringem Sper 
cherplatz installiert werden kann. 

Dis kostenlose deutsche ClientSoftware ermöglicht den 
Zugriff zum Server sowohl über Modem und AppleTalk wie 
auch IPX-Netzwerke. Der Zugriff erfolgt über Macintosh, 
Windows®" oder UND-Rechner. 


Ein ideales System für elektronische Post, Konferenzen, 
Online-Dienste und Dateien-Übertragungen... 
Professionelle Software für professionelle 
‚Amwender - genau das richtige für Stel 


Lassen Sie sich FirstClass® von Ihrem Händler vorführen. 
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NEU! NEU! NEU! NEU! 
Festplatten wechseln 
in Sekundenschnelle! 
Die DIE CE erkuk Ihnen des Einen :2i- 
ner zusätzichen 2,5" wedrioder 35° SCH Fest = 

piatie mit roclber Hamwrsödee dreht ia Ihren Ilaci- 
Bash. Ilaı erspart sich so na seetarme eitplatte 
und dee urözlichen Male: wel ders Schreskich. 


Die cut der DEITE CARD ierallssrhe: Festplatte 

wird in einen reien Inn-Skoi gesteckt Iber den wech die Sreamerser 
Du erfkgt. Ber ‚es a iornen SCH erfekg ber rs iigehe- 
Ferse Frchberndkubel. 


Belegloser Zahlungsverkehr 
über Diskette mit Ihrer Bank 


MacBanking” 


MacBanking'* optimiert Ihren Zahlungsverkehr, Sie sparen nicht nur Zeit, son- 
den auch noch unnötige Bankgeböhren. 

Highlights: 

* Grafische Oberfläche * Konlanummer?rüfzifferverlahren * Mandantenfühig 
Diese Rechnung gehi auf 


RE 2 EEE VE EN EEE EEE GEIGEEERSEIGERENDERERGER, »$- . 
Ja, ich interessiere mich für ... 
I FirstClass UI Händlerunterlagen 
U] Mac Banking U Drive Card 


(Senden Ste mir bitte Informationsmeterlol zu) 
U Ich nehme an der Verlosung einer DRIVE CARD teil. 


Name/ Vorname 


Straße 


PLZ/ Ort 


Telelon/ Fax 
Distribution: 
® Staufener Straße 11 » D 79238 Ehrenkirchen 
(DFTDESE = Tel. (07633) 6039 = Fax (07633) 6037 
GmbH ® Bennogusse 8/6 « A 1080 Wien 


s Tel. (02 22) 4.07 3246 
& Fox (02 22) 4.07 9246-4 


PRODUKT-INFO 
Kennziffer _44 
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Optoscan 
Roto 


Trommelscanner 


Hersteller; Optotech, Telefon 05 11/93 57 41-0. 
Vertrieb: Fachhandel. Preis: etwa 46 000 Mark 


EHEN = #5: 


it dem Optoscan Roto präsentiert die 

Firma Optotech ihr erstes Trommel- 
scanner-Produkt, nachdem sie jahrelang auf 
CCD-Scanner gesetzt hat. Seinerzeit mit einem 
Overheadscanner in der Bauart einer Repro- 
kamera hervorgetreten, haben die Hanno- 
veraner mit dem Optoscan Roto einen kom- 
pletten Schwenk weg von den CCDs hin zum 
Photomultiplier vollzogen. Das liegt nahe, eig- 
net sich diese Technologie doch um vieles 
besser zum „Durchleuchten“ kleiner und schwie- 
riger Vorlagen mit hoher Auflösung. 


DER SCANNER Der Optoscan Roto besitzt 
einen solchen Photomultiplier von hoher Aus- 
gangsqualität. Bei Farbscans muß das Gerät 
drei Durchgänge fahren, wo andere mit einem 
auskommen, weil sie drei Multiplier haben. 
Andererseits werden Graustufen- und Strich- 
bilder dadurch ohne Filter gescannt. Vor allem 
bringt der eine Multiplier einen 
nicht zu unterschätzenden Preis- 
vorteil, der sich beim Optoscan 
Roto bemerkbar macht. 

Am Gerät wird Aufsicht oder 
Durchsicht sowie „Offline“ und 
„Change Drum“ angewählt. Letz- 
teres ist wichtig, da die Trom- 
mel immer rotiert, solange der 
Scanner eingeschaltet ist. Den 
Entwicklern bei Optotech waren 
die Schwankungen beim Ein- 
und Ausschalten der Lichtquel- 
len zu groß, daher haben sie sich 
für Dauerlicht entschieden. Da- 
mit aber wiederum die Vorlagen 
keine Hitzeschäden bekommen, 
dreht sich die Trommel. Die 
Lichtquelle ist mit einer Lebens- 
dauer von etwa 300 Stunden 
einigermaßen haltbar, eine Er- 
satzlampe kostet 250 Mark. 

Die Trommel, die sich kon- 
stant mit 1200 Umdrehungen 
pro Minute dreht, wird dann mit 
maximal 4000 dpi Genauigkeit 
und 12 Bit (4096 Graustufen) pro 
Farbe abgetastet. Dies geschieht 
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in parallelen Schritten und nicht, wie sonst 
bei Trommelscannern üblich, spiralförmig. 
In der Praxis war ein Unterschied nicht fest- 
zustellen, was für den Optoscan Roto und sein 
Konzept spricht. Die konstante Umdrehungs- 
zahl hat zur Folge, daß Kleinbildformate rela- 
tiv zügig bearbeitet werden, größere Formate 
jedoch entsprechend länger brauchen. Die 
Scanzeiten waren aufgrund der oben genann- 
ten Dreipass-Technik natürlich nicht überwäl- 
tigend. So benötigte der Optoscan Roto für 
einen farbigen Prescan der gesamten Trom- 
mel sechseinhalb Minuten, für den Scan unse- 
res Fograbilds (etwa 10 mal 15 Zentimeter mit 
1000 dpi) immerhin gute zwölf Minuten. Schnel- 
ler war er (aus oben geschilderten Gründen) 
bei einem Ausschnitt im Kleinbildformat: Dort 
genügten siebeneinhalb Minuten für die Di- 
gitalisierung der gleichen Datenmenge. 


SOFTWARE Im Standard-Lieferumfang befin- 
det sich ein Photoshop-Zusatzmodul, welches 
kein Batch-Scannen beherrscht. Gegen Auf- 
preis kann die Batch-Scan-fähige Software 
Photone CMS erworben werden. Diese bietet 
unter anderem auch CMYK-Separations- und 
Korrektureinstellungen für die Scans. 

Das Standard-Zusatzmodul für den Opto- 
scan Roto bietet ansonsten alle Regelungs- 
möglichkeiten, die für einen guten Scan wich- 
tigsind. Allerdings sind Anordnung und Icons 
gewöhnungsbedürftig. So gibt es keine Mög- 
lichkeit, eine dpi-Zahl direkt einzustellen, 


Testbild Auflösung, Lichter- und Tiefenzeichnung gelingen dem 
Optoscan Roto sehr gut. Die Unscharfmaskierung arbeitet sehr 
fein, könnte allerdings noch eine bessere Abstufung vertragen. 
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immerhin wird sie aber angezeigt. Die Scan- 
auflösung ergibt sich aus den Eingaben für 
die Außenmaße, dem Vergrößerungsmaßstab 
sowie dern einzustellenden Qualitätsfaktor. 

Die Parameter werden im Fenster für die 
Ein- und Ausgabe eingetragen, wobei sich der 
Scanrahmen entsprechend den Daten für die 
Eingabe ändert. Es lassen sich Ein- und Aus- 
gabegröße festsetzen, um ein bestimmtes End- 
oder Anfangsformat, beispielsweise Kleinbild, 
zu erzwingen. Das kann bei gleichartigen Auf- 
gaben eine große Erleichterung sein. 


ABTASTFLÄCHE Die maximale Scanfläche 
beträgt bei Durchsicht 180 mal 280 Millimeter, 
bei Aufsicht A4. Der Prescanrahmen ist nicht 
löschbar, andere Rahmen entfernt man etwas 
ungewöhnlich mit der Löschtaste des abge- 
setzten Zahlenblocks. Aufsicht oder Durch- 
licht werden per Schalter direkt am Scanner ein- 
gestellt. In der Software gibt es hierzu weder 
Kontrollanzeige noch Einstellmöglichkeit. 
Ansonsten werden die üblichen Einstellun- 
gen geboten: Scanmodi, Unscharfmaskierung, 
automatischer oder manueller Weißabgleich 
(dessen Startpunkt frei wählbar ist), Hellig- 
keit, Kontrast und Gamma sowie justierbare 
Gradationskurven für alle oder einzelne Farben. 

Schwarz- und Weißpunkt werden automa- 
tisch oder manuell für den gewählten Rah- 
men gesetzt, wobei das Ergebnis in der Vor- 
schau zu sehen ist. Autofokus oder manuelle 
Scharfstellung (beziehungsweise Unscharf- 
stellung fürs Entrastern) werden über ein „Os- 
zilloskop"-Fenster kontrolliert, in dem eine 
Kurve nervös zuckt und ihr Abstand von einer 
horizontalen Linie den Grad der Schärfe angibt. 
Die Fokusierung kann an jedem gewünschten 
Punkt der Trommel vorgenommen werden. 

Was mit der Software nicht ging: Drehen 
oder Spiegeln des Scanrahmens, Abbrechen 
eines laufenden Vorgangs mit Command- 
Punkt, Eingabe von Millimetern statt Zenti- 
metern. Das deutsche Handbuch wiederum 
ist sehrggut. Es erläutert nicht nur das Gerät und 
die Software, sondern gibt auch wichtige und 
gute Tips, wie man zu Qualitätscans kommt. 
Und das in verständlicher Weise ohne Fach- 
chinesisch und ohne Überheblichkeit. 

Die Ergebnisse, die uns der Optoscan Roto 
geliefert hat, sind ausnahmslos von hoher 
Qualität, Die Graubalance ist ausgeglichen, 
die Zeichnung besonders in den Tiefen gut. 
Der Optoscan Roto bietet ansprechende Lei- 
stung und eine ausreichend große Abtast- 
fläche zu einem vergleichsweise niedrigen 
Preis, der die geringe Abtastgeschwindigkeit 
verzeihbar macht. Mit verbesserter Software 
ist dieser Alleskönner eine ernsthafte Alter- 
native zu seinen teureren Trommler-Kollegen. 

Hannes Helfer/ims 


Terrazzo 


Hersteller Xaos Tools, USA. Vertrieb: More Media, 
Videocurmp, Uplodale, Zero One. Listenpreis: elwa 
500 Mark 


u: | 


g® chon mit. Paint Alchemy brach eine Mlutan 
=D kreativen Filtern über die Gemeinde der 
Rlldbearbeiter herein. Nun hat Michael 'Tol- 
son, der Chefentwickler von Kaos Tools, erneut. 
zugeschlagen. Terrazzo ist sein neuer, sehr 
gelungener Nachschlag auf.den reichlich gefüll- 
ten Teller der Photoshop-Plug-Ins. Es hietet jede 
Menge verblüffende mffekte 


Symmatry 


Bouree: 


ehr ur ER auf, 


X] Cantinuous Fnuview 
X] show Feathor Goumderr 


Kaleldaskapartlg Nicht nur die sechsfache Symmetrie eines Kalelrin« 
skaps, sondern sämtliche theoretisch möglichen 2032Syrmmetreoperationen 
(es sind exıkt slebzehn) stecken im Funktionsumfang von Terrazzo. Ein 
guter Werkzeug zur Erstellung symmelrlscher Muster. 


Jeder, der schon einmal durch ein Kaleido- 
sköp geschaut hat, kann sich vorstellen, wel- 
che unendlichen Kombinationen aus sym- 
metrischen Mustern Tettazgo aus zuvor selcke 
tiorten Teilen belleblaer Bilder zu erzeugen 
verrnag. Doch nicht nur diese spezielle, sechs- 
fache Symmetrie, sondern allc theoretisch 
möglichen 2D-Symmetrieoperationen - es 
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Vorausschauend Das aufgerlumte Arbeltsfenster von Terrazzo zeigt 
Inks das Orlginal mit der darüber schwebenden Selektion, In der Mit- 
te die entstehende Kachelung und rechts das durch mehrere Einstellungen 
beeinflußte Endergebnis, die Verknüpfung aus Original und Kachelung. 


sind genau siebzehn an der Zahl - gehören 
zum Funktionsumfang von Terrazzo. Die Vor- 
gehensweise ist einfach: In Photoshop oder 
Painter wird ein Bild geladen und Terrazzo 
unter dem Menü „Filter“ aufgerufen. 


MUSTERKNABE las linke Bild entspricht dem 
Original, darüber schwebt eine Auswahl, diesich 
verschleben und in der Größe verändern läßt 
und aus der später das gewünschte Muster 
entstehen soll, Sie ändert entsprechend der 
Auswahl der aktuellen Symmetrie jeweils ihre 
Form und hat dort, wo sie veränderbar ist, aktı- 
ve Eckpunkte, die sich mit der Maus greifen las- 
sen. In der Mitte des Fensters (unter dem er“ 
Ben Icon für die Symmetrieoperatlon) kann 
man die entstcherıde Kachelung vorab betrach- 
ten und bei Gefallen abspeichern. Im rechten 
Fenster Ist das aufdas Orlginal angewandte 
Endergebnis zu betrachten. 
Dieses unterscheidet sich des- 
halb von der In der Mitte ge- 
zeigten Kachelung ‚da Terrau- 
z0 noch eine ganze Menge 
weiterer Optionen bereithält: 
Der Anwenclerkann erstens 
prozentual die Opazität fost- 
legen — also wie sehr das Ori- 
elnal später durch die Kache- 
lung durchscheinen soll- und 
zweitens den Verknüpfungs- 
mödus zwischen Original und 
Kachelung (über „Eue“, „Mul- 
tiply", „Darken", Saturatlon“) 
verändern. Schließlich laßt 
sich mit dem Curgorauch die 
entstandene Kachelung belie- 
big über dem Original ver 
schleben. Da bei diversen 
Symmetrien Übergänge an 
den Rändernentstehen, wel- 
che harte Linien bilden, kann 
man die Selcktionskante mit 
„Feather" aufweichen, 
Terrazzo Ist wirklich ein 
wunderbures Werkzeug für all 
elejonlgen Anwender, die für 
Muster, Kachelungen und 
Syinmetrien bei Ihrer Arbeit 
reichlich Verwendung haben. 
Das Plug-In deckt damit den 
hohen Musterbedarf In den 
Bereichen Multimedia, Tex- 
Lure- und Rurmp-Mups für 32° Mexdelling sowie 
für Texkil-Berign und kreative Grafik mit seinen 
erstaunlichen Effekten ab. Ein äußerst ele- 
gantes Gllerdingsenglischsprächlges) Hand- 
buch mit ansprechenden und auch recht anre- 
genden Beispielen und Lileraturhinweissen 
ergänzt die orlglnelle Software. 
Franz Szabaltw 


Terrazzu 
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PÜBLISH SPOT 


Adobe 
Acrobat 2.0 


Portable Dokumente 


Hersteller: Adobe, Telefon 0 39/32 18 26-0, Fax 
-26, Vertrieb: wahrscheinlich nur über Lizenzpart» 
ner, Preise: (alle vorläufig) Acrobat 2.0 twa 400 
Mark, Acrobat 2.0 Pro zirka 1200 Mark, Acrobat for 
Workgroups rund 3000 Mark, Reader umsonst 


Keine Mauswertung, da Beta-Software 


A crobat zum zweiten: Gut ein Jahr nach 
x Vorstellung der ersten Acrobat-Produkte 
läutet Adobe mit den jetzt vorgestellten Up- 
dates eine neue Runde im Kampf um die Vor- 
herrschaft bei Programmen für den plattform- 
unabhängigen Dokumentenaustausch ein. Die 
komplette Produktfarnilie wurde überarbeitet, 
und zwar sowohl im Funktionsumfang wie in 
der Marketing-Strategie. Die Produktlinie wur- 
de übersichtlicher gestaltet und ist wesent- 
lich preiswerter, der Reader gar umsonst. 
Acrobat besteht nun aus vier Angeboten: 
Acrobat 2.0 für Mac oder Windows kostet etwa 
400 Mark und enthält Exchange 2.0, den PDF- 
Writer zum Erstellen eigener Acrobat-Doku- 
mente, Acrobat Search für Volltextsuche in 
indizierten PDF-Dateien (PDF: Portable Docn- 
ment Format) und den Reader für Mac, Win- 
dows, DOS und Unix, Für um die 1200 Mark 
erhält man Acrobat 2.0 Pro, das zusätzlich eine 
Einzellizenz des Acrobat-Distiller-Programms 
enthält, mit dem aus jeder Postscript-Datei 
ein PDF-Dokument generiert wird. Acrobat for 
Workgroups kostet gut 3000 Mark und besteht 
aus zehn Lizenzen von Exchange, einen Distil- 
ler und den Readern für alle Plattformen, In der 
Windows-Ausführung gehört noch Acrobat 


Catalog zum Lieferumfang. Catalog ist die 
Applikation, rnit der die Textpassagen von 
PDF-Dokumenten für spätere Volltextsuchen 
indiziert werden, Eine Macintosh-Version von 
Acrobat Catalog ist jedoch derzeit nicht in Pla- 
nung. Adobe zieht sich hier auf den Stand- 
Punkt zurück, daß bei entsprechender Nach- 
frage alıch eine Mac-Version möglich sei. 


NEUES VOM READER Die beiclen besten Nach- 
richten kommen vom Reader. Das ist der Acro- 
bat-Teil, den man besitzen muß, um PDF-Doku- 
mente betrachten zu können, Er wurde bisher 
verkauft und ist ab sofort kostenlos verfügbar. 
Auch wutde der bislang recht umfangreiche 
Reader, der aus vier Disketten 


talog erfolgen; Da Adobe die Schnittstellen 
offenlegt, ist es auch möglich, PDF-Dateien 
mit anderen Volltextsuche-Programmen (etwa 
über Apple Events) zu kombinieren. 


LINKS Acrobats Links sind klickbare Oucrver- 
weise. Mit Klick auf eine verweiser.de Text- 
stelle im Dokument. springt die Anzeige zu den 
entsprechenden Stellen im öffenen Dokument 
oder einem anderen Dokument: Die Links kön- 
nen jetzt auch aufandere PHF-Dateien zeigen 
und diese automatisch öffnen. Die „Notes"- 
Funktion, mit der „Notizzettel” in PDF-Doku- 
mente eingefügt werden, ist stark verbessert, 
und mit der neuen Funktion „Articles ist es 


Acrobat Disinler 


bestand und einen hohen In- r 
stallationsaufwand erforder- 
te, aufcine Diskette reduziert, 
Der Adobe Type Manager muß 
nicht mehr extra installiert wer- 
den, um PDF-Dokumente mit 
dem Reader betrachten zu kön- 


>= Status: Bistilling “ KPT,ps” 


Size: 516K Bytes 
Source: Wutched Folder 


Percent Raad: 50% 
EEE 


hen. Damit wurden die beiden | 
Haupthindernisse beseitigt, 
die viele Anbieter bisher davon 
abhielten, CD-ROM-Publika- 
tionen auf Basis von Acrobat KPT.p 
zu produzieren. Viele Firmen 
wollten für die Reader-Lizenz- 
gebühren nicht aufkommen, 
und sc könnte Acrobat bisher 
nicht im angestrebten Office- 
Bereich Fuß fassen, Adobe hofft, daß sich das 
mit dem kostenlösen Reader jetzt ändert. 
Natürlich gibt es auch funktionale Verbes- 
serungen in der zweiten Version: Acrobat 
Exchange bietet in der Version 2.0 als größte 
Neuerungen eine Volltextsuche über beliebig 
viele indizierte PDF-Dokumente sowie die 
Möglichkeit, Querverweise auch auf andere 
Dokumente anzulegen. Die Volltextsuche unter- 
stützt komplexe Abfragen mit 


Messages 


Bong Tests Huren, 


„Und-Oder-Nicht"-Konstruk- 


tionen und Abfragen, die auf 
einen Wortstamm oder einen 
Thesaurus zugreifen. Eine 
Suche nach dern Wortstamm 
findet Wörter, die auf dem 
gleichen Wortstamm aufbau- 
en, sprich: Die Suche nach 
„Hölzwurm" findet auch „Holz- 
harnmer” und „hölzern”, 

Bei der Suche mit der The- 
saurus-Hilfe werden die Text- 
stellen mit sinn- und sach- 
verwandten Begriffen des 
gesuchten Worts gefunden. 


Volltextsuche Oft gewünscht, jetzt integriert: Acrobat-Dokumente 
können Indiziert werden, die so ermöglichte Volltextsuche darf sich 
über mehrere, auch nicht geöffnete Dokumente erstrecken. 
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Die Indizierung der PRF-Doku- 
mente rnuß nicht nur mitdern 
Windows-Acrobat-Modul Ca- 
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Cancel Job Fausep) } 


Oiztillieg: KPT.ps 
Source: tra big anterral Adobe Rerobal 2,0: lwwiout:in: KRT,ps 
Destination: the big extermal : Adobe Rerotmt 2,0: nat: Dat: 


df 
ve Timm: Freitag, 2, Bapieubur Mi at 11:39 Uhr 


Automatisch Bei unseren Tests erwies sich der Distiller als sehr schnell: 
Er verwandelt pro Minute fast 1 MB Postscript in das PDF-Format. 


möglich, einen Lesefluß von Textelementen 
festzulegen, der sich über nicht direkti aufein- 
anderfolgende Seiten oder Spalten erstreckt. 
Beispiel: Ein Artikel in einer elektronischen 
Zeitschrift beginnt auf Seite 3 in Spalte 2 und 
geht weiter in Spalte I der Seite 35, 


MINIMEDIA Die versprochene Integration von 
Bewogtbildern und Ton in PDF-Dokumente ist 
erst ansatzweise realisiert: Exchange definiert 
Fenster, in denen zum Beispiel Ouicktime-Fil- 
me laufen. Diese Filme sind aber nicht im PDF 
integriert und bleiben weiterhin aufeine sepa- 
rate Abspiel-Software angewiesen, die über 
das Link zur Filmdatei automatisch geöffnet 
wird, Alles in allem beweist Adobe mit der 
Version 2.0, daßes auf seine Kunden hört, und 
hat die großen Kritikpunkte beseitigt, Ganz 
nebenbei gibt es mehr Funktionen (etwa die 
integrierte Volltextsuche) und mehr Geschwin- 
digkeit, denn zumindest der Distiller ist im 
Native Code für Power Macintosh progsam- 
miert. Zwei Kritikpunkte aber bleiben: wir 
hätten zu gerne auch Acrobat Exchange als 
optimierte Version gesehen, und die Tatsa- 
che, daß Adobes Acrobat Catalog nur für Win- 
dows verfügbar iet, kränkt Mac-Fang doch sehr! 

Jörn Mäller-Neuhaus/ms 
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Farbe. Pur! 


Farbwiedergabe zu wirklich 


| m DIP-Bereich ungewohnt exakte 
unglaublich günstigen Preisen: 


Gleich.ob Sie das Einsteigermodell 
Paron 600MC"oder unser Profigerät 
Paron 1200MC’“ wählen, hervorra: 
gende Verarbeitungsqualität und 
überzeugende Scan-Ergebnisse sind 
Ihnen in jedem Fall sicher. 


Mit dem Durchlicht-Aufsatz laßi der 
Paron 1200MC”® schließlich auch beim 
DIP-Profi keine Wünsche.mehr offen. 
Die Grofiker der TREND Redaktions- 
und Verlagsgesellschaft mbH verlas- 
sen sich bei der Zeitschriften-Produk- 
tion gerne:auf Ihre/Paron 1200MC’“. 


Technische Daten: 
Scanbereich: max. 21,6 x 35,5 cm 
Farbtiefe: max. 24 Bit/Pixel 
Auflösung: 
PEARL Paron 600MC "= 
Optisch: 300’x 600 dpi 
Interpoliert: 1200 x 1200.dpi 


PEARL Paron 1200MC'" 
Optisch: 600 x 1200 dpi 
Interpoliert; 2400 x 2400 dpi 


“Alle Scanner liefern wir. mit Photo- 

2 shop Plug-In, Cirrus-Treiber sowie 

Be lsuischsprachiger Installations- 
und Bedienungs-Anleitung. 


valitöts-Modem im Designer: 
Gehäuse mit Postzulassung 
zum sensationellen Preis: 
Dos Highspeed-Fax-Modem PEARL- 
V414-TVEM erhalten Sie - bei bekannt 
hoher Fertigungs-Qualität - zu einem 
überraschend niedrigen Preis. 


Technische Daten: 


PEARL-1414-TVEM 

MODEM-Teil: 14:400bps, Fehlerkorrektur 
nach MNP2:4 und V.42, durch Datenkom- 
pression nach MNP-S.und V.42bis wird 
eine Übertragungsrate bis zu 37:600bps 
erreicht. Geeignet für BTX-Betrieb (V.22/bis) 
FAXTeil: Gruppe 3 Standard, Senden und 
Empfangen nach V.17. mit bis zu 14.400bps. 
Inklusive’220V-Neizieil (VDE:geprufl), 
Hardwore-Handshoke-Kabel, TAE-Telefon- 
adapter, deutschem Handbuch und deut- 
schem Kommunikations-Software-Paket, 
CompuServe-Einsteigerpaket inkl. 15.USS- 
Benuizerguischrift, Gutschein zur kosten 


losen BIX-Anmeldung 49 
Best.Nr: AM-104 nun DM 2 y 


hochwertige. (Ds "Pnoro.. 
aus dem für Qua- 
Iitäl bekannten 


Softwarehaus Word- 


2.000 Farbfotos (2CDs) 
und über 2.500 profes- 


PEARL Paron 600MC’'* PEARL Paron 1200MC sionelle Color-Cliparts 
zu allen erdenklichen 


* Durchlicht-Aufsatz 1 449 * Durchlicht-Aufsatz 1 ag 
Bestell-Nr. AM-305 nur. DM ” Bestell-Nr. AM-310 nur DM e) Themengebieten, sowie & 


„ekröngr rund 1.300 PostSeripl- "Fontseno 


Super-Sparpaket: Fonts im Paket! 


Bestell'Nr.:.K5:177 j 
PEARL Paron 1200McC*' j 39 „EB 
* Durchlicht-Aufsatz nur DM 7 . 
* Photoshop 2.5.1 dt. Vollversion 
* OmniPage Direkt Vollversion 
Agency Allgemeine Vermitilungsgesellschaft inbH 


+ DIP-CD-Paket ? 7 49 
nur DM y 
Am Kalıschacht 4 = 079426 Buggingen 


Bestell-Nr. AM311 
Bestellannahme: (07631) 360-200 
Verkaufsberatung: (076 31) 360-490 


Telefax: (07631) 360.444 BTX: -peorl# 
OmnuServe: GO PEAR 


PEARL Paron 600MC”": 
Bestellir.. AM-304 nur. DM 879 = 


PEARL Paron 1200MC’" 
Bestell:Nr: AM309 nur DM 1479 da 


BEHPrRoDuxT-Inrol 


PUDIISN 


Add-ons 
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MIT ADDITIONS, PLUG-INS UND XTENSIONS ERWEITERN SIE DAS LEISTUNGSSPEKTRUM VON PROGRAMMEN WIE XPRESS, 
PAGEMAKER, PHOTOSHOP ODER ILLUSTRATOR UM EIN VIELFACHES. ÜBER 3000 DIESER ZUSATZPROGRAMME SIND 
MITTLERWEILE AUF DEM MARKT. HIER STELLEN WIR DIE NEUESTEN VOR 


Diesmal steht ein Klassiker im Blickpunkt: 
Die Scitex-Tools im Test mit der jüngsten 
Xpress-Verslor 3.3 


Scitex bietet eine ganze Palette von Funktio- 
nen für Xpress: Vom einfachen Zoom, das eine 
Vergrößerung von 1600 Prozent erlaubt, bis 
zur komfortablen Erweiterung, die es ermög- 
licht, Objekte in Xpress-Dokumenten in unter- 
schiedlichen Ebenen zu verwalten. 

Da sich die Scitex-Tools bereits seit länge- 
rem bewährt haben, nehmen wir die neuen 
Yersionen für Kress 3.3 unter die Lupe und 
testen, ob alle Funktionen auch mit der neu- 
en Xpress-Version arbeiten. 


Launchpad 


Kurzbeschreibung: verwaltet mehrere Ktensions. 
Bewertung: sinnvoll ab drei oder rmehr Scitex-Xten- 
sions, Preis: [m Lieferumfang enthalten 

Das Launchpad verwaltet alle Xtensions yon 
Scitex über eine Zusatzpalette. 


Align & Alessure 
Kurzbeschreibung: hilft beim Ausrichten von 
Objekten auf einer Seite, Bewertung: äußerst prak- 
tische Positionlerhilfe 


Align & Messure richtet Objekte aus. In einem 
Fenster wird die Position eingetragen (an der 
oberen Kante des höchsten Objekts, vertikal 
oder gieichmäßig). 


Blends 

Kurzbeschreibung: liefert spezielle Farbverläufe. 
Bewertung: geht weit über Cool Blends hinaus 
Blends erzeugt Farbverläufe, die aus biszu 14 
individuell bestimmbaren Farben bestehen. 
Diese verlaufen linear oder radial. Die Über- 
gänge zwischen den einzelnen Farben sind 
logarithmisch oder linear. Wichtig: Es lassen 
sich nur Bildrahmen mit der Ktension einfär- 
ber. Mit Blends erstellte Seiten können nur mit 
dieser Xtension ausgegeben werden. 


Fractions 

Kurzbeschreibung: hilft beim Setzen von Brücher. 
Bewertung: sehr nützlich bei vielen Brüchen 
Hilfreiche Xtension, um Brüche oder Potenzen 
zu setzen, Die Voransicht zeigt den gewählten 
Bruch, und ein Yerschiebregler manipuliert 
Nenner und Zähler in Größe und Position. 


Grids & Guides 


Kurzbeschreibung: hilft bei der Plazierung von 
Hilfslinien. Bawertung: sinnvoll für große 
Dakumente und Katalage 

Grids & Guides ist für alle, die mit den 
rormalen Hilfslinien und dem Grund- 
linienraster von Xpress nicht aus- 
kommen, Sie kann eigene Raster auf- 
bauen und als Muster sichern, 


Layers 

Kurzbeschreibung: Layout mit Xpress 
In unterschledlichen Ebenen. Bawer- 
tung: nur für Spezialarıwendungen 
Wer Pläne und technische Doku- 


= Blends = 


mente ir Xpress erstellt, arbeitet mit 
Layers wesentlich komfortabler. 


Lock 


Kurzbeschreibung: hilft beim Schutz 
von Objekten. Bewertung: nützlich 


Verlaufen Möglichkeiten, Verläufe zu erzeugen, die schon an ein 


Grafikprogramm erinnern, bietet Blends von Scitex. 


Klar, man kann Objekte in Xpress 
festsetzen, um sie zu schützen. Lock 
vereinfacht aber den Arbeitsgang 


MACWELT PUBLISH OKTOBER 94 


PREISE 


Scitex Layers: rund 350 Mark 

Scitex Grid & Guides: rund 350 Mark 
Scitex Image Tools: rund 650 Mark 
Scitex Fractions: rund 250 Mark 
Scitex Precision Tools: rund 650 Mark 


erheblich. Eine Extrapalette schützt ganze 
Objektklassen auf Mausklick vor unbeabsich- 
tigten Veränderungen. 


Nudge 

Kurzbeschreibung: exaktes Verschieben von Objek- 
ten. Bewertung: praktisch 

Nudge legt eine individuell bestimmbare Di- 
stanz fest, um die sich ein Objekt per Maus- 
klick in eine bestimmte Richtung bewegt. 


Picture Scale 


Kurzbeschreibung: hilft beim Positionieren von 
Bildern und beim Skalieren. Bewertung: Spitze 
Für alle, die viel mit Bildern arbeiten und die- 
se in der Größe verändern: Eine Palette bietet 
Schieberegler, die Bilder beliebig in der Größe 
ändern (10 bis 1000 Prozent). Mit dem Schal- 
ter „Fit" zwingen Sie ein Bild in einen vorge- 
gebenen Rahmen, ohne sich die Finger bei 
akrobatischen Übungen zu brechen, und „Cen- 
ter" erlaubt es per Mausklick, ein Bild genau 
in die Rahmenmitte zu setzen. 


Print 

Kurzbeschreibung: bestimmt Auflösung von Bil- 
dern beim Probeausdruck. Bewertung: bietet eine 
echte Zeitersparnis 

Print legt fest, ob Bilder in voller oder in der Bild- 
schirmauflösung gedruckt werden. 


Zoom 
Kurzbeschreibung: vervierfacht den größtmögli- 
chen Zoomfaktor. Bewertung: für ganz Genaue 
Zoom ist in der Lage, Teile eines Dokuments 
auf 1600 Prozent zu vergrößern. Die Darstellung 
erfolgt in einem eigenen Fenster, indem man 
leider nicht editieren kann. 

Ulrich Brieden/tw 
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Mit "Translate It1” erhalten Sie ein leistungsstarkes Brain Den een 
j Werkzeug um blitzschnell beliebige Texte zB. 
are Anleitungen, Briefe, etc.| von Englisch 
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Komplizierte Bedienungsanleitungen anderer Pro- 
gramme lassen sich so z.B. schnell verständlich 
ins Deutsche übersetzen. Der erweiterbare Wort- 
schatz umfaßt über 70.000 Vokabeln. Im Wör- 
terbuch können jedoch problemlos individuell 
neue Vokabeln oder Redewendungen 
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lassen sich problemlos im bereits inte- |: 
grierten Texteditor durchführen, $o kön- 
nen z.B. aus Worten mit Mehrfachbe- 
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In unserem Sortiment finden Sie auch über 100 ausgewählte Low 
Cost Programme mit überwiegend deutschen Anleitungen auf Diskeite. 
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DIGITALE KAMERAS 


Ein Fotoapparat, der Bilder digital speichert 
anstatt auf Film - die neue Generation 

digitaler Kameras hat auch für professionelle 

Fotografen einiges zu bieten. Vier 

sehr unterschiedliche Vertreter dieser 


Kamera-Gattung stellen sich unserem Test 


VON MIKE SCHELHORN 
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chluß mit der Chemiet Digital fotogra- 

fierte Bilder benötigen keinen chemi- 

schen Entwicklungsprozeß und sind 

sofort als Datei verfügbar. Davon kön- 
nen gleichermaßen Hobbyanwender wie pro- 
fessionelle Fotografen profitieren - wenn sie 
die richtigen Werkzeuge einsetzen. 

Der Markt der Digitalkameras umfaßt iedoch 
ein ebenso stattliches wie höchst unterschied- 
liches Spektrum anı Geräten. Apple wendet 
sich mit seiner Quicktake 100 den Heiman- 
wendetn undall jenen zu, die nicht zum Kreis 
der professionellen Fotografen zu zählen sind. 
Die Kodak DCS 420 ist fürden mobilen Einsatz 
gedacht. beidem es aufschnelle, aktuelle Bil- 
der ankommt. Die zwei technisch sehr unter- 
schiedlichen Fachkamera-Rückteile Photo- 
phase FC 70 und Leaf Digital Camera Back 


(DCB) schließlich eignen sich für den Fotogra- 
fen, der im Studio oft Stilleben-Aufnahmen 
von unbewegten Motiven macht. 


KORN KONTRA PIXEL Fotografen werden die 
Ergebnisse digitaler Fotografie mit dem ver- 
gleichen, was sie mit gewohntem Filmmaterial 
erreicht haben: Qualität und Auflösung sind die 
wesentlichen Argumente, die sie überwiegend 
weiterhin zum Film greifen lassen. Bietet doch 
das Kom des Filmmaterials eine durch digitale 
Auflösung kaum zu schlagende Feinheit. Fach- 
leute schätzen die Filmauflösung schon eines 
Kleinformatfilms so hoch ein, daß eine digitale 
Fotografie mindestens 12 000 mal 18 000 Pixel 
aufweisen müßte, um in.der Auflösung ebenbür- 
tie zu sein. Daß die meisten professionellen Fo- 
tograhen ohnehin anschließend von einem 


Foto: Ralt Wilschewski 


Scanner abgetastel werden und die zu drucken- 
den Reproduktionen nicht mehr den vollen 
Informationsgehalt des Fotos benötigen, wird 
gerne übersehen. Einleuchtend, denn für Foto- 
grafen ist das Endprodukt ihres Schaffens das 
Dia, nicht die Reproduktion von diesem. Im Stu- 
diobereich sind die digitalen Fachkarnera- 
Rückteile nicht mehr welt weg vor Filmauflö- 
sung und -qualität, besetzen dort aber heute 
nur das Gebiet. der Stilleben-Fotografie, 

Nicht jedes Bild muß mit Schönheit und 
hoher Auflösung glänzen. Viele Bilder werden 
nur noch in digitaler Form zu Zwecken der Do- 
kumentation und Archivierung, für die Multi- 
meclia-Produktion oder rein als Hobbyanwen- 
dung benötigt, Hier legt schon die Monitorauf- 
lösung die Grenzen der Bildauflösung fest, 
höhere Auflösungen als die des Monitors sind 
im allgemeinen unnötig. Die Quicktake 100 
paßt gut in diese Sparte, keiner erwartet von 
dieser ‚Knips-Karnera", daß ihr hochqualitative, 
gut zu reproduzierende Bilder gelingen. 


AKTUALITÄT ZÄHLT Ein Vorteil digitaler Foto- 
grafie gegenüber der Arbeit mit Filmmaterial 
ist die Zeiterspamis. Die ersten Profi-Fotogra- 
fen, die verstärkt auf Digitalkameras setzen, 
sind deshalb die Pressefotografen. wo Bilder 
Neuigkeiten transportieren und die Printme- 
dien sich immer mehr der Konkurrenz des 
Fernsehens ausgesetzt sehen, bringt jeder 
Zeitgewinn mehr Aktualität, Durch die entfal- 
lende Filmentwicklung bleibt Raum für aktu- 
ellere Bilder in den Zeitungen. Digitale Bilder 
sind über Datenfernübertragung und Satelli- 
ten blitzschnell an Redaktionen übertragen. 
Auch nicht so aktuelle Bilder passen in di- 
gitaler Form gut in die Umgebung moderner 
Redaktionssysteme, die ohnehin Programme 
wie Photoshop oder Xpress einsetzen, mit 
denen sich digitale Bilder bearbeiten und in 
Seitenumbrüche integrieren lassen. 


Apple Quicktake 100 


Die Apple-Kamera teilt sich den Markt der 
„Knips-Kameras" nach dem Motto „Sie drücken 
den Knopf, wir machen den Rest“ mit einigen 
anderen Geräten wie beispielsweise der Ca- 
non KON 260 oder der Digicam Color von Dy- 
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com. Der etwa 500 Gramm schwere Apparat mit 
einem CCD-Flächensensor bietet wichtige Ein- 
stellmöglichkeiten einer Schnappschuß-Kame- 
ra: Blitz, Blitz mit Belichtungsmessung oder 
deaktivierter Blitz. Die Festfokus-Kamera kann 
bei einer Schärfeeinstellung von 1,2 Metern 
bis unendlich einen Bereich bis knapp 3 Meter 
ausblitzen. Die Quicktake 100 bietet zwei Ein- 
stellungen für die Bildauflösung an: die Stan- 
dardauflösung von 320 mal 240 Pixeln oder 
hohe Auflösung mit 640 mal 480 Pixeln, was der 
Auflösung eines 14-Zoll-Monitors entspricht. 

Ein Selbstauslöser gibt dem Fotografen die 
Gelegenheit, sich selber abzulichten. Die Auf- 
nahme erfolgt zehn Sekunden nach der Akti- 
vierung des Selbstauslösers. Zwischen den 
Einstellknöpfen, die sich an der Rückseite der 
Kamera befinden, gibt ein LC-Display Infor- 
mationen zu den aktuellen Einstellungen. Ein 
kleiner Knopf löscht bei Betätigung die schon 
gespeicherten Bilder, einzelne Bilder lassen 
sich leider nicht löschen. Um zu vermeiden, daß 
der Fotograf diese Funktion versehentlich aus- 
löst, ist der Löschknopf im Kameragehäuse 
versenkt und nur mit einer Kugelschreiber- 
spitze oder ähnlichem zu bedienen. 

Das 8-mm-Objektiv entspricht dem 50-mm- 
Objektiv einer Kleinbildkamera, die Linse ist 
aus Plastik gefertigt. Die Kamera erreicht auto- 
matisch gesteuerte Verschlußzeiten zwischen 
1/30-Sekunde und 1/175-Sekunde. 


PLATZ FÜR BILDER Vor einer Aufnahme wird 
die Kamera durch Verschieben einer über der 
Optik sitzenden Schutzklappe in Bereitschaft 
versetzt. Am oberen Gehäuse befindet sich 
der großzügig dimensionierte Auslöseknopf, 
an dem uns störte, daß seine Betätigung nicht 
mit einem deutlichen Auslösegeräusch oder ei- 
nem Druckwiderstand verbunden ist. So waren 
wir uns manchmal nicht darüber im klaren, 
ob die Aufnahme schon im Kasten war. 

Ein Manko der mobilen Digitalfotografie 
ist der begrenzte Speicherplatz. Bei einer nor- 
malen Kamera kann man unterwegs den Film 
tauschen, die Digitalkamera hingegen muß, 
einmal voll mit Bildern, zum Auslesen an einen 
Computer angeschlossen werden. Zwar ist es 
möglich, auch fern vom Arbeitsplatz die Bilder 
auf ein Powerbook zu überspielen, doch wird 
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niemand dieses alleln deshalb mit sich har- 
umtragen wollen. Die Zeit zum Abspeichern 
eincs Bilds entscheidet auch darüber, wann 
die Kamera wieder auslösebereit ist. 

schnelle Serienschüsse sind mit der Quick- 
fake 180 nicht möglich, sie benötigt abhän- 
eig vom Bildinhalt einige Hekunden. Das un- 
terschiedliche Zeitverhalten läßt sich damilt 
erklären, daß die Kamera aufgrund des be- 
schränkten Speicherplatzes die Bilder mit 
einer aufden Bildinhalı eingehenden Algo- 
rithmus komprimiert. Die dabei erreichten 
Ratelgrößen betrager bei 24 Bil Farbliefe 35 
Kilobyte in der Stendardaufdsung und 120 
Kilobyte in der höheren Auflösung, 

Apples Kamera bietet auf einem | MBare- 
fun EPROM (Erasable Programmable Read 
Only Memory) Platz für 32 Bilder in Standard- 
auflösung oder 8 Bilder mil 540 mal 480 Pixeln. 
Die Speicherung Ist auch gemischt mit Bil- 
dem beider Auflösungen möglich, Mer Speicher 
der Ouicktake I4ßt sich aber nicht ausbauen, 


STROMVERSORGUNG Unterwegs versorgen 
drei wiecleraufladbare Nickel-Cadmium-Bat- 
terien die Kamera mit dem nötigen Strom. Po- 
sitiv ist anzumerken, daß diese sich durch 1,5- 
Volt-Alkaline-AA-Batterien ersetzen lassen, 
die in jeden Supermarkt erhältlich sind. Im 
Lieferumfang der Quicktäke 100 ist ein Läde- 
gerät für die Nicad-Batterien enthalten. Die 
Kamera verfügt außerdem über einen Netz- 
stromanschluß, der mit dem Powerbook-Gleich- 
stromadapter verwendbar ist. Wir haben im 
Testzeitraum keine Notwendigkeit zum An- 
schluß eines Gleichstromadapters gesehen, 
die Batterien versahen sowohl im mobilen Be- 
trieb als auch mit arm Computer angeschlos- 
sener Kamera klaglos ihren Dienst. 

Um die Bilder zu überspielen, schließt der 
Fotograf die Quicktake auf seriellem Weg am 
Drucker- oder Modernport des Rechners an. Die 


Kuck mal Das bringen normale Schnappschußkameras auch nur manch- 
mal besser hir; Die Aufnahme mit der Quicktake 100 gelingt jedem. 
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Für Profis Die Kodak DC5 420 läßt den Fotografen 
mit den gewohnten Kameraeinstellungen arbeiten. 
Die digitalen Aufnahmen erfordern allerdings noch 
eine Körrektur In einer Bildbearbeitungsprögramım. 


mitgelieferte Software mit dem gleichlauten- 
den Namen Quicktake zeigt die Aufnahmen 
in Gestalt einer Sammlung gerahmter Klein- 
bilddias. Die Voransichtsbilder lassen eine 
schlechtere Qualität erwarten, als sie sich bei 
der Barstellung in Vollauflösung zeigt. Die 
Bildverzeichnisse kann der Benutzer auf Fest- 
platten transferieren und benennen. 

Eine Software-Kamerasteuerung erlaubt 
das Bedienen der angeschlossenen Kamera 
einschließlich dern notwendigen Löschen der 
Bilder vorn intemen EPROM. Die von der Kame- 
ra in einem speziellen PICT-Format gespel- 
cherten Bilder können im komprimierten und 
unkomprimierten PICT oder TIFF gesichert 
werden. Die Bildbearbeitungsfunktionen sind 
rucimentär: Bilddrehung in 
%-Grad-Schritten, rechtwink- 
lige Ausschnitte freistellen 
und Ändern der Farbtiefe sind 
die einzigen Möglichkeiten, 
das Aussehen einer Quick- 
take-Aufnahme hierzu beein- 
flussen. Weitergehende Funk- 
tionen wie Bildschärfung oder 
Gradationsregelune fehlen. 
Dafür teilt Apple in einem 
beigelegten Read-Me mit, daß 
auch ein Bildbearbeitungs- 
programm namens Photc- 
Nash von Apple kommt, 

Die Quicktake 100 liegt gut 
in der Hand und läßt sich 
leicht bedienen, Die Ergeb- 
nisse sind für eine Schnell- 


MACWELT PUBLISH OKTOBER 94 


schußkamera dieser Klasse gut. Was uns aller- 
dings stört, ist der separate Sucher, der nicht 
exakt den Ausschnitt wiedergibt, der bei der 
Aufnahme eingefangen wird. Und bedenkt 
man, daß die Quicktake in der Preislage einer 
guten SLR-Autofokus-Kleinbildkamera mit 
wechselbaren Objektiven liegt, kommt Apples 
kleiner Knipser doch ziemlich teuer. 


Kodak DCS 420 


Die zweite mobile Kamera ist zugleich das 
neueste Produkt in unserem Test. Die Kame- 
ra, die auf der Photokina ’94 dem deutschen 
Publikum erstmalig präsentiert wurde, basiert 
auf dem Gehäuse der Nikon F90 und ist von 
Kodak mit einem digitalen Rückteil versehen. 
Die Bedienung der Nikon-Kamera ist fast ohne 
Einschränkungen wie bei der Kleinbildversion 
möglich, Belichtungsautomatiken und der Au- 
tofokus lassen sich weiterhin nutzen. 

Die DCS 420 wird in drei Versionen ausge- 
liefert: einer monochromen, der von uns gete- 
steten Farbversion und einer speziellen Stu- 
diovariante mit vorgeschaltetem Filterrad. 
Die Kamera ist im Bereich des Filmgehäuses 
mit einem CCD-Sensor mit 1012 mal 1524 Pi- 
xeln ausgestattet und speichert die Bilder auf 
einer PCMCIA-Karte. Über eine SCS-Schnitt- 
stelle werden die Digitalbilder in den Compu- 
ter übertragen. Die Stromversorgung ist gegen- 
über der des Vorgängers, der Kodak DCS 200i, 
stark verbessert. Der Akku hielt in unserem 
Test über 500 Aufnahmen und mehrfache Aus- 
lesevorgänge, die besonders stromfressend 
sind, ohne Schwächen durch. 


OBJEKTIVWAHL Die Kamera wird standard- 
mäßig ohne Objektive ausgeliefert. Der Her- 
steller geht davon aus, daß der Käufer schon 
die gebräuchlichsten besitzt und mit der DCS 
420 weiterverwenden will. Bei der Objektiv- 
wahl mußten wir aufgrund der unterschiedli- 
chen Größen von CCD-Sensor und Kleinbildfor- 
mat eine Brennweitenänderung berücksichti- 
gen. Der Bildausschnitt eines an der DCS 420 
verwendeten 28-mm-Objektivs entspricht etwa 
dem eines 70-mm-Objektivs an einer Klein- 
bildkamera. Es ergibt sich also ungefähr eine 
Brennweitenänderung um den Faktor 2,5. In der 
Praxis bedeutet das für den Fotografen, weiter 
vom Objekt weggehen zu müssen oder mit 
Weitwinkelobjektiven zu arbeiten. 

Der CCD-Sensor deckt knapp 16 Prozent 
der Kleinbilddiafläche ab. Im Sucher der Nikon 
F90 ist deshalb der Bereich, der außerhalb des 
Sensorausschnitts liegt, grau abmaskiert, je- 
doch noch durchsichtig. Wir konnten dem in 
der Praxis sogar einen positiven Aspekt ab- 
gewinnen: Ein sich in das Bild bewegendes 
Motiv wird vom durch den Sucher blickenden 


Auge eher erfaßt, als es in den Aufnahmebe- 
reich gelangt, und der Fotograf kann sich bes- 
ser auf den Aufnahmezeitpunkt einstellen. 

Der 9 Millimeter hohe und 15 Millimeter 
breite CCD-Sensor der DCS 420 ist mit einer 
Farbfilterschicht versehen, mit der jedes der 
rund eineinhalb Millionen CCD-Pixel von ei- 
nem eigenen Filter abgedeckt ist. Die Hälfte 
des Sensors wird dabei für Grünfilter in An- 
spruch genommen, die andere Hälfte verteilt 
sich zu gleichen Teilen auf Rot- und Blaufilter. 
So wird pro CCD-Pixel nur einer von drei nöti- 
gen Farbwerten erfaßt. In einer anschließenden 
Kreuzverrechnung teilen sich die benachbar- 
ten Pixel ihre Farbinformationen mit, so daß 
jedes Pixel zu den notwendigen drei Farbwer- 
ten Rot, Grün und Blau gelangt. 


ANALOG-DIGITAL-WANDLUNG Nach der 
Aufnahme wird das Bild sofort in dem Arbeits- 
speicher der Kamera ausgelesen und durch- 
läuft eine Analog-Digital-Wandlung in 12-Bit- 
Farbtiefe pro Kanal, was einer Graustufenan- 
zahl von 65 536 Stufen je Farbkanal oder etwa 
dem Blendenumfang von acht Blenden ent- 
spricht. Die besten 256 Graustufen werden an- 


Chancen, eine gute Aufnahme abzuliefern. Ein 
gutes Bild macht die DCS 420 bei den im Pres- 
sebereich absolut notwendigen Serienbildern. 
Zeitspannen von einigen Sekunden, wie sie 
bei der Quicktake 100 zur Speicherung zwi- 
schen den einzelnen Aufnahmen nötig sind 
und auch beim Vorgänger DCS 200i vorkamen, 
gibt es nicht. Die Kamera kann im kontinuier- 
lichen Betrieb annähernd zwei Bilder pro Se- 
kunde absichern, bei dauergedrücktem Aus- 
löser ist der Serienschuß von fünf Bildern in 
zweieinhalb Sekunden möglich. 


TON-ANMERKUNGEN So schnell, wie sie ge- 
schossen werden, können die Bilder gar nicht 
aufein Speichermedium geschrieben werden. 
Die Kamera hat daher 8 MB Zwischenspeicher 
aus dynamischen RAM-Bausteinen, in dem 
die Aufnahmen zwischengelagert werden. 

Zu einem Papierabzug oder dem Dia einer 
normalen Filmaufnahme kann der Fotograf 
leicht eine Bildunterschrift hinzufügen. Bei 
der Kodak DCS 420 drückt er einfach einen 
Tonknopf und kommentiert über das einge- 
baute Mikrofon seine letzte Aufnahme. Die 
Sprachaufzeichnung wird digitalisiert und 
als Tonnotiz dem letzten ge- 


Simpel Die Photophase-Software ist einfach zu bedienen, das Vorschau- 
fenster erfreulich groß. Querformate sind nur gekippt zu begutachten. 


schließend herausgesucht und mit drei mal 
acht Bit Farbtiefe, entsprechend vier Blenden- 
umfängen, auf dem internen Speicher abgelegt. 

Die Kodak DCS 420 kann im Gegensatz zu 
ihrem Vorgänger stufenlos im Empfindlich- 
keitsbereich von 100 bis 400 ISO operieren. 
Allerdings konnten wir bei höheren ISO-Wer- 
ten ein Bildrauschen besonders in den dunk- 
len Bildstellen - vergleichbar einer groben 
Filmkörnung - feststellen. Einige von uns be- 
fragte Pressefotografen fanden den Empfind- 
lichkeitsbereich des CCD-Sensors als für ihre 
Zwecke, etwa Fotografie bei Abendveranstal- 
tungen, nicht befriedigend. Dort, wo schlech- 
te Lichtverhältnisse herrschen und kein Blitz 
verwendet werden darf, hat die DCS 420 wenig 


speicherten Bild angehängt. 
Beim Einlesen der Bilder in 
den Computer lassen sich 
die Tonnotizen dann über 
den Lautsprecher des Rech- 
ners abhören. Wir halten die 
Toneingabemöglichkeit für 
eine äußerst sinnvolle Erwei- 
terung der Kamerafunktio- 
nen: Der Fotograf kann seine 
Bilder sofort kommentieren, 
ohne den Apparat aus der 
Hand legen zu müssen, die 
Tonnotiz ist der richtigen Bild- 
datei fest zugeordnet und 
geht nicht verloren. Auch die 
Tonnotizen beanspruchen 
Speicherplatz, daher sollte 
der Fotograf keine Romane in die Kamera dik- 
tieren. Die Tonminute schlägt mit einem hal- 
ben Megabyte Speicherbedarf zu Buche. 
Ursprünglich als 105-MB-Version angekün- 
digt, überraschte uns die DCS 420 mit einer 131- 
MB-PCMCIA-Karte des Herstellers Maxtor. Das 
Wechselspeichermedium bietet Platz füretwa 
80 Bilder in jeweils komprimierter 1,6-MB-Da- 
teigröße. Werden zusätzlich Tonnotizen abge- 
speichert, verringert sich die Maximalzahl ent- 
sprechend. Das PCMCIA-Laufwerk findet sich 
hinter einer Klappe im Kamerarückteil ver- 
borgen, die PCMCIA-Karten lassen sich gut 
einschieben und auswerfen. Eine Kontrollampe 
auf der Geräterückseite informiert darüber, ob 
gerade Zugriffe auf das Speichermedium statt- 
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PHOTOKINA-NEWS 


Zur Photokina kommen eine ganze Reihe 
neuer Digitalkameras auf den Markt. Nähe- 
re Einzelheiten zu den Produkten waren von 
den befragten Herstellern bis zum Redakti- 
onsschluß dieser Ausgabe teilweise noch 
nicht zu erfahren. Bis zu diesem Zeitpunkt 
standen Produktneuvorstellungen von fol- 
genden Firmen fest: Nikon, Olympus, Dico- 
med, Arca-Swiss, Kodak und Kontron. 


Nikon bringt in Zusammenarbeit mit Fuji 
die Digital Still Camera E2 auf den Markt. 
Der Flächensensor hat eine Auflösung von 
1280 mal 1000 Bildpunkten, gespeichert 
wird auf einer PCMCIA-Karte, die maximal 
40 Bilder aufnimmt. Gehäuse und Optik der 
Kamera stammen von Nikon, der CCD-Sen- 
sor wurde von Fuji entwickelt. Im Gegensatz 
zu anderen mobilen Digitalkameras muß 
der Benutzer bei der Nikon-Lösung keine 
Brennweitenänderung beachten. 


Olympus betritt den digitalen Fotomarkt 
mit einer Still-Video-Kamera: Die VC 1100 
kann Bilder bis 640 mal 480 Pixel auf einer 
PCMCIA-Karte speichern und ist mit einer 
Modermschnittstelle ausgestattet. Mit einer 
integrierten Wählfunktion lassen sich Bilder 
direkt aus der Kamera versenden. 


Dicomed zeigt mit der Digital Camera 
DDC einen 36-Bit-Zeilenscanner als Groß- 
format-Fachkamera-Rückteil mit 6000 mal 
7520 Pixeln, der auch „on location“ mit 
einem Apple Powerbook einsetzbar ist. 


‚Als Bestandteil seines Imaging-Systerns prä- 
sentiert Arca-Swiss das Modul Arca-Swiss 
SC 1. Der Zeilenscanner wird als Rückteil 
für Mittel- und Großformatkameras einge- 
setzt und glänzt mit einer Maximalauflö- 
sung von 6250 mal 8450 Pixeln. Außerdem 
wird die neuentwickelte Software und Digi- 
talisierungskarte für das System CF 1 gezeigt. 


Der neue 6-MB-Flächensensor von Kodak 
wird in den beiden Kameras DCS 460 und 
DCS 465 zum Einsatz kommen. Der Sensor 
hat annähernd Kleinbildausmaße und bietet 
vermutlich die Photo-CD-kompatible Auf- 
lösung von 2048 mal 3072 Pixeln. 


Die Prog Res 3012 stellt der Hersteller Kon- 
tron mit neuer Scan-Software vor. Die Kame- 
ra mit einem durch Piezo-Mechanik beweg- 
lichen Flächensensor erreicht Auflösungen bis 
3000 mal 2300 Pixel bei 36 Bit Farbtiefe. Die 
Ansteuerung erfolgt über ein Power-Mac- 
optimiertes Photoshop-Plug-In, das unter 
anderem perspektivisches Entzerren von 
stürzenden Linien per Software übernimmt. 
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finden. Während dieser Zugriffe darf der Be- 
nutzer die Karte aufkeinen Fall aus der Kame- 
ra nehmen. Einen Sperrmechanismus an der 
Laufwerksklappe halten wir in solchen Fällen 
jedoch für ungleich sicherer. 

Mit ihren Ausmaßen nehmen die PCMCIA- 
Karten mitsamt Schutzhüller etwa genauso 
viel Platz in den Fototaschen in Beschlag wie 
zwei Filmroflen und können auch aus diesem 
Grund als das ideale digitale Äquivalent zu 
den Filmdosen gelten. Die Testdauer war lei- 
der zu kurz, als daß wir Aussagen über die 
Zuwerlässigkeit der PCMCIA-Karten im mobi- 
len Einsatz machen könnten. Der erste Ein- 
druck ist jedenfalls positiw. 


ANSCHLUSS Über SCSI mit dem Macintosh 
verbunden, fungiert die Kamera als PCMCIA- 
Laufwerk. Daneben lassen sich die PCMCIA- 
Karten auch einzeln über normale interne oder 
externe PCMCIA-Laufwerke auslesen. Das An- 
gebot arı solchen Laufwerken im Macintosh- 
Bereich Ist aber noch sehr gering. 
Voraussetzung, damit Bilder an den Mac 
übertragen werden können, ist das Bildbear- 
beitungsprogramm Photoshop: Die DI$-Soft- 
ware ist ein Zusatzmodul für Photoshop und 
stellt zunächst in einem Übersichtsfenster mit 
Vorschauen die auf der PCMCIA-Karte ent- 
haltenen Bilder wahlweise zusammen oder 
einzeln in Graustufen oder Farbe dar. Eine Info 
zu jeder Vorschaudatei gibt Auskunft zu den 
Kameraeinstellungen während der Aufnahme 
und läßt sich mit Texteinträgen ergänzen. 
Bilder werden einzeln oder gruppenweise 
ausgewählt und geöffnet, als Archiv zur Fest- 
platte übertragen oder gelöscht. Dekompri- 
miert erreichen die Kodak-Aufnahmen eine 
Bildgröße von etwa 4 MB im RGB-Farbraum. 


Digitale Mattscheibe Das Software-Interface des Leaf Digital Came- 
ra Back benötigt einen großen Bildschirm. Auch hier muß der Fotograf 
nur wenige Bedienelemente beherrschen, um gute Aufnahmen zu machen. 


Auch der Weißabgleich, der sich in unserem 
Test als mitentscheidend für die Farbqualität 
erweist, findet im Software-Interface statt. 
Hierfür lassen sich bestimmte Voreinstellun- 
gen zur Lichtsituation der Aufnahme wie Ta- 
geslicht, Kunstlichttypen oder Blitzlicht an- 
wählen. Die besten Ergebnisse erzielten wir 
mit der sogenannten „Click‘-Einstellung, mit 
der man eine neutralgraue Bildstelle markiert. 
Bei den Aufnahmen hatten wirimmer eine 
Graukarte im Gepäck, die wir mitder DCS 40 
fotograferten. Wenn wir anschließend auf 
dieses Bild abglichen, erhielten wir für alle 
Aufnahmen mit den gleichen Beleuchtungs- 
bedingungen optimierte Ergebnisse. Aller- 
dings ist nach dem Bildimport fast immer eine 
Tonwert- und Farbkorrektur in Photoshop not- 
wendig. Zusätzlich empfiehlt es sich, einen 
Schärfefilter anzuwenden. Wir kombinierten 
den normalen Filter mit dem USM-Filter. 


HERKOMMLICH FOTOGRAFIERT 
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VERBESSERUNGEN Die vielen 
Detailänderungen und Lei- 
stungssteigerungen haben 
sich gelohnt. Besonders die 
Serienschußmöglichkeit, das 
PCMCIA-Laufwerk sowie der 
größere interne Farbraum sind 
hervorzuheben. Dennoch, so- 
wohl die Auflösung des CCD- 
Sensors als auch der Bildaus- 
schnitt mit ihren Beschränkun- 
gen sind unverändert geblie- 
ben, Wer damit umzugehen 
vermag, erhält mitder Kodak 
DCS 420 eine für den heuti- 
gen Stand der mobilen Digi- 
talfstografie leistungsfähige 
Kamera. Daß die Auflösung 
bei mobilen Digitalkameras 
noch steigerungsfähig ist, zeigt Kodak mit ei- 
ner Novität: Der neue 6-MB-CCD-Sensor mit 
annähernd Kleinbildformat [siehe Kasten zur 
Photokina) weist den Weg in die Zukunft. 


Photophase FE 70 


während der Bereich der mobilen Kameras 
mehr mit dem Zeitvorteil digitaler Aufnahmen 
‚Anwender für sich gewinnen kann, können die 
digitalen Fachkameras im Studiobereich auch 
mit der hohen Qualität beeindrucken. In einer 
Gesamtverarbeitungskette von der Fotoauf- 
nahme bis zum Druckprozeß sind sie bei der 
heutzutage vorm Computer dominierten Druck- 
vorstufe der logische, digitale Anfang. 

Auch spart eine digitale Fachfotografle Zeit 
ein, wenn zum Beispiel eine Szene im Studio 
sofort nach der Aufnahme wieder abgebaut 
werden kann. In der normalen Fachfotografie 


Referenzaufnahme Das Referenzbild wurde 
aus der gleichen Einstellung wie das Photophase- 
Bild auf normales Filmmaterial geschossen, das Dia 
von einem Trommelscanner abgetastet. Die Auf- 
nahmen der Digitalkameras unterscheiden sich 
wegen verschiedener Ausstattung der Kameras, 
so zum Beispiel bei den Objektiven. Für das Leaf- 
Bild mußten wir den Stilleben-Aufbau in einem 
anderen Studio nachbauen, wo auch mit anderem 
Licht, nämlich Blitzlicht, gearbeitet wurde. 

Vor allen Aufnahmen machten wir Probescans, 
bei denen wir eine Graukarte, die im Stilleben 
positioniert wurde, zum Abgleich verwende- 
ten. Sämtliche von den Kameras in RGB abge- 
lieferten Bilder wurden in Photoshop in CMYK 
separiert, das nebenstehende Bild beim Scannen, 


bleibt die Szene oft zur Sicherheit solange 
stehen, bis die entwickelten Dias kontrolliert 
worden sind. Mit Vorsicht ist allerdings die 
Argumentation der Kosteneinsparung zu ge- 
nießen: Zwar spart der Fotograf an Polaroids 
und Filmmaterial und es entstehen keine Ko- 
sten für die Reproduktion der Diavorlagen 
durch einen Repro-Scanner, das Fotostudio 
muß aber einiges investieren, will es in die 
digitale Fachlotografie einsteigen. 

Als Minuspunkt wird den digitalen Fachka- 
meras angekreidet, daß sie nur zur Sülleben- 
Fotografie einsetzbar seien. Doch 60 Prozent 
der von den Profi-Fotografen gemachten Auf- 
nahmen sind Stilleben-Motive und prinzipi- 
el fürdie digitale Aufnahmetechnik geeigner. 


DIGITALE FILMKASSETTE Die Photophase FC 
70 istein digitales Kamera-Rlickteil, das anstatt 
einer normalen Filmkassette in das interna- 
tionale Rückteil einer Großformatkamera ein- 
geschoben wird. Der Fotograf hat so den Vor- 
teil, mit seiner Fachkamera wie gewohnt wei- 
terarbeiten zu können und sie nur bei Bedarf 
anstatt mit Film mit dem vorn dänischen Her- 
steller Phase One „Digitale Filmkassette* 
genannten Bilderfasser zu laden. Die FC 70 ist 
mit einem Zeilensensor ausgestattet, der im 
Format sieben mal zehn Zentimeter Stilleben 
mit bis zu 5000 mail 7142 Pixeln abtasten kann, 
die mit zwölf Bit Umfang je Farbkanal ausge- 
lesen werden. In der höchsten Auflösungs- 
stufe lassen sich so Bilder mit der imposanten 
Dateigröße von 102,2 MB erfassen. 

Die FC 70 ist mit einem bis zu sieben Me- 
ter langen Kabel mit einem eigenen Kamera- 
Computer und dem externen Netzteil yerbun- 
den. Der kompakte Kameracomputer über- 
nimmt den Dauerabgleich der CCD-Zeilen auf 
gleiche Empfindlichkeit sowie die On-the-Aly- 


APPLE QUICKTAKE 100 
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Unscharfmaskterung und die Dateitiefekom- 
pression von 36 Bit aufdas 24-Bit-TIF-Format. 
Er ist über eine SCS-I]-Schnittstelle an einen 
Macintosh angeschlossen, auf dem die Pho- 
tophase-Scan-Software läuft, 


LICHTBEDINGUNGEN Da die Abtastung mit 
dauergeöffnetemn Verschluß geschieht, kön- 
nen Fotografen nicht mit Blitzlicht arbeiten, 
sondern müssen HMI- oder Halogen-Tages- 
lichtlampen einsetzen, die konstantes und 
Nimmerfreies Licht verbreiten. Bei einem frli- 
heren, ersten Test der FC 70 waren die Tages- 
lichtlampen von Netzteilen mit Wechselstrom 
versorgt worden. In den Aufnahmen war dies 
deutlich an Scanlinien unterschiedlicher Hel- 
ligkeit zu erkennen. Für unseren aktuellen Test 
verwendeten wir eine HMI-Lichtwanne von 
Briese, die mit Gleichstrom versorgt wird, und 
konnten keine Helligkeitsschwankungen in 
den Ergebnissen feststellen. 

Die meisten Studiofotografen haben kein 
Dauerlicht, sondern Blitzlicht in ihrer Ausrü- 
stung: Sie müßten, um die Photophase FC 70 
einzusetzen, auch in eine neue Lichtausstat- 
tung investieren. Da die Lichtausbeute mit 
Dauerlicht geringer als mit Blitzlicht ist, lassen 
sich zudem auch nur kleinere Bereiche bis 
etwa Tischgröße ausleuchten. 


DER SENSOR Der SCD-Zeilensensor besteht 
aus drei Einzelzeilen mit je 5000 Pixeln, die 
direkt befltert sind. Ein Steppermotor bewegt 
über eine Gewindestänge den Zeilensensor 
in maximal 7142 Schritten durch das Kasset- 
tenrückteil. Während der Aufnahme darf die 
Kamera keinen Erschütterungen ausgesetzt 
sein, da sonst die zum Zeitpunkt der Erschüt- 
terungen aufgezeichneten Bildstellen verwak- 
keln. Wir konnten in den verschiedenen Auf- 
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Apple Quicktake 100 
CCD-Flächensensorkamera, Auflösung 320 
x 240 oder 640 x 480 Pixel, 24 Bit Farbtie- 
fe, EPROM-Speicher, serieller Anschluß 


Eher der Vollständigkeit halber ist die Stille- 
ben-Aufnahme der Quicktake hier vertre- 
ten. Die Bildauflösung mußte dazu auf das 
Doppelte interpoliert werden. 


Hersteller: Apple, Telefon 0 89/9 96 40-0, 
Fax -180. Vertrieb: Apple-Fachhandel. Preis: 
etwa 1700 Mark 


lösungsstufen, in denen wir Aufnahmen mach- 
ten, keine Farbsäume feststellen, was darauf 
hinweist, daß die FC 70 auch feinmechanisch 
präzise gefertigt ist. Die CCD-Zeilen der FC 70 
erfordern den zusätzlichen Einsatz eines Infra- 
rot-Sperrflters, da sie sonst nicht mehr zu kor- 
rigierende Farbverfälschungen produzieren. 


SOFTWARE Die Aufnahmen mit dem Photo- 
phase-Kamerarückteil werden von der mitge- 
lieferten Scan-Software Photophase 1.12 aus- 
gelöst. Die Applikation ist nach unseren Ein- 
druck übersichtlich und nicht überfrachtet. 
Fotografen, die nicht in der Bedienung eines 
Macintosh geübt sind, kommen mit der Saft- 
ware schneller zurecht als mit den Interfaces 
einiger anderer Studio-Digitalkameras. Der 
Hersteller empfiehlt, seine Software auf einem 
Duadra 800, 990 oder 950 mit 24 MB RAM ein- 
zusetzen. Auf Power Macs funktionierte die 
Software im Testzeitraum nicht einwandfrei. 

Yor den eigentlichen Aufnahmen ist am 
besten täglich ein Grauabgleich unter den glei- 
chen Lichtbegingungen durchzuführen. Dazu 
konnten wir wieder unsere Graukarte einsetzen, 
denn der Abgleich wird auf ein abgescanntes 
Grau-Objekt durchgeführt. Der den Aufnah- 
men vorausgehende Vorschauscan ist erfreu- 
lich groß gehalten, steht aber bei querforma- 
tigen Aufnahmen um 9 Grad gedreht aufder 
Seite. Man ist immer versucht, den Kopfzum 
Begutachten solcher Yorschauscans zu nei- 
gen, dahervermissen wirdie Möglichkeit, den 
Vorschauscan in der Software zu drehen 

Mit Tonwertumfang und Gradation wird 
das Bild eingestelit, das darauf folgende Bild- 
schirm-Update ist sehr gut und verbindlich 
für den Orginalscan. Will man die Expositi- 
onszeit ändern, muß ein neuer Yorschauscan 
erfolgen. Die während des Scans durchgeführ- 
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te Unscharfmaskierung ist in einprozentigen 
Schritten einstellbar. Zur abschließenden Kon- 
trolle läßt sich das Vorschaubild mit einer Kon- 
trastumfangsanzeige kontrollieren. Die Auf- 
nahmen mit der Photophase FC 70 gelingen 
sehr gut- vorausgesetzt, der Monitor ist rich- 
tig kalibriert. Bedienung, Vorschaugröße und 
Auflösungsvermögen können überzeugen. 


Leaf Digital Camera Back 


Das Leaf-Produkt eignet sich wie die Photo- 
Phase in Farbe nur zum Einsatz mit Stilleben. 
Das Kamerarückteil, das im Unterschied zur 
Phase-One-Lösung mit einem CCD-Flächen- 
sensor arbeitet, bietet Studiofotografen vor 
allem den Vorteil, daß sie mit Blitz, Mischlicht 
und Dauerlicht arbeiten können und nicht auf 
eine Beleuchtungsart beschränkt sind. Wie bei 
der Photophase bleiben die Bedienungsteile 
der Kamera dieselben, der Fotograf kann sei- 
ne Aufnahme wie gewohnt vorbereiten. 

Der Flächensensor, der sich an verschiede- 
ne Mittelformat-Kameras anschließen läßt, 
erfaßt das Aufnahmemotiv mit drei einzelnen 
Aufnahmen. Zur Photokina zeigt Leaf eine 
One-shot-Version der DCB. In Schwarzweiß 
erlaubt das Digital Camera Back, auch beweg- 
te Motive mit Verschlußzeiten zwischen 1/125 
und I Sekunde abzulichten. Der drei Zenti- 
meter breite wie hohe CCD-Chip besteht aus 
2048 mal 2048 Pixeln, deren Empfindlichkeit 
etwa 300 ISO entspricht. Unmittelbar nach 
der Aufnahme werden die Bilddaten über ein 
Glasfaserkabel und dann über eine SCS-II- 
Schnittstelle in den Computer übertragen. 

Für Farbaufnahmen ist ein Filterrad nötig, 
das zwischen den Einzelaufnahmen den Aus- 
zugsfilter tauscht. Die Gesamtaufnahme eines 
Farbbilds dauert bei ausreichendem Arbeits- 
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speicher des angeschlossenen Macintoshzehn 
Sekunden. Der Rechner sollte mit mindestens 
64 MB RAM ausgestattet sein, und die Soft- 
ware erfordert einen 19-Zoll-Farbbildschirm. 

Die Bildpunkte werden mit einer Farbtiefe 
von L4 Eitpro Farbe aufgezeichnet, aus denen 
nach software-seitieer Bildeinstellung der op- 
timale Bereich von drei mal acht Bit ausge- 
wählt wird. Das Leaf-RGB-Format ist dasein- 


CCD-AUFLÖSUNGEN 


Die unterschiedlichen Auflösungen der CCD- 
Sensoren sind mitbestimmend für die mög- 
lichen Einsatzgebiete der Kameras. Auch 
entscheidet die Maximalauflösung, ob De- 
tails herausvergrößert werden können oder 
ob interpoliert werden muß. Als Vergleichs- 
maßstab kann die Wiedergabegröße der 
Aufnahmen im Druck (60er-Raster, 300 dpi 
Ausgabeauflösung) gelten: 


Quicktake 100: 5,4 cmx 4,0. cm 
Kodak DCS 420: 12,9 cm x 8,6 cm 
Photophase FC 70: 60,5 cm x 42,3 cm 
Leaf DCB: 17,3 cm x 17,3 cm 


zige RGB-Dateiformat, das am Macintosh die 
Bearbeitung eines so großen Dynamikbe- 
reichs erlaubt, die Dateien sind sogar im 42- 
Bit-Format abspeicherbar. Für den Fotogra- 
fen ist dies mit einern Aufnahmekantrast von 
etwa zehn Blendenumfängen zu vergleichen. 
Wir konnten selber mit den 42-Bit-Dateien 
arbeiten und gewannen den Eindruck, daß 
man mehr Spielraum bei Gradationsanpas- 
sungen und Kontrastregelungen hat. Die höhe- 
re Farbtiefe ist einem Gummiband vergleich- 
bar, das sich weiter dehnen läßt als andere. 


KODAK DCS 420 
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KAMERA-OPTIONEN Das Digital Camera 
Back ist zum Anschluß an mehrere Mittel- 
formatmodelle geeignet. Der Fotograf kann 
sie an Modellen von Hasselblad, Mamiya, 
Cambo, Toyo und Fuji einsetzen. Die Firma 
Sinar hat das Digital Camera Back in ihre 
Großformat-Fachkameras Sinar p2, mit der 
wir das Leaf-Produkt testeten, und Sinar e 
integriert, indem sie das Farbfilterrad hinter 
den Epolux-Vorderlinsenverschluß verlegte. 

Bei den Anschlüssen an die anderen Kame- 
ramodelle steht das Filterrad vor der Kamera. 
Um etwa die gleiche perspektivische Wirkung 
bei unserer Testaufnahme wie mit der Photo- 
phase zu erzielen, mußten wir das Stativ wei- 
ter entfernt vom Aufnahmetisch positionie- 
ren, was an der Bildfläche des CCD-Sensors 
liegt. Sinar bietet mehrere auf den Sensor ab- 
gestimmte Objektive an, die auf dessen klei- 
nere Ausmaße angepaßt sind. 


SOFTWARE Die Aufnahmen werden mittels 
Mausklick in der Bilderfassungs-Software 
ausgelöst, am Monitor läßt sich verfolgen, 
wie nach jeder Teilaufnahme der jeweilige 
Farbkanal des Bilds eingeblendet wird. Vier 
Fenster teilen sich den Bildschirmbereich 
des 19-Zoll-Monitors auf: Aus der Gesamt- 
ansicht des Bilds wird ein plazierbarer De- 
tailausschnitt in einem eigenen Fenster dar- 
gestellt. Ein Informationsfenster gibt Aus- 
kunft über Farbwerte von Bildpunkten, die 
im Detailfenster ausgesucht werden. Das 
vierte Fenster dient dazu, die Helligkeit und 
den Kontrast einzustellen. 

Die Software bietet weitere Funktionen 
wie Farbstichkorrekturen oder die Möglich- 
keit, den Passer der Rot-, Grün- und Blaupi- 
xel zu verbessern, falls dies erforderlich ist. 
Änderungen der Bildeinstellungen werden 


Kodak DCS 420 
CCD-Flächensensorkamera, Auflösung 1012 
x 1524 Pixel, 36 Bit Farbtiefe, Speicherung auf 
PCMCIA-Karten, SCS-Schnittstelle 


Die Kodak DCS 420 lag uns zwar nicht als Stu- 
dioversion vor, dennoch gelang ihr diese Auf- 
nahme ganz vernünftig. 


Hersteller: Kodak, Telefon 07 11/4 06-51 
84, Fax -25 24. Vertrieb: autorisierter Kame- 
ra- und Computerfachhandel. Preis: etwa 
27 600 Mark 
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wie bei der Photophase-Software am Bild- 
schirm visualisiert, so daß es nicht notwen- 
dig ist, eine neue Aufnahme zu schießen. Da- 
zu drückt der Fotograf einen Button, der in der 
Fachsprache „Develop“ (Entwickeln) heißt. 
Passen die Einstellungen, wird die endgülti- 
ge Aufnahme ausgelöst. Das eingefangene 
Bild wird im Leaf-Format mit höherer Farb- 
tiefe oder als 24-Bit-RGB-Datei gesichert. 
Die Software greift auf umfängliche Kali- 
brationseinstellungen zu, die Abweichungen 
des verwendeten CCD-Sensors korrigieren, 
das Bildschirmgamma, einen kalibrierten Mo- 
nitor vorausgesetzt, berücksichtigen und ein- 
malig erstellt werden. In der Benutzerführung 
ist die Software auf die Bedürfnisse der Foto- 
grafen eingestellt, wenn auch nicht so einfach 
zu bedienen wie die Photophase-Software. 


PHOTOPHASE FC 70 


LEAF DIGITAL CAMERA BACK 


IM VERGLEICH Auch das Digital Camera Back 
produziert gute Ergebnisse, allerdings mit weit 
weniger Auflösungsmöglichkeiten als der Zei- 
lenscanner von Phase One. Für beide gilt, daß 
sich die Arbeit mit dem Licht ändert, auch, 
wenn wie im Fall der durchsatzschnelleren 
Digital Camera Back, geblitzt werden kann. 

Wie uns die mit den digitalen Kamerarück- 
teilen arbeitenden Fotografen bestätigten, 
kommen die CCD-Sensoren mit weicherem 
Licht besser zurecht. Welche Motive bevor- 
zugt fotografiert werden, ist ebenfalls ein Ent- 
scheidungskriterium. Die Wärmeentwicklung 
der Tageslichtlampen erschwert der Photo- 
phase die Lebensmittelfotografie. 

Metall ist wegen möglicher Überstrahlungs- 
effekte für beide Testkandidaten gleichfalls 
ein schwieriges Thema. Das Digital Camera 


Photophase FC 70 

3-CCD-Zeilensensor, 5000 x 7142 Pixel, 36 
Bit Farbtiefe, Speicherung über Kamera- 
computer auf Mac, SCS-II-Schnittstelle 


Besonders die hochaufgelösten Aufnahmen 
der Photophase und die erzielbare Qualität 
konnten uns beeindrucken. 


Hersteller: Phase One, Dänemark. Vertrieb: 
Storm, Telefon 091 23/9 71 80, Fax 091 23/ 
833 43. Preis: etwa 42 500 Mark 


Leaf Digital Camera Back 
3-shot-CCD-Flächensensor, Auflösung 2024 
x 2024 Pixel, 42 Bit Farbtiefe, Speicherung auf 
Max, Glasfaser und SCS-Il-Schnittstelle 


Mit einer für einen Flächensensor sehr hohen 
Auflösung gelingen der Leaf DCB Aufnahmen 
innerhalb von zehn Sekunden. Die Scans kön- 
nen in 42-bit-Farbtiefe gesichert werden. 


Hersteller: Leaf, Kanada. Vertrieb: Scitex, 
Telefon O0 89/42 00 92-00, Fax -44. Preis: 
etwa 65 000 Mark 


Back kommt auch mit größeren Szenerien 
zurecht, während die Photophase auch her- 
angezogen werden kann, um Dias und Auf- 
sichtsvorlagen zu reproduzieren. Wenn die 
Fotografen das berücksichtigen, können sie 
sich in die digitale Bilderwelt trauen. 


Die Aufnahmen mit Quicktake, DCS 420 und Photophase 
machte Ralf wilschewski, langjährig als freier Fotograf für 
die Macwelt tätig. Er würde sofort Digitalfotografie einsetzen, 
wenn er mehr Kunden für Stilleben hätte. Die DCB-Aufnahme 
entstand bei WLK-Fotografie, München, die in Koopera- 
tion mit der Firma Fell, Gräfelfing, als einer der ersten 
Anwender mit Digitalfotografie, Digitalproof und Compu- 
ter-to-plate die digitale Verarbeitungskette verwirklichte. 


bearbeitet von 


Andreas Borchert 
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Siegerehrung „fotomac '94", der Wettbewerb für 
klassische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, 
ist entschieden. Macwelt, fotoMagazin und der 
Sponsor dieser Idee, Kodak, haben zusammen mit 
einer Jury aus 200 Arbeiten die Sieger gewählt. Die 
14 Besten präsentieren wir Ihnen in dieser Galerie. 


ü Die Aufgabe Aus einer klassischen Fotografie 
Macweli sollte durch digitale Bildbearbeitung Neues 
“ entstehen. Es gab kein Motto, die Themen- 


wahl war frei. Das breite Spektrum der einge- 
Toto sandten Ärbeiten zeigt die große Bandbreite 
A 


an Ideen und kreativem Potential. 


Die Galerie Die 50 besten Arbeiten veröffentlicht 
Macwelt im Rahmen der Photoworks-Reihe auf der 
interaktiven CD-ROM „fotomac '94”. Hier kommt der 
Reiz der Arbeiten richtig zur Geltung: Alle Vorlagen, 
aus denen das Endprodukt komponiert wurde, vermit- 
teln mit ausführlichen Erläuterungen der Künstler, 
was mit digitaler Bildbearbeitung möglich ist. Viel 
Spaß bei unserer Ausstellung! 
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Platz 


Thomas Bode, Nürnberg 
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Peter Maichen, Neusäss 


Malasamstau 
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Zah Zprarz 


Secret Triangle 


Manfred Kriegelstein, Berlin 


Selbstportrait 2000 
Helmut Westerdorf , Berlin 


198 MACWELT OKTOBER 94 fotomac 94 


Platz 


Akt Leave 
Walter Späth, Nehren 


fish 
Max Mahler, Nürnberg 
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Der Gladiator 


Sergio Vitale, Berlin 


eher, München 


avi 


= 
3 
8 
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Platz 


Traumgesicht 


Thomas Weismantel, 
Recklinghausen 


Transfluenz 


Bernd Amesreiter, Rüsselsheim 
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fish 4 seal 


Sybille Krautmacher 
Wolfgang Griebler, Bad Ems 


Real Blue 


Sandro Fogli 
Patrik Mastellotto, 
München 
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Mystery Building 


Oliver Nußbaum, 
Graz, Osterreich 


Aziz 


Sommertraum 


Anna Koertgen, Lemiers, Niederlande 
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Jeden Monat testen wir in der 
Macwelt Dutzende von Hard- und 
Software-Produkten. Für diese 
Ausgabe haben wir mehr als 700 
Besprechungen zu einem großen 
Einkaufsführer zusammengefaßt. 
Er soll Ihnen gleichzeitig als Jah- 
resübersicht dienen. Um Sie stets 
auf dem aktuellen Stand zu hal- 
ten, überarbeiten wir diesen Ein- 
kaufsführer regelmäßig und ver- 
öffentlichen ihn neu. Die Anzahl 
der vergebenen Mäuse spiegelt 
jeweils die Qualität der Produk- 
te wider - je mehr, desto besser. 
Neben der Mauswertung finden 
Sie Hersteller, Vertrieb, Preis, Pro- 
duktbeschreibung sowie den Mo- 
nat der Rezension. Bei manchen 
Produkten vergaben wir keine 
Maus-WVertungen vergeben, da 
es sich um Beta-Versionen han- 
delte; diese Produkte sind mit 
einem O gekennzeichnet 


MW -BEWERTUNGEN 


®) keine Wertung 


— 
\ nicht zu empfehlen 
m um 

© 7 schwach 

m m m 

T {© gelungen 


{ 

ER 
IT x T sehrgut 

zu m m m 


UT X X X herausragend 


Unsere Bewertung erfolgt auf der 
Basis folgender Kriterien: Positio- 
nierung in seiner Klasse, Anwen- 
derkomfort, Funktionalität, Support, 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Zur bes- 
seren Differenzierung vergeben wir 
von Fall zu Fall auch halbe Mäuse. 
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ÜBER 700 VON DER MACWELT GETESTETE PRODUKTE 


SOFTWARE 


ARCHITEKTUR 
U] 


FErE 1 ARCHICAR Hersteller 
% Vertrleb: Graphlsoft, Telefon 0 89/7 
46 43-0, Fax -2 99, Preis: etwa 14.000 
Mark. Leistungsfählges Architekturpro- 
gramm mit DIN- gerechter Assotiativbe- 
maßung, Undo mit beliebiger Tiefe, effi- 
zienter Wandkonstruktion sowie beispiel- 
hafter Treppenkonstruktion, Arimations- 
fähigkeit, Rendering und umfangreicher 
30-Objektbibliothek. Mac-Renderman: 
Schnittstelle ist vorhanden. Keln Multi= 
tasking beim Rendern möglich. Plotten 
mit <lem Plotmaker, kompatibel zu dem 
an Focus 12/33 


TEE] ARCHITRION 5.7 Her- 
steller: Gimsor. Vertrieb: Hohnerlein + Pa- 
schen, Telefon 0 72 31/4 39 77, Faxd6 63 
47. Preis: atwa 13 500 Mask (mit Ray Dre- 
am Designer), Studenten zahlen 395 Mark 
{m ersten, Im zweiten Jahr 175 Mark, nach 
dem Studium den halben Architrion-Prels. 
Software mit umfarıgreichern Befehlssatz, 
Solid Modelling, mehrschichliger Wand- 
konıstruktion, Massenkalkulation, flexiblen 
3D-Editor und schnellem 3D-Bifdschirm- 
ayfbau. Keine Assotiativbemaßung und 
Makrosprache 12/93 


ARCHIVIERUNG 
—— 


737: | ypErvIDEG Her. 
steller: Institut für Fublizistik und Kom- 
munikatlonswissenschaft.der Universität 
Wian. Vertrieb: Pandasoft, Telefon 0 
30/31 59 28-28, Fax -55. Preis: stwa 
389 Mark, Gut durchdashtes und 
außerdem praxisnahes Archivierungssy 
stern für Videofilme mit deutschem 
Handbuch. Wegen einer Reduzierung 
des Preises um zirka 80 (') Prozent wurde 
das Programm zusätzlich um anderthalb 
Mäuse aufgewertet 6913 


BESCHLEUNIGER 
a 

FRITZ | Rocker shaRe Her- 
steller: Radius. Vertrieb: Zero One, Tale- 
fon 09 51/9 82 82-0, Fax 20 37 44. 
Prals: 1260 Mark. Die Software erlaubt 
zusammen mit den Beschleurigerkarten 
von Radius echtes Multitasking am Mac. 
Rechenfntensive Frozesse lassen sich 
komplett auslagern. Der Mac und die 
Karte können allerdings keine Festplatte 
gemeinsam nutzen 5/33 
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BETRIEBSSYSTERA 
[1 


SYSTEM 7 PRO Harstel- 
ler: Apple, Telefon 0 83/9 96 40-0, Fax » 
10, Vertrieb: Fachhandel. Preis: 310 Mark 
{Einzelplatz), 1850 Mark (10er Lizenz). 
Kommendes Betriebssystem mit Apple- 
script, Applemall, Powertalk, Quicktime 
1.6.1 und hoher Datensicherheit durch 
elektronische Unterschrift, Belegt allerdings 
viel Speicherplatz 1/9a 


EILDBEARBEITUNGS=-/SCAN- 
UND OCR-SOFTWARE 
je 


R ] ALDUS GALLERY Her- 
steller. Aldus. Vertrieb; Computer 2000, 
Telefon 0.89/7 80 40-0, Fax «1 00; Prisma, 
22013 Hamburg, 6 40/6 BE 60-0; Com- 
puter Graflz, Telefon 0041/17930 15 25, 
Fax 9 30 ?4 35. Preis: pro Volume 380 
Mark, (1 und 2 zusammen im Pakat} 700 
Mark. Einfach zu bedienender Photashop- 
Filter mit soliden Werkzeugen und interes- 
santen Optionen sowie einer guten Vor- 
schau. Knappe Online-Hilfe, zufrieden- 
stellende Geschwindigkeit 94 


BETT] anoromeoa 2.0 
Herstallar: Andromeda, Vertrieb: Compu- 
ter Grafix, Telefon 00 4171/9 30 15 25, 
Fax 9 30 74 35, Preis: je Sarfa tw 2B0 SFR, 
im Paket (T&2) 480 SFR. Photashop-Filter 
mit 3D-Filtem, 24-Bit- Farbqualität und spei- 
‚cherbaren Parametem. Englische Online-Hil- 
fe und Handbuch 94 


COLORIZE Hersteller: 
en Neuseeland, Vertrieb: Laser- 

soft, Teklon 04 31/58 32 56, Fax -58 31 
50, Preis: etwa 2000 Mark. Einfach zu 
bedienende Software zur Stricheinfärbung 
rnit zulern Werkzeug, läßt Strichscans im Bit- 
rnap-Modus und ordnet Ihnen Prozeß- und 
5chmuckfarben zu. Farben als CMYK- und 


Prezent-Farbarı anılegbar 3/34 
| DEBAHELIZER 


1.4,02 Hersteller: Equilibrium Techno- 
logles. Vertrieb: Macland, Telefon 6 
30/31 61 B4, Fax /31 04 18. Preis: etwa 
500 Mark. Software zur Umwandlung 
und Bearbeitung von Bildern, die Grafik- 
formate der verschiedensten Plattformen 
überträgt. Vielfalt arı Werkzeugen. Auto« 
matische Berechnung der besten Farbpa- 
lette, Praktische Katalogfunktion. Aus- 
führliches Handbuch 3/93 


BEITTT | 1masE assısıant 


Hersteller: Caere, Vertrieb: Prisma, Tele- 
fon 0 40/6 28 60-0, Fax -4 01, Preis: 
1300 Mark. Einfach zu bedienendes Bild- 
verarbeitungspragramm mit gutem Inter- 


face und professionellen Funktionsum- 
fang. Schlechte Schrift-Funktionen 3/33 


237: KAUS POWERTOOLS 
2,0 Hersteller: H5C Software, USA Vertrieb: 
Prisma, Telefon 9 40/6 98 60-0, Fax -4 
01; Computer Grafix, Telefon 00.417179 
30 15 25, Fax #30 74 35, Preis: etwa 460 
Mark. Günstiger und leistungsfähiger Pho- 
toshap-Filter Mit interessanten und umfang- 
relchen Filtermadulen 3/94 


BIT | ommrace DirEcT 
Hersteller: Caare. Vertrieb; Prisma, Tele- 
fon 0 40/6 BR 60-0, Fax -4 01; Maginis 
Datentechnik, Telefon 07 11/7 28 16-0, 
Fax 72 89 56. Preis: etwa 900 Mark. 
Leicht zu bedieriende Texterkennung, die 
fast alle Flachbettscanner unterstützt. 
Hoher RAM-Bedarf, nicht trainterhar, 
schlechte Trefferquote 11/93 


“X _ | PAINT ALCHEAY Her- 
steller; xaos Teols, USA, Vertrieb: Fanda- 
soft, Telefon 0 30/31 59 2B-28, Fax -55; 
Computer Grafix, Telefon 00.417 179 30 15 
25, Fax 930 74 35, Preis: etwa 1%0 Mark. 
Phöteshop-Fiter mit kreativen Werkzeugen. 
Konservative Interface mit sogenannten 
Kartelkarten. Viele Parameter a4 


ENTE} 3%] PHoTo-EDGE Herstel- 
ler: Kodak, Vertrieb: Magirus Datentech- 
nik, Telefon 07 71/75 B1 60, Fax 72 89 56, 
Preis: atwa 400 Mark. Preiswertes, aber 
langsames Bildbearbeitungsprogramm, das 
Photo-CDs und andere öffnet 11493 


B ı . PHOTOFLASH 1.0 
Hersteller: Apple, Telefon 0 83/9 96 40- 
9, Fax -1 BD. Vertrieb: Fachhandel, Preis: 
etwa 450 Mark. Einfaches, schnelles 
Werkzeug zur Bildbearbeitung, mit 
Applescript autamatisierbar. Farbsepera« 
ton nur mit Zusatz-Software, Blldkallek- 
tionen lassen sich nicht speichern 5/94 


OÖ PHOTOSHOF 3,00 Hersteller: 
Adahe. Vertrieb: Computer 2000, Tele- 
farı 0 89/7 80 40-0, Fax «1 OD; Prisma, 
Telefon 6 Ab/6 38 60-0, Fax -4 01; 
Letraset, Telefon 0 69/42 09 94-0, Fax - 
50. Preis: etwa 2800 Mark, Power-PC- 
Variante des Bildbearbeitungsprögramms 
mit neustrukturerter Benutzeroberfläche, 
neuen Paletten und Filter, erweiterter 
Farbmanipulation sowle verschiedenen 
Bildebenen 7/94 


| SPECULAR COLLA- 
GE 2.0 } Hersteller: $pecular Internatio- 
nal, Vertrieb: Prisma, Telefon D 40/6 28 
50-0, Fax -4 01, Preis: etwa 700 Mark, 
Bildverarbeitung, die mit sogenannten 
Proxies in 72 Punkten pro Zoll arbeitet, 
extrahiert aus RGB-Picts, RGB-Tiffs, 
SMYK-TIFFs und Photoshop-2.5-Files, 


vorhandene Alphakanäle auf Wunsch 
miteingeschlossen, bis zu einer Größe 
von 16000 x 16000 Pixeln. Mit Pan- 
Werkzeug. Alle auf Elemente angewand- 
te Filteroperationen können selektiv 


zurückgenommen werden 994 
BILDDATENBANKEN 
[| 

RTERE cumuLus 2.0 


POWERPRO Hersteller: Canto Soft- 
ware, Telefon 0 30/3 91 91 72, Fax 3 93 
10 93. Vertrieb: Fachhandel. Preis: etwa 
440 Mark (Cumulus 2.0 Powerlite), etwa 
2750 Mark (Cumulus Powerpro). Her- 
vorragende und systemnahe Bilddaten- 
bank für das Netzwerk mit überzeugen- 
der Leistungssteigerung und verbesser- 
ten Suchroufinen 9/94 


OÖ FETCH Hersteller: Aldus. Vertrieb: 
Computer 2000, Telefon 0 89/7 80 40- 
0, Fax -1 00. Preis: 600 Mark. Zum halb- 
automatischen Publizieren geeignete 
Bilddatenbank, die die Objekte einzeln 
und auch im ganzen katalogisiert. Eine 
Stichwörterliste zu jedem Bild ist vorhan- 
den. Öffnet nur eine Datenbank. Keine 
Statusinformation oder Protokoll 3/93 


IMAGE MASTER 
Hersteller: Institut für angewandte Com- 
putergrafik. Vertrieb: Art Team, Telefon 
0 60 33/96 67 11, Fax 7 18.20. Preis: 
rund 3700 Mark, etwa 1800 Mark 
(Magerversion), zirka 120 Mark (Demo- 
version), rund 8750 Mark (spezielle 
Xpress- oder Framemaker-Version). Bild- 
datenbank mit leistungsfähigen Such- 
und Sortierfunktionen zum Archivieren 
und Verwalten von Bilddokumenten. 
Verknüpfungen erlauben Database 
Publishing. Hohe Hardware-Anforderun- 
gen, langsamer Bildschirmaufbau 1/93 


|vwB ?T | KUDO Hersteller: Im- 
space. Vertrieb: Zero One, Telefon 09 
51/9 82 82-0, Fax 20 37 44. Preis: 570 
Mark. Gute Software zur Archivverwal- 
tung, schöne Benutzeroberfläche und 
praktische Diaschau.Komfortable Zusam- 
menarbeit mit Xpress und Pagemaker. 
Einzelne Dateien lassen sich nicht impor- 
tieren, mühsames Löschen von Katalog- 
einträgen. Quicktime-Dateien sind nicht 
im Archivprogramm zu betrachten 993 


A®__| SHOEBOX Hersteller: 
Kodak. Vertrieb: Magirus Datentechnik, 
Telefon 07 11/75 81 60, Fax 72 89 56. 
Preis: etwa 800 Mark. Verhältnismäßig 
langsame und günstige Bilddatenbank auch 
für Photo-CD-Bilder mit einfachen Bear- 
beitungsmöglichkeiten 11/93 


BÜRO 
— 


AN | BOSS-OFFICE 2.5 
Hersteller & Vertrieb: SAM Datenver- 
arbeitung, Telefon 06 21/87 55-0, Fax - 
1 00. Preis: Einzelplatz 4700 Mark. 
Modular aufgebaute Software für Ver- 
trieb, Planung, Verwaltung, Kalkulation 
und anderes. Stellt allerdings hohe Hard- 
ware-Ansprüche 6/93 


CASTOR Hersteller & 
Vertrieb: Networks, Telefon 06 21/8 71 
04 11, Fax 87 40 66. Preis: rund 4000 
Mark (Einplatz) oder 6900 Mark (Drei- 
platzlizenz). Vertriebs-Software mit fle- 
xibler Struktur und integrierter Fax-Option, 
wenig Speicherbedarf. Keine relationale 
Datenbank-Funktionalität, teuer 4/94 


X" c__| DE LIGHT Hersteller & 
Vertrieb: Fuchs. EDV, Telefon 0 41 81/3 
87 18, Fax 3 96 74. Preis: etwa 1100 
Mark, 4D-Runtime 425 Mark. Leicht 
zu handhabendes Programm für Kleinbe- 
triebe. Grundfunktionen: Angebot und 
Rechnung, Auftragsvergabe 6/93 


DEPOT CHART Her- 
steller und Vertrieb: Inteco, Telefon 0 63 
05/53 79, Fax 54 03. Preis: etwa 1350 
Mark mit 2-Jahre-Update-Service, 50 Mark 
(Demo), 180 (Software Telecontact), 
59 Mark (Kursabo Econet), 5 Mark (Tele- 
fon pro Monat). Börsenprogramm mit 
guter Darstellung des Kurvenverlaufs von 
Wertpapierkursen, individuelles Einblen- 
den von Signalen und Indikatoren, tägli- 
che Kursaktualisierung, Kursabruf bis zu 
drei Monate rückwirkend. Langwieriger 
Datenimport, abhängig von der Zuverläs- 
sigkeit des Kursanbieters 2/94 


“____] DICTIONARY Herstel- 
ler und Vertrieb: Rossipaul Verlag, Tele- 
fon 0 89/17 91 06-0, Fax -22. Preis: 
etwa 50 Mark. Einfaches, verhältnis- 
mäßig schnelles Englisch-Wörterbuch mit 
nur 40 000 Stichwörtern 8/94 


NE TRTT] FoveRr HOTELFÜH- 
RER Hersteller & Vertrieb: EHF Janisch, 
Telefon 05 31/57 01 34, Fax 57 01 35. 
Preis: etwa 130 Mark, 79 Mark (einmali- 
ge Datenaktualisierung), 59 Mark (Vier- 
teljahresabo). Führer auf Diskette für fast 
5000 Hotels in Deutschland. Ebenfalls auf 
Compact Disk erhältlich 12/93 


xx" __| KNAURS LEXIKON 
Hersteller: Rossipaul Verlag, Telefon 0 
89/17 91 06-0, Fax -22. Preis: etwa 40 
Mark. Schnelles, einfaches und preiswer- 
tes Stichwörter-Lexikon mit willkürlich 
ausgewählt wirkenden Kurzinfos im 
besten Telexstil 8/94 


MAC SCHEDULE 
Hersteller: Mainstay. Vertrieb: Macland, 
Telefon 0 30/31 04 26, Fax 31 04 18, 
Preis: etwa 480 Mark. Einfach zu bedien- 
ender, aber mäßiger Terminplaner mit 
Tabellenblatt sowie Bild- und Präsenta- 
tionsgrafik. Englisches Programm und 
Handbuch 12/93 

Er 


E 


MANAGER Hersteller 
& Vertrieb: een: 00 43/1/5 
86 28 29, Fax 4 06 54 16. Preis: pro 
Modul zwischen 100 und 300 Mark. 
Gute Büro-Software mit eigenständigen 
Zeitplaner, Adressen, Money, Kontakte, 
Investment, Text und Grafik 6/93 


ar NES BÜROPAKET 
Hersteller: NES, Telefon 02 34/65 02-9, 
Fax -99. Vertrieb: Fachhandel. Prei 
etwa 550 Mark plus 600 Mark für File- 
maker Pro 2.0. Plattformübergreifende 
Bürotösung. Keine Ermittlung der Um- 
satzsteuerzahllast, kein Kontenrahmen, 
vergleichsweise langsam 1/94 


Ira 


NOTE IT 1.0 Hersteller 
& Vertrieb: WBS, Telefon 00 41/1/8 53- 
33 33, Fax 23 30. Preis: etwa 290 Mark. 
Büro-Software auf Hypercard-Basis zum 
Verwalten, Suchen und Zusammenfassen 
von Notizen. Das Programm Hypercard ist 
notwendig 12/93 


xixx_| PC KAUFMANN 1.0 
Hersteller: KHK, Telefon 0 69/5 00 07-0, 
Fax -1 10. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 1500 Mark. Komplette Office- 
Lösung zum günstigen Preis. Speicherin- 
tensive Anwendung 1/94 


{X®tT | POWERMANAGER 
1.04. Hersteller: Forty-Two. Vertrieb: Das 
Softwarehaus, Telefon 05 11/9 58 63-0, Fax 
-50. Preis: rund 200 Mark. Hervoragende 
Software mit vergleichsweise schneller 
‚Adreßverwaltung, Suchfunktion sowie Dar- 
stellung eines Tages-, Wochen-, Monats- 
und Jahresplans. Termine mit Prioritätsstu- 
fen. Export von Textdateien. Import von 
Adressen aus anderen Programmen im 
ASCCII-Format. Löscht Dubletten auto- 
matisch. Keine To-do-Listen 2/94 


| SUPER OFFICE 2.5 
Terer Fe Vertrieb: Mac Vorik, 
Telefon 0 40/6 56-86 30, Fax -59 05. Preis: 

etwa 800 Mark (Einzelplatzversion, Mehr- 
platzlizenzen auf Anfrage). Leicht zu bedie- 
nendes Büroprogramm mit funktionaler 
Oberfläche, leistungsfähiger, komfortabler 
Adreßdatenbank und Terminkalender sowie 
Ablagesystem und Info-Masken für Adres- 
sen, Kunden, Vorgänge. Keine Textverar- 
beitung vorhanden, die Zusammenarbeit mit 
Datenbanken ist fehlerhaft, die Software be- 
nötigt viel Arbeitsspeicher 12/93 


CAD/CAE 
—— 


AUTOCAD 11 Her- 
steller. Autodesk. Vertrieb: Computer 
2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 
00; Mensch und Maschine, Telefon 0 81 
53/9 33-0, Fax -1 00. Preis: etwa 11 500 
Mark. Programm mit Objektiv- und 
Rasterfang, Volumenmodellkonstruktion 
und offenem System mit Programmier- 
sprache Autolisp und einer C-Schnittstel- 
le für Erweiterungen 2/93 


E55 


xt | DESIGN WORKS 3.0 
Hersteller: Capilano Computing. Ver- 
trieb: Thomatronik, Telefon 0 80 31/1 
50 05, Fax 21 75 30. Preis: 3800 Mark. 
Verhältnismäßig preiswertes CAE-Pro- 
gramm mit geringen Systemanforderun- 
gen, gelungener Bedieneroberfläche, 
großer Bauelement-Bibliothek (10 MB) 
und Schnittstelle zu P-SPICE 5/93 


vw EEE MICROSTATION 4.0 
Hersteller: Intergraph Deutschland. Ver- 
trieb: Computer 2000, Telefon 0 89/7 80 
40-0, Fax -1 00; Prograph, Telefon 0 23 
64/ 9 35-0, Fax -2 98. Preis: 11 800 
Mark. Software mit Flächen- und Raum- 
modellkonstruktion, Freiformflächen, 
3D-Kurvenzügen und Schnittstelle für 
Erweiterungen. Objektbezogene Bema- 
Bung aktualisiert sich bei Änderungen 
automatisch. Allerdings keine Volumen- 
modellkonstruktion möglich 2/93 


=X<X | MINICAD 5.0 Her- 
steller: Graphsoft. Vertrieb: Computer 
Works, Telefon 0 76 21/81 62, Fax 81 
65. Preis: etwa 3200 Mark. Schnelles, 
preiswertes CAD-Programm in der 
Power-PC-Version mit 2D/3D-Funktio- 
nen, Makrosprache, integrierter Daten- 
bank und Tabellenkalkulation, Export in 
DXF, Stratavision und Renderman. Engli- 
sches Handbuch 8/94 


| P-SPICE 5.0 Herstel- 
ler: Anlereaim. Vertrieb: Thomatronik, 
Telefon 0 80 31/1 50 05, Fax 21 75 30. 
Preis: 11 000 Mark. Programm mit Indu- 
striestandard auf unterschiedlichen Platt- 
formen. Antiquierte Bedieneroberfläche. 
Mixed-Mode-Simulation, zahlreiche Bi- 
bliotheken von Bauelement-Herstellern 
verfügbar, Simulation komplexer Model- 
le. Getrennte Programme in Analyse, Sti- 
mulanz und Darstellung 5/93 
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| RUN EDS 2.0 Herstel- 
ler & Vertrieb: Formula, Telefon 09 11/ 
28 66 00, Fax 28 62 21. Preis: 32 000 
Mark (Vollversion), 14 000 Mark (RUN 
Assistant), 14 000 Mark (RUN Mixed 
Mode Simulator). Guter Aufbau mit 
Hauptprogramm und getrenntem Biblio- 
thekseditor für die Bauelemente. Neues 
Designkonzept: Real Annotation. Proble- 
me beim Verschieben von Objekten. Ver- 
hältnismäßig teuer 5/93 


DATENABGLEICH 
— 


INLINE SYNC Herstel- 
ler: Microseeds. Vertrieb: Magirus, Tele- 
fon 07 11/7 28 16-0, Fax -1 98. Preis: 
290 Mark. Überzeugende Software für 
das Synchronisieren. Kann über Modem 
abgleichen. Gute Oberfläche, Selektions- 
und Verknüpfungskriterien, flexible Aus- 
wahlfilter, Skriptsprache vorhanden. Ord- 
ner und Dateien müssen den gleichen 
Namen haben 7/93 


MAC LINK PLUS/PC 
7.0 Hersteller. Dataviz. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01. Preis: 
450 Mark. vielfältig einsetzbares und 
leicht zu bedienendes Konvertierungs- 
programm, das 600 Formate aus vier 
Computerwelten liest und bei der Über- 
tragung automatisch in das richtige For- 
mat konvertiert 4/93 


EI! L; ] MAC DISK FOR PC 
1.0 Hersteller: Insigntz Solutions. Ver- 
trieb: Prisma, Tele'c.ı 0 40/6 88 60-0, 
Fax -4 01. Preis: zirka 200 Mark. Der PC 
liest und beschreibt 1,44-MB-Mac-Dis- 
ketten. Die Software arbeitet problemlos 
und komfortabel 11/93 


em 
” 


\ MAC UPDATE 3.0 
al: Richard Fiegle. Vertrieb: 
Compuserve, 0 89/6 65 50-0. Preis: 
5 Dollar Shareware-Gebühr. Shareware- 
Programm mit zahlreichen speicherbaren 
Setups. Zusätzlich sind inkrementelle 
Backups möglich 7/93 


POWERMERGE Her- 
steller: Leader Technologies. Vertrieb: 
Mac Warehouse, Telefon 0 61 95/60 10, 
Fax 68 38, Preis: 185 Mark. Verhältnis- 
mäßig preiswertes Datenabgleichspro- 
gramm mit guter Oberfläche und kom- 
fortabler Bedienbarkeit. Datenabgleich 
geschieht im Hintergrund. Keine Skripts 
und keine Möglichkeit, zeitversetzte Syn- 
chronarbeiten zu konfigurieren 7/93 


=: | SOFT PC PROFES- 
SIONAL 3.0 Hersteller: Insignia Soluti- 
ons. Vertrieb: Prisma, Telefon 0 40/6 88 
60-0, Fax -4 01. Preis: etwa 800 Mark. 
Vergleichsweise langsame Software- 
Emulation, mit der man unter System 7 
parallel sowohl auf Mac- als auch auf 
DOS-Rechnern arbeitenkann 12/93 


_| UPDATE Hersteller: 
Qdea. Vertrieb: Applelink (Hersteller- 
Adreßnummer: D3949); Compuserve. 
Preis: Demoversion ist gratis, die Voll- 
version kostet 49 Dollar. Viele Einstel- 
lungsmöglichkeiten, mehrere Sets zum 
Speichern und Abrufen, einstellbare 
Kopiergeschwindigkeit 7/33 


BETTER | zunc 1.043 Herstel- 


ler: Ricardo Batista. Vertrieb: Compuser- 
ve, 0 89/6 65 50-0. Preis: kostenlos. Ein- 
faches PD-Programm, gleicht die Ordner 
zweier vernetzter Rechner ab 7/93 
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DATENBANKEN 
— 


STHZE] ao ransT 1.0 Herstel. 
ler und Vertrieb: ACı, Telefon 0 91 6579 
5130, Fax 6 24 75. Preis: etwa 500 
Mark, Relationale Dateribank für Einstei- 
ger, sehr bedienerfreundliches Konzept, 
leistungsfähige Programmiersprache, 
objektbezogene Prozeduren, flexible For- 
mularfunktionen. Mit einer Beschrän- 
kung auf maximal zehn relationıal ver- 
knüpfte Datelen ri/a4 


ENTIT | enDnote pLus 1.2 
Hersteller: Niles 4 Assoclates. Vertrieb: 
Fandasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, 
Fax -55. Preis: knapp 600 Mark, Ver- 
gleichsweise schnelles Programm mit 
guter Suchfunktion zum Erstellen und 
Verwalten von Literaturangaben. Die 
Raten sind van Online-Datenbanken 
und CD-ROMs Importierbar. Nachteil: 
Englische Benutzerführung 33 


®) FILEMAKER PRO SERVER Her- 
steller: Claris, USA. Vertrieb: Computer 
2000, Telefon 0 83/7 80 40-0. Preis: 
etwa 3500 Mark. Einfach zu bedienende 
Glient-Server-Datenbank rrit schriellern 
Multiuser-Zugriff auf Filemaker-Pro- 
Dateien, 100 Gäste sind möglich. Kommt. 
mit umständlicher „Today“ -Funktlon. 
Nach Beta=Version 3734 


DIT riemarer Pro 
2.1 Hersteller: Clarls, USA. Vertrieb: 


“omputer 2000, Telefon 0 83/7 80 a0- 
0, Freig: etwa 600 Mark. Sehr komforta- 
be, flache Datenbank mit relationalen 
Fähigkeiten, gutern Hilfesystem, Seript- 
maker mit Listen für Befehle und Optio« 
nen,Scripts werden per Maus zusam- 
mengeklickt, einfache Programmierung 
von Apple Events, eigenes Netzwerk- 
Modul erlaubt einen schnellen Zugriff 
ahne Appleshare 724 


BIETET] Fox pro mac 2.5 
Hersteller: Microsoft, Telefon 0 89/37 76- 
0, Fax -10:.00. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 300 Mark, Verhältnismäßlg preis 

werte, relationale Datenbank für Profis mit 
hoher Geschwindigkeit und Kompatibilttät 
zum DBase-Stardard x-Base der DOS-Welt, 
Gute Mac-Anpasurg. Balegt 20 MB, arbel- 
tet bei 4 MB Arbeitsspelcher lediglich mit 
virtuellern Speicher 734 


_) HELIX EXPRESS 2.0 
Hersteller: Helix, Vertrieb: Pele Compu- 
ter, Telefon 00 41/63 49-10 79, Fax -32 
48. Preis: etwa 1100 Mark, 260 bis 400 
Mark (Zusatzarbeitsplätze). Datenbank 
mit einfachen Design, Icon-Konzept und 
Interessantem Ansatz für Einsteiger, 
Umständlich für Datenbank-Profis, auf- 
wendige Installation, englische Hand- 
bücher im Lieferumfang 7/94 


IMwEREH | HYPER LITERA Her- 
steller: Institut für Publizistik und Korm- 
murikatlonswissanschaft der Universität 
Wien, Vertrieb: Pandasoft, relefon 0 
30/31 59 28-28, Fax -55. Preis: zirka 
380 Mark. Einfache, aber multimediale 
Textarchivierung. Qulcktime Ist Im Liefer- 
umfang enthalten, Machtell: Leider wird 
nur FICT-Format unterstützt 10/33 


mw ERE PANORAMA II Her- 
steller: Provus Development. Vertrieb: 
Pandasoft, Telefon 0 30/31 59 24 28, 
Fax «55. Prels: etwa 800 Mark. Nichtre- 
lationale Datenbarık mit kleinen Dateien, 
schnellen Such- und Sorliervorgängen, 
Programmierbarkeit und umfangreichen 
Datenanalysemöglichkeiten mit Dla- 
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grammerstellung. Lädt sich komplett In 
den Arbeitsspeicher. Dateigröße auf 
Arbeitsspeicher beschränkt, umständliche 
Formeleingabe, lediglich zum Teil netz- 
werkfähig, keine deutsche Datumsein- 
stellung möglich rı94 


| vw Ei PARIS Hersteller: Nova 
Idea. Vertrieb: Marland, Telefon 
0 30/31 61 84, Fax 31 04 18, Preis; 
etwa 300 Mark (Paris Classic für 500 
Einträge), rund 1710 Mark (Paris 5000 
für 5000 Einträge). Fertiges Werkzeug 
auf 4D-Basis mit vorgegebener Struktur 
und englischer Sprache. Mit zusätzlichem 
Umwandlungsprogramm für den Import 
von Zitaten. Teuer 10/93 


EIETTT | an-server Herstel- 
ler: AI, Telefon 0 BO 65/30 01, Fax 6 
2d 75, Prels: für drei Arbeitsstationen 
3450 Mark, für zehn 7850 Mark, für je 
weitere fünf Lizenzen 2200 Mark. Emp- 
fehlenswerte und wartungsfreie An- 
wender-Zentraldatenbank, die auf Ath 
Bimensiort basiert. AD-Backup muß extra 
erworben werden 93 
72#% | Omnie 7.2.0 Herstel- 
ler, Blyth Software. Vertrieb: Connact, 
Telefon 0 83/33 30 60, Fax 34 13 öd. 
Preis: rund 675 bis 7200 Mark, Je nach 
Ausführung. Relationale Datenbank mit 
gutem Datanbarık-Management-Systern 
und komfortabler SOL/DAL-Unterstüt- 
zung. Englisches Handbuch 12/93 


DATENKOMPRESSION 


[3 
|mwER =] AUTO DOUBLER 


Hersteller: Fifth Generalions, USA, Ver- 
trleb: Computer 2000, Telefon 0 89/7 80 
40-0, Fax -1 00; Matland, Telefon 0 
30/31 61 84, Fax 31 04 18; Prisma, 
Telefon 040/688 60-0, Fax -4 01. Preis: 
rund 200 Mark. Vergleichswelse schnel« 
les Programm, das Datelen direkt kom- 
primiert und automatisch dekomprirnlert, 
Arbeitet im Hintergrund. Mittlerweile als 
deutsche Version erhältlich 10/93 


RT | COMPACT PRO Her- 


steiler: Bill Goodman, &/o Cyelos, PO. 
Box 31417, San Francisco, CA 941 
31-4417, Vertrieb: Fachhandel, Mailor- 
der. Preis: 25 US.Dollar, Vergleichsweise 
günstiges Programm, das im Hintergrund 
arbeitet. Komprimiert in Archive zusam- 
mengufaßte Dateien. Schnell, aber um- 
ständlich. Kein Kennwertschutz. Archive 
nieht transparent 10/93 


x] DISK DOUBLER 4.0 
Hersteller: Fifth Generations, Vertrieb: 
Computer 2000, Telefon 0 59/7 80 40-0, 
Fax -1 00; Macland, Telefon 0 30/31 61 
84, Fax 31 04 18; Prisma, Telefon 0 407 
6 BB 60-0, Fax -4 01.Preis: ehara 140 Mask. 
Verhältnismäßig schnelle und effiziente 
Datenkamprimierungs-Software ohne 
erkennenswerte Nachteile 2/94 


ETERT now comrress 


Hersteller: Naw Software, USA, Vertrieb: 
Macland, Telefon 030/31 51 84, Fax 31 
04 18. Preis: etwa 170 Mark. Kompri- 
miert direkt und öffnet per Doppelklick 
Versteht sich mit fast allen Kompressions- 
formaten. Flexibel und schnell. Befehle 
über Tastaturkürzel eingebbar 10/94 

EX. _| SPACE SAVER Her- 
steller: Aladdin Systems, USA. Vertrieb: 
Pandasaft, Telefon 0 30/31 59 28-28, 
Fax -55. Preis: etwa 70 Mark, Autornati- 
sches Komprimieren, wenn der Rechner 
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langer nieht benützt wird. Installiert zu- 
sätzliches Menü und Kontrallfeld. Saft- 
ware benötigt Dekamprimlerer. Verhält- 
nismäßig langsames Programm 10/93 


STACKER Hersteller: 
STAC. Vertrieb: Computer 2000, Telefon 
0 8977 80 40-0, Fax -1 00; Stac, 81677 
München, 0 89/92 40 42 24, Preis: zlıka 
250 Mark. Vergleichsweise teures Pro= 
gramm, das zudem nur eingeschränkte 
Funktionen für die Komprimierung und 
Entkörmpnimierurg aufweist 19/93 


vv EEE ] STUFF IT DELUXE 


Hersteller: Aladdin Systerns, USA. Ver- 
trieb: Pandasoft, Telefon 0 30/31 59 28- 
28, Fax -55, Preis: zirka 170 Mark, Kom- 
primiert in Archive zusammengefaßte 
Dateien. Dekomprimlert per Doppelklick. 
Kennwortschutz. Langsam 10/93 


EUTREIT] eurer DounLen. 
Hersteller; $ymante«, Telefon 02 11/39 
17-0, Fax -2 22, Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: etwa 170 Mark. Paket aus den Kom- 
pressionsprogrammen Auto Doubler 2.0 
und Disk Doubler 4.0 sowie den Finder- 
Beschleuniger Copy Baubler 2.0. Schnelle 
Datenkompression und Kopieren im Fin- 
der sowie im Hintergrund 3/34 


] TIAAES TWO 2.0 Her- 
steller: Golden Triangle. Vertrieb: Panda- 
soft, Telefon 9 30/31 59 28 28, Fax -55; 
Xpand, Telefon 0 40/410 60 35, Fax 
410 74 11. Preis: etwa 250 dark, Mützli- 
ches und sinvolles Programm, das sämt- 
liche Dateitypen komprimiert, arbeitet 
auf Treiberebene und nicht als Be- 
ständtell des Betriebssysterns, jede Kom- 
pression blelbt nachvollziehbar. Leider 
kapiergeschützt 5/4 


DATENSICHERUNG 


— 
[mwEgl | DISKFIT DIRECT Her- 


steller: Dantz. Vertrieb: Prisma, Telaforı 
0 40/6 BB 50-0, Fax -4 01, Preis: 150 
Mark. Leicht zu bedienendes Backup- 
Programm für Disketten und Finder- 
mountbare Datenträger. Backup-Funk- 
tionen; Ausschluß Programm- und 
Systerndateien, Finder-Koplen 8/33 


EIIT7T | oıskrır PRO Henstel- 
ler: Dantz. Yartrleb: Prisma, Telefon 0 
40/6 BE 60-0, Fax -4 01. Preis: 330 
nark, komfortables und einfach zu 
bedienendes Backup-Programm für Dis 
ketten und Finder-mountbare Datenträ- 
ger, Backup-Funktionen; Selektion nach 
Dateityp, Überprüfen (Programm, 5y- 
stem, Datei, Typ, Creator), Finder-Ko- 
plen, Netzwerk-Backups 2/33 

ZEER ] RETROSPECT 2.1 
Hersteller: Dantz. Vertriab: Prisma, Tele- 
fen © 40/6 08 60-0, Fax -4 01. Preise: 
Upgrade von Version 2.0 etwa 60 Mark 
(Einplatzlizenz), Frels für Erstkäufer steht 
noch nicht fest. Datensicherungspro- 
gramm mit erheblichen Tempogewinn 
auf dem Power Mae. Installalionspro- 
blem auf Mae II/fx EEE 


DOKUMENTENAUSTAUSCH 
———J 


BE | ACROBAT 1.0 Her- 
steller. Adobe. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-D, Fax -1 00; Pris- 
ma, Telefarı 0 A0/E 88 &0-0, Fax -4 01. 
Preis: etwa 400 Mark, Interessantes Pro- 
gramm für den programmunabhänglgen 


Dokumentenaustausch. Font-Substitu- 
lerung Ist möglich. Für das Lesen von 
POF-Bateien benötigt marı den Acrobat 
Reader a4 


DIT | common srounn 
Hersteller: Na Hands Software. Vertrieb: 
Pandasöft, Telefon 0 30/31 59 28-28, 
Fax -55, Preis; etwa 300 Mark. Einfach 
zu bedienendes Programm, das Datelen 
erstellt, die sich auf Jedem Systern In glei= 
cher Optik und Qualität betrachten und 
drucken lassen, Benätigt je 700 kB Spei- 
<her auf der Festplatte und vam Arbeits- 
speicher. EPSF-Dateien werden nicht 
konvertiert, wenn 723-Cni-Vorschau im 
Dokument gespeichert wird 10/93 


RER _| Docmaker 4.02 


Hersteller: Green Mountain Software, 
USA, Compuserve 73047,1233. Preis: 
etwa 25 Dollar Registrierung (Sharewa- 
ra). Shareware-Programm für Stand- 
alöne-Dokumente mit integriertem Vie- 
wer. Keine Funktionen für Suchwart- und 
Inhaltswerzeichnis 34 


#1 ..| envoY 1.0 8 Henstel- 
ler: Wordperfect, Telefon O0 6196/90401, 
Fax -2 40, Vertrieb: Fachhandel, Preis: 
etwa 400 Mark, Guter Druckertreiter zum 
Erstellen von Önline-Dokumenten. Mit 
Paßwärtern, Kopierschutz und leistungs- 
fahlgem Viewer 5/94 


BAMEET | RerLICA 1.0 Henstel- 


ter: Farralon, Frankreich, Telefon 00 33/1 
45 23 91-00, Fax -09, Vertrieb: Fachhan- 
del. Prels: rund 250 Mark, Druckertreiber 
für Online-Dokumente mit lizenzfreiern 
Viewer, Kopierschutz. Nicht für Videos 
und Sound geeignet 994 


DTP 
 —— 


wer | FRAMEMAKER 4.0 


Hersteller: Frame Technology. Vertrieb: 
Magirus Datentechnik, Telefon 07 
11775 81 &0, Fax 72 89 56, Preis: rund 
2700 Mark, Power-PC-Verslon mit Mar- 
elnalspalten Masterseiten und Erstellen 
von Online Dokumenten. Umständlicher 
Formsatz sowie komplizierte Bedienung, 
verhältnismäßlg langsam 2/24 


Rx. IMPOSITION FUBLI- 
SHER Hersteller: Farrukh Systems, GB. 
Vertrieb: KPS, Teleforı 0 25 71/5 20 B4, 
Fax 40 79 2; SWG, Telefon 071 64/9 31- 
101, Fax 1 07, Prels: 11 350 Mark. Gut- 
es und flexibles Ausschießpnogramm zur 
Bogenmontage und direkter Transfer von 
Fostseript-Datelen in digitale Druckma- 
schinen. OPI-Konformität und gutes Arbeits- 
temp0.1024 Seiten pro Job, 32 mal 32 $ei- 
ten pro Form und bis zu 15 anlegbare Far- 
ben. Das deutsche Handbuch bedarf einer 
Überarbeitung 3/94 

23%. : MAPS IN MINUTES 
Hersteller & Vertrieb: Robert Harriagton, 
Delabote, Fax 00 44/08 40 29 30 60. Preis: 
ab 210 Mark. Software zum Erstellen von 
Landkarten im Postseript-Format, Keine 
deutschen Karten 1/24 


| PAGEMAKER 5.0 Her- 
steller: Aldus. Vertrieb: Computer 2000, 
Teleforı 6 89/7 8040-0, Fax -7 00; Frlema, 
Telefon 0-40/6 88 60-0, Fax -4 01, Preis: 
zwischen 1460 und 2000 Mark, Update von 
4.2 etwa 300 Mark. verhältnismäßig gün- 
stiges Layoutprogramm mit verbesserten 
Warkzeugen für den Umgang mit Farben, 
flexible und komfortable Paletten. Gutes 
Update. Keine Vorschau bel Formateln- 
stellungen möglich 2/94 


GESTALTUNG 
HOCHSCHULE FÜR TECHNIK UND 
WIRTSCHAFT 


FACHHÖCHSCHULE 
FFORZHEIM 


Die Fachhochschule Pforzheim Ist eine Hochschule 
mit dan Bereichen Gsstaltung, Technik und Wirtschaft, 
Siebieteteinsanerkanntfundlarte Fachausbildung, die 
durch interdisziplinäre Lehrveranstaltungen undange- 
wandte Forschungsakfivitäten ergänzt wird. Wir su- 
chen Sie im 


Hochschulbereich Wirtschaft 


Kennziffer 2/ Fachbereich 0 7 baldmöglichstals: 


Professorin/Professor (C2) 


für “computergestützte Medien" mit Tendanz 
Marketing-Kommunikation. 


Die Berufungsvorausseizungen ergeben sich aus 
&45Fachhöchschulgasetz Baden- Württemberg. Ein- 
zelheiten entnahmen Sie bitte einem Merkblatt, das 
Se bei uns anfordern können. Die Übernahme in das 
Bsamtenverhältnis erfolgtin.der Regelnach einjähriger 
Bewährung. -Die Fachhochschule strebt eins Erhö- 
hung dss Antells von Frauen in Forschung und Lehre 
an und bittet deshalb qualifizierte Wissenschaftferin- 
nen ausdrücklich um Ihre Bewerbung. Bei gleicher 
Qualifikation haben behlnderts Bewerber/-innen Vor- 
rang. Ihre Bewerbung mitaussagsfählgen Unterlagen 
senden Sie bitte innerhalb von drai Wochen an den 


Asktarder 
Fachhochschule Pforzheim- Hochschule für Ge- 


staltung, Technik und Wirtschaft-, Tiefenbranner 


GESTALTUNG 
TECHNIK unn 
WIRTSCHAFT 


HOCHSCHULE FÜR 


FACHHOCHSCHULE 
PFORZHEIM 


Wir haben ab sofort zwei Stellen zu besetzen als: 


Medieningenieur/-in 


Eine Stelle ist dem Hochachulbereich Gestaltung (Visuelle 
Kommunikation sowie Kuns/Kunst- und Doslganwis- 
senschaften); die andere dem Hachschulbereich Wirt- 
schaft (insbasorglere Werbewirlschaft) zugeordnet. 


Aufgaben: Fär den Hochschulbereich Gestaltung wer- 
den Sie im Studio fGr somputergestützte Modien- 
erstallung - Visuelle Kommunlkalion - und im Modier- 
labor (Video) -Kunst- mitarbeiten. DenDie Stellen- 
inhaberin soll sich insbesondere mit Aufgaben im 
Bereich analoge und digitale Videoproduktion für 
Visuelle Kommunikation scwie Kunst befassen, Für 
den Hochschulbereich Wirtschaft werden Sie im 
Studio für computergestülze Medienerstellung mit 
Schwerpunkt im Bereich interaktive Medien (ein- 
schließlich CD-I} arbeiten. Im Studio und Labor wer- 
den überwiegend Maeintesh-Rechner und vielfältige 
Peripherie zur Print- und Mulimedia-erstellung einge- 
setzt, 


Anforderungen: Neben sinam Hochschulabschluß (insb. 
technischer Abschluß/Dipl.-Ing.) sind verlleite Kenntnisse 
zur Hard- und Software (Apple Macintosh) und Interesse/ 
Erlahrung an künstlerischrkreativern Arbeiten unabedingbar. 
Beide Stelları sind unbeiristel zu besetzen und werden 
nach BAT IMla bzw. IYaAll vergütet. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei Bryan Wolf (07231/51012) oder Wolfgang 
Schöllhammer (07231/603177), Ihre Bewerbung richten 
Sie bilte an 
Fachhochschule Pforzheim - Hochschulefür Gestak 
tung, Tachrik und Wirtschaft -, Personalabteilung, 


Str, 65, 75175 Pforzheim. 


Tiefenbronner Str. 65, 75175 Pforzheim, 


Coole Preise für heiße Rechner 


AC - DEUTSCHE GERÄTE 
Perlorma 475 - 4/160 
Perlorırıa 630 - 4/250... 
Perlorma 630 - 8/250/CD ... 
6100 - 8/160 
6100 - 8/250/CD . 
6100 - 16/250/CD/Win.. 
7100 - 8/250 
7100 - 8/250/CD ........ 
7100 - 16/250/CD/Win RER 
BI00 - BED nenn. 
8100 - 16/500/CD ...... 
8100 - 16/1000/CD ... 
8100 - 16/500/CD/Win 


PowerBoox - DEUTSCHE GenÄrE 

520 - AED... 3.999,- 
5206 - 4/160..... ..5.169,- 
540 - 4/240.... ...5.629,- 
SADC - AFI2O .earesessesanensennaneraennnnnnnnnnne 7.229,- 


BAME. PowenNac. 70.05 


NONITORE 

MAG 17"/43 cm MX178... 

Apple 14"/36 cm RGB....... 

Apple 15"/38 cm MultipleScan 

Apple 17"/43 cm MultipleScan ........1. 
Apple 20"/51 cm MultipleScan ........ 
Miro 20'553 cm 02085 „nen: 


MASSENSPEICHER 
200 MB Syquest ext. + Cartr ... 
270 MB Syquesi ext. + Carfr ............1. 
MO 650 MB Sony ext. + Cartr........... B 
MO 1,3 GB Maxtor, 19 ms + Carlr ....6. 
250 MB Quantum extern 

OFTWARE 
Aldus Freehand 4.0 dt... Ä 
Quark XPress 3.2 dt... 
Quark XPress 3.3 dt... ee 
Adobe Photoshop 3 dt ...................... 


Adobe Acrobat Starter Kit 1.0 dt.......1 ‚899, - 


Solange Vorrat reicht - andere Produkte und Komplettlösungen auf Anfrago 


TEL 069-4 20 82 14 


Preiseifreibleibend zzgl. Transport und. 
ersicherung: Die:Lieferung erfolgt mit’ UPS 
per.Nact me:oder:Vorkassenscheck. Die 

Einlösung erfolgl’erstnach Auslieferung 


macleam 


EDV VERTRIEBS GMBH 


Wächtersbacher Str, 89 . 


i 
Kennziffer 16 


60386 Frankfurt 


FAX 069-4208270 


Leäsingangebote,ab’DM 10.000. Wir führen’alle 
gangıgen Produkte für Ihren Macintosh. 
Warenzeichen der jeweiligen Hersteller sind 
geschützt. Irrtum und Druckfehler vorbehalten 
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4 PUBLISH IT EASY 
Hersteller: Timeworks. Vertrieb: Mikro- 
partner, Talafan 0 40/4 31 35 10, Fax 43 
1351 30, Preis: 800 Mark. Leicht be- 
dienbares und vergleichsweise schnelles 
DTP-Programm mit integrierter Daten- 
bank und guten Gestaltungsmöglich- 
keiten. Wichtige Funktionen für den pro- 
Tessionellen Einsatz fehlen v3 


O QUARK XPRESS 3.3 Hersteller: 
Quark, Telefon 0 71 42/95 57-0, Fax = 
30, Vertrieb: Fachhandel, Preis: steht 
nach nicht fest, Power-PC-Version mit 
erheblichem Geschwindigkeltszuwachs, 
aber unzumutbarer Upgrade-Politik. Im 
Lieferumfang der CD-ROM sind Apple- 
Event-Seripts, Utilities, Xpress-Bibliothe- 
ken und zwölf Xtenslons. Beta-Version 
noch mit einiger Froblemen ea 


[mw 3 _ RENAISSANCE Her- 


steller. Kodak. Vertrieb: Magirus Daten- 
technik, Telefon 07 11/7 28 16-0, Fax -1 
98. Preis: rund 1500 Mark. Noch in- 
stabile Sirgle-"zge-Laynut-Software mit 
erweiterten 1 iterı für die Text- 
tormatierung, a ngewöhr icher Be- 
nutzeroberfläche. E-sze!len van mehrgeib- 
gen Layouts möglich. Keine Übersatz- 
marklerung, wär.bate Ebenen und 
Federsexreug für Bezierkurven. Texte 
lassen sich n.cıt in Pfade umwandeln 
und kein Kreis aus der Mitte ziehen. Nur 
für Type-1-Schtiften 12/33 


Ei 
But 


Ei I YIVA PRESS 1,0 Her- 
steller: Techware. Vertrieb: Disc Direct, 
Telefon 07 21/9 78 33-0, Fax -33. Preis: 
etwa 1000 Mark. Günstiges Layoutpro- 
gramm mit akzeptabletm Funktionsumfang 
und guten Upgrade-Möglichkeiten. Nur 
bedingt als Stand-alone-Produkt geeignet, 
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FAXSOFTWARE 
= 
FAX PRO Hersteller: Del- 


Aina, Telefon ü B3/&d 19 22-0, Fax -39, 
Vertrieb: Fachhandel. Preis: rund 200 Mark. 
Komfortable und flexible Faxverwaltung, 
Import von Datensätzen in Adreßbücher, 
Empfang und Versand In 16 Graustufen, 
unterstützt Faxmodems his 9600 Baud. 
Zusätzliche OCR-Option ist leifer kaum 
verwendbar 3/34 


b FAHILITATE 1.0.3 Her- 
stellen Ps, Vertrieb: Fontis/Supra, Tele- 
forı 0.4072 29-20 36, Fax -68 74. Preis: wird 
nur Im Bundle mit PSI-Modems ausgelle- 
fert. Leistungstähiges Programm, mitdem 
schnell, auch ohne Handbuch, Faxe zu ver- 
senden sind. Fax-Meni In jeder Applikati- 
on, Läuft auffast allen Moderns. Weiterent- 
wickling von Faxstf. Paillng, keine paR- 
wortgeschützte Übertragung 2/94 


mw EEE FAXSTF 2.2.3 Herstel- 
ler: STF. Vertrieb: Pandasoft, Telefon 0 
30/37) 5328-28, Fax «55. Preis: rund 140 
Mark (singe), rund 600 Mark (Netzwerk). 
Leistungsfähiges Programm, das auf fast 
allen Modems Muft. Gute Faxhurmern- 
verwahung,. Kein Polling und keine paßwort- 
geschätzte Übertragung. Mittlerwelle Ist 
ie Version 3.0 erhältlich 2/94 


FIRST CLASS Hersteller: 
Soft Arc. Verbieb: KKl, Telefon 0.61 5175 
75 70, Fax 5 60 81. Preis: etwa 300 Mark 
(Server), Lizanzen auf Anfrage. Einfach zu 
bedienende und gut durchdachte Mallbox- 
Software mit komfortabler Benutzerober- 
fläche, guter Performance, Hintergrund- 
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betrieb und gutem Preis-Leistungs-Ver- 
häftns. Multiplattform-fähig. Fehlende Gff- 
line-Seripting-Funktion 5a 


#ÄX1 GLOBALFAX 2.06 Her- 
steller, Global Village. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 6 40/6 BB 60-0, Fax 4 01. Preis: 
wird hurmitden Glöbal-Farmodenis ver- 
kauft. Software mit guter Faxnummemwver- 
walturg. Bug Im Aktivity-Log; wird rur rriit 
der Moderns von Global Village ausgelie- 
fert, Polling und palwortgeschützte Über- 
tragung fehlen 2/94 


#%__] auıck Link ı1 Fax 
3.2.2 Hersteller: Smith Mlcm, 51 Coalum- 
bla, Allso Viel, CA S2E56, USA, Fax 0 
91/714/363 58 00, Vertrieb: Direktim- 
port. Preis: steht nach nicht fest. Mäßlges 
Programm mit fehlenden Faxsteuerfunk- 
tionen im Menü. Funktloniert nur, wenn 
andere Applikationen geschlossen sind. 
Polling und paßwortgeschützte Übertra- 
gung sind nicht möglich 2/94 


—- 

Ä : 4 SIGHT FAX 2.2.4 
Hersteller: 4 $ight international. Vertrieb: 
Prisma, Telefatı 0 .40/6 29 60-0, Fax -4 
01. Preis: etwa 650 Mark. Software mit 
unübersichtlicher Benutzeroberfläche und 


mäßiger Dokumentation 2/94 


FINANZSOFTWARE 
— 


DWEFTT| mac amro 4.2.1 
Hersteller: Med-I-bit, Telefon D 40/25 
16 71 25, Fax -71 23. Vertrieb: Fachhan- 
del, Preis: etwa 575 Mark. Einfach zu 
bedienendes Programm mit enormen 
Erleichterungen beim häufiger: Ausfüllen 
von Überweisungen. Standardformulare 
lassen sich anlegen. Papierloser Datenträ- 
geraustausch (DTA) wird unterstützt. Gut 
strukturiertes Handbuch. Überweisungs- 
formulare müssen extra gekauft werden, 
teuer 1/34 


InwEktl ; MAC BANKING 3.3 


Hersteller: Soft-Des, Telefon 0 76 33/60 
39, Fax 60 37. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: etwa 300 Mark, 4D-Runtime zirka 
450 Mark. Fapierloser Datenaustausch, 
guter Datenschutz, Basiert auf ath 
Dimension. Automatische Backups. 
Druckl nicht auf Überweisungsträger. 
Umständliche Bedienung 1/94 


[vw FREE] MONEY MANAGER 


HOME 1.0 Hersteller & Vertrieb: Eme- 
raude, Telefon 00 43/175 B6 28 29, Fax 4 
06 54 16. Preis: etwa 200 Mark. Ver- 
gleichsweise günstige Haushaltsbuchhal- 
tung für jedermann. Mit erweiterbarer 
Kontenrahmen, Journal In Listenform 
und Einnahmen-Ausgaben-Übersicht, 
Eine Sortlerfunktion ist nicht enthalten. 
Knappes Handbuch 1/94 


EFRRT | euroLonn 3.10 


Hersteller. Orgasaft, Telefon 0 77 21787 
02-0, Fax -13. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: etwa 2300 Mark. Lohnabrech- 
nung, die die komplette finanzielle ver- 
waltung des Personals organisiert. Mas- 
ken für Überweisungen und Standard- 
Lohnsteueranrneldung. Teuer 1/34 


EIER! | moner manacer 
2.19 Hersteller & Vertrieb: Emerau- 
de, Talafon 00 43/1/5 86 28 29, Fax 4 06 
54 16, Freis; etwa 300 Mark. Günstiges 
und übersichtliches Einnahmen- und 
Überschußprogramm für die Verwaltung 
von Kleinbetrieben. \Wıer:g Auswertun- 
zen, zu grobe Bilanzstrus:_r und zu 
knaz;s Handbuch 1/34 
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BITTE] mac ıncome 2.25 


Hersteller: Braintronic, Telefon 0 30/72 
16-7 36, Fax -77 42. Vertrieb: Fachhan- 
del. Preis: etwa 500 Mark, zirka 450 
Mark für 4D-Runtime. Gute Anlagen- 
buchhaltung und Kontosuchfunktion, 
aber gute Mac-Kenntnisse erforderlich. 
Dürftiges Handbuch, keln Datenschutz 
vorhanden 1/94 


2892 | MASTER PIccoLo 
1.0 Hersteller: Costa, CH. Vertrieb: Sim 
Pro Computer, Telefon 0 62 01/99 52-0, 
Fax -31, Preis: etwa 200 Mark, Einnah- 
men-Überschuß-Rechnung mit allen 
Erfordernissen. Umständliches Buchen, 
Sortiergption fehlt, keine grafischen Dar- 
stellungsmöglichkeiten 1/34 

2rE!_] mac Fiskus Herstel- 
ler und Vertrieb: Georg Würtz, Talafon 6 
41 06/36 06, Fax 8 12 98. Preis: etwa 
135 Mark plus 600 Mark für Filemaker 
Pro 2.0. Gute Einnahmen-Überschuß- 
Rechnung für Selbstständige, die auf 
Filemaker Pro basiert. Statt GuV und 
Bilanzen Auswertungen in Form der 
Anlagen zur Einkomimensteuererklärung. 
Umsatzsteueranmeldung läßt sich direlet 
aufs Formular drucken. Reicht nicht zur 
kompletten Steuererklärung 1,94 


ARE | MASTER JUNIOR 2.0 
Hersteller: Costa, CH. Vertrieb: sim Pro 
Computer, Telefan 0 &2 01/99 52-0, Fax 
-31. Preis: etwa 1800 Mark. Übersichti- 
che und komfortable doppelte Buch- 
führung mit DATEV-SKR-03-Kaontenrah- 
men. Einfache Verbuchung von Belegen. 
Gute Auswertungmöglichkeiten, Editier- 
und Sortierfunktion. Keine Debitor- 
en/Kreditoren, keine Anlagenverwaltung 
möglich 134 


BIIEHTN | masten Finanz 
2.01 Harsteller: Costa, CH. Vertrieb: 
5m Pro Computer, Telefon 0 62 01/33 
52-0, Fax -31. Preis: atwa 7800 Mark. 
Professionelle Finanzbuchhaltung für 
mittlere und größere Betriebe mit Marı- 
Janten- und Mehrplatzfähigkeit. $epara- 
ter Pahwartschutz, umfangreiche Such“ 
und Sortierfunktion. Module für Debito- 
ten und Kreditorenverwaltung im Liefer- 
umfang enthalten, Fehlende Anlagenver- 
waltung, teuer 134 


=ER. | mac FIBU 2.01 Her- 
stelle: Orgasoft, Telefon 0 77 21487 02- 
6, Fax -13. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 2700 Mark plus 450 für 4D-Runti- 
me. Software mit den gängigen Konten- 
rahmen, gutem Datenschutz und schö- 
ner Berutzeroberfläche, Verwaltet auch 
offene Postenlisten. Fehlerhafte Umsatz- 
steuerermiktlung, keine Anlagenverwal- 
tung, fangsam 1/94 


FLUGSIAAULATOREN 
= 


32359 CHUCK YEAGER’S AIR 
COMBAT Hersteller & Vertrieb: Electronic 
Arts, Telefon 052 41/2 43 07, Fan2 42 44, 
Freis: etwa 120 Mark. Netzwerkfähiger 
Flugsimulator mit hervorragender Anlma- 
tion, Grafik und Sounds, Spielbar auf meh- 
reren Monltaren. Einsätze sind als Duick- 
tirme-Film speicherbar 2/34 


EIER] Faucon mc Herstel- 


ler: Spectrum Holobyte. Vertrieb: Panda- 
soft, Telefon 0 30431 59 28-28, Fax -55; 
Da: Softwarehaus, Talefan 05 11/ 95 86 
30. Preis: zirka 150 Mark, Aktionsreiche 
Jetsimulation mit einer Option für meh- 


rere Spieler Über Modem, Appletalk ocer 
serielles Kabel. 9-Zoll-Darstellung und 
Color-Verslon mit 16 Farben. Vergleichs- 
weise langsam 19/93 

ar FLIGHTSIMULATOR 
4,0 Hersteller: Microsoft. Vertrieb: 
Computer 2000, 81379 München, 
0 89/7 80 40-0: Pandasoft, Telefon 0 
30/31 59 2B-28, Fax -55: Mac Ware- 
house, Telefon 0 61 95/ 60 10, Fax 68 
34. Preis: zirka 140 Mark. Hervorragen- 
de Applikation mit sehr realistischen 
Flugsimulationen. Lediglich In der US- 
Version erhältlich 10/33 


377% | NeLLcaTs over 
THE PACIFIC/MISSION AT LEYTE 
GULF Hersteller: Grafic Simulations 
Corporation. Vertrieb: Mac Warehouse, 
Telefon 0 61 95/69 10, Fax 68 38. Preis: 
zirka 100 Mark, Scenery Disk (Missions 
at Leyte Gulf) etwa 80 Mark. Leistungs- 
fählge Software mit ruckeifreier Carstel- 
lung sowie hoher Geschwindigkeit und 
varlantenreichen Missionen. Keine Zwei- 
Spieler-Option 10/93 


773] RED BARON Herstel- 
ler: Dynamlx. Vertrieb: Mac Warehouse, 
Telefon 0 €1 95/60 10, Fax 6B 38. Preis: 
zirka 120 Mark. Programm mit vielen 
Missionen, eingebauter „Videorekor- 
der” und gutern Handbuch. Allerdings 
sehr langsam. Benötigt viel $peicher und 
IAuft nur auf Farbmanitor 10/33 


FORMATIERUNG 
GE 


|mwPg DRIVE 7 2.0 Herstel- 


ler: Casa Blanca Works. Vertrieb: Panda- 
saft, Telefon 0 30/371 59 28-28, Fax -55; 
Comiine, Telefon 04 6177 3003, Fan 730 
00. Preis; etwa 115 Mark. Gute und eln- 
fach zu bedienende Formatierungs-Soft- 
ware, die Festplatteri und Wechselmedien 
unterstützt. Keine Paßwort-Unterstützung 
mäglich. Übersichtliches Handbuch 1/94 


ba } FORAMATTER 1/FIVE 
Hersteller: Software Architects, Vertrieb: 
Polytech, Telefon 0 89/3 57 71-0, Fax -1 
95; Storm, Telefon D 91 23/8 71 80, Fax 
8 33 43, Preis: BO Mark (Formatter 7, 
Polytach), etwa 500 Mark (Formatter 
Five, Storm), Software mit einfacher 
Benutzeroberfiäche und Unterstützung 
von MO-Laufwerken. Gute Online-Hil- 
fen hei Formatter 1. Formatierung von 
005-Partitionen mit Formatter Five. Kein 
Kennwartschutz 1093 


GRAFIK- /MALPROGRAMME 
 — 

TTT | AMAZING PAINT Her- 
steller: CE Software. Vertrieb: Pandasaft, 
Talafonı 0 30/37 59 28-28, Fax -55. Preis: 
99 Mark. Witziges, gutes Schwarzweiß- 
Malprogramm mit einer Reihe von Im- und 
Exportformaten sowie guter Textfunktian, 
Bezierkunen und achtstufiger Widerrufen- 
Funktion, Günstig 3,04 


ae BALL & STICK 3.05 
Hersteller: Charwell Schentific Publl- 
shing. Vertrieb: Pandasoft, Telefon © 
30/37 59 2B-28, Fax -55; Chem Rese- 
arch, Telefon 069/77 41 17 14, Fax 7404 
96, Freis; etwa 645/1500/ 2300 Mark 
für 1/5710 Anwender, 540 Mark für 
Schulen und Universitäten. Einfaches 
Programm zur Darstellung dreidimensio- 
naler Moleküle. Nicht 33-Bit-clean, Fro- 
bleme bei hoher Farbtiefe, Englisch 8/93 


[vv EEE BRUSHSTROKES 1.9 


Hersteller: Claris. Vertrieb: Pandasoft, Tele- 
fon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. Preis: rund 
270 Mark. Ideales Einsteigerprogramm am 
Macintosh mit ausgezeichneter Online-Hil- 
fe, gut durchdachter Oberfläche. Werk- 
zeuge lassen sich über Tastaturkürzel auf- 
rufen. Nachteil: Grobe Maskierfunktion. 
Verhältnismäßig teuer 3/94 


Zus 
EIIETT | canvas 3.5 Herstel- 
ler: Deneba. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00. Preis: 
stand noch nicht fest. Umfassendes Pro- 
gramm mit CAD- und Layoutfunktionen, 
komfortablen Textmodifikationen, aber 
unübersichtlicher Oberfläche. Programm 
muß auf Startlaufwerk installiert sein, um 
Texteffekte zu nutzen 10/93 


AB! | CA-CRICKET GRAPH 
11/1.0 E Hersteller. Computer Associa- 
tes. Vertrieb: Zero One, Telefon 09 51/9 
82 82-0, Fax 20 37 44. Preis: etwa 540 
Mark. Verhältnismäßig preiswerte und 
leicht zu bedienende Software mit aus- 
führlicher Direkthilfe und gutem Import- 
filter für ASCII-Dateien. Benötigt wenig 
- Herausgeben und Abonnieren 
i bedauerlicherweise nicht möglich. 
Ohne echte 3D-Grafik, kein Link zu Excel 
und kein Präsentationsteil 10/93 


TEE | COLOR FT 2.3 Herstel- 
ler: Micro Frontier/Timeworks. Vertrieb: 
Günter Glück, Telefon 0 41 21/2 56 04, Fax 
XXKXXX. Preis: etwa 300 Mark. Fähiges 
Mal- und Bildbearbeitungsprogramm mit 
Funktionen zum Malen innerhalb selek- 
tierter Flächen, einer präzisen 8-Bit-Maske 
und der Fähigkeit, nach dem letzten Sichern 
ausgewählte Bereiche in ihren ursprüngli- 
chen Zustand zurückzuversetzen. Unter- 
stützt keine drucksensitiven Zeichentabletts. 
Keine en 3/94 


|coLoR MAC CHEESE 
2.0.9 Hersteller: Delta Tao. Vertrieb: Pan- 
dasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. 
Preis: etwa 200 Mark. Malprogramm mit 
‚Antialiasing Modifier für leuchtende Kon- 
turen und der Möglichkeit, Bilder im EPS- 
Format zu sichern 3/94 


\ DELTAGRAPH 3.5 
Hersteller: Deltapoint. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01. Preis: 
etwa 460 Mark. Schnelle Präsenta- 
tionsgrafik in der Power-PC-Version mit 
Schablonenbibliotheken, über 100 2D- 
und 3D-Diagrammen sowie gutem Im- 
und Export. Übersichtliche Benutzerober- 
fläche. Ausgabe der Daten gedruckt als 
Dia, Folieoder Diaschau. Bildaufbau von 
Diagrammen erfolgt ständig neu, engli- 
sches Handbuch 8/94 


WuET 
EEE] DIMENSIONS 2.0 


Hersteller: Adobe, Telefon 0 89/32 18 
26-0, Fax -26. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: etwa 620 Mark, Update von 1.0 
etwa 275 Mark. Semiprofessionelle 
Power-PC-Version des 3D-Vektorzeich- 
ners für flüssiges Arbeiten mit verbesser- 
ter Benutzeroberfläche, Arbeiten und 
Drucken ohne weitere (Zeichen-)Pro- 
gramme möglich, speicherplatzsparende 
Bilddaten lassen sich in anderen Zeichen- 
Programmen weiterbearbeiten, Animati- 
onsfunktion. Keine Schlagschatten oder 
sich überlappende Objekte, ebene 
Flächen erscheinen einfarbig 9/94 


ET] EASY COLOR PAINT 
3.0 Hersteller: MECC. Vertrieb: Panda- 
soft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. 
Preis: steht noch nicht fest. Vergleichs- 


weise preiswertes, aber mäßiges Malpro- 
gramm mit 8-Bit-Farbtiefe sowie modifi- 
zierbaren Malpaletten, verschiedenen 
Mustern und zufriedenstellender Verlaufs- 
funktion. Unterstützt außerdem drucksen- 
sitive WWacom-Tabletts. Nachteil: Schwerfällig 
und langsam 3/94 


SE __| EXPERT COLOR PAINT 
1.0 Hersteller Expert Software. Vertrieb: 
Pandasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax 
-55; Mac Warehouse, Telefon 01 30/85 
93 93, Fax 68 38. Preis: etwa 90 Mark. 
Verhältnismäßig günstiges Malprogramm 
mit Widerrufen-Funktion. Kein Antialia- 
sing und Masken. Auswahl läßt sich nicht 
mit Farben, Verläufen und Hintergrund- 
mustern füllen 3/94 


FRACTAL PAINTER 
2.0 Hersteller: Fractal Design, USA. Ver- 
trieb: Letraset, Telefon 0 69/42 09 94-0, 
Fax -50. Preis: etwa 910 Mark, Upgrade 
etwa 29 Mark (nur bei Kauf vor dem 
14.3.94, sonst kostenlos). Digitales Mal- 
werkzeug mit optimaler Simulation von 
Malwerkzeugen, prozentual steuerbare 
„Undo”-Funktion. Speicherhungrig9/94 


|[vwEEEEE FREEHAND 4.0 Her- 
steller: Altsys. Vertrieb: Aldus, Telefon 0 
40/5 32 95-0, Fax -3 33; Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00. Preis: 
steht noch nicht fest. Hervorragendes Gra- 
fikprogramm mit guter Textverarbeitung, 
Mebhrseitenlayout, verschiedenen Malstär- 
ken und automatischem Erzeugen von Ster- 
nen und Polygonen 1/94 


|vwEELEEN VB GRAPHMASTER 


1.3.3 E Hersteller: Visual Business. 
Vertrieb: Computer Graphix, Telefon 00 
41/19 30 15 25, Fax 9 30 74 35. Preis: 
etwa 770 Mark. Grafikprogramm mit 
guten 3D-Editoren, Verknüpfung zu 
Excel, integrierter Programmiersprache 
und attraktiven Farbverläufen. Verwen- 
dung von Piktogrammen und einfacher 
Datenimport ist außerdem möglich. Kei- 
ne Frequenzanalyse. Englisches Hand- 
buch im Lieferumfang 10/93 


Ö ILLUSTRATOR 5.5 Hersteller: 
Adobe. Vertrieb: Up-to-Date, Telefon 0 
40/6 57 33-0, Fax -1 96; Letraset, Tele- 
fon 0 69/42 09 94-0, Fax -50. Preis: Up- 
date von 5.0 280 Mark. Power-PC-Versi- 
on mit leistungsfähigen Bildern, unter- 
stützt plattformübergreifendes Format. 
Kein Import von TIFF-Bildern 6/94 


INTELLIDRAW Her- 
steller & Vertrieb: Aldus, Telefon 0 40/5 
32 95-0, Fax -3 33. Preis: 500 Mark. 
Intelligentes Zeichenprogramm für den 
Mac. Leicht erlernbar, intuitiv, unterstützt 
„Aktive Hilfe“. Geeignet für Konstruk- 
tionszeichnungen. Englische Software ist 
im Lieferumfang enthalten 7/93 


BRZTEFTT] jap pic 1.2 Hersteller. 
Broderbund. Vertrieb: Pandasoft, Telefon 
030/31 59 28-28, Fax -55; Mac Warehou- 
se, Telefon 01 30/85 93 93, Fax 0 61 95/68 
38. Preis: 75 Mark. Witziges Malprogramm 
mit Tönen, tropfenden Pinseln, klingenden 
Bäumen und lustigen Stempel. Werke las- 
sen sich im PICT-Format speichern 3/94 


BU7777 | macıc prusH PRO 
Hersteller: Delta Tao. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01. Preis: 
rund 1000 Mark. Gutes Malprogramm 
mit intuitiver Benutzeroberfläche, das 
zudem schnelle Ergebnisse liefert. Große 
Vielfalt bei Pinseleinstellungen. Lösch- 
und Selektionswerkzeuge sind nicht vor- 
handen. Absturzgefährdet 3/93 
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FANWARE 


[EINZELPLATZ-FAXWARE 


FaxExpress Solo 2.7.1., sehr stabile Einzelplatzlösung, 
Adressen-Im- und -Export, Gruppenversand, automatische 
‚Amtsvorwahl, mehrere Deckblätter, eigener Deckblatt-Edi- 
tor, deutsch. Vor.: Class 2-Faxmoden. .............. DM 99,— 


FaxSTF 3.0, verbreitete, komfortable Einzelplatzlösung, 
deutsch, 16 Graustufen, bei Verwendung eines Class 2-Fax- 
modems Unterscheidung zwischen eingehenden Telefaxen 
und Apple Remote Access-Anrufen. .... DM 199, — 


Fax PRO 1.5.1, funktionelle, vielseitige Einzelplatzlösung, 
englisch, 16 Graustufen, automatischer Ausdruck empfan- 
gener Telefaxe, Texterkennung (OCR) für empfangene 
Telefaxe, kompatibel zum Apple Geoport Adapter und Apple 
Express Modem .u.nnsesensnsassensnersnsenseunsnerennsensenenn DM 169, — 


NETZWERK-FAXWARE 


FaxExpress 2.7.1., sehr stabile Netzwerk-Faxsoftware mit 
eigenem Netzwerkprotokoll, bestens geeignet auch für 
Eihernet, Adressen-Im- und -Export, mehrere Telefonbücher, 
automatische Amtsvorwahl, mehrere Deckblätter, eigener 
Deckblatt-Editor, deutsch. Vor.: Class 2-Faxmodem. Benö- 
tigt für ein FaxExpress-Netzwerk werden mindestens ein 
FaxExpress Server und die entsprechende Useranzahl, die 
jederzeit beliebig ergänzt werden kann. 

FaxExpress Server . 
FaxExpress 3 User. 
FaxExpress 5 User. 
FaxExpress 10 User 
FaxExpress 25 User 
FaxExpress 50 User 


DATENBANK- FAXWARE 


FileFax, Verbindung für FileMaker mit entsprechender Fax- 
software, ermöglicht das Faxen direkt aus den Datenban- 
ken, somit auch von personalisierten Serienfaxen, erspart 
den Abgleich der Adressen in FileMaker mit den Adressen 
in der Faxsoftware, deutsch. NEU: Ab sofort mit „Easy- 
Funktion“, damit noch einfachere Bedienung. 
FileFax Classie (für FaxSTF 2.23) nen 
FileFax Standard (für FaxSTF 3.0 oder 
FaxExpress Solo) .... 
FileFax Network (für FarEnprs Server 
oder FaxSTF 2.2.3 Network) ... 


DIWERS. 


FaxWare für Apple Macintosh 


DIWERS Handelsgesellschaft mbH 
Rödingsmarkt 39, 20459 Hamburg 
ser Telefon: {0 40} 374 37 97 
Fax: (0 40) 37 51 99 88 


A geramien Preise zurügöich Versandkosten. Es gelten unsere ollgeminen Geschäfisbedingungen. 


19,— 


ei 


Achtung, FaxExpress- ı 
Anwender: Jetzt 
registrieren und spü- 1 
ter günstig updaten! 


I 
I 
Schicken Sie uns jetzt Ihre FaxExpress-Registrierung. | 
Einfach eine Fotokopie Ihrer FaxExpress-Diskette ma- 
chen und einschicken oder Ihre Registrierkarte an ) 
DIWERS senden. Ausschließlich so kommen Sie in I 
den Genuß kostengünstiger Updates. Und ein Ange- 
bot speziell für Anwender der „FaxExpress Lite“-Soft- I 
ware: Die Vollversion „FaxExpress Solo“ bekommen I 
Sie nach Einsendung Ihrer Registrierung für nur DM 
59,—inkl. Versandkosten. Also: Noch heute registrie- I 
ren, es lohnt sich in jedem Fall! „J 
EEE EEE EEE EEE HE ME MS mammm kml: BEE 


Wessel 


[Propukr-Inro) 
LXennzitfer_ 68 


PHOTOMATIC Her- 
steller: Daystar. Vertrieb: Merisel, Tele- 
fon 0 81 42/2 91-0, Fax 38 90; Janus, 
Telefon 0 89/32 31 97-0, Fax 3 23 19 
89. Preis: etwa 550 Mark, 850 Mark mit 
Applescript. Hervorragende Applescript- 
Applikation, die selbst komplizierte Pho- 
toshop-Arbeiten automatisch, unbeauf- 
sichtigt und relativ schnell erledigt. Mit 
Photoshop-Plug-In und Additions. Erfor- 
dert ein wenig Einarbeitung und einige 
Kommandozeilen 2/94 


1338 _| pıxar TYPESTRY 1.0 
Hersteller: Pixar. Vertrieb: Kodiak, Tele- 
fon 07 21/972 32-10, Fax -11. Preis: 
750 Mark. Gutes Grafik-Hilfsprogramm, 
das Schriftzüge als dreidimensionale 
Objekte erstellt und mit verschiedenen 
Oberflächen versehen kann. Fotoreali- 
stisches Ergebnis, Funktionen zur Anima- 
tion und schöne Benutzeroberfläche. 
Keine Zoomfunktion im Programm ent- 
halten. Nicht alle Zeichen und Schriften 
sind verwendbar 1/93 


mw 
ı SKETCHER 1.0 Her- 


steller: Fraktal Design. Vertrieb: Letraset, 
Telefon 0 69/42 09 94-0, Fax -50, Preis: 
400 Mark. Vergleichsweise preiswertes 
Schwarzweiß-Malprograrmm, das mit gut 
simulierten Zeichen- und Malwerkzeu- 
gen sowie erstklassiger Benutzerober- 
fläche ausgestattet ist. Schriften lassen 
sich zusätzlich mit Grauwerten und -ver- 
läufen füllen. Insgesamt aber nicht ganz 
so gut wie Painter 5/93 


TEE | TOP DOWN 3.5 Her- 
steller & Vertrieb: Kaetron Software, 
25211 Grogans Mill Road, Suite 260, 
The Woodlands, Texas 77380-2924, 
USA, Fax 0 01/7 13/2 98 25 20. Preis: 
etwa 600 Mark. Editor für Ablaufsche- 
mata mit hierarchischem Entwurfsprinzip 
und Grafikelementen in Diagrammen. 
Statt Paletten oder Abreiß- nur Aufklapp- 
menüs für die Formatierung. Probleme 
mit Quicktime-Filmen 12/93 


ULTRAPAINT 2.1 Her- 
steller: Deneba. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00; Pan- 
dasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. 
Preis: etwa 150 Mark. Kleiner Bruder von 
Canvas mit Funktionen zum Zeichnen und 
Malen, aber seltsam aufgebautem Inter- 
face. Hervorragender Zeichenstift, doch 
magere Textfunktion 3/94 


INTEGRIERTE PROGRAMME 
— 


SORT CLARISWORKS 2.1 
Hersteller: Claris. Vertrieb: Prisma, Tele- 
for 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01; Compu- 
ter 2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 
00. Preis: etwa 420 Mark. Power-PC- 
Version mit Geschwindigkeitsgewinn 
gegenüber der nichtoptimierten Version, 
elektronische Post. Keine wirklich neue 
Power-Funktionalität, kein Z-Modem- 
Protokoll, altes Handbuch 7194 


| vwBEER | DEJÄ VU Hersteller & 


Vertrieb: Mac Vonk, Telefon 0 40/6 56- 
86 30, Fax -59 05. Preis: etwa 50 Mark. 
Gutes und einfach zu bedienendes Rag- 
time-External, das darüber hinaus auto- 
matisch an noch zu erledigende Vorgän- 
ge erinnert 10/93 


| FILETIME Hersteller & 
Vertrieb: Mac Vonk, Telefon 0 40/6 56- 
86 30, Fax -59 05. Preis: rund 240 Mark. 
Teures Ragtime-External, Bietet schnel- 
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len Zugriff auf Filemaker-Pro. Die Kombi- 
nation mit der Ragtime-Rechenblattfunk- 
tion ist möglich 10/93 


| GREATWORKS 2.0 


Hersteller: Symantec. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01. Preis: 
etwa 400 Mark. Vergleichsweise günsti- 
ges integriertes Paket mit acht leistungs- 
fähigen Modulen 11/93 


Ede IMPACT Hersteller: 
Claris. Vertrieb: Prisma, Telefon 0 40/6 
88 60-0, Fax -4 01. Preis: etwa 650 
Mark. Schnelle Power-PC-Version mit 
Textverarbeitung, Tabelleneditor, Ge- 
schäftsgrafik, Zeitplanung, Organi- 
gramm- und Präsentations-Funktion. 
Keine Druckformate, Fußnoten, automa- 
tische Numerierung, 3D-Funktionen, 
Übergangseffekte 7/94 


GE 
ERBE 


MS WORKS 4.0 Her- 
steller: Microsoft, Telefon 0 89/31 76- 
11 99, Fax -51 14. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: etwa 300 Mark. Preisgünstiges, 
integriertes Programm mit symbolorien- 
tierter Oberfläcte, Assistenten und guter 
Integration der Module. Nachteil: Hoher 
Spactereiazbede-f und Installationsauf- 
wand, szarıe Werkzeugleiste. Power- 
Mac-Update kostenlos 8/94 


D3E% | mvo FUNKTIONEN 
Hersteller & Vertrieb: Mac Vonk, Telefon 
0 40/6 56-86 30, Fax -59 05. Preis: 50 
Mark. Ragtime-Erweiterung, mit der sich 
fremde Dokumente und Programme aus 
Ragtime öffnen lassen. Tastaturbefehle 
durch Knopfdruck im Dokument. Erklä- 
rung wird vom Hersteller allerdings nicht 
mitgeliefert 10/93 


| vw ER RAGTIME 3.2 Her- 


steller: B&E. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00; Mac 
Vonk, Telefon 0 40/6 56-86 30, Fax -59 
05. Preis: zirka 1700 Mark. Vergleichs- 
weise teuere, aber dennoch starke Lö- 
sung für Büroanwendungen mit elegan- 
ter Textverarbeitung sowie guter Verbin- 
dung mit Grafiken und Tabellen. Nach- 
teil: Kein Zeichen- und Kommunikations- 
modul vorhanden 11/93 


MEER | TEierBASE Hersteller 
& Vertrieb: Mac Vonk, Telefon 0 40/6 
56-86 30, Fax -59 05. Preis: rund 200 
Mark. Ragtime-Erweiterung, die den 
Zugriff und die Verarbeitung beliebiger 
Datenbanken sowie Tabellenkalkulatio- 
nen ermöglicht 1/93 


[vw ERS) TEXT UTILITIES Her- 


steller & Vertrieb: Mac Vonk, Telefon 0 
40/6 56-86 30, Fax -59 05. Preis: 50 
Mark. Ragtime-Erweiterung für die For- 
matierung von Adressen, automatisches 
Setzen von Finder-Kommentaren. Um- 
ständliche Handhabung 10/93 


L WORKS 3.0 Herstel- 
ler: Microsoft. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00; Pris- 
ma, Telefon 0 40/6 88 80-0, Fax -4 01. 
Preis: zirka 350 Mark. Programm mit 
ansprechender Textverarbeitung. Kein 
Herausgeben und Abonnieren möglich, 
schlechte Sortierfunktion 11/93 


WORDPERFECT 
WORKS 1- 124 Hersteller: Word Perfect. 
Vertrieb: Prisma, Telefon 0 40/6 88 BO- 
0, Fax -4 01. Preis: zirka 390 Mark. Soft- 
ware mit guter Textverarbeitung, mächti- 
ger Datenbank, Tabellerıkalkulation, Mal- 
und Kommunikationsmodul. Nur engli- 
sche Version 11/93 
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MATHEMATIK 
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|w ERBE EXPRESSIONIST 3.0 
Hersteller: Prescience. Vertrieb: Pandaso- 
ft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. 
Preis: etwa 350 Mark. Rechenfähiger mathe- 
matischer Formeleditor mit Word-Erwei- 
terung. Werkzeugpalette ist den Anwen- 
derwünschen anpaßbar. Aufwendig zu 
erlemen, dürftiges Handbuch 3/94 


Hi Q 2.0 Hersteller: Bi- 
millennium/National Instruments, USA. 
Vertrieb: National Instruments, Telefon 0 
89/7 14 50 93, Fax -60 35. Preis: 2250 
Mark, 2025 Mark (Schulbereich). Modern- 
ste Software für numerische Mathematik, 
Funktionsumfang, fertige Pro- 
be öser hervorragende Programmier- 
sprache, ausgezeichete Editoren, ausführ- 
liche Dokumentation. Menüstruktur könn- 
te klarer gegliedert sein 4/94 


[vw EEE LIVE 1.02 Hersteller: 


True-D. Vertrieb: Additive, Telefon 0 61 
72/7 70 17, Fax 7 76 13. Preis: etwa 700 
Mark. Schneller Echtzeit-Visualisierer für 
Mathematica 3.0 miteinfacher Bedienung. 
Bilder nur als Screenshot zu speichern, ren- 
dert nur mit 256 Farben 9/94 


MAPLE V R2 Hersteller: 
Waterloo Maple Software, Ontario (Kana- 
da). Vertrieb: Scientific Computer, Telefon 
02 41/2 60 41, Fax 4 49 83. Preis: etwa 
2050 Mark, 1580 Mark (Schulbereich). 
Umfangreiches, stabiles und außerdem 
schnelles Matherrzzorez=n7 mit aus- 
gezeichneter Dire<t"?*e. das verhältnis- 
mäßig:ser’z Arbeitsspeicher benötigt. Die 
Ausgabe »°4gtin mathematischer Nota- 
tion. Stark veaesserte 3D-Grafik, Version 
mit und ohne Koprozessor im Lieferum- 
fang enthalten, arbeitet auf verschiedenen 
Computersysternen 4/94 


[vw EEE MATHCAD 2.0 Her- 


steller: Mathsoft. Vertrieb: Softline, Tele- 
fon 0 78 02/9 24-0, Fax -240. Preis: 
1300 Mark. Arbeiten fast wie an der 
Tafel. Durch Bibliotheken für verschiede- 
ne Fachgebiete erweiterbar. Numerische 
Auswertung von links nach rechts und 
von oben nach unten. Kein symbolisches 
Rechnen mit Variablen 1/93 


[vw EEE MATHEMATICA 
2.2.2 Hersteller: Wolfram Research. 
Vertrieb: Additive, Telefon 0 61 72/7 70 
17, Fax 7 76 13; Uni Software Plus, Tele- 
fon 00 43/72 36/33 38, Fax -37 69. 
Preis: etwa 2200 Mark, Upgrade 250 bis 
700 Mark. Flexible und umfangreiche 
Power-PC-Version mit Grafikvielfalt und 
Function Browser als komfortables Info- 
Fenster und Werkzeug. Keine funktionel- 
le Veränderung gegenüber 68-K-Varian- 
te, kein interaktives Drehen von 3D-Gra- 
fiken, keine Ausgabe in mathematischer 
Notation. Angemessener Preis 7/94 


IT MATH TYPE 3.0 Her- 


steller: Design Science, USA. Vertrieb: Pan- 
dasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. 
Preis: etwa 350 Mark. Mathematischer 
Formeleditor mit verhältnismäßig guter 
Kompatibilität zur Windows-Version. Gün- 
stiger Upgrade-Preis für Word-Besitzer. 
Unflexibel, nicht rechenfähig 3/94 


WE THEORIST 1.51 Her- 


steller: Prescience/Waterloo Maple Soft- 
ware, Kanada. Vertrieb: SW Design, Tele- 
fon 024 08/60 71, Fax -66 60. Preis: 840 
Mark, 400 Mark (Schulbereich). Software 
mit auter Benutzeroberfläche. Arbeitet auf 
Sssıter wie auch auf kleinen Macs, Ein- 


gabe erfolgt in üblicher mathematischer 
Notation. Version mit und ohne Koprozessor 
ist im Lieferumfang enthalten 4/94 


MEDIZIN 
m 


XrtA2 A.D.A.M. 2.1.1 Her- 
steller: A.D.A.M. Software. Vertrieb: 
Topstack, Telefon 00 41/1/3 64 28-80, 
Fax -90. Preis: Einzelmodule, Erweite- 
rungen und Bibliotheken jeweils zwi- 
schen etwa 2500 und 3200 Mark (Schu- 
len: 1800 bis 2200 Mark), Ganzkörper- 
Version 14 700 Mark (Schulen: 10 100). 
Sehr umfangreiche, multimediale Medi- 
zinanwendung mit chirurgischen sowie 
pathologischen und anatomischen Si- 
mulationen. Quicktime-Animationen 
sind einbindbar. Hohe Hardware-An- 
forderungen sind notwendig 2/93 


FLEX THOSE MUS- 


CLES, DEM BONES, MEDILEX Her- 
steller: Irene & Thomas Avato, Charles 
Blinderman & James Allison. Vertrieb: 
Direktimport über Heizer Software, P.O. 
Box 232019, Pleasant Hill, CA, USA 
94523, Telefon 001/510/943 76 67. 
Preis: je 24 Mark (Bones, Muscles), 62 
Mark (Medilex). Drei preisgünstige 
Hypercard-Stapel, die die einzelnen Kno- 
chen und deren Muskelbewegungen mit 
einfachen, aber mäßigen Schwarzweiß- 
Illustrationen veranschaulichen. Nachteil: 
Die Wortanalysen sind nicht immer kor- 
rekt 2/93 


te IGOR 1.26 Hersteller: 
Wavemätries. Vertrieb: SW-Design, 
Telefon 0 24 08/60 71, Fax XXXX. Preis: 
600 Mark, XOP-Toolkit und IFDL je 350 
Mark, Demo 28 Mark. Schnelle und lei- 
stungsfähige medizinische Meßdaten- 
mit guter Online-Hilfe. Liefert 
ösende Ausdrucke. Die Be- 
hrurz st t problemorientiert, aber 
gewöhnungs=: E 2/93 


899] mac REPERTORY 
Hersteller: Kent Homöopatic, Vertrieb: 
Kent Gesellschaft, Telefon 0 71 64/41 
25, Fax 1 27 69. Preis: Grundpaket 5130 
Mark, Ausbaustufe 6040 Mark, Vollver- 
sion 7180 Mark. Homöopathie-Nach- 
schlagewerk mit großem Funktionsum- 
fang, aber ohne Sortierfunktion 2/93 


—— | MEDLINE KNOW- 
LEDGE FINDER Hersteller: Aries 
Systems. Vertrieb: Nova Idea, Telefon 02 
21/9 68 50-0, Fax -99. Preis: ab 1500 
Mark (pro Lizenzjahr). Medizinisches 
Literaturverzeichnis mit schneller und 
einfacher Oberfläche. Präsentiert die 
besten Arbeiten und hebt relevante Text- 
stellen fett hervor 2/93 


[mwEREE STRESS MANAGER 


Hersteller: Medical Cornpaster Applica- 
tions. Vertrieb: MCA, Tele’an 0 40/40 
56 25, Fax 4 91 01 98. Preis: 700 Mark, 
Powerbook-Version 720 Mark. Biofeed- 
back-Programm zur kurzfristigen Streß- 
analyse und -beeinflussung mit Hyper- 
card-ähnlicher Benutzerführung 2/93 


VOXELVIEW/MAC 
Hersteller: Vital Images, Fairfield, USA, 
Fax 0 01/5 15/4 72-16 61. Vertrieb: 
Direktimport. Preis: umgerechnet 6400 
Mark. 3D-Visualisierung der Daten von 
Ultraschall- oder Computertomographie- 
Scannern und Elektronenmikroskopen. 
Langsam und vergleichsweise teuer. Pro- 
bleme mit korrekter Interpretation von 
Datensets im PICT-Format. 2/93 


RAINER J. ZEIDLER & PARTNER 

VERLAGS- & HANDELS GelrmaH 

UDLDINGER STRASSE ı - 85221, DACHAU 
N: 0.81 31/5 4300 — -AX: 0 81 31/5 43 01 


Eujitsu-Fest latten: 


681 SAM, 265 MB, SCSI, 12 ms 439.- DM 
M 2682 SAM, 350 MB, SCSI, 12 ms 509.- DM 
M 2681 SAM. 530 MB, SCSI, 12 ms 729.- DM 


M 2681 ESA, 1,08 GB, SCSI, 10 ms 1.399.- DM 
Neuheiten: 


Friendly Net Transceiver 

mit selbstterm. T-Connector u. 2 m RG58-Kabel 184,99 DM 
Power Pool Adapter 

mit Switch, für SesT und Docking Modus 80,99 DM 
Safety Line komp. Kabel 

EAD kompatible Duplex Anschlußkabel, 2 m 80,99 DM 
VGA-Monitor Adapter mit 4 Position DIP-Schalter 

für versch, Auflösungen DB15M/HD15F 37,49 DM 
SmartNet By Pass Switch mit Wanddose 

An- u. Abkoppeln ohne Unterbrechung d. Netzwerkes 51,99 DM 


Qualität und Preis: 
LocalTalk Anschluß-Kit Mini DINS 


Locking Anschluß 50,99 DM 
LocalTalk Verlängerung | 
Mini DINI3M/M mit Kupplung 7 N | 
3m 34,50 DM I 
ım 73.0 DM a en | 
SCSI Kabel, Premium Qualität DB25M/CENTSOM rrunzoen num | 
19 Twisted Pair, doppelte Abschirmung or SADDEAEER DPCEMANE u | | 
0,6m 29,90 DM dparununcugsen er | 
3,0 m 57,50 DM r 
SCSI Terminator, zweiseitig, CENT5OM/F 46,00 DM T SemEwazE scrmeL. 
SCSI Terminator, "AKTIV" 126,50 DM VeSeauATnen voran 
SCSI Adapter, DB25F zu CENTSOM 41,40 DM Ina weremERvenOn Beirut | 
SCSI Adapter, DB25M zu CENTSOF 41,40 DM 1 
SCSI-2 Kabel, SCSI-2 zu SCSI-2, 12m 149,50 DM f 
SCSI-3 Kabel, Micro CENTS6OM z. CENTSOM, 0,9 m 411,70 DM 
Ethernet Repeater, Made in USA! 
Thin Ethernet 2 Port Repeater 1.239,90 DM 
Thin Ethernet 4 Port Repeater 1.653,90 DM Asa 


sen, Wanddosen, Meserware, MIDI-und MINI Kabel, und vieles mehr! 
Lieferung nur gegen UPS-Nachnamel 
Irrtum vorbehalten 


[Propuxkt-Inro] HODUKT-TNFO) 
Kennziffer 74 ennzifter 


Eine wichtige Erweiterung funktioniert nicht mehr, weil Ihr Layout- 
‚programm beim neuesten Update nicht mehr kombatibel ist? 
Zum Glück gibt’s jetzt VivaPress Pro. Alle Extras serienmäßig! 
"ayout-Programm für Profis: VivaPress Prof. 1.0 
Das Programm besticht durch enorme Funktionsvielfalt und einfache Bedienung. 
Super: Die deutsche Silbentrennung und die neue Alias-Technik! 


Einführungspreis nur 1990,00 


"000 MB Quantum Empire ext. 
FAST-SCSI-2 mit 9 ms Zugriffszeit, ıoMB Transferrate, 3,5" im COQ-Design 
Preishammer nur 5695,00 


Fragen Sie nach unserem Schriftenangebot von Fontshop! ] 


Wir bieten eine Tätigkeit mit 


% hohem Dauerkommen, 
+ freier Zeiteinteilung, 
+ großer Eigenständigkeit. 


Wir erwarten 


intensive Kundenberatung, 
% Beherrschung eines oder mehrerer 
DTP-Programme. 
Interessiert? 


Dann schicken Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Selbst- 
darstellung. 


Unser Service: Kostenlose telefonische Hotline 


von 9-19 Uhr: Tel, 0 4351/7180 2ı * Fax 043 51/5295 
br 24340 Eckernförde * Hans-Christian-Andersen-Weg 3 
IFTWARE SCHREYER 


Software & Hardware | Preise incl, MwSt. zzgl. UPS-Versand per Nachnahme. Andere Angebote auf Anfrage, 


FgProoucr-Ineo) 


Kennziffer _59 


Multipress GmbH 
Mendener Str. 29-33, 53840 Troisdorf 
Fax 0 22 41/7 03 30 


Ihr Mae kann doch re 


AGENTUR 2.1 nur DM 799, - 


Organisation und Controlling für prohtorientierte Kreative. 


Neueste vVerston.öhne ne Seven -Iexerarbeitung, Zul MwSt 


compublish Software: Mennonitenstiege 10 ° 45565 Steinfurt 
Telet0n.02551-998270 : Telefax 025 51- 


i PropuKT-INFo 
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MODELLING 
En 


B5EE | auas sKercH 1.5 
Hersteller: Alias Research. Vertrieb: Ma- 
einus Datentechnik, Telefon 0% 11/4 28 
16-0, Fax -1 98. Preis: etwa 2800 Mark. 
3D-Kanturen-Modellierprogramm auf 
Nurbs-Basis für organische und technisch 
glatte Oberflächen. Korrekte Perspektive, 
Berau zu köntrallierendes Mapping, lehr- 
reiches Video. Keine Animation, keine 
Boglschen Operationen 12/93 


DITRTET | Fonm-z 2.1 Herstel- 
ler: Autodessys, Vertrieb: Kaubisch, 
Telefon , 0 893/601 30 34, Fax &0 46 53. 
Preis: 4140 Mark. Hervarragendes Pro- 
gramm für Volumen-Modelling mit 
Cuick-Paint-Modus, einem schnellen 
Bildschirmaufbau und leistungsstarken 
kKonstruktiorıswerkzeugen. Schrielle, far- 
bigs 3D-Darsteliung mit verdeckten Kan- 
ten. Transparenz und Schatten im Flä- 
chenmodell berücksichtigt, Mit Mac Ren- 
derman kompatibel 3/33 


|IMWEEE HOOPS 3.1 Herstel- 
tar: Ithaca Software. Vertrieb: Tach Soft, 
Telefon 0 30/4 01-30 01, Fax -30 07. 
Preis: 53 000 Mark (mit mehreran Lizen- 
zen), A600 Mark für Untversitäten, Ver- 
gleichsweise teures, hardware-unabhän- 
giges 2D/3D-Entwicklungssystern mit 
schneller Entwicklung von 3D-Applika- 
tionen. Visualisierung als Drahtenodell 
und Ausblenden von verdeckten Kanten 
möglieh. Nicht objektonientiert 3/93 


BITTE | Lıre Forms 1.0 
Hersteller: Macromedia. Vertrieb: Pris- 
ma, Telefon 0 407€ BB 60-0, Fax -4 01. 
Preis: etwa 1370 Mark. Hgurenmodeller 
für den Macintosh. Erstelit automatisch 
die Übergänge zwischen verschiedenen 
Körperhaliungen. Nachteile; Kein Ren- 
dern möglich, zu wenig Exportformate 
vorhanden, keine Figurfeinheiten und 
Geschlechtsmerkmale 7/33 


} PRESENTER PRO- 
FESSIONAL 1.5 Hersteller: Vidi. Ver- 
trieb: Kodiak Multimedia, Telefon 07 
21/872 32-10, Fax -17. Preis: rund 6900 
Mark. 3D-Freiformmodellierer für den 
Macittosh. Entwickelt als Pendant zu 
Freehand und Illustrator mit komforta- 
blem Raytracer. Das Programm erfordert 
eine intensive Einarbeitung, spart aber 
mit der Ausstattung im zweldimensiona- 
len Bereich und führt Keine Boplschen 
Operationen durch 3/93 


E377 | rar necam nesı- 


'GNER 2.0 Hersteller: Ray Dream. Ver- 
trieb: Computer 2000, Telefon O 83/7 80 
40-0, Fax -1 00. Preis: 2500 Mark. Kom- 
plexer $zenengestalter mit schneller Vor- 
ansicht, Szenen können hierarchisch 
strukturiert werden .Übersichtliche Hand- 
habung mit strukturierter Objektbaum. 
Komplexe Objekte sind definierbar. 
Weder Zoom-Kommando noch Raster 
zum Positionleren, nur eln 30-Importior« 
mat, Keine Programrmnierschnittstelle für 
eigene Texturen 2/93 


5CULPT 3D 3.0 Her- 
stelle: Eyta by Byte. Vertrieb: Kenoven, 
Telefon 0 69/62 54-12, Fax 6 03 22 16. 
Preis: rund 8000 Mark. integriertes 
Highend-Madelling-Fragramm für die 
Konstruktion mit Matertaldefinillan und 
Raytracing, umfangreichen Einstellun- 
gen, hochwertigem Rendering, stetiger 
Programmentwicklung und Onling-Hilfe 
Photoshop-Plug-In und einige 20-Zei- 
chenwerkzeuge fchlan 3/93 
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EINKAUFSFÜHRER 


SMOWPLACE 1.1 
Hersteller: Pixar. Vertrieb: AC Computer, 
Telefon 0.31 65/13 71, Fax 13 73. Preis: 
2000 Mark. Mäliger Objektpositioniener 
für die direkte Anordnung von 3D- 
Objekten im dreidimensionalen Raum, 
also keln echter Modeller und Renderer. 
Bibliothek mit ID-Grafiksymbolen und 
Programm zur Konvertierung von Mac- 
Fonts in 3D-Objekte, Objekte lasserı sich 
intuitiv manipulieren. Direkte Koppe- 
lungsmöglichkrit zu Mac Renderman. 
Importert nur im RIB-Format 93 


FE 


STRATA STUDIO PRO 
Hersteller: St Strata, USA. Vertrieb: Kodiak 

Multimeslia, Telefon 07 21/472 32-10, 
Fax -11, Prels: rund 3000 Mark. Lei- 
stungsfähige Software für 3D-Modelling 
und Animation mit hervorragender Benut- 
zerschnittstelle sowie leistungsfähigen und 
interessanten Funktionen. Liefert ausge- 
zeichnete Ergebriisse. Zusätzliche Texturen 
sind verhältnismäßig teuer. Preis für das 
Programm ist angemessen 3/24 


73 UPFRONT 1.02 Her- 
stellar: Allas Research. Vertrieb: Maglrus 
Datentechnik, Telefon 07 11/7 28 16-0, 
Fax -1 98. Prais: 2300 Mark. Mäßiger 
Flächenmödellierer für kleine Macs und 
Powerbooks. Bietet gute Basis für kon- 
zeptionelle Arbeiten in der Planungspha- 
se, Eingeschränkter Funktionsumfang, 
nur eine Ansicht in Perspektive. Kopler- 
schutz per Dongle. 3/33 


IMwB | ZOOM 4.0 Hersteller: 


Abvent. Vertrieb: Xenaveso, Telefon 0 
697/6254-12, Fax 6 03 22 16. Preis: 
etwa 7100 Mark. Professioneller und zu- 
verlässiger AD-Modeller mit umfangrei- 
cher Werkzeugpalstte für Freiform- 
Modelling und Konstruktion. Kompeter- 
ter Support. Deutsches Handbuch im Lie- 
ferumfang enthalten, dafür ohne eige- 
nen Raytracer ud 


MULTIMEDIA 


— 
VEN? | ASTOUND 1.5 Her- 
steiler: Gold Disk. Vertrieb: DTP Partner, 
Teletan 0.4076 57 37-1 27, Fax -1 02. 
Preis: etwa 500 Mark. Einfach zu bedie- 
nendes multimediales Präsentationspra- 
gramm mit hoher Funktionsumfang, 
interessanten Effekten und exzellenten 
Saund-Fähigkeiten, Präsentationen auch 
unter Windows abspielbar. Windows 
Player verbesserungsfähig, dürftiges 
Handbuch, englisch 294 


\ : ACTION 3.0 Harstel- 
ler: Macromedla, Vertrieb: Prisma, Tele- 
fon 0 40/6 AB 60-0, Fax -4 01. Preis: 
rund 1200 Mark. Mäßiges Prägertations- 
programm für den Mac mit einfacher 
Button-Steuerung, vielen Überblend- 
effekten und Print-to-Video-Funktion. 
Nachteil: Template- und Scene-Madus 
sind unglücklicherwelse getrennt, Action- 
Datelen sind nicht zu Sland-atones kom 
pilierbar. Bei Einbindung von Qulcktimo- 
Filmen neigt der Mac zum Absturz 7/93 


AUTHORWARE PRO- 
FESSIONAL 2.0.1 Hersteller: Maero- 
media. Vertrieb: Hypermedia, Telefon 0 
59/96 15 03-0, Fax 96 48 91. Preis: etwa 
10 350 Mark (zirka 2000 Mark für Hoch- 
schulen}. Vergleichswelse teures, auf Icons 
basierendes Programmierwerkzeug mit gu- 
ter Übersicht und Textinteraktion. Die Ein- 
bindung von Paletten, Dialogboxen und 
Fenstern istein kleiner Schwachpunkt, Um- 
ständlieh zu bedienen 2/94 
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ig __| CINEMATION 1.0 
Hersteller: Vividus. Vertrieb: Vertical 
Informatik, Telefon 0 71 34/97 01 20, 
Fax 66 92. Preis: etwa 1000 Mark. 
Gutes, auf Qulcktime basierendes Ani- 
matiensprogramm, aber seit Ende 19% 
unverändert. Konzipiert für interaktive, 
animierte Präsentationen 7/93 


[mwEB ELASTIC REALITY 
1,1 Hersteller und Vertrieb: A$DG Inc., 
Madison, WI 53713, USA, Fax 
001/568/2771 13 BB. Preis: etwa 700 
Mark. Software mit komfortabler Benut- 
zeroberfläche, einfacher Handhabung 
von Farmen mit Hilfe von B&zier-Kumven, 
zweckmäßiges Edit-Fenster. Morph- 
Ergebnisse nicht überzeugend, überlap- 
pende Kanten als schwerwiegendss 
Aue 334 


FRONTIER 3.0 Her- 
stellen. Userland, USA. Vertrieb: Janus, 
Telefon 0.893 23 19-70, Fax -89. Preis: 
und 600 Mark. Leistungsfählgen Seripting- 
Systern für den Mac, das Finder sowie vie- 
le Applikationen steuert und einfaches Pro- 
grammleren erlaubt. Usertalk- und Apple- 
script-fähig, Reeurding-, Agenten: und 
Schedulerfunktian. Mittlerweile: ist bei Janus 
auch eine deutsche Dokumentation mit 
diversen a erhältlich 3/4 


BET | macromıno omec- 
TOR 3.1. 1D Hersteller: Macromedia. 
Vertrieb: Prisma, Telefon 0 0/6 88 60-0, 
Fax =4 011, Preis: rund 2060 Mark (mit 
Windows Player zirka 3100 Mark). Guter 
Animationsprofi mit zahlreichen Buttons 
und Textelementen. Hohe Geschwindig- 
keit bei B-Bit-Farbtiete. Zeitorientiertes 
Regiefenster erlaubt fast optimate Cho- 
raugraphie. Stürzt häufig ab 294 


DENE: | macıe 1.1 Hersteller. 
Macromedia. Vertrieb: Prisma, Telefon O 
Ad/E 88 60-0, Fax 4 04, Preis: rund 300 
Mark. Gutes und leicht erlernbares Prä- 
sentationsprogramm für Diashows, inter- 
aktive Präsentationen und Animationen. 
Runtime-hMadul im Lieferumfang enthal- 
ten, Quicktime-Unterstützung fehlk 
bedauerlicherweise 7733 


5] MEDIAMAKER 1.5 
Hersteller: Macromedia. Vertrieb: Pris- 
ma, Telefon 0 40/5 88 60-0, Fax -4 0. 
Preis: rund 1800 Mark, Leistungsfähige 
Multimedia-software zur Kombination 
von Computer und Medien, die Video- 
disks sowie Videorekorder steuert. Inklus 
sive Titelmaker für professionelle Textani- 
mationen und frei wählsarem Editor. In- 
teraktivität. Ansteuerung externer Hard- 
ware möglich 7/33 


[vw] ed ] METAFLO 1.16 Her- 
steller und Vertrieb: The Valis Group, Fax 
d 01/4 15/4 35-98 62. Preis: etwa 350 
Mark {Normalversion)}, 1270 Mark (CMYk- 
Version), Simple Benutzerführung, vielfäl- 
tigen Mäglichkeiten der Deformation und 
Umwandlung, einfaches Setzen und Han- 
tieren mit den Key Pointe. Schwächen beim 
Konturenumformen, Problerne mit. der Stan- 
dard-Quicktime-Dialogbox führen gele- 
gentlich zu Abstürzen, umständlicher Wech- 
sel zwischen dem Set-points- und dem 
Betnehsmodus, teuer 34 


EIIFEEE] moreH 2.0 Herstei- 
ler: Sryphon Software, Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax 4 01, Preis: 
etwa 300 Mark. Unkomplizierte Bedie- 
nung mit Storyboard- Fenster, hervorra- 
gende Morph-Ergebnisse (Konturen- 
schärfe), verhältnismäßig preisgünstig. 


Kein Hinweis über benötigte Speicher 
kapzität, kein „Update Event" für die 
Werkzeugpalette, Setzen der Key Points 
umständlich 3 


ar | MOVIEWORKS 1.0 
Herstaller: Interactive Solutions, USA, 
Telefon 0 07/4 15/3 77 01 36. Vertrieb: 
Direktimport. Preis: 1509 Mark. Konglo- 
merat von vler Programmodulen: Com- 
poser, Sound, Paint, Text. Gelungener 
Soundeditor, einfache Pixelgrafiken. Ar- 
beiten mit verschiedenen Ebenen mög- 
lich. Keine 1:1-Abbildung in der Ver- 
aräßerung. Niedrige Arbeltsgeschwindig- 
keit, Kein SMPTE-Timerode 7/93 


vw EEE PERSUASKON 3.0 Her- 
stellar: Aldus. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/ 7 BO 40-0, Fax -1 00; Pris- 
ma, Teleforı 0 40/6 88 60-0, Fax -4 ih. 
Preis: etwa 1200 Mark. Präsentationspro- 
gramm mit OLE-Unterstülzung, moder- 
ner Oberfläche, Hyperlinks und animier- 
ten Objekten, Hohe Ansprüche arı die Hard- 
ware, nicht hunertprozentig kompatibet, 
langsames Chartmodul 34 


O FREMIERE 4.08 Hersteller: 
Adobe. Vertrieb: Computer 2000, Tala- 
ton 0 89/7 50 40-0, Fax -1 00; Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 0-0, Fax -4 01; 
Letraset, Teleforı 0 &9/420994-0, Fax - 
39, Preis: steht nach nicht fest. Schnelle 
und übersichtliche Power-PC-Beta-Versi- 
on der Videg-Editier-$oftware mit neuen 
Fenstern sowie zahlreichen Kreativ-Furik- 
tionen, wie Verlaufsüberblendung und 
interessanten Trimmer-Fenster 2/94 


= 


steller. Passport. Vertrieb: Mag!c Music, 
Telefon und Fax 0 79 41/6 10 30. Preis: 
1090 Mark. Hervorragendes Programm 
für den Mac mit pröfessıoneller Ober- 
fläche und guter Soundverwaltung. Pro- 
blemlose Integration von Quicktime- 
Filmen. Gute Frint-to-Video-Funktion. 
Nachteil: Nicht interaktiv. Modul, das 
Video-Disks anısteuert, fehlt 7/33 


- = ı 
BRT77T5 | supercaRD 1.6 Her- 


steller: Aldus, Telefon 0.40/5 32 95-0, Fax 
4 18; Silicon Beach Software. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: rund 650 Mark. Ver- 
gleichweise preiswertes Autorensystern 
mit guter Übersicht, Die wichtigsten Ele« 
mente sind einfach zu Implernentieren. 
Schwachpunkte; Grafikbearbeilung, Ani 
matior und Geschwindigkeit 2/94 


MW VIDEOSHOP 1.0 
Hersteller: Diva. Vertrieb: Zero One, 
Telefon 09 51/9 82 82-0, Fax 20 37 44. 
Preis: etwa 310 Mark. Gute Hypercard- 
Applikation mit AD-Resien, gedeckten 
Farben und grofessioneller Benutzer- 
führung sowie gut durchdachter, aber 
dennoch gewähnungsbedürftiger Benut- 
zeroberfläche und -führung. Lediglich 
eine Auswahl arı Effekten 493 


DETTRR | viocorusıon 1.5 
Hersteller: Videofusion, USA. Vertrieb: 
Pandasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax 
55, Preis: rund 1000 Mark. Videoschnitt- 
pult mit vielen $pezialeffekten. Unterstützt 
Digflizer-Karten. Frame-to-frame-Bearbei- 
tung nicht optimal 3/34 


VIDEO TOOLKIT 
Hersteller: Abbate Video. Vertrieb: Vr- 
com Trading, Telefon und Fax O0 417 
53/25 65 15, Preis; ab 500 Mark. Video- 
Sehnittpfatz, der Timercode und Einzel- 
bildschaltung unterstützt, aller-dings 
nicht mit sämtlichen Videorekordern 
kampatibel ist 5/93 


BUNDLET 


Farb-Trormmel-Scanner DT-51015 Al 
von Dainippon Screen anne SESt 
Powerkiac 7100/CD - 40. MB RAM 

1GB Festplatte, erweiterte Tastatur 

20" Apple MultipleScan Faromonitor 

Apple Lasenwriter Pro 630 mit Toner 

MO Laufwerk 123 MB Sony 

Syquest Wechselsys. 448 MB: 

QuarkXpress 3.3 d. 

FreeHand 4.0.d. 

Photoshop 3.0.d. 

URWY PS-Schriften-CD, 3000 Schnitte 

2 Ethernet Coax Transceiver nn. 24.570, 


BUNDLEPREIS: 59.900,- DM* 


BUNDILE2 


Farb-Trommel-Scanner DT-S1030 Al 
von Dainippon Screen ... 


....78.500,-* 


Powerklac 810CHCD - 136 MB RAbi 
2GB Festplatte, erweiterte Tastatır 
20 Apple Multiple$can Farbmonitor 
Apple Laserwriter Pro 630 mit Toner 
MO Laufwerk F28 MB Sony 

Spquest Wechselsys. 44/88 ME 
QuarkXpress 3.3 d. 

FresHand 4.0d. 

Photoshop 3.0 d. 

URWY PS-Schriften-CD, 3000 Schnitte 
2 Ethernet Coax Trarsgeiver nenn It 


BUNDLEPREIS: 104.990,- DM* 


Aufstieg in die DTP-Profiliga 


Die Arbeitsplatzlösung im Komplettpaket 


BUNDLE3 


Farb-Trommeil-Scanner DT-51030 Af 
von Dainippan Screem nn 


A3-Belichter DT-R 2035 


von Dainigson Screen 
+Harleguin-Software-Rip ne 112.000.-* 


RiP-Rechner: Powerkiac 6100, 72 MB RAM 
1GB Festplatte, Standardtastatur 

L2 Cache + Beschleuniger auf 80 MHZ 

14" Apple RGB Farbmonitor 


+ 
PowerMac 8100/CD - 136 MB RAM 
2GB Festplatte, erweiterte Tastatur 
20" Apple MultipleScan Farbmonitor 
Apple Laserwriter Pro 630 mit Toner 
MO Laufwerk 128 MB Sarıy 

Syquest Wechselsys. 44/885 WB 
QuarkXpress 3.3 d,, FreeHand 4.0 d. 
Photoshop 3.0.d. 

URW PS-Schriften-CD, 3000 Schnitte 


3 Ethernet Coax Trarısceiwer ..... ..44.788,-* 


BUNDLEPREIS: 224.500,- DM* 


"alle Preisz zurüglich der pesstrlichen elhrüeerisöttr 


Beratung und Verkauf über die Handelspartner 
Wächtersbacher Str. 89 
60386 Frankfurt 


“NM 


EEE mw vers en: Telefax: 0.69 /& 2082 70 


Asperger Strasse 16 
71634 Ludwigsburg 
Telefon: 0 71 41/90 56.46 
Telefax: 0 71 41/9057 48 


DTP ou 


HAUSSERMANN 
Gegen > Bennrkm irn re 
BDoinippan Bcrasn ve Harder 


Vellum Software GmbH, Burgweg 79, 63879 Miltenberg 


FgProsuxr-Inro) 
[IKennziiter 17] 


Wenig 
Comp; 


Fi Propukt-Inro 


Kennziffer 84 


Wenn Sie „Computer Aided Design“ wörtlich nehmen, dann sieht so manches berühmte CAD-Programm ganz 
schön alt aus. Mit unserem Drafting Assistant und der intuitiven grafischen Oberfläche paßt das neue Vellum 
ganz in eine Zeit, in der Computer den menschlichen Ideen wieder Platz machen. Und so auch Ingenieuren, 


Architekten und Designern eine echte Hilfe werden. 


Kai 
NLA. 
woche Mist 


Ss Vellum. 
09371/65297 


MUSIK 


CUBASE SCORE Her- 
steller: Steinberg. Vertrieb: TSI, Telefon & 
26 36/79 01, Fax 79 35. Preis: 1300 
Mark. Leistungsfähiger MID-Sequenzer 
mit guten Bedierungsmäglichkeiten, 
Postsoript-Ausgabe und vollwertiger 
Notation von Pop und Jazz, Für komple- 
xe Notensätze fehlen allerdings noch 
einige Notationsmöglichkeiten 4/93 


ERIFRR: | necK 2.0 Hersteller: 
©SC. Vertrieb: Ergo Sum, Teleforı 07 61/7 
04 44-0, Fax -58, Preis: une BOO Mark. Pro- 
fessionelles, vierspuriges Aufnahmestudio 
mit Integration von Apple Evers und Duick- 
time; offenes Kanzept durch DSP-Plug-Ins, 
Kopierschutz, kleine Bugs vorhanden, 
keine EQ-Möglichkelten, fehlende Play- 
Loop- und Play-List-Funkkion 2/94 


BNTTTT/ EDIT ONE Hersteller: 


Opeode. Vertrieb: Hybrid Arts, Telefon 06 
11/92 20 50, Fax 23954. Preis: ehwa 500 
Mark. Klanıgeditor und -bibliothek mit kon- 
sequent gestalteter Oberfläche und großer 
Funktionsumfang. Keine „Intelligenten” 
Funktionen 5/94 


| FINALE 3.0 Hersteller: 
Coda. Vertrieb: Klemm, Telefon 0:55 09/93 
53-0, Fax 10 47, Preis: rund 2500 Mark. 
Umfangreiches und hervorragendes No- 
tationsprogramm mit MIDI-fähigen Zei- 
chen. Gute Handbücher. Drum-Maps feh- 
len, OMS-inkornpatibel za 


EIITTT? | music pRose 2.1 
Hersteller: Coda, USA. Vertrieb: Klemm, 
Telefon 0 55 04/9 36 90, Fax 10 47. 
Preis: 1000 Mark. Leicht erlernbares und 
flexibles sowie leistungsfähiges Nota- 
tionsprogramm mit vielen Profi-Features. 
Nachteil; Das Einlesen von MIDI-Dateien 
anderer Programme dauert sehr lange. 
Gutes englisches Handbuch ist im Liefer- 
umfang enthalten 493 


EiR NOTATOR LOGIC 
Hersteller & Vertrieb: Emagic, Telefon 0 
41 01/47 65-0, Fax -99. Prals: 1100 
Mark. Mac-liker MID|-Sequenzer mit 
Notendruck, Gute Verbindung mit ande- 
ren MIDI-Quellen, viele Effekte mit virtu- 
ellen Instrumenten, Mäßige Layout- und 
Bruckfunktlorien 433 


HR 


; SOUNDEDIT FRO 
Hersteller: Macromind/Paracomp, Var- 
trieb: Prisma, Telefon 0 40/6 88 60-0, 
Fax »4 01. Preis: 650 Mark, mit Mac- 
Recorder 770 Mark. Leicht zu bedienen- 
des Sound-Editierpragramm mit vielen 
Profi-Features und Unterstützung für 16- 
Bit- und 44,1-kHz-Aufnahmen. Es be- 
steht keine Möglichkeit, direkt aus dem 
Programm andere Hardware zum Ab- 
spielen zu nutzen 4153 


rast 
aus 
(| 


VISION 2.0 Hersteller: 
Opcode, Vertrieb: Foaus, Teleforı O6 11/9 
28 05 50, Fax 29% 54, Preis: etwa 1000 
Mark. Midi-Sequenzer mik gelungener 
BenuLzroberfläche, letstungsfählgem Archl» 
vierungsprograrmm, Noten-Editierenn. Limi- 
tierter Notendruck 29/94 


NETZWERKE 
Fesemenu 


EII377%| Inrorum 1.0 Her- 
steller: FMX-Software. Vertrieb: Mac 
Vonk, Telaton 0 40/6 56-69 25, Fan -59 
05. Preis: 1500 Mark. Innovatives und 
leistungsfähiges Programm für elektroni- 


214 


sche Konferenzen, welches die Vorteile 
von System 7 konsequent ausnutzt. Ver- 
schiedene Foren lassen sich je nach Art 
der Konferenz anlegen. Übermittelt auch 
Bilder und Zeichnungen. Unterstützt 
auch Phanenet und Tokenring 693 


| NET SOETOPUS 1.1.1 
Hersteller: Pole Position. Vertrieb: Pris- 
ma, Telefon 640/65 88 60-0, Fax -4 01. 
Preis: 1950/85850 Mark (Administrator 
plus 10/60 Arbeitsplätze}, B00/4870 
Mark bei zusätzlich 5/25 Arbeitsplätzen. 
Leistungsfählger und komfortabler Netz- 
werkmanager ohne Totalkontrolle des 
Anwenders am Rechner und ohne Ab- 
hänglgkeit des Unternehmensnetzes 
vamı Netzarlministrator. Nachteile sind 
keine ersichtlich ws 


PORTSHARE PRO 
1.2 Hersteller: Stalker Software. Ver- 
trieb: Format Verlag, Telefon 0 22 
66/95840, Fax 95 85 59. Preis: etwa 
430 Mark. Anzenehme Schnittstellenver- 
birzung. welche die komfortable Nut- 
zung = er Geräte an seriellen Ports im 
Apgletak- Weiz erlaubt. Meldet automa- 
tsch einen freien Remote-Fort, Engll- 
sches Handbuch 493 


RETROSPECT RE- 
MOTE 2.0 Hersteller: Dantz. Vertrieb: 
Prisma, Telefon 0 40/6 BB 60-0, Fax -4 
01. Preis: 620 Mark, 10er Lizenz 1140 
Mark, 50er Lizenz 2460 Mark. Wielseltir 
ges und leistungsfähiges Remote-Backup 
im Netz mit schnellem Afgorlthnmus. 
Inkrementelles und selektives Backup. 
Nachteil; Englische Handbücher mit Aus- 
nahme der Quick-Referenz 5/33 


TIMBUKTU PRO 6.0 
Hersteller; Farallon. Verbieb: Aerisel, Tele- 
for 0 81 42/2 91-0, Fax 38 90; Prisma, 
Telefon 0 40/6 BB &0-0, Fax -4 01. Preis: 
etwa 310 Mark. Leistungsfähige Software 
zur Fernsteuerung eines Macs im Netz. 
Unterstützt Powertalk, ARA und TCP/IP- 
Netze. Mit Administrator- Toolkit und guter 
Paftwartsystern 2/94 


FROGRAMAMIEREN 
za 


ENTER] oren sesamel Her- 
stelle: Charles River Analytics Inc., 55 
Wheeler Street, Cambridge, MA 02138 
{U5A), Fax 0 01/6 17/8 68 07 80, Ver- 
trieb: Direktimport. Preis: Unmgerechnet 
etwa 225 Mark plus Versand- und Ein- 
fuhrgebüren. Guter, lemfähiger Mac-Assi- 
stent miteiner vielversprechenden Zukunfts- 
technalögie auf neuronaker KI-Basis, auto- 
matisiert den Mac entsprechend Anwer- 
derverhalten, Funktionsumfang betifft nur 
die Systemebene ad 


+ EREB SERIUS DEVELOPER 
PR& Hersteller: Serlus Carparatian, USA. 
Vertrieb: Pandasoft, Telefon 0 30/ 
31 59 28-28, Fax -55. Preis: etwa 420 
Mark. Hervorragendes grafisches Ent- 
wicklungssystem mit schneller Programms» 
entwicklung. Großer Funktionsumfang 
durch mitgelieferte Objekte, Portabilität 
van Programmen zur Windows-Version 
einfach, Dokumentation enthält zu weni- 
ge Belspiele, Programme auf kleinen Bild- 
schinmen unübersichtlich aaa 


THINK C 6.0 UND CH+ 
Hersteller: Symantec. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 040/56 83 60-0, Fax -4 01. Preis: 
etwa 560 Mark {Think © 6.0), zirka 880 
Mark (Symanter CH+ for Macintosh}. Var- 
gleichswelse preisgünstige, integrierte 
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Entwieklungsumgebung, die als Kom- 
plettpaket kommt und für den professio- 
nellen Einsatz geeignet ist 993 


DIET] RUE Basıc 4.02 Her- 
steller. True Basıc, 12 Commerce Avenue, 
West Labanon, NH 0374-1669, USA, Fax 
001760 32 38 70 15. Vertrieb: Direktim- 
port. Preis: etwa 380 Mark. Einfach zu 
handhabende Programmiersprache mit 
großem Funktionsumfang, die auf vielen 
Plattformen läuft, Volle Unterstützung für 
Perspeklive und Parallelprojektion. Benut- 
zeroberfläche wirkt im Vergleich zu Visual 
Basic Indes antiquiert W394 


] VIP-C 1.9.1 Hersteller: 
Mainstay, USA. Vertrieb: Macland, Telefon 
0 30/31 61 #4, Fax 39 04 18, Preis: etwa 
830 Mark (Vollversion), für Forschung und 
Lehre etwa &20 Mark. Schnell erlembare Pro- 
grammierumgebung, mithoher Integrati- 
on von Ressource-Editoren, Flowchart- 
Tools, Source-Code und Runtime-Lmge- 
bung, guter Quelltext- und Projektaus- 
tausch mit Think- und MPW-C. Generiert 
große und langsame Runtime-Applikatio- 
nen, keine Unterstützung objektorientier- 
ter Methoden. Teuer 3/94 


PROJEKTMANAGEMENT 
vum 
TEEE_| Mac PROJECT PRO 
Hersteller: Clarls. Vertrieb: Computer 
2000, Telefon D 89/7 80 40-0, Fax -1 
00, Preis: rund 1700 Mark. Leistungs- 
fähiges Projektmanagement mit individu- 
ellem Kalender sowie projektübergreiten- 
den Verbindungen, gemeinsamer Res- 
sourcenverwaltung und grafisch ausge- 
feilter Netzplangestaltung. Spalten nach 
Prioritäten sortierfähig, Balken im Vor- 
gangspları in vielen Varlanten gestaltbar, 
Ordnungsfunktion für Netzpläne. Keine 
anwenderdefinlerten Menüs, Termin- 
und Kostenvarianzanalyse sowie fehlen- 
de Überzeitabrechnung 5/93 


BENFFEE | prosect schenu- 
LER Hersteller & Vertrieb: Schtor, Tele- 
fon 0 69/6 66 80 25. Preis: 2000 Mark. 
Leistungsfählges, aber verhältnismäßig 
teures Projektmanagtement mit geringen 
Hardware-Ansprüchen, Automatische 
Erstellung von Vorgangskästen im Netz- 
plan. Eis zu acht Fenster können gleich- 
zeitig geöffnet sein, Gute Plotterunter- 
stützung. Keine verschiedenen Kalender, 
keine Seitenansicht. Englische Bedle- 
neröberfläche und Handbücher. Verhält- 
nismäßig teuer 5/93 


an 
ıT 


77] TEAM AGENDA Hear- 
steller: Team Coordinatlon. Vertrieb: 
Mac Vonk, Teleforı 0 40/6 56-36 30, Fax 
-53 05, Preis: Einzelplatz 400 Mark, Ber 
Lizenz 1609 Mark. Leicht bedienbarer 
und texibler Tarrinplaner mit leistungs- 
fähigen Netzwerkfunktionen. Export und 
Import vor Termindaten als Textdateien 
mit Tab-Trennung, Starte Druckoptionen. 
Kein Zeilenumbruch 533 


SCHRIFTEN, -UTILMES 
TE 


ISITETT | AGra-TrPE 2.1 Her- 


steiler: Agfa. Vertrieb: Font Shop, Tele- 
fon 0 30/69 58 95, Fax 6 92 86 65. 
Preis: zirka 290 Mark. CD mit 2000 
Schriften, über 7 MB Shareware, 20 vor- 
gegebenen Headline-Schriften, Garth 
Grafic (ein Schnitt) und gutem elektroni- 
schem Handbuch. Keine gedruckte 
Schriftenübersicht 11/93 


RR | AGFA TYPE 4.0 Her- 
steller: Agfa. Vertrieb: Font Shop, Telefon 
030/69 58 95, Fax 6 92 80 65. Preis: etwa 
290 Mark, Neue Version der Agfa-CD mit 
500 Schriften mehr, überarkeitetern Brow- 
ser und 108 Cliparts. Demos von Ken Edit, 
Data und Type Chart können Fehlermel- 
dungen produzieren 9/94 


EINFETTR DIamonD co Her- 
steiler: Berthold. Vertrieb: Font Shop. Tele- 
fon 0 30/69 58 95, Fax 6 32 88 65. Freis: 
etwa 500 Mark, Teure, aber einfach zu 
bedienende CD-ROM, die dafür Drucker- 
tonts zur Verfügung stellt, mit Besonder- 
heiten bei der Schriftauswahl 394 


EIWFRRT  DicraL voL. 1 Her- 
steller: Letraset. Vertrieb: Font Shop, 
Telefon D 30/69 58 95, Fax 6 92 88 65. 
Preis: zirka 110 Mark, CD mit 210 Head- 
line-Schriften, 564 Fotahintergründen, 
verschiedenen Software-Demos, Keine 
gedruckte Übersicht und Zugriffcodes 
vorhanden. Schrift wird per Diskette, 
Hintergrund als Dia gellefert 11793 


IERR® | FONEFONTS 91.11 
Hersteller: Monotype. Vertrleb: Font 
Shop, Telefon 0 30/69 56 95, Fax 592 
88 65. Preis: zirka 140 Mark. ED mit 
1509 Schriften, gedruckte Schnftenüber- 
sicht, Extras. Relativ umständliche Erstel- 
lung der Bildschirmschrift 11/33 


BINTTER | FonTosRArHER 
4.0.3 Hersteller. Altsys. Vertrieb: Prisma, 
Telefon D 40/6 BA 60-0, Fax 4 D1. Preis: 
etwa 1100 Mark. Professioneller Fontedi- 
tor, der Truetype- und Postseript-Schriften 
für alle gängigen Plattiormen editiert. Vor- 
schaumodus beı der Öutfine-Bearbeitung, 
volle Multiimaster-Unterstützung, Tools für 
Hinting. Schwierigkeiten in der Zusam- 
menarbelt mit System 7 Pro 394 


BT ] JUST IN TIME Her- 
steller: Linotype. Vertrieb: Font Shop, 
Telefarı 0 30/69 5B 95, Fax 6 92 90 68. 
Preis: zirka 110 Mark. CD mit 2400 
Schriften, 1100 Clipart-Grafiken, Extras 
und gedruckter Schriftenübersicht 11/93 


EBETE | Lanston TYPE 
COLLECTION Hersteller: PM Ware, 
Vertrieb: MEM Hard- und Software-Ver- 
trieb, Telefon und Fax 0 77 53/10 88, 
Preis: 500 Mark, Preiswerte Schriften- 
sammlung, die viele Schriften für wenig 
Geld bietet, aber dafür leider in der Qua- 
Iität und Wahl der jeweiligen Schrift- 
schnitte nicht überzeugt 1/93 


EX LETTERPRESS Her- 
steller: Kagema, Telefon 0 77 45714 52, 
Fax 14 64. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
zirka 2000 Mark. CD mit 660 komplet- 
ten Schriften, Schriftenübersicht in Po- 
sterform, Keine Extras 11/93 


METAMORPHOSIS 
FRO Hantlken Altsys. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01. Preis: 
450 Mark, Schriftenkonvertierer, wandelt 
Mac-genuine Schriften und Fonts in PC- 
konforme oder Next-kompatible Typen 
um, Export vor Mac Fonts nur in Rich- 
tung PC und Next-Rechrier 5/33 
E PRIMAFONT 4.0 
Hersteller: Frimafont. Vertrieb: Font 
Shop, Telefon & 30/69 58 95, Fax 6 92 
88 65. Preis: zirka 33206 Mark. Compact 
Disk mit 1800 kompletten Schriften 
sowie einer Schriftenübersicht zur Classic 
Collection. Kelne Übersicht zur Display 
und Modem Collection 11/33 


schalk 


Preise inlletzter | & x. 
Minute ändern? 


Computer Peripherie Sales 


& Tastatur & Works-Software 


& 37cm (15") Apple Multiple Scan Monitor 
Color, bis 832x640 Pixel m. Stereolautsprechern 
(optional Ethernet & TV-Tuner) 3.869 


(WORK)Stations 


Apple Performa | "ab 1.599 
Apple Powerbooks ; ab 2.519 
Power Macintosh 6100 - 8100 ab 3.679 


| (MASSEN)Speicher 
Syquest 200 MB, 


extern, 18 ms, komplett m. Kabel, Software, 1 Medium 1.229 


t 271 B, 
Syanes ms, Sms m. Kabel, Software, I Medium 1.229 


Quato 2 GB, externe Festplatte, 9,5 ms 2.699 
Quato 1,3 GB, M/O-Laufwerk, 39 ms, 1 Medium 4.499 


Zeitz und Kostenintensive Korrekturläufe können 'Sie’sich sparen! Mit 
h £ COLOR)Monitore 

XQL Textlink! ersetzen Sie einlach per Knopfdruck alte Daten durch ( ) 

neue aus einem Tab-Text-Pile direkt in Ihre QuarkXPress!V- Quato isis 43 cm, 177, high Quality Trinitron 

Quato anubis 54 cm, 21", Ha Lochmaske 


nr fe ; i A - nenne 
leichter Bedienung bietet XQL Textlink Ihnen Anderunesmoelich Quato amun re 54 cm, 21j.Diamendirom 


Dokumente Mit uneingeschränkten Gestältunesmöglichkeiten und 


keiten bis kurz vor der Belichtung, Satztehler, Korrektusschleifen oder 


(PROFI)Scanner 

Umax Powerlook, 1200/2400 gpi, 30 bit 
Programmierte Zeitersparnis: Für nu 1.800. DM (inkl. Alwst) & Adobe Photoshop 
bringen Sie mit X@L Textlink! Ihre Satzarbeiten auch kurz vor —— 
knapp auf den neuesten Stand. \it der „großen Lösung: (LASER)Drucker 
XQL Datalink verbinden Sie darüber hinaus Datenbanken wie z.B 
Sybase, Pink 2.0. Oracle, AS/400 SQL sowie alle DAl-kähigen Daten- 


sur lerminyeisehiebungen sind. damit ken Thema mehr 


Apple 320, Postscript, 300 dpi, aa 
Apple Select 360, rostscript, 600 dpi, a4 
banken direktimit Ihren QuarkXPress!" -okumenten ; m 

Kal Textlink und X@L Datalink kommen vonder Schnittstelle (VIDEO)Stodio 


GmbH: den NPerten für produktives Publishing, Radius Video Vision video in/out/Bearkeitung 
in Echtzeit/Vollformat, jetzt auch für Power Mac 
Infos und Programm erhalten Sie bei Ihrem Kachhändler oder = ze= = 


mit: dem Coupon (CD)Recording 


IN CD-ROM-Recorder + Software 
Das will ich schwarz auf weiß! = d für.oRo.Datenformals, 
Schicken Sie mir ausführliche Informationen. Be 


Das will ich testen! 
Bitte schicken Sie mir die Demo-Diskette für 50,— DM p. MN . N 
{zzg). Versandkosten und Mehrwertsteuer). Der Betrag wird beim ultimedia-Programme! 589 f 
Raufder Vollversion angerechnet. ' RE ap 


Das will ich haben! 
Hiermit bestelle ich RL Textlink 
für nur DM 1.800.- inklusive Mehrwertsteuer 
zzgl 7,- DM Versandkosten per Nachnahme. 


(MULTIMEDIA)Softwar: 


 Apple-Point-Fachhändler 

iv Individuelle Kundenberatung f} 
i/ Firmenleasing 

|v Personal Phone Hotline 
 Qutput Service-Bonus 

|v Personal Software Training 


Schnittstelle 


Vogelsangstraße 54A 

70197 Stuttgart 

Tet. 07 11) 393 56-0 

Fax {07 11) 9 9356-90 


AUSSCHNEIDEN, AUF BRIEFBOGEN KLEBEN UND BITTE FAXEN ODER SCHICKEN! 


XQL316 / MACWELT/ Brodbeck, Huber und Partner GmbH 


= ursrint 


SERIALS 3.0 Herstel- 
ler: Integralis, Telefon 02 21/5 46 1222, 
Fax 54 80 53. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: zirka R9O Mark. CD mit einern 
Umfang von etwa 1000 kompletten 
Schriften, einem ausführlichen Katalog 
sowie Fonts für Mac und PC auf dersel- 
ber Compact Disk 11/93 


ERNT? "| surrease 2.1.1 Her- 
steiler: Fifth Generation. Vertrieb: Mac- 
land, Telefon 930/31 61 84, Fax 31.04.18; 
Das Softwarehaus, Telefon 05 11/9 58 63- 
0, Fax -50. Preis: 170 Mark, Ressöureen- 
Verwaltung, die übersichtlichere Menüs 
ermöglicht, aber mit einer umständlicher 
Installation und schlechtem Interface aus- 
gestattet ist, Keine einfache und transpa® 
rente Funktion zur Zusammenstellung der 
Stes. Das englische Handbuch ist lediglich 
eingeschränkt brauchbar 3/93 


7 | surER ATM Herstel 
ler: Adobe, Vertrieb: Computer 200D, 
Teleforı 0 897 BO 40-0, Fax -1 00; Pris- 
ma, Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01, 
Letraset, Telafon O 69/42 09 94-0, Fax - 
50, Preis: 325 Mark mit CD-ROM Type 
On Call, Update von ATM 80 Mark. 
Hervorragender Schriftensubstitutor, der 
auch dann alle Formatierungen behält, 
wenn die verwendeten Schriften nicht im 
System installiert sind. Arbeitet transpa- 
rent In fast allerı Programmen. Nachteil: 
Leider werden nur Schriften vom Post» 
scnipt-Typ-1 akzeptiert E/FF 


mw EREH] TYPEFACE LIBRARY 


3.3 Hersteller: Monotype. Vertrieb: Font 
Shop. Telefon 0 30/69 58 95, Fax 6 9288 
65. Preis: etwa 150 Mark. CD-ROM mit 
zusätzlichen Schriften aus der Berthold- 
Exklusiv-Reihe und Font-Font-Schriften 
(falls bei Font Shop erworben) und Ordner 
mit Schriften-Übersichten a4 


* | TYPE ON CALL 3.0 
Hersteller: Adobe. Vertrieb: Fant Shop, 
Telefon 6 30/09 58 95, Fax 6 92 BB 65. 
Preis: etwa 250 Mark. Compact Disk mit 
1500 Schriften, den Programmen Adobe 
Type Manager, Type Reunion und außer- 
dem zwei kostenlosen Schriftsaketen. Nach- 
teil. Schriftbestellung per FomnLier und 
Freischaltung mit Hindernissen. Mit eng« 
Iischsprachigern Browser und verschiedenen 
Suchkriterien, interessantes Typagraphie- 
Lexikon. Angernessener Preis 934 


|MwERBE TYPEWORKS Herstel- 


ler: URW. Vertrieb: Font Shop, Telefon 0 
30/69 58 95, Fax 6 92 88 65. Preis: zirka 
2650 Mark. CD mit 509 Grundschriften 
und 2500 Modifikationen, Schriftenkata- 
log und Software Kernus 11/93 


TYPEWOÖRKS 3 Her- 
steller: URW. Vertrieb: Font Shop, Telefon 
030/63 58 35, Fax 632 89 65. Preis: etwa 
2250 Mark. Teure CD-ROM mit 2500 .neu- 
en Schnitten und großer Schriftenübersicht. 
Bildsehltm- und Druckarfonts werden unver- 
schlüsselt zur Verfügung gestellt. Umständ- 
liche Unterstrelchung, 394 


SPRACHERKENNUNG 
[= 


VOICE NAVIGATOR 
SW Hersteller: Articulate Systems. Ver- 
trieb: Mac Warehouse, Telefon 01 30/85 
53 93, Fax 0 61 95/68 38, Preis: 760 
Mark, mit Zusatz-Hardwara rund 1400 
Mark, Gutes und sehr schnelles Spracher- 
kennungsprogramm. Englische 
‚Musterdatelen und Handbuch 7/33 


216 


TEXTVERARBEITUNG 


[ 

mw Re r | LETTER PERFECT 
2.1 Hersteller: Wordperfect. Vertrieb: 
Prisma, Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 
91, Preis: 180 Mark. Preiswerte Textver- 
arbeitung, deren Dateiformat identisch 
mit Wordperfect Ist. Zahlreiche Im- und 
Export-Filter. Nachteil: RAM- und Plat- 
terıspeicherbedarf sind nicht optimal 
reduziert. Styles fehlen 793 


BITY? ; microsort woro 
5.1 Hersteller: Microsoft. Vertrieb: 
Computer 2000, Teleforı 0 83/7 80 40- 
0, Fax -1 00; Prisma, Telefon 0 40/6 88 
60-0, Fax =9 01. Preis: elwa 1600 Mark, 
Update nnd 400 Mark, Update 5.0-5,1 
60 Mark. Hervorragendes Textwerarbei- 
tungprogramm der aberen Leistungsklas- 
se mit anwenderfreundlicherer Werk- 
zeuglelsta und Adreßverwaltung sowie 
integrierten 3D-Charts. Benötigt. gut 7 
MB Festplatten-Kapazität 1/33 


PRIMAUS MAC Herstel- 
ler & Vertrieb: Applied Technologies, Tele- 
for 0 30/8 55 29 58, Fax 8 51 46 15, Preis: 
etwa 400 Mark (Office), rund 399 Mark 
{Einzelplatz, eine Sprache), zirka 1500 
Mark (zwei Sprachen), etwa 2000 Mark 
(drei Sprachen). Netzwerkfähige Recht- 
schreibkontrolie mit mehrsprachiger Kör- 
rektur und Stapelverarbeitung. Nur eln Pıo« 
gramm für mehrere Anwendungen. Nach- 
teil: Benötigt viel Arbeitsspeicher, Anbin- 
dung über Anpie Events nicht immer sta- 
bil, vergleichsweise teuer 2/94 


|mwiii] WORDPERFECT 3.0 


Hersteller: Wordperfect, Telefon 0 61 
96/9 04-01, Fax -2 50. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: etwa 600 Mark. Fower- 
PC--Varlante mit erheblichem Geschwin- 
digkeitszuwachs, aber erhöhten RAM- 
Bedarf, Kein echtes WYSIWYG, Fuhno- 
ten und andere Anmerkungen nur in der 
Vorschau sichtbar 34 


SET. WRITE Now 4.0 
Hersteller: Word Star. Vertrieb: Mac 
Warehouse, Telefon 09 30/B5 93 93, 
Fax 0 61 95768 38; Pandasoft, Telefon 0 
20/31 59 28 28, Fax -55, Preis: etwa 
150 Mark. Textverarbeitung mit einfa- 
cher Formatierung, Intuitiver Tabellen- 
furıktion und geringem Speicherbedarf, 
kein deutsches Wörterbuch und Thesau- 
rus enthalten, keine Abschnittsformatie- 
surg, unübersichtlicher Bialog zum Ein- 
ichten der Seiten 7/34 


F 


UTILIMES 
= 


ENEEE__, access Hersteller: 
Kodak. Vertrieb: Maglrus Datentechnik, 
Telefon 67 11/75 81 &0, Fax 72 83 56, 
Preis: zirka 220 Mark. Günstiges Utlliby 
zur Photo-CD, das außer Öffnen und 
Exportieren aber fast nichts kann 11/93 


BET. CD-ROM TOOLKIT 
Hersteller: FYVE Hammer. Vertrieb: Pris- 
ma, Telefon D 40/6 88 60-0, Fax «4 01. 
Preis: 172 Mark. Hiltsprogramm. das den 
Datenzugriff erheblich beschleunigt. Ein- 
fach zu bedienen, allerdings nıcht mit 
allen Laufwerken kompatibel 593 


... DISNEY COLLECTION 
Herstalfer: Berkeley, USA. Vertrieb: Pan- 
Jasoft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55. 

Preis: etwa 55 Mark. Vergleichsweise gün- 
stiger Bildschirmschoner mit witzigen Anle 
mationen und vielen Cinstellmäglichkeiten. 
Belegt viel Speicherplatz Er 0 


MACWELT OKTOBER 94 


®E0__| DRIVE SHARE Henstel- 
ler: Casa Blanca Works. Vertrieb: Panda- 
soft, Telefon 0 30/31 59 28-28, Fax -55; 
Comline, Telefon 04 61/7 36.03, Fax ? 30 
00, Preis: eiwa 300 Mark {Lizenz für bis zu 
fünf Macs). Unkompliziertes und schnelles 
Hilfsprogramm, das alle Wechselsysteme 
unterstützt, Schneller und unkomplizierte 
als File Sharing unter Appletalk. Akzeptiert 
System 6 und 7 im selben Netzwerk. Jedes 
Laufwerk läßt sich Immer nur an einem 
Mar zur Zeit mounten. Unterstützt nur 
Wechselmedien 134 


1 HARD DISK TOOL KIT 
1:1 Hersteller: FWWB Hammer. Vertrieb: 
Prisma, Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax 4 
01, Preis: 360 Mark. Gutes SCSI-Festplat- 
ten-Hilfsprogramm für professionelle 
Anwender mit acht Komponenten für.den 
Zugriff auf alle Festplatten-Parameter. Low- 
level-Faßwartschufz. Englisches Handbuch 
im Lieferumfang enthalten. Mittlerweile 
gibt es die Version 1.5.1 1/33 


[mwEEEEE] LASERWERITER 8.0 


Hersteller: Apple/Adobe, Telefon 0 
83/99 65 58-0, Fax 96 32 23. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: kostenlos. Laser- 
druckertreiber, der Postscript Level 2 
unterstützt und über PPO konfigurierbar 
ist. EPS-Datelen lassen sich mit Vorschau- 
Optionen generieren 9/33 


A | MAC HBACTYLO 1.2D 
Hersteller: Leter, CH. Vertrieb: Medien- 
werkstatt Mühlacker, Telefon 07041/9833 
43, Fax 86 07 68, Preis: 335 Mark (Ein- 
zelplatz), Demo 25 Mark, Update vonder 
schweizerischen auf die deutsche Versi- 
on gegen Diskatte und Scheck 55 Mark. 
Guter Schreibrnaschinenkurs für den Macin- 
tash. Zeit, Ort, Dauer und Zielvorgaben 
lassen sich individuell bestimmen. Nach- 
teil: Seltsame Einstellungen zur Zeilen- 
schaltung, teures Update 3/94 


395 
EUR RRR | ac TOOLS Herstel- 
ler: Central Point. Vertrieb: Computer 
2000, Telefarı 0 89/7 80 40-0, Fax -7 
08, Preis: 200 Mark, Umfangrelches 
Faket arı Hilfsprogrammen mit Backup- 
Modul. Funiktianen; Komprimierung, 
Überprüfen, Paßwortschutz, Virus- 
Check, Selektion nach Dateityp, automa- 
tische Backups. Bäckup auf Disketten 
und Finder-mauntbare Datenträger 893 


ImwEb ä MARVEL $CREENS 
Harstaller: Berkeley. Vertrieb: Fandasoft, 
Telefon 0 30/31 5% 28-28, Fax -55. 
Freis: atwa 70 Mark. Bildschirmschoner 
mit großer Auswahl, Szenen auch als 
Bildsehirmhintergrund verwendbar. Keine 
Animationen, kein Sound aa 
Ks u NORTON UTILITIES 
Hessteller: Symantec. Vertrleb: Compu- 
ter 2000, Telefon 0 83/7 80 40-0, Fax -T 
00; Pandazaft, Talefarı 0 30/31 59 28- 
28, Fax -55: Prisma, Telefon 0 40/6 88 
60-0, Fax,-4 01. Preis: 250 Mark. Hilfs- 
programrn-Paket mit Backup-Modul 
Funktionen: Komprimierung, Überprü- 
fen, Selektion nach Datum, Selcktian 
nach Dalcıtyp, automatische Backups. 
Backup auf Disketten und Finder-meunt- 
bare Datenträger 893 


mw EAN NOW FUN Hersteller: 


Now Software. Vertrieb: Macland, Tele- 
fon 030/31 61 84, Fax 31 04 18. Preis: 
zirka 100 Mark. Leicht zu bedienende 
Utilify-Sarnınlung mit schönen Bildern 
und witzigen Sounds. 32-Bit-clean. Kolli- 
dient mit vielen Utilies und Program- 
men. Englisches Handbuch 11/93 


EMFTT | rowersook FILE 
ASSISTANT Hersteller: Appie, 85737 
Ismaning, 089/99 64-0, Fax -1 BO. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: zirka 169 Mark. Leicht 
zu bedienendes und zuverlässiges Hilfs- 
programm mit nützlichen Zusstz-Kontrell- 
federn. Das Synchronlsleren von Daten 
erfalgt weitgehend automatisch und kam- 
fortabel, Ist aber relativ zeitaufwendig. Gele- 
gentlich mit falscher Icon-Anzeige Im Setup- 
Fenster. Belegtim Automatikbetrteb wert- 
vollen Arbeitsspeicher 3/33 


© PUBLIC UMLITIES Her- 
steller: Fit Generation. Vertrieb: Mac- 
land, Telefon 03931 61 84, Fax 31 04 18; 
Das Softwarehaus, Telefon 05 11/3 58 63- 
0, Fax -50, Preis; etwa 275 Mark. Lel- 
stungsfählger und hervorragend durch- 
dachtes Programm für den Datelenschutz, 
der hohe Sicherheit gewährleistet, aller- 
dings bedauerlicherweise nur mit engli- 
scher Anleitung ausgeliefert wird, Mit nütz- 


lichen Funktioren 4/93 
397. | auıckers 3.0 Her- 


steller: CE Software. Vertrleb: Prisma, 
Telefon 0 40/6 88 50-0, Fax -4 01. Preis: 
stwa 35D Mark. Speicherhungrige Soft- 
ware mit vielen Makros söwie sprachge- 
steuerten Makras für AV-Maecs, unter- 
stützt Apple-Events, Benötigt längere 
Einarbeitung, kleinere Probleme mit Pho- 
toshop und Inkompabllitäten zu Now 
Utilities 9.0 kommen vor 94 


[vwER RAM DOUBLER 1,0.1. 


Hersteller. Connectix, USA. Vertrieb: Pris- 
ma, Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax 4 01; 
Preis: stand bei Redaktionsschluß noch 
nicht fest. Hilfsprogramm, verteiltden vor- 
handenen Arbeitsspeicher Intelllgent arı die 
gestarteten Applikationen, hohe Kompabi- 
bilität trotz heftiger Systerneingriffe, Name 
istirreführend, de facto werden die Gren- 
zen des physikalischen Arbeitsspeichars 
nicht überwunden 4/94 

329 | SHARETALK Herstel- 
ler: Digital Products. Vertrieb: ECO 
Kommunikation, Telefon 0 30/6 91 43 
34, Fax 6 94 25 14. Preis: 400 Mark, 
Hardware-Software-Komblnation mit 
paral.e.er und serleller Schnittstelle, Der 
rue steht auch anderen Teilnehmern 
zur Verfügung. Bin Spooler ist im Liefer- 
umfang entıa tn. Kennwartvergabe für 
die Arbeit im Netz 6/93 


mw | STREAMLINE 3.0 
Hersteller: Adobe, Telefon D 83/3 21 82 
60, Fax -26. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 480 Mark. Vektorisierungspro- 
gramm mit guter Vorlagenerkennung, 
erweiterten Funktionen, direktern Scan- 
nen und Fotoretusche. Hoher Speicher- 
platzbedarf, geschlossene Dateien lassen 
sich nicht mehr öffnen 7/94 


EITFFET | virex 5.0 Hersteller: 


Datawatech. Vertrieb: Fandasoft, Telefon 
030/31 53 28 26, Fax -55. Preis: etwa 
200 Mark. Virenschutzprogramm, das 
ohne erkennbaren Geschwindigkeitsver- 
lust Auft. Scannt keine Stuffit-Archive, 
kostenpflichtige Updates s’a4 


2238 | wız TOOLS Herstel 
ler: Highware. Vertrleb: Prisma, Telefon 
0 40/6 88 50-0, Fax «4 01. Preis: 200 
‚Mark. Durchdachte Sammlung mit einer 
guten Oberfläche. Backup-Funkticnen: 
manuelle Selektion von Dateien, auto- 
matisches Backup, Datenabgleich. Das 
gesamte Programm wurde mit drei Mäu- 
ser bewertet, das Backup-Modul allein 
mit zwei Mäusen 7/33: 093 


gm 1202-7380 86 ARKE 
@) Fax - 736301 MERBET 


Macintosh Quadra 3999, Mac Perfoma 460 4/160 inkl. 


650 4/160 CD MARKET Apple Design Tastatur Mac PowerBook 180c 4/160 
AKTIONEN MONITORE SPEICHER & LAUFWERKE 

2180-33 Mac PowerBook 180c 4/160 mit 4499,- 6114 Apple Performa Plus 14" Monitor 439,- 5148 Wechselplatte 200 extern 1099,- 
HP DeskWriter 310 4735 Apple 14" RGB Farhmonitor 79,- inkl. Kabel, Cartridge u. Software 

214121 Apple CD 300e Plus inkl. Top Hits 898, 3404 Apple Multiple Scan 17° F-Moniter 1999, 1412 Apple CD 3008 Plus extem eu 
for Y ü h 5 i £ 

r Your Office Vol. II 6091 Miro MX 17 $ Multifrequenz 1369,- 6424 Festplatte 270 MB, intern 599, 
MACINTOSH 15433 Apple Multiple Scan 15" Monitor  899,- SOFTWARE 

Z6122P Mac Parforma 475 4/160 mit nm. ai SiateolAutprEcher 863 _ ClarisWorks 2.1 für PowerMac 299, 
‚Apple 14" Performa Plus Monitor 29:9.:1.10. FRANKFURT 6422 Glaris Impact 1.0 dt. 599,- 

26132R Mac Performa 475 4/160 2499,- 1221 4DFirst 299, 
mit Apple 14" RGB Farbmonitor 3320 MacToals 3.0 dt. 279,- 

24255 Mac Performa 460 4/160 1299,- 1883 Microsoft Excel 4.0 dt., mit 499,-*) 
inkl. Apple Design Tastatur kostenlosen Update auf Excel 5.0 

1906 Mac Performa 630 4/250 2199,- 4328 Microsoft Word 5.1 dt., mit 499,-*) 

2679 Mac Performa 630 8/250/CD 2789, E Da ostenla se pas aut Word eo 

6110 Mac Quadra 650 4/160/CD 3999. IER: nee ) Preis gilt nur bei gleichzeitigem Kauf eines Apple-Computers 
BE 5 2 ARRLEICOMPUTER 465 RAM Doubler e. von Connectix 149,- 

Er EOEASE TR 1 VI ”. Stand A 01 1502 _WordPerfect 3.0 dt. native 499,- 

6137 Newton Message Pad dt., mit Batterie 779,- 
und Ladegerät SOFTWARE RESTPOSTEN 

986 PowerBook Tragetasche "Elba Leinen 98,- DRUCKER & SCANNER 6047  Aldus Pagemaker 4.2 dt. 999, 
THENADESMONAT SIE HP DeskWriter 110 548. 3882 Aldus PrePrint 1.5 e SR 

8117 HP DeskWriter 310, Paplerzufühtung  648,- SOFTWARE-CD'S 

B&K-Garantievarlängerung 5400 HE En 3 59,- 6302 CD Top Hits for Your Office 2. 

Bereits ab 6,5 % vom Nettokaufpreis zzgl. MwSt. können HP DeskWriter 550 C 743,- Volume I1{9 Programme, z. B. 

Sie die Reparaturrisiken, die nach Ablauf der Hersteller- 5103 HF LaserJet 4ML 2039,- WordPerfect, Lotus 1-2-3...) 

garantiebei Ihnenliegen, fürinsgesamt 36 oder 48Monate 3797 HP LaserJet dh Plus 3698. 259 Claris CD Office Top Hits, beinhalt.: 799,- 

ausschließen. Meistens kostet schon eine einzige Hepara- i Claris Impact, MacDraw Pro 

tur mehr als die Garantieverlängerung für 3 oder 4 Jahre. 5183 Apple LaserWriter Salact 360 m. Toner 239%,- anni ae x 

R EINER N MacWrite Pro, FileMaker Pro 
Für Geräte, die Sie nach dem 1.9.93 angeschafft haben #327 Apple StyleWriter Il s7- 4254 Digital World "Xplora” interaktive CD 119, 
(auch bei anderen Händlern), können Sie die GV rückwir- 6401 Color StylaWritar Pro 3. von Peter Gabriel, 90 Minuten 


kend abschließen. Sie kaufen die GV wie ein Produkt. Die 


Bedingungen erhalten Sie mit der Auftragsbestätigung A151 UMAX PowerLaak inkl. Photoshop 2,51 3838.- 3378 Spiel u. Spaß, Nichts ist unmöglich, 49, 

oder als Infoblatt auf Anforderung. Sprechen Siemit unse- 4172 Durchlichteinrichtung für 83. interaktive Werbespots 

ren Mitarbeitern - es lohnt sich. UMAX Fowerlaok 3100  CD-Trickfilm "Fred Feuerstein“ 49,- 

HP DeskWriter 310 549 = HP DeskWriter 550 C Apple Color StyleWriter Pro 
4 TE 


1 Br 
PB Packann 


/ 


ST 
ER 
Ei 
al: 
SE 
HP DeskWriter wo ) mit 99, i HEWLETT -_ 

PowerBook 180c 4/160 44 = 1799; OD Br 999, MARKE] 

Bei allen Apple Produkten handelt es sich um deutsche Originalversionen mit voller Jahresgarantie. 
& Garantieverlängerung auf Anfrage. 4 
), Fordern Sie unsere komplette Preisliste kostenlos an. @, 
Alle Preise sind freibleibend. Fragen Sie im Bedarfsfall nach den aktuellen Tagespreisen. 


B & K Computersysteme Vertrieb und Service GmbH » Vohwinkeler Straße 58 - 42329 Wuppertal 


HARDWARE 


BESCHLEUNIGER 
m 
STE __ Darystar CHARGER 


Hersteller: Daystar. Vertrieb: Merisel, 
Telefon 0 81 42/29 10, Fax 38 90. Preis: 
etwa 2250 Mark. Gute Photoshop- 
Beschleunigerkarte mit zehn reproduzier- 
ten Photoshop-Filtern. Die Software Pic- 
turepress zur JPEG-Kompression und 
zwei Digital-Signal-Prozessoren sind im 
Lieferumfang enthalten 5/93 


|wEREER MICRO MAC MULTI- 
SPEED Hersteller: Micro Mac Technolo- 
8y, USA. Vertrieb: Micro Mac, Telefon 0.88 
69/55 45, Fax 55 46. Preis: Mac SE Mul- 
tispeed 25 MHz etwa 700 Mark zuzüg- 
lich etwa 80 Mark pro 1-MB-SIMM. Ver- 
‚gleichsweise preiswerte Lösung, einen Mac- 
intosh-Computer der SE-Reihe aufzupep- 
pen. Macht allerdings nur dann Sinn, wenn 
man den Rechner zusätzlich mit einer neu- 
en Festplatte ausstattet 8/93 


O PDS-KARTE Hersteller: Apple, Tele- 
fon 0 89/9 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 1600 Mark. Schnel- 
le Erweiterungskarte auf Power-PC für Cen- 
trisse und Quadras 6/94 


AN |  PHOTOBOOSTER 
Hersteller: Radius. Vertrieb: Zero One, 
Telefon 09 51/9 82 82-0, Fax 20 37 44. 
Preis: 2150 Mark. Leistungsfähiger Pho- 
toshop-Beschleuniger mit zwei Prozesso- 
ren und 32-Bit-Datenbus, der 22 Photo- 
shop-Funktionen unterstützt . Läuft nur 
mit Version 2.5.1 11/93 


|vwEEEER] PRO LC 33 Hersteller 


& Vertrieb: Formac, Telefon: 03 37 08/35- 
0, Fax -1 00. Preis: 700 bis 1000 Mark. 
Verhältnismäßig preiswerte Beschleu- 
nigerkarte für den Colour Classic, LC, LC Il 
und Performa 400 mit etwa zwei- 
einhalbfacher Beschleunigung. Karte belegt 
den einzigen Steckplatz. Die Software muß 
allerdings vor der Systemaktualisierung ent- 
fernt werden 10/93 


®8 ___ | TURBO 040 Hersteller: 
Daystar. Vertrieb: Merisel, Telefon 0 81 
42/29 10, Fax 38 90. Preise: etwa 4000 
Mark (33 MHz Turbo 040), 1050 Mark 
(128 K Fast-Cache Turbo). Leicht zu instal- 
lierender, aber vergleichsweise sehr teurer 
Beschleuniger für den Mac Ilci mit guter 
Performance-Steigerung und gutem Trei- 
ber. Belegt keinen Nubus-Steckplatz. In- 
kompatibilitätsgefahr bei einigen Kontroll- 
feldern und Systemerweiterungen 6/93 


mw ERBE SCSI-BOOSTER Her- 


steller: Radius. Vertrieb: Zero One, Telefon 
0951/9 82 82-0, Fax 20 37 44. Preis: 760 
Mark. Beschleuniger, der den PDS der Radi- 
us Rocket nutzt und keinen Nubus-Steck- 
platz. Pro Rocket und Booster zusätzlich je 
sieben SCSI-Geräte anschließbar. Nicht mit 
allen SCSI-Geräten kompatibel 5/93 


CD-REKORDER 
— 


RaBE PHILIPS CCD 521 
Hersteller: Philips. Vertrieb: Comline, 
Telefon 04 61/7 30 03, Fax 7 30 00. 
Preis: zirka 11 500 Mark. Hervorragen- 
der Rekorder für die preiswerte Herstel- 
lung von CDs in Kleinauflagen. 3anätg: 
zum Beschreiben einen schnellen Rech- 
ner und eine große Festplatte 11/93 
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DISK ARRAYS 
— 


met manıus stubıo 
ARRAY Hersteller; Radius, Verlriab: Zero 
One, Talatorı 09 51/9 B2 82-0, Fax 2037 
Ad. Preis: etwa 12 000 Mark (Sbudio Array 
4GB), rund 29 500 Mark (Video Yislon 
Pro Pak), Hervorragendes, kleines Disk 
Array und Digiizer-Board für die Video- 
welt. Leistungsstark und schnell 9/04 


FORMAC PRO DIET 
ARRAY Harstaller G Vertrieb: Formae, 
Telefon 03 37 08/35-0, Fax -I00. Preis: 
ab 3000 Mark. Gutes, leicht zu bedienen- 
des Disk Array mit zwei 5231-2 -Gontroller- 
Chips mit einfacher Manager-Söftware. 
Verhältnismäßig schnell 9 


© | XFAND FLEX ARRAY IK 
Hersteller und Vertrieb: Kpand, Telefon & 
ab/d 10 &0 35, Fax 4 10 74 14. Preise: 
etwa 17 250 Mark (3,7 GB), und 23 606 
Mark (7,4 GB). Solldes Disk Array für den 
Bereich Datensicherheit. Einzelne Festplat- 
te lassen sich während des Betriebs wech- 
sein, Verhältnismäßig teuer aa 


ZARR| MIERONET RAVEN 
Hersteller und Vertrieb: Micronet, Telefon 
und Fax 0 84 41/88 43, Preis: ab 5500 
Mark. Kompakte und zuverlässige Disk 
Arrays. Ruckelfreies Aufnehmen und Abspie- 
Ion von Yallbildern 1:03 


MACINSTOR Herstaller und Vartrieb: 
storage Dimenslonsz, Telefon 0 01/4 
08/3 54 07 10, Fax 9 44 12 02. Preis: 
steht noch nicht fest, Gute, kleine Disk 
Arrays, die ein ruckellreies, detall- und 
kontrastreiches Vldeobild erzeugen. 
Kelnz Mauswertung, da der Preis nach 
nicht faststeht a4 

FIT] DYnareK Kalb Hor- 
stelle: Dynatek, Vertrieb: Infor über Kon- 
zepL PR, Telefon 062 41/5 10-55, Fax -71. 
Preis: Im Moment nicht zu ermmlteln, da Die- 
tributarenwechsel, otwa 3900 Dollar. 
Langsames, solides Plsk Array, dessan Fust- 
platten sich während des Betriebs austau- 
schen lassen. Datendurchsatz für eine dnn- 
volle vidcobearbaitung zu nledeg aaa 


DRUCKER, FARBE 
Gl 


O CANON BIC-B20 Hersteller. Canon, 
Telefon 6 21 01/1 28-0, Fax -1 11. Vertrieb: 
Fachhandel, Prais: 7750 Mark, Netzwerk- 
fählgter nel schneller A3-Quickdraw-Drucker 
mit Lokal- und Ethertalk. Arbeitet mit einer 
Aufiäsung von 360 dpl. Gutes Dithering- 
Verfahren und Druckergehnis 6/93 


#32 | COLORPRINTER Her- 
#alları Apple, Telefon 0 89/9 96 40.0, Fax 
-1 80. Vertrleb: Fachhandel, Prais: rund 
5300 Mark. Nelzwerklählger Quickdraw- 
Drucker bls DIN-A3«Format. Präsentiert 
gute Schriften, bietet aber sonst mäßlge 
Druckergebnisse 533 


|MWEEREI | COLOR JETPRINTER 


F5 4073 Herstollor. IAM/Lonmark, Vor- 
trieb: Raab Karcher Elektronik, Telefon 021 
53/7 33.0, Fax -3 30. Preis: 7000 Mark. 
DIN-A3-fählger Postserlpt-Klon mit; guter 
Fun wungeh, aber Abrissen In den dunk- 
len Bureichen. Die Auflösung beträgt 360 
Punkte pro Zoll #33 


[wii | COLOR STYLEWRITER 
PRO Herzteller: Apple, Telefon 0 9/9 96 
40-0, Fax -1 EO. Vertrleb: Fachhandel. 
Preis: atwa 1200 Mark, Leichter Farbtin- 


MACWELT OKTOBER 94 


tenstrahler rmit Energiespar-Funktion, 360 
del, seperatem Druckkopf, aber mäßiger 
Druckqualität und -geschwindigkeit6/94 


Ei? | neskwaıter 210 
Herstellen Hewlett-Packard, Talafon 027 
02/90 70-70, Fax -71. Vertriab: Fachhan- 
del. Preis: zirka 680 Mark, mit Farb-Kit 
rund 860 Mark. Preiswerter Tintenstrahler 
alt Farbeption und 300 dpi Auflasung, 
Bedruckt Lliketten und Follen. Schriftbild 
relcht wegen ausgelransten Rändern und 
Tintenspritzern nicht für Geschäftebriefe 
öder Dokumentationen 12/33 


77T] oeskwarten sso c 
Hersteller: Hewlett-Packard, Talafon 627 
02/90 70-70, Fax -71. Vortriob: Fachhan- 
del. Preis: etwa 1200 Mark, 450 Mark 
<Postseript»Software). Verhältnlamäßlg 
schneller und günstiger Farbtintenstrahler, 
mit optionaler Software postseript-fählg, 
nebwerktählg. Für Feinarbeklen nur bedingt 
ges grıer. Probleme mit Quark-Datelen 
«Snzer Auftauchen 5/34 


EEIIRTE | DesKwamR 560 c 
Hersteller: Hewlett-Packard, Telefon 621 
02/30 70-79, Fax -71, Vertrieb: Fachhan- 
del. Preis: etwa 1300 Mark, Netzwerk- 
fa-ger Farbintenttrahler mil 600 mal 300 
dpi ("are 300 dpi), Color Smart-Techno- 
tape, Hintergrund- und Graustufendnuck, 
Optional postscript-fählg =/34 


ImwEk Fa | DESKWRITER 1200 
T/PS Harstallar: Hawlatt-Packard, Tele- 
tan 0.21 02/90 70-70, Fax -71. Vertneb: 
Fachhandel. Preis: rund 5300 Mark. Farb- 
Postsgript. önscker für anspruchswalle Putille 
kationen. Mit BE MB Arbeitsspeicher, zudem 
optionaler Netzwerklähigkelt und einer 
überzeugenden Druckergebnie. Keine DiN- 
A3-Ausgaben möglich #33 


1773| paınTaRT XL 300 Her- 
steller: Hawlatt-Packard, Telefon 0 21 
2/30 70-70, Fax -71. Vertrieb: Fachhan- 
del, Preis: rund 10 000 Mark. Vergleichs- 
welse teurer DIN-A3-Postserlpt-Drucker 
mit schönen Farben, scharfer Gutline, aber 
dunklen Ausgaben und mangelnden Petall- 


zeichnungen #93 
ENEEEH]  merRacnanny 


3000 Herstaller: Full, Vertrlab: Itochu, 
Telefon 02 117/36 85-0, Fax -51. Preis! 
zirka 43 000 Mark. Schneller und um- 
weltfreundlicher Thermosublimatlons 
drucker mit heworragender Auflösung, 
Farbwiedergabe und Schärte 11/93 


PRUCKER, SCHWARZWEISS 


AGEEL-A-WRITER 
8100 Hersteller & Vertrieb: Kante, 2559 
Emagene Street, PO}. Box 18526 Mobile, 
AL 36606 LSA, Fax D 01/2 0is/a 76:94 
21. Preis: atwa 5000 US-Dollar, Kampak- 
ter und verhältnismäßig beurer DIN-A3- 
Laserdrucker mit Postseript Level 2 und 
orwalterter Graustufenterhnalöge, der sich 
vor 600 auf 1200 dpi arweitam Kst. Schwer 


und langsarn 1/94 
329 7] Canon BI-1gER Her- 


steller: Canon. Vertrieb: Corhputer 2000, 
Teleforı 6 89/7 80 40-0, Fax =1 00. Preis: 
12090 Mark. Mabller Iintenstrahler rmit lan. 
ger Lebensdauer dar Akkus, statlondr vor- 
wendbur sowie an DOS-Rechrer arıschliel- 
bar. Kein Graustufendruck 5793 


B333 | cmzen en a8 Her- 
staller: Clilzen, Telefon Ö 4077 34 62-80, 
Fax =1 0. Vertriab: Fachhandel. Preis: rund 


1100 Mark. Leicht zu bedlenender Ther- 
mafuslonsdrucker mit exaktem Druckbild, 
dafür aber einem langsamen Druckertrei- 
ber. Kurze Lebensdauer von Akku und Farb- 
band 5/33 


| DESKWRITER 510 
Herstellar: Hewlatt-Paskard. Telefarı 021 
02/90 70-70, Fax -71, Vertrieb: Fachhan- 
del. Preis: 808 Mark (Straßanpreis rund 
799 Mark), Netzwerklähiger Schwarrweillß- 
Drucker, der schnellor als seln Vorgänger ist. 
Mit Hintergrunddruck und verbesserte 
Paplerzuführung, 3200 dpi Auflösung und 
Graustufendruck, Externes Netzteil 7793 


SET | DESKWRITER 520 Her- 
steller: Hewlett-Packard, Telefon 0 21 
02/30 70-70, Fax -71. Vertriob: Fachhans= 
del, Preis: etwa 700 Mark, Schneller, nctz- 
werkfähiger Tintenstrahler mit eltıer Auf- 
Iasung von #00 mal 300 dpl, Graustuten- 
und Hintergrunddruck und hervarrigen- 
der Druckqualität 5/94 


EUR | EPL-8200 Hersteller: 
Epson, Telefon 02 11756 03-0, Fax 5 94 77 
87. Vertrieb: Fachhandal, Preis: etwa 3300 
Mark. Leichter Drucker mit 300 dpi, Level 
FR optiongler Appletalk»Schnittstelle und 
guter Qualität bei den Ausdrucken, Rendtigt 
zusätzlich elrıe teure Fostseript-Karte. Deut- 
sches Handbuch 12733 


IT | HJ-409 Hersteller: 


Brather, Telefon 0.61 01/8 05-0, Fax -3 
33. Vertrlab: Fachhandel. Preis: etwa 
850 Mark, Leichter und schneller Tinten- 
strahler mit 360 dpi Auflösung, Graustu- 
fendruck und guter Qualität. Neizgeorät 
nicht intege druckt nicht Im Hinter- 
grund ra keine Follen sawie Hiikatten. 
Umständiiche Papierzufuhr „4 


SER TnL-ars Hersteller: Bro« 
ther, Telefon 0.61 91/2 Os-D, Fax -3 34. Ver« 
trieb: Fachhandel. Preis: etwa 3300 Mark, 
\nserdrusker mit einer Auflösung von 300 
Punkten pm Zell, Postscriptdone Level 1 und 
zufriedenstellenden Ergebnissen. Langsam, 
Deutsches Handbuch 12/93 


| vw EEE | HL-10P5 Hersteller: 
Brother, Telefon 0 61 0178 O5-D, Fax -3 
33. Vertrieb: Fachhandel. Preis: atwa 
4170 Mark. Schwerer und teurer 300- 
dpt-Drucker mit Level-1-Clone und zu 

friedenstellender Qualität. Deutsches 
Handbuch im Lieferumfang 12793 


EEE _ | xovar vıcomı 
180%] Hersteller: Kodak, Telefon 07 
11/4 06-0, Fax 53 B#. Vertrieb: Fach 
handel, Prais: etwa 1100, Verhältnis 
mäßig preiswerter und kleiner Tinten- 
strahldrucker, verarbeitet Endlospapier. 
Bedlenkomfart, Druckqualität und 
Geschwindigkeit erinnam an vergangene 
Zeiten. Arı DOS-Rachner anschließbar. 
Deutsches Handbuch vorhanden 5/94 


|MwEREN | LASER 1152 Hartel- 
ler. DEC. Vertrieb: Mäglrus Datentechnik, 
Telstorı 07 11/75 81 60, Fan 72 B9 56. 
Preis: stwa 1600 Mark. Vergieichsweise 
gürstiger, aber daflr langsamer 3009-dpl- 
Laser mit Postscript-Level 2 mit guten Ergeb- 
nissen, Drutsches Handbuch zug 


[mw EEE | LASERJET 4 ML Har- 


stellor: Hewlett-Packard, Telefon 0 21 
02/30 70-79. Fax «71. Vertrieb: Fachhan- 
del, Preis: etwa 2100 Mark. Vergleichs. 
weise günstiger; schneller und leichter 300- 
dpl-Laserdrucker mit hervorragender Qua- 
lität, Pastseript Level 2, Kantenglättung 
Ruhe- und Sparmodus für den Toner, Mit 
englischer Handbuch 534 


97777 | Lasemier 4 me Her 
stellar: Hewlett-Packard, Telefon 0 21 
02/90 70-70, Fax -71. Vertrieb: Fachhan- 
del, Preis: etwa 3900 Mark. Leichter und 
schneller Laserdrucker mit 600 dpi, Postseript 
Level 2 und qualiiatiy guten Ausdrucken bei 
Text als auch Grafik. Verständliches, aber 
englisches Handbuch 14/33 


EINEETT] Laserweırer PRO 
&00 Hersteller: Apple, Telefon 0 8979 96 
40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: zirka 2370 Mark. Schneller, lel- 
stungsfähiger 60Q-dpi-Laser mit guter Qua- 
ität hei Text und Grafik, Postscript Level 
2. Deutsches Handbuch 12/93 


— | LASERWRITER $E- 
LECT 310 Hersteller: Apple, Telefon D 
83/9 96 40-0, Fax -1 BO. Vertrieb: Fach- 
handel, Preis: etwa 1800 Mark. Langsamer 
200.dpi-Läser mit mäßiger Qualität, Läuft 
nur miteigenem Treiber. Postsaript Level 1. 
Ab Werk nicht netzwerkfählg 12/93 


® LASERWRITER 5E- 
LECT 360 Hersteller; Apple, Telefon 0 
8975 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: zIrka 3509 Mark. Leichter, 
kompakter und schneller Laserdrucker mit 
600 dpi Auflösung, Postscript Level Z, Risc- 
Ptozessor, 7 MB Arkeitsspeicher Standard 


und guter Druckqualität 12/93 
BIST | LP 4039-108 Herstel- 


ler; Lexmark IBM, Telefon 0 70 31/93 05- 
15, Fax -57, Vertrieb: Fachhandel, Preis: 
etwa 4500 Mark, Schwerer, schneller 
Drucker mit 609 dpi, Posisetipt Level 1 und 
optionaler Appletalk-Schnittstelle. Gute 
Qualität, Deutsches Handbuch 127/93 


MIITTT ]us-sTT Hersteller Star. 


Telefarı 069/78 9930, Fax 78 10 0£. Ver- 
trieb: Fachhandel. Preis: etwa 2200 Mark. 
Günstiger, aber langsamer Laser mit 300 dpi, 
Postscript-Klon und mäßigen Ausdrucken, 
Englisches Handbuch 12/33 


[erh] Y! | LZR 365 Hersteller: 
Dataproducks, Telefon D 61 03/38 06-0, 
Fax 3.47 31. Vertrieb: Fachhandel. Prais: 
etwa 5000 Mark. Schneller, aber ver- 
gleichsweise teurer Laserdrucker mit einer 
‚Auflösung von 500 Punkten pro Zoll, Post- 
script Level 2 und guten Ergebnissen beim 
Ausdruck. Eriglisches Handbuch 92/93 


RISSE micro Laser PRO 
600 Hersteller: Tetas instruments, Talefon 
681 61/80-0, Fax -49 58. Vertrieb; Fach- 
handel. Preis: etwa 3000 Mark (PS 23), 
nnd 3500 Mark (PS 65). Schneller Laser- 
drucker mit Postscript Level 2 und einer 
Auflösung von 600 dpl. Strormspar-Aodus 
vorharkden. Gute Qualität 1/94 


WERE MICROLASER TUR- 
BG Hersteller: Texas Instruments, Tele- 
fon 0.81 61/A0-Q, Fax -49 SB. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: atwa 3660 Mark. 
Kleiner, schneller Drucker mit 300 dpi, 
Postscript Level 1 und optionaler Apple- 
talk-Schnittstelle. Teuer 14/53 


ENT micROwRTTER Ps 23 
Hersteller. Texas Instruments, Telefon 0 
91 61/80-0, Fax -43 58, Vertrieb; Fach- 
'handal. Prais: etwa 1600 Mark, Preiswer- 
ter, aber langsamer 300-dpi-Laser mit Post- 
script Level 1 und zufriedenstellender Dua- 
Iität, Keine Mac- Software im Lieferumfang 
enthalten, Englisches Handbuch 5/94 


E27777__ 01-950 Hersteller Ol, 


Telefon 02 11/52 66-0, Fax -2 28. Ver- 
trieb: Fachhandel, Preis: etwa 4250 Mark. 


Teurer 300-dpi-Laser mit Postschipl-Level 1 
und guten Ergebnissen, aber ohne Soft- 
ware. Deutsche Handbücher 12/93 


BRETT | panasonic wx- 
P5400 Hersteller: Panasonic, Telefon 0 
40/85 43-0, Fax -500. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: etwa 2300 Mark. Kleiner, 
leichter und !eiser 300-dpf-Laseredfrucker 
mit Fostscript Level 2, 2 MB RAM und 
Schlafmodus, Keine Kantenglätturg, Ver- 
hältnismäßig teuer 3/34 


BRTR_| PERSONAL LASER- 
WRITER 320 Hersteller: Apple, Telefon 
089/9 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: etwa 1650 Mark, Netz- 
werkfähiger Laserdrucker mit einer Auflö- 
sung von 300-dpl, Pastseript Level 2, 2 MB 
RAM, Energiespar-Funktion und einer 4-Sei- 
ter-Maschine. Weder serlelle noch paral- 
lele Schnittstelle 5794 


[wi — PORTABLE STYLE- 
WRITER Hersteller: Apple, Telefon 0 
83/9 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: etwa &50 Mark. Tragbarer 
Tintenstrahler mit 360 dpi Auflösung und 
Hintergrunddruck. Langsam, nicht netz- 
werkfähig, kein Graustufendruck, mäßi- 
‚ge Schriftqualität 5/94 


BEIEF: Ips-410 Henteiter cms. 
Vertrieb: Computer 2000, Telefon 0 89/7 
80 40-0, Fax -7 00. Preis: etwa 4000 Mark. 
Leichter, aber teurer Drucker mit 300 dpi 
Auflösung, Postscript Level 1 und zufrie- 
derstellenden Ergebnissen. Wiehrsprachiges 
Handbuch ım Lieferumfang 12/33 


SFT | ps-a20 Herstellen ans. 
Vertrieb: Computer 2009, Telefon 0 89/7 
80 40-0, Fax -1 00. Preis: etwa 4540 Mark, 
Leichter Laserdrucker mit einer Auflösung 
von &00-dpi, Postscript-Klon mit hervar- 
ragender Text- und Grafikqualität. Engli- 
sches Handbuch 12/93 


E22535 | seıno sur PRO Her- 
steller und Vertrieb: Seiko, Telefon 0 61 
02/2 97-0, Fax -2 22, Preis; etwa 6M) 
Mark. Schneller Etikettendrucker mit 
guter Druckqualltät, Importiert Grafiken. 
Teuer, begrenzte Software-Fählgkeiten, 
nur bestimmte Eiikettengrößen  5/a4 


[vw EEE] SILENTWRITER SE2P 
Hersteller; NEC, Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax =1 00, Preis: 
etwa 3680 Mark, Schwerer 300-dpi-Laser 
mit Postscript Level 2, aber mäßiger Qua- 
Iität. Wird ohne Software geliefert 12/93 


N a “ 
EFT] sıLenmwemer stoar 
Hersteller: NEC., Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 85/7 30 40-0, Fax = 00, Preis: 
etwa 4180 Mark, Schneller 600-dpi-Drucker 
mit gutern Preis-Leisturigs-Verhältnis, Post- 
seript Level 2. Gute Text und Grafik- 
ergebnisse, Deutsches Handbuch im Lie- 


ferumfarıg vorhanden 12/93 
WERE STYLEWRITER If Her- 


steller: Apple. Telefon 0 89/3 96 40-0, Fax 
-1 80. Vertrieb: Fachhandel. Preis: etwa 
&00 Mark. Bedingt netzwerkfähiger Tin- 
tenstrahler mit hoher Druckqualität, Grau- 
stufendruck und integriertern Netzteil, Ein 
netzunabhängiger Betrieb ist nicht mög« 
lich. Deutsches Handbuch 3/24 


BE — 


!# ___ | TURBO PS/GEOR Her- 
steller: Newgen. Vertrieb; DTP Partner, 
Telefon 0.4076 57 37-0, Fax -1 02. Preis: 
etwa 4470 Mark. Leichter Laserdrucker mit 
600 dpi Auflösung, Postscript-Klorı und 
mäßigen Ausdrucken. Englisches Hand- 
buch im Lieferumfang 12/93 


WINLASER SP 1500 
Hersteller; Minolta, Telefon 05 11/77 
00-0, Fax 7 40 46 44. Vertrieb: Fachhan- 
del. Preis: etwa 2000 Mark. Günstiger 
und leichter 300-dpi-Drucker mit qualita- 
tiv guten Ergebnissen. Postserlpt Level 1 
und optionale Appletalk-Schnittstelle. 
Deutsches Handbuch 5/94 


FESTPLATTEN, EXTERN 
LU 08 


E21339 | 02 coa 1000 Her- 
steller & Vertrieb: ı2, Telefon 02 11/48 
01 21, Fax 48 85 24. Prais: 3250 Mark 
Externe, leise Festplatte mit einem Giga- 
byte Kapazität, 5C51-2+Schnittstelle und 
vergleichsweise befriedigenden Werten 
in allen Bereichen 124 


O DZ MAC 400 Harsteller & Ver- 
trieb: d2, Telefan 02 11744 01 21, Fax 
AB 85 24. Preis: atwa 2700 Mark. Fest- 
platte mit 300 MB Speicherkapazität, 
mittlerer Such- und Zugriffszeit und be- 
friedigenden Ergebnissen beim Lasen, 
Öffnen, Sichern und Schreiben. Gute 
Koplereistung, leise 1/33 


> DIAMOND DRIVE 510 Hersteller: 
Mass Microsystems. Vertrieb: CDC, Tele- 
Ton 69 11/3 19 96-83, Fax 31 58.49. Preis. 
4151 Mark. Festplatte mitS10 MB. In den 
Bereichen Lesen, Öffnen, Schreiben, Zugriff, 
Sichern und Kopieren im mittleren Bereich 
anzusiedeln. Sehr leise 1/93 


334 Ecoune EL 1000 Her- 
steller & Vertrieb; Computerworks, Telefon 
076 21/40 18-0, Fax -18, Preis: rund 3150 
Mark Leise, aber teilweise langsame, exter- 
ne Festplatte mit knapp unter 1 GB und 


SCSI.2-Schnittstelle 1,94 
NT _ |ECOLINE EL 2000 Her- 


steller & Vertrieb: Camputerworles, Talafarı 
0 76 21740 18-0, Fax =18. Preis: 5250 
Mark Externe Festplatte mit 1,9 GB und 
5C3l- 2-Schnittstelle. Bis auf Such- und 
Zugriffszelt akreptable Werte 1/94 


SANT | Eon 2040/80 2000 
BARRACUDA Hersteller: EON. Vertrieb: 
Disc Direct, Telefon 07 21/9 76 33-0, Fax 
-33, Preis: 5000 Mark Externe Festplatte mit 
2GB und $C$I-2-Schnittstelle. Güte Ergeb- 
nisse im Lesen, Schreiben, Suchen und Zu- 
greifen, Öffnet und koplert langsam 1/94 


I FuuTsu M 2622 SA Hersteller: 
FujHtsu. Vertrieb: Maxcom, Telefon 02 
11/48 50 18, Fax 44 26 23, Preis: etwa 
2500 Mark. Festplatte mit 330 MB, die bei 
der Such- und Zugriffszeil sowie beim Lesen, 
Schreiben und Öffnen sehr gute Ergebnis- 
se liefert. Relativ laut 1/33 


OD Fws HAMMER 600 FMF Har- 
steiler: FWB. Vertrieb: Prisma, Telefon 0 
4076 88 60-0, Fax -4 01. Preis: rund 8900 
Mark. 600-MB-Festplatte. Liest, schreibt 
und kopiert schnell. Brillante Such- und 
Zugriffszeiten, Umfangreiche Software. 
Schwer und relativ laut 193 


Ö FWB POCKET HAMMER 425 Her- 
steller: FWB. Vertrieb: Prisma, Telefon 0 
40/6 88 60-0, Fax -4 01. Preis: ebwa 5600 
‚Mark. Festplatte mit 425 AAB, Mittlere Such“ 
und Zugriffszeit, Befriedigende Ergebnisse 
beim Lesen, Öffnen, Schreiben, Sichert, 
kopiert schnell, Viel Software 1/93 


D HARDY 200 Hersteller & Vertrieb: 
Kamp, Telefon f2 08/8 34 02-0, Fax -4D. 
Preis: etwa 2500 Mark. Festplatte mit 200 
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MB. Mäßige Ergebnisse insämtichen Berei- 
chen, Deutsches Handbuch 1/93 


U) HARDY 500 Hersteller und Vertrieb: 
Kamp. Telafan 02 08/8 94 02-0, Fax -40, 
Preis: etwa. 3800 Mark. Schnelle und leise 
Festplatte mie 500 MB, guten Ergebnissen 
beim Lesen, Öffnen, Sehteiben und Kapie- 
ren. Deutsches Handbuch 1/93 


DIPSPRO 240 Hersteller und Vertrieh: 
Xpand, Telefon 0 40/4 10 50 35, Fax 4 TO 
74 11. Preis: etwa 2700 Mark. Portable 
Festplatte mit 240 MB. Gute Leistungen 
beim Sichent und Kopieren. Hat bein Lesen, 
Öffnen sowie bei den Such- und Zugriffs- 
zeiten Schwächen, Klein, leise 1/93 


O LAGE TSunamı 400 Hersteller. La 
Cie. Vertrieb: Datawerld, Telefon 0 B6& 54/6 
40-76, Fax -77, Preis: etwa 2400 Mark. 
Festplatte mit 400 MB, Sichert sehr schnell, 
ansonsten eher mäßige Lelstungen in den 
anderen Bereichen 1/93 


SEIT | mackr messer 
Mil 200 Hersteller 8 Vertrieb: R. Farscht- 
schiyan, Telefon 0 69/74 83 87, Fax 7 41 
0594, Preis: etwa 3350 Mark Externe Fest- 
platte mit 1,2 GB und 5C5I-2-Schnittstel- 
lc, Schnelle Such- und Zugriffsreiten, aber 
liest, öffnet ung sichert dafür allerdings 
langsam. Kühlrippen statt Lüfter 1794 


EENERER | microner 55-2050 


Hersteller & Vertrieb: Micronet, Telefon 
und Fax 0 B4 41/68 43. Preis: etwa 5700 
Mark Externe Festplatte mit 2 GB, SCSI- 
2-Schnittstelle und durchweg guten Ergeb- 
nissen In allen Bereichen. Englisches Hand- 
buch Im Lieferumfang 1/34 


OÖ MAINIPAK S00 E Hersteller: Optima. 
Vertrieb: Datawarld, Telefon 0 85 54/640 
76, Fan «77. Preis; etwa 5650 Mark. Schnal- 
Ik Festplatte mit 500 MB, mittleren Ergeb- 
nissen beim Öffrien, Sichern und Schrel- 
ben. Kopiert langsam. Vie] Zubehör im Lie» 
ferumfang enthalten 1/93 


CD NOVA 200 Hersteller. Microtech. 
Vertrieb: Computerworks, Telefon 0 76 
21/40 18-0, Fax -18. Preis: etwa 2700 
Mark. Festplatte mit 200 MB. Sichert und 
schreibt relativ schnell. Beim Zugriff, Suchen, 
Lesen und Öffnen eher mäßig 1,93 


O NOWA 500 Hersteller: Mierotech. 
Vertrieb: Computerwarks Telefon 0 76 
21/40 18-0, Fax -18. Preis: etwa ds0o 
Mark. Recht laute Festplätte mit 500 MB 
Kapazität. Mittlere Such- und Zugriffszei 
ten, Schnelles Öffnen von Dateien. Beim 
Lesen, Schreiben sowie beim Köplaren ist 
die Festplatte allerdings laıgsam 1/93 


WE OFTIMA 2000 Her- 
steller. Optima. Vertrieb: Dalaworld, Tele- 
fon 0 76 21/40 18-0, Fax «18. Preis: etwa 
5800 Mark. Empfehlenswerter DAT-Strea- 
mer, der mit höher Geschwindigkelt und 
großer Genauigkeit gtoße Datenmengen 
sichert. Auf der Festplatte müssen minde- 
stens 5 MB unfragmentiert frei sein 2/98 


EI3F#E | PLuscase 1000 Her- 
steiler & Vertrieb: Pluscom, Telefon 02 
02/27 36-0, Fax 73 01 07, Preis: 2590 
Mark Externe Festplatte mik 1 GB und SCäl- 
2-Schnittstelle. Schnell beim Schreiben, 
Kopieren, Öffnen und Sichern 1/94 


X&&__| PLUSBOX 1700 Her- 
steller & Vertrieb; Fluscom, Telefon 02 
02/27 36-0, Fax 73 01 07. Preis: 3270 
‚Mark Externe Festplatte mit knapp 1,7 GB 
und 5C$1-2-Schnittstelle. Schnell beirn Lesen, 
ansonsten eher durchschnittlich 1794 
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A) PLUSTOWER Hersteller 
& Verbieb: Pluscom, Telefon 02 02727 36- 
&, Fax 73 01 07. Preis: 4450 Mark Ver- 
gleichsweise günstige, externe Festplatte 
mit 2 GB und $C$1-2-Schnittstelle. Langsam 
in fast allen Bereichen 198 


[®) POWERUSER PRO 240 Hersteller 
& Vertrieb; Mac Warehouse, Telefon 01 
30/85 93 93, Fax 0 61 95/68 38, Preis: 
etwa 2000 Mark. Festplatte mit 240 M& 
Speicherkapazität. Gute Ergebnisse in den 
Barelchen Lesen, Sichem, Öffnen, Köplaren. 
Allerdings larızsame Such- und Zugriffs- 
zeit. Mit dreipoligern, in Deutschland nicht 
benutzbarem Netzkabel 1/33 


® PROCOM MOD 1003 
Hersteller: Procom. Vertrieb: Zero One, 
Telefon 03 51/9 82 82-0, Fax 20 37 44, 
Preis: 3150 Mark Externe Festplakte mit 1 
GB Speicherkapazität und SCSI-2-Schnitt- 
stelle. Langsam In sämtlichen Bereichen. 
Englisches Handbuch 134 


FROEOM MD 2003 
Hersteller: Procom. Vertrieb: Zero One, 
Telefon 09 51/3 82 B2-0, Fax 20 37 44. 
Preis: 4600 Mark Externe Festplatte mit 
zwei Gigabyte, 5C5|-2-Schniktstelle und 
mittleren Werten. Koplert langsam, Engli- 
sches Handbuch im Lieferumfang W948 


© PRO DISC 240 Hersteller & Ver- 
trieb: Formag, Telefon 0 33 70/B35-0, Fax 
-100, Prais: 1900 Mark, Festplatte mit 240 
MB. Mittlere Such- und Zugriffszeit. Ins- 
gusäml auch recht befriedigende Werte 
beim Lesen und Schreiben sowie beim 
Sichern und Kopieren. Leise 1/93 


Ü PRO DISC 320 Hersteller & Ver- 
wleb: Formac Telefon D 33 70/8 35-0, Fax 
1.00. Preis: aha 3000 Mark. Festplatte mit 
320 MB. Liest und schreißt sehr schnell, 
während das Gerät beim Öffnen, Kopieren, 
Suchen und Sichern mehr im miltleren 
Bereich anzusiedeln Ist 1/33 


X) PRO DISC 400 Hersteller und Ver- 
trieb: Formac Telefon 0 33 7/E 35-0, Fax 
-1.00. Preis: rund 3400 Mark. Laute Fest- 
platte mit 400 MB Speicherkapazität, die 
schnei liest und schreibt. Such- und Zugniffs- 
zeit, das Öffnen und Kopleren sind ledig- 
lich befriedigend v3 


zer. | QUATO GIGA DRIVE 
(ONE Hersteller & Vertrieb: Löhner & Part- 
ner, Telefon 05 31/2 81 38-1, Fax -99. 
Preis: 2300 Mark Externe Festplatte mit 9 
GB und SCS1-2-Schnittstelle. Schnell beim 
Lesen und Schreiben, ansonsten durchr 
schnittliche Werte. Inglisches Handbuch 
im Lieferumfang enthalten: 1,94 


@) SCUZZY 210 Hersteller & Vertrieb: 
Seuzzy, Telafan 6 71 31/1 09 95, Fax 169 
85. Preis: etwa 1700 Mark. Festplatte mit 
210 MB. Langsam in jedern Bereich 1/93 


Ü) SCUZZY 520 Herstelier & Vertrieb: 
Seuzzy Telefon 0 7131/10395, Fax 164 
65. Preis; etwa 3200 Mark. Festplatte mit 
570 MB, schnellem Zugriff, Öffnen und 
Sichern. Dafür nur mäßig beim Lesen, Schrei- 
ben und Kapieren 1/33 


(D srarm 210 Hersteller & Vertrieb: 
Storm, Telefon 0.91 23/9 71 80, Fax 833 
43, Preis; etwa 1900 Mark. Festplatte mit 
210 M8. Befriedigende Suchzeit, anson- 
sten eher mäßige Werte. Laut 1/93 


(Ü sroRA 520 Hersteller & Vertrieb: 


Storm, Telefon 091 23/9 71 80, Fax 833 
43, Preis: rund 3000 Mark. Festplatte mit 
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520 MB Speicherkapazität, Gute Ergeb- 
nisse beim Suchen, Zugriff, Lesen, Öffnen 
und Schreiben. Befriedigend beim Sichern 
und Kopieren, Laut 1/93 


(OÖ STORM 1GB Hersteller & Vertrieb: 
Storm, Talalor 09123/27180, Fax 933 
43. Preis: etwa 4800 Mark. Sehr laute Fest- 
platte mit 1GB Speicherkapazität. Sichert 
und kopiert schnell 1/33 


O VELOX 425 Hersteller & Vertrieb: 
Kpand, Telefon 04674 10 60 35, Fax 4 10 
74 11. Preis: etwa 4900 Mark. Schnelle 
$uch-, Öffnungs- und Zugriffszeit, Gute 
Werte beim Lesen und Schreiben. 
Schwächen Ir den Bereichen Sichern und 
Kopieren. Vergleichsweise leise 1/93 


@) VELOK 600 FMF Hersteller & Ver- 
trieb: Kpand, Telefon 0 40/4 10 60 35, Fax 
41074 11. Preis: rund 6500 Mark. Leise 
Festplatte mit 600 MB und durchweg gu- 
tar Leistungen 7/93 


c VELOX 1600 FMF Her- 
steller & Vertrieb; Xpand, Telefon 0 40/4 
10 60 35, Fax 4 10 74 17. Preis: 4206 
Mark Schnelle, externe Festplahte mit 1,6 


GB und SC8S1-2-Schnittstelle 1/34 
iR E7 | veLox 2000 FMF Her- 


stellar & Vertrieb: Xpand, Telefon 0 40/4 
10 60 35, Fax 4 10 74 11. Preis: 6900 
Mark Externe Festplatte mit 2 GB, SCSI- 
2-Schnittstelle sowie guten Ergebnissen 
beim Lesen, Kopieren und Öffnen. ver 
gleichsweise teuer 1/34 


VELOX 2000 FMF 
TURBO Hersteller & Vertrieb: Xpand, Tele- 
for 6.4074 10 60 35, Fax 4 10 74 11. Preis: 
7500 AMark Teurer, externer Nachfolger 
der 2000 FMF mit 2 GB Speicherkapazität 
und S2$1-2-Sehnittstelle. Sehr schnell in 
fast allen Bereichen 1734 


FESIPLATTEN, INTERNE 
a 


& ı. | FUJITSU M26G22FA 
Hersteller: Fufitsu, Vertrieb: Maxcom, 
Telefon 02 11/48 50 18, Fax 44 20 23. 
Preis: etwa 2900 Mark. Festplatte mit 
314 MB und einer 5C51-2-Schnittstelle. 
Gute Such-/Zugriffszeiten, Ansonsten 
befriedigende Ergebnisse 633 


FUJITSU AA 2623 FA 
Hersteller. Fujitsu. Vertrieb: Maxtor, Tela- 
fon 02 11/48 50 18, Fax dd. 20 29, Preis: 
etwa 2100 Mark. Festplatte mit 495 MB 
und einer 5C51-2-Schnutistelle. Sehr gute 
Such- und Zugniffszeiten, ansonsten befrie- 


digende Werte 633 
BEIF “ a] FUNTSU 2694 ESA- 


512 Hersteller: Fujitsu. Vertrieb: Max- 
com, Telefon 02 11/48 50 18, Fax 44 20 
29, Preis: 2300 Mark Interne Festplatte 
mit 1 GB, 5C51-2-Schnittstelle und ver- 
gleichsweise guten Werten 1/34 


E57 | mm wos 3200 Her- 
steller: IBM. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 83/7 30 40-0, Fax -1 00. Preis: 
etwa 1300 Mark. Festplatte mit 204 MB und 
5C51-2-Schnittstelle, Mittlere Sreh- und 
Zugriffszeiten, In allen anderen Belangen 


äußerst schwach #93 
EINE nee nagat Hersteller 


NET, Vertrieb: Computer 2000, Teleforı $ 
89/7 BO 40-0, Fax -T 00, Preis; etwa 2700 
Mark, Verhäftnismäßig teure und schwache 
Festplatte mit 425 MB Speicherkapazität 
und 5C51-2-Schriletstelle 6/33 
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BITTFTET auantum EMPIRE 
1080 Hersteller: Cuantum, Vertrieb: Com- 
puter 2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax 
„1.00, Preis: etwa 2400 Mark Schnelle 
interne Festplatte mit 1 GB Speicherkapa- 
zität und SC51-2-Schrittstelle 1/94 


ERAR | QUANTUM LP2405 
Hersteller: ar Vertrieb: Computer 
200%, Teleforı 0 83/7 30-40-0, Fax -1 00. 
Preis: etwa 1100 Mark. Festplatte mit 240 
MB Speicherkapazität und 5C51-2-Schnitt- 
stelle, Schwache Such“ und Zugriffszeiten, 
gute Werte beim Kopieren, Öffnen und 
Sichern von Dateien 33 


EN QUANTUM PRODRI- 
YE 4255 Hersteller: Quarıkum, CH-26074 
Marin. Vertrieb: Computer 2000, Telefon 
2 39/7 al 40-0, Fax -1 00, Preis; etwa 
26500 Mark. Festplatte mit 425 MB und 
$C51-2-Sehnittstelle. Befriedigeride Warte, 
aber verhältnismäßig teuer 693 


SEAGATE 5T3550N 
Hersteller: Seagate, Telefon 0 89/1 49 99 
10, Fax 7140 76 77, Vertrieb: Fachhandel, 
Preis: etwa 2100 Mark. Festplatie mit 435 
MB und Fast-SCSI-Schnittstelle. Gute Such- 
und Zugriffszeiten und ausgezeichnete 
Werte beim Kopieren, Öffnen und Sichern 
von Dateien 33 


BT __] rasmına mkssere 


Hersteller: Toshiba. Vertrieb: Magirus 
Datentechnik, Telefon 97 11775 81 60, 
Fax 72 89 56. Preis: etwa 2200 Mark. Schr 
langsame und mäßige interne: Festplatte 
mit knapp 1,2 GB Speicherkapazität und 
SC51-2-Schnittstelle 1/24 


GRAFIKKARTEN 
— 


w] ACE Hersteller: Guato. 
Vertrieb: Löhner 3 Farmer, Telefon 05 31/2 
81 38-1, Fax -89. Preis: etwa 3500 Mark 
(Straße). Grafikkarte mit hervorragenden 
Ergebnissen, baugleich mit Apple- und Pre- 
eision Color Pro 24x 5/94 


II RRREI Ace PRO Hersteller: 
Quats, Vertrieb: Lähner & Partner, Telefon 
05 31/2 81 38-1, Fax -99, Preis: etwa 4600 
Mark (Straße). Karte mit vielversprechen- 
den Ergebnissen, ohne DSP-Chip. Bau- 
‚gleich mit Radius Le Mans 5/34 


| se Hersteller & Ver- 
trieb: Ikegaml, Telefon 0 21 31/12 30, Fax 
10 28 20. Freis: etwa 8050 Mark. Grafik- 
karte korrımt gebundelt mit Monitor, Yir- 
tueller Desktop, ohne D5P-Beschleunigung, 
zufriedenstellende Ergebnisse =’34 


X 22 | LE MANS GT Hersteller: 
Radkts. Vertrieb: Telefon Zera One, 69 
51/3 82 82-0, Fax 20 37 44, Preis: etwa 
5700 Mark. Karte mit vielversprechenden 
Ergebnissen, ohne DSP-Chip. Baugleich mit 
Quato Ace Pro sid 


X _| MAGNTOSH DISPLAY 
CARD 24AC Hersteller: Apple, Telefon 
0 83/9 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: eiwa 3200 Mark (Straße). 
Grafikkarte tik guten Ergebnissen, bau- 
gleich mit Quato-Ace-Karte und Preelsion 
Color Pro 24x 5/94 


| AAAMBO Hersteller und 
Vertieb: Ikegami, Telefon 0 21 31/12 30, 
Fax 10.28 20, Preis: etwa GM) Mark. Gra- 
fikkarte kommt gebundelt mit Maniter. 
Virtueller Desktop, ohne DSP-Beschleuni- 
gung, zufriedenstellende Ergebnisse 5/94 


BIT? ___| paneoane Pror. 
4.0 Hersteller: Vertrieb: Maglrus 
Datentechnik, Telefon 67 11775 81 60, 
Fax 72 39 56, Preis: ebwa 4900 Mark, Gra- 
fikkarte mit 4 MB Arbeitsspeicher, die nur 
mit Pagemaker und Photoshop achtbare 
Ergebnisse erzielt. 5a 


EIFER | Pammaoarb LICHT- 
ÖNING Hersteller: Rasterops. Vertrieb: 
Magirus Datentechnik, Telefon 07 11/75 
#1 60, Fax 72 89 56. Preis: etwa 1650 
Mark. Karte ohrıe DSP-Beschleunigung 
und befriedigenden Ergebnissen. 3794 


| PAINTBOARL TUREO 


AL Hersteller: Rasterops. Vertrieb: Maglrus 
Datentechnik, Teletanı 07 11/75 81 60, 
Fax 72 59 56. Preis: etwa 3200 Mark 
(Straße). Grafikkarte mit viel Software. 
Schlechte Benchmarks, keine DSP-Beschleu- 
nigung vorhanden s/34 


3 | PRECISION COLOR 
PRO Hersteller: Radius. Vertrieb: Zero 
One, Telefon 09 51/3 82 B2-0, Fax 20 
37 44, Preis: etwa 6200 Mark. Verhält- 
nismäßlg preiswerle Nubus-Karte mit 
guter Grafik- und Alldaufbaubeschleuni- 
gung, die außerdem In den Centris 610 
paßt. Monitore anderer Hersteller nutzen 
die Funktionen: nur teilweise 93 


[mw PRECISION COLOR 
PRO 24x Hersteller: Radius. Vertrieb: 
Ze One, Telefon 09 51/9 B2 82-0, Fax 20 
37 44, Preis: etwa 3300 Mark (Straße). 
Grafikkarte mit guten Ergebnissen, bau- 
gleich mit Apple- und Quato-Ace-Karte. 
Ohne DSP-Beschleunigung s/94 


3# | PrIsmA GK 16 Her- 
steller. Miro, Vertrieb; Prisma, Yalefon 0 
40/638 60-0, Fax -4 01. Preis: etwa 1700 
Mark. Verglelchsweise preiswerte 24-Bit- 
Grafikkarte, die fast alle Monitore bs 19 Zell 
mit 16 Bit Farbe unterstützt. Virtueller Desk- 
top, mit Zubehör auch Anschluß von TV- 
Gerät möglich. Bei manchen Monitoren 
geringe _ Frablerne 10/33 


BIT?T __| eRonıRON GA Her- 
steller und Vertrieb: Formac, Telefon 033 
70/8 35-0, Fax -1 00, Preis: etwa BOOO 
Mark (Straße). Karte mit 8 MB DRAM, 
kommt gebundelt mit Monitor. Bietet vir- 
tuellen Desktop, geeignet für 19-Zöller, 


gute Benchmarks. 5/34 
: |PRONITRON GAPLUS 


Hersteller und Vertrieb: Fonmac, Telefon 
0 33 70/8 35-0, Fax -1 00, Freis; etwa 
8500 Mark (Straße), Karte mit B MB DRAM, 
kommt gebundelt mit Monitor. Geeignet für 
20- und al gute Ergebnisse 5/94 


2 |\spectrum POWER 
e1152 Hersteller: Supermac. Vertrieb: 

Merisel, Telefon 0 81 42/2 91-D, Fax 38 0; 
Prisma, 0 4076 88 60-0, Fax =4 01; Miro, 
95 31/21 13-0, Fax -99. Preis: etwa 4000 
Aark. Grafikkarte In 6,5-Z0ll-Bauweise mit 
optionaler DSP-Karte und hervorragenden 
Ergebnissen 5/94 


vw Isprınt Hersteller: Qua- 
ko. Vertrieb: Lähner & Partner, Telefon 05 
31/2 91 38-1, Fax -99, Preis: etwa 1600 
Mark (Straße). Grafikkarte ohne DSP-Chip 
und mäßlgen Benchmarks EIE 


EIIEFR:, sprunt pro Hersteller. 
Quato. Vertrieb; Löhner & Partner, Telefon 
05 31/2 81 38-1, Fax -99. Preis: etwa, 1900 
Mark (Straße). Karte tilt ansprechenden 
Ergebnissen. Kelne DSF-Beschleunigung. 
Verhältnismäßig günstig. 5/34 


BI7E 72 THunDer 161152 Her- 
steller; Supermac. Vertrieb: Merisel, Tele- 
ton 0 81 42/2 91-0, Fax 38 %; Prisma, 
Telefan 0 40/6 88 60-0, Fax -4. 01: Miro, 
Telefon 05 31/21 13-0, Fax -99, Preis: 
etwa 5800 Mark. Karte mit voller Baulän- 
ge, DSP-Beschleuniger und guten Ergeb- 
nissen bei Xpress und Pagemiaker 5/24 


BITERTT] TuunDer ax 
*1152 Hersteller: Supermac. Vertrieb: 
Merisel, Telafarı D 81 42/2 91-0, Fax 38 
30; Prisma, Telefon 0 40/6 88 60-0, Fax 
-4 01; Miro, Telefon 95 31/21 13-0, Fax 
-39. Prels: etwa 6900 Mark. Schnelle 
Grafikkarte OSP-Beschleuniger und her- 
vorragenden Benchmarks EIEL! 


Merisel, Telefon 0 91 42/2 91-0, Fax 38 
30; Prisma, Telefon 0 40/6 88 &0-0, Fax 
-4 01; Mirg, Telefon 05 31/21 13-0, Fax 
-38, Preis: etwa 89200 Mark. Schnelle 
Karte mit DSP-Chips und hervarragen- 
den Benchmarks 


GRAFIKTABLETTS 
u 


DRAWINGBÖOARD II 
Hersteller & Vertrieb: Calcamp, Telefon 
021 31/9 55-0, Fax -1 00. Prels: etwa 
980 Mark. Drieksensitives Grafiktablett, 
auf dem alle Funktionen, die im Kontroll- 
feld einstellbar sind, auch auf der Funkti- 
onsleiste am Tablett zu verändern sind. 
Stift wird mit Batterie betrieban 7/93 


Ü) 6 6461 Hersteller & Vertrieb: Oce, 
Telefon 061 02730 10, Fax 30 1200. Preis: 
etwa 1500 Mark. Nicht druekempfindli- 
ches Grafiktablett, Nur Größe der Mal- 
fläche auf Tablett und Bildschirm bestimm- 
bar. Stift ohne Batterie, Handbuch überar- 
beitungsbedürftig 7793 


(D SUMMADRAW Hersteller: Sum- 
magraphics. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 O0; nbırı Elek- 
tronik, Teleforı 0 81 52/3 30, Fan -3 91 
60. Preis: 1095 Mark. Druckunempfind- 
liches Grafiktablett, auf dern lediglich die 
Größe der Malfläche einzustellen Ist. Schwe- 
rer Stift mit Batterie 7/33 


MW | v0-0608 4 Hersteller: 
Wacorn. Vertrieb: Letraset, Talefon 0 69/42 
09 34-0, Fax -50. Preis: etwa 1080 Mark. 
Einfach anzuschließendes, hervorragendes 
drucksensitives Grafiktablett mit ADB-Port 
sowie übersichtlichem Kontrollfeld. Leich- 
ter Stift ohrıe Batterie 7/33 


Ei ] XGT/ADB Hersteller: 
Kurts. Vertrieb: Logotes, Telefon 0 40/72 
7705-0, Fax -77. Preis; etwa.2100 Mark, 
Gutes drucksensitives Grafiktablett. Test- 
knopf karın Lage und Druck des Stiftes 
kontrollieren, Einstellu- ge über Funkti- 
onsleiste. Leicht anzusc= = über einen 
von zwei ARR-Ports, Schwerer Stift mit 
Batterie. Verhältrismäßig teuer 93 


ISDN 
[u 


BIETET | AnDAnTE Hersteller und 


Vertrieb: Hermstedt, Teleton 06 2173 32 43- 
0, Fax 33 42 52. Preis: etwa 1700 Mark, 
und 2000 Mark mit Appletalk Remote 
Arcess. Externe ISDN-Box mit Software, 
drei Übertragungsprötökollen, automati- 
sche Anpassung der Übertragungsge- 
schwirkdigkeit. Schweres Netzteil 7/94 


$%% | LEONARDO SP Her- 
steller: und Vertrieb: Hermstedt, Telefon De 
2173 32 43-0, Fax 33 42 52. Preis: etwa 
3320 Mark, ISDN-Karte, mit der zwei 
I5DN-Partner gleichzeitig zu enichen sind. 
Mit Treiber-Modul und Datenübertra- 
Eungsprogramm z/a4 


® a. NIECY 5000 
SC5V/MAC Hersteller Dr, Neuhaus, Ver- 
trieb: Prisma, Telefon D4076 88 60-0, Fax 
-4 01. Preis: etwa 2000 Maärk. Leichtes 
ISDYN-Tischgerät, das mit dem Computer 
über den SCSI-Buskömmuniziert, Mit Ter- 
minal-$oftware, Etwas umständlich, kommt 
mit Dip-Schalter 7/24 


Ö PAN Hersteller und Vertieb: Herm- 
stedt, Telefon 9621/3.32.43-0, Fax 33 42 
52, Preis: etwa 920 Mark, Nachrüstung 
von Andante und Leonario nnd 560 Mark. 
Fax/Maderkarte für die ISDiN-Karte Leo- 
nardo SP zur analogen Übertragung. Wird 
mit Software ausgeketert 7/94 


|Mw]| FLANST-2 Hersteller: 


Eurönis. Vertrieb: Prierma, Telefon 0 40/6 
98 60-0, Fax -4 01. Preis: etwa 2000 Mark, 
ISDN-Karte mit Software und analogen 
Telefonanschluß. Datenimport nichtmög- 
lieh. Englisches Handbuch 7/94 


LAUFWERKE. BAND 
ı 


IMwER Z& | OPTIMA 5008 T Her- 
staller: Optima. Vertrieb: Dataworld, 
Telefon 0 B6 54/6 40-76, Fax -77, Preis; 
etwa 8900 Mark. Bandlaufwerk, das mit 
vergleichsweise hoher Geschwindigkeit 
in jeder Bereich arbeitet 11/33 


LAUFWERKE, CD-ROM 
— 


zu APPLE CD 300 Her- 
steller: Apple, Telefon 0 89/9 96 
40-0, Fax -1 80, Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: unter 500 Mark. Schnelles, multi« 
sesslon-fähiges CD-ROM-Laufwerk mit 
Sony-Mechanismus, schneller Daten- 
Übertragung, unterstützt alle CD-Forma- 
te. Zehn CD-Titel im Lieferumfang 993 


381 | APPLE co 2008 
PLUS Hersteller, Apple, Telefon 0 33/3 
36 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fachhar- 
del. Preis: unter 600 Mark. Kamtortables 
CD-ROM-Laufwerk ohne Caddy mit 
akzeptabler Leistungsfähigkeit, zwei 
575-Schnittstellen im SCH-Il-Standard, 
Taste für die SCä1-Identitätsnurnmer mit 
wählbereich von 0 bis & sowie zwei 
Audio-Cinch-Buchsen. Musiktitel von 
Audio-Compast-Disks lassen sich nicht 
als editierbare Musikdateier auf die Fest- 
platte zu kopieren E23 


[mwE I APFLE FOWER CD 


Hersteller: Appfe, Telafon D 83/9 36 40-0, 
Fax -1 BQ. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 700 Mark (Straßenprals). Portables 
CD-ROM-Laufwerk mit ungewöhnlichem 
Design. Als Photo«CD- und Audio-Player 
gut, als Datenlaufwerk zu langsam. Erkennt 
Multisession-COs, arbeitet aber nur mit 
Single Speed, Gute Trelber- Software. Mit.drei 
Demo-CDs und Photo-CD- Treiber. Auch 
an Fernsehmonitore anschließbar 47/94 


| vwERE HITACHI COR-18505 
Hersteller: Hitachl, Telefon 0 40/7 34 11- 
0, Fax -1 21. Vertrieb: Fachhandel, Preis: 
etwa 700 Mark. Langsames Singlesession- 
Laufwerk mit mäßiger Zugriffszeit und 


Datenübertragungsrate. Die alte Treiber- 
Software ist zudem mit etlichen Problemen 
behaftet, ist von Hitachi aber nach dem 
Macwelt-Test durch eine neue, bessere er- 
setzt worden 93 


EINT7F | umacnı eor-13508 
Hersteller: Hitachi, Teleforı 04077 34 11- 
D, Fax -1 21. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 1100 Mark. Als internes und externes 
Laufwerk lieferbar mit guter Werten beim 
Zugriff und beim Sucher. Mit 5C5H-Il- 
Schnittstelle, Dip-Schalter und englischer 
Handbuch. Geringer Datendurchsatz beim 
Öffnen und Kopieren 434 


|mwEEER | LOGIC TORNADO CD- 
ROAN Hersteller 8 Vertrieb; Logic, USA, Fax 
0 0775 1274 72-87 02. Prels: 970 Mark 
plus Fracht und Zell. Schnelles Aultisessi- 
on-Laufwerk mit Toshiba-Mechanismus, 
guter Zugriffszeit und Datentränsferrate. 
Die Software erkerint alle Compact-Disk- 
Formate ohne Problerre v3 


TER __ NEC CDR 3XE/I Her- 
steller; NEC. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00; Max- 
com, Telefon 02 171/48 50 18, Preis: rund 
1000 Mark (intern), rund 1300 Mark 
(extem). Schnelles CD-ROM-Laufwerk mit 
neuer Triplespeed-Mechanismus und Dip- 
Schalter für SCSI-|- beziehungsweise 5C5- 
II-Modus. Treiber noch nieht aptimal auf das 
Laufwerk abgestirnmt, Erkennt sämtliche 
CD-Formate 9/34 


[mw EREH | NET CDR 4x PRO 
Hersteller: NEC. Vertrieb: Computer 
2009, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 
00, Preis: atwa 2300 Mark. Externes 
Laufwerk mit Vierfach-Speed-Mechanis- 
mus, zwei 5C5-Schniltistellen im SC3l-II- 
Standard, kurze Such- und Zugriffszeiten, 
schnelles Öffnen und Kopieren, als 
Audio-CD-Flayer verwendbar. Schlecht 
ablesbares LC-Display für Status- und 
Betriebsinformationen, teuer sa 


[MwEEE NEC COR3# Hersteller: 
NEC. Vertrieb: Computer 2000, Telefon & 
89/7 80 40-0, Fax -1 00. Preis: 375 Marke. 
Verhältnismäßig langsames Multisession- 
Laufwerk mit mälıgen Zugriffszeiten und 
einer durchschnittlichen Übertragungsrate. 
Die Software erkennt sämtliche CD-For- 
mate aber ohne Probleme 2/93 


X) OPTICAL ACCESS 
CDY/ALLEGRO Hersteller: Optical Ac- 
cess. Vertrieb; Mac Warehouse, Telefon 
01 30/85 93 93, Fax 0 61 95/68 38. 
Preis: 1300 Mark. Schnelles und verhält- 
nismäßig preiswertes Multisesslon-Lauf- 
werk mit Toshiba-Mechanismus mit 
guter Zugriffszeit und Transferrate. Viel 
Software im Lieferumfang enthalten. Er- 
kennt alle CD-Formate B/93 


x& PIONEER DR-U104X 
Hersteller: Pioneer, Vertrieb: Starline 
Computer, Telefon 07 11 7 90 250-19, 
Fax -99. Preis: etwa 1500 Mark, Lauf- 
werk mit Vierfach-Speed-Mechanlsmus, 
hoher Trarısferrate, hervorragenden 
Benchmarktests, SCS-II-Schnitistelle. Ver- 
gleichswelse teuer aaa 


BIERTF | PLıco-Rom as Her- 
steller: FLI. Vertrieb: Magirus Datentech- 
nik, Teleforı 07 11/75 81 60, Fax 72 89 56, 
Preis: etwa 2209 Mark. Verhältnismäßig 
schnelles, aber teures Multsession-Lauf- 
werk mit Toshiba-Mechanfsmus und sehr 
guten Kopler- und Öffnungszeiten sowie 
einer Kantrollfeld-Datei, Spartanische Soft- 
ware im Lieferumfang 93 
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[MW EEl | PLUSROM-ES Her- 
steller & Vertrieb: Pluscom, Telefon 02 
02/2 73 60, Fax 73 07 07, Preis: 300 
Mark, Schwaches Singlesession-Lauf- 
werk mit Toshiba-Mechanismus, mittel- 
mäßigen Leistungsdaten und außerdem 
einer Treiber-Software, die große Proble- 
me mit einigen CD-Formaten hat, Gute 
Handbücher im Lieferumfang 8/93 


rl | PLUSROM 3401-E5 
Hersteller & Vertrieb: Pluscom, Telefon 02 
0272 73 60, Fax 73 01 07, Preis: 1250 
‚Mark. Multisession-Laufwerk mit Toshiba- 
Mechanismus und guten Leistungsdaten 
Allerdings hat die milgelieferte Treiber-Soft- 
ware mit einigen CD-Formaten große Pro- 
blerne. Gute Handbücher 2793 


BEAT _ POWERUSER Harstel- 
ler: Poweruser, Vertrieb: Mac Warehouse, 
Telefon 0 61 95/60 10, Fax 68 38. Prais: 
etwa 800 Mark, CD-ROM-Laufwerk mit 
NEC-Mechanlsmus, zwei 50-Pin-5C51= 
Buchsen, zwei Audig-Cinchbuchsen, Netz- 
schalter und -buchse sowie einem Tipp- 
schaller für die SCSI-ID auf der Rückseite. 
Liest auch Multisession-CDs. Durch- 
schnittiiche Leistungswerte, mäßiges, eng- 
lisches Handbuch 4/34 


brta Ei 
DNi372i | POwERUSER Pro 
Hersteller: Paweruser. Vertrleb: Mac 
Warehouse, Telefon 0 51 95/60 10, Fax 
&8 38. Preis: rund 120D Mark. ED- 
ROM-Laufwerk mit NEC-Mechanlsmus 
und Triple Speed, zwei SC$I-Schnittstel- 
len, Netzschalter, -buchse, zwei Audio- 
Cinchbuchsen und 5C51-1D-Elnsteller. 
Qute Such- und Zugriffszeiten. Liest Mul- 
tisession-CDs. Keine Bedlentasten für 
den Betrieb als Audioplayer, mäßiges, 
englisches Handbuch 4/94 


Ba | TEAC CD-50 Herstel- 
ler: Tear, Vertrieb: Starline Computer, 
Telefon 07 11 /90 250-19, Fax -99. 
Preis; etwa 1009 Mark. Verhältnismäßig 
langsames, dafür kostengünstiges CD- 
ROM-Laufwerk mit Doublespeed-Me- 
chanismus, zwei SCSI-Buchsen, ID-Tipp- 
schalter mit Einstellmöglichkeiten von 0 
bis 6, zwei Cinch-Buchsen für Audio-Out 
sowie Kopfhörerbuchse mit Lautstärke- 
regler und akzeptabler Leistung 9/94 
E317775 |TexeL om-5024 Her 
steller: Texel. Vertrieh; Starline, Telefon 07 
11/9 02 50-0, Fax -99, Preis: 1150 Mark. 
Leistungsfähiges Multisession-Laufwerk 
mit guten Testdaten und elnwandfreier 
Software, aber schlechten Handbuch, Aus- 
laufmadell 8/33 


aaE| TEXEL DM-5028 
Hersteller: Texel, Vertrieb: Starline, Tele- 
fon O7 11/3 02 50-0, Fax 99. Preis: 
etwa 1000 Mark. Leistungsfähiges Lauf- 
werk (Nachfolgemodell des DM-5024) 
mit zwei SCS\-Schnrittstellen, zwei Audio- 
Cinchbuchsen, Netzschalter und -arı- 
schluß. Gute Werte In nahezu allen Berel- 
chen. Nur die Suchzeit ist durchschnitt- 
Iich. Verhältnismäßig günstig aa 


LAUFWERKE, MO 
[ 


EIJFE#T | 02 mo Hersteller: 42 


Elertoninue, Telefon 02 11/48 01 21, Fax 
48 85 24. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
zirka 3060 Mark. Externes magneto- 
optisches Laufwerk für 128-MB-MOs. 
Gute Werte beirn Schreiben, Öffnen und 
Kopieren. Sonst eher langsam. Netz- 
schalter an der Frontseite 11/33 


2271 


[vw ERER EON MO Hersteller: 
EON. Vertrieb: Disc Direct, Telefon 07 21/9 
7833-0, Fax -33. Preis: zirka 1950 (intern), 
rund 2000 Mark (extern). Bis aufs Kore- 
ren langsames MO-Laufwerk für "28-RAB- 
MOs. Recht günstig 11/93 


’5 


en 
ver 


FORMAC MO Herstel- 
ler und Vertrieb: Formac, Telefon 0 33 70/ 
835-0, Fax -1 00. Preis: zirka 2100 (intern), 
2200 Mark (extem). Langsames MO-Lauf- 
werk für 128-MB-MOs 11/93 


| FUJITSU MO Herstel- 
ler: ale, Vertrieb: Maxcom, Telefon 02 
11/48 50 18, Fax 44 20 29. Preis: zirka 
2000 (intern), 2100 Mark (extern). MO- 
Laufwerk mit durchschnittlichen Zeiten in 
allen Bereichen 11/93 


X=%1 | MICRONET MO Her- 
steller & Vertrieb: Micronet, Telefon und Fax 
0 84 41/88 43. Preis: zirka 3800 Mark. 
Laufwerk für 128-MB-MOs mit annehm- 
baren Werten beim Sichern und Kopieren, 
sonst eher langsam 11/93 

238 | mo 128 LAUFWERK 
Hersteller: Fujitsu/BM&T. Vertrieb: 
BME&T, Telefon und Fax 0 69/70 67 30. 
Preis: etwa 2950 Mark. MO-Laufwerk 
mit Ein-Zoll-Bauhöhe. Hohe Datensicher- 
heit. 24 Monate Garantie, kleine Medien, 
Handhabung wie Diskette. Nachteil: 
Langsames Schreiben von Daten 6/93 


TRRE | PLuscom mo Her- 
steller: Pluscom, Telefon 02 02/27 36-0, 
Fax 73 01 07. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
zirka 2400 (intern), 2450 Mark (extern). 
MO-Laufwerk für 128-MB-MOs, das gu- 
te Zeiten beim Lesen, Sichem sowie Suchen, 
Drehen und Zugriff aufweist 11/93 


DIMTT | Poweruser mo Her- 
steller: Poweruser. Vertrieb: Mac Ware- 
house, Telefon 01 30/86 93 93, Fax 0 61 
95/68 38, Preis: zirka 2160 Mark. MO- 
Laufwerk für 128-MB-MOs mit eher mäßi- 
gen Testwerten in allen Bereichen 11/93 


LAUFWERKE, SYQUEST 
— 


wer D2 SYQUEST Herstel- 
ler: d2, Telefon 02 11/48 01 21, Fax 48 
85 24. Vertrieb: Fachhandel. Preis: zirka 
2100 Mark. Schnelles Laufwerk für 105- 
MB-Syquest-Cartridges 11/93 

Tr | EON SYQUEST Her- 
steller: EON. Vertrieb: Disc Direct, Tele- 
fon 07 21/9 78 33-0, Fax -33. Preis: zirka 
1500 Mark. Schnelles Laufwerk für Syquest- 
Cartridges mit 105 MB 11/93 


LAUFWERKE/SONSTIGE 
—— 


1 BERNOULLI TRANS- 
PORTABLE Hersteller: Iomega. Ver- 
trieb: Computer 2000, Telefon 0 89/7 80 
40-0, Fax -1 00. Preis: etwa 1600 Mark. 
Wechselspeicher mit schnellem Arbeits- 
tempo. Gerät und Speicherplatten teuer. 
Unangenehmes Laufgeräusch. SCSI-An- 
schluß ist nicht durchgeschleift 5/93 


MI: |] QUANTUM PASS- 
PORT Hersteller: Quantum. Vertrieb: 
Computer 2000, Telefon 0 89/7 80 40- 
0, Fax -1 00. Preis: Einbaurahmen etwa 
1000 Mark, Festplatte mit 42 MB 980 
Mark, mit 240 MB etwa 2600 Mark, mit 
525 MB rund 4200 Mark. Wechselfest- 


222 
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platterı mit achnellern Zugriff, SCSI-I- 
Schnittstelle und hoher Datensicherhelt. 
Teurer als andere Systerne 7/33 


|vwE & : SYQUBST 200 & 270 
Hersteller: Syquest, Telafon 07 51/5 60 
50-0, Fax 55 30 75, Vertrieb: Fachhan- 
del. Freis: etwa 1300 Murk (200 MB), 
rund 1406 Mark (270 MB}. Wechselplat- 
tenlaufwerke mit hahrm Batendurch. 
satz. 44- und 88-MB-Gartridges sind ver- 
gleichzwelse hargsarıı 7/34 


MODEMS UND ZUBEHÖR 
— 


DINFFRT comstarıan Five 
Hersteller: PS}. Vertrieb: Dlwers/äupra, 
Taletorı & 40/3 ?4 37 97, Fax 37 51 99 
98. Preis: etwa 1250 Mark, Guter 14.4. 
Faxınodem mit Software und GCR, ohne 
Volee-Furiktiön. 294 


EIM?7T71_| Deu 14.4 Fax Hir- 
steller: Delta. Vertrieb: CPV, Telefon 0 
40/52 98 9ä=D Fax 5 24 41 05. Preis: rund 
506 Mark. Faxmodem mit 14,200 bps, 
gutem Display und Posteulassung. Köln 
OCR, keine Yolce-Funkton 2/94 


fr | DIGMEC LE 2496 Hor- 
stelle Digitet. Vertrieb: Vobls, Telelorı © 
2d 05/4 d4«D, Fax »4 00. Preis: rund 100 
Mark. Pocket-Faxmadem mit 2400 bps 
und Posteulassung. Schlechte Statusangel- 
ge Kauf zum genannten Preis nur in Ver- 
bindung mit BIXR Anschluß 2/34 


BEE! | raxnaramonem 
Merzteller: Apple, Telefon 0 8979 96 40- 
0, Fax -1 80, Vertriab: Fachhandel, Prais: 
680 Mark, Powerbook-Mödern mit Post- 
zulassung. Wichtige Funktionen wie der 
Impart und Fxport von Telrfonbüchern 
oder Sanmallbertragung fehlen. Faxe 
können nichL empfangen werden 5/83 

an FAXSTAR/MODEM- 
STAR Hersteller: BTR, Telefon 0 77 
02/83 30. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
zirka 230 Mark (Fawstar), rund 270 Mark 
(Meodemstar), DFÜ-Hilfsmittel, das eine 
Amtsleitung für den Anschluß von zwei 
Telefanen, einem Fax, elnem Anrufber 
antworter und einem Madam braucht, 
Anrufer bezahli die Wartezeit, bis der 
Angerufene abhebt 11/93 


BIT | FURY 2403 TU/MAC 
Hersteller: Dir. Neuhaut. Vertrieb: Prisma, 
Talafarı D AQ/G BE 60-0, Fax 4 01. Preis: 
atwa 600 Mark, Mäßiges Faxmedem mit 
2400 bps und Fostzulassung. Riesiges 
Gehäuse, unkonventlonelle Display-Beschrif- 
tung, viel Verpackung 2/34 


MW ER | IMA& O8 PAXLINE Her- 


staller: Telglink. Vertrigh: Pausawang & 
Fartriwt, Taafan 0 61 72/2 30 16, Preis: otwa 
300 Mark. Faxtmoderm mil 14.100 bps, 
gutern Display und Fostzulassung. Kelne 
OCR-Funktionen vorhanden, keine Wolge- 
Funktion 


2/94 


iX 33 EV Harstaller: 
Intertex, Vertriab: Wynscha Connections, 
Teletorı 0 40/8 53 23 24-2, Fax -5. Preis: 
rund 1130 Mark. Gutes Faxmodem mit 
14.404 hps, Volce-Furktion, Postzulas- 
sung. Statusanzeige it Display 2/94 


LIGHTSFEED 1414 LE 
Harmellar Lightspeed, Vertrieb: Artronic, 
Telefon 04 31/5 19-31 19, Fax -#1 11. 

Prelz: etwa 700 Mark. 14.dar Faxmadern 
mit guter Anzeige und Postzulassung, Kein 
OCR, keine Volco-Funktior 2/04 


MACWELT OKTOBER 94 


x | POWER MODEMS 
Hersteller: Fir. Vertrieb: Computar 2000, 
Telafon 0 83/7 BO 40-0, Fax -1 00, Prois: 
575 Maärk (Power Modern t}, BOO Mark 
(Power Modem Il}, 1150 Mark (Power 
Madem Il), 1500 Mark (Pawer Modem 
IV), Die vier Modems werden mit.der iden- 
tischen Software betrieben, Sle unler- 
scheiden sich nur In Sbersagungaete, Pro- 
tokoll und Preis, OC3-Funksio” bet min- 
destens MB RAM, 
mit ausrelchender 9 


[vw ER | FOWER FORTS Hor- 
steller: Global Village. Vertrieb: Prisma, 
Telefon 6 a0/& BB 60.0, Fax -4 01. Preis: 
atwa 575 Mark (Power Port Bronze), 1150 
Mark (Power Port Silber), 1440 Mark (Po- 
wer Port Gold). Die Maderns unterschelden 
sich In Übartragungsrate, Protokoll und 
Frals, Fax-Software leicht zu badlenen und 
Übersich Lich. Seiterigrößen nicht halblerbar. 


Englisches Handbuch ’93 
BITTE: | Fowersoon ux- 


PRESS MODEM Hersteller: Apple, Tele- 
fan 6 59/9 96 Acad, Fax «1 &0. Vertrieb: 
Fachhandel, Preis: rund 900 Mark. Fax- 
dalamodern mie guter Qualität und 
einfacher Software. Sammelübertragung 
und Import und Export von Telefonbüchern 
ist richt erögglich. Im Ruhezustand vergißt 
das Fowerbook zeltversetzte Faxe 993 


IS FRI COM 14.4 VM 
Hersteller: Intertex. Vertrieb: Prisrria, Tele- 
fon D a0/e BA 60-0, Fax «4 07. Preis: ebwa 
1350 Mark, Gutes Faxmadem mit 14,200 
bps, Statusanzeige mit Display, Voice-Funk- 
tion und Postzulassung. Kein OCR 2/94 


FRI CDM 74.4 VM 
POCKET Hersteller: Intertex. Vertrieb: 
Prisma, Telefon 0 40/6 BB &0-0, Fax rd 
91. Prais: rund 1350 Mark. Gutes Pocket- 
Faxmöddern mit 14.400 bps sowie Posleu- 
Iaszung. Allerdings sind weder eine OCR- 
noch eine Yolge- Funktion enthalten 2/94 


BIT 3 surna rax monem 
Y.32bie Hersteller & Vertrieb: Supra, Tele» 
far 0 22 34/98 53-0, Fax B 30 68, Preis: 
atwa 800 Mark. Hervorragerides 14.4er 
Faxmodem mit guter Anzeige. Kein OCH, 
Volge-Funktion und Postzulassung 2/84 


i SUPRA FAX MODEM 
PLUS Hersteller & Vertrieb: Supra, Telefon 
022 34/38 59-0, Fax -3 30 68, Prols: atwın 
370 Mark. Faxrnödern eilt 2.100 bps und 
guter Anzeige. Keln OCR, Volce-Funktion 
und keine Postzulassung, 2/84 


EYE: |surra Fax MODEM 
144 LT Hersteller 4 Vertrieb: Talafon 6 22 
34/98 59-0, Fax -B 0 68, Preis: rund 669 
Mark. Guter 14.der Fasrriocern mit guter 
Anzelge. Keln GCR, ebenfalls keine Voi- 
cc-Funktion und Fostzulassung 2/94 


3 a | SUPRA 144 PB Her- 
steller & Vertrieb: Supra, Telefon 0 22 
34/39 39-D, Fax -B 30 GB, Prols: olwa 739 
Mark. Internes Faxrriödern für Powerbuoks 
mit 2.400 bps. Keln GCR, keine Volce- 
Funktion und Postzulassung 2/94 


2 TELEPORT PULLFAX 
Hersteller: Global Village. Vertrleb: Prisma, 
Telefon D 40/6 88 60-0, Fax -4 01, Preis: 
etwa 300 Mark. Pocket-Faxmöden mil 
2.300 hps. Keln SER, VolcerFunktion und 
Postzulassung ABD-Anschluf aa 

Traı |TELEPORTGOLD Ker- 
staller: Global Village. Vertrieb: Prisma, 
Telefon D 40/6 BB 60-0, Fax -4 01. Preis: 


etwa 360 Mark, 14.40r Faxmodern mit 
OCR, unkonventioneller Statusanzelge und 
Pastrulassung. Keine Voioe,Funkbon 2/94 


30% UETIMA HOME OrFI- 
CE Hersteller. Prometheus, USA. Vertrieb: 
HG Computer Systems, Yalafon 62 41/60 
74 25, Fax 60 37 42, Prols: ?80 Mark, 
Praktisches Kombigerät aus Faxdalamo- 
dem mit Anrufbeantworter, auf dern sich bis 
zu 999 Ansagen abspeichern lassen. Nach- 
teil: Alles nur arı einer Leitung 8/33 

ER: | WOERLTRONIC DATA- 
PHONE M144 FAX Hersteller; Woerl- 
tronie Vertrieb: Wörlein, Telefon 031 03/8 
55 25 Od, Fax KAMM. Preis: etwa 1900 
Mark. Faxmodern mit 14.400 bps, sehr 
guter Anzeige und Postzulsssung, Kein 
OCR, keine Voice-Tunktion 2/34 


BONEFE! | xEna auıckteL 
AMA1414XKV Hersteller Keba. Vertrieb: Fon- 
tiz, Telefon 0 40/2 29.20 36, Fax -6B 74, 
Preis: rund &00 Mark. Faxmodem mit 
14.490 bps, 25-Watt-Netrteil, unknnven- 
Lieyrneller Stalusanzeige. Koln GCR, Volce- 
Funktlor, Posizulassung beantragt 2/94 


ARTEN zuge u 1ass Eplus 
Hertallar: Zyaal. Vertrieb: Corneet Servi- 
ce Rladibauer, Telefon 0.21 81/54 30 71, 
Fax 57 17 36, Prals: atwa 000 Mark. Her- 
vorragendes Taxmodem mit 16.800-bps- 
Modulatlons-Modus, W32bls und Yolce- 
Funktion, Sprache wird mit SOprgzentiger 
kompressionsräte digitalisiert, Aufbau var 
Voice-Mailboxen möglich. Ausgezeiehne- 
ter Service, keine Postzulassung 2/94 


[mw EBE ZTXEL U 1496 EG 
PLUS Herstallar. Zyxel. Vertrieb: Connect 
Service Riedibauer, Tolafon D 21 51/3430 
71. Fax 31 12 36, Preis: rund 1350 Mark. 
Hervorragendes Faxmodern mit 36.B00- 
bps-MMadylatlong Modus, W.32bls und Vol- 
<6-Funktion sowie Posteulassung, Sprache 
wird mit Söprorenliger Kömpressiönsrate 
digitalisiert. Aufbau von Vaice-Mailboseri 
möglich, Auspezelchneter berddee 2/84 


MONITORE, GRAUSTUFEN 
Li 


Ü) ELEARVUE Harsteller: Rzsteraps. 
Vertrieb: Maglrus Patentechnik, Telefon 
07 797/75 81 60, Fax 72 89 56, Prals: 
ebwa 3330 Mark. 71-Zöller mit Quadru- 
Kabel, ohne Software und Handbuch, 
schlecht zugänglicher Netzschalter 1.auft 
am Quadra-Videoausgang il 8 Bit ohne 
karte und mit Mubus und SE-30-Karlen 
auch an anderen Macs, Gute Schärfe, In 
den Randgebieten verzerrungsfrei, aber 
mit geringer Helligkeit und Brillanz 4/93 


(O DM-2010-AD Harstallar I Vertrieb: 
Ikegam!, Teleforı 0 21 31/1 23-0, Fax 10 
28 20. Preis: atwa 25300 Mark (Karte kostet 
rund 1409 Mark), 20-Zoll-Monitor mit 4 
Bil-Nubuskarte und WYSIWYG-Darstel- 
lung. Wird allerdings ohne Software und 
Handbücher ausgeliefert, Bedienungsele- 
inente aufder Rückseite. Läuft an interner 
Videaschnittstelle, muß aber vorm Harstel- 
lar Justlert werden. Karteneinbau ohne 
Handbuch, Unscharf am Bildrand 3/83 


I) FLEXSCAN 6300-M Hernteller. Eizo, 
Vertrieb; Raab Karcher Elektronik, Teleforı 
021 53/7 33-D, Fax -3 30, Prols: otwa 
3400 Mark. Flexibler 21-Zöller mit Kabel tür 
die Interne Qundra-Videoschnittstelle. Kei- 
a Nubus-Karla, Gute Bildqualität, Reherrscht 
arrı Quadra drei Auflösungen. Gute und 
schnelle Grafiken, Keine Software, dünnes, 
Handhuch ohne installationstips #83 


von Profis für Profis 
0 300 proffessionelle Fotos: 
= copyrightfrei 
a TIFF-Format (ca. 15. MB) 
= 24-Bit Farbtiefe 
w Farbiger Bildkatalog 
# High-end'Scanns von Mittel- 
und Fachformat Dias 


| 3:5, 


nobekommen Sie schon I Bild tü 
Frei. von'Lizenz- und Nutzungs- 
rechten stehen Ihnen äußerst 
kostengünstig Fotos öhne Bild- 
honorare, ohne Scannkosten 
zur)Verfügung. 


— Besüchen Sie uns aufider photokina in 
1994 Halle 13.2, Gang N, Stand IN und auf 
27. Sept, der)MacWorld'Halle 10 


zum ern DM 399, 


U CR-ROM Volsme I 11 Software für ka A Windes und 
Ringbuchordner mH allen Alten zum Preiswor DM 309.- 
(zzel. DAMM 10.- Versand=]. Ab 2.20.94: DM 29%.-. Lieferung 
ger Hachnahrre a Terrszahing mil Verrechnungsscheck, 


Handeis- und Marketing GmbH, Laufamhalzstr. 7 
2 Nisnberg, Teetax 0911/54400 3% 


Geld- zurück- Garan 
edür 3et, den Ordn: 
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Lieferanschrift: 


IDG Magazine Verlag GmbH 
Anzeigenabteilung MACWELT 


z. Hd. Laura Kunzmann 


Rheinstraße 28 
80803 München 
Telefon: 089/3 60 86-330 
Telefax: 089/3 60 86-118 


lz MACINTOSH BÜCHER 


"3 Peter Nortons Buch zu Norton Unities 2.0, 483 .,gch., DM 69,-. 
2 Das offfzielle Quark XPress 3.1 Hundhoch, 485 $., geb, DM 79,- 
Dos offizielle RogTims 3.2 Handbuch, 376 5., geb., DM 69,- 
Umwelt & Computer, 256 5, kart, DM 19,80 

@ Praxis Grafik zu FreeHiand & Iltustrator, Disk & Farbt.l 350 $., DM 89, 

"5 Praxis Painter, (D & Forbi.l ET: 6/94, ca. 170, geb, ca. DM 69, 

"N Design Essentials {dt.) Forhdr.! ca. 120 5, geb., co. DM 79,-. 
Photoshop 2.5 in Farbe, Farbdr. mit 2CDs! co. 300 $,, cn. DM 99,— 

Cor Mac (d.), Faber, mi CD! geh, 3445, 99,-DH 

Ei Das Boch zur Kodak Photo-CD, Farbdr.! 205 S., kort., DM 24,80 
Foto Bigitole, Forbr.U 242, korl, DH 49, Mit CDsgeh, DH 98,- 
PRISMA Art Galerie Farhdr. mit CD für Madl 140 5, geb., DM 59, 
DIP und Textverarbeitung, 116 5., geh, DM 24,80 

ö Wer bat Angsı vor DTP? 88 S., gob., DM 19,80 

5; Mac Troubleshooting, ET ca. 10/94, co. 350, geb, cu. DIA 59,— 

3 Der gr. Liebling zu WordPerfect für den Max, 668 S., geb, DM 79; 

2 © Der große Uebling zu Excel 4 für den Mur, 10045, geb, DM 89,— 

° Der gr. Liebl. zu FileMaker, mit Disk, co. 600 S., geb., ca. DM 

© Der gr. iebl MarroMedin Director, 2 Ost geb, cn. 4005, c. DH 9, 
"G Der kleine Liebling zu Excel 4.0 für den Mac, 1725, geb, DM 19,80 
Der kleine Liebling zu QuarkXPress 3.1, 200 5., geb., DM 24,80 
„9 Der kleine Liebling für den Mac, 376 5, geb., DM 39,- 
E Der kleine Liebling zu Word 5 für den Mat, 180 5. geb, DM 19,80 
Der kl. LiebL zu FileMuker für den Mar, co. 250 5, geb., m. DM 29,80 

5 der kl. Liebling zu Adobe Illustrator, co. 250 S, geb., co. DM 29,80 
‚Außerdem in Vorbereitung: 

u. Der große Liebling zu Adabe Illustrator 5, ... 

E Der kleine Liebling zu FreeHand 4 


WOLFRAM’S SPEICHER SCHNÄPPCHEN 


FESTPLATTEN, intern 

QUANTUM, 270 MB, 519,- DM 
SEAGATE, 340 MB, 12 ms, 3,5", 1" hoch, 1). Garuntie, 719,- DM 
SEAGATE, 544 MB, 12 ns, 3,5%, 1* hoch, 1 J. Garantie, 759,- DM 
IBM 1.05 GB, 9 ms, 3,5%, 1" Bauh,, 5 Jahre Garantie, 1.379,- DM 
SEAGATE, 1.05 GB, 9 ms, 3,5°, 1“ Bauh,, 5 J. Garantie, 1.359,- DM 
SEAGATE, 2.1 GB, 9 ms, 3.5", HH, 5 Jahre Garantie, 2.569,- DM 
SEAGATE Elite, 9,9 GB 8.419,- DM 
BARACUDAS: ms, 1MB Cache, 7200 Spindeldrahzahl,intern 
SEAGATE, 1.7 GB, 3,5°,5 1. Garantie, 3.089,- DM 
SEAGATE, 2.1 GB, 3,5" 3.049,- DM 
und viele weitere Modelle. Aufpreis extem inkl. SCSI-Kabel in Premium- 
qualität, Terminator und Formatiersoftw., anschlußfertig und getestet. 
Für 3,5” Fesiloten__250,- DM 


M/O-LAUFWERKE 

1.3 GB PINNACLE Sierra Mac, 19 ms, 5,25", kompatibel zum 
600/650 MB-Format superschnell, Tischgeh. ind, Power-, SCSI- 
Kabel, Terminntor, Software, extern. 6.099,- DM 
1.3 GB Sony MO, 35 ms, 5,25", kompatibel zum 600/650 
MB-Format, Tischgeh. incl. Powerkabel, SCS|-Kabel, Terminater, 
Software, extern, inklusive Cartridge 4.499,- DM 
Magneto oplische Cartridges 

128 MB, 3,5" 65,- DM, 230 MB, 3,5° 99,- DM 
600/650 MB 5,25” 159,- DM, 1.3 GB, 5,25°___199,- DM 
Einkaurahmen & Mounting Kits — SGSI-Kabel & Geh. auf Anfrage 


DAT-LAUFWERKE bis 16 GB von renommierten Herstellern 
1.B. Sony, Triangel) zum Superpreis auf Anfrage! Tischgehäuse inkl. 
5: Premiumkabel, Terminator u. Buckup-Utilty Reirospeci 2.0, 1-3 User 


> SYQUEST DRIVES je | Cartridge frei, oxtem 

44/88 MB Laufwerk, anschlußfertig mit Kabel etc. _799,- DM 
200 MB Laufwerk, anschluffertig mit Kabel ec __1.219,- DM 
270 MB Laufwerk, anschlußfertig mit Kabel tt. 


1.219,- DM 
SYQUEST CARTRIDGES 44.MB Cart, 5,25°__119,- DM 
88 MB Cart, 5,25°__144,- DM, 200 MB Carı., 5,25°__169,- DM 
105 MB Cart, 3,5°__129,- DM, 270 MB Cart, 3,5” __ 


129,- DM 
Simms — Superpreise 
4 MB, 72 Pin, 60 ns/70.ns 
8 MB, 72 Pin, 60n5/70 ns 


zu FrumeMaker 4, 


8 
S 


0, Fax: 08161 


316,-/311,- DM 
659,-/629,- DM 


straße 4, 85395 Aka, Tel.: 08168/9080- 


Die Preise enthalten 15% gesetzl. MwS1. Lieferung per UPS-Nachnahme 
oder Kreditkartenabrechnung zuzügl. Versandkosten. Angehot freiblei- 
band. Wegen der Dollarschwankung die aktuellen Tagespreise erfragen. 


S Wolfram’s Direkt Medienvertrieb GmbH, Hopfenstraße 4, 
85395 Altenkirchen, Tel.: 08168/9080-0, Fax: 0B168/865 


16. MB, 72 Pin, 601/70 ns, 1.129-/1.090,- DM 
32 MB, 72 Pin, 60ns/70 ns, 2.29,/2.199,- DM 
AMB, 30 Pin 379,- DM 
8 88, 30 Fin 729,- DM 
5 16.M8, 30 Pin 1.169,- DM 
5 Powerbooks und Duos 
5 3mB, P/Duo 337,- DM 
2 6MB, Pb 458,- DM 
5 8 M8, Ph/Duo 673,- DM 
& 10MB, Pb _839,- DM 
=3 14. MB, Doo 1.296,- DM 
E- 
5p 
ä 
” 


= 


PRODUKT-INFO) 


Kennziffer 45 


3 Plus JVC- CD Writer XR-W1001 

* Schreibt alla CD- Formate [CD-Audio, CD-ROM, Mullisession 
XA, CDI, Mixed Moda CD) 

* Einfaches Erstellen von Daten, Multimedia und Audio CDs, 
die an jedem CDROM-Laufwerk lesbar sind 

* CD-Premastering | Tastmusterorsiellung), Software- und 
Datendistribution, Kalaloge, Datenbanken, Nachschlag- 
werke, PhotoCD, hochwertige Farbscans, CAD-Daten, 
Backupdaten, Musik CD, Kodak Portfolio 

JVC CD-Wiiter intern ab DM 4990,- 

CD-Writer Philips CD522 extern ab DM 7990,- 

Easy-CD Pro DM 1952,- 

* CD-Recordersoftware zum Erstellen, Testen und Simulieren von 
CD-ROMs unter Windows 3.x und Apple System 7 

* sehr einfache Handhabung durch Drag and Drop; Dateien und 
Unterverzeichnisse werden direkt vom Dateimanager in ein 
CD-Wiiter Verzeichnis kopiert 

* Wave Utility zum Konvertiern von Audiodoten 

* CDROM, CD-Audio, Mulissssion 

* untersiülzi JVC, Philips, Ricoh, Kodak, Sony, Reflex. und Yamaha 

Easy-CD Pro Multi Media DM 2990,- 

* zusätzlich Standards CDI, Mulisession XA, CDTV, Apple HFS 

Easy-CD Mac / oder Astarte Toast DM 1498,- 


CD-Recorder + EasyCD + 10 CDR DM 6698,- 

CD-Recorder + Mac Toast + 10 CDR DM 6198,- 

Rohling CD74 min 650MB 10/100 a’ DM 27,-/25,- 

3,5" 128 MB Original MO 5/ 100° DM 45,/43,- 
IDE 365 MB Typ 3360 / IBM DM 368,- 
IDE 548 MB Typ 3540 DM 548, 
IDE / SCSI 1.05 GB Typ 0662 DM1198,- 
IDE-Cache Controller bis 16MB aufrüsibar DM 139,- 
SCSI 2 GB Typ 0664 DM2045,- 
SCSI 4 GB Typ 0664.CSH DM4088,- 
3 Plus Controller + Cache DM 269,- 
SCSI - Kit 1542CF DM 479,- 
SCSI - Kit 2940 - PCI DM 598;,- 


SyQuest Giga Sets intern 


* Festplottenersatz mit unbegrenzter Kapazitätserweiterung 
256 MB Wechselplatte 10er Preis pro Stck. DM 120,- 
5@32708i 256MB/13,5 ms kompatibel zu SQ310 ab 728, 
incl. 4Medin=1 GB 1198,- 
S@5200i 200MB/18 ms "kompatibel zu S@400/800 ab 739, 
incl. 5 Medien = 1 GB 1428,- 
3 Plus SyQuest Kombilaufwerk extern 1798, 
* unterstützt $Q400, 5@800, 5Q2000, SQ310, 50327 
Medium 5@2000/ 200MB 1/10 154,/147,- 
Medium $@800/ 88MB 1/10 129,./126,- 


Optical Giga Sets intern 


* kostengünstigas und sehr sicheres Speichermedium [Datenerhelt 
Für Medium > 20 Jahre) / Lesen und Schreiben mit ISO-Standard 
für Medien 600MB/650MB/1,2GB/1,3GB 

* Hervorragend gesignal als schnelles Bockupsysiem zum Einbau 

MO Laufwerk 1,3 GigaByte/ 40 ms incl. Medium 3998,- 

Opticol Disk (2x600MB} 1,3 GB 1/10 Stücka” 198,/185,- 

Optical Disk (?x300MB} 650MB 1/10 Stücka’ 148,/139,- 

3,5" MO Laufwerk 35ms/230MB intern 1448,- 

kompatibel zu 128MB MO incl. 5 Medien=1,1GB 1678,- 

Optical MO 230MB 1/10 u’ 69,/64,- 

DAT 4/16GB incl. Medium intern ab 2098,- 

DAT Medium dmmm DL 90m / 120m 21,/34,- 

CDROM Laufwerk 4 fach Speed intern ab 1148,- 

SCSI-Controller Druckerpon, SCSI- 

Zubehör [ Gehäuse, SCSH II + 
All Kobel + Terminator } 


"MACWORLD 
EXPOSITION 
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Frankfurt Lieferung erfolgt par 
NN oder Vorkasse 
Freisändenung 


Am Kuammerling 45*55294 Bodenheim "Tel 06135/5094 Fax 6934 
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ÜD LASERVISIGN Hersteller & Vor- 
trleb: Storm, Telefon 0 91 23/97 18-0, 
Fax 8 33 43. Preis: etwa 4000 Mark 
(Systempreis mit Karte). Teurer 20-Zoll- 
Monitor mit Nubus-Karte. Bedienungs- 
elemente auf der Rückseite, aber bedie- 
nerfreunglicher Netzschalter. Verzerrung 
der Bilddarstellung und Randurschärfe, 
Ohne Söftware und Handbücher 4/33 


®) MIRO 2-PAGE Hersteller: Mira, Ver- 
trieb: Prisma, Telefon © 40/6 88 60-0, Fax 
-4 01. Prais: etwa 3360 Mark (Karte rund 
149). Teurer 21-Zöller mit Prisma-I-Video- 
karte. Läuft auch ar internen Videsausgarge 
am Quadra, dorl aber ohne Software-Op- 
tionen, Sute Bildqualität mit geringen Rand- 
verzerrungen. Mit Software 433 


®) FROGRAPH GS Hersteller & Var- 
trieb: Formac, Telefon 033 70/8 35-0, Fax 
-1.00, Preis: etwa 3000 Mark (Karte mit Sy- 
stemprals). Günstiger 19-Zöllerr rnit 8-Bit- 
Nubus-Karte für Mac-I-Modelle lieferbar. 
Flüssiger Bildaufbau mit geringen Rand- 
unschärfen und guter Bildqualität. WY'SI- 
WYG, Software mit Bildschirmschoner, Pop« 
up- Menüs und Diakgbox-Centering, Insta- 
biler Dreh-Kipp-Ständer 4/33 


O SILVERVIEW PRO Hersteller: Sigma 
Vertrieb: Computer 2000, Telefon 0 89/7 
80 40-0, Fax -1 00. Preis; etwa 3100 Mark. 
27-Zöller mit Quadra-kabel, aber ohne 
Software und Handbuch. Schlecht zugäng- 
licher Netzschalter. Dafür gute Schärfe, in 
den Randgebfeten ohne Verzerrung, gute 
Helligkeit und Brillanz 433 


OD TPO 13 Hersteller: Radius. Vertrieb: 
Zero re, Telefon 09 51/9 82 82-0, Fax 20 
37 44, Preis: etwa 2310 Mark (Karte mond- 
chrom 920 Mark, Karte 8 Bit 1200 Mark). 
Preiswerter 19-Zöller, Twopzge-D’splay rrıll 
Quadra-Kabel mit stabilern Stand, ger ohne 
Karte nur an Quadras läuft, Software mit 
Screensaver, Sereen-Captume:, vergrößer- 
ten Abreißmenüs, Gute B ldzualtät mit 
geringen Randverzerrungen. Üsersichtli- 
che Handbücher 4/33 


MONITORE, FARBE 
— 


:] ACT THZ 8155 
SKTKL Hersteller und Vertrieb; ACT, 
Telefon 07 71783 00-0, Fax -80. Preis: 
etwa 8000 Mark. 21-Zall-Modell mit 
Schlitzrnaske und hervorragenden Tester- 
gebnissen. Gut beschriftete Tastatur. 
Bauglelch mit Glamand Pro zit, 3/94 


wur APPLE COLOR DIS- 
PLAY 13-Z01L Hersteller: Apple, Tele- 
fon 0 89/9 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 1000 Mark. 
5partanisch ausgerüsteter 14-Zäller mit 
zutsr Blld und guter Konvergenz, aber 
leic-zem Flimmern, Mehrsprachiges 
Handbuch im Lieferumfang 10/93 


BEIEE"T. AFPLE COLOR DIS- 


PLAY AV ZOLL Hersteller: Apple 
Telefon 0 89/3 96 40-0, Fax -1 80. Var- 
trieb: Fachhandel, Preis: 2500 Mark. 
Teurer 14-Zöller mit guten Bild, geringen 
Helllgkeitsabweichungen, zwei Aktivbo- 
xarı und Mikrofon 1033 


APPLE COLOR DIS- 
PLAY 16-ZOLL Hersteller: Apple, Tele- 
forı 0 89/3 96 40-0, Fax «1 0. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: 2500 Mark. 16-Zoll- 
Monitor mit gutern Bild, geii=g=- Helllg- 
keltsabweichungen und guter Konver- 
genz, aber breitem Rand. Mehrsprachir 
ges Handbuch 10/93 


224 


BIT? __ aprLe coLor oıs- 


PLAY 21 Hersteller: Apple, Telefon O 
89/9 96 40-0, Fax -1 20. Vertrieb: Fach- 
handel, Preis; etwa 5800 Mark, 21-Zoll- 
Monitor mit Lochmaske und guter Kon- 
vergenz, Dreh- und Kippeigenschaften, 
durchgeschleifte ADB-Anschlüsse. Stark 
schwankende Helligkeitverteilung, Bild 
nicht auf volle Größe aufziehbar 5/94 

’ | CHENBRO DA YINcı 
EZ-550 Hersteller: Chenbra, Telefon 0 
21 75/9 BO 96, Fax 69 77. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis; etwa 2960 Mark. 17- 
Zöller, bei dem sich Größe, Lage, Kissen 
und Trapez regulieren lassen. Alle Einstel- 
lungen an der Worderselte, Schlechte Hel- 
ligkeitsvertellung. Kein Adapter 10793 


| CAR 2138 ME Herstel- 
ler: Hitachi, Telafon 0 40/0 40/7 34 11- 
0, Fax -1 21. Vertrieb: Fachhandel, Preis: 
etwa 5500 Mark. 21 -Zöller mit Lochrmag- 
ke, hervorragender Konvergenz und 
guter Helligkeitsvertellung =’ 


IB DIAMOND PRO >1t 
Hersteller & Vertrieb: Mitzubishl, Tele- 
forı 04073 53 12-0 , Fax 35 48 73. Preis: 
etwa 7000 Mark. 21-Zöller mit Schlitz- 
rmaske, guter Helligkeitsverteilung, aber 
befriedigenden Konvergenzwerten. Ver- 
zeichnungen in der oberen Bildmitte. 


Baugleich mit THZ 155 5KTKL_ 5/94 
BEE _| EIZO FLEXSCAN 


F5501-W Hersteller: Eizo. Vertrieb: 
Raab Karcher Elektronik, Telefon 9 21 
33/7 33-0, Fax -3 30. Freis: etw. 0 
Mark. Strahlungsarmier, ererzie 
17-Zöller, Leider mattes und Une 
Bild. Das Bild Ist aber weitgehend flacker- 
frei. Relativ hoher Preis 19/83 


ENT . Eizo Fueascan 
F5601-W Hersteller: Eizo. Vertrieb: 
Raab Karcher Elaktronik, Telefon 0 21 
53/7 33-0, Fax -3 30, Preis; rund 4500 
Mark. Guter 17-Zöller mit scharfem Bild. 
Geringes Flimmern, Bild insgesamt etwas 
dunkel. Englisches Handbuch 10/93 


[> EEEEEN EIZO FLEXSCAN 
T660i-T32 Hersteller: Eizo. Vertriab: 
Raab Karcher, Telefon 0 21 5377 33-0, 
Fax -3 30. Preis: etwa 6300 Mark. 20- 
Zöller mit Trinitron-Röhre. Herverragen- 
de Konvergenz und Hel igkeitszerteis ng. 
Baugleich mit Flexscan F7&0.W Sa 


 FLEXSCAN F7&60i-W 
Harsteller- Ei. Vertrieb: Raab Karcher, 
Telefon 0.21 53/7 33-0, Fax -3 30, Preis: 
etwa 5600 Mark. 21-Zoll- Modell mit 
hervorragenden Ergebnissen und Einstell- 
möglichkeiten, Standby-Modus. Einstell- 
tasten welt nach hinten versetzt 5/94 


EEE: ..: HITACHI 17 MVX Her- 
steller: Hitachi, Telefon D 40/0 40/7 34 
11-9, Fax -1 21. Vertrieb: Fachhandel, 
Preis: etwa 2600 Mark. 17-Zöller mit gu- 
ter Schärfe, aber Verzerrungen in den Rand- 
bereichen. Eln mehrsprachiges Handbuch 
ist im Lieferumfang enthalten 19/33 


IDEK LIYAMA AAF- 
8317 Hersteller: Idek, Vertrieb: Larser 
EDY, Telefon 01 61/2 82 96 27. Preis: 
etwa 2460 Mark. 17-Zoll-Monitor mit 
guten Bild. BNC-Anschlüsse vorhanden. 
Tasten an der Vorderseite 10733 


O IKEGAMI C/T-20V Hersteller & Wer- 
trieb: Ikegamı, Telefon 021 31712 30, Fax 
102820. Preis: etwa 8000 Mark. 20-Zoll« 
Monitor mit klarem und brilliantern Bild, 


MACWELT OKTOBER 94 


Leichte vertikale Verzerrungen und gern 
ge Kanvergenzproblerne, 'videnkabel'istim 
Lieferumfang enthalten 2/93 


mw Egg 7 IKEGAMI C/T 20 A 


Hersteller und Vertrieb: Ikegami, Telefon 
0 21 31/12 30, Fax 10 28 20. Preis: 
etwa 5200 Mark. 20-Zöller mit Schlitz- 
maske, mäßig in der Helligkeitsverteilung 
und bei der Konvergenz 5/38 

ar: IKEGARI K/T2OV 
Hersteller & Vertrieb: Ikegamıl, Telefon 2 
21 31/12 30, Fax 10 28 20. Preis: etwa 
4600 Mark. 20-Zöller mit Schlitzmaske, 
der weder in der Helligkeitsverteilung 
noch bei der Konvergenz besticht 5/94 


ENTTT | esamı evoLumon 
CT=17A Hersteller & Vertriek: Ikegami, 
Telefon 021 31/12 30, Fax 10.2320. Preis: 
etwa 4400 Adark. 17-Zöller rnit intensivern 
Bild. Drei ADB-Anschlüsse 10/33 

ger MAG DAX 15 HL Her- 
steiler. MAG. Vertrieb: CTT, Telefon 0.8974 
20 30-00, Fax -##. Preis: etwa 300 Mark. 
15-Zöller mit fest Instahtertern Video- und 
Netzkabel. Nur letzteres ist Mac-fählg. Kei- 
ne brauchbaren Signale 10/33 


k MIRO MX 175 Her- 

steller: MIro/MNAG. Vertrieb: Prisma, Tele- 
fon D 40/6 B& 60-Q, Fax -4. 01. Preis- etwa 
2500 Mark. 17-Zoll-Trinitron-Monitor mit 
gutern Preis-Leistungs-Verhältnis. Engli- 
sches Handbuch 10/93 


et 

Ei FAIRO FROOFSCRE- 
EN 21 Herstaller: Miro. Vertrieb. Pris- 
ma, Telefon 0 40/6 BR 60-0, Fax -4 D1- 
Prels: etwa 43060 Mark. 21-Zöller mit 
Schlitzrriaske, Guter Helligkeitsverteilung, 


mäßige Konvergenz, kleine Tasten 5/94 


er 


3 


ÜD MIRO 20“ TRINITRON Hersteller. 
Miro. Vertriab. Prisma, Telefon 0 A0/6.28 
60-0, Fax -4 01, Preis; elwa 7500 Mark. 20- 
Zöller mit guter Bildqualität. Geeignet für 
Dofpe:seiten-Layout. Allerdings Text- 
unschäfen in der Hochauflösung 27/93 


27° 77 | muLrIGRarH 445x 
Hersteller: Nokla. Vertrieb: Macrotron, 
Telefar 0 R9/42 08-0, Fax -5 O4. Preis: 
etwa 6300 Mark. 21 -Zöller mit Lochmas- 
ke, gute Konvergenz und Helligkelt 5/94 


ET |] MULTIPLESCAN 20 
DISPLAY Hersteller: Apple, Telefon 0 
89/9 96 40-0, Fax -3 80. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: etwa 3700 Mark. 20.2öller 
mit einstellbarer Bildgröße und 
Gute Helllgkeitsvertellung, setz 

Konvergenz, Megauss-Schalter fehkarae 


SINTT | nec murtsene 
&FGp Hersteller und Vertrieb: NEC, 
Telefon 6 8979 30 Ö6-b, Fax -1 80. Prais: 
etwa 5800 Mark. 21-Züller mit Lochmas- 
ke, hervorragenden Konvergenzwerten, 
aber schlechter Helligkeitsverteifung. Mit 
BNC und D-Sub-Stecker sia4 


Nr | NOKIA MULTIGRAPH 
449E Hersteller: ICL. Vertrieb: Maerotron, 
Teleforı 0 83/42 08-0, Fax -5 04. Preis: 
etwa 2659 Mark, 15-Zoll-Monitor mit inten- 
sivern Bild. Gut erreichbare Schalter. Mehre 
sprachiges Handbuch 10/33 
©xT _| PANASONIC PANA- 
SYNC PRO 5 Hersteller: Panasonic, Tele- 
fon D 40/85 49-0, Fax -5 00. Vertrieb: 
Fachhandel, Preis: 3300 Mark, 17-Zöller mit 
eleganter Design, gutern Bild und Inten= 
siven Farben, Ohne Adapter 10/33 


#2 PHILIPS BRILLIANGE 
2120 Hersteller und Vertrieb: Philips, 
Telefon 0 40/28 99-0, Fax -29 ?1. Preis: 
etwa 5609 Mark, 21-Zäller mit Lachrnas- 
ke, guter Helligkeltsverteilung, aber Kon- 
vergenzproblernen 5/94 


88 | PHILIPS ACM 4770 
Hersteller; Philips, Telefon 0 40/28 99-0, 
Fax -29 71. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
1990 Mark. Leistungsfähiger 17-Zöller mit 
drehbaren Reglern. Gute Schärfe und Far- 
be, leichtes Flackern 10/93 


Ü PRECISION COLOR DISPLAY 20 
Hersteller: Radius. Vertrieb: Merlsel, Tala- 
fon 0 81 42/2 91-0, Fax -4 27; Zero One, 
Telefon 09 51/9 82 82-0, Fax 20 37 44. 
Preis: etwa 7250 Merk. 20-Zöller mit pra- 
fesslonellen Einstellmöglichkeiten für Kon- 
vergenz, Grolß& und Lage des Bildes, Kon 
trast und He :gke.: Kontrastreiches Bild, 
leichte Unschärte im Randberekh 2/93 


Kar PRECISION COLOR 
DISPLAY 201 Hersteller: Radius. Vertrieh: 
Merisel, Telefon 0 81 43/2 31-0, Fax-4 27: 
Zero One, Telefan 09 51/9 82 B2-0, Fan 20 
37 44. Preis: etwa 7400 Mark. 20-Zall- 
Manitor mit hervorragenden Einstellmög- 
lichkeiten und guter Bildachärte 893 


O PRONITRON 80.21 Hersteller & 
Vertrieb: Forma, Telefon 033 70/8 35-0, 
Fax -1 00. Preis: etwa 18 000 Mark. 21-28l- 
ler mit 24-Bit-Grafikkarte. Hoher Leistung. 
Trotz guter Bildqualität minimale Konver- 
un ur im Randbereich 2,3 


PRONITRON 80.21 
Hersteller & Vertrieb; Format, Telefon 0 
33 7078 35-0, Fax -1 00. Preis: etwa 
7000 Mark. 21-Zöller mil Lochmaske 
und befriedigenden Ergebnissen bei Kon- 
vergenz und Helligkeitsverteilung 5/94 


[mw BES | PRONITRON 80.13 
Hersteller & Vertrieb: Format, Telefon 0 
33 70/8 35-0, Fax -1 00. Preis: etwa 
7000 Mark. 19-Zoll-Moenitor mit Schlitz» 
maske, guter Helligkeitsverteilung, aber 
Konvergenzprablemen 5/34 


Wı#_| PRONITRON 19 
MULTISCAN Hersteller & Vertrieb: For- 
mac, Telefon 0 33 70/8 35-0, Fax -1 00. 
Preis: atwa 4600 Mark. 19-Zöller, der 
weder bei der Helligkeitsverteilung noch 
bei der Konvergenz überzeugt 5/34 


| 
EE333 | auaro coLorview 
14-2ÖLL Hersteller. Cuato/MAG. Vertrieb: 
Löhner & Partner, Telefon 06 31/291 38- 
1, Fax -3%9. Prais: 1150 Mark. Schwacher 
14-Zöller mit guter Helligkeitsverteilung, 
schlechter FRSER 10/93 


6x _ | QUATO COLORVIEW 
17-ZÖLL Hersteller. Guato/MAG, Vertrieb: 
Lähner & Partner, Teleforı 05 31/2 81 38- 
4, Fax -99, Preis: etwa 2700 Mark, 17- 
Zoll-Monitor mit klarem, tlimmerfrelem 
Bild. ur Handbuch 10/93 
-## | QUATO TWENTY- 
ONE Hersteller. Quato. Vertrieb: Löhner 
& Partner, Telefon 05 31/2 81 38-1, Fax 
-33, Preis: etwa 5200 Mark. 21-Zöller 
mit $chlitzmaske, guter Konvergenz, 
Bildlage und Degauss-Schälter s’94 


EIIFZE | auaro vwenv- 
ONE L Hersteller: Quato. Vertrieb: Löh- 
ner & Partner, Telefon 05 31/2 81 38-1, 
Fax -93, Preis: etwa 5000 Mark. 21-281- 
ler mit Lochmaske, guter Konvergenz, 
Bildlage und Degauss-Schalter s’94 


men 


CTS Computervertrieb 
und Software GmbH 
Zum Weidig 15 96138 Burgebrach 


Tel 09546 //6042 Fax 09546 /'8242 


Überraschung !!! 


Die Neuen von AGFA sind da. 


Arcus || 


Der Desktop Professional Scanner 


SCSI-2 Flachbettscanner 

600h x 1200v ppi optisch 

2400ppi - 3600ppi interpoliert 

36 bit bei Farbe. - 12 bit bei GS 
max. Dichte 3.2 

Aufsicht 210mm x 355mm 
Durchsicht 203mm x 254mm inkl. 
Umfangreiches Softwarepaket inkl. 


StudioScan II 


Der. High Performance Desktop Scanner 


SCSI-2 Flachbettscanner 

400h x 800V ppi optisch 
2400ppi'interpoliert 

30.bitbei Farbe - 10 bit bei GS 

max. Dichte 2.4 

Aufsicht 216mm x 355mm 
Durchsicht 203mm x 254mm optional 
Umfangreiches Softwarepaket inkl. 


Versand nur an den Fachhandel. Händler- und Serviceverzeichnis bei CTS zu erfragen. 
cts: make your «apple grow cts. make your «applegrow cts: make your apple grow 


Fi ProDukT-InFo 
MiXennzitter 73 


QUATO TO PAGE 
PROF. Hersteller: Quato, Vertrieb: Löh- 
ner & Partner, Telefon 05 31/2 81 38-1, 
Fax -99. Preis: etwa 4600 Mark. 20-Zöl- 
ler mit Schlitzmaske, guter Konvergenz 
und Helligkeitsverteilung 5/94 


@SER | RaDıus INTELLICO- 
LOR/20O Hersteller: Radius. Vertrieb: 
Zero One, Telefon 09 51/9 82 82-0, Fax 
20 37 44. Preis: etwa 4800 Mark. 20- 
Zoll-Monitor mit Schlitzmaske, guter 
Konvergenz und Helligkeitsverteilung. 
Mäßige Einstellmöglichkeiten, kein 
Degauss-Schalter 5/94 


mw BEEE RADIUS PIVOT Her- 


steller: Radius. Vertrieb: Merisel, Telefon 
081 42/2 91-0, Fax -427; Zero One, Tele- 
fon 09 51/9 82 82-0, Fax 20 37 44. Preis: 
2900 Mark. Leistungsfähiger, schwenkba- 
rer Monitor mit Landscape-Modus und 
gutem Gesamteindruck. Englisches Hand- 
buch und Software 10/93 


O RASTEROPS 20" Hersteller: Raste- 
rops. Vertrieb: Maginus Datentechnik, Tele- 
fon 07 11/75 81 60, Fax 72 89 56. Preis: 
etwa 6900 Mark. 20-Zöller mit guter Dar- 
stellung und hoher Bildschärfe 2/93 


BIETE | RasTEROPS 20/20C 


Hersteller: Rasterops. Vertrieb: Magirus 
Datentechnik, Telefon 07 11/75 81 60, 
Fax 72 89 56. Preis: etwa 4000 Mark. 
20-Zöller mit Lochmaske, mäßiger Kon- 
vergenz und Helligkeitsverteilung 5/94 


[mw ERFEH RASTEROPS 2168 
Hersteller: Rasterops. Vertrieb: Magirus 
Datentechnik, Telefon 07 11/75 81 60, 
Fax 72 89 56. Preis: etwa 5500 Mark. 
21-Zöller mit Lochmaske, guter Konver- 
genz und Helligkeitsverteilung 5/94 


gar: | RASTEROPS TRI- 
NITRON Hersteller: Rasterops. Vertrieb: 
Magirus Datentechnik, Telefon 07 
11/75 81 60, Fax 72 89 56. Preis: etwa 
4250 Mark. 20-Zoll-Monitor mit Schlitz- 
maske, befriedigender Konvergenz und 
guter Helligkeitsverteilung 5/94 


ENTE] sıcma erco vıw 


15 Hersteller: Sigma Designs. Vertrieb: 
Computer 2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, 
Fax -1 00. Preis: etwa 1580 Mark. Insge- 
samt schwacher 15-Zoll-Monitor, aber mit 
klarem und scharfem Bild. Monitorfläche 
wird nicht voll ausgenutzt 10/93 


BEER] Sony coP 1430 Her- 


steller: Sony. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00. Preis: 
etwa 1500 Mark. 15-Zöller mit guter Bild- 
schärfe und Konvergenz 10/93 


- x_1 SONY CPD 1730 Her- 
steller: Sony. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00. Preis: 
etwa 2300 Mark. 17-Zöller mit klarem Bild 
und allen Schaltern auf der Vorderseite. 
Scharf bis in den Randbereich 10/93 

RER SONY MULTISCAN 
20 se Hersteller: Sony. Vertrieb: Com- 
puter 2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax 
-1 00. Preis: 5500 Mark. 20-Zöller mit 
Schlitzmaske. Gute Konvergenz und Hel- 
ligkeitsverteilung 5/94 


RR: _| SPEA CM 1764 MS 
Hersteller: Spea. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00. Preis: 
2700 Mark. Stark flimmernder 17-Zöller 
mit geringer Helligkeitsabweichung. Um- 
ständliches Einstellmenü 10/93 


226 


EINRRUFSFÜHREN 


Ü speA 20° GDM-1937 Herstaller: 
Spra, Vertneb: Coripuler 2000, Teleforı 0 
83/7 80 40-0, Fax »1 00. Prals: etwa 
11500 Mark Inklusive 24-Blt-Grafikkarte. 
Teurer 20 Zoll. Monitor mit per Aufld- 
sung und Einstellungsmtyelichkeite 2/93 


| STORM COLORVISI- 
ON Hersteller und Vertneb: Storm, Tele- 
fon 0 #1 23/3 71 90, Fax 833 43, Pre: 
wtwa 6700 Mark, 20-Zöller mit Schlitz- 
migke, schlechter Konvergenz, aber her- 
vorragender Helligkeltivertellung s/9a 


OD SUPERMATEH 21 TWÖO PAGE Her- 
stelları Supermas, Veririeb: Prixms, Telefon 
0 40/6 BB 60.0, Fax =4 01; Miro, Telefon 
03 31/24 13.0, Fax -59. Prois: atwa 10 
000 Mark. 77 -Aöller mit hörbar stätischern 
Aufladen boim Einschalten. Beirledigerde 
Bidschirndarslellurgg, fm Randbereich leich- 
te Unschärfen, Konvergenzschwächen und 
welllge Menüleiste, Außerdem fehlen Reg- 


ler für die Bildschirmgeormetrie 7/93 
set)  suremmaren 


FRESSVIEW Hersteller: Supermar. Ver- 
trieb: Merlsal, Tolofon 0 81 4272 91-0, 
Fax 38 30; Prisma, Teleton 0 40/6 88 
60-0, Fax -4 01; Miro, Telefon 6 31/21 
13«D, Fax «9%. Prais: atwa BSOO Mark, 
21»2öller mit Lochmaske, guter Konver- 
genz und Helligkeltsverteilung 594 


were | SUPERMATCH 71 


TXL Hersteller: $upermac, Vertrieb: 
Menzel, Telaton 0 81 .42/2 31-0, Fax 38 
30; Prisma, Telefon 0 A0/& BB 60-0, Fax 
-4 01; Miro, Telefon 03 31724 13.0, Fax 
59. Preis: etwa 6850 dark, 21-Zoll- 
Manitor it Schlitzmaske, guter Konver- 
genz und noch akzeptabler Helligkeits- 
veriellung 734 


'mwEBEl | TARGA ALTEBIS TM 
1500 NLD Harsteller: Actabls, Teleforı O 
2921/77 00-0, Fax ? 70.00. Vertrieb: Fach 
handel. Preis: rund 1006 Mark. 7% .24ller 
mit einem klaren, aber verzörrtem Bild. 
Gleichmäßige Helligkeltsvorteilung 10/93 


Visio MASTER 21 
MF- a321 Hersteller & Vertrieb: Idek 
Liyama, Telgion 0 B9/9 04 6021, Fax - 
24, Preis: elwa 3300 Mark. 23 -Zöller mit 
Lochmaske und guter Konvergenr. 
Mäßlge Helllgkeitsvertellung s’a4 


TEN | vision master 21 
MF-8&31 Herstoller & Vertrieb: Idak 
Liyama, Telefan D 89/9 04 60-21, Fax - 
24. Frei: etwa 5200 Mark. 21-Zöller mit 
Lochmaskc und guter Konvergenz. 
schlechle Helligkeltsvertellung Bad 


[mw ERER] VoBls HIGHSCREEN 
AS 1731 Hersteller & Vertrieb: Vobls, 
Telefon 0.24 05/4 44-3 00, Fax 4 OD. 
Preis: etwa 1630 Mark. 17 Zoll Monitor 
mit Intensvenn und scharfem Bild, Wietrsore- 
chiges Handbuch 10/93 


MONITORADAPTER 
LU j 


‘| RLEXISCKEEN Her- 
steller & Vertrieb; EM&T, Tolofan und 
Fax D &8/70 67 30, Preis: 150 Mark, 
Monitoradapter Hür die Interne Vldeo- 
schnittstelle des Mac zum Anschluß nicht 
kompatibler Manltore 4/33 


|MwEERE VARIOSCREEN Her- 
staller Bi Vertrieb: BMAT, Telefon und Fax 
669/70 67 30. Preis: 130 Mark. Nachfol- 
ger dex Hexisereen-Adapters mit verber- 
serten Fählgkeiten 6/93 


MACWELT OKTOBER 94 


NETZWERKADAFTER 
— 


anmnm 
BENTTTTR] erneRWavE Herstel- 
tar: Farallon. Vartrieb: Meritel, Telefon 0 
81 42/2 31-0, Fax 38 30; Mac Vonk, 
Telefon b ad/a 5&-Ba 30, Fax -39 05; 
Prisma Expregs, Telefon D 4N/E 88 &D-5 
00. Fax -4 01, Preis: atwa ab 350 Mark. 
Netzadapter für Elhernel auf Telefonka- 
belbasls. Kompatibel zur Eihemet-Norm 
IEEE 802.3, Stern-Topologle, keine 
Mramversörgung notwendig 94 


[mw Sr = NETEXTENDER 
HUB% Harteller: Azantd. Vertrieb: Pris- 
ma, Talofon 0 40/6 88 60-0, Fax -4 01. 
Preis: stwa 540 Mark, AAUI- oder AUI- 
Nebzadaptor für Eikernel auf Telefanka- 
beibasls. Kompatibel zur Ethemet Norm 
IEEE HIY2,A, keine Stramversörgung not- 
wendig, selbstterminlarend, leichtes Ent- 
fernen von Geräten und Crweilern des 
Netzes, für alle Macz verfügbar, AAUI 
und AUl-Ausbay und -Anschluß  S/aa 


FENT | POCKET ETHERTALK 
Hersteller: Xircom. Vartrleb: Computer 
2000, Telefon 0 83/7 0 ao-o, Fax -1 
00. Preis; ab 940 Mark, Ethernet/5C5)- 
Adapter mit externem Eihemel-Inlerface 
für Powerbooks, Duos, Portable, Plus, 
Classic und Classic I. Kein Betrieb mit 
elgener Batterie 34 


BETT] SILVER STREAK 
CONNECTOR Horsteller: Tut Systems. 
Vertrieb: Prisma, Telefon 0 a0/& A8 60-0, 
Fax 4 01, Preis: etwa 250 Mark. AAUI- oder 
AUI-Natzadapter für Etherriot auf Tele- 
lorıkabelbasis. Kompatibel zur Ethernet - 
Narr IEEE 02.4, Balsy. Chain Topalogıe. 
nicht-selbstterrrunierendes Netz, Abschlüs- 
sc sind von Hand aufzustecken 5/9 


SCANNER 
[1 


BIT 1 AGFA ARCUS PLUS 
Hersteller: Agfa, Telefon 02 21/57 17-0, Fax 
-1 30, Vartrteb: Fachhandel, Preis: rund 
8700 Mark, Durchlichteinhelt zirka 1600 
Mark. 1200-dpi-Scanner für den unteren 
Prepress-Bereich mit guter Auflösung bel 
mittlerer Sättigung 1734 


BEIEERTET) aora Horizon 
PLUS Harstellar: Agfn, Telefon 02 
21/57 17-0, Fax -1 39, Vertrieb: Fach- 
handal. Preis: ab 46 000 Mark. Guter 
A3-Plachbelt-Scanner mit 1200 mal 
1800 dpi, guter Schärfe und Olchte 7/94 


"5 | acra STUDIOSCAN- 
NER Herzteller: Agfa, Telefon O2 21/57 17« 
ü, Fax -1 30. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
rund 2070 Mark, Durchlichteinheit atwa, 
1000 Mark, Die Aufsicht das Low- 
erd-Stanners mit EOO dpi Auflösung weist 
bei mittlerer Tiefenzelchnung einen leich 

te Rotstich auf, Ansonsten gute Leistung 
und Ausstattung 1/34 


vw BREEBS AGFA VISION 35 Har- 


steller- Agfa, Telefon 02 217/87 17-9, Fax 
-1 30. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 21 300 Mark, Guter Diascanner mil 
einer Datentiefe von 12 Bit, einer Auflösung 
von 3175 dpl, Colorlink, zwel SC51.Kabel 
und drei Bigrahmen 3/33 


\MmwERS ] APPLE COLOR ONE 


SCANNER Herstaller: Apple, Telefon 0 
89/9 96 40-0, Fax -1 80. Vertrieb: Fach- 
handel. Preis: rund 2600 Mark Einstelger- 
modall mit 300 elpi und starker Farbab- 
welchung Im Vergloich zum Orfginal1/94 


ERBE | CHROMAGRAPH 5 
2000 jean & Vertrieb: Linotype-Flell, 
Telefon 0 61 96/98-0, Fax -26 89. Preis: 
etwa 113 000 Mark. CCD»Flachbeitscan- 
ner mit 1600 dpl, individueller Kallbrterung, 
LAR-Farbraum und Fartsektorkorrektun 
Einfache Maskenerstellung 1/94 


MNETE | eesan ar 600 Hor- 


staller: Epson, Telefon 93 11756 03-0, Fax 
5 04 77 87, Vertrieb: Fachhandel, Preis: 
rund 2300 Mark, mit Scarmac etwa 3150 
Mark, mit Photoshop zirka 4350 Mark, 
Burchlichteinhalt 2999 Mark, 300-dpil- 
Scanncr mit guter Farbtreue und annehm- 
barer CRffererzietung. Eingeschränkte Dureh- 
sicht mit leichtern Rotstich 17/34 


AMETE  mGHScREEN Homtel- 
lar: Mi£rötek, Vertrieb: Vobls, Teleları O 
24 05/4 44-2 72, Fax »d 00. Preis: rund 
1800 Mark. Lowend-Scanner mit 600 dpl 
ung vergleichsweise dunklern Hohscan, Elg- 
net sich für niedrig aufgelöste Layoutscarıs, 
OCR- und Archivierungsarbeiten 179% 


| MwEEJ | KODAK RSF 2035 Her- 


steller, Kodak, Telefon 07 1174 06-0, Fax 
-53 85, Vertrlab: Fachhandel. Preis: etwa 
148 100 Mark. Schneller, aber schwacher 
Layoutsseanner mit X dpi Auflösung 
und 10 Bits pro Kanal, Vier Scanstulen, kul- 
12 speicherbaren Voreinstellungen. Gerln- 
we Schärfe. Zwei 5CSI-Kabel, Photoshop- 
Plug-In, zwei Diahalter 333 


stellör: Let, Vertrieb: Scitex, Telelorı O 
89/42 00 92-00, Fax «33. Preis: ab 12 
666 Mark. Einfacher, kreativer Kamera- 
scanner für Aut- und Durchsicht, 12 BIL 
pio Kanal, 2700 mal 3400 dpi und cige- 


nern Netzteil. Ohne Objektiv 7/34 


\vwEEEH | NIKON EOGLSGAN 
Hersteller: Nikon, Telafan 02 171794 14- 
0, Fax -3 11. Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
etwa 5000 Mark. Miniscanner mit guter 
Schärfe, Farbtreue und Tiafenzeichnung, 
8 Bit Scantiafe, 2700 dpi. Software ist 
gewöhrungsbedürllg 33 


arrostan DRM Hortoller. Opte- 
tach. vertrieb: Optotrada, Talelon 0 BB 
567/10 81, Fax 70 09. Preis: etwa 101 500 
Mark. Aufwendiger Trommelscanner mit 
möderner Scan.Technik 1793 


{2% | PHOTOSCAN C5 500 
Hersteller %& Vertrieb: Polarold, Telafon 
069/84 04-502, Fax -5 30. Preis: rund 
10 aon Mark, Schneller Aufsichtscanner 
mit Photo-CD-Qualität, auch von ungeüb- 
ker Anwendern leicht zu bedienen 7793 


EIER] PowerLoox Her- 
stellar: max Systems, Telefon 02 11/42 
40 62, Fax da 54 72. Vertrieb: Fachhan- 
del. Preis: rund 5300 Mark mit Photo» 
shop 2.3.1, Durchlichteinheit etwa 950 
Mark. Farbscanner mit guter Schärfe, 
Graubalarnee und Tieferzeichnung. Beto- 
nurıg des Blauantells und etwas Unschär- 
fe. bel Durchsichtsvorlagen, Bildtiefen 
werden nicht komplett differenziert 9/94 


BI: proc RES 8092 Her- 
steller 4 Vertrieb: Kontron, Telefon 0 81 
&5/77-0, Fax -3 85, Preis! 38 000 Mark 
{stand-alene), 50 000 Mark (Repristannen). 
Professiorieller Karmerascarıner mil sure: 
Farbtreue und Schärfe. Schnelle 
Interface une 354 


RT | SCANIET II ©X Her- 
steller: Hewlett-Packard, Telefon 6 21 
62/90 70.70, Fax -77. Vertrieb: Fachhane 


m Apple EPUa 
Quadra 80 AAEED 


w5C31.Featplatten 
544 MB Seagate ST 3855 N... 


Shaadras BGDAV B/EOO , 
Chundrn GGDAW A/BOCh 
Cuadra AADAY B/E00/GD 
ungen BADAV TE OQ/CD 


1042 MB Soagala ST 41200 N 


Norbert Baumann 
Berliner Straße 7 
78048 VS5-Villingen 
Tel, (07721) 84240 
Fax 53144 


’ Mi gIMM, 8UnE. 
8 Me SIMM, BO nz. 

36 MD SIMM, 80 ns. Ni 
3? MH SIMM, 50 113. NG 
Lasordruskor 


Eowar Mac 6100 WEAO/CD 
Power Mac 8109AV_B/250/ 
Bowar Mac 8100 18/25075011W 
Powor Mac 7100 8250 


an 
Fower Mac 710QAV 1 
Power Mac 7100 oft 


Aepe UnserWriter Sl 
Fower Mac 8100 250 


ie LaserWelter Fra G30 

Insordel 4ML ... 
Hr LaserJel 4 MP 
HR Lanardal 4 M Plus. 
GET SeloctPress GIX 
GCG SulaetPraas 1209 
LasorMaster 1200XL, K: 2. 

u Forbdrucker Tinte / Bubllmation 


Buwur Mas 8100 BR2SD/CD 
Erowar Mag 8109 16/590 .. 

Fuwer Mac 81 Bay. 16/0006 
Kowar Mac 8100 18/1000/GCD 
Powör Mic BIGOAV_ 18/1000UCH 


eu jawnr Main 61 ade ELEON Bye ER: a = 1.550,- 
fü r Fa rb ®) roofs Powar Mat 71I00AY Upgrade 1 DA HIRS + PoalScerip 


Alle Geräte Erawar Ming BI0QAV U aan 


DayStar FowerPre 601/Gz MHz. CANON Cie 1 
E “ einzeln haystar PowprPro 801/80 MHZ SEE WidaWrit h 
oh n e Ch ef T | | ka | ie n q u Öraustulenmonitore GCG GölorTon E 
lieferbar! Au Fuge 16" (ädcm) . NEG GalorMata PS 390,- 
tormac S/W Monltar Ei-) m zu „urMac ProofFosilive Two Page ar 550- 
forımiuc FraGraph GS Il, 20° (Siem, arbsonnneor 


Hp ScarJöl IIoxX + Phatnshop LE 
Mirzolak Saarıklaker {ft + Photos 


SuparMlac Plati An 21" (53cm) . 


RODUKT-| nee] 
Kennzlfter 49 


Appla Mulllpla Scan Ir: {ddem GUATO color acan 3 

Arie Mi Mu Ha Ken 20" {Siem MAX Li D... 

Mi * (Sc! UMAX UG 12BD . 

Mas PA SE Ya rör, Ss {430m LMAX PowarLook . 

Mad MX Z1F, 21° (Säcm) PowerLook + Fhotoshap + Durchlir 


Rudıus Inlalll lat SIGm) 
Kadıys Frogigioneolor, 21° ( 


QUATD two page, 20" EACH 
65 - DM AUATO anubis diapiay, 21" 
4 FasterOps 207 Multingan 
159,-DM 


Fhotashop Seanner-Bundlevaralon 
UMaK Durenlichtainha 
AGCOM 


Hals 
mix 1212M, In Stift + Lupe # 
UB: 12185M, As, inkl. Süft + Lupe... 1,660,- 
B Trommelscanner / Fiimsaanner 
OFTOTECH Opiasaan rolo 31.339,- 
DAINIPPON DT-S 1018. 2.800, 
MIEROTEK ScanMaker 


128MB Cartridge «, 
650MB Cartridge sa, 


Inrmar, Praklitron @0.17, 17° : 
lorınac Proklitron BO. 20, 20* & cm 
u 24-Blt Grafikkarten 


Beas Frecielongator Fra 24xk 


Radius selon Gele Pro ad. NEE, N Soolscan, 2.700 dj 


105MB SyQuest EXTERN 849,-DM Sualg een hart. B Linotype Ho Ballehter + 
Hasterüps 5 Falhtoaard Wantning m Software dautech 
200MB SyQues 1190,-DM en ERbFER FERN 


Kanakakar 5.0... 
Akdus FresHand 4.0 
Alain Callegtion #1 
Adobe Illustrator 3.5 
Migrosott Word 5.1. 
Microgött Engel 4.0 
Micrasott Offica .. 


A&M COMPUTERTECHNIK 
Tel. 09151/95637 Fax 09151/95724 
Preise inkl. MwSt. zzgl. Versand 
Tagespreise erfragen! 


Und'schreibt 


mac Wachseiplattonlauf. Hr 
Cartricige! AD. 


In MB TrraDriva 60 G + Gartnd! 

105 VB Frobrive 105 + Cartrli 

200 MB Proßrive 200 + Gariri 

270 MR Proßrive 270 + Gartrid: n 

BE MOD Laufwerke 

Esf) MA Shan Ten 

1300 MB OUATO argo dive Din 
1309 Mb Pinacle Sıdrra .. 

B DAT Stroamer 

HP 35440 A enter Inkl. Aelraspect ... 2.300,- 


270MB SyQuest : 1195,-DM 


Alle Laufwerke incl. Cartridge, Kabel, Terminator u. Software 


SCSI Ka bel N) 28,90DM 


25/50 90/.180cm 28,90DM/38,90DM 
GKS 


Lahrer Str 4 


Tel. 07821/39112 


7933 Lahr RODUKT-INFO) 
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Professionelle Plug-in’s für 
Adobe Photoshop 
1CoCo 


Bis zu 6 selektive Farbkorrekturen gleichzeitig in CMYK 
und RGB. Großes Preview. Softproof. 


" AutoMask 
Weiche Maskenerstellung als 4. oder 5. Kanal. Skalieren, 
kombinieren und mäskieren In einem Arbeitsschritt. 


*GD-Q 
Umwandlung von Kodak Photo-GD-Datalen in GMYK 
oder AGB. Separatlon, Korrektur, Gropping, USM, UCR 
in einen Prozeh. 


\  Mather, Ä 
Dis VOLLSTÄNDIGE LÖSUNG 
FÜR TECHNISCHE BERECHNUNGEN 


„Die Bedeutung dieses Programms kann 
nicht übersehen werden” _yew york times 


„Mathamatlca ist nicht nur ein Produkt, 

sondern eine Revolırtion.“ "mewonD 

Maıhemalica präsentiert: 

s Numerische Rechnungen 

« Symbolische Rechnungen 

» bewegte 2D- und3D-Grafik ® 

* repräsentative Totsrzeugung 

® interaktive Programmierung 

« MathLink, ext. Schnitistelle 

 Listenverarbeitung, sowie eine 
strukturierte Dokumentation 


WTS Electronies Vertrlebsgesallschaft mbH 
WwTs Ernst-Ludwig-Ring 6 81231 Bad Nauheim 
Wir teen TOlfarı (0 ED 32) 3 30 81 - Telefax (0 60 32) 33065 


|: mern 


NApplePoint 


> MS Office dt. mit Updategutschein 
für alle Programme 

> MS Office dt. mit Updategutschein & 
Filemaker Pro 2.1 dt. 

> RagTime 3,2 d mit Updategutschein 

> Ciaris CD "Office Top Hits" mit FileMaker Pro 2.1 d, 
Impact 1.0 d, MacDraw Pro d, MacWrite Pro d 

> Claris FileMaker Pro 2.1 d 

pe Claris Impact 1.0.d 


:Pfuhler 


WorkstationSoftwars 


Mathematica in Deutschland über : 


ADDITIVE GmbH 


Baratung * Support * Hoillna 
Das Nauasia erfahren &la unter 


06172 - 77016 


Maihamgileu In Europe f 
Werlfram Resmarch Kur Lob, (LK) > Fvendade Caurt, 
Mais Rom, Bon Hanborough, Orc CR 2 LA 

Play sed 13993. KH E Pax 44a (OJBBAHHANCHE 
Km. LITER 2 RUTE 00 


> Telefon 089-6732605 
Fax 089/6732705 
Zwergerstraße 10 » 85579 Neubiberg 


ADDITIVE 

Soft und (’ardwars ur Technik und Wiremshut GmbH . 
Mas-Planek-Str, 961481 Friedriehsdarf/Ts. 

Tel, Onl 727 016» Fur; 06172-776173 


Propukr-Ineo| 
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del, Preis: rund 2600 Mark. Scanner mit einer 
Auflösung von 400 Punkten pro Zoll für 
den unteren Prepress-Bereich mit anspre- 
chendem Bildergebnis mit guter Farbtreue 
bei der Auf- und Durchsicht 1/94 


vv EREE SCANMAKER II Her- 


steller: Microtek. Vertrieb: Computer 2000, 
Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00; CFM, 
Telefon 0 23 02/9 70 30-0, Fax -30. Preis: 
rund 2500 Mark mit Photoshop LE, zirka 
3400 Mark mit Photoshop-Vollversion, 
Durchlichteinheit 1900 Mark. Einsteiger- 
scanner mit 600 dpi, wenig Brillianz und 
schlechter Tiefe. Eignet sich für niedrig auf- 
gelöste Layoutscans, OCR- und Archivie- 
rungsarbeiten 1/94 


BIITT ] SCANMAKER 35 T 
Hersteller: Microtek. Vertrieb: Computer 
2000, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -1 00; 
CFM, Telefon 0 23 02/9 70 30-0, Fax - 
30. Preis; 4000 Mark. Guter und ver- 
gleichsweise günstiger Diascanner mit einer 
Datentiefe von 8 Bit, 1828 dpi Auflösung 
und einer guten Schärfe. Im Lieferumfang 
sind enthalten: Photoshop (Limited Versi- 
on), ein Rahmen für Filmstreifen sowie fünf 
Diarahmen 9/93 


[vw EREEH SCREEN DT-S 1030 Al 
Hersteller: Dainippon Screen. Vertrieb: 
Publishing Partner, Telefon 07 11/ 83 20- 
61, Fax -64. Preis: etwa 103 500 Mark. 
Guter CMYK/ RGB-Scanner mit auswech- 
selbarer Trommel und 5200 dpi. Sieben 
Blenden für den Durchsicht-, fünf für den 
Aufsichtbereich. Handhabung im On- und 
Offline-Betrieb. Abtasten von Vorlagen im 
Batch-Betrieb 993 


El TR&X_ | SILVERSCANNER Her- 
steller. La Cie. Wertrieb: Lasersofl, Telefon 
04 31/58-32 56, Fax -31 50. Preis: rund 
5100 Mark, mit Photoshop 2.5.1 deutsch 
ebva 5100 Mark, mit Pkotone CMS zirka 
6600 Mark, Durchlichteinheit 2000 Mark. 
80V-dpi-Scanner für den unteren Prepress- 
Bereich mit einer leichten Tendenz zu Blau- 
rok. Sonst gute Ergebnisse 1/94 


5PARK SPECTRUM X 
Hersteller & Vertrieb: Spark, Telefon 0 4078 
5621 72, Fax 657 1187. Preis: rund 2900 
Mark, mit Photoshop-Bundle 3700 Mark, 
Durchlichteinheit 999 Mark, Midrange- 
Scanner mil 660 dp für Nawsletter-Pro- 
duktionen und & ıfache Farbscans. Gute 
Farbtreue, etwas Grundschleier 1794 


[mw ERB SPARK SPECTRUM II 
Hersteller & Vertrieb: Spark, Telefon 0.4076 
5821 72, Fax 657 1187. Preis: rund 8000 
Mark mit Durchlichteinheit. 1200-dpi- 
Scarıner des mittleren Bereichs mit guter 
Farbtreue bei der Aufsicht, zuwenig Tiefe 
und starken Grundschleier 1/34 


& DAAAX 1200 SE Her- 
steller: Umax, Vertrieb: Zero One, Telefon 
09 5179 82 82, Fax 20:37 44, Preis: rund 
7500 dark mit Durchkichteinheit. 1200-dpi- 
Scanner mit guten Ergebnissen beim Dia- 
scan, leichtem Rotstich sowie wenig Tiefe, 
aber guter Detail 17/34 


SER? UA 1260 Herstel- 
ter: Umax. Vertrieb: Zero One, Telefon 09 
51/382 82, Fax 20 37 44. Preis: rund 4000 
Mark. 1200-dpi-Scanner für den unteren 


Prepress-Bereich mit guter Tiefe, Blaustich 
ung wenig Bilanz beider Durchsicht. Auf- 
sicht mit gutem Grundscan 1/34 


SONSTIGES 
zn 


[vw BER TELEINT MACFON 
Hersteller: Teleint, Telefon 0 61 55/8 74 
30, Fax & 50 50. Vertrieb: Fachhandel. 
Preis: etwa 600 Mark. Ansteuerbares 
Telefon mit automatischer Rufwiederho- 
lung, komfortablem Wählen, kein Hin- 
tergrundketrieb während der Anwahl, 
Batteriebetrieb, Störgeräusche 29 


VWIDEOHARTEN 
| —— 2 


AUROMOTION Her- 
steller: Miro. Wertrieb: Prisma, Telefon & 
Ab/E 88 60-0, Fax -4 01 Preis: etwa 
1390 Mark. Digitalisierkarte für Nubus- 
Macs, hohe Bildrate bei 320-mal-240- 
Pixel-Format, guter Gualität Unterstützt 
Quicktime. Ohne Editier-Software 4/93 
ä QUICKIMAGE 24 Her- 
steller: Massmicro, Vertrieb: Computer 
200%, Telefon 0 89/7 80 40-0, Fax -? 60. 
Preis: etwa 1100 Mark. vergleichsweise 
larıgsame videokarte für Nubus-Aass, zwei 
S-Video-Eingängen, mäßige Bildqualität, 
DENE Bildrate 493 


SCREEN MASCHINE 
JUNIOR Hersteller: Fast. Vertrieb: Profi- 
comp, Telefon 07 21794 32 90, Fax 4626 


56. Preis: etwa 1300 Mark, Grabber-Kar- 
te zum Digitalisieren von Stiltrideo und 
Quicktime-fähigen Y’DIG-Treiber auch von 
Quicktime. Hervorragende Bildqualität und 
umfangreiche Software für Stillviden. Kei- 
ne Editier- und Live-Capture-Software im 
Lieferumfang. Niedrige Bildrate 493 


MAI 37T | vIngomachıne Her- 


stetler: Fast. Vertrieb: Cinetlc, Telefon 07 
21/9 43 29-0, Fax -22. Preis: etwa BO00 
Mark mit Kabelsplitter. zirka 12 000 Mark 
mit Studio Control Box. Gute Yideokarte 
mit Studioqualität. Unterstützt Frofi- 
Rekorder. Digitale Steuerung von analo- 
gem videoschnitt. Keine Quicktime-Unter- 
stützung 10793 


*EE__| VIDEOSPIGOT Her- 
steller: Supermac. Vertrieb: Prisma, Telefon 
040/688 60-0, Fax -4 01; Miro, Telefon 
05 31/21 13-0, Fax -99; klerisel, Telefon 
08142/2:91-0, Fax -9 27, Preis; rund 800 
Mark {LC}, 1020 Mark {!Isi), 1140 Mark 
andere lier-Mödelle mit Adobe Premiere 
light}, 3440 Mark (Pro-Version mit Pre- 
miere 2.0 und Grafikkarte für alle Mac I}. 
Einfach zu installierende und vergleichs- 
weise preiswerte Wideokarte mit guter Bild- 
qualität und hoher Bildrate sowie dem 
Quicktime-Editierprogramm Premiere, Die 
Normen PAL und NTSC werden automatisch 
erkannt. Nachteil: Es ist nur ein Composi- 
te-Input möglich. Die LC-Version wird ohne 
Premiere ausgeliefert 4/93 


bearbeitet von 
Ernst Lehmhofer 


Neu ! Neu ! Neu ! 


Neu ! Neu ! Neu ! 


Performa 630 47250 . 
Performa 630 8,250/cD 


Power Macintosh 6100/60 8,250/CD 
Power Macintosh 7100/66 8350 
Power Macintosh 7100/66 8/500/CD 
Power Macintosh 7100/66 8,500, 
Power Macintosh 8100/80 8/500 


Preise: in DM einschl. 15% gesetzl. MwSt, Lieferung per UPS-Nachname . Angebot freibleibend. 


eg 


Performa 460 ä160 annneeeeeenneeeennnsennnnnn 
Performa 475 4160 eaneeeeenesneeneennneenn 


Quadra Leistung zum Performa Preis 


Power Macintosh - Neue Konfigurationen 
Power Macintosh 6100/60 8250 „un. 


Power Macintosh 8100/80 16/1000/CD ....... 
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Power Macintosh 
Die Zukunft hat begonnen. 


SHUNRasnn 


PRODUKT-INFo| 
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PIIAIIEN 


Neu ! Neu ! Neu ! Monitore 
cr 1.425,- PowerBook 150 4120..ummeemmen2.379,- Performa Plus 14" (30 cm) ...... 
Be 1.685,- Neu! Neu ! Neu! Apple Multiple Scan 15“ (32 cm). 
Die modularen 040er PowerBook ’s Apple Multiple Scan 17“ (38 cm) 
PowerBook 520 416... 3.915,- Apple Multiple Scan 20* (46 cm) 
PowerBook 520c 4/160.. Drucker 
PowerBook 540 47240... ei SA Ten 
PowerBook 540° 430 neennennaennsennnennennennnn 7.795,- Color StyleWkiter Pro ................. 
3.395,- Die 040er Duo’s Personal Laser Writer 320 
PowerBook Duo 280 420 une 925, ee Pro 630 
PowerBook Duo 280c 4320. 
PowerBook DuoDock II & M a c Di | re kt 
PowerBook Duo MiniDock 
es Tastatur Bahnhofstr. 11 73765 Neuhausen 
9.850,- Apple Design Tastälur.uunumseenn 320 El 07198-7620 © Fax -7630 


CD-ROMs überschwemmen 
den Softwaremarkt. Macwelt 
sucht für Sie jeden Monat die 
interessantesten Scheiben des 
breitgefächerten Sortiments 
heraus. Um bei der Masse der 
Produkte die Übersicht zu wah- 
ren, haben wir in diesem CD- 
ROM-Führer sämtliche in den 
vergangenen Ausgaben der 
Macwelt bewerteten CD-ROMs 
nach Sachgebieten zusammen- 
gestellt - seit Ausgabe 8/93 
immerhin 102 Scheiben. In ei- 
nem Schlußkasten haben wir 
die Händler aufgeführt, über 
die wir die CDs bezogen haben. 
Andere Distributorenadressen 
sind der jeweiligen Produktbe- 
schreibung direkt angehängt. 


MW-BEWERTUNGEN 


®) keine Wertung 


X nicht zu empfehlen 


Unsere Bewertung erfolgt auf der 
Basis folgender Kriterien: Positio- 
nierung in seiner Klasse, Anwen- 
derkomfort, Funktionalität, Support, 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Zur bes- 
seren Differenzierung vergeben wir 
von Fall zu Fall auch halbe Mäuse. 


1-1 


RUND 100 VON DER MACWELT GETESTETE CD-ROMS 


DATENBANK 
1 


EIN: _. springen a 1acosy 
PRINT Hersteller: Springer & Jacoby. Ver- 
trieb: Digitalworld, Telefon Hamburg, 
D 40/6 BB 60-6 50, Fax 65 7331 11; DTP 
Partner, Telefon 0 40/6 57 370, Fax -1 
02, Preis: 600 bis 750 Mark. Mäßige Daten- 
sammlung mit Adressen von Verlagen, Lie- 
feranten, aus der Werbung sowie einem 
Serviceteil mit Umrechnungstabellen und 
einem Drucklexikon mit fragwürdigem 
Niveau. Trotz Preissenkung bleibt diese 
Compact Disk unverschämt teuer 3/94 


BINERTE | Taste Mare Herstel- 


ter und Vertrieb: Macworld CD Ventu- 
res. Vertrieb: IDG Magazine Verlag, 
Telefon 0 85/3 60 86-1 54, Fax 267. 
Preis: 138 Mark, Wideodatenbank für 
Filmliebhaber mit einem sinnvollen Auf- 
bau sowie diversen Suchfunktionen und 
einigen Vorschauen zu verhältnismäßig 
aktuellen Filmen #33 


FILM 
[1 


STE | a Marp DAYS 
NIGHT CINEMANIA Hersteller: 
Micrasoft, Telefarı 0 89731 76-0, Fax - 
10 00, Prels: etwa 140 Mark. Interakti- 
ves Filmlexikon mit rund 19 000 Filmbe- 
sprechungen, 4000 Blographien, 2000 
Fotographien, 160 Originaldialogen 
sowie Filmmuslken und Videoclips, Nur 
englische Titel enthalten 334 


BIETE | ernemeraL FıLms 


VOL. II Hersteller: Voyager. Preis: etwa 
30 Mark. Interessante Compact Disk mit 
cineastischen Eintagsfliegen zwischen 
1946 und 1960 im Hypercard-Stapel, 
Nur 260 MB belegt 334 


BANE FT) HaLuıweres rıLm- 


GUIDE Herrteller: Fit Vision. Preis: etwa 
30 Mark, Compact Disk mit Kritiken zu 
über 18 000 Filmen, Informationen über 
Erscheinungsjahr, Schauspieler, Reglsseu- 
re und Auszeichnungen. Kelne Suchaption 
nach dem Filmgens: vorhanden. Auch für 
Monochroni-Bildschirme geeignet 12/83 


FOTO/CLIP ART 
1 


MW! | are vou ready 


Hersteller & Vertrieb: FMF Media, Tele- 
fon 0 57 07/8 01 24 Fax 8B 26. Preis: 
etwa 250 Mark. CD mit über 1000 manl- 
pullerbare Vektarzeichrungen im Illustra- 
tor-Format. Demoversion vorn Cumulus 
ist im Lieferumfang enthalten 5/33 


ARTROOM Hersteller: 
Image Club. Vertrieb: kagerna, 70176 
Stuttgart, Telefon 07 11/62 BO 31. Preis: 
atwa 1000 Mark. Bilderzammlung mit 
9400 farbigen und schwarzweißen 
Strichzeichnungen. Da die Datelen als 
PICTs oder EP$ vorliegen, gute Ausgabe- 
aualität, Inklusive Archivprogramm 8/93 


mw EEE] CARTOONS Hersteller 
& Vertrieb: WAG Mediathek, 63412 
Eberbach, Telefon 6 62 71/58 88. Preis: 
etwa 370 Mark. 256 copyrightfrele Schwarz- 
weiß-Cartoons im TIFF-Format, mit 600 
Punkten pro Zoll gescannt, aus den Berei- 
chen Alltag, Computer, Politik sowie Psy- 
chologie und weiteren Themen 12/93 


DIT3E#" ) rmr pnoTos voL. 
1 Hersteller und Vertrieb: FMF Media, 
Telefon DO 57 07/8 01 24. Fax 88 26, 
Preis; etwa 200 Mark. AUT RGR-Bilder 
im PIGT-Format und Demoversion der 
Bilddatenbank Cumulas 534 


re GROOYES Hersteller: 
Media Design Interactive. Preis: etwa 300 
Mark. Clipart-Compact-Disk mit zirka 100 
frel verwengdbaren Musikellps als Töne oder 
Kompositionen, Im Audio- und digitalen 
Sourdedit-Format gespeichert sind, Insta- 
biler Hypercard-Staek, zum Abhören muß 
der Audio-Ausgang mit einer Verstärker- 
anlage verbunden werden 12/33 


|mwEERS ] IMAGIC Hersteller & 
Vertrieb: Media Service Telefon 9 81 
91/5 93 46, Fax 4.67 91. Preis: rund A0D 
Mark pro CD. 130 copyrightfreie Motive 
aus den Bereichen Business, Metropolen, 
Natur, Verkehr sowie Architektur, Freizeit 
und Länder auf einer Compact Disk als 
Auftakt zu einer Serie, die im zweimpna- 
tigen Rhytmus furtgesetzt werden soll, 
Zufällige Mulivauswahl 9/93 


NIT337 _ maurıtıus PIXEL 


LIGHT Hersteller & Vertrieb: Maurl- 
tius Bildagentur, Telefon 0 88 23/42-0, 
Fax -B8 89. Preis: etwa 386 Mark_ Pro- 
fessianelles Fotoarchiv mit B09 Bildern, 
Die Samples auf der CD dürfen zum Ley- 
outen genommerı werden, die Orig'r=& 
gibt es nur gegen Lelhgehühr. Schlechter 
Suehprogramm. Der Anwender kanrı Bil- 
der nur einzeln betrachten, keine 
Gesamtvorschau 2/23 


TER PHOTO DISE Herstel- 
ler: 21st Century Media, Preis: rund 
1000 Mark. Fotosammlung mit über 400 
hochauflösend gescannten Mativen im 
TIF-, PICT- und JPEG-Format zu den 
Themen Business und Industrie, Gutes 
‚Archivprogramm Lightbox ist im Liefer 
umfang enthalten 8/23 
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3377 | FHOTOLIE GO! Her- 
steller: a Frels: etwa 200 Mark. 
Katalog mit den über 8000 Motiven von 
Photellb 1 und Phetolib 2. Außerdern 101 
‚Motiven der Photalib-Sammlung im Phe- 
to-CD-Format 11/93 


EEE] FHoTo PHoto ı 
Hersteller: Zers One/ Artist. Preis: etwa 
190 Mark, Compact Disk mit willkürlich 
ausgewählten 101 Bildern aus Europa Im 
CMYK-TIF-Format. Gute Scan-, aber un- 
einheitliche Bildqualität 6/94 
TETFRF _| PROVERKTOR Herstel- 
ler: Produktum. Preis: etwa 120 Mark 
{Classic I), rund 240 Mark {I}, zirka 330 
Mark till), Clipart-CDs mit je 3000 bis 
5000 pnstscript-fähngen Logos, Hinter- 
grundmuster Conichiguren und Perso» 
nen, die ın Fraehand-, Illustrator- und 
PICT-Formaten abgelegt sind 7/94 


:_| PROVERTOR MEDIA 
Hersteller: Produktum. Freis: etwa 120 
Mark. Cornpact Disk mit vielen Natur- 
mativer und Oberflächenstrukturen im 
PICT-Format in 32 Bit Farbtiefe und 72 
dpi. Keine Copyright-Beschränkung. Mit 
Alcus-Fetch-Datei, allerdings ohne Blld- 
archivierungsprogramm 7/94 
[mwig _. . QUICKART Hersteller: 
Wheeler Arts. Vertrieb: Infoware, Tele- 
fon und Fax 02 21/6 97 00 21, Preis: 
460 Mark, Veraltete Clipart-Sammlung In 


mäßiger Qualität 8/93 
vw EEE „ SCENIC AND ARCHI- 


TECTURE Hersteller: CD-ROM-Galle- 
ries, Preis: etwa 40 Mark. Ungeurdniete 
Bildarsammlung ohne Copyright mit et- 
wa 100 TIFF-Datelen Über die USA. 
Qualitativ zufriedenstellend am 


EREERRS | ne swiss Ant co 
Hersteller & Vertrieb: Insider Informatik, 00 
4171/3 22-22 BB, Fax -86 74. Preis: etwa 
50 Mark. Compact Disk mit 600 Grafiken, 
Animationen, Sound und Video, die zur 
Veräffentlichung oder zur Veränderung 
trelgegeben sind 12/33 


GESCHICHTE 
— 


[uwE AMERICAN HISTORY 
Hersteller: Computer Yistas unlimited - 
Multi Edueator. Preis: etwa 140 Mark. 
Informative CD mit 280 MB Bilder, Hypet- 
card-Stacks, Movles, Sounds, interessante 
Balken- und Tortendiagramme. Mäßige 
Benutzerführung, schwarzweilß, Standard» 
Icons mit anderen Sinnzusammenhängen, 
viele Ungereimtheiten 4/94 
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[mw EEE ANCIENT CITIES Her- 
stelle: Symerta/äcientific American. Ver- 
trieb: Symerla, Telefon D 01/4 15/9 04- 
0A 0%, Fax 08.88, Preis: etwa 60 US-Dollar. 
CD-ROM über Kreta, Petra, Pompel und 
Teotihuacan mit anregenden Vorträgen 
und gezielten Informationen #94 


EINFTTT | cunton- voran 
OF A VICTORY Hersteller: Warıer New 
Media. Preis: etwa. 30 Mark. Compact Disk, 
die die Vorwahlen und den Wahlkampf 
aus Clintons Sicht mit über 200 Schwarz- 
weiß-Fotas, Quicktime«Filmen und Essays 
dokumentiert 394 


©__ | DESERT STORM Her- 
steller: Warner New Media. Preis: etwa 
85 Mark. CD mit Informationen zur „Befei- 
ung" Kuwalts Anfang des Jahres 1991. Lei« 
der findet keine Sj2<tve Berichterstattung 
statt, Mit eingestannten Fotos und Faxen 
sowie abgetippter Reden 2/34 


UT. | DINOSAURS Herstel- 
ler; Microsoft. Preis: etwa 140 Mark, Infor- 
mative und ansprechende Compact Disk 
über die Geschichte der Dinvsaurier rnit 
Überblicksfilm, Touren, Atlanten und Fak- 
ten. Kann dem Mac unter Umständen Pro- 
bleme bereiten 94 


mw EEE FIRST EMPEROR OF 


CHINA Hersteller: Voyager. Vertrieb: 
Rowohlt Systema, Telefon D 83/32 39 03- 
0, Fax -12. Prelz: atwa 100 Mark. Gute 
Dokumentation über den ersten Kaiser 
Chinas mit interaktiven Bildverzeichnis, 
Glossar und Chronolagie. Zum Teil spärli- 
she Kommentare 394 


Br 
EIITZET | seven wars ın 
AUGUST Hersteller. Warner New Media, 
Preis: etwa 130 Mark, Cotripact Disk über 
den Beginn des Kalten Krieges, den Bau 
der Berliner Mauer, Mit einzigartigen Film- 
‚ Bild- und Tondekumenten. Keine Lese- 
zeichen, lange Sprechertexte ohne Inter- 
aktionsmöglichkeiten 494 


vw REES Ir SPACE - A VISUAL HI- 


STORY OF MANNED SPACEFLIGHT 
Hersteller: Sumeria. Vertrieb: IDG Maga- 
zine Verlag, Telefon 0 89/3 50 B6-1 54, Fax 
-2.57. Preis: 933 Mark, CD, die sämtliche 
amerikanischen Weltraumprojekte ab 1359 
bis hin zu den aktuellen Space-Shuttle-Flü- 
‚gen schlidert 3/94 


| vw ERBE THE MADNES5 OF 


ROLAND Hersteller: Hyperbole Studios. 
Preis: etwa 140 Mark, Schens- und hörens- 
werte Multimedla-C!D Gber das gleichnamige 
und bekannte Helderiepos im mittellalter- 
lichen Frankrelch 5/4 


HINTERGRÜNDE 


sm 
[mw ERER | 125 SPECIAL BACK- 
GROUNDS Hersteller und Vertrieb: Stu- 


die CC Wize, 00 43/1/88 92 33-0, Fax» 
98, Preis; etwa 270 Mark. 125 Hinter- 
gründe mit Metall-, Papier- und Gesteins- 
oberflächen im PICT-Format in 24 Bit und 
72 sowie 288 dpi 794 


mw EEE ] BACKGROUNDS VOL 


1 Hersteller & Vertrieb: FF Media, Tele- 
for 57 07/8 01 24, Fax BA 26. Preis: 
etwa 300 Mark. 150 Hintergründe und 
Strukturen. Motive als PICT mit 72 und 
305 dpi gespeichert. Hahe Auflösung und 
gute Digitähsicrumg. Langsames Suchpra- 
gramm, keine Exportfunktian 1/94 


230 


EINRAUFSFÜHRER 


mw BREES | RACKGROUNDS VOL, 


2 Hersteller und Vertrieb: FF Media, Tele- 
fon d 57 07/801 24, Faxß8 26, Preis: etwa 
300 Mark. Rund 120 Hintergründe mit 
Mattnar- und Bteinstrukturen im PICT-For- 
matin 24 Bit und 72 beziehungsweise 205 
Punkten pro Zoll 94 


BE 25 ] BACKGROUNDS FOR 
MULTIMEDIA Hersteller: Artbeats, Preis: 
atwa 430 Mark (zusammen mit Tell 2 zir- 
ka 900 Mark). Verzig Hintergründe, beste- 
hend aus Verläufen, Strukturen und Raster. 
Motive sind kombinierbar und existieren 
in B- und 24-Bit-Farbversionen sowie als 
Graustufendatei. 140 Tasten mit Stein- 
strukturen ak Oberfläche. Aufwendig gestal- 
tet, da kein Suchprogramm 1794 


[mw ER | ÜNE TWENTY EIGHT 


Hersteller: Pixar. Preis: etwa 570 Mark, 
128 Textures als TIFF-Bilder in zwei ver- 
schledenen Auflösungen, Größe: 512 mal 
512 Pixel bei einer Farbtiefe von 24 Bit, 
Nur 100 MB genutzt 394 


[mw] er B E WRAPTURES ONE 
Heisteller; Form dı Funktion. Preis: etwa 230 
Mark. Hintergrund-Sarnmlung mit 130 
Strukturen im PICT-Format mit 8- und 24» 
Bit-Farbtiefe und als Graustufen, Mit Moti- 
ven aus den Bereichen Architektur, Astro- 
name, Pflanzetireich, Natur, Tierhäute, 
Papler- und Metallstrukturen 1/94 


INTEGRIERTE PAKETE 
—— 


INSEERE] Campus coLıec. 
TION Hersteller. Campus. Vertrieb: Gra- 
vis, Telefon 0 30/39 78 09 50, Fax 3 34 95 
06, Preis; etwa 190 Mark. Vergleichswei- 
se preiswertes Software-Paket, bestehend 
aus den Programmen Word Pertec- 211.2, 
Lötus 1-2-3, Soft PC Universal und PC 
Excharıge. Die Handbücher je Programm 
sind für 50 Mark extea erhältlich 12793 


GERT | ARTHUR'S Tea. 
CHERS TROUBLE Hersteller: Broder- 
bund, Preis: etwa 130 Mark. Englische 
Comie-CD-ROM zum Lesenlernen für 
Kinder. Für fortgeschrittene Englisch- 
Schüler zu kindisch. Ein Bilderbuch wird 
mitgeliefert 1293 


ARE | a sıLay noisr Hou- 
SE Hersteller: The Voyager Company. 
Vertrieb: Infoware, Telefon und Fax 02 
21/5 37 06 271. Preis: 119 Mark, Emp- 
fehlenswertes interaktives Klick-Bilder- 
buch für kleine und große Kinder. Mit 
hübsch gemachter Grafik und Animati- 
on. Geschichte ohne Sprache 2/33 
SERR| COSMIC O5MO Her- 
steller: Cyan. Preis: rund 120 Mark, 
Urahnı und Klassiker der Kinder-Com- 
paet-Disks. Interaktive CD-ROM über 
einen Weltraumabenteurer in schwarz- 
weiß, aber unglaublich. Grafik, Sound 
und Animation in baher Qualität. Titel- 
song als Audiotrack vorhanden 8/94 


[vw EREER] JU5T SRANDMA 
AND ME Hersteller Broderbund. Preis: 
109 Mark. Immer noch das schönste 
interaktive Bilderbuch auf CD-ROM. Von 
selbst ablaufende Geschichte. Die 
gesprochenen Texte sind im Bild farbig 
unterlegt. Leider nur auf englisch, spa- 
nisch und japanisch 8/93 
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KUNST 
 —— 


ART GALLERY Herstel- 
ler: Microsoft, 5A. Vertrieb: National! Gal- 
lery Publications, London SWIY 5BA, Eng« 
land, Telefon 90 44/71/78 39:85:44, Prels: 
etwa 130 Mark, Museumsführer auf CD- 
ROM mit hervorragender Funktionalität 
und Software-Ergonorie sowie vernünfti- 
‚gen Systemanforderungen. Ein zweites CD- 
ROM-Fackage hätte die Möglichkeit gebo- 
ten, eine Auswahl der Werke in größerer 
Farbtiefe als 256 Farben zu zeigen 3/94 


E92?7 1 sonıs VALEIC Her- 
stelle: Gazelle Technologles. Preis: etwa 
130 Mark. Elektronisches Bilderbuch mit 
Fantasy-Zeichnungen Valejos 3/94 


BAIE 57] Kurschenranren 
Hersteller & Vertrieb: Insider Infonmatik, CH- 
8050 Zürich, 00.41/1/3 22-22 BA, Fax -B6 
74, Preis: etwa 40 Mark. CD mit einer 
Gedichtsarnmilung von Andreas Fischer. In 
einen „Possie-Kino" liest der Auttr, begie’- 
tet von Animationen, seine Werke12793 


EINTT | Tue an or mac- 
WORLD Hersteller: Sumeria, Vertrieb: 
IDG Magazine Verlag. Telefon 0 89/3 60 
89-1 54, Fax -2 67. Preis 70 Mark. 
Zusammenstellung von verschlederien 
Computergrafiken aus der amerikani- 
schen Maeweorld, Allerdings kein freies 
Copyright 8/93 


LEXIKON 
— 


k ] DICTIONARY OF THE 
LIVING WORLD: Hersteller: Media Design 
Interactive, Preis: elwa 260 Mark, Englisches 
Lexikon mit Filmen, Tönen, Landkarten, 
Fotos und Texten über die Natur. Unor- 
thodoxe Benutzerführung mit verwirrendem 
Inhalt 44 


[vw EEE] NEW GROLIER MUL- 
TIMEDIA ENCYELGPEDIA Hersteller: 
äraller Electronic Publishing. Preis: etwa 
&00 Mark. Multimediales Lexikarı mit 50 
Videos, schnellen Zugriff auf Infos, Wort- 
Index und Assoziatlonshilfen in Form von 
Stchwortisten mit Querverweisen zu ande- 
ren Artikeln, Die Bebllderungist mäßig aus- 
führlich, keine Verzweigung zu anderen 
Begriffserklärungen möglich aaa 


|vwEER 


3 | OxFORD ENGLISH 


DIETIONARY Hersteller. Oxford Univer- 
siby Press. Preis: etwa 1600 Mark. Aus- 
"Jerkrzs Nachschlagewerk mit Warter- 
klärungen und Informationen zur Herkunft 
des Wortes 


11/93 


sd ] WORLD FACT BOOK 
93 Hersteller: Wayzata. Preis: etwa 7& 
Mark. Sammlung von palitischen, gesell- 
schaftlichen und wirtschaftlichen Fakten 
aller Länder der Erde Inklusive Kartenma- 
terial 11/93 


MULTIMEDIA 
[en 


% | SPECIAL FX Hersteller: 
Win New Medla. Vertrieb: Prisma, Telefon 
0.4076 BB 60-0, Fax 4.01, Preis: etwa 750 
Mark. Multimedia-Compact-Disk mit Kai's 
Powertools 2.0, 33 Photoshop-Filtern, 
Morph 2.0, Logomotion 1.0. Macromedia 
Action, Soundedit Pro. 50 M& Söuries, Bil- 
der, Animationen und Quicktirne-Filme. 
Handbuch gratis bei Registrierung 2/94 


MUSIK 
 —— 


[mw ERELE PISC-TO-DISK Her- 
steller: Optical Media International. Ver- 
trieb: Comline, 04 61/7 30 03, Fax 7 30.00; 
Ergo Sum Computer, 076177 O4 d4-0, Fax 
-54, Preis: etwa 380 Mark. CD-Audio- 
Recording-Software mit guter Benulger- 
öberfläche, digitalisiert Daten einer Audio- 
Compact-Disk ohne zusätzliche Hardware 
auf die Festplatte =’94 


ENFFFE | ich rez audıo 


VOL. 1 Hersteller; Presto Studios, Preis: 
etwa 250 Mark, Compact Disk mit 41 
Stücken und mehr als 20 SQunds von Klas- 
sik bis zu Pop und Funk. Frei nutzbare 
Stücke mit teilweise über einer Minute Län- 
ge in den Sound-Formaten AIFF, Soundedit 
und Soundedit Pro jeweils in 11 und 22 
KHz digitalisiert 12/93 


HIKARUHANA Her- 
stellar. Voyager Preis: etwa 20 Mark, Sermi- 
Interaktive CD-ROM zum Meditieren mit 
Grafiken, Animationen und enispannen- 
der Musik. Thema: Ein Wanderer auf der 
Suche nach der Erfüllung 12/33 


sum ı 
[mw EREES HISTORY DF THE 
BLUES Hersteller: Queue. Preis: etwa 115 
Mark. Interaktive Geschichte des Blues von 
den Anfängen bis zu aktuellen Blues-Kon- 
zepten mit guter Klangqualität. Index mit 
über 100 Blues-Künstlern. In der gleichen 
Reihe sind auch erschienen die Geschich- 
te der Country-Musik und die Geschichte 
der Pop- Musik 3/98 


DAVER 85 _ mozarr. THE o1s- 


SONANT Hersteller: The Voyager Com- 
pany. Vertrieb; Infoware, Telefon und 
Fax 02 21/5 97 00 24. Preis: 70 Mark, 
Interaktives Infosystem über Mozarts 
Streichquartett, Leben und Zeit. Neben 
Mac-Dateien gibt es die Musik auch für 
die Stereoanlage zu Hause. Vervollstän- 
digt durch ein Mozart-Spiel über das 
Leben des Komponisten und seine Epo- 
che. Weiter In der Serie erschienen: Schu- 
bert, Strawinsky und Beethoven 8/93 


| MUSICAL INSTRU- 
ANENTS Hersteller; Microsoft. Preis: etwa 
150 Mark. Datenbank der Instrumente, 
auf der sich über 200 Instrumente betrach- 
ten und anhören Issseri Inklusive Geschich- 
te und Entwicklung 12/93 


ı 
= MUSIC MADNE5S 
Hersteller: Porcupina Productions. Ver- 
trieb: Infoware, Telefon und Fax 02 21/7 
5 97.00 21. Preis: abwa 170 Mark. 600 
MB große Sammlung mit 160 System- 
sounds und Musicclips mit 11, 22 und 44 
KHz Samplingrate. 44 kHz im AIF-Far- 
mat, Gute bis sehr gute Klangqualität. 
Mit Hypercardstapel Sound Factory 8/93 

ai PETER GABRIEL'S 
SECRET WORLD Hersteller: Real 
World Aultimedia. Preis: etwa 130 
Mark. Multimedia-CD mit guten Anima- 
tionen, Sound und Grafik 6/34 


EN TTZZ | peren a THE woLr 
Hersteller: E Book. Preis: etwa BO Mark. Kin- 
dergper von Prokafiey als interaktives Mul- 
timedia-Erlebnis mit interessanten Infor- 
mationen über das Stück und den Autor, 
erzählt von Jack Lemmon 12/93 


UNTEN POETRY IN MOTION 
Herstellar: Voyager, Preis: etwa 70 Mark. 
Underground-Poesie in Form von Musik 
und Lyrik. Mit 39 Quicktime-Filmen. Stark 
zielgruppengrientiert 94 


REISE 


B733°__| 800 vars To cocos 
I5LANG Hariteller: CD-ROM Gallerlex. 
Preis: otwa 45 Mark. Compact Disk mit 
guten, llotten englischen Kommentaren. 
50 Minuten Video vun San Diega, über 
«die Kokas-Insaln nach Galapagos. Mittels 
Hernberlienung auf dern Macintoch-Möni- 
tor zu betrachten Anwender kann nicht 
In das Geschehen elngrelfen 494 


| AMERICA ALIVE Her- 
stellet: Medi Allva, Freis: atwa 140 Mark. 
Professionell geriachte CD-ROM über die 
Vereinigten Staaten mit 75 Landkarten, 50 
Quicklime-Filme, etwa 1%90 Fotos und 
vielen Musikclips plus Informationen zu 
Städten, Nationalparks, Staaten, Sehens- 
würrligkelten, Wetter- und Klimaverhlt- 
nisse, Hughafenverbindungen, Hotels 
Größe und Qualität der Dias gering 4/94 


NTERT | From aLıcE TO 
OGEAN Hersteller: Against all Odds, 
Preis: llegt Apple CD 300 bei. Guter 
Interaktiver Reisebericht durch die aus- 
tralische Wüste per Kamel mit Quickti- 
me Filmen, Bildern, Text und Wort. Keine 
deutsche Übersetzung 3/93 


Bi | ceorLar USA Her- 
steller und Vertrieb: Cormpas Madia, 
Telefon 04 21/38 30 55, Fax 39677 44, 
Preis; atwa 90 Mark. Iniotalnment«CD, 
die Eindrlicke über Geschichte ‚ Land und 
Leute sowle Tier- und Planzenwelt ver- 
mittelt, In dieser Relhe auch für Australl- 
en und Neuseeland erschlenen 7/94 


mw ER =; | HAWAII CD Hersteller; 
Padfic CD. Preis: 200 Mark. Compact Disk 
mit 164 TIr+-Bildern über Hawall pls Pho- 
toshop-2.0-Demg-Verslon. RGB Bilder mit 
1074 mal 768 Pixel bei 72 «pm Auflösung. 
Weder Katalog nach kleine Thumbriails Mr 


die Mativauche vorhanden 4/34 
ET |  ReGenwaLo 


GEKÖSOPHIE Hersteller und Distribu- 
tor Kubli, Felefon O0 41/6172 72 33-23, 
Fax «52. Preis: etwa 90 Aark. Interaklive 
Wanderung durch den tropischen Re- 
genrwald mit kreischenden Fapagelen 


und tanzenden Allen 293 
737} smauL BLUE PLANET 


Hersteller: Now What Software. Preis: 
atwa 160 Mark, Elektronischer Globus mit 
gengralischen und polltischen Grenzen. 
Terinformationen zu jedern Land. Karten 
sind koplerbar 2/94 


BSTTR | us. arLas Hersteller: 
The Software Toolworks, Preis: etwa 120 
Mark. Compact Disk milt Filmen, Landkar 
ten, Alldern, Texönformatianen, Fotos und 
Sprechertexten über alle Staaten der USA. 
Zusätzlich gibt er auch Statistiken, Balken- 
giagramme, Datentabellen, topögraphr- 
sche Landkarten. Gute Kurtenauflösung, 
Einfach zu handhaben, Inztruklive Icons, 
übersichtlicher Menüaufbau und knappe 
Erläutarungen aaa 


EMTT | vw From gartH 
Harstelları Time Life Books. Preis: otwa 
130 Mark. CD mit faszinierenden Bilder 
über Erde, Sonne, Mund und Mondfn 
sternis. Instruklive Texte, eine yute Ober- 
flächengestaltung sowie (de Menge Spre- 
chertexte Informieren den interessierten 
Lalen über Weltentstehung, Sonnenwir- 
bei, Mondfinsterniase, Saturnninge, Keine 
Interakllonsmöglichkellen für den Anwen- 
der gegeben 434 


SPIELE 
— 


RIN3TT3| garrıe enesS Her- 
stellar; Interplay. Preis: etwa 140 Mark. 
Yarnılanreichis, dreidimensionales Schach- 
spiel auf CD-ROM mit: zehn verschlede- 
non Spielstufen 12/93 


BATTTTE | run GAMES Hersteller. 
win New Asdla. Vertrieb: Prisma, Telefon 
nab/E BB 50-0, Fax -4 01. Preis: etwa 230 
Mark, Doppel-CD mit Iron Helle, Tristan, 
Eight Ball Deluxe, 5,6,0ub, The Tiriles und 
Gagito plus Dernaversionen von Hellcats, 
Frince of Persla und Lemmings aa 


® | HELLCAB Herstaller: 
Warmar Interactive. Preis: etwa 140 Mark. 
Interaktive Hörrör-Taxlfahrt durch New 
York und andere Zeilepochen 117/93 


EIETT |sume Raven Herstel- 
far. Cyberflox, Preis: atwa 140 Mark, Arca 
de-CC mit schriellen Animationen, reall- 
suschen Grafiken und gutem Sound, Eintb- 
ige Begleitimusik [772] 


LUNICUS Hersteller: 
Cyberflen, Preis: etwa 130 Mark. Gute 
Sclenge-Hetlon-CR, die als schnelles Arca- 
de-Ballerspiel konzipiert Ist 12/93 


EIN TTTT | anvst Hersteller Broder- 


bund. Preis: otwa 140 Mark. Inleraktives 


Abwntenerspnd ohne kriepensche Grundidee 
mit beolnururkender Animallon, Grafik 
und Sound 2/34 


KENT \suerLock HoLmes, 
VOLLAAE I Herstaller: Icam. Prals: etwa 
140 Mark, Ahenteuer-Cumpsict Disk mit 
guter Oberfläche. Zusätzlich mit echten 
Filmausschnitten 12/93 


SPRACHEN 
FE 


[mw u EXOTIC JAFAN Her- 


Voyager, Preis: rtwa 170 Murk, 
, Innpwativer Kultur- und Sprach- 
führer auf CD-ROM mit enormer Inför- 
matlonsfälle. Assözlallon van Schrifizei- 
dheny, Aussprache und dazugehörigen Über 
setzungen sL so nur an wenigen Stellen 
ersichtlich, kelne Workshops El. 


EIN: |Leann To speax 
ENGLISH Hersteller: Hyperglöt. Vertrieb: 
Hyperglot, Fax 0 01/6 18/55 A8 65 69. 
Preis; otwa 140 Mark, Compact Disk auf 
Firn myeay mit volltAndigor gram- 
malikalischen Passagen. Fnglisehe Erläu- 
kerungen zum Tell anspruchwaller als Text, 
einlulltlose Oberfläche, Hypercard muß 
oxtra erwarben werden 294 


EI TTT | Lisnena Henselier Euro- 
talk, Preis: etwa 230 Mark, Compact Dick 
mit studienbegleitendem Hörversländni- 
strining fhr Forlgenchnliine, Ohne dem 
sörstüblichen Lektiorsstil. Leider undeut- 
liche Bildvorlägeri B/>4 


BINTEE_ | murmena FLASH- 
CARDS Hersteller: Eurotalk, Preis: etw 150 
Mark. Sprachen-CD-ROM mit didaktisch 
gutern Lernsystem für Kinder. Nachteil: 
Schwache Spiele, keine Aufnahmemög- 
lichkeiten vorhanden ws 


BIER! | macenausn same. 
LER Hersteller: Dyred, Vertrieb: Diyried, Fax 
9 91/4 18/5 78 BO 63, Preis; Inform 1: 
aba 230 Dolları Inform 2: 230 Dollar, ja 
Arbeitsbuch etwa 50 Dollar, Pronsunela- 
tion Plus: etwa 230 Dollau, j& Arbaltsbuch 


etwa 100 Dollar. Detallllertes Aufzelgen 
‚der anglo-amerikanischen Ausspriche Kel- 
ne Vokabelhllie und Orarunalikwertfung, 
Mikroankindung außer Betrieb Bd 


238 EXECUTIVE ENGLISH 
Hergteller: Dyned. Vertriob: Dyned, Fax 0 
01/4 15/5 79 80 69. Preis: Inform 1; etwa 
330 Dollar fa Arbeitebuch otwa 50 Dollar. 
Schneller Hypercard-Stack mit Informali- 
ven Texten und Üalogen. Keine Erläuterung 
grammatikalischer Aspekte, geringar 
Umfang an Aufjgabenstellungen 2/34 


2 DYNAMIC ENGLISH 
Harstalları Dyned. Vertrieb: Dyrod, Fax 
o01/d 1575 78 BO 59, Preis: komplette 
Sammlung: etwa 1300 Dollar: Eimgelverslan: 
jeweils etwa 500 Bollar. CD mit farben- 
frohern Lernkonzöpt und detaillierten Voka- 
beihintergrund sowie guler Struktur, Kalne 
Aufnahrnemöglichkeit, schwache Beleuch- 
tung grammatikalischer Aspekten 8/04 


39’ |] INTERACTIVE BUSI- 
NESS ENGLISH Hersteller: Dyned. Ver 
trieb: Dyried, Fax 9 O1/4 15/6 78 BO 69, 
Freis: komplette Sammlung etwa 1200 
Dollar, Einzelversionen jeweils stwa 240 
Pallar. Fortführung von Pynamic English, 


Läuft unsicher, simple Fragen 534 
TIERE 
et 

IITTFi | uremar a: anımaus 


WITH BACHBONES Hersteller: Callfor- 
nia Academy of Sclentes, Preis: atwa 75 
Mark. Drei COs über Bakterien, Einzaller, 
Insekten, Schnecken, Säugetiere, Ämphilitr 
und Reptilien, einfache Beriwlzerführing 
Keine Interaktionsmöglichkeiten 6/94 


TTS |GeRam LIFE 2 Herstel- 
far: Sumerla. Vertrieb: IDG Magazine Ver- 
lag, Telefarı 0 89/3 60 86-154, Fan -267. 
Preis: 93 Mark, CD mit über 200 Bildern, 
15 Iaurhjängen und 140 Fischarten der 
Südsee Mikranmsiens 1/04 
MNERTNS ocean Lire vor a 
Harsteller- Sumerla, Vertrieb: IDG Maga- 
zine Vartag, Telefon 0.8973 60 85-1 54, Fax 
«2.67, Preis: BO Mark. Digitale Tauchgn- 
pr vor Hawali zeigen 30 Fischarten samıt 
bizarre Unterwasserwelt 1794 


UTILTIBS 
EEE 


TEE mac eoLLecrıon 
Hersteller und Vertrieb: Futura, Telefon 
0 57 07/88 14, Fax BB 26. Preis: rund 
466 Mark. CD mit über 800 MB sehr gut 
sortierten Public Dornaln- und Share- 
ware-Programmen, Bilder, Schriften so- 
wie Klängen. Allerdings sind nicht alle 
Programme 32-Blt-clean und/oder für 
alle Bildschirmgrößen gerignet 5/93 


BT | macmum summer 
"43 Hersteller und Vertrieb: Aac Club 
Benelux, 84769 Büllingen, Fax 00 32/B0 
64 22 85. Preis! otwa 200 Mark. Ein Glga- 
\ayte mit Spielern, Utilities und Qulicktirme- 
Filmen, Business, Kunst-, Schreibtschpro” 
grammen, Programmierhilfen, Ausik- und 
MIDI -Diatelen 12/33 


ImwERE; I PD & SHAREWARE 
COLLECTION 4/3 Herstellar und Var- 
trlab: Macllvity, Tolafon DO 32/80/64 77 
13, Fax 64 22 85. Preis: etwa 150 Mark pro 
Compaet Disk Insgesamt 18000 Datolen nit 
teilweise veralleten Verslanen In sänitli- 
chan Bereichen B/a4 
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TR ROMWARE 1, 2/93 
Hersteller. Romware. Preis: etwa 10 Mark. 
CD mit Shareware-Programmen, Schreib- 
tisch-Applikationen, Kontrollfeldern, Inits 
und Bildschirmschonern 2/94 


SET __| warzara Best or 
SHAREWARE Hersteller: Wayzata. Preis: 
etwa 120 Mark. Mäßige Shareware-Samm- 
lung mit 500 MB. Die enthaltenen Pro- 
gramme zum größten Teil veraltet, über- 
flüssig oder uninteressant 2/94 


SONSTIGES 
[ie 


Bil tT®:_] Bar Fine 1: con- 
CEPTION TO BIRTH Hersteller: Libra; 
Eurotalk. Preis: etwa 120 Mark. CD mit 
englischen Antworten auf Fragen zur 
Schwangerschaft und Geburt. Gelunge- 
ne Fotos zum Thema, aber Einbindung 
der Bilder in die jeweilige Karte ist nicht 
sonderlich attraktiv gelungen. Lange 
Sprechertexte ohne Interaktionsmöglich- 
keiten. Keine Animationen 4/94 


Kae] MACWORLD INTER- 
ACTIVE Hersteller: Macworld. Vertrieb: 
IDG Magazine Verlag, Telefon 0 89/3 60 
86-154, Fax -2 67. Preis: 58 Mark je Volu- 
me. Fortsetzung der Macworld mit digita- 
len Mitteln. Gut gemacht, aber inhaltlich 
etwas dünn ausgefallen 8/93 

h3 PENTHOUSE INTER- 
ACTIVE Hersteller: Penthouse Images. 
Preis: etwa 230 Mark. Dümmlich gemach- 
te und langweilige Striptease-CD-ROM, 
die nur mit Mühe auf dem deutschen 
Betriebssystem läuft 6/94 


| 
EEIFFE | TAKE FIVE Hersteller: 
Voyager. Preis: etwa 90 Mark. New-Age- 
CD-ROM zum Entspannen, Motivieren 
und gegen Augen- und Kreuzschmerzen mit 
über 45 Quicktime-Filmen mit Übungen 
für die Gesundheit 12/93 


EEE WINES OF THE 
WORLD Hersteller: Multicom. Preis: 115 
Mark. Wein-Führer mit über 20 000 ver- 
schiedenen Produkten informiert über Her- 
stellung und Regionen 2/94 


bearbeitet von 
Ernst Lehmhofer 
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Anzeigen 
mit Format 


Spezialisten aufgepaßt! Im Macwelt-Shopper stehen topaktuelle Angebote für Produkte, 
die nicht alltäglich sind. Das Stichwort erleichtert die Suche nach dem Gewünschten und 
verschafft einen generellen Überblick. Das Standardformat 58mm x 80mm (1/9), inklu- 
sive ein Stichwort ihrer Wahl, kostet monatlich DM 385.-. Ihr Ansprechpartner in der 
Anzeigenabteilung ist Bernd Fenske, Telefon 089/36086-108. 
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DES MONATS 


Belichter LIC 300, Rip 30/14, HS, 
Entwicklungsmaschine, 
3 Monate Garantie 
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Postscript-Belichtung 1 


Wir belichten Ihre Dateien 

- bis zum Format 7B x 111 cm 

" In Reproaufisumg 

«bis 120 Vom 

" Frequenzmödullert (diamond sereening) 


Wir fertigen Farbdrucke 
"Al em breit 
+ 1D Meter long 


Wir scannen 

= Liihoa vom Feinsten 

- Vierfaröig und Slebenfarbis 

- Alle Raiter und Frequenzmodullert 


An ,Vorkayf, 
Sarvlaa 


sc ah Fzic 


Unkelstraße 54 + 04159 Leipzig 
Tel.: (0341) 4777365 


ALTENBERGER STR. 84 - 35576 WETZLAR 
TEL; D64a1 {9542-0 - FAX: 05441/54503 


NER 
‚BESCHRIF TUNGEN FileMaker Pro. 


I FilesFakt 3.0 kompl Fak- 
kura rmit umfangr. Auswertungen, 
Umsatz Lagerbestardsisten, 
Mahnwesen uv.m. 


onginäl von Ihren) digitalen Diea- eitfich zum Bestellen! 
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Zn Adressdatei m. Serienbrief 
I» Artikeldarei m. Kalkulation ! 


>» FileeGuV einfache Buchhaltung 
Überweisungen, Kantoführurg, OP 


> FlleeTour Reisekostenabrechnung 
I FileeWrite Schriftwechgel, Fax 
| komp|. für 89-1 DM 


EEE SR seiten u te On a 205-0 tcnsaere 


meistens nur 1 Tag ee en 
- 


ae 


E 


Ottmar Bange, F} 2043 
| 39837 er 
En i Tel. 02935-4331, Fax 02945-653 
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Büro 


McBüro 


Version 4.0 


Auftragsbearbeitung « Adreßidaten 
Finanzbuchhaltung ® Schriftverkehr 
Bestellwesen ® Statistik ® Artikel 
Für Informationen oder eine 
ausführliche Demo rufen Sie uns an. 


Computer Kamann 
Brackeler Hellweg 117 « 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 722 51 66 » Fax (0231) 722 50.94 


Auftragsverwaltung Kennziffer 276 


Schneller... 


Macintosh Beschleunigung, 
mehr Leistung { 
Alle Steckplätze bleiben frei 


AS80 2 B 
Power Mac Beschleuniger (80 

AS40 

Quadra 650 Beschleuniger (40MHz) 
DM 198,- 

Level 2 Cache & AS 80 als Bundle 


DM 650,- 


zzgl ie) 
Leichter Selbsteinbau, kein Löten 
Weitere Beschleuniger auf Anfrage 3 


Advanced’ Systems 


Beschleeniger 


Advanced Sys! 
Schönhauser All 
D-10119 Berling 
Tel (030),44185 
Fax (030) 44138 


Kennaifer 357 


CD-ROM... 159 
Duplikät....eesenennn BI 
Mietfestplatte....... 149 


Dauer........< 1 Woche 


Mögliche Datenträger: 

« Festplatte 

« DAT-Bänder (60 cd. m, 
DDOSCQ, Retrospect? od. 
DeskTape®) 

* SyQuest (44-200 und 105; 

" 128 MB MO 

versand: 

Fer UPS-Nachnahme. 


Xpand 
Computertechnologie 
Vertriebsgesellschäaft mbH 
Bornstraße 32 
D-20148 Hamburg 
Te: 40410 60.35 
Fax ac 7411 
CD-ROM 


59 CD-ROM Service 
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2 ee 
Backup auf CD-ROM 


für private und gewerbliche Anwender 


Diese Lösung ist 

— sicher 

— kostengünstig 

- individuel! 

- professionell 

— kurzfristig realisierbar 

Wir brennen Einzel-CP's (bis 
ca. 630 MB) und Kleinserien 


Brückner & Partner GmbH, Postfach 
69517 Gorxheimertal 


L Tel. 062 01/230 11=Fax230 12 ) 


[reiura 


Base 


» Über 600 MB aktuellste PD- & Shareware 

« Inklusive Katalogprogramm zum einfachen Sichten 

« Alle Programme mit deutscher Beschreibung 

« Kein lästiges Durchforsten von Ordnern mehr 

« Alles von Hand ausgewählt und getestet 
BE 


Futura S&D - Bergring 28 - 32469 Petershagen 


TEL. 05707/8814 - FAX 05707/8826 
Händleranfragen erwünscht 
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DIGITALE 
DIAAUSBELICHTUNG 


von Kleinbild bis 4 x 5 inch, 4k - 16k 
Cibachromevergrösserungen direkt 
von Dias in jeder Größe. 


DIGITALE 
PLAKATE 


direkt aus Ihrem Mac über Syquest, 
Diskette oder ISDN auf unserer Cactus Druck- 
anlage von Din a bis 20 x 30m und 
mehr. Vierlarbig 200 dpi - ohne Druck- 
filme , auf Wunsch „Ideal für 
Einzel und Kleinauflagen 2.B Messe- 
panels. Laminierung und Kaschierung. 


DIGITALE 
OVERHEADFOLIEN 
in Fotoqualität. Din A4 . 
DIGITALE 

PRINTS 


in Fotoqualität. Din Ad. Glänzend 
und Halbglänzend. 


Fordem Sie unsere Preisliste an. 


OSCHATZ’=x 


Visuelle Medien 


Abt.Digital imaging 
Nussbaumstr.6 - 65187 Wiesbaden 
Tel:0611/85084 oder 61428 
Fax:0611/ 805967 oder 61207 
ISDN-Anschluss: 0611/9850746 


Digitale Drucke Kennziffer 287 
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Köln GmbH 


KLEINOFEN 


Hardware - Software 
Wartung - Schulung 
Leihgeräte - DTP/DTR 


Novell: A/UX 


Mathias-Brüggen- 
. Straße 134 
50829 Köln 

Tel. 0221/59766-0 

Fax 0221/59766-99 


Druckvorstufe/Multimedia 


Ihr Partner in 
Sachen DTP und 
High-End- 
Publishing 


np 


SYSTEMHAUS 
M & P Sistemhaur GmbH 
{mac & publishing) 
Max-Eyık-Struße #2 - 71364 Winnendenfsteugart 
Felefan (07195) 1608 - Telefax 071 931 178458 
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CD-ROM 
SERVICE 
IN MN CHE" 


Stck 
nase 459 _ Geh 
En nun ar 


« Ihre Daten auf CD! 
» Einzelstücke und Klei 
« Express-, Liefer- und Abholservice 
+ Info-FAX per Telefon antardem! 


ugzamedia 


Phone: (089) 894 8831 Fax: (089) 8402168 


Oliver Breidenbach, Beethovenstraße 15, 
82110 Germering, AppleLink: Oliver. 
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GmbH 


KLEINOFEN 


Wartung - Schulung 
Leihgeräte - DTP/DTR 
Novell 


= AVUX 
Medienintegration 


Kurfürstenstraße 10 

40211 Düsseldorf 
Appletenter Tel. 0211/3552-0 

Fax 0211/3552-199 
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FOTO-CD 


Copyrighifreie,Bilder 
100 professionelle Bilder 
Verschiedene Themen 


Dia-Dublikat-Service 


® 
oN\ 
® Sujets aus/ünserer Umgebung 
® 
©. pro.CD nur DM 249.-. oxktnwst 


Dokumentation.anfordern: 
GRAFICAD, Postfach 204, CH-9302.Kronbühl 
Te1.004177.1383968, Fax 0041/71 383972 
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shoppen 


Apple Macintosh. 


= 


FF 


2 


Bequem zu bedienen und sehr 
umganglich in der Zusammenarbeit. 


PSL 


Apple Systemhändler 
Prompt-Servics Lingen « F.-J. Surmann 
Aichard-Uhle Straße 9 e 49808 Lingen 
Fon: 0591 / 6034 ° Fax: 0591 / 6013 
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DORT; 


Farbausdrucke von 
Mac-Dateien bis DIN 
Al mit 400 dpi und 
16,7 Millionen Farben 


Christian Döring GmbH 
Erzgießereistaße 43-48 
80335 München 
Tel. [089] 123 70 42 
Fax 1089] 123 46 49 


Farbdrucke 
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Direkt vom Spezialisten 
für digitale Bildbearbeitung 


UMAX Powerlook 
Testsieger, incl. Leuchtdeckel 


4850,- 


Wacom Tablett 970,- 
incl. drucksensitivem Stift, A5, ADB 

Nikon Coolscan 4950,- 
extern, 2700dpi, dt. SW 

Kodak X1L5 8300 17500,- 


A4 Thermosubl., deutsche SW 


din.a.x Duokower 
= Nikon Coolscan deutsch 
+ 209 MB Syquest + 200 MB Medium 


Alles deutsche Ware. Preise inkl. MwSt. 
dim.a.x Digitale Bildbearbeitung GmbH 
Uerdingerstr. 96 e D-40474 Düsseldorf 
Tel. 0211/454630 ® Fax 0211/434574 
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3595,- 


Hardware 


234 


Was immer Sie am Bildschirm 
gestalten, können Sie jetzt 
Inellals brillianten 


Großformat- 
Farbdrucker 


VIEL SCHNELLER UND PREISGÜNSTIGER 
ALS SIEBDRUCKE UND FOTOABZÜGE| me = L ix 
Die zeitgemäße Technik für: 


Wir bieten Ihnen eine Komplettlösung auf höchstem technischen p + f 
Standart: Präsentation, Außenwerbung, 


Der COLORMASTER XPist ein Großformat-Farbdrucker mit fotorealist. Dia-Folien, Messebau, Schau- 
scher Druckqualität. Direkt vom Computer, ohne Zwischenschritte, druk- fensterwerbung, Design und 
ken an el ii, er ann - u kombi- Maschinenbau. Poster und 
niert) - bis Wandgröße! Im Komplettpaket enthalten: High-Tech-RIP mit i ii ii = 
RISC-Prozessor und 48V8 Speicher, Softwarepaket POSTERWORKS P Iakale n Kleinserien. Deko 
sowie elektronisch geregeltes Großiank-Nachfüllsystem für Farbzufuhr bei Fallonen ec. 
Dauerbetrieb. Wichtig: Wir bieten 4 Jahre Garantie und optional bundes- + 
weiten Installations- und Vor-Ort-Service. E 
Ausgabematerialien: Fotopapier, Glossy, Polyesterfolien, Klebefolien 
etc. Es werden laufend weitere Materialien für neue Anwendungen ange- 
boten. 


Farbdruck auf vielen Träger- 
materialienin Posterqualität 
bis zu Wandgröße ausgeben. 


SYSTEC PHOTOCINA 22.- 27. 9.94 5 
25.- 28. 10. 94; Halle 2; Stand C 01 A Halle 13.2; Gang M; Stand 30 u 


BAVARIA SYNERGY GMBH & CO - Steininger Weg 3 
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NacWorld speci 


(% HEWLETT 


PACKARD 


HP Tiniendrucker 
Loaorlat AML 2.040,- OnskWrilor 310 


Power Mac Bundle 
505,. 


Larsrdal AMP 2,450,  Inel, Eihtelblallainkug 595,- 

Laserjet 4M Plus  3.660,. DaskWrilor 520 ara Power Mac 6100: 8/160 . 

HP Toner DaakWeiler S50G 799, 3 

für LI AML, ame 127,- DaskWriler 560C 1.190, Power Mac 6100; 8/250/CD 4550, 
fürLJ AM, 4M Plus  175,- Dosklaı 1200C/P5 4.490, Power Mac 7100; 8/250 5830,- 
HP Scanner PaintJat XL300 4,590,- Power Mac 7100; 8/250/CD 6250,- 
Scondat Ip 933,- Hk Tinte 


inels Galara Warducan, Adabs 
Photgöhap und Kakel 
Sparda In % i 
ine Adabıs Phale5hop und 


für DW 310 schwarz 45,- 
für DW 510, 520, 5400 „.. 

o schwarz, dap, Knpazint dA,- 

karkiy, 9 Kunteietn 32,- 

für DJ 1200G/P5 chw. 53,. 

syan, yellow, maganla ja &2,- 

für PIXL300 schwarz 41 ,- 

eyın, yallaw, mrıganin |e d7,- 
HP Tintendruckmedien 


le Power Mac beschleunigt auf 80MHz! 


Power Mac L2 Cache Card (256kB) 
DM 420,- 


MWSt. 2201. Versand 


bel 
HP Eirsamer 

35470A 1,870,- 
Faber. 2 GB Älrwamar hne Bw 
Jatötore 20000 3.190,- 
aıleın. 2 68 Sirsamer komplatt 


mit Danlı Kalruapocl Rembla 5W Spoziolpopier ab IR. 
(10 user), Norzuil, Kabel, Hochglanzpapiar 108,- 
Golan. und Reinfqungakunuriian Tranaparanifalien 95, Advanced Systems. 


= HP-Produki muß Antrags, 

Urs: Yersundkenen par UPS-Machnahme. 
F Bickhardtstr, 36 - 12151 Berlin 

arlston Tel. 030/852 76 91-852 7472 

COMAHERSERWCE Fox. 030 7.852 84 14 


Hardware Kennziffer 259 
| Festpistten Inam atem  ( li 
IBM wo 30 0m Pe ] 
Quanıım zOMD 4278 &5B 5 200 MB 180 
| Suanıım om san 779 "os ma 1ıp | 
| Fulleu 520MB 879 809 5 gro MD 128 | 3 
Quant 340 MB 628 055 5 o 
Full” 1020 MB 1.2098 +5» Monitore er | Andere günstiger ? Sofort anrufen! 
IBMYHP 2013 MB 2200 26m MAG 145 E ComputerSysiäme 
MAG 175 1,549 ) y 
| Wechseiplatten inam arte ] | PowerPc 6LO0 8/160) 3.333 DM 
Porlormas ESCOM GastronomieRas€ mıl. 200 DM 
Sydunst 44RB ME 00 Man Serien iaganz Deutschland I 
| SyQuert 200 MB 819 1.219 4754160 1.808 | . NZ 
| SyQusst 270MB Mia 1.178 danalieo 1.508 ] 
allo oxlamen Fost- und Wach: aD 250 2.228 
Balve mrwamakırens Power Macs ) 0" Apple TainlıronMonitor‘;,&00 DM 
SCSI-Kabal 28/80 und Tar- Laden] 180 3,629 Weitere Preise auf Nfenze 111 
mminater Exlome Wochselplatten 7100 W250 5,728 rweite 


| EDER alco 18/500/G0 10.498 | 


Speicher tor Büns | en. 
4MB T2p 269 273 M H d 
aMB 72p 579 558 ac al | 6 DM 
18 MB 72p 1.150 1.089 z = 1 
| VRAM 259 KB 3 Ander Weide 11 | Probusiness WOW -Buchtäkmng 900 DM 
VRAM 512 KB Li] 
eigen 2844 Weyhe 1 Wir stellen aus au] der Mac World 
or und Verpockung mg Tel :A21/R0 2] sg im European Dev. Center 
Por Nanhewarinet. Arıgfeilatsten 
En FarOi2189 3860 | 
Hardware Kennziffer 2835 Hardware Kennziffer 280 
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r I LE 
e- un 
D0$-Rechner 
10 Jahre 


Beratung 
und Service 


10 Jahre 
Kompetenz 


und Leistung | Renbosse 
Tel. 108.27 55 4074 
CityComputer Leverkusen Fax 11621) 55 2453 
Informations- und I: GmbH 


Am Alten 5 3-5 Br 


51373 Leverkusen 
Fon 0214-8 66 20: Fax 0214-8 66 26 
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Power Mac 


Für LC Ill, Centris, Quadra & PowerMac 

@ Macht aus 4 30-Pin SIMMs ein 72-Pin SIMM 
® Recycling der SIMMs bei PowerMac Upgrade 
SIMMchanger DM 198,00 


Accelerators 


DiiMOCache 50MHz 68030 DM 1048,00 
für Mac Iis, LC, LCI, LCMI und andere! 
16MHz 68030 SE, Plus & Classic DM 
25MHz 68030 LC/LCI! {mit FPU) DM 
32MHz 68030 LCII (mit FPU) DM 
32MHz 68030 LC/LCII (mit Cache) DM 
PowerBook 140/160 = 170/180 DM 


Cache Cards für Ilci, Ilsi, LCIH ab DM 
SıMMdoubler (für Il,llcx,lIsi,lici,...) DM 
Ext. Gehäuse f. Festplatten abDM 178,00 
Quantum LPS270S DM 398,00 
Detailinfos anfragen! Händleranfragen erwünscht! 


f) 
MinoMac 
Tel: (08869) 3545 MacWorld Stand C/D 10 
Fax: (08869)5546 Gartenweg4 D-86981 Kinsau 


Kennziffer 286 


YSTEM 


Computer- & GrafikSysteme 
Komplettlösungen, MAC & PC 
Hardware & Software 


GIROmat 


sind vorbei ! 


GEAGmal, das benutzerlreundliche DTA-Programm : 
Aulomabsierung von wiederkehrenden. Zahlungen wie be 


5; Sweisumg 
Direkterzeugung ainer DTA-Diskette ohne \rwage joar 
einen Befriebssyslemzusalz: Suchmäglächket nach BLZ 
oder nach Banken; Als BLT des gesamlan Bundes- 
gebieles sind erihalten; Drag & Drop Unterstützung. 
Baleg! < als 1 ME auf der Festplatte Für Heszigher 
besteht auch die Mögächkeil der Ausgabe guf ce 
steinzeilichen Übermeisungs- & Lastschniffwordnuche, 
Der Freis : 149,— DM ind. 5000er ud Piwerkiac- 
Version und Handbuch; Deme: 20. -- Ad; wird bei 
Bestellung verrschnet 
BIK A4 Überweisungs-und Lastschrätiormulare : 
genonnt spessell Rir Lassr- und Tinlenstrahkinsceer: 
109 Stick : 19,50 Eid; ZU Star: A750 Di 
500 Stück: BS,D0 Dei; 19%) Stück : 1ES,0c DIM; 


298,00 
298,00 
398,00 
598,00 
598,00 


278,00 
298,00 


COMPUTER HARD- & SOFTWARE H 


Hardware 


499,- 
659,- 
Quantum Empire] GB 1.379; 
; Gonner 16B 1.199 - 
@uantum empre1.4AGB1,440,- 
2GB 2.499 - 
Toshiba, CD-ROM, a 
CD-ROM 3401 
CB-ROM A101, 3 


AO Drucker HP-Belichter ECRM-Scanner-usw. 


HRIDAT2/8CB 1.7995 


Yystan 8. Tem Computer Müthing GmbH 


Ralf Andexser 
Textorstraße 71 
60594 Frankfurt 

Tel. 069-6 03 11 06 


Dali 


1810209 //27 1635 « Fa 


3. DI,.Mi Fr 10:13 
Do.103 


Öffnungszeiten 10 Uhr bis 18.30 Uhr 
Aufpreis für externe Version, je 149,- 
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ne 


| Göttingen 
Weender Sira3e 75 
Tel. [053151023 
Fax [055148042 
+W } Ihr Arsprechpartner: 
[0 Christian Lange 


Hardware 


die Zeiten der Geldverschwendung 


Wesen Sie Ihren Zahkıngsrerkene richt mit Steinzeilmethoden abwickeehn 
wolen, dann sulken. Sie mal GERÖMan ins elskimeische Zeilaker wechseln. 


. GIETL 
TEL: 09433 76539 FAX: 6866 


Hard- und Software 


Ber 
| 
| Apple Center 


Lösungen 


Regensburg 
Dr.-Gessler-Str. 16 
Tel, (0941) 94 96 32 
Fax (0941) 94 93 98 
Ihr Ansprechpartner: 
Bernd Szammeitat. 
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FAXStf 


neueste Version 3.0 deutsch 
für steinstarke 99,90 DM 


Für &4e (53 auf dem Mao dia Keulen schwänger. wollen, 
inabsen wir das richtige Programmierwerkzeug : 
RESORCERER 1.2 der Resource-Editor 
ar ausgezeichnet mii dem Mader Eikhr as bestes 

fe SF Dereicper Tool 1959. Mil Hamdfuch lim: 859,— Dia 
ä Das beste Basic "rg anmersys>7 ad dern Marl 
FUTURE BASIC m. Editor, Campiler, Debugger 
leicht zu erleman und sa sch eil ae ein ©-Prograrım 
mil RresEdii, Beispielen und Doku für 343,- Dil 
Für Fortgeschrittene gibt's des ulimafve C-System 
CODEWARRIOR Gold, Silber u. Bronze 
CH, ©, Pascal, Power-Plant für schnellen Sode 
auf &ötkder Mars und PoserPG; Cross-Compiler 
und } 1-jähriges kostenioses Update. 
Bronze: 388,-; Silber: 538&,-; Gold: 699,-- 
Harıhware AungeoA Kür Einsteiger : 

Pertorma 475 47150 für 1888,— DM 
ind: Wiors, Klokstariee, #1 Easa, PG-Exchange, 

; Taslabır und Maus; Monitor aufisung 

bis 1157 2 B3E Bildpunkte; 1 Jahr Garamia; 

F Weilare Geräba verfügbar | Fragen Sis nach! 


2 


SCHMIEDGASSE 18 92507 NABBURG 
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„. der Versand 
ohne Risiko ! 


- kompetente Beratung 
" umfassende Auswahl 
- unglaublich günstig 

= schnelle Zustellung 


PotzBits Apple Macintosh 


Perlorra 630 4/250, neu 2180, 
Fowerbac 6100/60 BZ2SVCDIAV I! 45509,- 
PowerMac 7100/66 BISOVCD/AV* 5950,- 
Fowerblac BIYBO 16/0007 -DYAY* 9750,- 
* aun Upgrade: nagelnau, kornplntt, Aur song Vornt reicht! 
Potz&its Monitore 

15" Apple RGB mit Hitachi-Tube, nou ss 
21" Idek MF8ZZ1 {1 132% B70/75Hz) 3700,= 


PotzBits Sonstigös 

EPSON Stylus Color 720dpi, Tincenztrahler 1200,- 
SIMM*s 72pol, 8/18732 MB 590,-/740,-/1880,- 
Festplatte seat in 25H 0ME OTTO 
Neugierig geworden? = fordern Sie einfach dig aktuelle 
und komplette PotzBitz-Freisliste an! 


PotzBits - Postfach : B6356 Neusäß 
Telefon 08 21/45 I6 21 : Fax OB 21/45 12 Een 


Hard- und Software Kennziffer 274 


MACWELT OKTOBER 94 2335 


SHOPPER 


Abotelefon: 089/ 36 086 154 


Qua ntum 

LPS 2708, 12 ms, 128 kK8 Cache 
LPS 3405, 1Zms, 128 KB Cache 
LPS 5405, 12ms, 128 kA Cache 
Empire 10805, 9,5 ms, 512 kB Cache 
Empire 14405, 9:5 ms..512 kB Cache 
Empire 21608, 9,5 ms. S12KB Cache 


DES © o 

DSP3107L, 1.07 GB,8.5ms, 5126 
DSP3133L, 1.33 GB,9.5 ms, 512KB 
OSP32H0, 2168,87 ms 1024 kB 


Urteile über VIDEOT&SLKIF- 
Ihre Macintosh Schniltsteuerung 


Camcorder & Co: YidesToelkit istin den USA 
ein Renner, ausserordentlich preiswert 
Macintouch : So macht Videoschnitt endgüllig 
Spas Mälup :.. dem sei YideoTocikit 
wörmstens ans Herzgelegt MACWELT : kurze 
Beschäftigung mit dem Handbuch genügt 
Sound: YideaToolkit bieteteinenSchnittkomfort, 
“te ihn im Amateurbereich kein anderes 
Schnittpult anzubieten hat Schweizer Video 
Mogazin : Doneben gib! es noch weitere 
Features, die beinahe ein Buch füllen würden 
VIDEOckHv:..geeignetfür Amateure ebenso 
wie für Profis wideofilmen + Kurzum, kein 
Schnittsieuergerät wird in dieser Preisklasse die 
Möglichkeiten haben, die VideoTankkit bietet. 


Externe SCSI-Gehäuse 
Opal für ein 3, 5er Laufwerk 
Rubin kür ein 5,2581 Laufwerk 
Diamant für zwei 5,25er Laufwerke 
Smaragd für vier 5,25er Laufwerke 


Hinkelstein für sieben 5,25er Laufwerke 
„Ti 


Alssarder Frasch Rapthasi Frasch 


Gen + en Hardware, Software, Ersinware lieferbar ab BRD: tab 495 DM] 
en auanae SEES, ‚Auskunft und Beratung bei YiCom Trading 


Postfach CH-B204 Schaffhausen 
Tel und Fax #+41 [0153 256515 
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Telefon O70317602409 Telsfan OS13W4246 
‘Telefax Droste Telefar SIR TaS0sE 


Schnäppchen ! 


LASER - Drucker 


% 


COMPUTERSYSTEME 


VERTRIEB UNO SERVICE GMBH AFPLE Select 36 
für Windows, DOS + Apple! 
7% “ So) a - 10 Seiten/Min 
- 600 dpi, F MB RAM 
En A - Fostscript + PCLS (HP M 
r N “ - seriell, parallel + Apple Talk WIR WOLLEN 
Vohwinkler Str, 58 » 42329 Wuppertal 


aa Tel. 0202/73 99-0 « Fax 02 02/73 99-100 


FRANKFURT DÜSSELDORF LEIPZIG 

Ratiborweg 1 Dortmunder Str. 20 
161440 Oberursel 49231 Düsseldorf 04357 Leipzig 

(Tel. 06171/52014 Tel. 02 117921 50. 21/22 Tel. 03 41/601 42 93 


MARKET Tel. 02 02 / 73 80 86 


Mail-Order und Service Fax 02 02/7363 01 


nur DM 2448,- 
Matrai Computer GmbH 


FOrFl L-Echterdingen 
Tek Orll #70 Fr oe 


Schnäppchen 
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I MIT DEM ABo! 


NICHT, DASS SIE 


ABSTÜRZEN: 


SICHERN SIE SICH 


: der 
ensie u® 29a 


Besuch 


"01.10.1994 
sh 99.09 y Sv03 


IH) 


ab 5-0 


E 
3 + 
w 
[ou] 
Packer  AimQuickStart 
Teiris ZTerm _DoubleScroll 
Lemmings Sokoban Unzip Siesta Volls 
RagTime Oxyd GEnie PowerB. Tools 


Unser kostenloser Kalbabi et ya weiter; 
Themenbezogene Bilderdisketten, auf Disk, | 
Grafikkonverter, Zeitplaner, deutsche Shareware, Obe- 
ron Betriebssystem, Midi, Zeichensätze , usw, usw. 


Druck- Datei 


ul Dilenträker oder.ISDN 


25DStDIN AS komplellmitlällen Leistun 


ur DM 455.- 


inch MWSE, Tech EHAUS 


DAS FACHMAGAZIN 


., Shareware Versand 


Interesse? en Sie en Info 350 an! 
Tel + Fax: 02381/780692 | SYSTEM SD Farinuck + Flusraße 1 + 84172 Buch 22 


Fax: 2. 61-20 * ISDN 2 61-66 + Modem 2 61-Ni) 


x Vorwahl; 00.49 (0) 87.09) Telefon: 2 61-0 
24 Stunden online | 


low Cost Shareware Kennziffer 296 Offset-Druck Kennziffer 294 


236 MACWELT OKTOBER 84 


farbige Kleinauflagen 
in Top-Offsetqualität 


zum Beispiel 


265 500 Drucke A4, 4/0 farbig. 
7 auf 80g Hartpost 


318 „ 1000 Drucke A4, 4/0 farbig, 


auf 150g Bilderdruck, glänzend 


169 500 Drucke A7, 4/0 farbig, 
1” auf 250g Karton, mattgestr. 


Preise zzgl. MwSt., 
ab fertigem Film, frei Haus 


Preislisten und Muster anfordern. 


Siegl-Druck GmbH 

Postfach 23 40 

88013 Friedrichshafen 

Telefon (0 7541) 92 07-13 - Fax 73668 
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Schulungstermine i im Oktober °9. 


Illustrator 

FreeHand 
Macintosh-Einführung 
NimbusFakt 

RagTime 
QuarkXPress 

Word 

PhotoShop 
PageMaker 
Datensicherung 


Gruppe Nimbus GmbH 


33335 Gütersloh 
Avenwedder Str. 71 
(05241)97010 


33104 Paderborn 
An der Kapelle 2 
(05254) 80 64 60 
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MAC-TRAINING 
| für den Einsteiger bis zum Profi, | 
* Erfahrene Trainer aus der Praxis 
| « max. 6 Teilnehmer pro Seminar 
« Jeder Teilnehmer mit eigenem Mac 
und mind. 17“ Farbmonitor 
« Individual- und Firmenschulungen 
nach Ihren Wünschen möglich 
„2.5, DTP-Kompaktkurs ----- 
5 Tage Schulung: Mac Basics, Freehand 
oder Ilustrator, XPress, Photoshop 
Komplettpreis: 1850,- DM zzgl. MwSt, 
Fordern Sie kostenlos unsere 
Schulungsunterlagen an! 
Hartmut Kepiin 


[üneData 


„..mehr als nur Gomputer 


Zeppelinstraße 22 - 21337 Lüneburg 
Tel. 04131/8573 - Fax 0 4131/85 74.00 
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Offset-Druck 


Vierfarb- a en 


Druck BZ r 
aus der MAC Datei“ 
direkt aufs Papier! 
Schnell. Einfach, Kostengünstig. 


NIROZ' 


Zu Außerst synyulhischen Preisen, z.B, DIN A4 einseitig 
ZU IL. 1.00 Stk. ?AL-TIM. 2.000 Stk. LOM-DM, 
‚Auch gihälltlich in DIN AL, DIN A2 und DIN Ad sowie in 
Kanenlormten. Lieferzeit ca. 5 Tage, Preise aul Anfrage. 


Unser Tips Farbe bekennen, NIROZ anrufen... 


Tel. 02 11/5 04 70 21 


und dann als sit der Piskeiel 


Da _ 
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Dalka ; 


| "Computer Peripherie Si 


Schulungen 


Software 


v Pochpheris Saler 
60922 Frankfurt: 
66975.97.25.48 : 
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QUICK ENGLISH 


Interaktives Lernen mit Multimedia CD-ROM 


Platz 1: Multimedia Grand Prix Tokio 
Platz 12: CD - Bestsellerlisce Japan 


DM 198 + MWSt 


Die weltweit fortschrittlichste Lernsoftware 
für die englische Sprache. 


Wir führen Unternehmensberatungen 
zum Einsarz von Multimedia- 
Sprachlernprogrammen durch. 


Anfragen: The Language 
Technology Centre Ltd.{LTC) 
Kontake: Dr Adrlane Rinsche 

22 Cranleigh Gärdens, 
GB-Kingseon, Surrey KT2 5TX 


Tel: +44 81 549 2359 
Fax: +44 81 974 69947 948 5790 
Applelink: LTC.Tabias 
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Schulungen 


SHORRR 


CRASH 
KURSE 


DI 


für Einsteiger. Preiswert und gut. 


5 Tage Schulung DM 32 
10. & 24. Okt, 7. & 21. Nov. 227 7= 
® Nicht mehr.als sechs Teilnehmer. 

Jeder mit Mac und 19“ Farbschirm. 


« Erfahrene Trainer aus der Praxis. 
® Mac Intro, XPress, Freehand & Photoshop 


ILLUSTRATOR Intensiv 008 & 
2 Tage amı 6./7. Okt. & 29./30. Nov. Ü 


Fordern Sie unseren KOSTENLOSEN KATALOG an! 
Professionelles DIP seit 1985 


Computer. Connection GmbH, Hanauer Landstr. 161 
60314 Frankfurt, Tel. 069-944373-0/-99 Fax 
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Schulungen 


Software 
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" EDV-BERATUNG 
ROLF SCHULUNG 
MAcCH PROGRAMMENTWICKLUNG 

= 

[1 
SCHULUNGEN für 
MACINTOSH Sotwinc 
EINZELUNTERRICHT 
bis max. 4 Teilnehmer 
in angenehmer Almasphöre 


w QuarkXPress 
u Photoshoy 
= Freaklund 
N a Illustrator 
MM Director u 
Perzyasion m 
m PostScript- und 
a AppleScript-Progrummierung 
FiloMaokor u 
Word ım 
Excel 


a Ei bine 
A, komplettes Programm 
Diskette on 


es der Schaafhansonwiese & 
65428 Rüsselsheim 
Teletan/Fux 04142/33184 
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EMail. Mallbox/BBs 
Filetränsfe 
Remote A: 


I Int Dialritiutor 
von ArstGlaga" 
Kommunikätlong- 
soltwara. Wir suchen 
nach Händter für 
den Vortelatl 


-Zugang.üt 
ISDN)’ode 


D=’Glientsoftware für Mac 
und Winde 


Kölsch 
Kommunikations- und 
Informationssysteme 


Imünıkation aus, 
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Auf den folgenden Seiten finden Sie Fachleute, die Ihnen bei DTP-Problemen unter die Arme greifen. 
Von A, wie Andruck bis Z, wie Zubehör. Ob Satz, Belichtung, Scannen, Bildbearbeitung, Farbsepara- 
tion, Laserdrucke, Design, Seminare, Multimedia oder Kopierservice, eine Firma gibt es bestimmt in Ihrer 
Nähe, die das bietet, was Sie gerade suchen. Wenn auch Sie einen Eintrag im Service Guide buchen 
wollen, dann berät Sie gerne Frau Britta Tüttenberg unter Tel. 089/36086-312. Die nächstmögliche Aus- 


gabe ist Heft 12/94 mit Buchungsschluß 18. 10. 94. 


GRAFISCHER SERVICE 

Ing. Dieter Drasdo 
Scherlstraße +2, 04103 Leipzig 
Tel./Fax: 03 41/6. 8859 63 
Funk: 01 7175 21 81 75 


Kompleftservice für die Druckvorstufe; 
Offsetdruck, Buchtdruck, Siebdruck; Grafik, 
Satz, Scan, Repro, Druck, Belichtungs- 
service für Dos u. Mac 


COPYHAUS/SPRINTOUT 

Digitaler Print- und Mediaservice 
Wallmanndamm 4, 10877 Berlin 

Tel, 03047875766, Fax 0307/7827423 
ISON 030778701056, Scan-Service bis 
A, Fery/CLC-Farblaserprints, Großfor- 
matprints v. A2-2500m? auf versch, 
Materialien, SW-Laserprints bis 8000 
A4/Std,, Grafik, Werbung, Präsentation, 
Sofortservice Mo.-Fr. 9-22 Uhr 


238 


TYPE-DESIGN 

Schnellerstraße 139, 12439 Berlin 

Tel. 0 30/6 36 44.42, 6.36 08 17 

Fax 0 30/6 36 49 65, 7712039 
Prepress-Full-Service, Satz, Repro, EBV- 
‚Anbindung, Belichtungsservioe dc. bis DIN 
A2, Mailbox/ISDNFDFÜ, Text-Bild-Inte- 
gration, Scanservice/ÖPl/Photo-CD, Pro- 
ol’Andruck/Druck, Beratung, Schulung, 
Verkauf, Linotype Business Center 


DIGITAL CONNECTION 
Konpstraße 20-22 

20144 Hamburg 

Tel. 040/44 23 51, Fax 040/45 03 53 30 


DIP-Full-Service, Lithobelichtung, Dia- 
Belichtung KB bis 8.00% Linien pin-reg, 
max. 18x24, Överheadfofien direkt von 
Datei, Farbausdrucke (Thermosublimation). 
Scan-Seryice, Drucküberwächung 


HAMBURGER BELICHTUNGS-DIENST 
Langenfelder Damm 42 

20257 Hamburg 20 

Tel. 040/4 90 8140 

Fax 04074 90 81 41 


Belichtungen auf Mac und speziell M5- 
DOS. 4-Farb-Service mit Cromalin-Proofs. 
DFÜ und ISDN; SYQUEST und 128. MB 
MÖO-Datenträger 
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E. + B. GESELLSCHAFT 

für Satz- und Reprotechnik mbH 

‚Auf dem Ieere 41 

21335 Lüneburg 

Tel. 041 31/73 3051+349 83 

Fax 0.41 31/3 86 83 

Mac, DOS, Atari, Dainippon-Sereen 818, 
Scans f. Mac, Satz, Layoul, Camposing, 

Montage, 4C-Belichtungen bis 55 x 65 

cm, Andruckproof, „klassische Litho“ 


READY FOR PRESS 

Satz & Lithwservice, Jürgen Ulrich 
Schölischer Straße 50-52, 21682 Stade 
Tel. 04141/9313-0, Fax -331313 

ISDN -931311, Mailbox -931312 

Bild, Satz und Grafikservice,. Linotype-Hell- 
Scans, Bildbearbeitung, Text/Bild-Integra- 
tion, 4e-Belichtungsservice bis Überfor- 
mat DIN A2, Diamond-Screening, Digitale 
Bogenmontage, Farblaserdrucke, Proof 


EGG'S COAMPUTERGRAPHIC'S 
Schilling & Partner Frankfurt GmbH 
Wandsbeker Chaussee 34-38 

22089 Hamburg 

Tel. 0407/2517661, Fax 042517664 
ISDN 040/25190200 

Modern 04072517732 

Konzept, Grafik, DTP, Belichtungsservice 
(Mac/DOS), Dia, Großdia, Folie direkt ab Datei, 
Scanservice, Mode ASON/Sofortsenvice 


KOMMUNIKATIONSDESIGN SCHUSTER 
Papenstraße 120-122 

22089 Hamburg 

Tel.: 0407201313715 

Fax: 0404201314 

Mar-Belichtung: 3X AgfaPıo Set 9800 A3 

1X Avantra bis A2 sofort, Wochenend- + 

achtdienst, Hell EBV+Bildbearbeitung, OPI, 
Chromalin A2, DigitalProof 34, ISDN, Pre- 

Press Service+Schulung, Satz, Litho 


RAINBOW IMPACT! 
Lppmannstr. 22 

22769 Hamburg 

Tel: 04074 307125 
Fax: 04074 30 48 18 


Satz, Grafik, EB, -CD-R-Erstellung CDaten- 
archivierung, High-End, Foto CD, 
Overheadfalien direkt digital in High-End- 
Qualität Scar-, Befichter- und Druckservice 


STUDIO SCHREYER 

Werbung & Grafik 
Hans-Christan-Andersen-Weg 3 

24340 Eckemförde 

Tel. 0.43 517/52 95 

Fax 0.43 515295 

Profikomplettservice für Textund Bikd, Lithos 
v. Hailscanner zu Superpreisen, Computergra- 
fik, techn. Illustrationen, Individualschulung am 
Mac: Freehand, QuarkXPress, System 


FEDERMANN 

Ihr Servicepartner für Satzsysteme 
Feldstraße 11 

27726 Worpswede 

Tel. & Fax: 047 94-14 50 


Über 16 Jahre Serviceerfahrung im Foto- 
satz, Reparaturen von Linotype-Heli-Pro- 
dukten, Belichtungsservice MAC & DÖ$ 
auf Linotronic 300 mit RIP 40 


MERLIN MAC SERVICE 

Klemens Burkhardt 

Rembertistr, 18 

28203 Bremen 

Tel. 04 21/3244 31 

Fax 04 21732 00.26 

Beratung für Apple-Mac-Komplettsyste- 
me, Schulung aller BTP-Programme, Pro- 
grammierung von Filefdaker-Pro-Daten- 
banken 


SCHRIFTBILD 

Hastedter Osterdeich 232 

28207 Bremen 

Tel. 842174170033, Fanıad31 415290 
ISDH 022174157182 

Belichtungssence Ssanlext 2090 FD, Iie- 
belichtung KB =#0w13, Farbdrucke (Ther- 
mesublimatian), Froct 3M Matchpin‘, 
Satr, Gra®ie, $0r, Präsentztier, Airst- 
Class”®, Serice-Mailsen odervISDk] 


FOTOCENTRUM ZIMMERMANN GMBH 
Yahremwaider Str 263, 301 79 Hannover 

Te. 06117615068, Fax: 06117832101 
High-End Scan, -EBV und «Ausgabe, 
Dia-Belchtungsserstce KB, 4x5", 810° 
Hel-Trommekscanner für DOS und MAC, 
siw-Ausbelchtungen bis AS, Strich und! 
4-Farb-Separaticn, Digital Proc, 

Grafik, Fotografie 


BUCHDRUCKWERKSTÄTTEN 
Hannover GmbH 

Beckstr. 10 

3045 Hannover 

Tel. 05 11,794 67 0 

Fax 05 11/94 67 038 

Befichtsenv. bis 650 2540 mm, Mailbox 
(auch ISDN), Satz, Repro, Druck, Werarbei- 
tung, Wersand, Konvertierung. Scan-Ser- 
vice, Farblaserdrucke (CLC 5000 


M & W BELICHTUNGSSERVICE GMBH 
Kirchstraße B- 30830 Barsinghausen 

{ab 1.10. 30175 Hannover - Plathnersir. 3) 
Tel. 0 51 05,51 :94 70 Fax ...‘51 94 66 
ISCH 0510575194 92 

Fax-Morlern 051 05/51 9455 

Belichter Reprorecouder Linotype 9307 
Rip SCKPO. Systern Macintosh, könwert 
M5-DOS, Unis-PS. Farben Hiah-End-Tram- 
melscannier 5G 2010, Farbsep. mit HOS. 


Tel:0H1eEd 

Fzc 610.2 

Frefrex-Eul-Senike Highles-San's Ibis 
4000 dp/T-N Ad, Machtush-AC-Beichnn- 
gen bis 320 dpä'bis 4501: E3O mn, och 
bes #3.4C-Crsetdruck (DIN A2l, besonders: 
spezialsert auf Food-Horioadwerburg 


GRUPPE NIMBUS GMBH 

Gssellsch. 1. Comp. -syst. u. Bürskonm. 
Avenwedder Str. 71. 33335 Gütershm 
105282] 9 79 10 

Arı der Kape 2, 33104 Paderborn 
105254 

Spstemberztung, Keizwerkpäarung und 
Insallasonı, Sc1aurgen aller gängigen 
DTP- und Büro-Programıme, Reparakur- 
end Wartur gssesvie, 14-Zurden-Service 


GDS - SILICON TECHNOLOGY 
Wilhetmshöher Allee 124 

34119 Kassel 

Tel. 05611 30 84 - Fax 05611 30 02 
‚Mailbox 0561/71 19 25 

Farbdnucke DIN A3, AGRA-Proof bis DIN 
‚Aa, Beichtungen, Farbsatz, Scan, Repra, 
Druck; Apple-Paint, Netzwerke auf UNIX- 
Bass & Nowel mit CPI für Aac, UNIX, PC, 
Beratung, Service & Betreuung 


ABCM SOFTWARESTORE 

‚Am Krekel 47, 35039 Marhurg 
Tel.064 211 30 12, 

Fax ©64 21714012 

24h Hotline 01 71Y6 156294 

ETX: MEISSNERE 

Software und Bücher rund um Ben Hac- 
intesh, HHM-PC und Atari ST/TT/Falcon. 
Erweiterung von Hardware in 

kurzer Zeit, individirele Schulungen 


CAV GMBH 
‚hhoritz-Hensoldt-Str. 22 
35576 Wetzlar 

Tel. + 15DH 06441790 14 13 
Far © 64 41/90 1439 


Layout + Satz, kp. Zeitschriftenerstellung, 
Belichtungsservice, Farbseparation, Druck, 
Versand, delichter: Agfa Select$et 5000 


JUNG SYSTEMHAUS GMBH 
Jung Satzzentrum GmbH 
Gewerbestraße 17 

35633 Lahnau 

Tel. 0 64 41/96 46-0 

Fax 0 64 41/96 46-11 


Layout-/Werksatz, EBV, Bel.-Service, 
Konv., Druckabw., Schulung, Support, DFÜ 


DTP-ZENTRUM DÜSSELDORF 
Grafikoysteme und Beichbungszentrum GmbH 
Ylestersiraße 47 

40317 Disseldor 

Tel. 0211,17 25 W, Fax 2 11.16 27 87 
Beichtungssersice. ISDN, Starserice, 
Praofsemke, Farbdrucke, Digftale Ekl- 
drucke. Diabekchtengen, Schreilplabt- 
senoe, Mac, DO, hext, Cwerheatkoien. 
Agfe-Krstallaster 


HSL DIGITAL 
Adesstraße 45 
40215 Düsseldorf 
Tel.:02 11737. 0388 
Fax: 02 11/39 2965 


Pro Photo CD-Kensenice, Porttolio- u. 
Wrtable OD, Digitakfrucke, Diabelchtung, 
Gyerheadfolien, Fachlabor Fulkervice, 
Laserkupfen 


LETTERN SERVICE 

Metfranner Str. 26, 40233 D’dorf 
Tel.: 211/738 38-0, Fax: -38 
ISCH-Mlac: -18 


Elektr. Text-Bild-Grafik-Integration, Sorte 
ac-Scans, Irs-Digitalpsoof, Color-Separa- 
tarıs, Filmbelichtung bis A2 IFMA-Raster), 
verheads. Diabelichtung, Canon CLC, 
Gffsetdruck und Produktion 


FAFALTER FARBREPRO GMBH 
Schlaßste. 73 

46477 Düsseldorf 

Tel.: 02117480391, Fax 02117/461925 
ISDN 0211/9441665 

Foterealistische Prints mit Fufix Picto- 
‚graphy (Papier u. O'y-Falie direkt vorn 
Datei), Thermsublimationsdrucke bis Ag; 
digitale TLC-Dricke; Mac, PC, Fotofsch- 
labor-Seryice 


RPS SATZSTUDIO GMBH 
Graf-Engelbert-Str. 42, 40489 Düsseldorf 
Telefon 02 03/99 77 40, Fax 99 77 444 
ISDN 02 03/99 77 466 

Grafik, Layout, Satzerstellg., DTP, EBV, Be- 
lichtungsserv. auf Linotronic 300 sowie auf 
Linotronic 630/RIP 60, Scans in High-End- 
Qualität über Hell Chromagraph 380 T als 
Fein- oder Grobdaten auf Datenträger, ISDN- 
Datenversand, Film-Proofs bis DIN A2 
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SERVIGE GUIDE 


COLORI GMBH 

Gesellschaft für digitale Bildverarbeitung 
Görsenkothen 12, 40882 Ratingen 

Tel. 0 21 02/84 16.03 

Fax 0.21 02/8 44 631 

Grafikdesign, Konzept, Layout, Satz, 
Belichtungsservice (24 Std.) auf Agfa 
SelectSet, Produktionsberatung, Scitex- 
Scans, Litho, Farb-Laserprints, Proofs, 
Andrucke, Druck 


PPS POHLIG PUBLISHING SERVICE 
‚Am Beckers Busch 9 

42799 Leichlingen 

Tel. 02175/90081, Fax 02175/73757 
Belichtungsservice, Farbproofs, Scan- 
service, Satz/Gestaltung, Schulung, 
Mac/PC, Vertrieb von gebrauchten und 
neuen Laserbelichtern. AGFA / Linotype / 
ECRM / Dainippon Screen, Wartung, 
Service, Support 


DIAVISION GMBH 
Märkische Straße 131 
44141 Dortmund 
Tel. 0231/52 55 97 
Fax 0231/52 55 94 


Diabeichting KB, Suhlimations Farberucke 
Papier + Rolle, Starseryice, Schneidepickter, 
MAC’DOS 


PUBLISHING PARTNER BOCHUM 
Hofsteder Straße 128 

44809 Bochum 

Tel. 02 345 18. 04-5 

Fax 02 34/5 19.06 

Bata-Euro ISDN 0234953658 


Kigh-end-Scannerservice, Datentransfer 0. 
Mantage, Belichtungsservice, Agfa-Fıoof- 
Service, Agfa-Kristallraster 


SCAN LITHO GMBH 
Yon-Wakfthausen-Str.68a+b, 44894 Bochum 
Tel. 02 34123 6292, Faoc 02 3426 05 03 
Tel.: 0234232944 Belichtungsserrice 
ISDN 02 3492 62 09-1 
High-End-Sarservice Tiff/Film CD (Hell). 
Belichtungssenäte 6-22 Uhr tarbsicher) 
CD-Backup Sersiee {ihre Daten auf CD) 
DTP / Satz # Bigital-Preof ! Plakat auf AU 
Litho: konventionell / EBY ' MacbTR5 


VISIONS' ONLY 
Giradetstraße 2-38, 45131 Essen 
Tel. 02 01/79 90-1 32 

Fax 02 01/79 90-100 


Schulung - leicht gemacht in Aldus FreeHand, 
‚Aldus PageMaker, Adobe Photoshop, Macro- 
Mind Director und Quark XPress für Einstei- 
ger und Anwender. Einzel- und Gruppenunter- 
richt. 
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SLCE GMBH 

Saarbrücker Straße 87, 45138 Essen 

Tel. 02 01/89 80 00 

Fax 02 01/ 28.49 33 

Belichtungen MAC + DÖS auf Linotronic 
306, 330, 930 bis 753x110 cm, ISDN, 
Scans (Hellscannen}, EBY, Schulung, Malch- 
Print, Digital-Proof, Satz, Full-Service, 
Verkauf + Beratung von Hard- u. Soft- 
ware, CD-R. Service 


MEDIADESIGN ESSEN GMBH 
Gewerbehofstraße 7 

45145 Essen 

Tel. 02 01723 61 15 

Fax 02 01/20 00 10 


DTP-, Comautergrafik- und MultiMedia- 
serninare auf Macintosh- und MS-DOS- 
Rechnern. Abend- und Industriekurse auf 
Anfrage. 


CAT DESIGN SERVICE 

Coladener Straße 23 

42735 Leichir gen bei Leverkusen] 
Phane #21 F580 0F 23 

Fax 0 21 7571633 
Belichtungsservise - 24-Std.-I5DH - DR 
speziell Adobe .stratar - Serie 
Beratung für Separztien & Druck 

Scarıs & Eikdrelusche & Composings 
Broschüren Gestaltung & Layout & Foto 


VIA COMPUTER GMBH 
St.-Apern-Straße 14-18, Nähe Neumarkt 
50667 Köln 

Tel. 0221/2 57 60 26 

Fax 0221/2 57 42 12 
‚Apple-Systemhändler, Bürolösungen, Inte- 
gration in bestehende Netzwerke und 
Anbindung an die MS-DOS-Welt. Spezialist 
für tragbare PCs, Beratung und große 
Ausstellung im Herzen Kölns 


NETZ WERK 

Im Mediapark 5b, 50670 Köln 

Tel. 02 21/454 32 2-2 

Fax 02 21/454 32 2-3 

ISDN 02 21/4 54 32 2-4 

® CD-ROM-Produktion für MAC/DOS, 
auch kleine Auflagen, für Backups, Audio... 
« Programmierung u. Gestaltung interakti- 
ver Medien « MAC/DOS Beratung/Servi- 
ce/Hotline « Spezialtraining Netze u. EBV 
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DER MEDIEN SERVICE 

van de Venn & Partner GmbH 
Antwerpener Straße 32, 50672 Köln 
Telefon 92 51/52 66.47, Fax 52 03 33 
ISDN-Service 02 21/9 51 00.40 

Print-, Belichtungs-, Stan- & Litha Service, 
Digitaler Andruck, PRINT PHOTO CD, 
OPI, Overheadfolien, Diabelichtungen, 
Fotodruck, Farbplakate bis DIN A1, CD 
ROM Archivierung & Fertigung 


WÜST REPRO SERVICE GMBH 
Keliosstr. 6a 

50825 Köln 

Tel. 02 21754 38 82 

Fax 02 21754 17 78 

Lithografie, High-end-EBV mit OPI Daten- 
übernahme, Satz, DTR Scan- und Belich- 
tungsservice in High-end-Qualität, 
Mac/DOS, Proof- und Andruckservice, 
ISDN 


CDS COMMUNICATION 

Desier Kudios GmbH 

Sredenbachstr. 542 

51773 Lewerkusen 

Tel. 62 14:83 61 [0 

Fact 1440 1353 

spezalst “or DiebeichZung und 
Owerheads, ale Formate bis BC Linien 
Auflösurg, DU, ISCH, Agfa Forte, CHL- 
CO-Professierz/, Superserice 


CONTEXT GMBH 
Orarı ernirabe $ 
52056 Aachen 

Tel. 0241794.55 80 
Fan ars ar dr 


24-Std.-Belichturg MAC/DOS, Yarityper 
3004PS Lewel Il, Proats, ISCH 
MAGTOS, Fullsersice, Hard- & Sof- 
wareberatung + verkauf, DOS-SJppert 


INBITWEEN 

Joh.-v.-Hanstein-Str. 4 53115 Bonn 
Tel./Fax: 0228/212202/222595 
DFÜ/ISDN: 0228/9111191 
2D-/3D-Computer-Animationen & -Grafik 
für Fernsehen, Video und Multimedia, 
Print-to-Video-/Digitalisier-Service: 

Mac >>> Video, Video >>> Mac, 

per Einzelbildsteuerung in Betacam- 
Qualität, in Echtzeit in S-VHS (Hi8)-Qualität 


FOTOSATZ OMEGA PRE PRESS 
Oststraße 41, 59065 Hamm 

Telefon 02381/9 15 2 41 

Telefax 02381/9 15 2 60 

ISDN 02381/9 15 2 45 

Satz, Belichtungsservice auf Linotronic 
330 mit RIP 40, Scanservice DT-51030 
A1 bis 5200 dpi, 4c-Separation, Agfa- 
Proof, Prospekterstellung, Umbruch- 
service 
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COLOR COPY GMBH 

Höchster Bahnstr. 2a 

65929 Frankfurt (Main) 

Tel. 069/33 33 22, Fax 069/33 33 90 
ISDN 069/30 84 00 06 (Leonardo) 
Digitale Farbausdrucke bis AD Mac/DO8 
auf Canon GLC 550, Bubble Jet At HP 
Farblaser-Koplen bis A1, s/w Koplen 
Fotofachlabor, Overheadfollen Overnight, 
El- und Kunierservice 


ELFO, DIGITAL LABOR 

ELFO GmbH 

Wändeckstraße 62 

50314 Frankh. tum Main 

Tel. BES4 3430, Far 2933 01 

ISCH 069194 31 5003 

P:odukbion wc Fra Photo CD' und Phatc 
CE im „24-Sbunden-Senice*. CD-ROM, 
CD-Pressungen. Portfoßo CD, Digital 
Pxof, Digitale Pakate, Eldbearbeitung 


LASERTYPE GMBH 
Feuerbachstraße 14 
52325 Brarchut 

Tel. 6972 1551 
Fax (69.7 1413 16 


Belichtungsservice Mac DOS. Farbsepara- 
onen, ISCH, Scaservice, Farbpmofs, 
Dater konvertienung, Set, Grafik, Repes, 
Griechisch, Russisch, Schnelkenice 


MARTINCOLOR GMBH & CO. KG 
Elektronische & Fototechnische Gestaltung 
Savignystraße 34, 60325 Frankfurt/Main 
Tel. 0 69/7 56.08.00 

Fax 0 69/75 60 80 88 

Scan- u. Belichtungsservice (Mac, DOS, 
Unix}, Overheadfolien u. Proofs direkt v. 
Datei, ISDN, KODAK Writable CD, 3D- 
Design High-End-EBV und Ausgabe sowie 
den kompletten Fotofachlaborservice 


APU FRANKFURT GMBH 

Schmidtstr. 12, Eingang Süd 

60326 Frankfurt/M. 

Tel. 069/97 38 13-0 

Fax 069/97 38 13 13 

24-Std.-Belichtung (Mac, DOS), Select-Set 
5000 u. 7000, Iris-Proofs, Cromalin, ISDN, 
Scanner-Service (Hell $-310), Bildbearb., 
PrePress-Fullservice, Diabel., Overh., Fiery- 
CLC 500, RubOns, RZ 


HEINRICH BAUMANN 

Grafisches Zentrum 
Ludwig-Landmann-Str. 389 

60486 Frankfurt 

Tel. 069/79 30 02-0 

Beratung und Verkauf von DTP- und DTR- 
Lösungen für die grafische Industrie. Aus- 
stellung, Schulung, Service. Apple Center, 
Agfa Publishing Center, Barco Graphics 
und Silicon Distributor 


EGG'S COMPUTERGRAPHICS 
Schilling & Partner Frankfurt GmbH 
Leipziger Straße 59 

60487 Frankfurt 

Tel. 0 69/7 07 75 93 

Fax 0 69/72 31 76 


Konzept, Grafik, DTP, Belichtungsservice, 
Dia, Großdia, Litho, Proofs, Folie direkt ab 
Datei, Scanservice, Modem/Sofortservice 


REISDRUCK 
Gaugrafenstraße 19-23 
60489 Frankfurt/M. 
Tel. 069/785044 

Fax 069/785077 


Belichtungsservice Mac/DOS, auch Finale 
und Score, 4-Farbscans, Satz, Grafik, 
Repro, Druck, Datenbank, ISDN, Daten- 
konvertierung 


KNOWLEDGE TRANSFER 
Gesellschaft für Systemintegration mbH 
Frankfurter Str. 178, 61118 Bad Vilbel 
Tel. 0.61 01/8 90 91 

Fax 0 61 01/8 90. 93 

Unabhängige Beratung, Support, 
Schulung, Kommunikation. 
Projektbetreuung für Netzwerke 
(Mac/Novell/Unix/Dos) incl. 
Großrechneranbindung 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 

System Center GmbH & Co. KG 
Vertriebsbüro Rhein-Main 

Postfach 1203, 61132 Schöneck 

Tel.: 06187/92131-0, Fax: 06187/92131-5 
Apple & Compaq System-Center, DTP- 
Systeme, Netzwerkkomplettlösungen, 
Multi-Media, Training, Beratung, Service 
und Support, Techniker-Center, Rep. auch 
von Fremdsystemen 


FOTOCENTRUM 

Zimmermann & Partner GmbH 
Zimmersmühlenweg 42, 

61440 Oberursel 

Tel.: 06171/55563, Fax: 06171/55940 
High-End-Scan, -EBV und -Ausgabe, 
Dia-Belichtungsservice KB und 4x5” Scan- 
service für DOS u. Mac, Digitale Plakate, 
ISDN, Konzeption, Layout, Grafik, 
Fotografie 


LASERSATZ 

Bismarckstr. 189 

63067 Offenbach 

tel. D 69/64 82 64.00 

Fax D 69/a4 82 64 01 
Bellchtungsservice (Film bis A2) auf 


Linotronic 530 mit RIP 50, High-and-Scan- 


service bis 4000 dpi, EBV mit LinoColor, 
satz - auch Fremdsprachensatz Englisch, 
Griechlsch, Kussisch, Mallbox u. ISDN 


‚RASELINE 
Offenbacher Straße 98 
63263 Neu-Isenburg bei Frankfurt 
Tel.: 0610273 18 91 
Fax: D 61 02/3 1892 
ISDN: 0 61 02773 21 11 
Belichtungen auf Linattorıic 530 bis AL, 
Scanservice auf Linotype-Hell 52000 (bis 
250x360 mm, 5000 dal), Satz, Reinzeich- 
nungen, Farbdrucke bis A3, Modem 


STUDIO 84 REFROTECHNIK GMBH 
Frankfurter $tralie 84 

63303 Dreieich/Sprendlingen 

Tel. 0.61 (4/8 77 44 

Fax D 61 03/651 14 


Belichtungs-Service Linotronic 630, Hell- 
Scan-Service auf 5 2000 bis 880D dpi, 
EBV mit Lino-Color, Cromalin, 
Digital-Proof, Kepro, Satz, Litho 


MAP MEDIA 

Artwork 8 Publishing GmbH 

Jahnstraße 77, 63533 Mainhausen 

Tel. 06182/9383-0, Fax 06182/9383-13 
Kigh-Eng-Bildbearbeitung (Crosheld), 
Text-Bild-Integration (MAC, DOGS) 
Belichtung, bis Al+ (CROSSFIELD) 
Bilddatenservice via ISDN, Exabyte, 
Carndge, Optical Disc, DuPont Whiteline 
Cromaline (bis A1+) 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 
System Center GmbH & Co. KG 
Niederlassung Bensheim 
Werner-von-Siemensstr. 30-34 

64625 Bensheim 

Tel, 06251/64096, Fax: 06251/39127 


‚Apple & Compag System-Conter, DIP-Syste- 


me, Netzwerkkomplettlösungen, Multi-Media, 
Training, Beratung, Service und Support, tech- 
rik-Genten, Rep. auch vorı Fremdsystemen 


DIP-STUDIO HARTL 

Schlierbacher Str. 20 

64837 Babenhausen 

Tel. 0.60 73/8 83 98, Fax Ö 0 73/8 83 94 
ISIN 060737710120, Modern 06073/9771 
DTP-Belichtungsservice Mac/ Windows Farb- 
@nucke, Kopien, Intrun Farb Press-Dienst, OTP- 
Sewice, Satz, Graphik, Layout, Scan-Serie 
Hardware /Soltwane-Vertrieb, Mac/PC Schu- 
lungen + Beratungen Mac/PC 


HYBRID ARTS GMBH 
Ren& Donner 

Fritz» Haber-Strafe 4 
65203 Wiesbadan 

Tel, 06 11 79 28.05-25 
Fax 06 1172 99 54 


Verkauf und Vertrleb von Apple-Geräten 
und Zubehör. Frafessionelle Beratungs- und 
Schulungsmöglichkelten 


KRAUS COMPUTERDIENSTE 

System Center GmbH & Co KG 
hliederlassung Heidelberg 

Dassenheimer Landstrahe 56-58 

69121 Heidelberg 

Tel, 06221/40918, Fax 06221/494715 
Apple & Compag System-Canter, DYP-Syste- 
me, Netzwerkkamplettlösungen, Multi-Media, 
Training, Beratung, Service und Suppart, Tech- 
nik-Genter, Rep. äuch von Fremdsystemen 


SHOWPAGE 

Obere Paulusstraße 105 
70197 Stuttgart 

Tel. 07 11/65 43 91 
Fax 07 11/65 93 20 


Belichtungen in 1-4 Stunden, Farbgeparati- 
or mit Balanced- oder Accurate-Screening, 
ISDN, (Trommel-)Scan-Service, Computer- 
reinzeichnung, Logos auf Taste, Schriften 


FARBKOPIESTUDIO 

Landhausstraße 1/0, YOIBB Stuttgart 
Tel. 0711/2628328 

Fax 0711/2621391 

ISDN 0711/2856106 

Farbkaplen aller Art bis DIN A1 
Ausdrucke von Mac und PC auf Canon 
Bubble-Jet A1 und CL 500 
samstag«/Sonntag-Service und Late- 
Night-Service 


5EIBOLDb & PARTNER GMBH 
Zeltaching 8 

70567 Stuttgart 

Tel, 071177280079 

Fax 0711/7289634 

Spezlalisierl auf individuelle und intensive 
Betreuung hinsichtlich Systernkauf, Pflege 
und Wartung. Eigene Schulungsabtellung 
mit dußerst brelt gefächertern Programm. 
Basis ‚ Aufbau- und Spezial-Seminare 


APPLE CENTER HSD SÜD GMBH 
Eberhardstraßc 30 

70736 Fellbach 

Tel. 07 11758 31 55 

Fax 07 11/58 31 51 


Unser Angebot: Beratung und Verkauf 
von DTP-Systemen, CAD»Systener, 
Multi-Media-Anwendungen, Netzwerk- 
konzeptiunen und Schulungen 


POLYTYPE SATZREPRO GMBH 
Max-Eyth-Str. 43, 77364 Winnenden 

Tel, 07195/92 77:0 

Fax 07195/92 77-24 

Analog-Mödem 0719#/92 77.27 
ISDN-Modem 07195792 20 40-0 
Typografische Satzerstellung, EBV. San- 
und Belichtungsservice (A2), Datenkonver- 
tierung, Fäarb-Proofs (AZ), Beratung u. Kon- 
zeption für die komplette Druckvorstufe. 


SRW-ATELIER 

M, Fihan GBRMEH 

Bahnhofstraße 26-28, 

71706 Markpröringen 

Tel. 0 71 45744 43 

Fax 0 71 45/69 69 

Belichtungen, Scan-Service, Bubble-Jet- 
A 1-Farbkopten und Prints, Mailbox- 
Service, Graphik-Design, Typographie, 
Layoul 


F& 5 5ATz, DTP-BELICHTUNGEN 
Friedenstraße 8 

73269 Hochdorf bei Plochingen 

Tel. 07153/53068 

Fax 07753/58017 


Belichtungsservice Mac/DOS, Farbsepara- 
tlonen m. Linotronie 330, HOS-Sereening, 
Datenüberahme von DOS, Profi-Satz auf 
Mac. Industriedrucksachen, Beratung 


THEISS & BINKOWSKI 
Rechenzentrum 
Bahnhofstraße 65 

73430 Aalen 

Tel. 0 73 6175 %4-3 08 
Fax 0 73 61/5 94-3 06 


Dalenbark-Publishing, Programmierung, 
Konvertierung, Dia-Beilchtung, Belichtungs- 
service, Schulung, Beratung, Multimedia 


MEDIA ARTS 

Uirichstrahe & 

74321 Bietigheim-Bissingen 

Tel. 671 22/6 33 1? 

Fun 0 7142/52723 

Beratung, Schulung, Serulge und Verkauf 
von DTP/DTR-Komplettsystemen, Multi- 
medla, Interaktive Medien, Digitale Tanbe- 
urbeitung (CD-Mastering) und professio- 
neller Vidanschniit sowle CD-Brannservice 


MACWELT 


SERVICE GUIDE 


BAUER COMPUTER SYSTEME 
Computer & Dienstleistungen 
Pestalozzistraße 1/1,75031 Eppingen 

Tel. 0 7262/77 75, Fax 0 72 62/77 28 
Service & Support, auch am Wochenende 
nach tel. Rückspr. Schulungen vor Ort in 
allen gängigen Apple-Programmen, Bera- 
tung vor Ort (fragen Sie nach unseren Tari- 
fen), Installation, Vernetzung u.v.m., Hot- 
line von 9.00 - 20.00 Uhr (Mo. bis Fr.) 


GRAFISCHE BETRIEBE REVELLIO GMBH 
Karlsruher Straße 20 

78048 VS-Vilingen 

Tel. 07721/89 80-14, Fax 07721/1502 
ISDN-Mailbox 07721/50 02 91 
Analog-Mailbox 07721/50 02 92 
Computer-Grafik, Techn. Illustrationen, 
Belichtungsservice für DOS und Mac, Kon- 
vertierungsservice, Datenbank-Publishing, 
Proof, 1- bis 5-Farbenoffsetdruck 


ELEKTRONIK OBSER 

Gartenstraße 27 

78462 Konstanz 

Tel. 07531/22929 

Fax 07531/25553 

‚Apple Macintosh Systemhändler, HP-/ 
Siemens Nixdorf-/Microsoft-Vertriebs- 
partner, Netzwerke, Tele- und Büro- 
kommunikation, Diskettencopierservice, 
elektr. Bauelemente 


DIGIT. PRINT GMBH & CIE 
Scheffelstraße 20/Ecke Talstraße 
79102 Freiburg 

Tel. 0761/73018, Fax 0761/73019 


Satz- und Grafikservice. Scan-Service für 
Text u. Bild. Digitaler Druckservice , Laser, 
Thermotransfer, Thermosublimation ‚ Poster- 
druck A4-AO. Schneidplott-Service , Match 
Print A3+, Veredelung, Overnight 


STUDIO HEIGELE 
Nymphenburger Str. 20 
80335 München 

Tel. 089/54 21 01 40 
Fax 089/5 23 46 33 


Repro Full Service, Hell Trommelscanner, 
Belichtungen bis 86x121 cm, Cromalin, 
Andruck. Faxen Sie uns Ihr Layout, wir 
beraten Sie schnell und unverbindlich. 
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SERYIGE GUIDE 


DIATEC 

Digital Data Services GmbH 

Baaderstr. 49 

80469 München 

Tel. 089/20 25 25-0 

Fax 089/20 25 25-25 

Dia-Bel. mit eig. Entwicklung (Q-Lab), 

KB pinreg., 9x12, 13x18, 18x24, bis 16k; 
Folien/Fotoprints ab Datei, Scanservice, 
Modem, ISDN; Agfa Händler 


D.M.BELICHTUNGSSERVICE 
Kolosseumstr. 6 

80469 München 

Tel, 089/2608090 

Fax 089/2604996 

Belichtungen zum Mitnehmen. Abend- und 
Wochenendservice. MAC und DOS auf 
Linotronic 330. Grafik-Design, DTP-Satz 
und -Gestaltung. Scans (Flachbett), Farb- 
separation, Druck. 


AVATAR GMBH 
Olgastraße 15, 80636 München 
Tel. 089/121530-0, Fax 089/1297612 


Mailbox: DW-18, Techn. Beratung, 
Hard- & Software-Trainings, Installation, 
Wartung + Support f. Apple-Produkte, 
Software Development, Schwerpunkte: 
DTP-DTR, Telekomm., Netzw. & Connec- 
tivity, Büro + Branchenlösungen 


COMPUSATZ 
Satz-Bildrechenzentrum 

Elsenheimer Str. 59, 80687 München 
Tel. 089/570703-0 

Fax 089/57070392 


Satz und Lithografie, Netzwerkpublishing 
auf ISDN-Basis, Analog- und Digitalproofs, 
Zeitungs-, Prospekt-, Katalog- und Buch- 
herstellung, Fullservice, Layout, Media 


COMP SET 

Türkenstraße51 

80799 München 

Tel. 089/2 71 13 40 

Fax 089/2 71 13 42 

Belichtung, prof. DTP-Satz, Entwurf, 
Gestaltung, Grafik, Scans (s/w, 4 C), 
Texterkennung, Drucksachen, Expreß- 
Service u.v.m. für Mac und DOS. 
Kostenlose Preisliste anfordern! 


QUINT GMBH 

Frankfurter Ring 193a 

80807 München 

Fon 089/324688-0 

Fax 089/324688-10 

Layout, Entwurf, Grafik, Text-/Bildintegra- 
tion; Scannen u. Bildbearbeitung, Retusche; 
Database Publishing; Belichtung & 4c-Proof- 
ing; Farblaserdruck mit Canon CLC 500, 
Mac & DOS; Farb-OH-Folien mit Tektronix 
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REPROTRONIC SCANNER STUDIO GMEH 
Olschewskibogen 29 

80935 München 

Tel. 089/3 51 20 55 

Fax 089/3 54 28 79 

ISDN 089/3 57 16 23 
High-End-Scanner-Service (Hell), Tiff oder 
Film bis 100x120 cm, Mac, EBV, Projektio- 
nen bis 130x300 cm, auf Wunsch mit Proof 
oder Andruck. Postscriptbelicht. bis A1 


REGER STUDIOS 

Hanauer Straße 50, 80992 München 

Tel. 089/14 90 01-79 

Fax 089/14 92 859 

High End Imaging, CS] Fire 1000+, 4x5 bis 
8x10 inch Colordias und Negative, 35 mm 
u. 46 mm für Vorträge und Präsentatio- 
nen, Overheadfolien u. Fotoserien, High 
End und Economy Scanservice, Großbilder 
von Daten für Druck u. Großfotos. 


TEXT & GRAFIK 

Systemhaus für CAP GmbH 

Rohrauer Straße 72, 81477 München 

Tel. 0 89/78 10 47 

Fax 0 89/7 85 51 39 

Thermosubl.-Proof, Digital-Großformat- 
Drucke bis AO, Overheads, Belichtung, 
Satz, Repro, Druck, Beratung und Verkauf 
von Hard- u. Software für MAC und DOS, 
Schriften 


DIA UND OVERHEAD EGG’SPRESS 
Schilling & Partner Service GmbH/EGG's 
Warngauer Straße 41 

81539 München 

Tel. 089/62 05 02-0, Fax -22 

Modem -44, ISDN -503 

Dias 24x36 mm, 4x5", 8x10", 8000 
Linien, 12-Std.-Service, eigene Entwicklung, 
Overheadfolien direkt ab Datei! 
Scan-Service, Farblaserprints, DFÜ/ISDN 


"OUTPUT SERVICE 


Pfaffenbichler GmbH 

Prinzregentenstraße 78, 81675 München 
Tel. 0 89/47 38 77, Fax 0 89/4 70.1993 
Modem 0 89/47 20 35 

ISDN 45501290 

Dias, alle Formate, 8K, eigene Entw, 
Overheadfolien, Duplikate, Farbvergr, 
Scanservice, Ovemight + Sonntag-Service, 
CD-ROM-Beschreibung, eigener Kurier 
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MULTIBYTE GMBH 

Desktop Publishing 

Harıs=Pfarin«Straße 25, 81825 München 
Tel. 039/451506-0, Fax 089/451506+16 
ISDN 089/451506-14, 

Madem 089/451306-17 

Belichtungent Film/Papier, kalbriert / 
moirgfrei, Farblaserdruck Canon CLC 309 
Postseript, Scanservice High-End und 
Flachbeitt, Proofs und Andrucke 


HÄRTL BILDVERARBEITUNG 
Fraunhoferstr. 8 

82152 Martinsried/München 
Tel: 0893/8572047 

Fax: 089/3561480 


Scanservice (Hell Trammelscanner) 
Filmbelichtung bis DIN A2 

Retusche und Montage auf DTP und EBV 
3 M Proof 


ABS COMPUTER VERTR. GMBH 
Hugffinger Straße d 

82398 Polling 

Tel. 08 81/9 2350 

Fax 08 81/6 23 75 


Netzwerke, Support, Schulungen, Apple- 
Satzsysteme und Schneidesysterne für 
Macintosh, SUN-Vertriebspartner, 
Linotype-Hell-Ausiness-Center 


PRINTSHOP SCHIMANN 
Aretinstraße 264 

55123 Brautlach (bei Ingolstadt) 

Tel. 08450/93333, Fax 08450/93314 
Lohnbelichtungen, Text/Bildintegratlon auf 
Apple und DQ$, Lohnscars von Hell 
53300 Trommelscanner, Frequenzraster, 
Farbproofs auf Auflagenpapler, Samstag, 
Sonntag, Feiertag, Nacht, Botendienst 
München, Nürnberg, Großraum Ingolstadt, 


ALBATROS COMPUTER 

Winterstr. 2 

85630 Grasbrunn/Neukeferloh 

Tel. 089/4 60 70 15 

Fax 089/4 60 25 76 

Netzwerke, Großrechneranbindungen, 
Techn. Service, Reparaturen, Beratung u. 
‚Analyse. Telekommunikation: Beratung u. 
Verkauf. Grafische Darstellungen in Farbe 
auf Folien. Einweisung und Schulung 


COMPUMAC 
Computervertrieb GmbH 
Werastraße 42 

88045 Friedrichshafen 
Tel. 0 75 41/92 03-0 
Fax 0 75 41/92 03-88 


‚Apple Center, Agfa Publishing Partner, 
Komplettlösungen im Bereich DTP, CAD, 
EBV, Service, Support, Schulungen 


UPDATE BELICHTUNGSSERVICE 
Obermaierstrafe 14, 30408 Nürm berg 
Tel. 0911/3679791 

Telefax 0911/3636548 

ISDN 0911/3679792 

Moden 0911/3679794 
Filmausbelichtung von aller Mac- u, DOS- 
Daten, Nachtservice, Digitalpröof und 
Overhead, Scanservice von allen Vorlagen, 
Filmerstellung bis 130 x 150 em, 


HESZ DIGITAL SERVICE 

Wiesentalstr. 40, 90419 Nürnberg 

Tel. 0911/3900200, Fax 0911/3900293 
DFÜ 0911/3900295 

ISDN 0911/9933761 

Softw.- u. Progr.-entwicklung, EDV-Daten- 
übern, EBV-DTR-High-End-Scanserv. (OPI), 
Trammelbelichtg, m. Hell-tLitho-JRast,, Praof, 
Farbar. A3 m. Canon-Fiery-Rip, Kleinbild- 
und 4x5 Inch Farbeir 


CDC COMP.DESIGN CENTER GMBH 
Brettergartenstraße 95 

90427 Nürnberg 

Tel. 09 11/3 18 96-0 

Fax 09 11/31 58.49 


Apple-Computer und Peripherke, Beratung, 
Verkauf, Schulung, Software-/ 
Härdware-Servien, Netzwerke, Software, 
produktionsunterstützende Schulungen 


NUREG PREPRESS CENTER 
Dorfäckerstraße 33 

90427 Nürnberg 

Tel. 09 11/32 77 77 

Fax 09 11/32 08 R? 


High Quality Scan Serviee, Trommelbel. 
bis 751x1001 cm, DTR, EBV, FIERY-Farbı- 
Iaser-Bllddatenbank, OPI, DFÜ und ISDN 


DIA.LOG - CGS MENNEL 
Bleichstraße 12a : 90429 Nürnberg 
Tel.: 09 11/26 78.38 

Fax: 09 11/26.03 79 


& Blabellchtung auf KB-Film, 4000 Ipl. 
10% für Mitglieder Im MAC e.V. 

% Kommunikationsdesign, Präsentationen 
auf Dia, OHP und Video, DTR. 
Beratung und Schulung. 


MC VISION GMBH 
Pillenreuther Str. 14 
90459 Nümberg 

Tel. 0911/442762 
Fax 0911/442798 


‚Apple-Computer & Peripherie. 

Beratung ® Verkauf « Schulung ® Support. 
‚Abend- & Wochenendkurse. 

Satzservice & Dienstleistung. 


FELDMANN FILM 

Schoppenhofstraße 6 
90489 Nürnberg 

Tel. 09 11/53 30 78 

Fax 09 11/53 30 79 


Mac + Video für den Profi, High-End- 
Equipment, Video In- und Output, Einzel- 
bildsteuerung, Recorder, 2D/3D-Animati- 
onssoftware, Beratung, Schulung, Ver- 
kauf 


DECKER COMPUTERSERVICE GMBH 
Am Weichselgarten 22, 91058 Erlangen 
fon 09131/771550, fax 09131/771505 
data 09131/771504 

Apple Computer und Peripherie, Bera- 
tung und Verkauf, Netzwerkinstallatio- 
nen, Software- und Hardware-Service, 
Apple Remote-Access-Server für einge- 
tragene Kunden, Apple Distribution Cen- 
ter (Händleranfragen erwünscht) 


DSS DIGITAL TON TECHNIK 

Am Ehrenhof 5 

93186 Pettendorf 

Tel. 09409/26 62 

Fax 09409/26 61 

01 71/6 26 46 62 

Herstellung von Einzel/Industrie-CD- 
ROMs für alle gängigen Computer und 
Sampler-Formate, sowie Audio CDs in 
kleinen und Industrie-Stückzahlen. 


ELMAR HAHN STUDIOS 
Werbefotografie & Fachlabor 
Raiffeisenstraße 2 

97209 Veitshöchheim 
Telefon 09 31/9 20 11 
Telefax 09 31/9 39.06 


Diabelichtung 9x12 cm bis 8"x11", Auf- 
lösung bis 16 k, eigenes Fachlabor, Scan- 
service, EBV, ISDN. 


EICHINGER PREPRESS 

Mainberger Straße 36 

97422 Schweinfurt 

Tel. 09721/7390-0 

ISDN -7390-81 

Fax -3990 

Konzept & Layout, Spezial: 
Zeitschrift/Katalog, High-End-Scans: 
Grob-/Feindaten - Disc/ISDN, Film/Litho 
mit Proof, Belichtungsservice MAC/DOS 


SERVICE GUIDE 


GCHW 


TYPOLITHO AG 
Mühlebachstr. 52 
CH-8042 Zürich 

Tel. 00 41-01/2 61 88 88 
Fax 00 41-01/2 61 89 89 


Prepress-Full-Service, Präsentationstech- 
nik, Film-, Dia- und Folienbelichtungen, 
Farbproof A3 mit Fiery, Digital-Design, 
2D- und 3D-Animation, CAD-Rasterungen 


FA 


18-996-0629 


TEL: 818-345-7647 


A Neueste Macintosh-Produkte 
direkt aus den USA. Alle Preise 
Inkl. Versand, Zoll und MwSt. 


POWERMAC 
8100 16MB/250HD/CD.. 
8100 24MB/500HD/CD 
8100 72MB/1.7GB HD 
8100 AV 24MB/iGB HD/CD. 
8100 136MB/2.4GB HD/CD.. 


7100 16MB/500HD/CD 

7100 AV 24MB/1.7GB HD/CD.. 
7100 40MB/2.4GB HD 

6100 16MB/250HD/C 

6100 AV 24MB/500HD/ 

6100 40MB/1GB HD/CD.. 


QUADRA 
650 32MB/1.7GBHD/CD. 
840 24MB/500HD/CD. 
840 64MB/1.7GBHD. 
650 |6MB/500HD/CD 
650 40MB/1GBHD/CD. 


ARRAY SYSTEME 
RAID 1.0GB 2x 540MGB HD........2. 
RAID 2.0GB 2x 1.0GB HD. 
RAID 4.0GB 2x 2.0GB HD.. 
RAID 6.0GB 2x 3.0GB HD..... 


Alle Preise verstehen sich in DM, Inkl. MwSt., Zoll, 
Jdeutschsprachieges Personal informieret Sie gerne über unsere gesamte Produktpalette.Visa/Eurocard und internationale Überweisung wird akzeptiert. Händleranfrage erwünscht, 


/ Bestellen Sie per Tel/Fax & 
und genießen Sie den Vorteil 
\_des tiefen US $$$ Kurses. 


! SUPERMAC 
Video Spigot 
Spectrum Power 1152. 
Thunder 24/Spect. 24 Ser. V...3.315/1.349 
ThunderlIGX 1152 4. 


RADIUS 
Percision Color. Pro 24XP. 
Pereision Color Pro 24XK... 


LAUFTWERKE 
SyQuest 88/44/270MB 
PL!DAT10GBDDS-2,, 
PinnacleMioro 230MB Taho Opt 
PinnacleMicro 1.3GB Optical. 
RCD 202 Recordable CD 


DAYSTAR 
Fastcache für Quadra 950. 
50MHzUniversalPowerCa 
PowerPro 601 66MHz... 
PowerPro 601 80MHz.. 


SPEICHER 
4MB 72pin 70ns/80 
8MB 72pin 60ns/7! 
15. MB 72pin 60ns/ 
32!MB 72pin 60ns/7 
15MB 30pin 70ns @. 


RASTEROPS 
Rasterops24MX.. 
Paint Board Turbo 
Moviepak2 Pro Prasen 
24XL| NuBus 1159x870 
Moviepak 2 Pro Suite. 


UMAX 
UE630 600dpiw/Photoshoß............ 1.689 


UC'8401600dpi w/Photoshop........2.085 
UEC12601600dpiw/Photoshop 
UC1200SE 2400dpi w/Photosho;) 


GLOBAL VILLAGE 
One World Fax 1 Line External..........1. 
PowerPort Mercury P.B.500 Ser. 
Tele PortGold 14.4..... 
FaxServer One World 10BT 2Line...2. 


Fracht und Versicherung. Preisänderung bitte vorbehalten. Die Lieferung erfolgt über DHL-Express. en 


MACMAN 


17750 Strathern Street , 


CA 91335 


FB PRODUKT-INFO] 
I Kennziffer 80 
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AEIN- 
ANZEIGEN 


GEWERBE 


Bl AN HARDWARE 


PCS Rent- & Full-Service GmbH ist 
der größte Vermieter der gesamten 
Apple-Produktpalette auf dem deut- 
schen Markt. Wir bleten Ihnen fol- 
gende Gebrauchtprodukte in 
geprüften und gutem Zustand an: 
Rechner 


Macintosh PowerBook [804/100 DM 3 188,- 
Macintosh LC 11 480 

Inkl. Tastatur u. Performa-Monitor DM } 598. 
Performa 4504120 DM I 298,- 
Pedoma 58/230 CD DM 2598. 
Macintosh Centris 619 47230 DM2698,- 
Macintosh Centris 660 AI CD DM379B.- 
Macintosh Oyadıa BüD 8/230 DM 5 78,- 
Macintosh Ouadra BK} 87500 CD DM6TTE.- 
Macintosh Duadıa 950 127400 DM 6 B98,- 
Macintosh Quadıa BsgAY 

16/19R0/CD DM 7 298.- 
Apple Workgiaup Server 95 

DB 48723071 006/ DA DM 12 998.- 
Monitore 

Apple Audio Vision 

14° 735,56 cm Monitor DM 976. 
Apple 16" 740,64 cm Monitor DM 1 548,- 
Apple 21° 1 52.34 cm Monltar DM 2998,. 
Apple Monitorstandfuß 

für Apple i3"-Monltor DM 58- 
Apple Design-Aktiv-Laufsprecher DM 249,- 
ApgleCD 309 entem inkl. SCHI-Kabel 

und Terminator DM 498, 
Drucker/Scanner 

Drucker auf Anlrage 

Apple ÖneScanner DM BR 
Apple Colar OneScanner DM 1598.- 
Alle Preise verstehen sich inklusive 
Mehrwertsteuer und s#al. Trans- 
portkosten Versan.l per 
UFS/Nachnahme (bar oder 
Euroscheck). Wir gewähren 3 Mona- 
te Garantie! Angebot solange Vorrat 
reicht. 

Bestellungen bitte nur schriftlich 


oder per Fax: 08935399070 

PCS Rent- & Full-Service GmbH 
Taunusstraße äl 

50807 München 

Telefon: 0893599092 


LLC 309 + IPU 10 

GPIB-Anbindung für bis zu A3-Scans 
Aufsicht + Dia! 

Tel.: 0897/4397181, Fax: 74396967 


SELBST BERICHTEN! 

MEHR ALS 809,- DRM BELICH- 
TUNGSKOSTEN IM MONAT? 
Gebrauchte Laserbelichter - 
AGFA und LINGTYPE - mit 
Garantie, Installation und Ser- 
viee, auch nach dem Kauf. Natür- 
lich vom Fachmann! 

PPS Fohlig Publishing Serrice 
Tel. 02175/9008! o_ -82, Fax 73757 


GÜNSTIGE GEBRAUCHTE 
LASERBELICHTER!!! 2 
Von AGFA ur.d LINOTYPE - mit 
Garantie, Installation und Service. 
FPS Fohllg PubHishing Sermice 
Tel. 02175790081 0. -&4, Fax 73757 


Trommel-Scanner, PTS 1015 Al von 
Dainippon Screen, 6 Monate alt, 

28 300,- DM + MwSt. (NP. 3B 500.-1 
Tel. [0 73 41) 90 55 45 


BIETE AN SOFTWARE 


PD/SHAREWARE FÜR MAC zu sagen- 
haften Preisen: Ab 8,- DM je HD-Disk 
Themenbezogener Katalog gegen 3.- 
NM in Arlefmarken hai: A. Hahn, Stein- 
hälde 42, 74369 Ilsfeld. 


MAT FUBLIC DOMAIN + SHAREWARE: 
randvolle HD-Disks, vernünftige Prei- 
se, Neuestes Material: Spiele, Utilities, 
Demos, Fonts, Grafik, Sound. Inlodisk 
3.- DM in Briefmarken. MacPD Hoff- 
mann, Pf. 120250, 46107 Oberhausen 


GEWERBLICH 


UND PRIVAT 


Gewerbliche Anbieter zahlen DM 10.- pro Zeile. Private 
Kleinanzeigen sind bis 10 Zeilen kostenlos. Jede wei- 
tere Zeile kostet DM 5,- und muß per Vorauskasse (Bar- 
zahlung) bezahlt werden. Wollen auch Sie inserieren? Dann 
verwenden Sie die FAX-Vorlage im Heft, und Ihre 
Anzeige erscheint in der nächstmöglichen Ausgabe. 
Bitte deutlich in Blockbuchstaben schreiben und die 
entsprechende Rubrik kenntlich machen. Annahme- 
schluß für das Heft 12/94 ist der 18. Oktober 1994. 


Fax-Nr. 08973 60 86-124. 


STELLENMARKT 


FREISCHAFFENDER (seit '89) mit TOP- 
Ausstattung (Graphik-Wörkstation, Laser 
belichter und kompletter reprotechni- 
scher Einrichtung: 23 Jahre Erfahrung 
im grafischer Gewerbe), übernimmt krea- 
tive Projekte. Auftragsarbelten, TELEFON 
0262475209 


VERSCHIEDENES 


VISITENKARTEN 409 ST. DM 146,-, 
4farbig, ca. 93x30 von Ihren Vorlagen. 
In to-Tel. 07951/44934 


ÜBERSPIELSERVICE: MAY=VIDEO 
Einzelbild/Echtzeltaufz. [Beta, S-YHS] 
3D-Animation/Bildmanipul/Morphen/Warpen. 
InTACT-Production Medienverlag. 
Telefon 08217241780, Fax 0821/2417845 


MAC-PROGRAMMIERER GESUCHT im 
Hamburger Raum von einem kreativen 
Maclaner für gemeinsame SW-Ent- 
wicklung/-Ve trieb auf Shareware-Basis 
Tel. 0407444526 


PUBLIC-DOMAIN & SHAREWARE sowie 

2de Menge CD-ROMs für MAC/PC. Wir 
führen auch PD/SW für Alari. Amiga und 
PO, Gedruckte Kataloge gegen DM 3,- DM 
in Briefmarken (System angeben). Wirtz 
Computertechnik, Postfach 1366. 85931 
Haar 


620 SHAREWARE-TRUETYPE-FÖNTS, 
Basis-, Grafik-, Schreib-, Zierfonipaket 
ie 39,- DM. Dingbats-, Frakturpaket je 
20,- DM, Schriftmuster aller Fonts, 60 
Seiten, 29,- DM, Shareware/PD je HD 
6,- DM - Liste! XPress-Hilfslexika: Com- 
puter 29,- DM bei VMD, Hemenwiesen 2. 
74535 Mainhardt, Fax 07903/3820 


NEU BEI INDEPENDENT-SGOFTWORKS: 
Mac-Soft-Katalag bestellen über Tel.: 
07561/93114, Fax: 07661/93112, BTX: 
*Independent# 


Meu? Digitaler Tomwertallas: 

38 Selten mit BO64 CMYK-Farben 
Drucken $ie Ihre eigenen Tonwert- ; 
tabellen mit gewünschten Raster- 
einstellungen aus. Danach richten 
Sie sich beim Anlegen der Farben, 
um richtige Wiedergabe der Layou- 
15 zu erreichen, 


4-C-Farben kt auf dem Monitor, 
da Sie auf einmal viele Farben 
sehen können. Preis: nur DM 119,- 
inkl. Porto und MwSt. 

Perlim Werbung 

Grümdenstraße 44- 12107 Berlin 
Tel + Fax: OHWTOHD2H9 
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KORREKTURLESEN? Schnell. zuver- 
lässig, preiswert! Tel.: 05473/2215 (od. 
0421/47303£] 


FACHBUCH-NEUERSCHEINUNG „Pho- 
toshop für Einsteiger" DM 29,89, Ver- 
sand geg. Vork. (Scheck. Schein}, P+W 
Electronic GmbH. Lortzingser, 52, 88339 
Bad Waldsee, Tel. 07524/4508, Fax 4419 
Auch im Buchhandel! ISBN 3-930678- 
00-4 


GUARANA. Elt sein. wach und konzen- 
triert bis zum Morgengrauen vor mei- 
nem Mac. Träumen und Freude haben bei 
der Verwirklichung meiner Ideen, Inlo 
und Warenprobe gegen ?-DM-Brief- 
marke. BN-Unlimited, Hofhalde L1. 78462 
Konstanz 


PRIVAT 


BIETE ANHARDWARE 


SYQLEST-WECHSELPLATTENLAUF- 
WERK 105 MB, extern: DM650,-, Car- 
tridges: je DM 95,-: Apple CD-ROM 300 
extem: DM 390,-. Tel. 02271795128 (nach 
18h) 


14"-RGB-FARBMONITOR (strahlungs- 
arm) für alle Macintosh. 1.5 Jahre alt. 
ideal für Einstelger, der die ganze Brei- 


te und 27% der Länge elner Seite zeigt! 
VB 650.- DM. Tel. 02217173990 


POWER-CD neu 500,-; LC 4/30, kompl 
700.-: LC IL 8/40 kompl. 1300.-. 172 Jahr; 
Classic 11 4/49 kompl. 1000,-; Stylewri- 
ter 400,-, 14"-Sony-Triniton 600.-; Inter- 
facebouxen für Brother + AEG-Typen- 
radschreibmaschinen je 150.-; 236 VRAM 
50,-; Deskjet für Mac + DOS gleichztg, 
450,-: ext. HD 44 MB 409,-. Tel. 
05224/3715 abends 


TOKAMAC 5X, 25 MHz LCD40, |28-KB- 
Cache, für SE30,. gesöckelter Quarz für 
EM 699,-1 24 Bit beschleunigte Grafik- 
karte Formac ProNitron für DM 590.-. 
Im Paket für DM 1100,-! Tel. 
02241/387378 


PERSONAL LASER WRITER LS, neu- 
wertig, DM 560.-. Tel. 0831/23938 


ZLASSIC: RAM-Erweiterung von I aufd 
MB. DM 200,-. Tel. 0621/6056228 
(8.30-17 hl, Tel, 06201/62306 (ab 19 hi 


Z ME RAM fir Powerbooks 140-180, 
ideal für 145b-180 zur Aufrüstung auf 6 
MB. DM 109.-, Tel, 62217243041 


NEWTON-MESSAGE Pad mit Connec. 
Kitf, Mac und Akkupack und Tasche. di, 
Version + Software, neuw, DM 950,— 
Tel./Fax 02117295583 0, 0171/6011633 


Lt 4/40: m, Formac Pro33/Coproz. + 12°- 
GS5-Monitor DM 949,—; Mac Plus 2.5740 
+ Imagewriter | DM 333,-; SIMMs 2x 4 
MB/EO. 30polig. 4 DM 200.-. Tel. 
04331/83718 {nach 18h] 


4 MB RAM aus Perforna-475, 1 Jahr alt, 
25D,- DM, Tel. 0203769912 


16 MB SIMMs 30p. für Ic oder Q700- 
950. 4 Stck, A DM 850.-: Mac Iiel 87/105 
rn. Cache DM 2900,-; Umax 840: m. Leucht- 
deckel DM ?000,- inkl. SW. neuwertig. 
Tel, 02137/4477 ab 19 h 


APPLE 8 BIT GRAFIK, f, 13°-Miro 8 Bit 
19"-Mon. u | Bit {s/w] FE 21"-Mon. £ NuBus, 
letztere f. LC-LC. NuBus-Adapter £ si 
und div, andere Sachen, Tel./Fax 
03374/28384, alles VB {muß weg) 


UIFX 87210 VA 1980,-, PB 170 8/80/Fax 
vB L90D,-, Miro-Trin. 19° VB 2500,-, 
Syquest 44 MB + 8 Platten VB 700.-. 
Laser HP Illsi MX 17 S8/m.. 
FSfEther/Duplex VB 4800,-, HP Scan 
Ilcx, neu, 2200,-, HP DW3IDG/E, neu, 
590.-. Tel. 0897754184 


2X 4 MB SIMMS, 30pol.. I Jahr alt, Je 
EM 200.-. Tel,/Pax 07142766603 


SOLOUR CLASSIC 4/80 DM 1699.—, Sty- 
lewriter II DM 399,-—. Tel. 06861/2790 
oder 022337691109 


LE 11480. 14"-Apple-Colar-Rasig-Mon,, 
bis 11/94 Garantie, DM 1200,-, Tel. 
09117/268926 


POWERBOOK 5200 4/1650, neu, elnmal 
geöffnet + gestartet, VB 5200,- DM: 4 
MB RAM Aufpreis IM 400, volle I-Jah- 
te8-Garantis, Mwät, ausweisbar. Tel. 
08217/451621, Fax 431230 


MAC SE/30 8/40 rnit Radins-Plvot-Qise 
Monilor Sys. 7.0, Tast., Maus, Niehtrau- 
chergerät, DM 2500,-. Tel, 02017 
376 


APPLE IE, ext. 5,25". Oria.-Apple-Dun- 
disk-Mönitor. Software, Spiele, ca. 100 
Disketten, }28.K. &0-Zeichenkare, Hand 
bücher, DM 380.-, Tel, 0201757621 


IMAGEWRITER II IHM 400,-. Tel. 
0201/57621 


MAC SE/30 8/40 Syst. 7.0, Tast., Maus, 
Nichtrauchergerät, I3M 1990.—. Tel. 
0201/57521 


POWERBOOK 140, 3/40, YHB 1300.- IHM. 
Tel. 02272/81961 ab 15h 


TI-MICROLASER PS 33, Orig. Adobe 
Postseript, neue ÖPC, 3,5 MB RAM, VB 
1080,- IM: 88-MB-Wachselpläatten, Stck. 
vB 109,- DM. Tal,/Yax 06331/22018 


PB 170 3/80 m, Syst, 7.1, ca. 2 lahre, für 
vB 3400,- DM, Tel, 091177063513 


VERK. PERFORMA 400/5/80. AlIB-Ergo- 
Maus, Standard Tastatur II, Kaufdatuin: 
11.06.94; Symantec Great Works, VB 
1950,- DM. Tel. 02238/44797, lalls ABA 
Rückruf garantiert! 


NEXT-PIMENSION-CUBE mit aufßerge- 
wähnlich vlelen Extras und Zubehör nur 
in allerbeste Hände abzugeben. Tel 
06150715393 
LAPIS-GROSSFÖRMAT-MONITOR= 
KARTE für LG. LG, LEI. bis 217, Co- 
P io. erweiterbar, Sockel vorhanden. VB 
709,- DM. Tel. 0221/2496463 


POWERBOOK 1806, 4/160. b Tastatur, 
nicht geriug genutzt, um es zu behalten. 
beste LCD = von allen Winkeln klar zu 
sehen, Inkl. Syst. 7.1, div. Soltware, DM 
3600,- VB, SH 4/40 mit Viking 2772 Groß- 
bildschirm 18° diaronal, $/w 1026x768 
Pixels, mit Yiking und/oder Mac Screen. 
On-Suftware, Superzustand,. Syst. 7.0 
und div. Software, VB 1100. DM, Power- 
book Duo 230, 12/120, ohne Tastatur, 
neuweitie. Duck und Powerbonk, Syst 
7.1. div. Soltware, nur DM 3200,- VR 
Syquest-B8-MB-wechselfestplatten-Car- 
tridge. neu und unbenutzt, Orig.-Verp., NP 
190,- DM, nur 160,- DM. Personal Laser 
Writer 300, QuickDraw mit Toner, NP 
1433,- DM. VB 1204.- DM, Tel./Fax 
02491/536728 


MAC IIVK, schneller als ci, 8/80. 172 Jahr 
alt, Power Mac, Update-fähig, Nich- 
traucheigerät, 2400,- DM, SE 30/20 Top- 
Zustand, 950, - DM, exteme Festplatte 540 
ME 1150,- DM, I GB intern DM 14R0.-, 
Festplatten 5 |. Garantie. Tel. 
0202/7304141 


LEN, 10/40, Copra., 14"-Apple-Manitor, 
Tastatur Maus. Hlghöpeed-Faxmodern, 
Fax-, BTX-Software, Atase, GreatWorks, 
etc, VB 2500,- DM, Tel, 02305/12566 


MAC II FX, 32 MB RAM, 80-MB-Fest- 
platte, Eihomet, erw, 'lastarur, 19" Bilde 
schirm [46 cm), RGB, DM 5500.-. Tel. 
09208/492206 


WAAAST LC 4/40 mit: Mans, Tastatur. 
Mikrofon, seiten gebraucht, Syst, 7.0. 
IM 450,-; außerdem Pagemaker 5,0, dt 
Vers, für 1250,- DM (+ Registrierkar- 
tet}, Tel, 02244/82305 


VERKAUFE MACINTOSH CLASSIC, 4 
MB Arbeitsspeicher 40-MB-Festplatte, 
Syst, 7,0 mit Software (RagTine Clas- 
sic), gepflegtes Nichtrauchergerät, VHB 
800,- DM. Tal. 06344/5203 

SE 30 4/20, Top-Zustand, 950.- DM; 
externe HD 540 MR. 1109,- DM {meu) 
nit Garanlic; HD 10ON MB, 9,> ms, neu, 
mit Garantie, umständehalber, 1560, 
DM. Tel. 0202/3061 41 


EXTERNE FESTPLATTE 80 MR fürnur 
270. - Dim; Interne Festplatte 100 MB für 
200,- IM; KAM I MB SIMM für 40,- DM 
Tel. 04627/1560 ab I4h 


MAC UFX 30/290 init Mlto-Prisma-Video- 
karte und 4%-cm-Mlro-Monttor, DM 
4900,-. Tel. 0B21/278951 | 


Microtek Scan Maker St, Dia-$canner 
NR 15 D000,-. [Er DM 5500,-. Telefon 
0989/7695499, MwSt. ausweisbar 


NEWTÖIN, di. Vers., Netzteil, 2x Akku, 2 
MB Flash Card Ladegerät, Connection Kit 
Mac. Ledertasche, DM 1300.-. Tel. 
0211/7021386 


VIBEQ-SPIGOT-VIDEOPIGITALISIE- 
RUNGSKARTE (NuBusl mit Premiere LE 
für DM 500,-. Tel./Fax 03217174953 


SCUZZY dd-MB-Syquest-Wechselplat- 
tenlaufwerk mit I Cartridge 44 MB, Trel- 
bessoltware, Notz-, SCSI-Kabel und Ter- 
minatox inkl. II Man., Topzustand, wenlg 
gebraucht, nur DM 550,- (MwSt, ist aus- 
weisbar). Tel. 0711/4677658 
2X512KVIDEO-RAM aus Ouadra 650, 
auch fürandere Macs geeignet (65 000 
Farben auf t7"). DM 150,-. Tel 
0896594860 
14"-APPLE-FARBMÖNITOR, neu, mit 
Garantie, wegen Noppelkauf zu verk., 
DM 750,-, Tel. 07123936320 

APPLE LASER WRITER NT 1500. DM; 
14"-VGA-Farbmonitor 330.- DM; Apple 
Video-Karte &x24 für 21°-Farbmonito- 
te 450,- DM. Tel. 021527319627 


VERKAUFE POWERMAC 7100/65AV mit 
8 MB RAM und B0-MB-Harddisk + apple- 
14.RGB»Mönitor 4 Stylewriter Il + Apple 
CI 300 + CDS, VHB 6999,— DM (inkl, & 
Mon, Garantie). Tel. 0611/377RB1,'M. 
Haremansn 


SE, 440, zusammen mit Formac-19"-GS- 
Manitor {Pro Graph}, VB 999, DM, gels 
auch einzeln, Telefon 05 117805055 


MACROMIND Itlrector 2.0 in dt. für DM 
630.-; HP-DeskWriter Inkl. 8 Tintenkar- 
tuschen (neu + aufgefüllt) für DM 488. -, 
Apple-Macintosh LC-II, Syst, 7.1.12 MB 
RAM, schnelle 130-MB-Ouantum-Plat- 
te (s 16 mas), 14"-RGB (32 gm) mit Trl- 
nitıon-Röhre, Dreh- u. Schwerkfuß, strah- 
lungsarm nach MPR.2, ca. 9 Mon alt, 
NP 4250.- IM für DM 2978,-; Monitor 
14'-RGB (32 gm). mit Iraltion-Röhre, 
Dreh- u. Schwenkfuß, strahlungsarm 
nach MPR-2, für Apple-Maeintosh, ca. 9 
Mon. alt, NP 1100,- DM für 3M 498. 
40-MB-Quantum-Platte, 3,5", ca, 9 Mon. 
alt, NP 480,- DM für DM 185,-; Apple- 
/DOS- u Mindows-Drucker: Apple Laser- 
Writer Pro 630 mit 400 dpi, 21 Graustu- 
fen. Ethernet. 8 MB RAM, 4 MB ROM, B 


Seltendrucker, Adobe Pustscript Level 
2. s0-MbrPlatte für interne Schrilten, ® 
Mon, alt. für DM 3444,=; Fowerbook 100, 
Syst. 7.1, ME KAM (70 ns]. 40-MB-Plat- 
te, extemes Floppy-Laufwerk, SCSI-Kahel 
für Anschl. an stationären Mac, NP über 
DM 5500,- für DM 1654,-. Tel. 
6030/3275328 

MAC 118/40, Tastatur, Maus, 19"-s/w- 
Monitor, DM 2000. ; Scanner Mierotek 
400 G. 256 Graustulen mit Digital Dar- 
k mom. IM 700.-., telefon 02236/41566 


SUPERMAC-GRAFIKKARTE, Spectrum 
24 pdq'. Supermac-Videokarte „Video 
Spigot pra“ und Adobe Premiere V I& 
ofg., Zusammen oder einzeln, Preis VR. 
Tel. 081064627, Fax 32821 (11-18 hl 


SC5l-FESTPLATTE 100 MB; Graustu- 
fenmonitor 12”, LaserWriter IINT Haupt- 
platine. Tel. 02117/204955 


Leu 10/240 mit FrO33LC, CoPro., Syst. 7.1 
RB, 1a“-RGB-Monitar, VHB 2900. DM; 
Deskwriter DM 300,-: Apple CD-300 ent 
(neu mit Kabel + Garantle). DM 400,- 
40-MB-Festplatte aus LE DM LO. -, Tel 
033204/34426 


APPLE-FORTRAIT-MONITÖR Ad IM 
550,- VB; Nubus-Adapter für O4 ID/Cen- 
trils DM 14D,- VB; Maxima 2.0 DM 40,—, 
T-Serpt 3.0 DM 40,-. Tel, 03078247940 
STYLEWRITER inkl. Grayshare DM 399,— 
PowerCD inkl. CDs DM 550,-. Tel 
O277T/3260 


MAG IICK 8/7125 + 19-RGB-Monitor (Tri- 
nitron), IM 3700:=: evtl. mit LWRIINTX 
(+ DM }090.-]. Tel, GPIBN/432S2 


COLOUR CLASSIC 480 (393) mt Formae 
R7033 LC mit Copror, 68382733 Mi, 
StyleWriter Il [Garantie bis 994). alles 
mit Orig.-Verpackung, mit div. Software, 
t. B. GreatWorks 2.0, VHB 2500.- DM. 
Tel. 05221/24558 


MACINTOSH 5E730, 5 MB, d0 MB HD, 
Maus, ohne Tastatur, DM 999,-; Apple 
SD-ROM 150, DM 240,-. Tel. 0251/8%7320 
TUÜRBOMAUS Kensinglon VHB 150,- 
DM, 19°-Monitor 5/W mil NB-Karte, FP 
4n0,- DM, Tel, 06236/61224, Fax 
09230/8380 


40-MB-FESTPLATTE, Intein, orlging 
Apple, mit div. Software. DM 150, «23 
KByte VRAM. ariginsl-Apple, DM 50,-. 
Tel. 06148739689 


8 MB PS-RAM für PB 160/167/180 DM 
800,-. Tel. 0693203321, O6 181/lavas. 
0171/2103952 


FORMAC PRO 33 LC + CnPro, Heschlau- 
niger für LO, LEI, Color Classic + Per- 
forma 400; 68030733 MHz Prozessor. 50 
schnell, wie ein LC II, YB 45Q,- DM. Tele- 
fon 061877910322 

MAC HECK. ohne Tastaluı, mit 5 MBRAM, 
Appls-2-Bit-Videokarte und Quantum 
1.PS 3? 5, DM 990,- loder wit Fujitsu 
330 MB ftir 1490.- DM): Abatonelntete 
lax-Modem DM 148.—, Tal, 06151/76306 


WACOM-AS-GRAFIKTABLETT DM 750,-; 
44-MEB-Syquest intern DM 400.— Rest- 
platte intern 80 MB DM 190,-. Tel 
0724373524 


KLEINANZEIGEN 


für DM 500.- zu verk. Tel, 62317753269 
(Mo.-Fr) 


POWERBOOK 18B0C, TFT. |!0 MH RAM, 
160-ME-Fesiplatte, PB-Tragetasche, 
Auto-Netztell, Flachakku [+ 4 Std.). VE 
3999.- DM. rel. 0460/6702740 

16 ME ARBEITSSPEICHER (4x4) [ür Per- 
farma, Ilva, Quadra, DM 900,-. Tel. 
1459/1402979 


PERFORMA 00 4/84, Monitor 14" RGB, 
Tast. H, Works, At Fase. ungradefählg 
auf PFC, Originalverp., DM 3600,-, ab 
sofort frei, Tel. 47161/818449 abends 


KENSINGTON iüer Numerichlack und 
Energlespärmaus (ergon. + mausgrau) 
für Powerbooks; Norton Ulilities 2.0; 
Danny Goodman: complete Hypercard 2.0 
Handbock (870 Selten); Preise = v5. 
Tel, 99131/75a20 oder 991221 [Hecıtı 
Hufnagel verlangen) 

4 MB SIMM, 30polig. zu verkaufen, VB 
230,- DM; Colrazessor 33 MHz für Per- 
farma &00, LEI usw., VB 140,- DIM, Tal, 
D21 15773497 


QUADRA 700, 33 MHz, 20 MB RAM. 3 
MB VRAM, 15.8 Mio. Farben, 105 MB 
Quantum, neuwertie von privat, VB 3300.- 
DM. Telefon/Fax 0643872923 

SE/30 8/105 Ja-Zustund kpl. mit Maus, 
Tastatur, System 7.1, Tragetasche, VB 
1109 HM, SCHI-HD Kodime ZOMB: 60 
DM, Anfragen an |, Hang. 03407 
828072, Travemünder Weg 44, 06949 
Dessau 


POWER CD-LAUFWERK von Apple, nen, 
incl. Software, Guicktime 1,6. Ein- 
führungs-CD-ROMs, Garantie, VB 535,- 
DM, Tel. 207117487881 


4 MB-SIMMS, 2 Stück, Büns, 30pin. 
zusammen DM 450,-, B MB-SIMM, | 
Stück, 7Ons, 7Zpin, DM 450,-. Tel. 
0241/1678309 


PB 179 8/80, mit PSI-Modern 9600 bps, 
Software, Tasche, 4 Accus, DM 3000, , Tel. 
0511/39094-231 (tags.ı, 795065 
(abends) 


2x4MB SIMM, A0ns, 30pin. 429,-, 340 


MBtQuanlum LPS m, Garantie} 330,- 
EM. Tel. 06817582130 


MAT LEI 480 14" VGA Farbmonitar + Ch 
159. Alles 8 Monate alt, Incl, Software für 
2509, DM. Auf Wunsch mit Computertisch 
und Gravis-Game-Pad lür VB 1500,-. 
Telefon 030/86 16308 


MAZ SE/30 8/150/CD mit Radius-Pivat- 
S5-Münitor (schwenkbar) inc). Gralik- 
karte und vie) Zubchär; Preis VB DM 
2504,-, Telefon 06441/31022 
APPLE 12"-5/W-MÖNITOr DM 190, 
Agfa Focus Color plus Farbseanner 990,- 
DM, 4x2 MB Kir ILix je 30,- DM, Mac Iiel 
MAD DM 3000,-, Apple B/44-Farhara- 
tikkarte 480.- DM, Schneideplotter- 
software Cutit 4.2 DM 1800,-, Aldus- 
Fagemaker 5.0 DM 1L300.- Tel 
09445/21485, abends 0944373476 


HP LASERJET 3P; Postscript, 4 MB RAM, 
300 DPI, Local Talk, Cantrunles, für 1400 
DM. Now Utilities 2.0 für 7U DM. Auto 
daubler für 30 19M, el, 02331/28326 


MAC CLASSIC I, 64030er Prozessor mit 
CoProz., Aber Quantum LPS, Superdri- 
ve. Tastatur, Mikrofon und mit 10 MB 
KAM Ir DM 1000. oder mit zMBRAM 


MACWELT OKTOBER 354 


FAK/DATA-MODEM für Power 300K 
170/14%3/1407100 + 1 ERFI.92-Akku dc 
PB 170/145/la0 FP 340,- DM. Tel, 
0221/5324324, Fax 533105 
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KLEINANZEIGEN 


LEI + Tastatur + Maus + Pio33Ll- 
Beschleunigerkoard Incl. Lopro r 5MB 
RAM + 545 7,414 30MB PD/sw vom Feln- 
sten + Prince of Persia + Kings Ouest v 
für FP 1980 DM, Tel. 02217465486 


APPLE CD300 (döublespin, extem), DM 
400, Incl. CD’s. Weltere CD's: From Ali- 
ce to Ocean, DM 50,-, Mozart: Diss, Quar- 
tet. DM 39.-. Tel, 0622 1/a7 1827, Ralf 
ver, 


540 ME HD Conner, 2x4 MB RAM Simms 
30 Pin, dx254 KB VRAM aus Ouasira, 200 
MR Powerbook HD, IX Sound Deslener- 
Karte „Audio Media Il”, alles VB. Tel. 
0351/2373662 


VERKAUFE } GDSE AGAT EST 4 [200N 
31/4" 14,5 MSEC 900.-. &5x1MB SIMMs 
f. MAC II FX 70,-/ätck. Tel. 0305393301 


MAC CENTRIS 6708/1000 VB 3900, int. 
Restpl. IBM Spitfire 1 GB, 8,6 ms VB 
1575, PowerPC PDS-Karte VB 1100, ergo 
nömlsche Apple-Tastat. VB 320, Mac Ile 
0/40 VR 2250 Inkl. Software. Tel. 
09193/3409 


THERMOSUBLIMATIONSDRUCKER 
Sharp |X 7000 MS (Ad Überlänge, 300dpl, 
Trug Color. 33MB RAM) 5 C5i, Treiber für 
11500,-, mit & MB statt 32 MB 9200,D0,-., 
Sharp-Scanner A4 (300/600 dpi, pular, 
5c51}, 1599,-. Tel. 09971233521 


VIDEOKARTE. Apple 8x24 für alle MAC 
mit NUBUS-Steckplätzen, DM 420, | 
MB-SIMMs, 4 Stck. a DM 55,-. Tel, 
D231/27071% 


SONY-ANALOG-DRAW: Dieltaler Bild- 
plattenspleler mit Software zu Einzel- 
bildansteuerung u MAC, neuwertig, Preis 
vB 25,000,-, Te). 0511/4381041 


NEUES MACINTOSH POWERBOGK {| 2U 
MB Incl |-Jahres-Garantie von Apple, 
mit Aktivmatrix-Blsplay für gestochen 
scharfe Darstellungen, neuester Stand 
ger Technik, ingl, Original-vVerpackung 
+ Zubehör, VB DM 3990, Tel. D696 1 lall 


MAC IISI | 7/40, Standardtastatur, Maus 
mit 19"-5w-Monitor und Graäkka rte mit 
FPU, System 7.0 für DM 2700 VB an 
Selbstabholer, Tel. 02117/312130 ab 18 
Uhr 


DAYSTAR Dua Porl-Adapter für LC und 
Ilsi (neu) DM 70,-, Little Maus 300dpi 
ADB Port DM 130,- {neu}, MAC Tilt Stand 
für SE, SE, Classic, DM 70,-, Fest- 
platten I05MB DM 19%,-, erwt. Tastatur 
tneu) DM 160,-, Telefon 08207/2198, 
FaX OB2UT7-4LL 

170 MB QUANTUM (Interne Festplatte) 
neu und ungenutzt aus Quadra 650, nur 
DM 390,- (MwSt. Ist ausweishar], 'lele- 
fon 07117467768 


POWER-MAT-STÄRTER PACK, Mac || 
Yr,SAMW/CD, upgradelähig zu Power- 
Mac 7100, | MB VRAM, 11 Mon.. Top- 
zustand, Garantie, nur DM 2750,- (Mwät 
ist ausweisbar). lü MB RAM (dxdMB 
Bausteine, 30-nalig), passend zu MAC 
IYVX/GUADRA 700/900. nur DM 950.- 
{MwSt. ist ausweisbar); Tel. 0711/4657768 


4 MB SIMMas (4 Stück) 30polig, z. B. für 
IIivi/llvx oder Performa 400, zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 05361761924, auch abends 


HARD- + SOFTWARE lür MACs zu Super- 
preisen! Ständig Sonderpasten + 
Gebrauchtes ab Lager. Eigener Repa- 
raturservice für Privat und gewerbe- 
technischer Support a Ersatzteileservi- 
ce. Info + Kostenl, Preise unter: Tele» 
fon/Fax 06336/1392 


4B/16/32 MB-SIMM-RAM-MODULE aus 
Sarımelbestellung (neu mit Gold-Kon- 
takten), einsetzbar In fast allen neuen 
Mae's. [Dr DM 225475923/1750 unter 
Tel. 02237753793 

4X4MB SIMMs5/80 NS/I0RIR/neu/DM 
1200,/HP Besk-Writer #10/Incl, ? Patror 
nen/neuwertig/taM 559,-. Scanner Calcır 
Plus 51 00/Einzug A4/600dpir2dbit Incl 
Colorit-Softw /6 Mon. alt/’DM &00,-/auch 
einzeln. Tel./Fax 07156/7362 


MAC LE Il incl, Software, StyleWriter 
und 14“-Apple-Color-Monitar -> VB: DM 
1300,-. Tel. 07562/1023, Fax 075627 
35All 


MAG EI YX+ Miro-Trinitron-Hildschirm 
+ Syanest-Wechselplatte, A) MB + Soft- 
ware Norton Utilities. XPress. Adobe 
Streamline, ungebraucht, Festpreis 
3000,- DM, Tel. 02027707945 


FAX-MODEm Cuicktel 96.241.X. Fax sen- 
den 9500 & empf. 4800 bps. Dalen 
2400bps/V.42bis. Incl. FaxExpress V2.7.1, 
Ouicklinkll, MaxBTXI 21. n. regist. VB 
150 DM, Tel. 02417504414 


TASTATUR 150,- DM. Tel. 09117524734, 
Fax 0911/5299318 


VIDEOWORKSTAT.: Quadra 950 112MB 
RAM, 240MB Festpl. + 26B Festpl. SCSI 
II WIDE inkl. FWB lack Hammer, 17" 
Sony Trinite sowie Supermac Digital 
Film ©. Rusterops MXTY Inkl. Movte 
Fack. Preis: VB. Tel. 0511/4581041. od, 
Fax 043. Fleır Ferkau 


HD-RECORDING: Verk. Audio-Media I! 
Nuhus-Card mit Sound Designer I von 
Bigldesign. VB DM 2100.-. Tel, 
0941/9478210 


QUADRAB40AY 8MEYHLSOO CD. orlal- 
nal-verpackt DM 6r00.-, Tel,/Fax 
03583/10989 


POWERMACINTOSH 7100/66 AV 80. 
Garantie bis Jun! 1995, Kerforma Plus 
1a“, Standard - Tastatur IF CD300, CDs, ein- 
zaln oder komplett, gegen Gebot zu fai- 
rem Preis, Tel. 06W649B&177 


MAG SE, 2,.57/20MB, 800k, Tastatur und 
Maus, DM 450,-, Tel. 05331/345910. MAC 
80. MS-DOS-Coprozessor-Karte [ürSE. 
orig.-verpackt incl. Software, fast neu, 
DM 150, Tel. 05317345910. SCSI-PLAT= 
TE 20MB für Einbau in PLUS, eigenes 
internes Netztell, orig. Kabelsatz utd 
komplette Halterungen, DM 120,-. Tel. 
0531/3459 10 


MAC CENTRIS #10 4{8/4U18D), nur mit 
Maus, und Syst. 7.1 VB: 2050,= DM. Tel, 
04131/409355 0. 05032/4445. 
MAC PB 145 41840801, Inkl. Netzteil und 
System ?7.| {inst.), VB: 1550,- IM, "Tal, 
ba131/404355 0, 05032/4445 

SE3O, 5740; Radius-Colour-Flvot 15° mit 
Karte, DM 2500, Tel. 60421/341873 


APPLE CD-ROM-LAUFWERK UÜR 130 
extern; liest Daten- und Audlo-Cns, unre- 
Ristrlert. Preis: DM 190. MwSt, aus- 
weisbar. evtl, auch Tausch gegen Saft- 
ware m, Wertausgleich, Tel. 08131728140 


2X4MB-SIMM 30pin [ür LE und LEIl 
40D,- DM. Tel. 06221785765 Joachim 
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LE1Q/80H-VRAM+CoPro+7,1+Maus, DM 
850: Apple Ilc+Saftware, IM 500; Ima- 


MACWELT OKTOBER 34 


gewriter+Einzelblart DM 200: HP550r, 
DM 730; PLUS4/ex20+8xDD, DM 450. 
Tel, 62225715679 abends 


44MB WECHSELPLATTENLAUFWERK, 
extern, Käpfe durch Medientinschub 
defekt, nceuc Köpfe werden mitgeliefert. 
280,-. Tel./Fax 044177780233 


SE30 4/20 Nichtrauchergerät, für 1200,- 
DM; HDD 549 MB fınu] 990,- DM; Extern 
Plus 200,-; MAC II VX 20 MB HAM 80 
ME-Festplatte, 1/2 Jah, DM 2800,-, Tel. 
02062/306141 


PLOTTER DIN AB, 8-Stifte-Plachbett, 
plotter mit elotat Paplerflxierung: 
HFGL/HR-kompatibel. 800,- DM. Tel, 
03031/83405. 08321/50097 


POWERBOOK [00 a/a0, 2, Akku, oxt. 
hisk-IW, ext. Ladegerät, SCSI-Kabel, 
Tasche. System 7.], Greatwarks 2.0, PC- 
Fxchangs, Prels YB I100. Tel. 
05971/54267 ab 20 Uhr 


UMAX 630C-Scanner, orig.-verp., mil 
Fhotoshop LE, Topzustand, NP DM 1300 
für DM 800. MwSt. ausweisbar, Tel. 
0697236307, Fax 239028 (bis 20 uhr} 


FOWER-CD 2 Monate jung DM 50D, , 
und Special FX-SD mit KPT, Action! Lößer 
motion, Sounded. etc. Incl. 2 Handbücher 
DM 600,-, Copro LU EM 50,—. ©, Hafl- 
mann 0931/202513 abends 
PERFORMA 459 4120, + Perfarma Flus- 
Mößitor, ca. 5 Mon. alt, 1a-Zustand, Hand- 
bücher + Zubehör, Preis: Dim 1400.-. 
Peter Jugl. Tel, 020276080502 mo-fr IB- 
39 Uhr 


SOLOUR SLASSIC 4/80, 8 Monate alt, 
2000 DM. LE 1480. 14" RGB, ergongm 
Tastatur, 1950 DM, Tel. 06861/2790 od. 
02233/49109 


MAC LC 6/40 + Daystar Powercache 
a0MH2 68030/68382, Tastatur, System 
7.0.1, 800,- DM. Tel. 06217516484 


POWERRBOGK 170, Faxmodem als 8/Bü 
1950 RM, als 8/20 1650 DM. Ohne Fax 
100 DM, Topzustand, kein Pixel defekt! 
Tel. DAA49/1879 


PERFORMA 400 4/80 mit Maus und 
Tastatur, Co-Prozessor Great Works, At 
Ease, PC-Exchange, noch Garantie, VB: 
1009,- DM. Tel. 0862172008 


5E/30, 8/40, inkl. zusätzl. 15 Zoll-Ganz- 
seitenmonitor und Gralikkarte DM 
2400,-, 11 Si, 5160, NuBus-Adapter, math. 
Co-Prozessor, DM 1500, ; Apple 8x24 
Gralikkarte DM 400,-; Supermac & Bil- 
Grafikkare (bis 20 Zoll) DM 65D,-: 4x4 
MB Standard-Simms 30pol. DM 800.-. 
Tel. 02262/93474 


MAT II CX init 5 MB KAM, Apple 8 bit- 
Yldeokarte und Quantum LPB 92 5 13M 
1359. (mit anderer Harddisk auf Anfra- 
gel, MWSt. auswelsbar: Abaton Interlax- 
Modem DM 159.-, Software: Symantac 
Think C++ Schulversign {nur gegen Slu- 
dienbescheinigung!) DM 175,— Adobe- 
1llustrator V 5.0 c auf CD-ROM DM B8B.: ; 
TextBase (Utility zur Datenübernahme 
aus Datenbanken in RagTime 3.2} DM 
90,-; Init-Manager 1.1 40,- OL-ll Fax DM 
2 Fax STF Network DM 389,-: alles 
unregistriert. Tel. 06151/76906 


GUADRA B40/AV |6/CD VB 3500,-: Mac 
Ilux 8/80 2000. , Speicher &#Pol, für fx 
3x4MB3 250,- U. 12%] MB 560, Speicher 
30po]. I2xIMH & 30.-. Tel./Fax 
09117362937 ab 18 Uhr 


VERK. HP-DESKWRITER 519 absolut neu: 
350 DM. Des weiteren: Apple Stylewriter 2 
für DM 350 und Apple erw, Tastatur ürnur 
200 DM. Das Ganze auch Im Paket für 750 
DM. Alle Geräte sind nach nicht benutzt 
worden, Tel, 045992927 


GÜNSTIG! I L.C Hund 21.C HL. LEN 10/40 
mit Ethernetkarte B0O DM, LE IE Aal 
800 DM und L£ II 4/1650 900 DM, alle 
Geräte knapp | [ahralt, mit Maus, ohne 
Tastatur/Monitor. Tel. 08441/81717 H.30- 
12 u. 15-18 Uhr 


POWERBOOK 160 3/80 + Apple Style 
Writer II Inel. Systerndisketten (Nich- 
trauchergeröte In Bestzustand) VB 2700.- 
DM. 5. Engel 02296/90283 ab 1A Uhr 


PERFORMA 406, 4/40, 68882 CoPro, Tasta- 
tür Maus, DM 1250,-. L.C 4160, Tastatur 
Maus, DM 1 100,-; 14" Parfaorma Plus-Farb- 
monitor, EM 373.- Apple 12" RGB-Maniteor, 
LM 320. - 19° FarmacsAw-Manitor für LOLT 
(1, DOM 900,— Grafikkarte 19° ProGraph für 
1.2. DM 325,—; Apple Stylewriter 1, DM 350, ; 
LaserWriter LS, DM 680,-; EtherNet-Karte 
mit, CoPro zum Einbau In LELCN, DM 300 
4xl MB Simms [30pol.) je DM 50,-; 2x4 MB 
Simms (30pol.) [je DM 230.-. Tel. 
017275266024 tgl. ab 14 Uhr oder Tal,/Rax 
06151/713831 


PERFORMA 600CP 5/80 ja" Farhma- 
nit., Tast., Maus, VB DM 2900,-, Tel, 
911/24 1320 


POWER MAC 7100/66 AY 8/80 aufger, 
5/94 (Garantle) DM 5555. mit Persanal- 
LW NTR DM 7000, oder Tausch g. WC 
410/650 LO/P 475 mit Wertausgleich. 
Tel, 0209371355 


MONITOR EIZO T-560 Trinitror 17° Top 
DTP-Monitor, \0 Monate alt, DM 2200.-. 
Tel. oder Fax 0041/712477-63 (Schweiz) 


LASERBELICHTER Linotronig 100, 1270 
dpi. mit Postseript-Rip |, Standard- 
schriften, Verbrauchsmaterial, Hand- 
bücher etc, komplett DM 8008.-. Tel. 
42242793467 


VERK. SE add, wenig benutzt, + PB 
145M, FPU, e/aD, abs. neuwertig, HP- 
Deskwriter 500 (erst 4 Palronen verbr), 
Imagewriter | + Kabel, CCIP-PRT, 
Bücher+Söftware, Preis: 3500,- DM. Tel. 
02531/48757 ab 20 Uhr, K. Welter 


MAC QUADRA 61% 11/93), 20/ 160/217 mit 
16 Zoll-Applc-Farbblldschirm (11/93), 
HP 4ML-LASERDRUCKER 11 1/23] u, Glo- 
bal village Faxmodem teleport gold 
14.400 bauıd für zus. nur DM 8,450, Apple 
Colsurclassie (11/93) 8/80. arw. Apple- 
Tastatur, Formac 33 Mhz-Beschlauni- 
gerboard u, neuwert, Apple Stylewriter 
11 (04/94) Für zus. nur DM 2890. Biete 
Software: 5P55 4.0.5 Statistiksoftware 
mit Base Module, Advanced Statistics, 
Tables u. Conjoint Analysis inkl. Dokur 
ment. günstig zu verkaufen. SYSTAT St3- 
tiskiksöftware neueste Version mit 
Dokum., günstig zu verkaufen. Tel, 
0221/4992000. Meine Adresse Ist: Vin- 
cenz-Statz-Str (9, 50933 Köln, 


VERK. THUNDERSCAN für ImageWri- 
ter Il, Preis 50,- DM [VB), Tel, 09333/2648 
POWER-MAC 6100/50 8/7>5W/Cp, DM 
4195,-. Apple 15" -Farbmanitor, DM 
1850,-. Toshiba MK-338FR 1,2 GR int 
Festplatte, DM 169%. -. Alle Geräte sind 
neu, mit voller Garantie und orig.-ver- 
packt! Tel, D31 3 38A0, Fax 894534 

54 RADIUS-GANZSEITENMONITOR mit 
Nubuskarte FP 350 DM, Miro-Prisma- 


GX B-Grafikkurle, noch Garantie, VH 700 
DM, 14° Triniton-Möhltor max. 1280x1024 
non interlaced VB 500 DM, Karte + 1a" 
zusammen VA 1930 DM. Claris Works 
2.0 VB 125.—. Tel. tags 04020208267 


PERFORMA 400 4/80 + HP 510 inel. Farb- 
Lildschimm, Maus. lastatur und Drucker- 
staubschulzhaube, System 7.1P incl. 
Standardsoftware der Performa-Reihe. 
Kaufdatum 11.93. Komplette bokumen- 
tation, sehr guler Zustand, da wenig 
benutzt, vB 1400 DM. Tel. 0222410718 


GUADRA #50 TOWER, 20/0. 20 MH RAM, 
2MB VRAM, VIB 6909,-, Tel. 
0380/2715348 


HF LASERJET 4L neuwertig mit. Power- 
print, nur zusammen für 1090,- DM. Tel, 
07041/84090 


FOWER-MA£ |.oglc Buard Upgrade 
8100/80 AV, originalverpackt, für DM 
3451),—. Tel. 08021/8612, Fox 0802 119713 


4-MB-31MM (?3pin), neuwertig für LC 
I, Quadra, DM 220,-, Tel. 05217152691 
abends 


CENTRIS 610 4/1230. upgradef. auf Oua- 
dia o. Power-PC, System 7.). Maus, Ergo- 
tast.. EM 3000,-; Apple 13° RGB-Mon. 
mit Appie-Schwenkfuß, DM 799,-: Philips 
1ä" köl-Mon. DM 1200,-, VHR. Tel 
08131/982955 ab 19 Uhr 


LE fa mit Copro., erweit. Tastatur. orig. 
System 7.1 mit Disk. 600,- DM, Faxmo- 
dem Discovery DF 2496, 15D,- DM, Tel. 
0230971 2366 


ABOBE ILLUSTRATOR 5.3! (Pawer-PÜ- 
Version) ingl, Deluxe-CD, vriginalver- 
packt, VB 750 DM. Tel. tags 040/20208267 


SYOUEST CARTRIDGES 41 MB 
gebraucht, neu formatiert, Stück für DM 
50,-- bzw. 10 Stiiek für DM 300,- zu ver- 
kaufen. G. Lorenz, Tel, 762276596 


VERKAUFE RADtUS ROCKET (33 MHz) 
mit Rocket Share ınd 5C51-Buoster: 
außerdem 4xd MB 5IMM's (8Ons, 30- 
bollg) für SE/3Q, Ucx/ejfsi/vi/vr, Ouadra 
7004900950. Telefon N941/449148 


19'50NY-RGB-FAREMONITOR 
1024x768, VB DM 1300.-. Tel. 
323S/78992 ab IB Uhr 
APPLE 14"-MONITOR, 1.3581 Writer Plus, 
Abaton Interfax (FaxSTF-fAhig) + EaXSTR 
40) MB Festplatte extern + Programme 
(auf Anfrage), Canvas 2.5 d., Furg Focus 
ED mit Elrrus-Suminulus-ete., Cirrus 2, 
Marco Polo 3, Snsöper- + Hardwarer 
testkarte, FaxSTE 3.0 d, RagTime 3,2, 
Norton Utilities. Preise auf Anfrage. Tel, 
& Fax 0761/2742300 


FARBMONITOR Gusto 20 Zoll mit 24 
Bit-Karte (nach Garantie) für 4200.-. 
Apple Laserwriter 5%0 (erst 1009 Drucke) 
für 3100.-. Tel. 06181/780462 ab 18 Uhr 
SYQUEST BEME WECHSELPLATTEN- 
KAUFWERK {kaum gebraucht) zusar- 
men mil 6 Medien für 1300,- DM zu ver 
kaufen. Tel. 0407385643 


PROGOM FLOPTICAL 21 MB 3,5"-Lauf- 
werk ınlt 3 Medien DM 550.-, Tausche 
Microtek Scatımaker 6002 (für DOS) 
gegen bellebtg@ Mac-Hardware, Tel. 
DAW/TEOTOZE, Fax OEWFZIRIOE 


APPLE-PÖWER-CD init allem Zuhehär, 
nen, originalverpackt, DM 600,-, Syquest- 
Laufwerk d2, 88MB extern mit 2 Medi- 


en, Kaul Macworld 1993, kaum benutz, 
DM 900,-. Tel, G53 1/5 12270 


FÜR SAMMLERI Geg. Gebot orig. Big- 
Mac 512, Top-Zustand, Int, +ext. (defekt) 
AD0K-LW, orig. Software, m, Handbüchern, 
Rechnungen, div. andere Software. W. 
Pütz Tel. 0261/1650625 


STYLEWRITER I, Deskwriter Color, | 
MH VRAMT. Quadras, 2 WP-Lanfwerke 
44MB extern und intern, mehrere da- 
und B8MB-Syauest-Cartr. (1xf. Backup 
benutzt), Festplatten 40 MB (150,-], 520 
MB [1050,-), robuste schnelle FIOMB- 
Festpl. für Daver/Serverbetrleb (volle 
Bauk. im stabilen Ganzmetellgehäuse), 
opt. Laufwerk 3,5°/128 MB, alles ncu- 
wertig, tellw. unben., mit Garantie, Pre. 
se VB, Telefon 02041/53369 


gehen): Classic 1 (Perlorma 200} 4/46 
und StyleWrltei Il. Preise VHS. Anruf 
lohnt sicher, Tel. 06371/50266 ab IB Uhr 


POERMALC 7100/66 24/250/CD 3001 Tru- 
eColor + erg, Tastatur + 17” Furbmoni- 
tur Sony Trinitron + Personal Laser- 
Writer 300, alles neuwertig mit Garantie 
bis Mai 95. Telefan 030/7728960 


8 MB FS-RAM lür FR loo/l65/i80 DM 
800, . Tel. 0698203321. 06181/14745, 
0171/2103952 

SCHWEIZ: Multimedia P£ RX33 von 
Gammodore. 4 MB RAM, [00MB Hard- 
disk, Soundkarte, CD-ROM, 1000 NBCH) 
Programme, VGA=-Monitor. Preis nur 
2300 Fr. Tel, ON49-056/2649 16, Chris 
verlangen 


PÖWERBOOK 143, &/40, internes Fax- 
madem, 1700,-, Tel. 03072494370 


LE IN 8/1706, Maus + Tast., $Y8 7,1, & 
verp. Garantie bis Nov. 961 VB 1750.-. 
Powerbank 165 4/160, Kauf 6/94, o-verp. 
Ü0 Woche gebraucht) 2750.- VB. Tel 
0407/2995456 ab I8 Uhr 


SCANNER UMAX 1200 + Durchlicht + 
Cirrus für BM 3300. vB. Tel. 
05108/22101 


14"-APPLE-FARB-MONITOR RGB, 5 Morı. 
alt, 3 Mon. in Gebrauch, wg. Utistieg auf 
größeren Mon. UM 700,-. Tel./Fax 
08251/3202 


APPLE ONE SCANNER, DM 1000... Rigi- 
tal Darkroom 2,0, DM 400,-. Telefan 
O2117553AA2 


421MB RAM, ?0pol, nur DM 200, . 
1268882733, Copro DM 209.-, optimal 
für P600. Tel./Fax 0871/27440 1 


SUPERMAQ-24BIT-GRAFIKKARTE Spec- 
trum/24 Series IV fest neu VE 1100, 
Tel. 02217/251682 


VIDEO-KARTE Movie-Movie von Siem.. 
Desiens NuBus. VB: 500.- DM, Tel. 
AT2AT/21Y28 


4216 MB-SIMMs, 30 PINS, 80 ns, je 750 
DM ud. zus. 2800 DM; 4x4 MB-S1MMs, 30 
PINs, 80 ns, je 175 DM od. zus. 650 DM, 
Tel 08477692255, Fax 089/76983%94 


BELICHTUNGSANLAGE f. Proßs: We. 
Umstellung auf AZ abzugeben: Agfa Pro- 
set 9800 init Balanced Screening + 5upat 
schnelles Rlp [Mulliplexer), Preis VHB. 
Ev. kpl, mit Mac + 20"-32bit-Bildschirm, 
Tel, 07217/907130 


VERKAUFE MAC FERFORMA 400, 8/40, 
PRO LE. F, 14""Color-Monitar, Style Wri- 
ter för DM 1850,-. Tel. 02052/62142 oder 
64838 


CENTRIS 650, 127240, IMB YRAM, | 
Jahr alt, Upgrade auf PFower-PC möglich, 
YB 3309,-. Tel, 09131207643 Anıulbe- 
antw. 


PERFORMA 406 |updatefähig [ür Power- 
PC} 3 MB RAM, Cop, ohne Platte, CO, 
Tastatur und Maus, aber dafür nur DM 
800, . Tel. 04630/1489 


ERWEITERTE TASTATUR 280,-. Tel. 
0438571396 
FAX-MODEM, Senden/Empfangen mit 
Jeweils 9600 bir/s, Fax-Gruppe 3, CCITT- 
Standards, Datentransfer MNP 1-4, VAL 
Fehterköfreklur und Kompression, Ton- 
und Pulswahl, Lautsprecher, mit allerı 
Kaheln und Fax+DFÜ-Software Fax$IF 
2.2.3 und Microphone Pro, alles fir, 180,- 
DM. Tel, D40/7 128378 


ABATON-INTERFAX-MODEM 24/86 Incl, 
umfangr, Fay/Modeimsoftware, Senden 
& Empfang von Fax 350 DM, Tel. u. Fax 
06321/17149 

MAC IV] 5/80/CH Intern, VRam-Erwei- 
terung sowie 14"-Apple-Trinitron-Moni- 
lor preiswert abzugeben, Umlängreiche 
Erweiterungsmöglichkelten, z. B. Upg- 
rade auf Power PC möglich. verkaufe 
außerdem PowerBook 165 480 sowie ? 
MB Speichere mweilerung für PowerBook 
{originalverpackt, auch elnzeln abzu- 


PERFORMA 473,4/160, Maus. Tastatur, 
(alles neu aus Bundle-Kauf) + Perfor- 
ma-Plus-Monltor, Preis nur 2100.- DM: 
Works. ATM, Preise VHS, Tel, 
05417/597263 abends 

SYQUEST B8MB neue Medien mit Garan- 
tie unbenutzt 120 DM. Te). 02133771555 


WECHSELPLATTEN, 44 MB, Syqusst, 
nur I x besptelt zur Dutensicherung, Ori- 
einal-Verpackung, 10 Stück, DM 995, 
auch einzeln Stück DM 105,=, Tel. 
0407/5227396 


FESTPLATTE &4tem, Guantom LPS 340, 
340 MB, nur kurz in Betrleb, wie neu, 
mit Gehäuse einschi, Netzteil, mit Rest- 
Garantie, DM TA0.-, Tel. 040/5327556 


GUADRA 700 20/072 ME VRAM * gr. 
Tastatur + Maus DM 4440,-: Powerüuuk 
165c 107/80 DM 3330,-; 2 HP-VeskWriter 
50N Colör + Patronen + AppleTalk-Kabel 
je PM 660,-; Apple CR-Laufwerk 130 + 
KABEL + verschiedene CDs 300,- Apple 
Stylewriter 14: Patronen, Kabel, Tasche 
a0d.-; PowerBook + StyleWriter-Pack 
DM 3600,-: Quadra + DeskWriter-Pack 
EM 4950,-, Tel. 069/669828-15 oder 
06%6%228| abends 


DIVERSE HARDWARE: LCII4/80 ohnc 
Monitor, Maus und Tastatur DM 500,- 
(? Mon. alt}; LaserWriter NTX=Platine 
zum Aufrüsten von I,gserWriter NT uder 
SC mit 9MB RAM DM 500.-: 20MB Powar- 
bookplatte [2,5" intern) 4 Wochen benutzt 
BM 125, „CD 150 mit Kabel, Terminator, 
Splele-ÖD instant access und div Sha- 
reware UDs DM 300,-; 2* IMB Simm 
ons 30polle DM 100,-: HP-DeskWriter 
mit Kabel und orlglnalverpackter Patıo- 
ne mit doppelter Kapazität DM 375,— 
Apple ImageWriterli DM 250,-. Fax 
0231/7273484 oder Tel. 0231/7273933 


LE 11440, | Jahr alt, Öriginalverpackung, 
System 7.! mit sämtlichen Systermdis- 
ketten, Originalhandbüchem, Tastatur, 
Maus, Mikrophon und Kabel für DM 
9>0,- abzugeben. Auf Wunsch kann auch 
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viel Softwure preisgünstig bermommen 
werden z. B. Anwendungsprogramma 
(Date Book Pro ı Tauelibase, File Maker 
Pra, Mac Draw, Papt Maker, Rag Time 
3.1, Word 5,1, MS Works 3.0), Utilities 
(Sam 3.0.8, Disk-Bauhler 4.0, Nortan Uti- 
Iities 2.0, Now Utilities 4.0.2, Ram- 
Duubler, Auto Douhler, Speedy Finder) 
und viele, viele Spiele (z. B,; Hellcats, 


Indiana jones 344, King's Onest V+Y], 


Lemmings, Oh n&!Möre Lemmings, MS 
Flight Simulator, Patlıways into Darkn- 
ass, Prince of Persia, Mönkey Island 
1+2, und andere], Tel. 02117/631656 


BIETE AN: Newton MossagePad von 
Apple inkl, Video-Kassette, Handbuch 
und Batterien; Preis VB, Lars Öhler 
97151/22352 u. 1729-21 
EG 4-40, wie neu, DM 700,-, Tel. 
0221/7391040 

€ 20/240/CACHe m, Supermac 
17 /brschl. 3bit-Karte, LW LS m, Schacht 
u. Erw. CD 300 oxt. Syst 7.1 VB G90W.-, 
FlleMaker 2.1 300,-, MacDraw Pro I%1.-, 
Tel, D942 1/6557 od. 5217] (ABA] 


MAG 2CX 20/100, Ikegami-34“-Monitor, 
Applc-S/W-Scanner, zus, UM 6500. Tel. 
0597432070 


PROZESSOR 68040/33 MHz 590,- DM, 
externes Flöoppylaufwerk 800 KB 180.- 
DM, neue inteme 105180 MB SCSI Hatdr 
disk 265/365.- DM, Speichere rweite 
rung I und 4 MB SIMMs 30pol. 60,230, 
DM. Speichere rwelterung 8 MB und I6 
MB 5IMMs 6D ns 72p0l. 490,-/350,- DM, 
| MR SIMMSs für Macintosh FX und NTX 
für 50,- DM zu verkaufen. Tel, 069/347330 


HP LASER PRINTER 4 MB, s/w, 600 DPI, 
Messemaodell. praktisch wie neu, MP 
2994.- DM, VB 2100,- DM. Tel. + Fax: 
0894/4593599 

TI-MICROLASER P3 35, Orig. Adobe 
Postscript, neue ÖPG, 3,5 MB RAM, VB 
100,- DM; 84-MB«Wochselplatten., Stick 
VB 100,» DM. Tel./Fax 06321732018 


POWERBOOK 165 © 12098 + Software 
DM 3000,-, Tel, 9511/69911 1 


POWERBOOK 168/120, fechn. u. optisch 
einwandfrei, inkl. System 7.1 u. Ori- 
elnalzubehör plus Notebooktasche, wenig 
genutzt, Preis: VB 1750,- DM. Te'. 
0931/3087-301 tagsüber) 


POWER MAC 6100/60 -CD- 87230 -AV- 
VB 4700,- DM. Tel. 08051/61618 


POWER MAT 6100/60 8 MB 160 IID, 
kaum benutzt, VB 2500,- DM; VL-Bus 
Motherboard mit Intel-486DX-33 MHz, 
56-KB-Lache on Doard, VB 350,- DM. Tel. 
U72172406914 


CENTRIS 616 Hauptplatine aus Uperür 
de zu verkaufen! Getunt auf 38 MHz, in 
einwandfreiem Zustand. Evtl. Tausch 
gegen HD 500 MB! Preis SFr. 600,-. Tel. 
0041 -51/B3 15168 


5IMM. 3 MB, 72polig, 60 ns, an Häffır 
burger zu verkaufen, VB 650,- DM. Tel. 
0407/4224330 

LE IE, 4/80, 14°-Farbmonilor, Garantie 
bis November, DM 1000.-, Tel, 
09117/268926 

THERM. LÜFTERREGELUNG zu verk,. 
für Mace u. ext. Geräte, Lüftergeräusch 
um ca. A0%, geringer; leichter Kinbau: 
DM 45,-+5,-P+V. Tel, 0431/338288 


LE W380 Ca Fıo 512 K VRAM Sland.-Tasta- 
tur, 850,- DM: Graustufen-Monitor 15° 
Radius Pivot, drehbar, neuwertig, inkl. 
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Software, VB 1290,- 
OTTFASTOGR, Fax 6789 


DM. Tel. 


RAM 4X 1 MB für FX 90 ns zusammen 
DM 220,-. Tel. 06508/91460 tagsüber. 
Tel. 06571/3474 ab 19h 

RADIUS DIRECTCOLOR 24 BIT. 
1152x882, VB 2000,- DM: SyQuest B&- 
MB-Wechselplätte ıtlt Medium, neu, DM 
475... Tel. 02374/2751 


48/16/32 MB 5SIMM-RAM-Module aus 
Sammelbestellung {neu mit Gold-Kon- 
tukten), einsetzbar In fast allen neven 
Macs, für DM 225.-/450,./923./17%0.r. 
Tel. 02237753723 


COLOUR CLASSICH/T20 512 KB VRAM 
gegen Gebot zu verkaufen. Tel 
0441/77141 

TELEPORT FULLFAX FAXMODEM inkl. 
Software, SFr. 300,-. Tel. (CH) 0041- 
54/452323 


MAC SE 4/20, Systein 6.07, kompl. mit 
Laserwriter IINTDM 800.-. Tel. 
08191/5337, Fax 29584 


& buoBock It, absolut 
1. Coprozessor & 230-MBr- 
Festplatte etc. DM 1500,-: Apple«t4"s 
Monitor DM 300,-; FaxSTF DM 100,-; 40- 
MB-Festplatte extem RM 150,- (inkl. Pro- 
grammen): Canvas 3,°.d, DM 330,-; Fra 
Focus CD mit Cr us-Gummulus. etc. IM 
500,-; Mares Pol II DM 400 .-; Snaoper 
+ Härdwaretestkarte DM 100,-. Für Basl- 
ler: Apple Ile mit Monitor + 2 Laufwerken 
sowie Miro-Stresmertape und Abaton- 
Interface (FaxSTF-fählg). Tel. + Fax 
07617/274200 oder 288684 {nur Tel.) 


MONITOR MAG PA 170 17" -Trinitron, 
Kaufdatum Mär 1994, VB 1700.- Di, 
Tel. 0201/64 1915 


4 MB S1MMS, 4 Sick. für Mac IL fx, 70 ns, 
ie DM 200.-: 1 MB SIMMs für Mac. ii fx 
oder LW II NTX je DM 50.-. Tel, 
D2664/6884 


FOWERBOOK 130 8/120, Preis VS. Tel. 
0251/31818 

APPLE MACINTOSH ke 6/40, 53 KB 
VRAM, erweiterungslähle, sehr guter 
Zustand, mit Tast., Maus, Micro, Hand- 
büchern, Preis VS, Tel. 06403/62707 
COLOURCLASSIC S/80 ınit Forma Pro 
33 Beschl., Nichtraucher-Gerät, wenig 
genutzt. DM 2000.-. Tel. + Fax 
0821/87625 


RADIUS PRECISIONCOLOR 24XP, 24- 
Bit-Interfage, DM 700.-. Tel. 0140/3903675 


RADIUS ROCKET, 33 MHz. 4 MR RAM, 
inkl. Rocketähare, DM 3500,-, Tel, 
0451/3930567 


CANON CLE tO, neuwertig, wenig gelau- 
fen, umständehalber abzugeben, DM 
7300,-. Tel./Fax 0221/3603437 


VERKAUFE AFPLE-ETHERNET-KARTE 
für Nukus {DM 280,-) und Ethemet-Kar- 
te E1-2503 für PE. (a, A,), Apple 8-Bit- 
Grafikkarte NuBus (bla 14°-Monitor) DM 
150,-, Mirs-Tiny-Gruflkkarte für LE AT und 
21*-B/W-Monitar DM 99,-, CD-ROMs: 
From Alice ta the Ocean, Grandma and 
me, Moyart Dissonanzen-Quarett je DM 
40, oder alle TOCD-RÖOMs aus Cb-300- 
Kauf DM 130,-, Fun-Games (boppel-CD- 
ROM mit Iron Helix) DM 189.+. Tel. 
07234/1791, Fax A78 

SE-BESCHLEUNIGERKARTE |ö MHz. 
DM 195,., 40. MHı DM 435.-, Quantum-ab- 
MB-Festplatte intern für Powerbock DM 
150.-. Calise Powerbaok-Tasche mit extra 
Bruckerfach DM 90,-, 4 SIMMs 256 KB 
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für DM 20,-/Stck., Global Village Fower- 
port Silver 500 bps Faw/Batamodemn 
intern für Powerbook DM 450,-, E&R 1.0 
{Einnahme-ÖÜberschuß-Rechnung) für 
Fxoel mit allen betriebswirtschaftlichen 
Funktlanen, autom. U-St-Voranmeldung 
ete. von MFE DM 295 -, Transälle Mac 
SF Inlerface Mac>Casio Datenbanken 
SF. DM 2... Adobe Type Manager 2.03 
DM 84.-. Superlaserspool] 3.0 Hinter 
eronddruck für alle Printer DM 150,-. 
Mac Gehäuseölfner für SE. Classic DM 
10... Tel. 0309/4659200 


HP DESKWRITER 550C, 3 Mun., ca. 30 
5/W-Ausdrucke, neve Patrone + 2 Nach- 
füllpacks, FP &00,- DM. 2x 312 KB VYRAM 
120,- DM, 1& MB SIMM, 72 Pin, 7Dd ns, 
900,- DM, Smile 17", 4 Mon., LÖD-Gon- 
troll 1190,- DM. Tel. 0219/2085813 


MAE IE VX 207230, |4°-RGB-Moniter 
Tastatur, Maus, DM 3700,- VB, Tel 
03954613110, Fax 0849/5802597 


SYGLUEST PRO DRIVE, #4 MB, mit 3 Car- 
tridge und Kabel, DM 500.-. Tel 
0494173074 


SCSI-INTERFACEI. Epson GT 6000 Scan- 
ner DM 199,-, Seagate ABO MB HD ext. 
DM 349,-: Rengate 1,3 GB HD ext. DM 
1099,-, Sony DAT 1,3 GB ext, DM 1099.-; 
div. ürafikkontroller I S6-30/LC ab OM 

F Kompresslenskarte DM 
0531/85494 


MAT OUADRA 6184 1793), 29/160/ED mit 
16"-Apple-Farbbildschirm {11/99 1, 
HPAML-Laserd rucker (1 17/93] u. Global 
Yillege Faxmodem teleport gold 14 400 
Bauz, für zus, DM 8450,-. Tel. 
022174992000 


APPLE COLOURCLASSIC (11/93) 8/80, 
erw. Apple-Tastatur, Formac 33-MHir 
Reschleunigerboarg u. neuwert. Apples 
Stylewrlter II [04/94] für zus. nur DM 
2890... Tel. 022174992000 


PB 145B 4/80, Garantie bis Nov. 1994, 
wenig henutzt, Preis VB. Tel. 0043- 
S212/2397 


SE30, 5749, mit 15"-Farbmonltor Radlus 
Calour Pivot; Ad-Hach- und -Guerformat, 
kpl, DM 2500,-, Tel, 04217341853 


SE 4/7104 mit ColorVus SE für ext, Farb- 
monitor, Display-Server, System-Soft- 
ware und PD-Solt, VB #50,- DM. Tel 
07324/7743, Fax 7723 


je 25,- DM, CD-ROM (NEU) extra 350,- 
GM, Modem Bausch 240 extern 19%0.- 
DM. Modem CPY 14 400 extern 300,- 
DM. Tel I ERERD Fax 67504 
DRUCKER unD ZUBEHÖR: GCC BLeU 
1900,- DAM, BOT 5-Sheetfeeder if, Laser- 
Writer) 1250,- DM, 1000 Blatt Feeder (f, 
L.aserWriter) 400,- DM, HP Paint Jet für 
Mac und PC 375,- DM, Tel. 05317696919, 
Fax 67504 

FARBEMONITOR OUATQ 20 Zoll mit 34- 
Rit-Karte (noch bis Okt. Garantle) für 
EM 4000.-; Laserwriter 430 Pro mit Toner 
(erst 1000 Drucke) für DM 2800... Tel. 
06181/789462 ab I& h 


on, nur DM 180Q,-. Tel. 0043-1771198- 
5126 tagsüber, Hr. Müller 


SE 4/20, Disketten-Laufwerk, leicht 
defekt, DM 25D,-. Fax 09764/2578, M. 
Föllinger 

APPLE-IGS, 2 MB RAM, 40 MB ext. HD, 
RGB-12"-Monitar, große Apple-Tustar 
tur, Maus, | Lw 3,5, 1 LW 5,25 Zoll, Epson- 
24-Nadel-Drucker 1,0530 + Einzel-Ein- 
zug + Schriftlond, foystlck, vlel $W, VHR 
1509,- DM. Tel. 07643/2150, Gberwin- 
ter, ahends 


APPLE-KEYBOARD Stand. II, originalv., 
DM 170,- VB. Tel, 0611/7851343 


POWERBOOK DUO 230 (4/120 MB], 
System 7.1, div. Software, evtl. mit 8-MB- 
RAM-Erweiterung, Preis VB. Tel. 
D221/442782 


BIGITALISIERTABLETT Callotnp Dra- 
wing Anard und drucksensiliver 2-Tasten» 
Stlfi (kabellos). NP zus. 2300,- DM, | 
Jahr alt, vB 1400,- DM. Tel, 0635373288, 
M. Wenzel 


CP-ROM-LAUFWERK CD 300, neuwertig, 
mit bemo-CDhs + Pb-CD, DM 350... Tel. 
6603/373435 


PERFORMA 450, 4/1280, Caproz., Per- 
forma Plus Monitor, alles neu aus Sarır 
melbestellung, DM 140Q.-; interne Feste 
platte (neu) 80 MB, DM I5D.-. Tel. 
4541/7597265 (abends} 


VERK. COMPUTER A600, Tisch, Maus, 
loystick, Farbmonitar u. -drucker u. Dis- 
ketten, Preis n. VB, Tel, 035605740759 


VERKAUFE BESCHLEUNIGERBOARD 
Formae LEI, absolut neuwertig, noch 
verschwaißt, FP 850,- DM. Tel. 
06434/70322 ab 19 h 


3 MBYTE SIM-MODUL für Quadra 860, 
800 aw. 454, 660 av, DM 500,-. Tel, 
DI-EIELSL DE 


BUG 210 inkl exter. LW, Claris Works 
2.0, % Men, jung, FP 1500,- DM. Tel. 
06421713770, Fax L51916 


8 MB PS-RAMl0r PR IG0/1 45/1280 DM 
800,-. Tel. 06978203321, O6181/14745. 
6171/2103952 


POWERBOOK 170, 4/40 MB, 2x Netzteil, 
2x Batlerie, schwarze Tragetasche, Cla- 
ris Works, DM 2600,-, mit Internem Fax 
+ Data-Madem DM 7800.-. Tel. 
DEW/RZDEFZI, 06181/14745, 
0171/2103932 


DIA-SCANNER Microtek ScanMaker 
1850. 1 Jahr alt, aber unbenutzt, mit Pho- 
tashop (unregistriert), VB 2500,- DM 
Tel. 0460/4800663 


APPLE-1&"-MONITOR YB |600,- IM; 
Quato-1&"-Multisyne-Moritor von 13"- 
bls #1*- Auflösung, mit Umschalter; Spi- 
göt-vVideograbber-Kare NuBus, VB450,- 
DM, mit Premieresoftware; VideoEx- 
pander von RasterOps mit Genlock, S- 
Videsausgang. VE 750,- DM, MP I800,- 
DM, Festplatte intern Quantum 150 MB, 
YB 300,- DM. Tel./Fax 0309/7825120 


SE30, neues Motherboard, 8 MB RAM. BC 
MB FP 24-Bit-Karte, 13".Apple»Monitor, 
System 7,1, DM 2500,-. Tel. 08231/85447 


44-MB-S5YOUEST-CARTRIDGES, 
Stück a 70,. DM inkl. MwSt., Öriginal- 
Syquest, gepflegter Zustand. Tel. 
061 17501215 (9-23 Uhr) 


MIRO-TINY-B-KARTE [. |7"-Farbmonl- 
for am LG, m. Copro u. Kabel 380,- DM: 
Standardtastatyr unben, 190.- DM: 1x4 
MB SIMM, 30 pin, )&0.- DM: V-RAM LC 
512 KB, 65,- DM; 256 KB 35,- DM: Apnle- 
Monitorstand 50,- DM; BO MB FP 150.- 
DM, 20 MB FP def. 25,- DM. Tel. 
0307/4457436 


FESTPLATTE intern Fuli 180 MB, Alter 
2 Jahre, 285,- DM inkl. MwSt, evtl, mit 
zusätzlichem ext. Gehäuse. Tel 
06117501215 (9-23 Uhrl 


LEI, 4/80 (evtl, 240), kpl, mit 13'-G5-Moni- 
lor, 68882 eingebaut, 768 KB Video-RAM, 
1380,- DM, oder suchen Ö40-Baschleunl- 
gungskarte jevtl. 030/50 MHz) für LE II 
und 8 MB RAM, 72 pin, Tel, 05101/2189 


IE 30 5/40 TOP-ZUSTAND, mit sehr viel 
Softw., VB 1200,- DM. Tel./Fax 0241/81489 


MAC IIFX, 16/620 MB, erw. Tast.. 3P00,« 
DM, Mirc-21"-G3-Monitor mit NuBus« 
Karte 1800,- DM, NuBus-Karte A/24 1AQ.- 
DM. Tel. 0531/6969 19, Fax 67504 

EXTERNES SYQOUEST-44-MB-LAUF- 
WERK, extern 380,- DM. 3 Cartridges 
dazu je 80,- DM, 139-MB-Streamer m. 
Retrospeci 480,- DM, I0 Kassetten dazu 
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NEWTON extern. AkkurPack.. tagelang 
Bauerbetr. mit 300 g zus. /Ladeger, In/dlv, 
Newton-PR/Sharew. DM 250... Cuesar, 
Magnusstr, 3, 31515 Wunstorf 


POWERBOOK 180! 14/120. 164 Graustu- 
fen, 2 Batterien, Top-Zustand, I Jahr alt, 
Zlaris Works, Rag Time 3, VB 4500,- DM. 
Tel. 06054/6828 {nach 17 h] 
SUPERMAGC YideoSpigot NuBus-Karte 
DM 450,-; 4x 4 MBSIMMs, BO ns, 30pol.. 
aus, DM 900,-. Tel. 02161/602225. Fax 
susadr 


MAC IIVX 4/120, Maus, Tastatur, DM 
2100.-, 1& MB DM 1000,-, Apple-14"- 
Monitar DM 600,-; MwSt. auswelsbar. 
Tel. DBWTAGIFIQ 


APPLE POÜWERBOOK 520,4 ME RAM, 
1$0-MB-Festplätte, NP 4500,- IM für VB 
1900,- DM. Tel. 06182/29228, Fax 
06182/26704 


PB 100, 4/20, SCSl-Adapter, Sys. 7.1, 
inkl. Handbuch u. Batterle, RM 1198.-; 
One Scanner SW, mit Kabeln u. Software 
sowie Rechnung, DM 1098,-. Tel. 
05171/25460 abends 


LE 6/40 mit Apple- 14""Monitor (RGB. 
Sony. Trinitron), DM 1200... Tel, 
02174/63920 

DUO 230/480 mit Laufwerk und Arlapter, 
plus Tasche, VB 2006,- DM, MwSt, aus- 
weisbar, Tel, 0921/51 1343 tagsüber 


MAG ELASSICH MB RAM mit 62030/25 
MHz, ImagePio Beschl,, 12°-Monitor, 
läuft mit 2 Monitören gleichzeitig. Syst. 
7,1, Hyperc., MS Warks inst., DM 2400.- 
. Tel. 07721/70208 


RAM-SIMMB, 30polla, ax I ME, 80 ns. 
DM 200.-. Tel. 02533/7458 
POWERBOOK FESTPLATTE inter, 160 
MB, 2,5”, neu, für PB 140-180, DM 460,- 
Tel. 0389/3243663 


OPTOSCAN modular color, Reproscanr 
ner, 256 Graustufen, 16,7 Mio. Farben, 8* 
Bit-Farbtiefe, 5000 dpi. Preis: 15 000,- DM 
zzgl. ges. MwSt. Tel. 07917490111, Fax 
07917/490112 


SOLORDRUCKER HF' Deskwriler C, sehr 
wenig benutzt. IM 3R0.-. Tel. 02223/4147 
FOWERBOOK |45B 4/120, komplett mit 
Öriginalverpackung und Dokumentati- 


POWER QUADRA 900 20/160 mit Power- 
PC-PDS-Karte, 2 MB VRAM. aufrüstbar 
auf Pawer-Workeroup-Server 91501, 
Preis vB. Tel./Fax 03073447962 

FARBDRUCKER Canon ELC 10 mit IPU, 
2 [ahre alt, selten benutzt, für DM 6700,- 
zu verkaufen. Tel. 05241/96070 


PERFORMA 400, 4/80 (ohne Monitor und 
Tastatur} Inkl. ADBII-Mouse, Mikro und 
diverser Software für DM 750.-. Tel. 
0795972511 


PERFORMA 600, 20 MB RAM, 80-MLr 
HDI, System 7.}K div. Software, mit 14". 
Original-Appl&-Moönltor, DM 3000,-. Tel. 
030/281 1664 


NEUES FAX- UND DF-MODEM 24/08 
mit Mac-Software für DM 150,- zu ver- 
kaufen. Peter Demel, Tel. 0641/77506 
oder Postfach 100205, 35332 Gießen 


PERSONAL LASERWRIFER 300. Qulck- 
Draw, nurca, 150 Seiten gedruckt. in 
Box mit Handbuch, MP 1438,- DM für 
1 15(h- DM. Tel. 6. Fax 02417536728 


FLACHBETT-SCANNER Agfa Focus Il, 
Ad, S/W, ca. #30 Kopien, NP 11 980,- DM, 
Übemahme der Funktionsgarantie, Preis 
VB. Tel. 09554/5304 ab 19h 


MATHE-CO, 68882, 33 MHz, für LC UI 
oder Ferforma 400 etc., VB 100.- DM. 
Tel. 0531713028 

FESTPLATTE [00 AB, 12".Graustulen- 
Monitor. LaserWriter II NT Hauptplatine. 
Tel. 62117304955 


SIMM-MODULE 165 MB, A Stck, & VB 
1090,- DM. Tel. 0211/30495% 


POWERMAC 7100/55 AV 8/80 DM 5500,- 
o, Tausch 9. PowerMäc 6L00 AV mit 
Festpl. v CD 3001 oder Werta 
Personal LW NTR, & Mon. alt, 10009 
Drucke, DM 140D,-. Tel. 0201/3271355, 
Duisburg 


SCANNER MSF-300C mit Handbuch und 
software DM 150,-. Tel. 07681/275095 


17"-FORMAC-S5W-MONITOR inkl, Kate 
te für NuBus-Macs, } Jahr alt, DM 800... 
Tel. 02373/869191 


MA IIVI 20/86, 13"-Applc-RCB-Mani- 
tar, exteines Apple-CD-ROM-Laufwark, 
Tastatur, Upgrade auf Power-PC mög- 
lich, VB 3500,- DM, Tel, 0231/510450 
19-23 h täglich 


PERFORMA 450, Apple 14"-Trinitran, 
Deskwriter 510 + 3x Software für DM 
2800, FP zu verkaufen. Tal, 0621/3332421, 
Lars verlangen 


FORMALE PRO 33 LÖ-Beschleuniger für 
MacLe, LEI, Perförma 400, Color Clas- 
sit, 63030/33 MHz + Copro; macht den 
LT 2-3ma) schneller, VB 400,- DM. Tau- 
sche/verkaufe PD-Software, kostenlo- 
se Liste, Tel. 06187/910522 


MAC TIC1 32/40 + 80 Packet + Ey2d + 
Tastatur + Maus + Sys, ?= DM 23900,-; 
SE/30 A/a0 + Tastatur + Maus + Sys. 74 
2409-Modem Inkl. Kabel = DM 1300.-. Tel. 
0292/87715 


VIDEOKARTE, Apzie 8224 fir alle Macs 
mie NuBus-Sterkp/äs:er. DM 3%0,-; 1- 
MB-SIMMs, 4 Stc«. & DM 55.-: Gravis“ 
Mause-Stick DM 150,-. Tel. 02317270719 


LC IIL 4/80, 10 Monate alt, inkl, EPU und 
V-RAM-Erweiterung, Maus und Tasta- 
tur, etc., DM 1100,- VB, Tel, 1364/35491 
{auch Fax} 


PÜWERBOOK 145B, 6/80, Supra 14.4 
V.}Zbis Fa/Data-Modem intern, Syst, 
7.l, + 2 extra starke Batt,, + Entlade- 
/Ladegerät + div, Software, DM 2500.-. 
Tel. 0407441375 


APPLE-16"-RGB-MONITOR (Kauf 
26.01.24) Inkl. Versand DM 1700.-. Tel. 
0511/3884651 


LE I 4/BO DM 1000,-: 14"-Monltar {RGB) 
DM 550.-} 2X 4 MB SIMMs für LC u. a. je 
DM ?30.-. Tel. 06349/3315 oder 3118 


APPLE-POWER-CD-LAUFWERK, neu, 
OVP aus Sammelbestellung, mit Kabeln, 
4 CDs usw. DM 49%... Tel. 02417/175325 


VERKAUFE SUPERMAC-NuBus-24-Bit- 
Grafikkarte „Spectrum 8/24 pdg* Air I& 
Mio. Färben; SuperMac-NuRus-Video- 
karte „Video Spigot Pro" und Adobe 
Premiere V1,0 (Orig), Prels 2000,- DM. 
Tel, 0911/2321124 


IBM-KOMP PÜ Peacock Flash + 8088 
XT, 8088, 640 KB RAM, M MAR HD, Monor 
‚chrom-Monitor, Maus, Software, VB 450,- 
DM. Tel. 02217/174083 


STYLEWRITER I, wenig benutzt (3 Patıo- 
nen}, DM 350,-. Tel. 053/948 144 


IBM-KOMB, PX. TRIUMPH-ADLER, 8088, 
312 KB RAM, [0 ME HD, Monschrom- 
Monitor, Mätrixdrucker, funktionstüch- 
tig, aber ohne Software, zu verschenken 
{nur Versandkostenerstattung!), Tel, 
0221/174083 


MAG; PNS-Steckkarte zur Uirwändlung 
in NyBus-Steckplatz, NP über DM 300,- 
für den Contris 660 oder Quadıa 660 
YB 208,- DM. Tel.+Fax 0641/55040 


POSTSCRIPT auf Ihrem Hewlett-Pack- 
ard-laserfetillß I, IND, IR UID mit die- 
ser Cartrldge und 35 Orig. -PöslScript- 
Schriften inkl, VB 280,- DM. Tel.+Fax 
0641/55040 


APPLE POWER CD mit allem zubehör, 
neu, orignal ckt, DM 565U,-, und 
Synuest-laufsere d2, 88 MB mit 2 Medi- 
en, extem, Kauf MACWORLD 1993, kaum 
benutzt, DM 850,-. Tel. 0531/7512270 


EINER DER LETZTEN ; Duo P7ÜC, Fast 
neu, 4 MB RAM, 340-M1%-Festplatte, Farb» 
aktiv, Mateix-Glsplay mit ext. Flappy, YHE 
3700,- DM. Tel. 0839/85340 1 
IBM-KOMP. PC Highscrsen 386 IX, 2 
MB RAM, 40 MR HD, VGA-Farbmonltor, 
Matrixdrıcker Epson 1,5 4QU, Maus, Joy- 
stick, DR-DOS 5.0, MS-Works 2.0, Litc- 
ratur, FF 1800,- DM. Tel. 02217/174083 


QUADRA 660AV B/23WVCD, neu, unbe- 
nutzt, DM 2480,-, verschiedene Soft- 
ware, Tel, 0751/13556 


WEÜHSELPLATTENLAUFWERK d4 MB: 
{SyQquest/Procom) Inkl. 6 Wechselplatten, 
einwandfreier Zustand, 43 des augen- 
blicklichen Marktpreises. Postkarte on 
R, Lommel, Buttmer-Str. 36, 51373 Lever- 
kusen 


AFPLE-VIDEOKARTE #x24, Preis nach 
Gebnt! Tel. + Fax 03807/8581 


IMAGEWRITER Il mit Einzelblatteinzug 
DM 300,-. Tel. 020 17572979 


L£ 116/80, Maus + Tast., 10 Mon. alt, VB 
300,- DM. Tel. 04101724170 ab IE} 


SCHNÄPPCHEN! Mac Ile} 13/240 mit 
Carhe-Card und 24-Bit-Video-Karte und 
21"-Triniton und 44 MB Syquest und 
Apple CD 150 und HP-Lagerlet (Il P m, 4 
MB, zus. DM 6000,- plus MwSt. (aus- 
weisbar}. Tel. 0202/7315152, Fax 316367 


GENAU SIE SUCHEN VERZWEIFELT 
NACH MACS (-Umg@bungen), die finan- 
zierbar sind oder für schmale Porter 
mönnales erschwinglich, Faxen Sie mir 
Ihre gewilnschte Hardware, Konfigura= 
tion. Modell usw. und ieh vermittle Ihnen 
Jas momentan günstigste Angebot zu 
einem fairen Hönärar Fax (ReMac), +41- 
6173218732, McPhilinp 


SE/30 4, mit Radlus-Karte, defektem 
21°-S/W-Monitor, 5ys. 7.1, ideal für Bast- 
ler, VB 550,- DM. Tel. 06123/63956 AB, 
06123/81493 ©. Fax 06512443954 

MAC IISI, 5/84, Sys, 7,1 + Gopro. + Video» 
karte Ax24,d, h, ? Monitore gleichzeitig: 
ink], Handb., orig.verp., Tastatur, Maus; 
Qulcktel 96/24 Faxmodem + FaxStf 2,2,3; 
älles nur privat genutzt; VHR 1700.- DM. 
Tel. 0307/6236022 


DRUCKER Personal Laserwriter, 300 
dpt, 3 Jahre alt + Software + Kabel, an 
Melstbielenden abzugeben, Tel, 
029417857116 


SYGUEST-WECHSELPLATTE, 
liast/schreibt 44/88 MB, externes Layf- 
werk, 1/2 1. jung, Inkl. 3 Medien, NP 
1700,- DM für 700,- DM zu verkaufen, 
Tel. 06403/74903 


SE 4/49 mit VikIng-9/72-Großbildschirm 
IB" diagonal, S/W 10242768 Fixels, mit 
Viking- und/oder Mac Screen-an-Seft- 
ware. Superzustand. System 7,0 und 
diverse Software, BM 996.-, Tel./Fax 
02 411536728 


POWERBÖÖR-LIEBHABER muj} ver- 
kaulen: 170, &/40, US-Tastatur, beste 
hinterg rundbeleuchtete LER, ink], Systern 
7.1, div. Sottw., nur IM 2200,- VB: Duo 
270G, 127240, D-Tastatur am Duo, 68382- 
Koproresson 33 MHR, Sy3. 7], mit Dack, 
neuwertig, div. Suftw., nur DM 5409.-: 
LB0C, 4/160, Sys. 7.1, neuwertig, div. 
Softlw., DM 3500,- VB, Tel,/Fax 
62417536728 


BELICHTUNGSANLAGE [. Profis. We. 
Umstellung auf AZ abzugeben: Agfa Tra- 
524 9800 mit Balanced Screening + 
superschnelles Rip (Multiplexer), Preis 
YHB. Evtl. kpl. mit Mac. + 20"-33-Bit-Bildr 
schirm. Tel. 07217967130 


1%"-FORMAT-S/W-MONITOR mit Video- 
karte für LÖ/LE IVPerforma 4504475, 
ideal für Texl/Satzarbeiten, YR 1309.- 
DM. Tel. 091177418715 


N VX 5780, 13"-RGB-Monlt., erw. Tasta- 
tun HP-Deskwriter 516, 1A-Zust., Preis 
VB 2800,- DM. Tel. 02835/6922 


LC 1 4/40 + Tast, + Maus + Mlkıo; Sys. 
710, DM 800, -: 2d0-MB-Festplätte für LC 
u, 4. intern, DM 430,-; 2x 4 MB 5IMMs 
(F0pol.), DM 430,-; PO33LC mit Kopro. DM 
500,-, 14"-RÖB-Monitor DM 500,-; HP- 
Deskwriter DM 300,-; RAM-Doubler am 
100.-. Tel. 033204/144}% 


POWERBOOK DUO 230, 4/120 + Slyle- 
writer I, beides neuwerlig mit Garan- 
tie, kompl. VB 2500,- DM. Tel. 
0345/3504471 


KLEINANZEIGEN 


197... 145 MB Syquest + 7 Medien, a. A, 


WECHSELPLATTEN, 44 MB, Syauast, 
nur Ix bespielt zur Datensichenung. Ürl- 
ginal-Verpackung, || Stück, DM I075,- 
„auch einzeln Stück DM 105... Mac SE, 
9"- Bildschirm, 4 MB RAM, 40-MB-Fest- 
platte, System 7.0, DM 630,-. Tel. 
QA0/5227556 


QUADRA LOGICE BOARD, 33 MHz, Oa0er, 
2 NuBus, ! PbS, 4 MB RAM on board, 
312 KVRAM on board, für DM 950,-, mit 
20 MB RAM und 2 MB VRAM, für DM 
2200,-, auch Tausch/lnzahlungnahme 
Orig.-Apple-Bildschirm möglich, Tel, 
02617571973, Fax 0261/7471343 


ABATON INTERFAX 24/96 Faxmadenı 
kpl. mit Kabeln, inkl. Faxsoltware, Sen- 
Jen und Ermpfangen von Faxen; Daten 
2400 bps, Fax 9600 bps, DM 190,-. Tel, 
0839/4097208 


SYOUEST-WECHSELPLATTE 80 MB 
Inkl. 'Treiber-Biskette, Handbuch, Netz 
kabel, SC51-Terminator, SCHI-Kabel, 2 
Zartridges, für DM 1490,- VHB {NP 2489,- 
DM). Tel. 07217554635 


APPLE ONE SCANNER Inkl. Accessoty 
Klt. OFato-Software und SCS1-Perlphe- 
riekabel 90 cm, für DM 1580,- VHB NP 
2790,- DM]. Tel. 07217564435 


MAC 2CX, Upgrade Guadra 700. erw, 
Tastatur Miro-Chroma-Grafikkarte 
11522910 Bildpunkte, Miro-21”-Mönl- 
tor, 256 Graustufen, mit Kabel, 4 MB 
SIMM-Modul und 230-MB-Festpl., zusam- 
men DM II 500.,- VHR {NP 
19 509,- DM}. Tel, 0721/3904633 


HP-DESKWRITER £ inkl. Appic-Talk- 
Schnittstelle, Kabel für ImägeWriter H 180 
em, Stecker Mini DIN 3M zu Mini DIN 
8M ©-23-4, ir DM 1500,- VHR (NP 2500.- 
EM) el, 07217/204635 
APPLE-STYLEWRITER Il inkl. blauer 
Farbpatrane + Original-Applc-Soltware, 
noch 1/4 lahr Garantie, DM G0ß.- VB: 360 
dpi, 2,3 ka, 39 skal, frueType-Schr., ser, 
Schnkttst, bedruckt auch Umschläge 
und Pappe! Tel. 02317214857 


GCE COLORTONE, Thermosubl., Ether- 
net, 120-MB-= PS Level 2, Druck- 
fläche 200x297, Verbrauchsmaterlal 
Im Wert von DM 1300,-, DM 13 500.-, 
Ouato Twoßage professional, 20"-Farb- 
man, multisync, DM 3000.- (MwSt. kann 
ausgew, werden]. Tel. 0640/4800853 


POWERBOOK 320€ d/164, neu, einmal 
yulffnet + gestartet, VB 5200,- DM, 4 MB 
RAM Aufprels DM 400,-: volle |-Jahres- 
Garantie, Mw&t, ausweisbar. Tel. 
0821/43 1621, Fax 451230 


APPLE CD 150, wie neu, VB 290,- DM, CD 
Top-Hits tor yayr Öffice Vol, Il, DM 3>0.- 
.‚ zusammen OM 330,-, Peter Gabriel 
XPlora I DM LOß,-, Fundames I] DM 
190,-. Tel. 0821/4516521, Fax 08217/451230 


VRAM 256 KB DM 40,-,512 KB Divi &0,-. Sim 
3 MB, 73pol.. DM 600,-. a Ma für Power- 
book PM 380.-. Tel. 0821/45142}, Fax 
431230 


“ENTRIS 6470, 12 MB, BO MB FP. m, Tast,, 
für DM 2500.- abzugeben. Tel. 
05861/8903 


STRESS-MANAGER 1,0 {NP 698,-), 6 
Monate alt, fir DM 450,- zu verkaufen 
(Software kompl. inkl. Hardware-Box), 
Tel. 06108772323 ab I@ h 


ZU VERSCHENKEN (fast) Performa 600 
4/80, 3 Mon. alt, DM 999,-, LC II 4/80 CPU 
499.-, CD 300 extern 299,- (kaum benutzl, 
3 Monate alt), 4x 1 MB lür Perf. 400 DM 


MACWELT 


POWERBEOOK 170, 4/40, schr guter 
Zustand, VB 245%,- DM. Tel. 0911/4632723 


44-MB-WECHSELPLATTENLAUFW. von 
MASS MICRO inkl. 2x 44 MB Medium. 
DM 350.-. Tel. 69117563223 


POWERBOOK, gem älteres Modell, auch 
mit Zubehör (ladegerät...), günstle 
gesucht von student. Tel. 0410473311 
(von 24.8. -29.8. Tel. 0461/64456) 


GELEGENHEIT: Apple-LaserWriter Se- 
lect 310, 5,5 MA, 300 dpi, PostSeript. 
arbeitet auch mit WIndows-Computern, 
neuwertig, nur DM 145D,r. Tel. 
6711/7523553 


LACIE JOULE BASE 230 ME MO Drive mir 
Fujitsu-Merhanism tslehe Anzeigen in 
MacWorld, macweek), 2 Jahre Goran 
tie. Kauf Aug. '9#, inkl. I Cartridge, plus 
Software S:lverlining 5.5.4, neueste Ver- 
sion, inkl. Registrierkarte, DM 2090,- 
Festpreis, Tel. 0A469/d5d6, Fax 
DEV 7A la 


PB 170 8/40, Book View 8-Dit-Karte int. 
13-19", 2 Akkus + ext. Ladeger., DM 
3090,-: 17°-Philips-Brilliance Multisync, 
| [ahr. DM 1400.-, Tel, 06154/81916 


SCSIHFP Fu)ltsu M2ol4FA, 520 MB, I2ms, 
DM 600,-; DAT-Strearner 2 GB HP3SATOA 
SCHI DM 900,-; 3x I CD-ROM-LW SCSI 
DM 600.-; 16-MB-SIMMs DM 900,-: I- 
MB-5IMMs DM 70.-, Tel, 07274/4987 
oder 3799 


OKTOBER 34 243 


KLEINANZEIGEN 


SCANNER U-Max UC 630 mit Dia-Auf- 
satz für DM 1350,- zu verkaufen. Tel. 
04207/910301 


SIMMS 512 KB je DM 20,- ab 10 St. je 
DM 17,-. Tel. 02161/179651, Fax 
02161/179852, Media Discount, Wall- 
str. 9, 41061 M’Gladbach 


DIA-SCANNER Microtek ScanMaker 
1850 S (KB), | Jahr alt, aber unbenutzt, 
mit Photoshop (unregistriert), DM 2200,-; 
FriendiyNet Transceiver (10Base-T), 
neu, DM 90.-; 4x 256 KB Video-RAM, 
zus. DM 140,-; 2x 16 MB RAM, 60 ns, 
zus. DM 1900,-. Tel. 040/4800863 


WACOM-GRAFIKTABLETT 31x31 cm, 4 
Monate alt, NP 1650,- DM, jetzt 950.- DM 
(mit drucksens. Stift + Lupenmaus), 
CLC 10-Canon-Farbkopierer/-Scanner/- 
Drucker + Postscript-IPU (2 MB) + 
Freedom of Press, ca. 1,5 Jahre alt, FP 
5800,- DM. Tel. 08022/26987 


MAC IIVX 8/230, 14"-RGB-Monitor, 
Tastatur + LaserWriter Pro 600 (8 MB 
RAM), DM 5500,-, mit div. DTP-Pro- 
grammen und Schriften, DM 7000,-. 
Tel, 0211/92507-11, nach 18h Tel. 
0211/202514 


PERFORMA 600 8/80, Kaufdatum 
09.07.94, DM 1499,-; LC II 4/80 + Claris 
Works DM 799,-; CD 300 ext., 3 Mon., VB 
DM 380,-; EON Syquest 105 MB + 7 
Wechselplatten, VB DM 1399,-. Tel. 
06861/2790 oder 02233/691109 


normal 250,-; FAXstf. 3.0, deutsch, 140,-; 
SuperDoubler 1.0 150,-; Norton Utilities 
2.0. deutsch, 180,-; SoftBTX, deutsch, 
ISDN-fähig, 270,-; Classroom in a Book, 
Photoshop-Lehrbuch, deutsch, mit CD, 
neu (89,-) für 70,-. Spiele: Lemmings 
60,-; OhNo! More Lemmings 60,-. Spie- 
le-CDs: Spaceship Warlock 100.-; Jour- 
neyman Project 100,-; Funhouse 8.0 + 
9.0 = 2 CDs zus. 80,-. CDs: Purup Pho- 
toimpress Demo-CD 25,-; BCS PD-CD10 
50,-; Quantum Leap CD7 80,-; BMUG 
PD-ROM A 50.-: ca. 100 St. Original- 
HD-Disketten, Adult-Builder, nur kom- 
plett, 250,-. Tel. vormittags, abends, 
Wochenende öfter probieren! 
07381/2820 


APPLE-MAC-ORIGINAL-PROGRAM- 
ME: Microsoft Powerpoint 2.0, deutsch, 
DM 190,-, LaserServe für Drucker DM 
20,-; alle mit Original-Handbüchern. 
Tel. 0407/5227556 


POSTSCRIPT-SCHRIFT: Schulschrift 
B (lateinische Ausgangsschrift für Anfän- 
gerklassen)/Schulschrift Nord/Schul- 
schrift Süd, Originalschrift von Font- 
Shop: Neupreis DM 200,-, für DM 125,- 
. Tel. 040/5227556 


X2 PAINTER US 199,-; Font Chamele- 
on 349,-, Add Deptä 3D 199,-; EPS 
Exchange 99,-; Kid Pix 50,-; After Dark 
+ More 50,-; Stepping out II 50,-; HP 
Paintjet + Fop Light + Material 449,-; 
P51 Flugsimulator 50,-. Tel. 07156/8175 
ab 19h 


ZU VERKAUFEN: Duo 270 4/220 + 14 
MB Arbeitsspeicher, Chip + RasterOps 
DuoDock 16 SC + Zusatzbatterie + int. 
Modem f. insg. SFr. 4900,-. Tel. 
061/4218205 (Schweiz) 


QUE-STICK (analoger Joystick an ADB- 
Port) + Hellcats (Original, unregistriert), 
DM 200,-. Tel. 04521/71195 ab 18h 


WACOM-TABLETT DIN A3, 2 Stifte, 
Label, DM 2000,-;, SE/30 8/80, Tast.. 
Maus, DM 1500.-. Tel. 069/774671 oder 
06145/31967, Fax 069/7074806 


PERFORMA 600 8/80, Coproz., Tast., 
DM 1950,-; Apple-14"-RGB-Monitor, 
DM 720,-. Tel. 0421/700402 


AGFA FOCUS IISW-Flachbett-Scanner 
mit SCSI-Schnittstelle, 800 Jıi, 256 
Graustufen, inklusive Software 
MCVIEW+ 2.0, DM 950,-. Tel. 
02772/92810 


MAC IIVX 20/230 inkl. Sony-17”-Tri- 
nitron-Monitor zu verkaufen, DM 6500,- 
VB. Tel. 02241/996-104 


QUADRA 610 4/160 mit FPU. 6 Mona- 
te alt, NR-Gerät, inkl. System 7.1 und div. 
Software, DM 2399,-, Supra Faıxmodem 
14 LC, DM 290,-; Fax STF 3.0, unreg., DM 
99,-; Times two (stacker), DM 99,-. Tel. 
07808/99327 


SOFTWARE 


BACKUP-SOFTWARE (Retrospect) DM 
250,- VB. Tel. 0234/65104 


QUARK XPRESS 3.11, deutsch, unre- 
gistriert + originalverpackt, DM 900,- 
. Tel. + Fax 07631/16541 


FREEHAND 3.1, mit Original-Regi- 
strierkarte, inkl. aller Handbücher, DM 
450,-. Tel, 07385/517 


FOXPRO 2.5, deutsch, 240,-; Claris- 
Works 2.1, deutsch, für PowerMac + 


250 


WORD 5.0 DT., VB 220,- DM, After 
Dark/MAD, VB 50,- DM. beides neu- 
wertig und nicht registriert. Tel. 
0551/376765 


FONTMONGER 1.5.7 US (Ares Corpo- 
ration) DM 190,-, mit Registrierkarte; 
MathSoft Mathcad 3.1 DM 280,-, neu, 
originaiverschweißt, mit Registrier- 
karte; Aldus PrePrint 1.5 Farbsepara- 
tion DM 50,-, neu, mit Registrierkarte. 
Tel. 08669/6546, Fax 08669/78116 


EMPIRE DELUXE, LeisureSuitLarry6, 
Pirates Gold je 70,- DM; LinksPro 80,- 
DM (oder Tausch). Tel. 06105/43004 


OCR-SOFTWARE Textbridge, dt., aus 
Bundlekauf, ungeöffnet u. unregistriert, 
DM 190,-. Fax 05764/2578, Hr. Föllinger 


orig.verpackt, nagelneu, NP 598,- für 
VB 440,-; PowerPrint von CDT Soft- 
ware, über 1000 Druckertreiber ver- 
binden fast jeden Drucker zum Mac, 
mit Kabel, NP 300,-, nur 200.- DM; 
System 7.1, Orig.-Apple-Disketten 40,- 
DM. Tel./Fax 0241/536728 


WORDPLUS-NACH-WORD/RTF-KON- 
VERTER DM 30,-. Schmitt, Perleber- 
ger Str. 58, 10559 Berlin 


WORDPERFECT 3.0, deutsch, für Mac 
und PowerMac, unregistriert, DM 300,- 
.Tel. 0203/371355 


CLARIS WORKS 2.1D, It. Test die beste 
integrierte Software für den Mac, neu- 
este Version, DM 250.-. Tel. 
0231/270719 


PRINCE OF PERSIA DM 50,-; Handi- 
Works 1.0, updatefähig auf RagTime, 
DM 100,-; Game Room CD DM 50,.. Tel. 
02366/35891, auch Fax möglich 


MILLIES MATHE HAUS, Super-Lern- 
programm für Vorschulkinder, DM 100,- 
.Tel. 02236/40115 


deutsch, NP 879,- DM für 100,- DM; 
Miro 24-Bit-Videokarte, NuBus, 
1024x768, 75 Hz. VHB 950,- DM. Tel. 
089/2715348 


WORDPERFECT 3.0A, deutsch, Nati- 
ve-Mode, Preis VBG. Tel. 09421/30356 
(Do. od. Fr. vorm., sonst evtl. AB, Rück- 
ruf, falls noch nicht verkauft!) 


MS WORKS 3.0A, nicht registriert. Hand- 
bücher, DM 100,-; MacSkat 1.02, nicht 
registriert, Handbuch, DM 60.-. Tel. 
02411/167809 


ORIGINALSPIELE mit Originalver- 
packung und -handbüchern, nicht regi- 
striert: Hellcab, Tom Landry Strategy 
Football, F/A-18 Hornet, V for Victory, 
Victory at Sea, Heart of China, Space- 
ward Ho!, MS Flight Simulator. And- 
reas Keune, Tel. 06236/48051 (evtl. AB, 
rufe zurück) 


CRITERION goes to the Movies CD, DM 
40,-, Lost Treasures of Infocom Il, Might 
& Magic III, Spectre Supreme, je DM 60,- 
; Nightwatch Interactive CD, DM 80.-. 
Tel. 02408/564848 


Aldus Super Paint 3.0 DM 100,- und 
Adobe Dimensions 1.0 für DM 150,-. 
Tel. 030/3669343 


ORIGINAL APPLE SYSTEM 7.1, CDs, 
form Alice to Ocean, Mozart, Apple 
Game CD, Apple CD je DM 40,-, div. 
Disketten mit PD-Shareware-Progr. 
Tel. 0461/92180 


VIRTUAL VALERIE, erotische Software 
auf CD-ROM (Altersnachweis!), FP 80,- 
DM. Tel. 0221/174083 


ORIGINAL-SPIELE: Kings Quest 5 für 
DM 50,-; Syndicate in deutsch für DM 
80,- oder Tausch gegen Pathways into 
Darkness. Tel. 02404/61679 oder 
0031445464078 


MAC: Omni Page Professional 2.0 für 
VB 850,- DM, Update auf V5.0 (auch 
PowerMac}, ca. DM 450,- (günstigste 
V5.0 ca. DM 1650,-); Cricket Graph 
V1.3.2 (Update mgl.), FP 50,- DM. Tel. 
& Fax 0641/55040 


VERSCH. CDS (Instant Access, unregi- 
str., Grandma and me, Mactivity, etc.). 
Suche ndatefähiges MS-Works. Ein- 
fach mai anrufen: Tel. 030/3961316 


VERK. RAM-DOUBLER für DM 130,-. 
Tel. 02161/14165 


BEAGLE-WORKS, Multiplan, Super 
Glue Il, Silicon Press, Ultrascript, Icon- 
It, je DM 50,-. Tel. 06543/3716 


MICROSOFT WORKS 3.0A dt., vorin- 
stalliert aus Performa (Registrierkar- 
te & Handbuch) DM 120,-. Tel. 
0511/3884651 


CD-ROMS; Apple Chronicle, Mozart, 
Kodak PhotoCD; Sampler bzw. Demos: 
Apple Titlels, IMAGINE!, Macintosh 
Games, Euro-CD zus. (!) DM 120,-. Tel. 
0511/3884651 


ALDUS PAGEMAKER 5.0D, DM 790,-. 
Microsoft Flugsimulator 4.0e, DM 70,- 
. Tel. 04502/6147 


MINI CAD + 4.0d, ungebraucht, gün- 
stig abzugeben. Tel. 0231/126540 


SPIELE: Prince of Persia Il, Crystal 
Calibur Pinbail für je DM 70,-. Tel. 
07071/65123 


HELL CAB DM 100,- oder auch im 
Tausch gegen Prince of Persia 2. Tel. 
07071/22145 18-20 h 


VERKAUFE CDS: A Hard days night 
50,- DM, Time table of history 30,- DM, 
Giffy Gold 50,- DM, Fun games (2 CDs) 
80,- DM, Erotica 50,- DM, Gifs Galore 
30,- DM, u. a. Tel. 07471/2816 


STRATA STUDIO PRO VI (inkl. Reg.- 
Karte und 90 Tage kostenlose Upgra- 
de), VB 2000,- DM. Tel. CH 0041- 
42/316048 


MACINTOSH NETZWERK REFE- 
RENZHANDBUCH, System 7, deutsch, 
Original, unbenutzt, Preis gegen Gebot; 
Handbuch „Einführung in TrueType” 
für Apple-Macintosh, deutsch, Origi- 
nal, Handbuch inkl. 3 Disketten {Instal- 
lation, Druckerdiskette, True Type-Zei- 
chensätze), Preis gegten Gebot; „Micro- 
soft MAIL” Benutzerhandbuch für Apple- 
Macintosh, deutsch, Original, neu, unbe- 
nutzt, Preis gegen Gebot. PB-Elsen, 
Tel. 05254/64646 


MACWRITE PRO von Macintosh-Cla- 
ris Software, neueste Spitzen-Text- 
verarbeitung mit DTP-Werkzeugen, 
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SYSTEMFILE, quasirelationale DB für 
Adreß-/Artikelverwaltung, Auftrags- 
abwicklung inkl. Einnahmenkontrolle 
auf Basis FileMaker Pro. Tel./Fax 
07231/61875 ab 18 h 


CD-ROMS Photo Images (400 Bilder) 
DM 35,-, Best-Shareware (über 1000 
Auswahl) DM 30.-. Tao of Cow DM 35,- 
„ CD-Edition (Juni '94) DM 15,-, True 
Type (66 St.) als 5 Disks nur DM 35,-. Tel. 
02102/846467 


ALDUS FREEHAND 4.0 DM 1075,-; 
Colour Publish. Coll. DM 795,-; Super 
ATM 3.6.1 DM 250,-; Adobe Streamli- 
ne 3.0 DM 375.-. Tel. 02379/417 


HANDIWORKS, originalverpackt, DM 
140,- oder Tausch gegen Erwachse- 
nen-CD. Tel. 0208/674609 ab 18 h 


SPIELE SCHWEIZ: SIM Earth für 50.- 
SFr, Larry Leisure Suite 6 für 60,- SFr., 
Flugsimulator inkl. Joystick 110,- SFr. 
Tel. 0041-1/8672102 


PRINCE OF PERSIA 2, Originaldisket- 
ten mit Anleitung, DM 50,-. Postkarte an 
R. Lommel, Suttnerstr. 36, 51373 Lever- 
kusen 


ORIGINALVERPACKT und ungeöffnet: 
Microsoft Excel 4.0, deutsch, NP 898,- 
DM für 350,- DM; Lotus 1-2-3, 


PETER GABRIELX-Plora CD-ROM 65,- 
; The Residents Freak-Show 60,-; Cuni- 
cus 60,-. Tel. 0511/6941 11 


MS-EXCEL 3.0 und MFE Einnahme- 
Überschuß-Rechnung iew. DM 100,-. 
Fax 05764/2578, Hr. Föllinger 


MACROMIND DIRECTOR 4.0 US nur 
DM 600,-; Premiere 2.0 US nur DM 200,- 
; MMD 3.1 DM 350,-; New Point of View 
CD DM 29,-; suche günstig Photoshop. 
Tel. 02117/295811 


FILEMAKER 2.1 Update, deutsch, für 
DM 100,- zzgl. Versandkosten. Tel. 
06203/660046 


CUBASE AUDIO 2.0 DM 750,-; MS- 
Works & Symantec Great Works je DM 
99,-; Superdoubler (unregistriert) DM 
50,-; Loom DM 30,-; Galaxy Plus und 
X-Orgmusik-Universal-Editoren DM 
390,-; suche Gehäuse für Mac Ill, Mac 
Iix oder Mac Ilfx. Tel, 07234/1791 


DELIVERANCE Orig. mit Handbuch 
und die CD Fun Games 2 für DM 60,- 
und DM 80,-, beide sind nicht regi- 
striert. Tel. 05341/36597 


SPACE MADNESS, neueste Version, 
DM 50,-. Tel. 09111/564710 


CD-ROM mit ca. 8000 Tiff-Bildern aus 
allen Sparten für Apple Macintosh. Die 
CD ist in Top-Zustand. NP 600,- DM für 
nur 95,- DM. Tel. 0171/6264662 


RAGTIME 3.2 wegen Systemumstellung 
für nur IM 600,- abzugeben Tel. 
06128/3377, Ollver verlangen 


UNREGISTRIERTE SW; Ragtline 3.2 DM 
800, -; Framemaker 3.0 DM 800.-; Colar- 
studio DM A00.-: Photoshop 2.5.1 DM 
800,.; Cirrus 2.0 DM 670,-, PLZ-Trans- 
pürter DM 100,-: KPT 2.0 DM 184,-; Snoo- 
per 2,0 DM 300,-, EtroFogus ON DM S00,-, 
Fatch 1,0 DM 200,-. Tel, 0231/8537377 


FRAMEMAKER 3.0, deutsche Vollversi- 
on, nicht registriert, DM 500,-. Tel 
0228/3647432 


SYNDICATE, deutsch, Orig, -Diskette, 
DM ?70,-. Tel. 0521/15259] 


COREL DRAW 3.0 159,-, 4.0 499,-; Christ- 
mas CD 50,-; Adreßverwaltung lür Win 99,- 
; Schneidesoftware 890,-; Schnelde- 
platter 2990.-; Win Fax Pro 3,0 (9%... 
Tel./Fax 04461/72478 


RAGTIME 3.2, Oıriginalsoltware und 
Händbücher DM 339 -. Tel. 02365/32511 


PUBLIC DOMAIN und Shareware, 
xernpr Plaketten, rückedressleite und 
frankieıte Diskette an; Sebastian Jauch, 
Taläckerstı. 19-2, 7872? Oberndorf, oder 
Tel. 07423/6379 


Strator 5.5]. Tel. 08631/2249 IMikey oder 
ab 18 h Tel, 1863466237 


ED-SPIELE Lunicus und Yictor Vektor 
u. Yonde (The Vampire's Caffin) je DM 
73,-,Tel. 631 17430-2478 tagsüber u. Tel. 
0511/8094450 abends 


US-IMPORTE: Sammelbest. PC/Mar/Aml: 
ga Software Pagen. 5.0 DM 11%0,-; 
Freehand V4.0 DM 320,-: Fxcel va.0 DM 
&0,- Info: ©. Barisch, Dieselstr. 5, 86399 
Bobingen, Fax 08234/2514 


UPGRADE oder Motherboard zum Auf- 
rüsten eines Mac Iivi aufcentris/Quadra 
von Student gesucht. Tel. 0331/8643546 


16JÄHR, SCHÜLER sucht Formac Pro 
331. mit Copra um DM 400,- und XI MI 
SIMMs für LE II um je DM 100,-; Preise 
slod VB! Angebote als Fax oder Anruf. Tel. 
+ Fux A-D662/21010 (Österreich, abends, 
Michael} 
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HILFE Ich brauche einen eigenen MacI 
Bin Schüler, 13 Jahre, habe wenlg Geld. 
Nehme auch defekte, auch kinzelteile 
und Software. Jan Uwe Sattler, Min- 
gerwep 49, 785657 Erldingen, Tel. 
07463/7899 


LASERWRITER 230 mit Fax-Zusatz oder 
andere Laserdrucker inkl. Fax, SE/30 
mit Fax/DFÜ-Söftware. Tel, 040/444526 


SUPER-DRIVE-LAUFWERK für Mac |I 
(extern) gesucht. Tel. 0761/27599 


CIRRUS 2.0 Für \}-Max Scanner DM 120,-. 
Mar Polo DM 250.-. Key CAD Complete DM 
70,-; Alter Dark 172 kompl. DM 80.-: CD 
Telefon beutschland Digital-Auskunft DM 
&0,-: alle Frege. nicht reg. Tel, 06109373235 


VERKAUFE SIM CITY 2000, orig.ver- 
packt + unreg, DM &0,- sowie Harpoon 
Challenger Pak, orig. verpackt + unten 
DM 80,-: auch Tausch müglich. Tel. 
GRO/TU62TI1 


MACROMIND MÖRELLER 1.3 VB 750,- 
DM; Macramind Life Forms VB 450,- DM: 
Claris File Maker Pro 2 VB 380,- DM; 
CD-ROM: Webster VB 300.- DM; Groller 
vB 204,-; Sherlock Holmes, Tausch gegen 
}ustralor 5.5 möglich. Tel./Fax 
03077825130 


ED: Maddams Family (pfui) 70,-; Lucas 
Arts Game Pack III 70.-; Cosmic Osımo 
50, Game Room #0,-: Magic Castle 40,-! 
Diskette: Larry 5 50,-: Monkey Island 2 
50,-; Symantec Thlnk Pascal, Vers, 4,0 
GYP 200.-. Tel. 040756505938 


SPIELE FÜR MAG: Civilizatlon. Slrm City 
2000, Slın Life, Sim Farth, Rallroad, Ty- 
coon, A-Train, Pax Imperia, Bandit Kings 
al China, Preis VB. Tel. 66109/61171 ab 
19 h, Jürgen 


VERKAYFE FOLGENDE SPIELE: Loom 
DM 30... Darksced DM 30,.; Who killed 
Sam Rupert (CD-ROM) DM 45.-. Tel 
0640/6956427 oder Fax 0406957615 


QUARK KPRESS VERSION 3.2, deutsch, 
inkl, Upgrade auf 3.3, inkl, Lisenz für 
VB 18B00,- DM zu verkaufen. Tel. 
2027722549 


MAC DIETIONARTY 1.2 (öbersetzungs- 
programm Deutsch «> Englisch/Englisch 
-> Reutsch) für DM 65,-. Tel, 0721/613925 


PUBLISH IT} Easy Vi. + Digital Dark- 
raom, nach verschweißt, zus. DM 49,., 
Fax STF 2.2.3 DM 40,-. Tel. 02123/208413 


Cop from Alice to the Ocean. Mörart Dis. 
Quartett je DM 40.-: DiskrExpert Color 
Paint, Hard Disk fc] Kid, Personal Eddie 
tion, Originale mit I!b. je DM 40.- "Tel. 
0431/6983583, abends 

CANVAS 3.0 DM 199,-; 4D First DM 299,-; 
Norton Utilities 2.0 e DM 99.-, Now Uti- 
lities DM 79,-. Now-up-Lu-date DM 89.-: 
Deltagraph 1,3 d DM 79.-; Calera Word- 
scan |.0e DM 129,-; Ligatsource OFöto 
1.le IM 9%. Tel. 0531785494 
4D-SERVER, aktuelle dt. Version, 2C1i- 
ents, völlig unbenutzt, ungeöffnet, glin- 
stig fir DM 2500,-. Tel. 0223372010, 
Fax 76290 


ALSOFT POWER UTILITIES 75 ., Power- 
brint 2.0 175,-, auch sepörat zu verkau- 
fen. Tel. 06408/6262 1 


IMAGE: Wundervolle 2d-Bit-TIFr-Foto« 
sammlung [ca. 00 Stück] auf 2 Us: vol. 
| Russla/China, Vol. 3 Parades, zu Je DM 
?20,- {NP 348,- DM}. Tal, 030784362148 
(Bürözeiten) 


LASERWRITER, Farbscanner. CD-ROM, 
24.Bit-NuBus-Videnkarte. Tel. 
0211/7304955 


SUCHE 8 MR SIMM, 72 pins, f, Performa 
475. Tel. 02037361755 

SCANNER. Clb-Laufwerk und 
Musik/Midi-Software, pilnstig zu kau- 
fen gesucht, Tel. 0781/54285 18-20 h. 
sonst Tel.-Nr. hinterlassen 


ELECTRONIC [für HDD Seagate ST32H3N 
«esucht oderkomplette Plotte mit mecha- 
nischem Defekt (Köpfe oder Antrieb) 
Tel. 05317/512270 


SUCHE MAC: Quadra/lantris 660AV 
oder öhinliches Gerät zu normalem Preis. 
Tel. 07738/7890 

LC 475 (minimal 8 MB RAM, BO-MB-Fast- 
platte) sowie Radlus-15°-Farbmonitor 
(hoch/quer As) kostengünstig von Ex- 
Schriitseizer gesucht, Tel, 06171/75548 


CLARIS IMPACT, nicht mgistriert, ungeöft- 
net, DM 180,-. Tel. 0228/3654742 


3D-SOFTWARE, StrataVision 3d, Vers. 3.0 
(neu), originalverpackt, SFr. 800.-. Tel, 
fabends) 08 1/5 14559 (Schweiz) 


PERSONAL LASERWRITER, defekt oder 
altersschwach, gesucht: Bei meinem 
Drucker Ist wahrscheinlich der Spie- 
gelmotor defekt und eins Reparatur 
Ich. nt nur mir Teilen vom „Schrottplatz". 
Tel. 02317734763 


FILEMAKER Fo dt. + Handiworks dt., 
Einstelgerpaket, zur. DM 160,-. Tel. 
02287460601 


WER SCHENKT SCHÜLER einen Mas 
LZ It oder höher? Drinzerell! Über 
nehme Versandkosten! Tel. 06721/4670% 


EUROTRAVELLER, der interaktive Flug- 
plan für den Newton, aus Gewinn 5bZU- 
geben. Orlginalverpackt, DM 69,- (neu: 
DM 99,-1. Tel. 02941721939 


4D-FIRST ralationale Datenbank, unre- 
sistriert, orlalnalverpackt, DM 300,-, Tel, 
B232a/ 7788 


SUCHE UPGRADE von Interfax 2496 auf 
Everfax 2496, Tel, 0694373716 


MACINTOSH mit 63030 und Laser 
drucker gesucht. Tel. 92117304945 


SUCHE MOTHERBOARD für Mac Ilfx + 
Festplatte, Tel. 093 17861556 


VIDEÖO-KARTE. NuBus. Move, Mövlev. Sig- 
ins Zesigr. 15 Bit color mode, 8 Bit Audio 
{möono)f Onisktime-Fllmne. Eigenständige 
Software, Import nach Adobe Pramleremit 
Plug-Ins., DM 350,-. Tel. 07247/21928 


SUCHE HARDWARE 


FESTPLATTE, 40 MB bis BO MB (oder 
etwas größer). nur schr gut erhalten, 
intern adar extern. Tel. 0407/5227556 


SUCHE GÜNSTIG Apple Audlovision 


STUDENT sucht defekte Macs. öber- 
nahme Portokosten. Tel, 05327/2475 


SOLDUR CLASSIC DM 1009,-, auch 
Tausch gegen LÜ || #80 und Id“-Farb- 
maritor (noch Garantie) möglich, Tel, 
09117268926 


POWERBOOK 180 oder 10 C, mind. 
#/B0. Tel, 00392/424076, Fax 
0035 27476048% 


FAK-MODEM für Powerbook 180 gesucht, 
gunstlie. Tel. ICHI N041-34/492323 


SUCHE FÜR ttCi preisgünstig beschleu- 
nigle Grafikkarte, Cache-Karte mit 32 
Kllobyiz. DOS"Kärte von Orange Micro, 
Tel, 0823375709 


14"-Monitor. Tel, 040/3800863 


KLEINER, noch junger Verein der Kinder- 
und tugandhilfe, sucht Rechner für sel- 
ne betreuten Klds zur schullschen/beruf- 
licher Förderung. Wer würde uns dafür 
selbe ulte Anlage kostenlos zur Verfü- 
gung stellen? el. 02317163945 


SHOWPLACE 2.0 (CD) inkl. MacHen- 
derman und Glimpse DM 389, -, Yalls 
Bixe]l-Futty (Freifgrm-Modeller für 
Showplaee) DM 200.-: Cyber-Mesh (Pho- 
toshup-Plug-n] MM 120,-; Gallery Elfec- 
ts Vol. 3 DM 230.-; Art-Fonts DM 9% 
Tygeätyler DM 250,-, Norton Utll. 2.0 
DM 350,- (evtl. auch Tausch gegen Illu- 


ORIGINAL-APPLE-FARBBILDSCHIRME, 
13°, 13", 14", 16", 19%, 29”, 21”. auch 
defekt, dringend, billig. gesucht! Tel. 
02681/871973, Fax 076 (/671363 


SUCHE: CO300 +} Inter oder extern, 
L2-Cache für PawerMac, Tel 
06105743004 


IURASTUDENT sucht mögl. günsliges 
Powerbook für Textverarbeitung: Zustand 
+ Alter egal: Hauptsache funktiansfähig 
Tel. 06273/47942 


SUCHE 44-MB-SYOUIEST-CARTRIDGES. 
Tel. 08194208 


SUCHE ÖCL I MACGLARE/GUARDPLUS 
FILTER für Apple 12”-5/w-Monitor, ax 
05764/3578, M. Fällinger 

SUCHE 14"-FARBMONITOR mit Karte 
uxder 12°-Monochrom; nur wenig Geld für 
Mac II. Tel, 089/6089431 München 
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SUCHE GEHÄUSE von Mac II, Ma& Iix 
oder Mac Iltx, Tel, 07234/1791, Fax 4TRa 


SUCHE SOFTWARE 


S44-COMPILER (Symantec o. 8.) kosten- 
günstig gesucht (evtl. auch C-Programr 
mterung böw. C+). Tel. 06108/72323 ab 
13 h 


MAG BACTYLO oder anderes Schreib- 
maschinen-Lermprogramm dringend 
preiswert gesucht! Tel. 0261/67 1973, 
vax 02617671363 


NOW COMPRESSF PC, Mäthematica- 
StudentEd.PPC gesucht. Tel, 
06105743004 

SUCHE ADOBE STREAMLINE }.0 sowie 
Norton Utilities 2,0, deutsch, und Aldus 
Fetch talles nur Orig, + nicht registr.) 
und 38-MB-Wechselplatten. Angebote 
an Tel, 05221/73305 


SUCHE SCHREIBMASCHINEN-LERN- 
PROGRAMM. Tel, 04497/1452 


SUCHE EVERFAX-UPGRADE für Aba- 
ton-Interfax 2496. Tel. 06543/3716 


INFINI-D/ABOBE Fremlere. Tel. 
05311/694111 


BTX-MODUL für Clariswörks gesucht, 
Tel, 06203/560048 


TIRRUS 2.0; Freedom of Press Classic; 
Adobe lliustrator 5.5: Adobe Super ATM 
3.5; StrataVislon 3D; Beulpt 3.1; Pre- 
senter 2,0: Sketch! 1.5, Astound; Per- 
syaslan. Tel. 0202/4267830 
OMNI Rage Professional 5.D gunstlg 
gesucht. Auch Spiele ges. (CD ader Disk): 
Battle Chess, ltell Cab, Eight Ball De- 
luxe, Tel. 0831/66172 


CD-ROM „Last Chance to See" von 
Douglas Adams. Tel, 04/4445 26 


HILFE! Wer schenkt mir Software (Spie- 
le, at.) auf DisketLle oder CD; bin pleite 
durch Muc-Neuanschaffung! Tel, 
0897/9031742 


ELIP-ART-Cbs, Kals Power Tools für 
Photoshop, Soft-Windows, Beschleuni- 
gersoftwäre jeglicher Art für AV-Mac (2, 
8, Plug-Ins). Alles schr günstig! Angebote 
{wett möglich) bitte per Fax, Tel. + Fax 
VBHEHILIE 


FREMDSPRACHEN: Suche Kontakt zu 
Anwendern einer Texlverarbeitung mit 
Sibentiennungen für ca. 50 verschle- 
dene Sprachen, nur Lateinalphabet. Tel 
+ Fax 02302/24443 


TAUSCHE MEIN THINK C 6.0 gegen 
Think Pascal 4.0. Tel. 0431/87319 
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WILL DENN WIRKLICH KEINER einen 
Zlassic ]| 228er. mein 486er‘33 MHZIO 
HD Nzresock + Software [Windows 3.1, 
BOS 6.0), Akku-Lader + Tasche tau- 
schen? Tel. 0692135764, ewtl. öfters ver- 
suchen! 


ICH BIETE MICROSOFT FLUGSIMULA- 
TOR 4.0 1orig.verpackti; suche Trageta- 
sche für SE + Tastatur, schwarz, guter 
Zustand. Tel. 0241/24180 0. 407881 


S LENMAR 


SUCHE WEUE AUFGABE am Mac: 
Drucker, Designer, sucht Stelle in Agen- 
tus, Verlag. Druckerei. Kenntnisse: DTP: 
PageMaker,. FrseHand, Photoshop, Typ 
Kt, 4Cfest, Druck + Reprotechniken. Rein- 
zeichnungen. Telefon 0241402998 


MAC-PROF, jldeter Computer- 
grafiker und signer, eigene Anla- 
ge vorhanden, sucht feste oder freie Mit- 
arbeit. Tel. 67387/1783, Fax 8225 


5 Sick. DM 15,-. Tel. O2 1451621, Far 
08247451230 


Tep-Zustand, WB 1800,- DM. Tel. 
64311357 


ÜBERSPIELE ANIMATIONEN auf Yidea, 
Demoband gegen Dia 1%... Digitalisie- 
Te Wdec zu MPEG]. Demadiss gegen 
DM 3,-_ Konvertiere NTSC zu PAL. Erstel- 
le »HAa-Präsentationen mit MPEG]- 
»ideceinbindeng. Tel. 03454820500 
ab 19h 


STUDENT sucht Hard- u. Software aller 
An, auch Demos oder defest, für umsonst. 
Hole sb oder zahle Porto. vielen Darık 
PS. auch PZ und Amiga. Tel. 0567140650 


ERLEDIGE SATZAUFTRÄGE aller Ar. 
auch Fremdsprachen. Mac vorhanden. 
Text- und Grafik gaos r2 vorhanden. 
Billige termingerechie Fertigstellung. 
Tel. 09231/61073 35 1&h 


FINGERFERTIGER und produktiver Illu- 
straton/Phetoshop-Profi mit Jangjähri- 
geı Agerturerfahrung, u. a. auch in 3D- 
Yidesanimation |Smbalics), sucht Inn 
yative Herausforderunger. in den Berei- 
cher Multimedia’Digital Yideo im Raum 
HH auf freiberuflicher Basis. Tel 
040444526 


PAAC: 13 Sezinal-Orgner von Aople tüber 
Schnittste,.en, Training. Ar'bau von 
Macintesh-Modellen bis <a. Qusdre TM. 
auch mit Skizzen, Bildern und Fotos und 
auch Beschreibung einiger Peripheri- 
en wie zu DW, VB 250, - DM; nur zusam- 
men an Sammler, ewtl. Tausch mit Gleich- 
weriigern IHard-/Softwarel. Tel. & Fax 
96415504 


LOGITECH SCANMAN 32 190,-; Eieht 
Ball Deluxe 50,-; AMUG X 3 CDs mit über 
2 GB Sharewäre und PD 130,-; alle 3 
CDs auf einer komprimiert &C,-. Tel. 
Ss 171r1A652 


SCHACH-AMATEUR und Mac-User sucht 
"eichgesinnten rwecks Austausch. Tel. 
FIR FT 


DIPL.-MATH. sucht freie Mitarbeit als 
Programmierer. ©. Busch, Tel. 
040/5511998 


WER KONVERTIERT mit einige kleine 
DOS- bzw. Windows-Pragramme für mei 
ner Mac? Tel. 02014620659 


DTF-ALLROUNDER sucht im Raum Hart 
burg ein festes Angestelltenverhältnis in 
einem innevativen und dynamischen 
Untemnehrzen. Mehrjä e Praxis in 
Guark XPress, Freehand. Photoshop und 
mit Apple-Systemen sowie in der Kon- 
vertierung von Daten zwischen ver- 
schiedenen Rechners;stemen. Weitrei- 
chende Esfahrungea mit Filemaker, 
MacWrite, Word ver. sind vorhanden. 
Tel. 45404326 


LUBICEES, kron Helix, Joumeyman Praject 
je Di 90,-. Profi Debegger T-MOH. Did 
177,-, Harpoan Challenge Edieor Set DM 
85,-. Wer verschenkt Powernoak? Tel 
07071/369359 ab 18 h 


HABE FROBLEME mit WISUS-Textver- 
arbeitung. Wer kam mir weiterhelfen? 
Tel. 0234/4551355 


JAPANISCHE TASTATUR. Standard, Die 
180,-, erweitert CM 290.-; Apple KanjiTalk 
DM 260,-, EG Word’Book/Bridge DM 
980,-; Mac Sunrise 1Karji-Wölter- 
buch &. Lernpsegramm) GM 950.-: 
russischer Zeichensatz u. Tastaturbe- 
legung DM L20,-, Tel. 05317646919, Fax 
[pp 11 E 


VERSCHIEDENES 


CD-LAPDYPS zus Sammelbestellung. für 
z.B. Apple CD 150,300 Stck. DM L8.-. ab 


faxzsırn 


RAGTIME 3.2 + Fawerbindung, Deja vu 
u.a. DM 500,- komplett. TableWarks für 
xPress Dia 300,-, Now Vülities engl. DM 
25,-. Roll Zerns, Tel. + Fax 3221/6838472 


2X 1 MB SIMMS, 30 pins „LCD je Chi 
0... Civilization DM 50.- eder Tausch 
gegen andere Spiele. Tel. 0697 
4426511 


VERKAUFE TRANSFERPRESSE mit ver- 
schiedenen Trarsfermativen, um Tex 
tilien wie. B. T-Shits und Sweatshirts 
zu bedrucken. Druckgröße 35x35 cm, In 


QGUARK XPRESS 3.0, unreg.. gegen 
Höchstgebot; Superpaint 2.4, Hypercard 
1.25. dazu M+T-3uch, Excel-2.2-Bucn. 
Tel. 1594 77565 


MEINE UTILITIES, PD- und SW- 
Programme und Games sind natürlich 
nicht won irgendwelchen CD-ROMs rın- 
terkopiert, sondem schön brav und song- 
fältig aus Yerlagen und Mailhäusern 
ausgewählt. Tausche auch gegen jeden 
möglichen Krimskrams. M. Götz- 
fried. Psinz-Kasl-Stı 7, 74206 Bad Wimp- 
fan 
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PERIPHERIE, TV UND VIDEO Am MAC 


irschalten jetzt live nach Washington, 
wo mein Kollege Werner Sonne..." 
„Herr Sonne, ich begrüße Sie. Was hat denn nun 
Bill Cintor...” „Herr Sonne?“ ... „Ja, Sie sind 
gutim Bild.” „Herr Sonne, ich grüße Sie! Ich frag- 
te gerade...“ „Her Sonne?“ „.. „a, meine Damen 
und Herren, die Leitung nach Washington 
steht, und ich werde jetzt noch mal versuchen, 
meinen Kollegen..." „Herr Sonne?“ 
la, das geht s0 noch eine ganze Weile wei- 
ter, und während wir unseren Spaß an dem 
einseitigen Gespräch haben, vergessen wir 
leicht die Techniker hinter der Kulissen, die das 
wohl weniger lustig finden und sich schon 
innerlich auf den späteren Ansch... des Chefs 
gefaßt machen. Obwohl man wiederum fast 
glauben könnte, daß diese Art Pannen bei 
Live-Schaltungen schon mal extra herbeigeführt 
werden, um die Dramatik derselben anschau- 
licher zu machen. wie auch immer, das Thema 
„Kommunikation“ ist auch bei großen Fern- 
sehanstalten durchaus nicht ausgereizt, und so 
wollen wir ihm unseren Workshop wiclmern, 
Kommunikation am Mae ist ein weites Feld, 
und es läßt sich kaurn sagen, wo es anfängt und 
wo es aufhört. Wir fangen einfach bei den klein- 
sten Entfernungen an, also im Rechner selbst, 
und gehen dann weiter zur Kommunikation 
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zwischen dem Rechner und seinen Periphe- 
riegeräten wie Drucker, Festplatte und Modem. 
Anschließend gehen wir noch auf die Kom- 
murukation zwischen verschiedenen Macs in 
einem Computernetz ein. 

Wenn wir im normalen Leben Kommuni- 
kation als den Austausch von Informationen 
zwischen zwei Partnern ansehen, bedeutet der 
Begriff in der Elektronik den Austausch von 
Daten, was Im Prinzip das gleiche ist. In der 
Mikroelektronik gibt es zwei grundsätzlich ver- 
schiedene Arten des Datenaustauschs (Daten- 
transfers): den digitalen und den analogen. 

Die analoge Übertragung dient fast aus- 
schließlich zur Übertragung von Tönen (Te- 
lefonnetz} und findet eine Umsetzung erst bei 
Versuchen der Sprachsteuerung (AV-Mac) so- 
wie der Spracherzeugung (Macintalk). Wich- 
tiger für die Komrnunikation im und am Mac 
ist die digitale Datenübertragung. 


Busbreite und Taktrate 


Ein zentrales Kritertum der Datenübertragung 
ist die Geschwindigkeit. Das Tempo, mit dem 
im Rechner Daten transportiert werden, 
bestimmt die gesamte Arbeitsgeschwindig- 
keit eines Rechners. Um die Geschwindigkei- 
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PD- UND SHAREWARE 


In der elektronischen 
Datenverarbeitung versteht 
man unter Kommunikation 
den Austausch von Daten 
innerhalb des Rechners und 
zwischen Rechnern. Was 
Sie über Schnittstellen, 
Busse, Netzwerke und DFÜ 
wissen sollten, erklärt die 
siebte Folge unseres Mac- 
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ten der einzelnen Schnittstellen einschätzen zu 
können, sollte man die Faktoren Busbreite 
und Taktrate kennen. Die Kanäle, über die 
innerhalb eines Rechners Daten zwischen ver- 
schiedenen Komponenten (Prozessor, Spei- 
cher, Festplattenanschluß und andere) wandern, 
nennt man Busse. Die Geschwindigkeit, mit 
der Daten durch die Busse rauschen, hängt 
dabei von der jeweiligen Busbreite und der 
Taktrate ab, ausgedrückt in Megahertz (MHz). 


DIE BUSBREITE So hat sich beispielsweise her- 
umgesprochen, daß die Kommunikation zwi- 
schen dem Hauptprozessor (CPU) und dem 
Datenspeicher (RAM) sehr behende vor sich 
geht. Dies liegt zum einen an der Breite des 
Datenbusses, die bei den neuen Macs 32 Bit 
beträgt, und zum anderen an der relativhohen 
Taktrate, mit der dieser Bus in den verschie- 
denen Mac-Modellen arbeitet. Was bedeutet 
nun eine Busbreite von 32 Bit, verbunden mit 
einer ganz bestimmten Taktrate? 

Am einfachsten stellt man sich jeden Bau- 
stein im Rechner wie ein Haus mit mehreren 
automatischen Drehtüren vor. Ein Haus mit 
einer Drehtür kann nur einen Besucher nach 
dem anderen einlassen, während in ein Haus 
mit mehreren Türen gleichzeitig entsprechend 
mehr Besucher eintreten. Nehmen wir nun 
noch an, die Drehtüren würden elektrisch 
betrieben und pro Minute eine bestimmte 
Anzahl von Besuchern einlassen, dann haben 
wir die Taktrate. Einleuchtenderweise kann 
ein Haus mit 32 Türen, die eine hohe Drehge- 
schwindigkeit aufweisen, in einer bestimm- 
ten Zeit mehr Besucher aufnehmen als ein 
Haus mit wenigen, langsamen Türen. 

Theoretisch würde ein mit 16 MHz getakte- 
ter 32-Bit-Bus in der Sekunde 32 mal 16 Mil- 
lionen Bits, also 64 Megabyte (1 Byte=8 Bits) 
pro Sekunde durchlassen. Nun hängt es aller- 
dings noch vom Prozessor ab, wie viele Bits er 
pro Stromtakt verarbeiten kann, so daß dieser 


Es gibt zwei Arten des Datentransfers: den 
analogen und den digitalen. Der Unter- 
schied zwischen beiden ist, daß beim ana- 
logen Datentransfer unterschiedliche elek- 
trische Spannungen für die Datenübertragung 
dienen, während bei dem digitalen Daten- 
transfer nur der Unterschied zwischen Span- 
nung und Nicht-Spannung für die Daten- 
übertragung zur Verfügung steht. Hat die 
analoge Datenübertragung wegen der Ver- 
wendung unterschiedlicher elektrischer 
Spannungen mehr Übertragungsmöglich- 
keiten, so hat sich die digitale wegen ihrer 
einfacheren Technik durchgesetzt. 
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Idealwert in der Realität bisher nicht erreicht 
wird. Dennoch sind die Taktrate - verbunden 
mit der Busbreite — ein guter Anhaltspunkt, 
um die Geschwindigkeit eines Busses oder 
einer Schnittstelle und so die Geschwindig- 
keit der Kommunikation zwischen Kompo- 
nenten und Geräten zu beurteilen. 


So wird leicht ersichtlich, weshalb die SCS- 
Schnittstelle, an der beispielsweise die Fest- 
platte des Mac hängt, mit einer Busbreite von 
8 Bit erheblich langsamer ist als der Daten- 
bus. Statt 32 Bit gleichzeitig kann die SCS- 
Schnittstelle nur 8 Bit übertragen. Wenn Sie 
beim Arbeiten häufig auf Dateien auf der Fest- 
platte zugreifen, wird Ihr Arbeitstempo also 
am ehesten durch den 8-Bit-SCSI-Bus ge- 
bremst. Abhilfe soll hier ein neuer SCSI-Stan- 
dard schaffen. Ein Standard, der entweder 
schneller getaktet ist (Fast-SCSI) oder über 
eine größere Busbreite (Wide-SCSI) von 16 Bit 
verfügt, ist logischerweise schneller, da er ent- 
weder mehr Bits pro Sekunde durch die acht 
Leitungen schleust (Fast-SCSI) oder über mehr 
Leitungen verfügt, durch die die Bits parallel 
hindurchrauschen (Wide-SCSI). 

Man muß wahrhaftig kein Prophet sein, um 
den Standard „Wider-SCSI" mit einem 32-Bit- 
SCSI-Bus arn Horizont auftauchen zu sehen 
(was, hochgerechnet, zu Steckern mit 200 Pins 
und einer Breite von gut 30 Zentimetern führen 
würde — nun ja...). Allerdings beschleunigt 
eine schnellere SCS-Schnittstelle die Kom- 
munikation mit Geräten, die an dieser Schnitt- 
stelle hängen, schon um einiges. 


DIE ZUGRIFFSZEIT Eine Einschränkung gilt 
aber hinsichtlich der Geschwindigkeit von 
SCSI-Kommunikation wie der Kommunikati- 
on allgemein. Von einer schnelleren SCS- 
Schnittstelle, von einem schnellen Modem 
oder einem schnellen Netzwerk profitiert man 
nur, wenn man größere Datenmengen (ab 
ungefähr einem Megabyte) hin- und her- 
transportiert. Hat man häufig kleinere Datei- 
en aufeiner Festplatte zu speichern oder über 
ein Modem zu verschicken, so bringt eine 
schnelle Datenübertragung nur wenig. 

Die meiste Zeit geht dann nämlich für den 
Aufbau der Verbindung, die Verständigung 
zwischen zwei Modems oder die Suche einer 
Festplatte nach freiem Speicherplatz verloren. 
Ein Beispiel dafür ist die sogenannte Zugriffs- 
zeit einer Festplatte. Wenn Sie häufiger kleine 
Dateien, beispielsweise Textdateien, von einer 
Festplatte öffnen und das Gefühl haben, daß 
die Festplatte ewig und drei Tage braucht, bis 
sie die Datei an Ihren Rechner geschickt hat, 
so werden Sie dem Problem mit einer schnel- 


| SCSI ist die Abkürzung von „Small Compu- 
i ter System Interface“. Da Schnittstelle schon 


die deutsche Übersetzung von Interface ist, 
spricht man korrekterweise von einer SCS- 
Schnittstelle. In anderen Zusammensetzun- 
gen, etwa bei SCSI-Standard, bleiben jedoch 
alle vier Buchstaben stehen. 


leren SCS-Schnittstelle kaum beikommen. Die 
Ursache liegt nämlich nicht darin, daß die 
Daten zu langsam durch das Kabel rutschen, 
sondern, daß die Festplatte zu lange braucht, 
bis sie die Datei gefunden hat. Hier hilft nur ei- 
ne schnellere Festplatte mit einer kürzeren 
Zugriffszeit. Haben Sie hingegen häufig mit 
größeren Dateien, beispielsweise Bilddatei- 
en, zu tun, so hilft Ihnen eher die höhere Daten- 
transferrate des SCSI-2-Standards weiter. Sind 
schon bei der relativ schnellen SCS-Schnittstelle 
die kommunizierenden Geräte und nicht die 
Datentransferraten das Problem, so gilt dies 
noch verstärkt bei der seriellen Schnittstelle. 


Serielle Schnittstellen 


Vom ständigen Gerangel um höhere Busbrei- 
ten und schnellere Taktraten blieb die seriel- 
le Schnittstelle des Mac bisher verschont. In 
der Tat wirkt diese Schnittstelle, die zum 
Anschluß eines Druckers oder eines Modems 
dient und die so langsam ist, daß man das 
Gefühl haben kann, da würden kleine Männ- 
chen durch die Leitung laufen und jedes Bit auf 
einern kleinen roten Seidenkissen hin und her- 
tragen, schon fast anachronistisch. 

Das hat allerdings seinen Grund. Denn im 
Gegensatz zu den schon erwähnten Bussen 
und Schnittstellen, die allesamt mehrere Bits 
gleichzeitig, also parallel, verarbeiten, wird 
über eine serielle Schnittstelle ein Bit nach 
dem anderen - als Serie - verschickt. 

Man mag es angesichts neuer SCSI-Stan- 
dards und der Arbeiten am 64-Bit-Datenbus 
kaum glauben, aber es ist so: Die serielle 
Schnittstelle schickt über einen kleinen Pin 
hübsch säuberlich ein Bit nach dem anderen 
durch die Leitung. Dies tut sie allerdings ver- 
hältnismäßig fix, so daß in einer Sekunde 
immerhin bis zu 230 000 Bits (230 Kbits) durch 
diese Leitung fließen. Im Vergleich zu den 4MB 
pro Sekunde, die eine SCS-Schnittstelle wei- 
terleitet, oder den bis zu 18 MB des neuen 
Wide-SCSI ist dies allerdings ziemlich mager. 
Diese neue, alte Langsamkeit hat allerdings 
durchaus ihren Sinn, denn es sind die Geräte, 
die über eine serielle Schnittstelle ange- 
schlossen werden, die für diese Langsamkeit 
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verantwortlich sind. Zwar wäre es denkbar, 
auch einen Drucker oder ein Modem über die 
SCS-Schnittstelle mit Daten zu versorgen, und 
bei einem großen Druckerspeicher würde wohl 
einige Wartezeit entfallen, doch stünde der 
— auch finanzielle - Aufwand in keinem Ver- 
hältnis zu der eingesparten Wartezeit und den 
vergleichsweise langen Druckzeiten. 

Das gleiche gilt für Modems. Selbst die 
schnellsten unter ihnen erreichen in der Pra- 
xis etwa nur ein gutes Zehntel des Daten- 
durchsatzes, den eine serielle Schnittstelle 
bietet. Auch hier erweist sich die serielle 
Modem-Schnittstelle als schnell genug selbst 
für künftige Modem-Generationen. Sosindes 
insbesondere bei der seriellen Schnittstelle 
die angeschlossenen Geräte, die eine schnel- 
lere Kommunikation verhindern. Über die Ver- 
wendung der seriellen Schnittstelle zur Kom- 
munikation in Computernetzen kann man 
geteilter Meinung sein -womit wir beim The- 
ma Appletalk angelangt wären. 


Appletalk 


Haben Sie schon mal an Ihrem Mac nach der 
Appletalk-Schnittstelle gesucht? Oder sich 
von einem Händler erzählen lassen müssen, 
daß der preiswerte Canon-Tintenstrahldrucker 
sich nicht an einen Mac anschließen läßt, weil 
er keine Appletalk-Schnittstelle besitzt? 
Nun, seit der Mac auch in Warenhäusern 
und EDV-Gemischtwarenhandlungen verkauft 
wird — wogegen wir prinzipiell nichts einzu- 
wenden haben -, und seit der Mac auch von 
Druckerherstellern zunehmend ernstgenom- 
men wird, gibt es eine Appletalk-Schnittstel- 
le-zumindest auf dem Papier und in den Köp- 
fen mancher Verkaufskanonen. Die Realität 
sieht anders aus: Appletalk ist nämlich ein 
Programm wie Word oder das Puzzle unterm 
Apfel. Und so wenig es eine Word-Schnitt- 
stelle oder eine Puzzle-Schnittstelle gibt, so 
wenig gibt es eine Appletalk-Schnittstelle. 


DER SCHNITTSTELLEN-SCHWINDEL Apple- 
talk besteht aus mehreren Kontrolifeldern und 
Systemerweiterungen, die über die serielle 
Schnittstelle die Kommunikation mit ande- 
ren Rechnern oder auch einem Drucker ermög- 
lichen. Zu dieser Software gehört eine be- 
stimmte Hardware, die in jedem Mac, aber 
auch in Druckern mit der ominösen „Apple- 
talk-Schnittstelle“ vorhanden ist. Prinzipell ist 
diese Schnittstelle aber nichts anderes als 
eine serielle Schnittstelle, zusätzlich mit der 
nötigen Appletalk-Hardware versehen. Istein 
Drucker mit Appletalk ausgerüstet, so müs- 
sen Sie aufIhrem Rechner ebenfalls die System- 
erweiterung „Appletalk“ installieren, um mit 
dem Drucker arbeiten zu können. Zwar ver- 
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Kleines 
Kommunikations- 
lexikon 

Hier finden Sie noch einmal alle Fachbegriffe 
dieses Workshops auf einen Blick: 


Schnittstelle Verbindungspunkt zwischen 
zwei Rechnerkomponenten (intern 
und extern) 


Bus Datenleitung zwischen zwei internen 
Rechnerkomponenten 

Busbreite Bezeichnet die Anzahl der Bits, 
die parallel über den Bus fließen 

Taktrate Gibt in Megahertz (MHz) die 
Anzahl der Stromschwingungen pro 
Sekunde an (16 MHz = 16 Millionen 
Schwingungen pro Sekunde) 

SCSI Standardschnittstelle des Mac, an 
die schnelle Geräte wie Festplatten 
angeschlossen werden 

Serielle Schnittstelle Schnittstelle mit 
nur einer Datenleitung, die ein Bit 
nach dem anderen transportiert 

Parallele Schnittstelle Schnittstelle mit 
mehreren Datenleitungen, die mehrere 
Bits gleichzeitig (parallel) befördert 


Ethernet Hardware für die schnelle Kom- 
munikation in einem Computernetz, 
sie überträgt bis zu zehn Megabits 
pro Sekunde 


Appletalk Software von Apple zur Kom- 
munikation in einem Computernetz 


Localtalk Hardware von Apple für die 
Kommunikation in einem Computer- 
netz, sie überträgt bis zu 230 Kilobits 
pro Sekunde 


bindet man den Drucker ganz normal über die 
serielle Schnittstelle, doch versteht der Drucker 
nur die Appletalk-Befehle, die die Kommuni- 
kation zwischen Rechner und Drucker regeln. 
Allerdings, und hier sollten Sie sich nichts 
erzählen lassen, können Sie auch jeden Drucker, 
der nicht mit Appletalk ausgerüstet ist, am 
Mac betreiben, vorausgesetzt, Sie finden ein 
passendes Adapterkabel und einen Drucker- 
treiber, der am Macintosh läuft (mehr dazu in 
der übernächsten Folge des Workshops). 


Kommunikation im Netz 


Wichtiger als die Tatsache, daß Sie bestimm- 
te Drucker nur über Appletalk betreiben kön- 
nen, ist der Umstand, daß Sie mit Appletalk eine 
komplette Ausrüstung für die Kommunikation 
über ein Computernetz fertig installiert haben. 
(Wenn das keinen so großen Eindruck auf Sie 


hinterläßt, dann erzählen Sie das mal jeman- 
dem, der einen anderen Rechner besitzt). Das 
Einrichten eines kleinen Netzes oder einer 
kleinen Arbeitsgruppe ist wahrscheinlich das 
Einfachste, was Sie bisher an Ihrem Mac ge- 
macht haben. Alles, was Sie benötigen, sind 
ein Localtalk-Adapter für jeden Rechner und 
Verbindungskabel. Das kostet pro Rechner 
nicht mehr als hundert Mark. 

Zuerst stecken Sie die Stecker der Lokal- 
talk-Adapter in die Druckerausgänge der Macs, 
dann verbinden Sie die Adapterbuchsen mit- 
einander. Um die Verbindung zwischen den 
Rechnern aufzubauen, müssen Sie im Kon- 
trollfeld „Auswahl“ Appletalk aktivieren, den 
Rechner neu starten und im Kontrollfeld „Ge- 
meinschaftsfunktionen“ den eigenen sowie 
den Namen des jeweiligen Geräts eingeben. 
Haben Sie dies bei allen Rechnern durchgeführt, 
starten Sie die Verbindung. Appletalk sucht 
sich die angeschlossenen Rechner aus dem 
Netz und stellt sie mit Namen und Apple- 
share-Icon auf jedem Bildschirm dar. 


MACS VERBINDEN Wenn Sie dieses Icon öff- 
nen, erhalten Sie direkten Zugang zu dem 
jeweiligen Gerät und können beliebig Daten 
zwischen Ihrem und anderen Rechnern tau- 
schen (siehe dazu auch den Beitrag „Großer 
Knoten“ in dieser Ausgabe). Über spezielle 
Programme oder über die „Verlegen/Abon- 
nieren“-Funktion können Sie automatisch 
Dateien auf verschiedenen Rechnern aktuali- 
sieren, eine Funktion, die sich besonders für 
den Datenaustausch zwischen Powerbook und 
Tischrechner eignet. Bei den Powerbooks 140, 
170, 145 und 145b ist dieser Datenaustausch 
die sinnvollste Lösung, da sich hier die Power- 
book-Festplatte nicht als externe Festplatte 
an einem Tischrechner betreiben läßt. 

Zwar ist der Datenaustausch via Localtalk 
nicht gerade der schnellste (Localtalk arbeitet 
mit der Geschwindigkeit der seriellen Schnitt- 
stelle), doch ist dieser Weg allemal fixer und 
komfortabler als der Austausch von Daten per 
Diskette. Und er ist unschlagbar preiswert. 

Erst bei größeren Netzen mit einem hohen 
Datendurchsatz sollte man sich die Anschaf- 
fung des schnelleren Ethernet überlegen. Hier 
fallen nämlich für die nötige Hardware, ins- 
besondere die Ethernet-Steckkarten, höhere 
Kosten an, pro Rechner rund vierhundert Mark. 
Mit einer Geschwindigkeit von 10 Megabits 
pro Sekunde gegenüber den 230 Kilobits von 
Localtalk macht sich eine solche Anschaffung 
allerdings recht schnell bezahlt. 

Preiswerter wird's in der nächsten Folge, 
da geht es um PD und Shareware. 
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TRIEBNAHME Eu ARBEITEN MIT DEM MODEM Ei TROUBLESHOOTING, TIPS & TRICKS 


er wißbegierig im Hochglanzprospekt 
Wi: Modemherstellers blättert, er- 
fahrt viele technische Details. Was sie bedeu- 
ten und worauf es beim Kaufeines Modems 
wirklich ankommt, erklären die Marketing-l eu- 
te aber oft nicht, Ähnlich kann es einem nach 
einem Beratungsgespräch mit einem Mo- 
dernhändler ergchen. leshalb hier die wich- 
tiesten Tips zur Auswahl eines Modems, und 
auf was Sic beim Kauf noch achten sollten. 


Einsatzgebiet definieren 


klären Sie vor dem Kauf, wofür Sie Ihr Mo- 
dem hauptsächlich verwenden wollen. Möch- 
ten Sie das gute Stück vor allem als Faxgerät 
einsötzen, wäre es unslinig, in ein Hochge- 
schwindigkeitsfmödern mit Y. Fast Class mit 
einer Datenübertragungsrate vor 28 800 Bit 
pro Sekunde (bps) Geld zu investieren, 

Hier reicht ein Faxmodem mit sogenanntern 
G3-Faxstandard und 2400 bps für die Daten- 
fernübertragung (DFÜ) völlig aus, da die mei- 
sten Tischfaxgeräte sowieso nicht schneller 
arbeiten und Sie mit 2400 bps Datenübertra- 
@ungsrate im Notfall auch mal einc Datel vor 
schicken oder sich in einen Online-Införmati- 
onsdienst einwählen können 

Wenn Sie jedoch regelmäßig mit Ihrer Agen- 
tur, dem Rruckhaus, der Redaktion oder sonst- 


wem Dateien austauschen oder von Online-In- 
formationsanbietern Daten und Programme 
herunterladen möchten, sollte das entschei- 
dende Kaufkriterlum die Datenübertragungs- 
geschwindigkeit des Möderns sein. Hler Ist 
ein V. Fast Class-Modern die richtige Wahl. 

Sall Ihr Modern dagegen vor allern ‚Remcr- 
teraccess"-Funktionen erfüllen, reicht im Nor- 
malfall ein V.32bis-Modem. Remote-access- 
Funktionen beziehungsweise die Fernsteue- 
rung des Rechners werden beispielsweise zur 
Steuerung vor Mallservern oder Praoduktions- 
prorcssen aus der Ferne benötigt (siche hier- 
zu auch die ursta Workshop-Folge). 

Wallen Sie das Modem nur verwenden, um 
mit Ihren Partnern zu konferieren, können Sie 
auf Faxfunktionen eigentlich ganz verzichten. 
Ls empfiehlt sich aber, zuerst zu klären, mit wel- 
cher Könferenz-Software Sic arbeiten werden 
und welche Mindestanforderungen diese arı 
das Modem stellt. In der nächsten Folge wer- 
den wir hierauf näher eingehen. 


Übertragungsmodus prüfen 


Nachdem Sie für sich geklärt haben, für welche 
Einsatzzwecke Sie das Modem vor allem ver- 
wenden wollen, sollten Sie als nächstes über- 
legen, wie stabil die Verbindungen scin sollen, 
die Sie benötigen, und welche Übertragungs- 


Modems gibt es In Hülle 
und Fülle. Doch welches 
Madell ist für die eigenen 
Anforderungen das beste? 
Und worauf ist bei der 
Auswahl und dann beim 
Kauf noch zu achten? 
Diese Workshop-Folge 


gibt die Antwort 
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protokolle das Modem beherrschen solite. 
Keiner der Modemhersteller spricht gerne über 
das Thema Verbindungsprobleme, da es im 
Bereich Verbindungsaufbau und Verbindungs- 
stabilität den größten Ärger gibt. Man könnte 
auch sagen, zahlreiche Hersteller und auch 
Händler lassen die Käufer nach der Bezahlung 
im Regen stehen. Sie schweigen lieber und 
streichen das Geld ein. Deshalb an dieser Stel- 
le hierzu einige klärende Worte. 

Glauben Sie bloß nicht, daß das Modem, 
welches Sie kaufen (selbst wenn es das teuerste 
ist), mit jedem anderen Modem auf Anhieb 
eine Verbindung aufbauen kann. Sogar wenn 
Sie zwei Modems gleicher Bauart verwenden, 
kann es zu Problemen kommen. Da sich nicht 
immer alle Pannen ausschließen lassen, un- 
ser Tip für den sicheren Datenaustausch: 

Falls Sie nur gelegentlich in Mailboxen her- 
umstöbern wollen und auch in Kauf nehmen 
können, sich einige Male erneut einwählen zu 
müssen, wenn die Verbindung abgebrochen ist, 
kommen Sie mit den meisten Modems hin, 
welche die Merkmale V.32bis/V42.bis, MNP 
4-5 haben. (Was diese Protokolle im einzelnen 
bedeuten, erklärt das DFÜ-Lexikon in der er- 
sten Folge dieses Workshops.) 


PROTOKOLL MNP 10 VORZIEHEN Benöti- 
gen Sie größere Verbindungsstabilität, ist als 
erstes die Übertragungsgeschwindigkeit zu 
senken. Die Telekom garantiert sowieso nur 
2400 bps und erlaubt lediglich 9600 bps. Aber 
selbst die 2400 bps können schon mal zusam- 
menbrechen, wenn Sie das Pech haben, an 
eine Uraltleitung der Post zu geraten. 

Am besten für hohe Verbindungsstabilität 
mit Modems ist es, wenn Sie sich ein Modell 
mit Protokoll MNP 10 zulegen. Achten Sie je- 
doch unbedingt darauf, daß der Hersteller die 
Funktion des Protokolls garantiert. Lassen Sie 
sich im Zweifelsfall das Modem vom Händler 
installieren. Auch wenn das im ersten Mo- 


FAXGERÄT UND 
MODEM KOMBINIEREN 


Falls Sie es sich leisten können, sollten Sie ein 


en en 
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| Automatisch Mac | 
und Modem starten | 


I 
Faxdatermoderns können nur dann Daten | 
und Faxe empfangen, wenn das Modem | 
und der Mac eingeschaltet sind. Wenn das 
nicht immer der Fall ist- und bei wem istes | 
das schon -, hilft eine Stand-by-Automatik. | 
FH 
! 
| 
i 
! 
| 


Sie aktiviert bei einem Anruf den Mac und 
das Modem und schaltet beide wieder aus, 
nachdem die Nachricht empfangen worden 
ist. Stand-by-Automatiken erhalten Sie im 
gutsortierten Modemfachhandel. 


ee El 


ment recht teuer erscheint, sparen Sie viel- 
leicht anschließend ein kleines Vermögen. 

Einer der Unterschiede zwischen MNP 4-5 
und MNP 10 ist, daß MNP 4-5 nur einen so- 
genannten Fallback und keinen Fallforward 
wie MNP 10 beherrscht. Soll heißen, das MNP 
4-5 beginnt beim Verbindungsaufbau mit der 
höchsten Übertragungsgeschwindigkeit und 
schaltet dann so lange die Geschwindigkeit 
nach unten, bis die Übertragung fehlerfrei ist. 
Wenn die Leitung sehr schlecht ist, wird die 
Verbindung ganz getrennt. 

MNP 10 arbeitet hier anders. Es toleriert 
schlechtere Leitungen und ist vor allem in der 
Lage, längere Sende- und Empfangspausen 
ohne Verbindungsabbruch zu verkraften. Wird 
die Leitungsqualität während einer Übertra- 
gung besser, als sie beim Verbindungsaufbau 
war, schaltet MNP 10 die Übertragungsge- 
schwindigkeit nach oben (Fallforward). Wird 
die Leitung schlechter, schaltet das Protokoll 
die Geschwindigkeit zurück (Fallback). 

Einzelheiten zu den Protokollen lassen Sie 
sich am besten von Ihrem Händler erklären. 
Fragen Sie ihn auf jeden Fall vor dem Kauf, 
welches Protokoll er für ausreichend für Ihre 
Bedürfnisse hält. Sie erkennen dann auch, ob 
er sachverständig ist oder nur Kisten über die 
Ladentheke schieben will. Im Verlauf dieses 
Workshops werden wir noch öfter auf die Pro- 
tokolle eingehen, was sie leisten und wann 
Sie welches einsetzen sollten. 


Modemtyp auswählen 


Ein weiteres wichtiges Kriterium für die Kauf- 
entscheidung ist die Bauform des Modems. Wie 
im ersten Teil des Workshops schon ange- 
deutet, bringt die äußere Form eines Modems 
automatisch Vor- und Nachteile mit sich. 

Sie als künftiger Modembenutzer sollten 
bei der Auswahl der Bauform folgendes be- 
achten. Es gibt drei Modemtypen: interne Mo- 
dems für den Einbau in den Computer, Tisch- 
modems und Pocketmodems. 


TISCHMODEMS Prüfen Sie, welcher dieser 
Typen für Ihre Vorhaben am besten geeignet ist. 
Arbeiten Sie mit einem Desktop-Mac, dann 
sollten Sie sich möglichst für ein Tischmodem 
entscheiden, und zwar eines mit Metallgehäu- 
se, da hier die Abschirmung und Ableitung 
der Wärme besser ist als bei Kunststoffgehäu- 
sen. Außerdem sind Tischmodems im Gegen- 
satz zu Pocketmodellen meist mit guten An- 
zeigedisplays oder Leuchtdioden versehen, 
die Sie über den Betriebsstatus informieren. 


POCKETMODEMS Pocketmoderms sind dann 
zu empfehlen, wenn Sie das Modem öfter an 
verschiedenen Desktop-Macs oder an einem 
Powerbook anschließen möchten und Ihnen 
ein Tischmodem dafür zu unhandlich ist. 

Fragen Sie aber Ihren Händler, ob die Pla- 
tine die gleiche wie die des großen Bruders 
ist und ob der Prozessor des Modems mit der 
gleichen Taktfrequenz arbeitet. Sonst erwer- 
ben Sie nicht nur ein kleineres, sondern auch 
ein schlechteres Modem. Pocketmodems wer- 
den nämlich häufig wegen der kleineren Bau- 
weise und der damit verbundenen schlechte- 
ren Wärmeabfuhr aus dem Gehäuse mit langsa- 
meren Prozessortaktraten betrieben. 

Bedenken Sie auch, daß Pocketmodems in 
aller Regel nur ein rudimentäres Anzeigefeld 
oder Display haben, so daß nicht gut zu erken- 
nen ist, was das Modem gerade so treibt. Das 
ist kein Problem, solange das Gerät ohne Mur- 
ren die Verbindung aufbaut, aber wehe dem, 
der an schlechten Telefonleitungen mit einem 
mageren Pocketmodem-Display — wenn über- 
haupt eines vorhanden ist - eine stabile Ver- 
bindung aufbauen will. 


INTERNE MODEMS Interne Modems haben 
gegenüber externen lediglich den Vorteil, daß 
sie weniger Platz beanspruchen. Billiger sind 
diese Geräte nicht, obwohl sie im Gegensatz 
zu externen Modellen weder über ein Gehäu- 
se noch über ein Netzteil verfügen. Ein weite- 
rer Nachteil ist wie bei den externen Modems 
ohne Metall- oder Spezialkunststoffgehäuse, 
daß ihre elektromagnetische Verträglichkeit 
(EMV) schlecht ist. Außerdem müssen Sie 
natürlich den Computer öffnen und das Mo- 
dem einbauen, was nun mal nicht jedermanns 
Sache ist und Sie überdies die Garantie für 
den Rechner verlieren könnten. 

Für Powerbooks allerdings sind interne Mo- 
dems empfehlenswert, da Sie dann, mit Aus- 
nahme des Telefonanschlußkabels, keine zu- 
sätzlichen Utensilien für unterwegs einpacken 
und herumtragen müssen. Doch beachten Sie, 
daß es Hersteller gibt wie jenen, dessen Logo 
ein bunter Apfel ist, die auf externe Zusatz- 
schächtelchen mit angeblich wichtiger Elek- 
tronik partout nicht verzichten wollen. Sie 


müssen sich auch darüber im klaren 
sein, daß Sie interne Modems nicht 
einfach mal soeben an einen ande- 
ren Rechner anschließen können, 
mit externen Modems ist das fast 
immer möglich. Sie dürfen sogar 
zwischen Macs, PCs, Ataris und an- 
deren Computertypen wechseln, 
Sie müssen lediglich die entspre- 
chenden seriellen Kabel für jeden 
Rechnertyp besitzen. 


Service beanspruchen 


Da es beim Betrieb von Modems 
immer wieder zu Problemen kom- 
men kann, sollten Sie Ihr Modem 
nur dort erwerben, wo man Ihnen 
mit dem Kauf des Geräts auch einen 
guten Support und Service anbietet. 
Versuchen Sie herauszufinden, ob 
Ihr Händler sachkundig oder zu- 
mindest bereit ist, sich für Sie sach- 
kundig zu machen. Fragen Sie hier- 
zu auch Bekannte oder Anwender- 
gruppen, welche Erfahrungen sie 
mit einem bestimmten Händler ge- 
macht haben. Denn ein Modem oh- 
ne gescheiten Kundendienst ist auf 
der Stelle wertlos, wenn Schwierig- 
keiten auftauchen und Sie damit 
nicht allein fertigwerden. 

Was die Garantie betrifft, so soll- 
te man meinen: je länger, je besser. 
Fünf Jahre Garantie klingt ja auch 
wirklich gut, das ist aber eigentlich 
nur ein fauler Verkaufstrick. Lassen 
Sie sich nicht bluffen, fünf Jahre Ga- 
rantie sind für ein Modem nicht not- 
wendig. Die gesetzliche Garantie ist 
vollkommen ausreichend, da sich 
der Markt innerhalb eines Jahres so 
verändert, daß Ihr Modem seinen 
Wert danach eh verloren hat. Außer- 
dem zeigen sich Materialfehier mei- 
stens sehr bald und nicht erst nach Jahren. 
Deshalb unser Tip: Fragen Sie Ihren Händler, 
ob er anstatt der fünf Jahre Garantie nur ein 
Jahr gewährt, dafür aber 60 Minuten kostenlo- 
sen Kundendienst bereitstellt, und das nicht 
nur in seiner Voicemailbox. 


Postzulassung 


Ein weiteres Kriterium, an das Sie bei der Aus- 
wahl eines Modems denken sollten, ist das 
Zulassungszeichen der Telekom, genauer: des 
Bundesamtes für Zulassungen in der Tele- 
kommunikation (BZT). Jene Modems, die den 
BZT-Segen haben, sind mit einem entspre- 
chenden Label versehen, und Sie als Betreiber 


Tischmodems Ein Tischmodem empfiehlt sich vor allem für den 
Einsatz an einem einzelnen Mac. Es sollte über detaillierte Status- 
anzeigen verfügen und ein Metallgehäuse haben, da die Abschir- 
mung und die Ableitung der Wärme besser ist als bei Kunststoff. 


Pocketmodems Sie sind handlicher und leichter als Tischmo- 
dems. Daher eignen sie sich besonders für den mobilen Einsatz 
und wenn das Modem öfter an verschiedenen Macs angeschlos- 
serı werden soll. Die Statusanzeigen sind aber meist ungenügend. 


eines solchen Geräts befinden sich somit auf 
der legalen Seite des Lebens. 

Zahlreiche Moderns, insbesondere wenn 
es sich um Impörtgeräte handelt, haben al- 
lerdings keine BZT-Zulassung, weil den Her- 
stellern die damit verbundenen Prüfverfah- 
ren schlicht zu langwierig oder zu teuer sind, 
Sie können durchaus ein nichtzugelassenes 
Modem kaufen, das ist völlig legal, Sobald Sie 
es jedoch ar Telefonnetz der Telekom betrei- 
ben, machen Sie sich strafbar. 

Zwar ist die Wahrscheinlichkeit, erwischt 
zu werden, ziernlich gering, ausgeschlossen 
ist dies aber nicht. Außerdem sollten Sie be- 
deriken, daß diese Geräte nicht über den von 
der Telekom verlangten Gebührenimpulsfil- 
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ter verfügen. Ohne einen solchen Filter funk- 
tionieren die Modems nur dann, wenn kein 
Gebührenimpuls geschaltet ist und auch nicht 
durch Induktion in Ihre Telefonleitung ein- 
bricht. Falls Sie trotz dieser Handicaps ein Mo- 
dem ohne BZT-Zulassung kaufen wollen oder 
bereits ein solches besitzen, können Sie von der 
Firma Computell (Telefon 0 61 51/9 43 09-0) ein 
entsprechendes Filterkabel beziehen. 


Preisfrage 


Das letzte Kriterium für den Kaufeines Modems 
ist der Preis, der Ihnen jetzt allerdings keine 
Kopfschmerzen mehr bereiten sollte. Kaufen 
sie einfach das preiswerteste Modem, welches 
den von Ihnen benötigten, zuvor angesproche- 
nen Anforderungen entspricht. 

Machen Sie bloß nicht den Fehler, den vie- 
le Macianer bei der Anschaffung eines Mo- 
dems begehen, indem Sie nur auf den Preis 
achten und sich für ein ultrabilliges Produkt 
entscheiden. Denn nicht immer bedienen je- 
ne Unternehmen Sie am besten, die am laute- 
sten brüllen, die längsten telefonischen War- 
teschleifen haben und billigst anbieten. 

Die 100 oder auch 200 Mark, die Sie beim 
Kauf eines Billigmodems glauben zu sparen, 
sind schnell vertelefoniert, wenn Sie keinen 
sachverständigen Kundendienst bei Ihrem 
Händler haben oder wenn der, weil er fürden 
Kundendienst kein Geld ausgibt, Sie einfach 
in seiner Telefonwarteschleife hängen läßt, 
bis Sie genervt aufgeben und sich reumütig 
an einen Fachhändler wenden. 


TEURER IST BILLIGER Der Fachhändler jedoch 
ist meist arg verschnupft, weil Sie es vorgezo- 
gen haben, Ihr Modem zum Schleuderpreis 
an der Ecke oder bei einem Versandunter- 
nehmen zu kaufen und nun sein teuer erar- 
beitetes Wissen von ihm abschöpfen wollen, 
um Ihr Modem funktionsfähig zu bekommen. 

Die Wahrscheinlichkeit, ein gutes Produkt 
zu bekommen, wenn Sie etwas teurer kaufen, 
ist deutlich größer, als wenn Sie ein billiges Pro- 
dukt erwerben. Vielleicht hilft Ihnen das Mot- 
to ‚Werteuer kauft, kauft billig“. Bedenken Sie, 
daß Ihre Zeit, wenn Sie nicht gerade begei- 
sterter Hacker sind, ebenfalls Geld kostet be- 
ziehungsweise begrenzt ist. 

In der nächsten Folge geht es darum, wel- 
che Programme für den Modembetrieb nötig 
und sinnvoll sind. Wir stellen Fax- und Termi- 
nal-, Remote-access- sowie E-MaiV/’BBS-Soft- 
ware vor, erläutern ihre Funktionen und sa- 
gen Ihnen, welche davon empfehlenswert sind 
und worauf Sie beim Kauf achten sollten. 


bearbeitet von 
Andreas Borchert 
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DIAGRAMME GESTALTEN 


I 


en WERKZEUGE UND EBENEN 


“u ARBEITEN MIT FILTERN 


Illustrator besitzt genug 
Werkzeuge und Befehle 
zum Gestalten von 
Diagrammen, um 

den professionellen 
Präsentationsprogrammen 
wie Deltagraph den Rang 


streitig zu machen 
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Bi TYPOGRAFIE UND ABSATZFORMATE 


DIAGRAMME ERFASSEN UND GESTALTEN 


B usinessgrafiken waren stets eine Domä- 
ne von Spezialprogrammen wie Delta- 
graph. ]1eute verfügt auch Illustrator über die 
entsprechenden Werkzeuge. Präsentations- 
Programme besitzen zwar Funktionen für zahl- 
lose Diagrammarten und Spezialeffekte, je- 
doch stößt auch das beste an seine Grenzen 
bei der Umsetzung, Für alle, die aufanspruchs- 
volle Typografie oder eine ausgefallene Optik 
nicht verzichten wollen, führte bislang kein 


Zellen einstellen... en 


VON HERMANN BAUER 


u \ 
= FARBEN, VERLAUFE UND SEPARATION 


Ki DIE DRITTE DIMENSION 


Weg an einer manuellen Nachbearbeitung in 
einem Zeichenprogramm vorbei. Illustrator 
bietet nichterst in Version 5.0 ein spezielles Dia- 
erammwerkzeug, mit dem sich recht komfor- 
tabel Daten erfassen und gestalten lassen, 
Sie tragen dazu alle erforderlichen Daten 
in einem Arbeitsblatt ein, wie Sie es von einer 
Tabellenkalkulation her kennen, und lilustra- 
tor baut daraus ein Diagramm. Das Progtamm 
bietel zwar eine Auswahl an Diagrarımtypen, 
Achsenbeschriftung oder Le- 
gende, insgesamt aber kornmt 
die Funktionsvielfalt des Zei- 
chenprogramms nicht anı die 
der spezialisierten Chart-Soft- 


ware heran. Dafür belohnt es 


iL 


Compact Aizex 


Sie mit einer hohen Flexibi- 


lität, weil Sie Ihr Diagramm 
mit. allen [llustrator-Werkzeu- 


gen und -Befehlen bearbei- 
ten können, als hätten Sie je- 
des Objekt von Handerstellt. 


Eingabe Jede Zahlenkolonne kommt in eine Spalte. Angaben wie die 
Jahreszahlen der linken Spalte sind in Anführungszeichen zu setzen. 


Datenerfassung 


Das Ausgangsmaterial für je- 
des Diagramm ist ein Daten- 
stamm: Klicken Sie auf das 
Diagrammwerkzeug links un- 


Das Zeitalter der «Kommunikation für alle» 
ist angebrochen. Machen Sie mit! 


ale ON 


Elektronische Post 


aus 


Was ist ein BBS? 


Unter einem BBS (Bulletin Board Syatem = 
elektronisches «Schwarzes Brett») versteht 
man ein elektronisches Informatiorissystem. 


Unser ABS läuft auf Macintosh-Rechnern und 
bietet fünf Benutzern gleichzeitig den Zugriff 
über das Telefonnetz. Auf einer der Hard- 
disks befinden sich über I GigaByte neuster 
Public-Domain und Sharewarc-Programme 
(Antivirus-, Kompressionspragramms, Spiele, 
Schreibtischzubehöre, INIT5 ($tartdateiern), 
Bilder sowie aktuellste Informationen von 
Hard- und Softwareanbietern. 


Alle diese Dateien können von den 
Teilnehmern Über eine Modernverbindung 
eingeschen oder auf einfache Macintosh- 
Weise auf die eigene Harddisk kopiert wer- 
den. 

In sogenannten Konferenzen können die 
Benutzer Fragen rund um das System, 
Software oder Hardware stellen, die von 
anderen versierten Benutzern beantwortet 
werden. 


Jeder Teilnehmer erhält cinen eigenen 
Briefkasten (Ordner), in den andere Benutzer 
Mitteilungen, Informationen oder 
Dokumente aller Art hineinlegen können. 


Was brauche ich, um 

Teilnehmer beim BBS zu 

werden? 

B Einen Macintosh sowie ein am 
Telefonnetz angeschlossenes Modem. 


M Telsfinder-Software (oder allgerneines 
Modemprogramm). 


Was kostet die Teilnahme 
am BBS? 

Die Benutzung des BBS ist für Abonnenten 
von «Macintouch» umsonst. Lediglich die 
anfallenden Telefonkosten der Verbindung 
gehen zu Ihren Lasten. 


BBS-Telefonnummer: 
0041-1-830 56 15 
Diese Nummer funktioniert nur, wenn sie 


vom Mac aus über das Modem angewählt 
wird. 


Kennziffer 7 


der Schweiz 


r--"---- "7727 


Wär machen mit 


O Ich abonniere «Macintouch» für nur 
SFr. 48.-Nahr 

OD Senden Sie uns eine Probenummer des 
Schweizer Apple Macintosh Magazins 
«Macintouch» 


Name 


Vorname 


Anschrift 


Datum 


Unterschrift 


Einsenden an: Redaktion Macintouch, 
Birkenweg 2, CH-8304 Wallisellen, Schweiz 


WORKSHOP ILLUSTRATOR 5.0 


Wachsende Stifte 


ten Achse wächst oder schrumpft. Während 


wünschten Überschneidungen kommen. 


Für ein fließendes Design erstellen Sie das obligatorische Außenrecht- 
eck und stellen es inden Hintergrund. Ziehen Sie eine Linie an der Stelle durch 
das Objekt, an der es problemlos ge- 
streckt oder gestaucht werden kann, 
beim Stift also beispielsweise in der Mit- | | 
te. Diese Linie wandeln $ie nun mit dem 
Tastaturkürzel Command-5 in eine Hilfs- 
linie um. Mit: Command-7 heben Sie die 
Hilfslinienfixierung auf, damit Sie die Hilfslinie zusammen 
mit dem Außenrechteck und dern Design auswählen und 


gruppieren 


und Formatierung zu und positionieren Sie ihr 


ten in der Werkzeugpalette und dann aufeine 
beliebige Stelle auf Ihrer Seite. Nustrator fragt 
mit einer Dialegbox nach den Maßen Ihres 
Diagramms. Geben Sie hier die gewünschten 
Werte ein, beispielsweise zehn aufzehn Zen- 


Dieser Stift ist ein Beispfel für ein fließendes Design, das an einer bestimm- j 


skaliert oder übereinandergestapelt werden müssen, paßt sich die Länge | 
eines fließenden Designs automatisch anı die Zahlenwerte an. 


Ein Diagramm mit fließenden Designs variiert die Länge des Motivs in 
Abhängigkeit zum Zahlenwert. An der Stiftspitze steht der Wert mit einer 
Nachkommastelle (9501). Achten Sie bei Diagrammen mit fließenden De- 
signs auf sehr kleine Werte. Hier kann es durch die Stauchung zu uner- 


An den Stiftspitzen sollte Jeweils der exakte Datenwert 
stehen. Dies läßt sich automatisieren, indem Sie in das 
Diagrammdesign ein Textobjekt mit folgendem Aufbau 
einfügen: Ein Prozentzeichen und zwei Ziffern zwischen 
Null und Neun, welche die Anzahl der Stellen vor oder nach 
dem Dezimalkomma angeben. 


Ist das zweite Zeichen eine Null, setzt Illustrator au- 
tomatisch die nötige Stellenzahl. Reichen die Nachkom- 
mastellen nicht aus, rundet das Programm die Werte auf. 


Weisen Sie dem Text nun noch die gewünschte Schrift 


signs. Gruppieren Sie nun das Textobjekt und die bereits bestehende Gruppierung. Die neue 
Öruppierung kopieren Sie in die Zwischenablage und erstellen ein Diagrammdesign. 


normale Designs entweder Mi 


können. 


wahlweise innerhalb oder außerhalb des De- 


timeter. Hlustrator blendet nun das Fenster 
„Diagrammdaten“ (siehe vorhergehende Sei- 

te} ein, in welches Sie die Daten eingeben. 
jede Datenkategorie kommt in eine separate 
Spalte. Jede Zeile steht für einen Abschnitt 
des Diagramm, alsc zum 


Diagrammaftribute 


rDiagrammart- 
& Gruppierle Säulen | 


O Bestepeltg Säulen =Ailanarena:- [24 


Säulendfagramm-Optionen 


Oiniendlagramm Eruppenbreite: |B9 


GTortendlagramm 
ÖFlächendiagramm i 
CO Punktdisgremm | 


Beispiel für das Jahr, aus dem 
die Daten stammen. Mit der 
® Tabulatortaste springen Sie 
E in die nächste Spalte, mit 


Retum in die nächste Zeile. 
Es empfiehlt sich, die erste 


rAchsen 
@ Linke Achse benutzen 
OÖ Rechte Rehse benutzen 


D&teiche Achse beide Selten 


U Schlegschatten 
Ulegende oben 


Attribute Als Diagrammattribute können Sie neben der Diagrammart auch 
Parameter wie Säulenbreite und -weite, Achsenausrichtung oder Schat- 
tenwurf festlegen. Wie Sie sehen, bietet Illustratar sechs verschiedene Dia- 
grammtypen, deren Aussehen das Fenster rechts unten demonstriert. 


262 


EU]1. Datenzeile vorne 
&1. Datenspalte vorne 


res) 
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Zeile und Spalte für die Na- 
men von Kategorien oder 
Abschnitten zu reservieren 
Soll Illustrator bestimim- 
te Zahlen nicht als numert- 
sche Daten, sondern als Text. 
lesen. müssen Sie diese in 
Anführungszeichen setzen, 
Arbeiten Sie mit umfangrei- 
chen Beschriftungen, macht 


A 


Ilustrator an der Stelle, an der Sie einen senk- 
rechten Strich (Option-7) setzen, einen Zeilen- 
umbrzuch. Meist sind die Daten für ein Dia- 
gramm bereits im Computer vorhanden. Die 
Impertfunktion wählen Sie durch Anklicken 
des Schaltfelds „Importieren“ links oben in 
der Dialogbox „Diagrammdaten”. 

Das Programm liest Textdateien im ASCII- 
Format, wobei in diesen einzelne Zellen mitei- 
nem Tabulator und einzelne Zeilen mit einer 
Zeilenschaltung getrennt sein müssen. Die 
meisten Tabellenkalkulationen bieten den Da- 
tenexport in dieser Form. Sollten die Zeilen mit 
den Spalten vertauscht sein, so behebt der 
Befehl „Achsen vertauschen” den Fehler. 

In der Dialogbox „Diagrammattribute", die 
Sie über das Menü „Objekte" als Unterpunkt des 
Befehls „Diagramme“ erreichen, lassen sich 
Diagrammart, Säulenweite und Achsenaus- 
richtung festlegen. Illustrator demonstriert die 
Einstellungen in einer kleinen Yoransicht. 

Leider sind die Editiermöglichkeiten in ei- 
ner [lustrator-Tabelle eingeschränkt. Verschie- 
ben und Löschen lassen sich nur bewerkstel- 
ligen, wenn Sie die betreffenden Zellen mit 
der Maus auswählen und dann die Befehle 
der Zwischenablage nutzen. 

Sobald die Eingaben durch Klicken auf ‚An- 
wenden” (zur Demonstration] oder „OK’ be- 
stätigt sind, zeigt Illustrator das Resultat. Wenn 
Sie die Daten später korrigieren wollen, se- 
lektieren Sie das Diagramm mit dem Aus- 
wahlwerkzeug und wählen den Menübefehl 
„Objekt: Diagramm: Daten”. 


Modifikation 


Das Diagramm steht, doch wie eingangs er- 
wähnt, liegt der Vorteil von illustralor darin, 
daß sich alle Elemente bis ins kleinste Detail 
nachbearbeiten lassen. Da jedes Diagramm 
aus elncr Gruppe von hierarchisch struktur 
rierten Objekten besteht, können Sie mit dem 
Direkt- oder Gruppen-Auswahlwerkzeug ein- 
zelng Elemente des Diägramms bearbeiten, 
verschieben oder färben. Bei jeder Veränderung 
der Daten aktualisiert Illustrator das Diagsanmın 


BA masseinneiten 
az 
Die Abmessungen eines Diagramıms zeigt 
INlustrator in der Maßeinheit, die Sie in den 
allgemeinen Grundeinstellungen festgelegt 
haben (Punkt, Zentimeter oder Inch}. Ha- 
ben Sie „Punkt“ eingestellt, wallen die Ab- 
messungen aber in Zentimetern angeben, 
dürfen Sie sich die Umrechnung sparen. 
Illustrator rechnet Ihre Eingaben blitzschnell 
in die Grundmaßeinhelt um. 


Gestapelte Münzen 


! Die Herstellung dieses Diagramms ist eteras karı ofizierter. Zunächst wur- 
| den die Daten erfaßt urd mt dem Menübefehl „Säulen“ unter den Dia- 

grarr mattribsten im Menü „Objekt“ den Säulen das Design des Münzsta- 
pels zugewiesen. Die Säulenar: „wiederholend” stellt das Des'gn (also den 
Stapel so oft übereinander, bis die Säule dem sichtigen Zaitemwert entspricht. 
Wichtig dabei ist die Festlegung. weichen Datenwert das vorliegende De- 


a 


| Der Funktionsschalter „Dssignteil ab- 
| schreiden“ beugt häßlichen Werzerrun- 


ger wor. Anschließend wurden im Fen- ” Ze 
ster „Diagrammatiribute” über das Schalt-  * ES, 
fe'd „Links" die Gittermetzlinien aufde = I 
volle Sreite und die Skaleneinteilungen = 
festgelegt. Durch das Abschneden der > 
Designs entstanden „halbe Märzen“, die [ ES 
natürlich verschwinden müssen. Weitere = = 
Retuschen setreffen die Textformatie- 5 = 


nung, die Linierstärcen und -farber sowie 
fie Wahl eines Bildhinkergrurds. 


signteil umsetzt, damit das Design nicht einfach in die Höhe gerogen wird. | 
l 


Schallplatten 
= Cassetten 
ss Compast Discs’ 


1994 


Gruppierte Säulen Diese Diagrammform eignet sich, um einzelne Wer- 
te gut leserlich darzustellen. Das Ablesen der Summen einzelner Daten- 
abschnitte ist jedoch kaum möglich. Entwicklungen lassen sich nur un- 
zureichend, eiwa bei den Wachstumsraten der CDs, verdeutlichen. 
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1994 


Gestapelte Säulen Solche Diagramme beanspruchen weniger Platz 
und verdeutlichen gut Tendenzen. Die imaginären Yerkaufszahlen von Tor- 
trägern zeigen neben den sich verändernden Anteilen auch das generel- 
fe Wachstum der fMusikbranche, Einzeldaten sind hier nur schwer unter- 
zubringen und die Verkaufszahlen bei Kassetten nur zu erahnen. 


automatisch. Dies edoch 
nur so lange, bis die Grup- 
pierung des Diagramms 
aufgehoben wird. Bei tief- 
greifenderen Änderungen 
sollten Sie vor dem Aufhe- 
ben einer Gruppierung ganz 
sicher sein, daß die Daten 
verbindlich vorliegen. An- 
schließend können Sie ihrer 
Kreativität freien Lauf las- 
sen undalle Elemente nach 
Belieben modifizieren. 


Die beste Möglichkeit, Dia- 
gramme optisch aulzuwer- 
ten, bieten die sogenannten 
„Designs“ von Illustrator. Sie 
finden den entsprechenden 
Befehl unterden Diagramm- 
attributen im Menü Objekt‘. 
Solche Designs lassen sich 
importieren oder neu erstel- 
len und treten an die Stelle 
der Säulen und Datenpunk- 
te. Eine ganze Reihe vorge- 
fertigter Designs und auch 
Beispieldiagramme liefert 
Adabe mit dem Ordner „Bei- 
spielsammlung-Diagram- 
me&Desiens?”. 

Der Münzstapel, der in 
dieser Beispielsammlune 
liegt. soll als Design ver- 
wendet werden. Zunächst 
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fertigen: Sie ein trarısparertes Außentectteck 
und stellen es sach hinten. Nur so läßt sich die 
spätere G-öße des Designs im Diagramrz. fest- 
legen. Ragen Teile des Designs über desen 
Rahmen hinaus, überschreiten sie auch im 
Diagramm die Maße der Säulen. Kopieren Sie 

'z5 Design zusammen mit dem Außentecht- 
eck in Cie Zwischerablage und wählen der. 
4enübefeh. „Desigris“. Kier klicken Sie auf 
„keu“ und geben dem Design einen aussage- 
sräfigen Namer,, mit.dern es künftig allen Dia- 
zrammen zur Werfügung steht. Welche Mög- 
lichzeiten der Umsetzung Sie bei Diagram- 
men rit Designs haben, zeigen die Kästen 
‚Csstapelte Münzen” und ‚Wachsende Sthet. 


Fazit 

Wie dieser Workshop zeigt. steht Ihnen mi 
Illustrator ein mächtiges "Werkzeug Dei der Ge- 
staltung worı Diagramzıen zur Seite. Die opti- 
male Lösung wäre es jedoch, Cie Fähigkeiten 
professicnel.er Businessgrafik-Software mit 


UNIX 


Macintost 


Tortendiagramm Zur Aufgliederung von Markt- 
antellen ideal, gestatten Tortendiagramme keinen 
direkten Vergleich zwischen den Größen. Mehrere Da- 
tenabschnitte, also mehrere Zeilen in der Tabelle, 
setzt Illustrator auch in mehrere Torten um, deren 
Größen In Abhängigkelt zu den Datensummen ste- 
hen, Vergessen Sle nicht, die Legenden neu zu ko- 
lorıeren, falls sie In den Tortenstücken stehen, 


denen var lustrator zu kombinieren, um mit, 
einem Minimum ar Zeitäufwand perfekte Pr- 
gebnisse zu erzielen, 

Mit. dem Thema Diagramme sind wir zum 
Schluß unseres Workshapßs Ober das Programm 
lustrator 5.0 gekommen, Wirhoöffen, Sie konn- 
ten einiges Neue erfahren, Die sechste Folge 
Kihrt in die dritte Dimension und widmet sich 
dem Zusatzprogramm Dimensions 2, mit dem 
räumliche Darstellungen und Lichtreilexionen 
keine Frableme mehr boreiten, 

bearbeltet von 


Marlene Buschback-Idlacheni 
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fm) 
Ehe Mac tunen 


Ich habe meitien Power Mac 7100/66 AV Für 
zirka 35 Mark auf 80 Megaherlz aufgerlistet. 
Die Anregung dazu bekarn ich aus der cy7. War 
wirklich kein Problem: 10 Mark kostete der 
Quarz bei Conrad. 25 Mark kostete der CPU-LOF- 
ter, fertig mit allen Anschlußkabeln, ebenfalls 
bei Conrad (Stromversorgung Über die Inter- 
nen Laufwerke), Nach denn Einschalten erwach- 
te er mil. der Leistung des 8100. Achtung! Die- 
ser Fingriff killt jeglichen Garanticanspruch. 
Harzt Hanke 


Video-RAM-Probleme beheben 


Wer Video-RAM-Upgrade-SIMMs in einem 
Power Mac 7100 oder 8100 installiert hat und 
sich danach mit bizarren Video-Problemen 
konfrontiert sieht, sollte prüfen, ob es die rich- 
tigen SIMMS sind. Die VRAM-Erwelterungs- 
karten-SIMMs für den 7100 und 8100 haben die 
gleiche Pin-Konfiguration und -Größe, sind 
aber elektrlsch verschieden und somit unter- 
cinander nicht austauschbar. Die SIMMs für 
den 7100 haben zwei Chips pro SIMM, während 
jene für den 8100 mit vier Chips bestückt sind. 
Also bei der Bestellung der SIMMs immer ge- 
nau den Reshnertyp angeben. 


Power-Mac-Modus ändern 


Wenn Sie die Power-Mac-Üpgrade-Karte von 
Apple installiert haben und es danach nicht 
schaffen, den Rechner im Power-Mac-Modus 
neuzustarten, sollten $ie folgendes versuchen: 


Power Macintosh Karie 


Power Maointash Karte 
Status bai Neustart! 


| Ein 
| Om 


FFE GROSSER PROGRAMME 


Nachdem Sie im Kontroll- 
feld der Upgrade-Karte fast- 
gelegt haben, daß der Com- 
puter im Powor-Mac-Modus 
startet, schalten Sie den Mac 
Fanz aus undanschließend 
wieder ein, Einfach nur ci- 
rien Neustart durchrufüh- 
ren, genügt nicht, weil die 
Chips des Rechners nicht 
zurückgesetzt werden (Re- 
set), bevat sie richt ausge- 
schaltet worden sind. 

Das Problern kann dar- 
über hinaus auch folgende 
Ursache haben: Wenn Sie 
das sogenannte Parameter- 
RAM (PRAM), in welchem 
der Mac elne Anzahl von 
Grundeinstellungen spei= 


Gesamispricher: 
Darkside 

WF Miorasaft Word 
© Systemsoftware 


Gesamtzpsicher: 


Darkside 


WF Mierosoft Word 


über diesen Macintosh 


Mavintoch Quadra 700 


Macintosh Quadra FO 


BE Systemsoftware 


Systemseftware B1-7.1 
© Appie Computer, Inc. 1993-92 


Zn4E0K Größter freier Block: 
Sk 
2.048K 


14.186K 


#.152K 


iber diesen Macintosh 3 
Systemsoftware DI-T.1 
© Apple Computer, Inc. 1988-92 


20.450K  Brüßter freier Block: 16.409K 
&4k 
2.048K 


1.941K 


k 


cher, zurückgesetzt haben 


(nach dem Einschalten des 
Computers die Tastenkörn- 
bination Cammand-Shift- 


Aufgeblähtes System Die System-Software verschlingt sehr viel Arbeits- 
speicher (oben), wenn die 32-Bit-Adressierung ausgeschaltet ist. Wenn 
Sie diese im Kontrollfeld „Speicher“ einstellen und den Mac anschließend 
erneut starten, ist der Speicherbedarf wesentlich geringer (unten). 


P-R drücken), dann startet 

der Mac im ö8-K-Modus. In diesem Fall legen 
Sie einfach Über das bereits erwähnte Kon- 
trollfeld fest, daß der Rechner nächstes Mal 
mit der Upgrade-Karte starten soll, 


Aufgeblähtes System 


Immer wieder melden sich verzweifelte Leser 
bei der Macwelt. Sie hadern mit ihrem Mac, 
weil der partout selbst kleinste Programme 
nicht laden kann oder MinI-Dokurmente nicht 
öffnen mag, da der Arheitsspeicherangeblich 
erschöpft sel. Häufig liegt das daran. daß die- 
so Leser mitelner Mac arbeiten, 
bei dem sich die 32-Blt-Adres- 
sicrung ausstellen I4ßt (bei cini- 
gen Mac-Moödellen wie den Power 
Macs ist das nicht möglich). Dies 
geschicht zum Beispiel automa- 
tisch, wenn das Parametor-RAM 


Fower-Mac-Madug Nach Installation der Upgrade-Karte legen Sie 
In diesern Kontrallfeld fest, daß der Rechner im Power-Mae- Modus 
startet. Danach den Mac ganz ausschalten und wieder einschalten. 
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gelöscht wird (siche hierzu auch 
den vorherigen Tip). Mas Systern 
bläht sich dann dermaßen auf, 


daß oft nicht mehr genügend Arbeitsspeicher 
für andere Programme zur Verfügung steht. In 
diesem Fall im Systemordner den Ordner ‚Kon- 
trollfelder“ öffnen, darin das Kontrollfeld „Spel- 
cher" und dort die 32-Bit-Adressiorung einstal- 
len, anschließend den Mac ncustärten. Die 
System-Software söllte jetzt wesentlich weni- 
ger Arbeitsspeicher beanspruchen, so duß der 
Mac wieder brav seinen Dienst verrichtet. 


Kopieren über Zwischenablage 


Wenn Sie Bilder über die Zwischenablage 
kopieren wollen und der Mac meckert, es sei 
nicht genügend Arbeitsspeicher vorhanden, 
um die Operation auszuführen, klappt's nach 
dum folgenden Trick meistens döch: Teilen 
Sie dem Programm, aus dem Sie kopieren 
möchten, über sein Informatlons«Fenster 
schrittweise mehr Arbeitsspeicher zu, Faust- 
regel: Mindestons die doppelte Größe zuwi- 
sen, als das zu kopierende Bild hat, 

Marlene Buschbeck-Idlachemi 


069/4059 21 


Erst informieren! auch Samstag/Sonntag von 17.00-19.00 Uhr 


Service/Support 


DTP-Spezialist 


bei Top-Hersteller von 
elektronischen Druckvorstufensystemen 


Haben Sie eine technische Ausbildung im grafischen Gewer- 
be absolviert? Idealerweise als Schriftsetzer, Lithographete.? 
Kennen Sie den DTP-, Repro- und Druckereimarkt und sei- 
ne Anforderungen an elektronische Vorstufensysteme? Sind 
Sie programrnerfahren in allen gängigen DTP-Applikationen 
- insbesondere der MAC-Welt? Verfügen Sie darüber hinaus 
über Kennmisse der bekannten Plattformen und Netzwerke? 
Sprechen $ie gut Englisch und möchten Sie nun auf Spezia- 
listen-Ebene beim Marktführer das Support-Team verstär- 
ken? Dann lesen Sie bitte: Wir sind ein wachstumsstarker, 
führender Hersteller von elektronischen Druckvorstufensy- 
stemen für die Märkte des Grafikdesigns, des Drucks und des 
Verlapswesens. Unser Produktprogramm umfaßt Layout- und 
Desigasysteme, Hochqualitätsscanner, Systeme für digitale 
Fotografie, somputergestützte Farbworkstations und andere 
Systeme und Einrichtungen dieses interessanten Zukunfts- 


marktes. Unseren technischen Vorsprung - basierend auf ei- 
ner hervorragenden Forschungs- und Entwicklungsäbteilung 
— haben bereits viele Kunden in Deutschland erkannt. Für den 
weiteren Auf- und Ausbau unserer Marktposition suchen wir 
Sie mit Ihrer Qualifikation, Von unserem Kundendienstzen- 
{rom aus unterstützen und beraten Sie unsere Kunden bei Pro- 
biernfällen und besonders komplexen Aufgaben auf der Ap- 
plikationsseite. Sie helfen auch unseren Hardware-Ingenieu- 
ren per Telefon oder vor Ort, wenn es um kniffelige Anwen- 
derproblerne geht. Sie werden umfangreich geschult. Danach 
steht Ihnen ein Team hochmotivierter Support-Ingenieure in 
ganz. Europa zur Seite. Wir bieten Ihnen ein attraktives Ge- 
halt, neutralen Firmenwagen - auch zur privaten Nutzung — 
und gute Perspektiven in unserer weltweiten Organisation. 
Mehr sagt Ihnen unser Berater: Rufen Sie Herm Klein an, 
Kennziffer MAC 4365. 


Baumann Unternehmensberatung 


Frankfurt © Zürich 
Hanauer Landstr. 220 - 60314 Frankfurt am Maln 
Telefon 069-4059 21 : Telefax 069-4 960901 


PowerMacintosh 8100 8/250 


7985,- 


» Apple Deutschland ° « Monitore ® UMAX PowerLook & Photoshop 3799,- 
Performa 460 4/120 inkl. Tast. 1555,- Apple Performa 14“ (35 cm) 444- QUATO color scan3 & Durchlichtaufs. 1999,- 
Performa 475 4/160 inkl. Tast. 1729,- Apple RGB 14“ (35 cm) 849, + Fest- & Wechselplatten « 
Performa 630 4/250 2149,- Apple 17“ (43 cm) Multiple Scan 1999,- Quantum 340 MB 479,- 
Quadra 840av 7777- Apple 20* (51 cm) Multiple Scan 3799,- Quantum 540 MB 799,- 
PowerMac 6100 8/160 3529,- miro MAG MX 178, 17“ (43 cm) 1499, Quantum Empire 1,06 GB, 9 ms 1499,- 
PowerMac 6100 8/250/CD 4289, + Drucker - Quantum Empire 2,1 GB, 8,5 ms 2699,- 
| PowerMac 7100 8/250 5649,- Style Writer Il 599, !1!88 MB SyQuest Laufwerk intern 599, 
PowerMac 7100 8/250/CD 6189,- Color Style Writer Pro 1149,- formac 200 MB SyQuest Laufw. ext. 1249,- 
PowerMac 7100 8/500/CD/AV 7699,- LaserWriter 300 inkl. Toner 1299,- formac 270 MB SyQuest Laufw. ext. 1249, 
PowerMac 8100 16/500/CD 10259,- LaserWriter 320 inkl. Toner 1699, + Speicherbausteine günstig! a. A. 
PowerMac 8100 16/500/CD/AV 10689,- LaserWriter Select 360 inkl. Toner 2499, Software ® 
PowerBook 150 2499,- LaserWriter Pro 630 inkl. Toner 3799,- Connectix RAM Doubler 129,- 
PowerBook 520 4/160 4049,- sämtliche Hewlett Packard Drucker a.A.! Adobe Super ATM 159,- 
PowerBook 520c 4/160 5199,- + Scanner ® Illustrator 5.5dt. 1099,- 
PowerBook 540 4/240 5699- UMAX UC 840 1099,- Freehand 4.0 1149,- 
PowerBook Duo 280 4/200 4699,- UMAX UC 1260 2399,- Cirrus 2.0 dt. 555,- 


Wir führen nur original deutsche Apple Geräte - Preise in DM inkl. 15% MwSt. zzgl. Versand + viele weitere Produkte zu attraktiven Preisen! Rufen Sie an! 
| heidelberg datentechnik + Hans-Tönjes-Ring 24 » 21337 Lüneburg + Tel. 0 41 31/84 02 48 » Fax 85 74 00 


PRODUKT-INFO) 
Kennziffer 8 
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TIPS & TRICKS 


I 
I 
vn 
Fi. 
5 
5 
5 
5 


SbJekle nech folgender Bedingung Minden und auswählen: 


Fenster Wählen Sie hier im lin- 
ken Pcpup-Meni „Die Art", im 


Die Art | enihalt ” ||Programm A 


| Finden: | auf “Herd Disk" "ij 


| ü . (Game nn | 


EI Alle anzeigen 


mnittleren „enthält“, im rechten 
„Programm“ und in der Mitte 
links bei „Finden: den Namen 
Ihrer Festplatte aus, kreuzen 
Sie daneben noch das Feld „Al- 


& Adobe Photoshop 

A Aldus Freehand 

® AppleLink 

a ClerisWorks 

A Filehtaker Pro 

a FirstOlass®t Client 

a Hupenlard 

a Information Manager 
MacProject Pro 

a PioroPhone 

A Misrosoft Exoel 

a Miorosoft Word 

A Norton Ueis 

RA QuarkXPress 

R Resta 

a TeschText 


Alle Programme parat Mit den obigen Einstellun- 
gen findet der Mac alle Programme. Legen Sie davon 
Aliase an und schieben sie in einen Ordner auf dem 
Schreibtisch, können Sie sofort auf alle zugreifen. 


Alle Programme parat 


Sie haben etliche Programme auf der Festplat- 
te und wollen diese Kir Fig sofert Enden und 
&Ten können. Legen Sie zunächst einen Ord- 
ner au dern Schreibtisch erı [Tastenkembina- 
Eon Command-b], geber Sie jr dann bei- 
spe&sweise den Namen Auswahl“, und schie- 
ber: Sie isn an den Rand des Bildschirms. 
Nur müssen Se nurnoch alle Programme 
aufspüren und jeweils ein Alias davor. erzeu- 
gen. die Sie dann in den Ordner Auswahl” 
legen. Sie #issen richt mehr, welshe Pro- 
gram.mees in einzelnen sind und wo sie sich 
gerac befinden? Kein Problem das heraus- 
zufinden ist eine Sache von Sekurder: wählen 
Sie aus der Menü Ablage’ oder mit Jer Taster- 
korbinatier Cormand-F den Befehl „Fin- 
den. ..”. Klicken Sie in dem Gialogferster das 
sich anschließend öffnet, unten links auf Wehr 
Onpticner.”, daraufhin öffnet sich ein weiteres 
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le anzeigen“ an, und klicken Sie 
danach unten rechts auf den 
Button „Finden“. Nachdem der Mac die gesarn- 
ke Festplatte durchforstet hat, markiert er sämt- 
liche Programme, indern er ihre Iconsinvertiert. 
Um nun von allen auf einen Schlag ein Alias 
zu erzeugen, wählen Ste den entsprechenden 
Befehl im Menü Ablage” und schieben die 
Alfase auf einmal in den Ordrier „Auswahl“. 
Wenn Sie diesen Ordner geöfinet auf dem 
Schreibtisch lassen, können Sie künftig sofort 
auf sämtliche Programme zugreifen. 


inschaltsignal aus 


Da ich Warntöne entbehrlich finde, habe ich 
die Lautstärke auf Null gestellt. Das hindert. 
das Eirschaltsignal jedoch bekanntlich nicht, 
sich lautstark bemerkbar zu machen, Weil 
mich das nervte, habe ich ein Kopfhörer-Ver- 
längerungskabel permanent in die Buchse 
des Tonausgangs gesteckt. Jetzt habe ich 
meine Ruhe. Und wenn ich mir eine CD an- 
hören möchte, kann ich den Kopfhörer hier 
besonders einfach einstäpseln. 

Robert Rheinert, Merzig 


= 
S Ruhe auf Befehl 


Lie meisten >owerbeok-Modelle schalten 
in den Ruhezustand, wenn. man die Klappe 
schließt. Dies läßt sich aber auch mit einen 
Tastaturkürzel bewerkstelligen. In Manni: Io 
kanın man rachıesen we man im Finder Ta- 
staturkürse: durch Änderung der ‚Frinu’-Res- 
saurce hinzufügt. Um ein Tastaturkürzel für 
den Rıhezestand zu gewinnen, ist analog die 
„‚dmm”-Resstcurce. ID 5050, zu verärdern. Und 
SZ 
ul velelr] 
DODOOE 
DOSC 10 
DOOO IE 
OSÖCZU 
KOOOZE 
jslaln.ıe:ı] 
je alı]ı <=} 
OOOOEO 


DIE? 7878 3331 736C 
6570 5109 Bobo 0852 
7558 Bam M73 7461 
SES4 


so geht's: Zuerst eine Kopie des Finders anle- 
gen, danach den alten Finder in den Papierkorb 
schieben (aber nicht entleeren), anschließend 
die Finder-Kopie in „Finder“ umbenennen. 
Jetzt Res-Edit starten und im Systemordner 
die Finder-Kopie öffnen. Hier die „fdmn“-Res- 
source doppelklicken und dann die ID 5000. 
Nun das dritte Zeichen links von dem Text 
„Ruhezustand“ ändern, etwa in „R“ (natürlich 
ohne An- und Abführungszeichen). Danach 
speichern, Res-Edit verlassen und den Rech- 
ner neustarten. Ab sofort läßt sich das Power- 
book im Finder mit der Tastenkombination 
Command-R in den Ruhezustand versetzen. 
Ein ganz wichtiger Hinweis: Den Original-Fin- 
der im Papierkorb sollte man solange aufbe- 
wahren, bis die veränderte Finder-Kopie im 
Systemordner über längere Zeit hin bewiesen 
hat, daß alles korrekt funktioniert. 
Dr. Rainer Thiel, Marburg 


EZ Bildschirmansicht 


Bei dem Beitrag „Ergonomische Bildschirm- 
ansicht” in Macwelt 8/94, Seite 69, hat sich Euer 
Autor selbst ausgetrickst. Ist er gezwungen, 
mitten im Word-Text einen anderen Zeichen- 
satz zu verwenden (in naturwissenschaftlichen 
Texten wird zum Beispiel häufiger die Schriftart 
„Symbol“ für einzelne Größen benötigt, und 
wer legt hierfür extra ein Druckformat an?), 
dann wird er eine böse Überraschung erleben, 
wenn er seinen „Trick“ befolgt. 

Wird der gesamte Text markiert, also auch 
die einzeln in „Symbol“ eingegebenen Buch- 
staben, und dann die Schriftart verändert, 
darın sind seine gesamten „Symbole“ in die 
angewählte Schriftart verändert worden. Ein 
weiterer Tastenanschlag. und diese Änderun- 
gen sind nicht mehr rückgängig zu machen. 

Besser ist es, vorübergehend „Chiseo als 
Standardschriftart im Menü Extras” unter 
„Zinstellungen: Sandardschrft: Standard- 
Schrifart zu wählen. Einzelr. fermatierte Buch- 
staben aus anderen Schriftarten bleiber. daır. 
erhaben, wern kurzvor dem Drucken die Stan- 
gardscheftart zufdie ge- 
wünschte Schrift werän- 
dert wirc. Euer Yorschlag 
läMt sich Eedialich dern 
realisieren, wen an den 
jeweiligen Texten keine 
Schriftänderungen der 
beschrieberen Art vor- 
gerammmen werden müs- 
sen. Davon kann men je- 


Ruhe auf Befehl Ändern Sie mt Res-Edit in.dieser Ressource das dritte Zei- 
chen vorder Wort „Ruherustard* in „A, so körsen Sie Ja; Pcwerbook 
künftig mit der Taftenkomasnation Corimand-R. in ger Auhenustand verseizer. 


Goch richt immer chre 
weiteres ausgenen_ 
ers Mäller, Münster 


Ei Arbeitsdatei 


Photoshop-Anwender, die in schnelle Fest- 
platten investiert haben, sollten sich das Zu- 
satzmodul „Arbeitsdateikomprimierung aus” 
in den Ordner ‚Zusatzmmodule" legen. Standard- 
mäßig steht der Programmzusatz im Ordner 
„Weitere Zusatzmodule”. 

Um die Festplatte nicht allzusehr mit der 
unsichtbaren Arbeitsdatei zu beanspruchen, 
werden die in ihr enthaltenen Bildbestand- 
teile normalerweise komprimiert. Das Plug- 
in schaltet bei der unvermeidlichen Arbeits- 
datei, die schon mit dem Öffnen von Bildern 
auf den zugewiesenen Festplatten angelegt 
wird, ciie Komprimierung aus. Dies läßt sich 
mit dem Zusatzmodul verhindern, bringt al- 
lerdings nur auf schnellen SCSI-1-Laufwer- 
ken oder RAID-Systemen Zeitvorteile. 

Kike Schelhorm 


Schnelle Bildkopie 


Um den Inhalt eines Bilds in ein neues Bild- 
dokument zu duplizieren, ist es nicht nötig, 
mühsam die langwierige Befehlsfolge ‚Alles 
auswählen", „Kopieren”, „Neues Bild”, Dialog 
bestätigen abzuklappern. Mit dem „Berech- 
nen"-Befehl „Duplizieren..." aus dem „Bild"- 
Menü geht das sehr viel schneller. Wer oben- 


drein den Aufruf des Befehls aufeine Funkti- 
onstaste legt, kommt künftig mit zwei schnel- 
len Tastendrücken aus. Ein weiterer vorteil 
dieser vorgehensweise; Dabei wird nicht un- 
nötig Arbeitsspeicher belegt, dader „Duplizie- 
ren...-Belehl die Zwischenablage nicht benutzt. 

Mike Schelhorn 


SE 
IS Alter errechnen 


Im Workshop Filemaker Pro {Macwelt 3,94 bis 
8794) wird erklärt, wie man durch Einsetzen 
einer Formel] aus einem Geburtsdatum das 
Alter errechnen kann; allerdings in einer ein- 
fachen Version, bei der alle Personen am 1.1. 
eines neuen Jahres um ein fahr altern. Mit 
einer Verkettung von zwei Formeln habe ich 
es jetzt fertiggebracht, daß meine Datenbank 
erst am Geburtstag der jeweiligen Person die 
Altersanzeige um ein Jahr erhöht. 

Zuerst definierte ich ein Feld „Geburtstag“ 
vom Typ „Datum“, dann ein Feld ‚Alter vom Typ 
„Formel“. Im Fenster „Optionen für Alter” gab 
ich folgende Formel ein: 

Alter = 

if (Month (Today) < Month (Geburtstag); 
Year (Today) -1- Year (Geburtstag); Year (Today) 
- Yaar [Geburtstag] ] 

Damit erreichte ich die „Monatsgenauig- 
keit“; um diese Zwischenstufe nicht optisch 
darzustellen, löschte ich die automatisch im 


DIE MACINTOSH-TASTATUR 


so 12 14 16 
9 |1|3| © 


ebenfalls dieselben Bezeichnungen. 


1: Escape-Taste 2: Tabulatortaste 3; Shift-Taste oder im Apple-Deutsch: Umschalttaste 
4: Caps-Lock- oder Feststelltaste 5: Option-Taste oder im Apple-Deutsch: Wahltaste 
6: Funktionstaste 7: Leertaste 8: Command-Taste oder im Apple-Deuisch: Befehlstaste, oft auch 
Apfel-, Propeller- oder Blumenkohitaste genannt 9: Zweite Option-Taste (wird von man- 
chen DOS-Programmen anders belegt als 5) 10: Return-Taste oder im Apple-Deutsch: Zei- 
lenschalter 11: Control-Taste 12: Löschtaste oder im Apple-Deutsch: Rückschrittaste 13: Son- 
dertasten 14: Entfernen 15: Cursor-Tasten (nach oben, links, unten, rechts) oder im Apple- 
Deutsch: Pfeiltasten 16; Löschtaste, wird von einigen Programmen anders belegt 17: Sepa- 
rater Zahlenblock 18: Enter-Taste 19: Einschalttaste 

Abgebildet sehen Sie hier die sogenannte „erweiterte" Tastatur von Apple. Andere Tastaturen 
weichen in der Anordnung der Tasten in einigen Fällen von der erweiterten Tastatur ab oder 
haben keine Funktionstasten und keinen separaten Zahlenblock. Die Tasten besitzen allerdings 
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TIPS & TRICKS 


MACWELT-TIPS 


Wenn auch Sie interessante Tips und ver- 
blüffende Tricks kennen, die nach nicht wer- 
öffentlicht worden sind, darın schreiben Sie 
uns, damit wir diese abdrucken können. 
Unsere Anschrift: IDG Magazine Verlag, 
Redaktion Macwelt, Rheinstraße 28, 36803 
München, Fax 0.89/3 60 86-304. 


Layout erscheinenden Felder für „Alter“ in der 
Layout-Darstellung- 

Nun definierte ich ein Feld „Jahre von Typ 
„Formel" und setzte im „Optionen"-Fenster 
folgende Formel ein: 

jahre = 

If {Day {Today] < Day (Geburtstag) AND 
Month [Today} = Month (Geburtstag): Alter - 
1; Alter] 

Die zweite Formel stellt eine Sonderrege- 
lung dar, die nur für den Geburtsmonat gilt, 
da hier für die Tage vor dem Geburtstag noch 
das niedrigere Alter angezeigt werden soll. 

Im Layout plazierte ich die Feldbezeich- 
nung „Jahre“ hinterdem dazugehörigen Daten- 
feld. Beispiel: Geburtstag 11.2.4846 Jahre. 

Jürgen Drogies, Bremen 


RS Bild anpassen 


Neben dem in den letzten Tips & Tricks (Macwelt 
9/94, Seite 212) genannten Tastaturbefehl, in 
einem Xpress-Dokument mit Command-Opti- 
on-Shift-F ein Bild auf die Rahmenbreite be- 
ziehungsweise die Rahmenhöhe zu skalieren, 
gibt es noch zwei weitere Shortcuts: Com- 
mand-Shift-F paßt die Breite und die Höhe 
gleichzeitig an den Rahmen an, und der Ta- 
staturbefehl Command-Shift-M zentriert das 
Bild im Rahmen, ohne es zu skalieren. 

Mike Schelhorn 


(Ss Drucken aus Freehand 
An Laserdruckern mit Postscript Level 2 soll- 
te man Freehand-3.1-Dokumente mit Version 
4.0 öffnen und drucken. Das bringt nicht nur 
Zeitvorteile bis zu 50 Prozent, sondern ermög- 
licht manchmal überhaupt erst den Druck, der 
sonst eventuell durch Postscript-Fehler ganz 
verhindert wird. Die neue Canon-CLC/Fiery 
200-Kombination ist dafür das beste Beispiel. 
Hannes Helfer 
bearbeitet von 
Andreas Borchert 
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Eifekte mit größerer Arbeitsfläche 


In dieser Folge schauen wir einmal über den 
Tellerrand respektive Bildrand hinaus: Effekte, 
die von der Position eines Bilds in einer größe- 
ren Arbeitsfläche beeinflußt sind, wirken anders, 
als wenn das Bildfenster bis zum Rand mit 
Bilddaten aufgefüllt ist. Besonders der Polar- 
koordinaten-Filter und der Wave-Filter sind 
zum Experimentieren geeignet. Und der Extru- 
dieren-Filter wirkt durch die erweiterte Arbeits- 
fläche erst recht dreidimensional. Der einzige 


5 IAL PHOTOSHOP KREATIV 


Wermutstropfen bei dieser Angelegenheit ist, 
daß eine erweiterte Arbeitsfläche auch einen 
größeren Speicherplatz beansprucht und die 
Rechenzeiten der Filter sich verlängern. 

Die Arbeitsfläche können Sie entweder als 
neues Bild anlegen und ein Bild einkopieren, 
welches Sie dann an die gewünschte Stelle 
verschieben. Oder Sie erweitern die Arbeits- 
fläche per Aufruf aus dem „Bild“-Menü. 

Los geht's mit einem Schriftbeispiel: Anhand 
des Schriftzugs „Viva Zapata“ zeigt zunächst 
der Polarkoordinaten-Filter sein Können. Dabei 
entscheidet die Position des Schriftzugs in 


INA AAN 
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einer größeren Arbeitsfläche über die Verzer- 
Tung nach Anwendung des Filters. Extrudieren 
und Wave wirken auf das Sonnenblumenbild. 
Besonders der zweite Filter, der in den mei- 
sten Einstellungen Bilder bis zur Unkennt- 
lichkeit umrechnet, kann mit einem bewuß- 
ten Einsatz zu schönen Ergebnissen führen. 

Zum Glück gibt es ab Photoshop 2.5 für die 
meisten Verzerrungs-Filter eine Vorschau, die 
Ihnen sofort die Auswirkungen zeigt. Falls Sie 
diese bei einem Filteraufruf nicht sehen, soll- 
ten Sie die Vorschau wie folgt aktivieren: Hal- 
ten Sie die Option-Taste gedrückt, gehen Sie 
im „Apfel-Menü auf „Über die Zusatzmodule* 
und steuern Sie „Neigen...” an. Hier können Sie 
„Show preview & sliders“ ankreuzen. 

Zu den Beispielen sehen Sie jeweils anhand 
der Umrisse, wo die Position des Bildteils in 
der Arbeitsfläche vor der Effektanwendung 
war. Als Hintergrundfarbe der Arbeitsfläche 
haben wir für die Beispiele auf diesen Seiten 
immer die Grundeinstellung Weiß verwendet. 

Mike Schelhorn/ab 


Polarkoordinaten-Filter 1 Auch 
in Photoshop können Sie Rundsatz 
erzeugen, und den sogar räumlich 
verzerrt. Der Schriftzug sollte dazu 
über fast die gesamte Breite der Ar- 
beitsfläche positioniert sein. Gene- 
rell empfiehlt sich die Positionierung 
unterhalb der horizontalen Mittel- 
achse der Arbeitsfläche. Die Einstel- 
lung des Polarkoordinaten-Filters ist 
hier rechtwinklig zu polar. Möch- 
ten Sie einen wirklich kreisförmigen 
Rundsatz erzielen, müssen die Ar- 
beitsfläche quadratisch und der 
Schriftzug genau mittig plaziert sein. 


SPEZIAL FREEHAND 


Simulierte Transparenz 


Eigentlich ist es nicht möglich, in einem vek- 
tororientierten Programm wie Freehand Objek- 
ten und Elementen eine bestimmte Transpa- 
renz zuzuweisen, da sie nur aus Linien beste- 
hen. Mit einem Trick läßt sich dieser Effekt 
dennoch erzielen. In unserem Beispiel soll das 
Macwelt-Logo einen Schatten erhalten, derden 
Hintergrund durchschimmern läßt. 


1. SCHRITT: Zunächst einen Hintergrund erstel- 
len, im Beispiel verschiedenfarbige und mit 
Veriäufen versehene Kugeln vor grauem Font. 


2. SCHRITT: Alle Kugeln auswählen, über denen 
dertransparente Schatten liegen soll, und klo- 
nen (Tastenkombination Command-K). Nun 
eine geklonte Kugel wählen und ihr mit dem 
Befehl „Linien und Füllung..." aus dem Menü 
„Einstellungen“ (Command-F) einen dunkle- 
ren Farbverlauf zuweisen, wobei ihr Grundton 
gleich bleibt. Hatte die Kugel einen Verlauf 
von 40 Prozent Cyan zu 100 Prozent Cyan, 
erhält sie jetzt also einen von 100 Prozent Cyan 
zu 100 Prozent Cyan plus 30 Prozent Schwarz. 
So mit allen geklonten Kugeln verfahren. 


3. SCHRITT: Den Schriftzug erstellen, in Zeichen- 
wege umwandeln und dieses Element duplizie- 
ren. Das Duplikat beiseite legen, das Original 
an die Stelle plazieren, an der dertransparen- 
te Schatten stehen soll, also im Bereich der 
dunkler eingefärbten Kugeln. Diese nun an- 
wählen und ausschneiden. Dann das Logo 
anklicken und in dieses die im Zwischenspei- 
cher befindlichen dunklen Kugeln einfügen 
(Befehl „Innen einfügen“ aus dem Menü „Bear- 
beiten“). Aufden noch im Hintergrund befind- 
lichen helleren Kugeln liegt jetzt ein (simu- 
lierter) transparenter Schatten. Um dem Logo 
vollständig einen Schatteneffekt zuzuweisen, 
ihm via Farbpalette einen dunkleren Farbwert 
geben, als ihn der Hintergrund-Font hat. 


4. SCHRITT: Das Duplikat des Logos so pla- 
zieren, daß der transparente Schatten in einem 
logischen Verhältnis dazu steht. 

Johnny Hörmannsdorfer, Andreas Borchert 
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Polarkoordinaten-Filter 2 wie im letzten Beispiel steht der Schriftzug zen- 
triert leicht unterhalb der Mittelachse, geht aber nicht mehr über die volle 
Breite. Auch hier kommt der Polarkoordinaten-Filter in der Einstellung recht- 
winklig zu polar zum Einsatz. Eine weitere Anregung in diesem Zusammenhang: 
Spielen Sie auch die Positionen in einer quadratischen Arbeitsfläche durch, 


oder experimentieren Sie mit Verläufen. 


Rückwärts Warum eine Bildinformation nicht auch in der anderen 
Einstellung des Polarkoordinaten-Filters umrechnen, also von polar zu 
rechtwinklig? Genau das zeigt dieses Beispiel. Ausgangsbild ist diesmal 
der obige, halbkreisförmige Schriftzug. Würde es ohne Änderung der 
Arbeitsflächengröße von Polarkoordinaten zu rechtwinkligen Koordi- 


r Aktuelle Größe: 9O1K 


Breite: 6,76 cm 
Höhe: 3,55 cm 


—Naus Grüße: 1,354 
Breite: [6,76 [em =] 
Höhe: em | 


Poeltlon: 


Abhbrachen 


Extrudieren Der Extrudieren-Filter wirkt erst 
dann so richtig räumlich, wenn um das ei- 
gentliche Eild nach genügend Rand vwor- 
handen ist. So können die Quader, die aus 
dem Bild wachsen, in den freien Raum hin- 
einragen. In unserem 
Beispiel positionieren 
wir das Bild mittig in 
der Arbeitsffäche. Die 
Einstellungen des Fil- 
kers sind in diesem Fall: 
Quader, Größe 50 Pi- 
xel, Tiefe 100, zufalls- 
verkeit, unwollständige 
Blöcke maskieren. 


naten zurückgerechnet, erhielte man 
desser Ausgangsbild als Ergebnis. Äber 
wir erweitern wiederum die Arbeits- 
fläche und setzen erst danach der Po- 
larkoordinaten-Filter ein. 
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Sinus Soll cin Bild wie in diesen Beispiel 
Wellen schlagen, bietet sich daru der 
Wavc-Filter an. Wir versehen das Ergeb- 
nis anschließend mit einem Schatter- 
wurf, um es plastischer wirken zu las- 
sen. Dark der eingebauten Vorschau 
können Sie auch in diesem komple- 
xen Filter mit den Cinstellunger her- 
umcrperimentieren. Wir empfehlen, 
zum Einstieg mit nur einem Generator 
zu arbeiten. Wellenformen gibt es nur 
mit der Sinus-Funktlon. Unser Tip: Die 
minimale Wellenlänge auf einen Wert 
ab 100 einstellen, Mit Gefühl einge- 
setzt, schlägt Ihr Bild mit dem Wave-Fil- 
ter die schönsten Kapriglen. 
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Kanrı man die Anzahl der 
m Nubus-Plätze erweitern 


Die neuen Macintosh-Rechner besitzen maxi- 
mal drei Nubus-Plätze. Gibt es hierfür eine 
Erweiterungsmöglichkeit? 


Ja, mehrere Firmen bleten exterrie Nu- 

® _ hus-Erweiterungen ar. Auf dem deutschen 
Markt sind wir allerdings nur bei Additive (Telefon 
0 61 72/7 70 13) fündig geworden, dieses Unter- 
nehmen vertreibt das Produkt Expanse Nubus des 
Herstellers Second Wave. Die Nubus-Erweiterung 
gibt es Ist in verschiedenen Konfigurationen mit vier 
oder acht Nubus=Plätzen und den Anschlußmöglich- 
keiten über Nubus, 5C$I oder Processor Direct Slot, 


Warum läßt sich der Mac nicht 
w einwandfrei ausschalten 


Seit einiger Zeit passiert es auf meinem Mac 
immer wieder, daß, wenn ich ihn aus dem Me- 
nü „Spezial” ausschalten will, der Finder neu 
startet und der Rechner eingeschaltet bleibt. 
Der Fehler tritt unregelmäßig auf, ich konnte 
bisher auch keinen Bezug zu einer bestimm- 
ten Applikation herausfinden, Ich habe einen 
LC I und die System-Software 7.1 mit HSU 3.0. 


Möglicherweise liegt dies daran, daß Sie 

= den falschen System Enabler haben. Für 
den LC Ill benötigen Sie Nummer 003. Der Fehler 
könnte auch von einer Störung irn Netzteil herrühren. 


Wie kann ich drucken, wenn die 
sw Schnittstellen belegt sind 


Wie kann ich von meiner Powerbook 100 über 
einen LC 475 auf eirien Personal Laserwriter 
15 ausdrucken? Apples Printshare ist ja cine 
feine Sache, aber die Schnittstellen des LC 
473 sind schon durch ein Modem und einen 
Phonenet Connector belegt, 


Da $ile ein Powerbook 160 haben, können 

a  Siees al SCSI-Gerät an Ihrer Mac anschlie- 
Ben (mit einigen anderen Powerbooks ist dies nicht 
möglich). Dazu benötigen Sie den HDI-30-Laufwerks- 
adapter, der bei jedern Apple-Händler zu beziehen 
sein sollte. Im Powerbook-Kontrollfeld können Sie 


ANWENDER-HOTL 


die SCS)-Adtesse einstellen, unter der das Powerhook 
als externes Laufwerk agiert. Beim Anschluß soll- 
ten beide Geräte ausgeschaltet und das breite 
Ende des HDI-30-5GSI-Adapters terminiert sein, 


Warum läßt sich die 32-Bit- 
w Adressierung nicht ausschalten 


Warum läßt sich beim Quadra 650 AV die 32- 
Bit-Adressierung wie bei anderen Macs nicht 
ein- und ausschalten? Eine entsprechende 
Option im „Speicher'-Kontrallfeld fehlt. 


Ber Ouadra 660 AV arbeitet - wie auch 

w seine größeren Kollegen Quadra 990 AV 

und die Power Macs - nur noch mit der 32-Bit- 

Adressierung. Eine 24-Bit-Adressierung kennen 
diese Rechner nicht mehr. 


Was bedeuten eigentlich die 
m Fehler 1,2 und 3 


Seit ainiger Zeit, bringt mein Performa 479 ver- 
mehrt Fehlermeldungen wie „Das Programm 
Unbekannt wurde unerwartet beendet, weil 
Fehler (1) aufgetreten ist". Ebenso häufig wie 
der Fehler I treten auch die l’ehler 2 und 3 
auf. Was sind das für Fehler? Liegt das am 
Mac oder an den Programmen (ich verwende 
Standard-Software)? Was kann man tun, damit 
diese Fehler nicht wieder auftreten? 


Wer Ihre letzte Frage guten Gewissens 

w _ beantworten kann, hat praktisch den Stein 
der Weisen gefunden, Der Fehler 1 steht generell für 
einen Busfehler, Fehler 2 meint einen Adreßfehler, une 
Fehler 3 meldet sich bei einer unerlaubten Pro- 
grammanweisung. Apple meint mit diesen Fehler- 
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LESER FRAGEN DIE MACWELT 


meldungen nicht Schäden arı der eigenen Hard- 
ware, sondern sicht die Verursacher in der Software, 
Damit isteinern als geplagter Anwender aber leider 
nur wenig gehoffen. Was können Sie dennoch tun? 

Die Meldungen mit Fehler 1, 2 oder 3 in Zusam- 
menhang mit dem Ausspruch „Programm wurde 
unerwartet beendet“ weisen oft darauf hin, daß 
dem Programm in einem bestimmten Arbeitssta- 
diurn zu wenig RAM zur Verfügung stand, Sie kön- 
nen dem Programm über sein Info-Fenster mehr 
Arbeitsspeicher zuweisen. Weitere Verursacher 
können $ystemerweiterungen sein. Probferen Sie 
einmal aus, ob die Fehlermeldungen auch bei de- 
aktivierter Erweiterungen ($ysternstart mit gedrück- 
ter Shift-Taste) so häufig auftreten. 

Vielleicht istauch das Programm selber der Übel- 
täter, weil es nicht 32-Blt-sauber ist. Wenn Sie nicht 
mehr als EMB RAM haben, müssen Sie übrigens die 
32-Bit-Adressierung gar nicht einschalten, Einige 
Programme verstehen sich auch nicht mit Apples 


MW LEXIKON 


PD- UND SHAREWARE 


Wie wir etlichen Anrufen und Leserbriefen 
entnehmen können, herrscht bei manchen 
noch Unklarheit bei den Begriffen Public- 
Domain- und Shareware. 


Public-Domain-Ware ist wie Share- 
ware ein Begriff für Hilfsprogramme (Utili- 
ties), Kontrollfelder, Systemerweiterungen, 
Spiele und manchmal sogar ausgewachse- 
ne Programme, die nicht kommerziell ver- 
trieben werden. Dennoch sind sie oft nicht 
schlechter als vergleichbare kommerzielle 
Produkte. Wie der englische Begriff Public 
Domain schon besagt, handelt es sich um 
„öffentliche Ware“. PD-Programme sind 
also kostenlos verwendbar, der Benutzer 
darf sie frei kopieren und weitergeben (dafür 
aber kein Geld verlangen). 


Shareware ist, obwohl sie nicht kom- 
merziell vertrieben wird, kostenpflichtig. Für 
sie ist nach einer bestimmten Zeitspanne, 
in der man das Produkt ausprobieren darf, 
eine Gebühr an den Entwickler zu entrich- 
ten (meist 5 bis etwa 30 US-Dollar). ab 
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Virtuellen Speicher, der RAM auf der Festplatte 
simuliert (natürlich wesentlich langsamen. Busfeh- 
ler können auch von Festplattentreibern verursacht 
sein, die Konflikte mit dem System hervorrufen. Hier 
helfen Updates der Festplattentreiber. 

Ein lötzter Hinweis; Seit System 7 kommen ver- 
mehrt „Verunreinigungen" des Parameterspeichers 
vor. In diesern sind Voreinstellungen beispielsweise 
von Kontrollfelddateien aufbewahrt. Der Parame- 
terspeicher läßt sich mit der Tastenkombinatior 
Command-Option-P-R - ein wahrer Fingerverren- 
kert — bei einen Rechnerstart neu anlegen. Die vier 
Tasten körnen Sie loslassen, sobald der Startton 
das zweite Mal erklingt, Einige Kontrollfeld-Einstel- 
lungen müssen Sie dann erneut vornehmen. 

Es gibt noch zahlreiche weitere mögliche Feh- 
lerquellen, die hier genannten decken aber die häu- 
Aigster Ursachen ab, Wenig können Sie turı, wenn 


SO WENDEN SIE 
SICH AN DIE HOTLINE 


Richten Sie Ihre Anfragen bitte immer schrift- 
lich an uns. Geben Sie auch Ihre eingesetz- 
te Hardware-Konfiguration und die Versi- 
onsnummern der verwendeten Programme 
exakt an. Je genauer Sie auftretende Fehler 
beschreiben, desto besser können wir das 
Problem nachstellen oder weitere Experten 
zu Rate ziehen. Hilfreich ist natürlich auch 
eine Telefonnummer, unter welcher wir Sie 
tagsüber erreichen können, wenn sich noch 
Rückfragen von unserer Seite ergeben. 


Bei den über 500 Anfragen, die uns 
jeden Monat erreichen, ist es uns schlech- 
terdings nicht möglich, jedes Schreiben am 
nächsten Tag zu beantworten oder gar von 
Ihnen gesetzte, kurzfristige Termine zur Be- 
antwortung zu berücksichtigen. In aller Regel 
erhalten Sie jedoch spätestens nach vier Ta- 
‚gen eine Rückmeldung von uns. 


Haben Sie bitte Verständnis, daß wir 
Ihnen mit diesem kostenlosen Service der 
Redaktion zwar gerne bei Schwierigkeiten 
hilfreich zur Seite stehen, aber nicht damit 
dienen können, Systemlösungen für Ihr Bü- 
ro oder Ihre Abteilung vorzuschlagen. Auch 
eine fernmündliche Kaufberatung, vor allem 
für professionelle Unternehmen, können 
wir nicht liefern. In diesen Fällen sind Sie 
bei einem Systemberater, der Ihre Anforde- 
rungen vor Ort genauer kennt, mit Sicher- 
heit in besseren Händen. 


So erreichen Sie uns: Briefe an IDG 
Magazine Verlag, Macwelt, Rheinstraße 28, 
80803 München; Faxe an 0 89/3 60 86- 
304; Mails über Applelink (Kennwort MAC- 
WELT), Compuserve (Adresse 71333.3251), 
Macbox (0 61 51/5 60 82, ISDN 94 30. 01). 
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die Fehler im Pragramm selber zu suchen sind. Die 
Häufigkeit der Fehlermeldungen kann in diesen Fäl- 
len höchstens noch dazu dienen, die Stabilität einer 
Software beurteilen zu können. 


Wer hilft mir als einem Anfänger 
w bei Problemen weiter 


Ich bin totaler Anfänger am Mac und möchte 
nun gerne wissen, wo ich Informationen über 
total einfache Probleme mit dem Mac bekom- 
me, weil ich so gut wie nichts weiß und mir alles 
selbst erarbeite und dann Stunden benötige 
mit Sachen, über die andere lachen würden. 
Gibt es da Literatur oder Clubs, wo man nicht 
schon der Superfachmann sein muß? 


Sie können sich natürlich jederzeit arı die 
= Macweit-Redaktion wenden, wenn Sie Pro- 
blerne beim Arbeiten mit dern Mac haben. Darüber 
hinaus sind auch die Mitglieder von Anwendergrup- 
pen wie dem MAC e.V. (Telefon 05 61/7 84 83-0, 
Fax -33) gerne bereit, auch Anfängern mit Tips zur 
Seite zu stehen. Arı Literatur empfehlen sich etwa 
„Mac für Anfänger" von David Pogue und „Der 
kleine Liebing für den Mac" von Doug White. 


Wie kann ich die ausgebaute 
= Festplatte nutzen 


Ich bin stolzer Besitzer eines Powerbook 140 
mit 8 MB RAM und einer 210-MB-Festplatte, 
habe mir also eine größere Festplatte geleistet. 
Nun tut es mir leid, daß die alte 40-MB-Fest- 
platte so rumliegt. Wie kann ich daraus eine 
externe Festplatte basteln? Gibt es Anbieter für 
Bausätze, und lohnt es sich überhaupt? 


Die Firma BMA&T in Frankfurt am Main (Te- 

m lefon 0 69/7 06 73-0) zum Beispiel bietet 
Bausätze an, mit denen Sie sich aus Ihrer ausge- 
bauten internen problemlos eine externe Festplat- 
te basteln können. Die Bausätze sind für alle Bau- 
größen erhältlich und kosten jeweils rund 200 Mark. 
Eine detaillierte Beschreibung, wie's geht, finden Sie 
in Macwelt 6/93 ab Seite 63. 

Ob sich das Ganze lohnt, müssen Sie selbst be- 
urteilen. Für 200 Mark bekommen Sie auf dem 
Gebrauchtmarkt jedenfalls schon fertige Festplat- 
tenlaufwerke mit weit mehr Megabyte Speicherka- 
pazität. Werfen Sie hierfür auch einmal einen Blick 
in die Kleinanzeigen dieser Macwelt-Ausgabe. 


Weshalb hat meine Festplatte so 
w wenig Kapazität 


Ich habe eine inteme Quantum LPS 340 S und 
eine externe Quantum LPS 540 S an meinem 
LC 475. Die beiden Festplatten habe ich total 
„nackt“ gekauft und mit dem HDT Primer 1.5.1 
von FWB formatiert. Obwohl Quantum angibt, 


Die Frage des Monats 


In welchen Schriftarten ist die Macwelt 
gesetzt? Mir seiallen sie jedenfalls. 


Die Displayschriften, also jene, die wir für die 
Überschriften verwenden, sind in Aurora und 
Bodoni gesetzt, in einigen wenigen Fällen 
auch in Medula. Die Bratschrift der Macwelt, 
das heißt der Fließtext selber, ist fast durch- 
‚gehend in Nowarese Book gehalten. Die Kä- 
sten sind überwiegend in Syntax gesetzt. 
Außerdem verwenden wir noch die Univers. 


daß die Festplatten auch tatsächlich auf 340 
beziehungsweise 540 MB zu formatieren sind, 
bin ich trotz mehrmaligerm Probieren (auch 
mit Disk Manager von Quantum und Silverli- 
ning} immer zu demselben Ergebnis gekom- 
men. Die 340er läßt sich genau auf 327 MB 
und die F40er sogar nur auf517 MB formatie- 
ren. Wenn ich wenigstens den Sinn dieses 
Speicherraubs verstehe, kann ich den Verlust 
vielleicht besser verkraften. 


Es gibt einige Informationen, etwa des 

= verwendeten Treibers und für die Sektor- 
mappe der Festplatte, für die Festplattenkapazi- 
tät benötigt wird und die deshalb nicht zum Spei- 
cher zur Verfügung steht. Doch beanspruchen die- 
se nie und nimmer zig Wegabyte. Bei den Angaben 
über den Speicherplatz müssen Ste generell beach- 
ten, daß hier meist won der unformatierten Kapazität 
die Rede ist Und in vielen Fällen ist auch die forma- 


PAPERWARE GESUCHT 


Kennen Sie die Adresse der Redaktion 
von „Pfarrer& PC"? 

Sie lautet: „Pfarrer&PC“, Ringstr. 19, 63691 
Ranstadt, Telefon 0 60 41/8 26 20. 


Gibt es ein Wörterbuch für englische Com- 
puter-Fachbegriffe? 

Wir kennen zwei, und zwar „Computer- 
Englisch“ sowohl von Rororo (ISBN 3-634- 
19894-4) als auch von Beck EDV Berater 
(ISBN 3-423-50303-3). 


Istschon ein Buch zu Excel 5 erschienen? 
Da Microsoft diese Programmversion noch 
gar nicht auf den Markt gebracht hat, gibt 
es auch noch keine Bücher dazu. Die Verla- 
ge Sybex, Addison-Wesley und Data-Becker 
wollen jedoch rechtzeitig zum Herbst ent- 
sprechende Titel fertiggestellt haben. 


und 


BE Versand 
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Performa 630 4/250 
S91C040/55 MHz, Tast., Parf.-Soltw. 


„2.098,- 


Performa 539 8/250/iCD 


„2.698,- 


Performa 475 4/1650 
SELCOAGFSO MHz, Tast., Par-Saftw. 


„1.698, 


Performs 450 4/1650 
6803033 MHz, Tast., Perf-Softw. 
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16-MB-Arbeitsspeicher. 
FunPack [5 Spiele] .... 


Apple PowerBook 
150 4/120 


inkl, umfangreicher PowerBock- 
Software und Clans Works 21 


Powerbook 
150 


gen ohne vorherige Ansage möglich. Angebote güllig solange Vorrat reicht. Teilweise sind noch nicht alle Titel vorrätig! 


Apple CD 3098 Plus .. 
Aufprais Fun House 9.0 ... 
Erweiterte Tastatur 
StyleWriter II... 
Coler StyleWriter Pro .. 
17“ Trinitran Farbmonitor 
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& Malit Laden Würzburg % MACit Laden Bamberg 


Juliuspromenade 32 Hornthalstraße 1 


97070 Würzburg 96047 Bamberg 09111 Chemnitz 
Tel. 09 31/ 573083 Tel. 0951/ 200340 Tel. 0371 / 64.3056 
PRODUKT-INF: 
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Illustrator 5.5 dt native 
s 


& MACit Laden Chemnitz & MACit Versand 
Theaterstraße 62-64 


UMAX UC 840 


400 x 800 dpi, 
inkl. Photoshop 2.5.1 


Öffnungszeiten: Mo - Fr 10-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr 


HEWLETT 
PACKARD 


HP 


Lo, 


HP Deskmriter 520 ... 
HP Deskwriter 550«, i 


HP Laserjet ML.......... 
HP Laserjet MP 500 dpi 
HP Laserjet 4MPlus 300 
HP 1200PS Ferbtislensttah'guucker _ 


rec 475 an 150 


Appl ame ne 320 

Able Laserwriter 360 ...... 
Apple Lasarwriter Pro 539 
Anple 20° Mulliple Scan Trinilron 
Apple 17° Muliple Scan Trinitran 
Apple 13° Malie 2:=- 10242768 
Appk Performa Plus 14“ Farbmenitor ... 


Blowton Message Pad... 
Slowten Message Pad + Modem 
Zubehör und Programme auf Anfrage 


ucsa0 Scanner inkl. Photoshop 2.5.1 di. 

RE kl. eg 2 
ini 0! t 

"UMAX Vista-S6 inkl. Phokeshop 2.5.1 


‚Aufpreis: Durchlichteinheit für UMAX-Scanner . 


un I 


OFTWARE SCANNER NEWION HARDWARE 


a 4.0, Word 5; "V) Powarpain! 3.0 und 1 Mail €i Cent 
is Freehand 4.0 dt ...... .. 1198 


+ eo 2. 


200 ME inkl. Kabel und Cartridge 
st 270 MB 3,5” inkl. Kobel und 
1,3 GB 54” MO-Laufwerk_. 
Sony, ZE ms, inkl. Cartridge + Kal 


Quantum 360 MB 12 mı 
Quantum 540 MB 10 ms 
Quantum 1 GB 9 ms . 


PowerBook 520 4 MB, 160 MB Festplatte .. 
PowerBook 520c 4 MB, 160 MB Festplatte . e 
PowerBook 540 4 MB, 240 MB Festplatte 

PowerBook 540c 4 MB, 320 MB Festplatte 
PowerBook Duo 280 4 MB, 200 MB Festpla 
PowerBook Duo 280 4 MB, 320 MB Festplatte 
PowerBook Duo Dock Il 
PowerBook Mini Dock . 


QWERBOOK’S 


Tel. 0971/7248-0 

Fax 0971/7248-48 
Infoline 09 71 / 7248-838 
Bürozeiten Versand Mo-Fr 9-18 Uhr 


Ninkl. Photoshop 2.5.1 
600 x 1200 dpi, 
Durchlichtaufsatz 


4.399;- 


MacAcademy 
TrainingsVideos 


1992 WORLD CLASS 
AWARD WINNER 
Die Leser der MacWorld. 


wählten die MacAcademy- 
‚Ausbildung am Macintosh zur 
effektivsten aller Zeiten 


Lernen mit Spaß 
und Erfolgserlebnis! 


en 
Trainings- 
videos für: 
Filemaker Pro 
und 4 D First 


Andere deutsche Titel: 
Word /System 7/ 
Photoshop/Freehand / 
Quark XPress/Claris Works. 


Jeweils 3 bzw. 4 Bänder, 
pro Band ca. 2 Stunden. 


Weitere Information: 
MacAcademy 

Picus Computing Austen KG 
Auf dem Feldele 9 

79225 Schallstadt b. Freiburg 
Tel. 07664-60564, 

Fax: 07664-60830 
CompuServe: 100010,1641 
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FRAGE & ANTWORT 


SOFTWARE-BÖRSE « SOFTWARE-BÖRSE 


"3.1 Wo bekomme ich Programme, 
um Poster zu gestalten? 


Ich möchte künftig Poster und Plakate mit dem 
Mac gestalten. Gibt es hierfür ein spezielles 
Programm, und wo bekomme ich es? 

Das Programm Posterworks ist darauf zugeschnitten, 
Poster, Plakate und andere großflächige Grafiken 
oder Schriften anzufertigen. Die Arbeitsfläche auf 
dem Bildschirm ist entsprechend dem Ausgabe- 
format des Druckers in Teilstücke untergliedert, 
auf der Layoutarbeitsfläche können Sie Grafiken 
und Text importieren. Posterworks ist mit den gän- 
gigen DTP-Programmen kompatibel, die aktuel- 
le Version 3.0 erhalten Sie für rund 680 Mark bei 
Pandasoft (Telefon 0 30/31 59 13-0). 

Eine gute Ergänzung ist das Hilfsprogramm Ban- 
ner (siehe Macwelt 5/94, Seite 88). Damit können 
Sie Schriftzüge oder Spruchbänder in den Punkt- 
größen 120 (dreizeilig), 240 (zweizeilig) und 480 
(dreizeilig) dpi ausdrucken und Bilder über die Zwi- 
schenablage einkopieren, deren Größe sich durch 
Anklicken und Ziehen verändern läßt. 


a Gibt es Programme zum 
Handweben? 

Für den Bereich der Handweberei suchen 
wir Programme, mit denen man Musterent- 
würfe aufdem Mac machen kann. Uns bekann- 
te Software ist immer nur für den kaufmän- 
nischen Bereich oder für die Lagerhaltung 
einer Weberei entwickelt. 


Wir haben zwei Lösungen ausfindig gemacht. Das 
erste Programm heißt Supercolorin, Informatio- 
nen dazu erhalten sie bei Datapart EDV, Telefon 
0 40/23 42 22. Beim zweiten Programm handelt 
es sich um ein komplettes System für Stoff- und 


tierte Kapazität etwas geringer, als der Hersteller 
angibt. Lasserı Sie daher nach Möglichkeit beim 
kauf den Händler definitiv erklären, wie groß.der zur 
Verfügung stehende Speicherplatz tatsächlich ist. 

Wenn Quantum angegeben hat, daß die Fest- 
platten auch nach der Fommatierung 340 und 540 MB 
Speicherplatz haben, sallten Sie sich mitdem Unter- 
nehmen in Yerbindung setzen, um dies zu klären (Te- 
lefon 00 41738,3 57 00-0, Fax 33 55 di). 


ir) Welche Mailboxen 
= gibtes 


Seit einigen Wochen bin ich Besitzer eines 
Supra-Faxmoderms. Leider schrecken mich die 
immensen Kosten der Post für Ferngespräche 
ab, dern ich habe bisher keine Mailbox im 
Rhein-Main-Gebiet ausfindig machen können 
Sind ihnen solche bekannt? 
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Textildesign namens ModaCAD. Eine abgespeck- 
te Version davon ist unter dem Namen Envision 
erhältlich. Da uns kein deutscher Distributor der Soft- 
ware bekannt ist, müßten Sie sich direkt an Moda- 
CAD in Los Angeles wenden, die Faxnummer des 
Unternehmens lautet 0. 01/3 10/4 44 95 77. 


"1.] Wer hat Notations- 
programme? 


Ich suche ein Notationsprogramm füreinen 
Mac Plus (l MB RAM, wird aber eventuell 
auf4 MB aufgerüstet), System 6,7. Es sollte 
ein ehereinfaches, günstiges Programm sein. 


Sie werden keine kommerzielle Software fin- 
den, die mit 1 MB RAM auf einem Mac Plus läuft. 
Wenn Sie den Arbeitsspeicher erweitert haben, 
empfehlen wir Ihnen die Programme Music Time 
von Passport oder Musicshop von Opcode. Beide 
erhalten Sie im Musikfachhandel oder bei den Di- 
stributoren Hybrid Arts (Telefon 06 11/92 80 55- 
0) oder Magic Midia (0 79 46/77 68). 

Wenn Sie sich lieber auf die Suche nach Share- 
ware machen, setzen Sie sich mit einem der zahl- 
reichen Shareware-Anbieter in Verbindung, etwa 
OSS Graphic und Design (Telefon 0 20 65/2 49 69) 
oder Oase (0 25. 47/12 53). 


u Gibtes ein Einzelhandels-Pro- 
gramm mit Kassenanbindung? 
Wir suchen eine Lösung für den Einzelhan- 
del mit Option zur Kassenanbindung: 


Da es mehrere Lösungen mit Kassenanbindung 
gibt, empfehlen wir Ihnen, sich mit den folgenden 
Anbietern in Verbindung zu setzen: Fuchs EDV 
(Telefon 0 41 81/3 87 18), Braintronic (0 30/72 16 
73-0) sowie NES Bürosysteme (02 34/6 50 29). 


Es gibt mindestens zwei Mailboxen im 

m Großraum Rhein-Main, die für Sie interes- 
sanıtsein könnten, beide arbeiten: mit dem First Class 
System: Die eine ist die PD/Macs Frankfurt (Ruf- 
nummer 0:51 7373689 93 und 32 03 48) mit über 
250 Konferenzen, darunter den angeschlossenen 
Anwerderzruppen MAC e und Pro Audio Net. Ste 
ist auch arı das deutsche PDiMMacs-Netz und an das 
interationale One Net angeschlossen. 

Die zweite nennt sich Macbox, in ihr wird in die- 
sen Tagen auch die AYlacwert vertreten sein, zunächst 
vor allem mit Tips und Tricks, dem Macweit-Ein- 
kaufsführer sowie privaten kleinanzeigen, in Kürze 
auch mit ausgewählten Artikeln, Workshops und 
Software zum Herunterfaden {Rufnummer 0.61 517 
56082, per ISDN 94 30 01}. 


bearbeitet won 
Andreas Borchert 


Drei, 


Was stellt das dar? 


o» Kreidefelsen an der englischen Südküste? 


& Salzpfannen bei der Meersalzgewinnung? 


3) Sintersteinboden einer Höhle im Schweizer Jura? 


4) Alpine Schneebretter in der Abendsonne? 


& Kalksteinterrassen im türkischen Pamukkale? 


Bravo, unsere Rätselfans scheinen zum sehr großen Teil recht umwelt- 
bewußtzu sein. Die meisten von Ihnen sahen im Motiv unseres August- 
Preisrätsels den Abfluß ungereinigten Abwassers. Da hatten auch in 
Frage kommende Rätselpunkte wie der Strämungsverlauf anı einem 
Hindernis oder die Schlammlawine nach einem heftigen Wolkenbruch 
erst gar keine Chance. Und der schäumende Biersud nach Zusatz von 


IE 


gewinnen 


Unter den richtiger Einsendungen verlosen wir diesmal die leicht zu handhabende # 
relationale Datenbank 4D First. Sie ist für Einsteiger ideal und zum mächtigen wie 
komfortablen relationalen Datenbanksystem 4th Dimension, von dern es jede Men- 
ge branchenspezifische Anwendungen gibt, voll kompatibel. Das bedeutet, man kann 
Dateien von sth Dimension damit öffnen und bearbeiten. Hersteller ACI in Neufahrn war dies- 
mal der großzügige Sponsor. Wenn Sie jetzt. die Gewinnchance ergreifen wellen, dann sollten Sie die 
Ihrer Meinung nach richtige Lösung auf der Antwortkarte auf Seite 155 ankreuzen. Schicken Sie die vollstän- 
dig ausgefüllte Karte- nur salche nehmen an der Auslosung teil - mitsamt der Lösung an die Macwelt. Rätseln dür- 
fen alle Macwelt-Leser mit Ausnahme der Verlagsangehörigen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Yiel Glück! 

Nun können sich drei Gewinner des August-Preisrätsels auf je ein internes Syquest-Laußwerk für ihren Mac freuen. Sie können 

damit 105% Megabyte an Daten abspeichern. Die Firma Syquest aus Weingarten überreicht diese an: Andreas Albers aus Berlin, Christiane 
Kamm aus Stuttgart und Wilko Grey aus Kamen. Herzlichen Glückwunsch! 


EINSENDESCHLUSS (DATUM DES POSTSTEMPELS) IST FREITAG, DER 14. OKTOBER 1924. VIEL ERFOLG! 


mal 4D First zu 


Hopfen war sowieso nicht nach dem Geschmack der Rätselteilnehmer. 
Also nichts von alledem - leider war es aber auch nicht der Abwasser- 
abfluß. Trotz allem Umweltbewußtsein, nicht nur Abwasser ist schmut- 
zig, sondern auch das, was die Natur so manchmal mit sich bringt: Die 
tosende Gischtwand eines Wasserfalls hatte ein Fotograf so gesehen. 
Der letzte Rätselpunkt war deshalb richtig und gewinnträchtig. 
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LEEITEZTETETEITERITTETETTERETIUTEITUUPOITTUPPEITEUIODEPLPPIER 


Baoununursnennenununouneransnurassunnennn ann 


Bonsnosnaranent seen nuesnusdanerasennuenatanen 


DAS SORTIMENT AN CD-ROM-PRODUKTEN WIRD IMMER GRÖSSER UND DIE ANGEBOTE IMMER 
GÜNSTIGER. WIR PRÄSENTIEREN IHNEN DIE INTERESSANTESTEN NEUIGKEITEN AUS DEM BEREICH 
DER GLITZERNDEN SCHEIBEN. SO BEHALTEN SIE DEN ÜBERBLICK ÜBER SOFT- WIE HARDWARE 


Encarta 


D’Alembert und Diderot sind tot, und mit ih- 
nen müßte eigentlich auch das vermessene 
Streben nach enzyklopädischem Wissen verr 
schwunden sein. Urn so erstaunlicher, daß es 
nun ein komplettes Allround-| exikon aufeiner 
einzigen CD-ROM giht, Bie Firma Microsoft 


ergänzt, Und was das Schlagwort „Interak- 
tion“ betrifft, so hat sich Microsoft einiges ein- 
fallen lassen. Das Hauptmenü selbst ist nach 
der Art des Zugangs zu den Einträgen struk- 
turiert: Die Option „Atlas" führt. zu einem Glo- 
bus, aufdem sich, durch eine Zoom-Funktion 
unterstützt, jeder gewünschte Ort anklicken 
laßt, der darın au den einzelnen Sachgebieter 
führt. Wer den Einstieg lieber über eine Zeit- 

periode sucht, kann auf 


Erwarta Über die Funktion „Atlas” zoomt man sich mit Hilfe eines Globus 
an jeden beliebigen Ort der Erde. Von dort sind über Querverweise Themen 
aus Kultur, Geschichte und Geographic abrufbar. 


hat cs gewagt und mit Encarta '94 eine mit 
über 600 Megabyte angefüllte CD-Enzyklopä- 
die auf den Märkt gebracht - allerdings in eng- 
ischer Sprache, Rund 76000 Artikel verteilen 
sich auf neun Wissensgebiete - von Geschlch- 
te, Technik und Literatur bis hin zu Sport. 
Wie es sich für eine Applikation gehört, die 
ürssigh in Anspruch nimmt, „multimedial” auf- 
hereitet zu sein, werden die Textbeiträge größ- 
tenteils durch Sound, Bilder oder Animationen 


Der Standard für die Strukturierung von 
Verzeichnissen und Daten auf einer CD- 
ROM trägt die Abkürzung 150 9660, 
benannt nach einer Normterung der „Inr 
|  ternattanal Standards Organization", einer 
| Unterorganisation der UNO. Belm IC 
9660 handelt es sieh ur eirı hierarchisches 
Däteisystern, das auf den Bestimmu, ngen 
des „High Sierra File Systems" aufbaut. 
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aan (DA die ‚Timeline“-Funktior 
zugreifen und durch Fr- 
eignisse oder konkrete 
lahreszahlen zu seinern 
Thema hnden, 

Der „Gallery Browser" 
wiederum Faßt die Artikel 
nach der jeweillgen Sach- 
gruppe zusammen, man 
kann aber auch vorselek- 
tiren und nur die Beiträ- 
sc herausfiltern, die mit- 
tels Anımaätiönen, Foto- 
graflen, Öuicklirne-Filmer 
oder Tondaokumenten illu- 
strierl werden, Liebevoll 
gemacht Ist dabei vor allen die Rubrik „Foreigri 
Language Samples“: Für rund 0) Sprachen - von 
Albanisch bis Zulu - gibt es Sound-Dateien, die 
Begrüßungsformeln und andere Idiome für 
die Komrnunikation im Alltag enthalten. 

Last, not least. bietet Encarta natürlich auch 
ein alphabetisches Inhaltsverzeichnis sowie 
einen „Find’-Befehl, der alle Dokumente --sie 
lassen sich auf Wunsch auch ausdrucken -- 
nach beliebig wählbaren Wörtern durchfor- 
stet, Wie der Zugriff auch sein mag: Da in- 
nerhalb der Texte hervorgehobene Begriffe 
angeklickt werden können (woraufhin das 
Programm zu dem ausgewählten Sachpurkt 
wechselt) und zudem ıneist auch eine Option 
„Related Toplcs" zur Verfügung steht, sind ei- 
nem ungezügelten Umherschweifßen zwischen 
den Einzelthemen keine Grenzen gesetzt, 

Encarta verdient großes Lob; Ring komlör- 
table Oberfläche, ein gelungenes Multimedia- 
Körnzept sowic die sorgfältige Auswahl der 
Themen setzen einen Standard, an dem sich 
arıdere Projekte dieser Art messen müssen. 


Schade nur, daß die CD-ROM mit einem Preis 
von 260 Mark für so manchen Geldbeutel wohl 
nicht erschwinglich sein dürfte. td 
Hersteller: Microsoft. Vertrieb: Test-CD: Micro- 
soft, Telefon 0 89/31 76-0, Fax -1000. Preis: ab 
etwa 220 Mark. Systemanforderungen: Farb- 
Mac mit 256 Farben oder mehr, System 7.0 
oder höher, 4 MB RAM (8 MB empfohlen) 


The Complete Maus 


Selten fiel es mir als Rezensent so schwer, zu 
einem Urteil zu gelangen, wie bei dieser CD- 
ROM. The Complete Maus von Art Spiegel- 
man basiert aufden 1986 und 1991 erschiene- 
nen beiden Comic-Bänden über die Geschich- 
te seines Vaters, der als schwerkranker Mann 
Auschwitz überlebte. 1992 wurde der Autor 
für dieses Werk mit dem Pulitzer-Preis ausge- 
zeichnet. Grundlage der Bücher ist ein langes 
Tonbandinterview, das Spiegelman mit sei- 
nem Vater kurz vor dessen Tod geführt hat. 
Es behandelt die Vorkriegsgeschichte eben- 
so wie die Verfolgung und Vernichtung der 
Juden in Polen im Verlauf des Zweiten Welt- 
kriegs sowie die erlittenen Deformationen des 
Vaters in der Nachkriegszeit, die dieser in den 
USA verbrachte. Zu Recht wurde in der Pres- 
se von einer literarischen Sensation gespro- 


The Complete Maus Art Spiegelmans prämierter 
Comic diente als Grundlage für diese CD-ROM: Die 
verfolgten Juden werden als Mäuse und die Nazi- 
Schergen als Katzen dargestellt. 


Um bei der Produktion von CD-ROMs die 
unterschiedliche Länge von Dateinamen 
zu berücksichtigen, die Plattformen wie 
MS-DOS- oder Macintosh-Rechner erlau- 


ben, wurden bei der Einführung von ISO 
9660 zwei Modi definiert: „Interchange 
Level 1“ folgt den diesbezüglichen Ein- 
schränkungen von MS-DOS, während 
„Level 2” beliebig lange Namen zuläßt. 


chen, denn mit den „Maus“-Büchern hat Spie- 
gelman dem Comic-Genre eine Thematik zu- 
eänglich gemacht, deren Bewältigung man in 
diesem als trivial verschrienen Literaturzweig 
bis dahin nicht für möglich gehalten hatte. 

Mein Problem bezieht sich daher keines- 
wegs auf den Inhalt, sondern auf die Form ei- 
nes Comics auf CD-ROM. Nun hat sich Voyager 
auf das Publizieren elektronischer Bücher spe- 
zialisiert, dennoch ist es gerade bei dieser 
Scheibe augenfällig, welche Zwitterfunktion 
ein solches Medium erfüllt: nicht mehr Comic, 
aber noch kein Zeichentrickfilm. Und dieses 
Manko hat man wohl auch bei Voyager so 
empfunden und darum viel Interessantes, aber 
auch Überflüssiges mit auf die CD-ROM ge- 
preßt. Das hat die Anforderungen an die Hard- 
ware so in die Höhe schnellen lassen, daß die- 
se einer weiten Verbreitung entgegenstehen. 

Dafür sieht man den Comic dann tatsäch- 
lich in einer lesefreundlichen Original-Ansicht, 
die der Buchgröße entspricht. Hinzu kommen 
die faszinierend dynamischen Entwurfskripts 
von Art Spiegelman sowie insgesamt 20 Stun- 
den aus dem Tonbandinterview. 

Weniger überzeugend fallen aber die als 
Quicktime-Filmchen eingebundenen Videos 
aus, die Spiegelmans Frau recht amateurhaft 
von den Recherchen ihres Manns im heuti- 
gen Polen angefertigt hat. Sicherlich der fal- 
sche Weg, Bewegtbilder zu integrieren. 

Daher kann man die CD-ROM nur denen 
empfehlen, die den Comic bereits kennen und 
an den Hintergründen seiner Entstehung, die 
The Complete Maus sehr gut dokumentiert, 
interessiert sind. So gibt es einen Anhang mit 
den ersten Veröffentlichungen der „Maus“- 
Idee, die hierzulande schwer erhältlich sind. 
Wer „Maus“ bislang noch nicht kennt, dem 
kann man nur dringend zum Kauf der Comics 
selbst raten, die im Buchhandel in einer guten 
Übersetzung erhältlich sind. tw 
Hersteller: Voyager. Vertrieb: Test-CD: Rowohlt 
Systhema, Telefon 0 89/32 39 03-0, Fax -12. 
Preis: etwa 100 Mark. Systemanforderungen: 
68030-Prozessor, System 7,5 MB RAM 


KURZPORTRÄT BILDERSAMMLUNGEN 


Landscapes 

Ein gelungenes Motivangebot 
mit außergewöhnlichen Land- 
schaften bietet die CD-ROM 
Ländscapes. Alle 120 Fotos lie- 
gen im Photo-CD-Format vor 
und sind bis zu einer Ausgabe 
im DIN-A4-Format zum Druck 
geeignet. Die Bilder sind aufser- 
dem frei verwendbar. tw 
Hersteller & Vertrieb: Michael 
Wey, Teleton 0 89/4 70 44 69. 
Preis: etwa 300 Mark. System- 
anforderungen: ab 68030-Mac 


vry Eger 


Phograffitos 1 


Der Bikdjeurnalist Marco Stirn hat 
Fotos aus seinem Archiv auf einer 
CD-ROM zusammengestellt. Auf 
der Fhograffitos 1 befinden sich 
530 CMYK-Bilder als Layoutva- 
riante. Cie Bilder zeigen über- 
wiegend Naturmotive, die Mar- 
co Stirn auf seinen Reisen in etli- 
chen Ländern geschossen hat, 
und sind als Hintergrund geeig- 
net. Die Orientierung wird da- 
durch erleichtert, daß die The- 
mengebiete gegliedert und die 


Bilder im Booklet abgedruckt sind. Sollten Käufer Interesse an einem der Motive haben, können 
sie wahlweise ein Dupdia oder eine digitalisierte Version auf CD-ROM bestellen. ms 
Hersteller & Vertrieb: Marco Stim, Telefon/Fax 06 1173.08 16 16. Preis: etwa 330 Mark. System- 


anforderungen: keine Ängaber 


FMF Backgrounds Vol. 3 


Sonnenuntergänge und Wolken 
bietet FMF Media auf ihrer drit- 
ten Background-CD-ROM an. 
Die gelungene Auswahl — bevor- 
zugt wurden Relsemotive aus 
zahlreichen Ländern - Itegt im 
24-Bit-PICT-Format vor, darüber 
hinaus auch in einer Auflösung 
von 72 dpi für Layoutarbeiten. 
Geöffnet ergeben die 130 Bilder 
ein Dateivolumen von 3,3 Giga- 
byte. Für Druckzwecke muß der 


Anwender allerdings noch separieren. Die Bilder sind honorar- und copyrightfrei und lassen sich 
über eine eigene Bilddatenbank getrennt nach Hoch- und Querformat sichten. ms 
Hersteller & Vertrieb: FMF Media, Telefon O 57 07/8 01 24, Fax 88 26. Preis: etwa 250 Mark. 


Systemanforderungen: ab Quicktime 1.5 
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ıtili 


Walt 


UTILITIES SIND HILFSPROGRAMME, DIE HAUPTSÄCHLICH ALS ERGÄNZUNG ZUM BETRIEBSSYSTEM 
ANGELEGT SIND. STÄNDIG TAUCHEN NEUE ANGEBOTE AUF. DAMIT SIE DEN ÜBERBLICK BEHALTEN 
UND WISSEN, WELCHES PROGRAMM WAS LEISTET, HÄLT MACWELT JEDEN MONAT FÜR SIE AUSSCHAU 


= Cal Convert 12 


Nicht nur für Mathematiker, sondern sicher 
für alle interessant: Jeder ist vielleicht schon mal 
indie Verlegenheit gekommen, eine Zahl in eine 
Hexadezimalzahl umzurechnen oder heraus- 
zufinden, welchen ASCII-Code ein bestimmter 
Buchstabe hat. Als nützliches, sogar auf den 
Power Mac optimiertes Tool bietet sich hier Cal 
Convert an. Damit lassen sich Zahlen dezi- 
mal, hexadezimal, binär, zur Basis vier oder 
acht sowie als ASCII-Zeichen darstellen. Cal 
Convert kostet 5 US-Dollar Shareware-Gebühr, 


> Speedometer 4.0.1 


Die Geschwindigkeit eines Computers ist der 
wichtigste Faktor, erst recht im vergleich zu 
anderen Modellen. Auch beim Neukaufeines 
Rechners istes nicht uninteressant, wie schnell 
das neue Modell gegenüber dem alten ist, Als 
Standard-Benchmarker aufdem Mac hat sich 
Speedometer eingebürgert. Hiermit mißt man 
die Geschwindigkeit aller relevanten System- 
komponenten — wie Hauptprozessor (CPU), 
Gtafik, Festplatte und mathematischer Kopro- 
zessor (FPlJ) - und läßt sich einen Leistungs- 


Eine Machine 


MINE | 


w Eu Fawer Mae Eıaoaı w 7 


vergleich ausgeben. Im Detaäiltest lassen sich 
kwhetstöres (Fließköommacperationen), 
Drystones (Leistung des Hauptprozessörs) 
und viele andere spezielle Geschwindigkeits- 
tests an CPU und FPU vornehmen. Die Grafik- 
karte wird in allen Auflösungen getestet, und 
Testroutinen für68K- und Power Macs Ioten die 
Geschwindigkeit bei den Systernfamilien aus, 

Anschließend werden alle Ergebnisse über- 
sichtlich und farbig aufbereitet gedruckt. Nun 
kann man mit anderen Tests einen Vergleich 
vornehmen: Speedometer erlaubt es, hierfür 
Testergebnisse abzuspeichern und bei Bedarf 
wieder einzulesen. Das Utility kostet 30 US- 
Dollar Shareware-Gebühr. 


BiyEa 


E-Drop Stuff 3.5 


Kömprimiervorgänge sind oft zeitraubend. So 
beispielsweise mit dem Programm Stuffit: 
Man legt ein neues Archiv an, benennt es, 
wählt die zu komprimierenden Dateien aus, 
„stufft“ sie und verläßt Stuffit, Ein mühseliger 
Vorgang, dem die Firma Aladdin mit Drop Stuff 
ein Ende bereitet hat, Man legt das Programm 
(oder ein Alias davon) auf den Schreibtisch 
und zieht die zu komprimierende Datei einfach 
über das Icon. Sofort legt Drop Stuff los und 
erledigt den Rest. Mit diver- 
sen Tastenkombinationen 
läßt sich auch der Zielort des 
Archivs angeben oder festle- 
gen, daß das Original nach 
dem Komprimieren wieder 
zu löschen ist, Drop Stuff 
greift bei allen seinen Akti- 
vitäten auf die sogenannte 
Stuffit Engine zu, die hierfür 
im Ordner „Systernerweite- 


Spesdometer Vergleichen Sie die Geschwindigkeiten von CPU, Gra- 
fik, Festplatte oder des mathematischer Koprozessors. 
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rungen“ liegen muß. Sie ent- 
hält alle Komprimier- und 
Dekomprimierroutinen, die 
sie anderen Programmen zur 
Verfügung stellt. Für Power- 
Mac-Besitzer sind fast alle 
Routinen auf den Power-PC 
optimiert worden. 


Drop Stuff 3.5 kostet satte 30 US-Dollar Share- 
ware-Gebühr, Stuffit-Deluxe-Besitzer erhalten 
es allerdings kostenlos, 


Soft FPU 3.0 


Eigentümer eines Macintosh ohne Koprozes- 
sor oder eines Power Mac kennen sicher das 
Problern. Applikationen, die direkt einen Kopro- 
zessor (M06888 1/2} benötigen (Mathernatik- 
und Render-Programme), laufen aufihren Ma- 
schinen nicht. Gerade beim Power Mac war 
dies problematisch, da hier das Betriebssy- 
stern für nicht auf den Power-PC optimierte 


SoftwareFPU 
Software 
FPU. oo 
30 Gorr 


A shareware utility which allows applieations 
that require 4 Floating Point Unit CFPU) ta work 
on Masintoshes withaut one. 


SoftwareFPU currently installed. 
(68020 version) 


Shareware 68K-only wersion. 
$10 reyistration fee requested. 
68K/PowerPC version available for $20. 


John Neil & Associates k 

P.&. Box 2156 

Cupertino, CA 95015 
813991-1994 Allrights reserved. 


Soft FPU Mit diesem Hilfsprogramm können Sie 
einen nicht vorhandenen Koprozessor in Ihrem Macin- 
tosh allein über die Software emulieren. 


Software nur einen 68020 ohne Koprozessor 
bereitstellt. Als Abhilfe bietet sich hier Soft 
FPU an. Rieses Kontrollfeld emuliert den Kopro- 
zessor. Zwar nicht mitder gleichen Geschwin- 
digkeit, aber die Programme laufen. 

In. der Version 3.0 ist Soft FPU sogar Power 
PC-fähig und nutzt 50 direkt den schnellen 
Koprozessör, der im Power-PC-Chip eingebaut 
ist. Allerdings gibt es diese Funktion nur für 
registrierte Benutzer. Soft FPU ist Shareware und 
kostet 10 US-Dollar für die 68K-Version und 20 
US-Dollar für die 68K/Power-PC-Version, 


m Munge Image 1.1 


Apples Diskcopy ist ein bewährtes Tool. Nicht 
nur, um Disketten zu kopieren, sondern um 
sie auch als sogenannte Disk-Images auf der 
Festplatte abzuspeichern. Das hat den Vorteil, 
daß man diese Images per Modem verschicken 
kann und der Empfänger sicher ist, eine 1:1- 
Kopie der Originaldisk zu haben. Apple selbst 
verschickt seine System-Software (wie das Sy- 
stem-Update 3.0) nur auf diese Weise. 

Umständlich wird es aber, wenn man zum 
Beispiel zwei Disketten-Images hat. Um an die 
Daten zu kommen, muß der Anwender sie erst 
wieder auf zwei Disketten kopieren. Munge 
Image löst dieses Problern. Man zieht die Ima- 
ges einfach auf sein Icon und das Utility „moun- 
tet” sie wie normale Disketten. Man kann nun 
wie gewohnt installieren. Das alles geht jetzt 
ungleich schneller, da nicht erst auf langsa- 
me Disketten zugegriffen, sondern direkt von 
der Festplatte gelesen wird. Ein weiterer Vor- 
teil von Munge Image: Es ist Freeware. 


Bun rop26 (12) 


Um Datenbestände vor den Blicken Fremder 
zu schützen, kann man in der EDV auf viele 
Lösungsvorschläge zurückgreifen. Einer davon 
ist PGP (Pretty Good Privacy), ein Datenver- 
schlüsselungsprogramm, welches sich in den 
letzten Jahren schon fast zum Standard in der 
Computerwelt entwickelt hat. Der Erfolg ist 
wohl damit zu erklären, daß es Freeware ist 
und daß es parallel auf verschiedenen Rech- 
nerplattformen wie DOS-PC, Macintosh und 
Unix implementiert wurde. 

Mac PGP benutzt zum Verschlüsseln von 
Dateien nicht nur ein Paßwort, sondern einen 
sogenannten „Secret-" und einen „Public Key”. 
Diese Keys werden einmal vom Benutzer 
erzeugt, und zwar durch Eintippen eines Paß- 
worts und einiger willkürlicher Tastenanschlä- 
ge, aus denen Mac PGP zwei eindeutige Sequen- 
zen errechnet. Diese beiden Keys werden bei 
der Verschlüsselung der Dateien fortan als 
Grundlage genommen. Da die Schlüssel aus 
einer 512 oder 1024 Byte langen Datensequenz 
bestehen, müßte selbst ein Großrechner meh- 
rere Jahre arbeiten, um den Code zu knacken. 

Der Sinn des Public Keys besteht darin, daß 
man ihn an andere PGP-Benutzer weiterge- 
ben kann. Möchte man nun jemandem etwas 
Kodiertes zukommen lassen, wird die Datei 
einfach mit Hilfe des Public-Keys des anderen 
verschlüsselt. Nur derjenige, der im Besitz des 
Public- und des korrellierenden Secret-Keys 


ist und das richtige Paßwort weiß, kann die 
Datei wieder entschlüsseln. Ein Sicherheits- 
system, das fast nicht zu schlagen ist. 

PGP 2.6 liegt aufdem Mac in der Version 1.2 
vor, in der es einige Funktionen hat, die den 
Implementierungen anderer Systeme fehlen. 
Abgesehen von der typischen Mac-Oberfläche, 
der „Ver-" und „De-Macbinarisierung“ sowie 
der Drag & Drop-Entschlüsselung unterstützt 
die neueste Version auch Applescript- womit 
sich Drag & Drop-Verschlüsselung, Batches, 
Key-Erzeugung sowie Key-Abspeicherung 
wesentlich leichter automatisieren lassen. 


List File 2.2 


Mit diesem kleinen Utility lassen sich per Drag 
& Drop Inhaltsverzeichnisse von Directories 
oder ganzer Festplatten anfertigen. Man zieht 
den Ordner oder die Disk aufdas Icon, und es 
erstellt augenblicklich eine hierarchische 
Dateiübersicht - inklusive der Informationen 
über alle Dateien. Einrückungen stellen die 
einzelnen Ordnertiefen dar. 

Mit Filteroptionen lassen sich die aufzuli- 
stenden Dateien eingrenzen. Auch bei der Dar- 
stellung kann man frei wählen: Dateien mit 
oder ohne Pfadname, Dateigröße, Typ/Crea- 
tor oder das Datum können bei der Ausgabe 
angezeigt werden. Verschiedene Einstellun- 
gen lassen sich auf Tasten legen und sind so 
für spätere Einsätze abrufbar. Alle Listen kön- 
nen selbstverständlich auch gespeichert wer- 
den. List File ist Power-PC-optimiert und kostet 
5 US-Dollar Shareware-Gebühr. 


UPDATE: 


Compaet Pro 1.5 


Die hartnäckige Konkurrenz zu Stuffit ist seit 
Jahren Compact Pro. Ein simpler Packer, der im 
Gegensatz zu Stuffit nie wirklich verändert oder 
umgeschrieben wurde und auch keine spezi- 
ellen Funktionen wie Applescript-Fähigkeit 
bietet. Compact Pro enthält nur das Notwen- 
digste, vielleicht schwören auch deshalb so 
viele Benutzer darauf. Die aktuelle Version 1.5 
bietet deswegen auch eigentlich nichts gra- 
vierend Neues, Unter anderem wurden die 
Präferenzen vereinfacht, und leere Ordner kön- 
nen nun mitkomprimiert werden. Die Haupt- 
funktion beim neuen Compact Pro ist sicher- 
lich, daß es Power-PC-optimiert ist und damit 
beim Komprimieren auf dem Power Mac um 
ein Vielfaches schneller ist als zuvor. Compact 
Pro kostet 25 US-Dollar Shareware-Gebühr. 
Hauke Müller/el 
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BESTELLCOUPON 


Mit diesem Coupon erhalten Sie die in dieser 
Utility Watch und die ab der Seite 94 vorge- 
stellten Programme auf Diskette. Sie können 
auch die Macwelt-Utilities der letzten zehn Aus- 
gaben nachbestellen. Der Preis pro Diskette | 
einschließlich Porto und Verpackung beträgt 15 | 
Mark beziehungsweise 10 Mark für Abonnen- 
ten (Kundennummer angeben). Bitte legen Sie 
Ihrer Bestellung einen Euroscheck über die 
Gesamtsumme bei. Sie erhalten die Diskette in 
der Regel eine Woche nach Bestelleingang. 


® Name/Vorname 


@ PLZ/Ort 


@ Ich bin Abonnent, meine Kundennummer 


@ Datum/Unterschrift 


® Meiner Bestellung liegt ein Euroscheck über | 
die Gesamtsumme Von ..nesnnsenseennee DM bei 


® Ich bestelle hiermit 
.... mal die Utility Watch 11/93 = .. 


ro mal die Utilities 12/93 (PD-Top-Utilities 
+ Utility Watch 12/93) = unensnnsenennenennenunnen DM 
encore mal die Utility Watch 1/94 = .......... DM 
zen mal die Spiele 1/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= srcsenesseesnencansnanensennnn DM 
\ see mal die Utility Watch 2/94 = unnunnn DM 
. mal die Spiele 2/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= zunnnnneneenenenenrnonnenenner DM 
Bares mal die Utilities 3/94 (Powerbook-Pro- 
\  gramme + Utility Watch 3/94) = nun DM 
Be mal die Utilities 4/94 (Hilfen für System 
7 + Utility Watch 4/94, zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= .ussssernssesesessusussnennen .DM 
en mal die Utilities 5/94 (Drucker-Program- 
me + Utility Watch 5/94) = aussssenenernenenne DM 
ek mal die Utility Watch 6/94 = nn. DM 
Be mal die Spiele 6/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= annsssnsssssnsseneneereenne DM 
Es mal die Utilities 7/94 (Hilfen für System 7 
+ Utility Watch 7/94) = nme: DM 
Ar mal die Utilities 8/94 (Modem-Utilities + 
i Utility Watch 8/94) = .. „. DM 
dena mal die Utility Watch 9/94 = . DM 
| 
in mal die Spiele 9/94 (zwei Disketten für 
zusammen 30 DM)= .usnmnsnsnsesssnsnsnsesen DM 
zei: mal die Utility Watch 10/94 = ............. DM 
2a mal die Text-Utilities 10/94 = ann. DM | 


Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon 
mit dem Euroscheck an folgende Adresse: 
Macwelt-Leserservice, MK Software, Park- 
straße 1, 86462 Langweid. 
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Mangelhafte Ware 


Differenzierter als bei fehlerhaften Produkten 
drückt sich die Rechtsprechung bei Falschlie- 
ferungen aus. Einerseits kann eine Falschlie- 
ferung als Nichterfüllung des Kaufvertrags gel- 
ten, da der gewünschte Kaufgegenstand nicht. 
geliefert wurde. Andererseits könnte man sie 
als mangelhafte Lieferung einordnen. Beim 
Gattungskauf, dem eindeutig die meisten Ge- 
schäfte im EDV-Business zuzuordnen sind, 
löst die Judikative das Problem im Hinblick 
auf den Grad der Abweichung vom Bestell- 
ten. Ist diese gering, findet das Sachmängel- 
recht mit all seinen Konsequenzen Anwen- 
dung (BGH WM 1975, 562, 563). 

Dies wäre der Fall, wenn ein 8100er statt mit ei- 
ner 1-GB-Platte lediglich mit einem 800 MB großen 
Äquivalent ausgeliefert wird, 

Die Lieferung eines 20-Zel]-Monitors statt 
einer 200-MB-Festplatte muß ein Käufer aber 
nicht akzeptieren, daher ist die mit dem Sach- 
mängelrecht verbundene Mängelrüge an die- 
ser Stelle überflüssig, 


Zugesicherte Eigenschaften 


Unter den Eigenschaften einer Ware versteht 
man neben physischen Komponenten (Art, 
Gebrauchsdauer, Tauglichkeit und Wert) auch 
die rechtlichen Verhältnisse. 

Auf diese ist vor allem beim Erwerb ge- 
brauchter Software zu achterı Der Gesetzge- 
ber verpflichtet im Absatz I! des $459 BGB den 
Verkäufer, für bei Verhandlungen zugesicher- 
te Eigenschaften einzustehen. Oft wird auch 
das Fehlen bestimmter Eigenschaften zuge- 
sichert. Zugesichert ist eine Eigenschaft nur 
dann, wenn der Lieferant verspricht, für sie 
einzustehen (Palandt-Pudzo $459 Anm. 4a; 
BGH NIW 1975, 1693, 1694}, 

Wann gelten aber bestimmte Eigenschaften 
als zugesichert? Hier sollte man äußerst vor- 
sichtig sein (siehe BGH DB 1978, 1979, BGH 
N)W 1980, 1619): So kann eine Werbung in 
den Augen des Interessenten Zusicherungen 
machen, während der Händler für diese nicht 
einstehen will. Yor aller nicht, wenn die Wer- 
bung vom Hersteller der Produkte kommt 
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COMPUTER-REC 


AS SOLLTEN 


und der Händler sie nicht beeinflussen kann. 
(MünchKomm / Westermann, $45% Rdn. 57). 
Selbst das Zitieren gängiger DIN-Normen muß 
keine Zusicherung seitens des Verkäufers 
bedeuten, wichtigetwa beim Kaufvon Druckern 
(vel. BGH DB 1981], 1515; BGH DB 1981, 703). 

Bei einem Verkaufsgespräch sollte sich 
der Käufer jedoch auf stillschweigende Zusi- 
cherungen des Fachpersonals verlassen dür- 
ten (vgl. BGH NJW 1972, 1706). 

Fehlt eine zugesicherte Eigenschaft zwei- 
telsfrei, so befindet sich der Anwender in einer 
Ausnahmesituation. Er kann neben den sich 
aus dem Sachmängelrecht ergebenden Nor- 
malrechten auch Schadensersatz wegen Nicht- 
erfüllung verlangen (89463, 480, || BGB). 


Untersuchungspflicht 


Verkäufer wollen möglichst schnell wissen, ob 
sie bei einem Geschäft mit Gewährleistungs- 
ansprüchen konfrontiert werden. Beim zwei- 
seitigen Handelskauffalss einem Handel zwi- 
schen Geschäftsleuten) klärt der 8377 des 
HGB die Lage: Er verpflichtet den Käufer, un- 
verzüglich eine Lieferung zu prüfen. 
Unverzüglich bedeutet in diesem Zusam- 
menhang „ohne schuldhaftes Verzögern“ (vel. 
3121 BGB), die Grenzen sind dabei eng aus- 
gelegt: Personalmangel ist ebensowenig eine 
Rechtfertigung für Verzögerungen wie etwaige 
Nachlässigkeiten. Die Untersuchung selbst 
sollte so detailliert wie möglich sein, was Com- 
puterneulinge und Handelsunternehmen vor 
große Probleme stellt. Viele Mängel lassen 


SIE WISSEN 


sich erst nach einer Einarbeitungszeit fest- 
stellen. Im Zweifel sind die Kompetenz des 
Käufers und der Aufwand .der Untersuchung zu 
berücksichtigen [vel. LG München iur 86 113). 
in keinem Fall reicht es, die verpackung zu 
prüfen, um Gewährleistungsrechte zu wahren. 

Die Brisanz der Angelegenheit liegt darin, daß 
erkennbare Fehler, die zunächst nicht regi- 
striert werden, als genehmigt gelten und nicht 
mehr reklamiert werden können [377,2 HGB} 
‚Meldet eine Werbeagentur ein klemmendes Dis- 
kettenlaufwerk erst zwei Wochen nach Abliefe- 
rung, so kann sie ebenso wie der Systemberater, der 
einen zerdepperten Monitorfuß erst beim Aus- 
packen des Monitors nach dem zweiwöchigen 
Sommerurlaub bernerkt, ihre Hoffnungen auf Er- 
satzansprüche begraben. 

Mängel, die zunächst nicht erkennbar sind 
oder aber erst im Lauf der Zeit auftreten, zäh- 
len als „verdeckt" und müssen sofort nach dem 
Auftreten gerügt werden. Sonst gilt das gleiche 
wie bei erkennbaren Mängeln (8377, 3 HGB). 


Beweispflicht 


Einen Mangel an der erhaltenen Ware nach- 
zuweisen, ist logischerweise Aufgabe des Käu- 
fars {vel. Palandt-Putzo 5459 BGB, Anm, 6], 
Deshalb sollte man unmittelbar, nachder 
man einen Schaden festgestellt hat, eine schrift- 
liche Mängeirüge aufsetzen. Diese muß zwar 
nicht die fachlich korrekten Begriffe nennen, 
doch sollte sie die Beanstandungen so de- 
tailliert wie möglich schildern. 

Der Verkäufer sollte die Punkte des An- 
stoßes (etwa defekte Geräteteile) erkennen 
können. Wage Beanstandungen werden meist 
nicht anerkannt (vel. BGH EB 1978, 1489). 
Lohntsich der finanzielle Aufwand, empfiehlt 
es sich, einen unabhängigen Sachverständigen 
einzuschalten. So läßt sich auch der Stan- 
dardvorwurf, ein Bedienunesfehler des Kunden 
liege vor, entkräften 

Schwierig ist es bei Lieferungen, die von 
der vertraglich vereinbarten Menge oder vom 
vertraglich vereinbarten Preis abweichen, Was 
eilt nun, wenn der Käufer sie versehentlich 
billiet? Mengen und Preisabweichtingen gel- 
ten, wenn sich der Kaufnicht gerade auf Kohle- 
briketts oder andere Massengüter bezieht, als 


erkennbare Mängel. Die Gesetzgebung nach 
3377 HGB begünstigt leider don Verkäufer: 

a Ist der Preis auf dern Lieferschein niedriger 
als der vorher vertraglich vereinbarte, so hatder 
Verkäufer trotzdem Anspruch auf den höähe- 
ren. Übersteigt der Preis der ! ieferrechnung den 
vorher vereinbarten, und der Käufer geneh- 
migt ihn versehentlich, gilt er als vereinbart. 
* Ist zuviel geliefert une der Empfänger ver- 
paßt die Reklamation, muß er den höheren 
Preis trotzdem bezahlen. 

+ Entspricht die gelieferte Menge nicht dem 
Vertrag, ohne daß es der Kunde merkt, gilt die 
vereinbarte Lieferung als ausgeführt und der 
volle Preis ist zu überweisen (Marburger, JuS 
1983, 1, 11; Werner, BB 1984, 221), 

Abschließend sei noch erwähnt, daß 4378 
HGB den Käufer von der Mängelrüge befreit, 
wenn die Abweichungen derart kraß sind. daß 
sie als Lieferung unbestellter Ware aufgefaßt 
werden können. Dies gilt jedoch nie für qua- 
litative Mängel, seien sie auch noch so gra- 
vierend (hier ist ausschließlich der 8377 HGB 
anzuwenden). 

Gesstelich ist ein privater Käufer zwar grund- 
sätzlich nicht verpflichtet, Lieferungen unver- 
züglich zu untersuchen und zu rügen, doch 
führen viele Händler diese strenge Regelung 
per Kleingedrucktern sozusagen durch die Hin- 
tertür wieder ein: Rinschränkungen von Rüge- 
fristen gehören zu den meisten AGBs. Auch 
ohne Fristenvereinbarungen sollte ein Käufer 
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AGB: Allgemeine Geschäftsbedingungen, 
vorgefertigte Vertragsbedingung für eine 
Vielzahl von gleichartigen Verträgen 

BGH BB: Entscheidungen des Bundesge- 
richtshofes in Zivilsachen, veröffentlicht in 
der Zeitschrift „Betriebsberater" 

BGH WM: Entscheidungen des Eundes- 
gerichtshofes in Zivilsachen, veröffentlicht 
In der Zeitschrift „Wertpapiermitteilun- 
gen" 

BGH NJW: Entscheidungen des Bundes- 
gerichtshofes in Zivilsachen, veröffent- 
licht in der „Neuen Juristischen Wochen- 
schrift” 

BGH DB: Entscheidungen des Bundesge- 
richtshofes in Zivilsachen, veröffentlicht in 
der Zeitschrift „Der Betrieb" 

HGB: Handelsgesetzbuch, dieses Regel- 
werk kontrolliert den kaufmännischen 
Geschäftsverkehr 
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LG: Landesgericht 
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seine Beanstandungen innerhalb der Ver- 
jährungsfrist arı den Mann bringen. 

« Wer Waren annimmt,akzeptiert damit 
grundsätzlich eine Lieferung. Findet ein Kun- 
de Mängel am Produkt, darf er es, um seine 
Rechte zu wahren, nur unter Vorbehalt an- 
nehmen (86464, 480, | Satz 2 BGBl. 

® Ebenso haftet der Verkäufer nicht für Män- 
gel, die der Anwender bereits bei Vertrags- 
schtuß kennt (8469. LBCB). Dies ist der Fall, 
wenn beim Kauf eines Quadra auf einen de- 
fekten Nubus-Steckplatz hingewiesen und 
dementsprechend ein Preignachlaß verein- 
bart wurde (wobei der Preisnachlaß hier al- 
lerdings keine entscheidende Rolle spielt). 

« Dasselbe gilt für den Fall, daß ein Kunde 
Fehler aus grober Fahrlässigkeit übersieht. 
Paradebeispiel dafürsind verbilligte Produk- 
te „Zweiter Wahl“. Hier muß der Verkäufer für 
etwaige „Macken“ nicht haften (6440, 2 BGB). 


Die Gewährleistung 


wenn keine Sondervereinbarungen getroffen 
und in den gültigen AGBs nichts Abweichen- 
des vereinbart wurde, hat der Käufer die Qual 
der Wahl: Er kann neben Wandlung und Kauf- 
preisminderung auch die Liefening fehlerfrei- 
erWare verlangen. Nachbesserungen kann der 
Käufer grundsätzlich nur fordern, wenn sie ver- 
traglich festgeschrieben sind (normalerweise 
im Rahmen der AGBs). Der Verkäufer muß die 
Entscheidung des Käufers akzeptieren. 

Besteht dieser auf Wandlung, muß der Händ- 
ler die Geräte austauschen. Bevorzugt der 
Käufer elne zweite, korrekte Lieferung, ver- 
zichtet er damit auf Wandlung und Wertmin- 
derung (vel. BGH NIW 1967, 33), Schadenser- 
satzansprüche lassen sich vom Kunden im 
Rahmen des Sachmängelrechts meist nicht 
begründen, Deshalb weisen die Gerichte An- 
wenderklagen normalerweise im Schnellver- 
fahren ab. Es gibt jedoch einige Ausnahmen: 
* Wandlung bedeutet die Rückabwicklung 
des Kaufs (& 462 BGB). Die Vertragspartner 
müssen dabei empfangene Leistungen zu- 
rückgeben. Der Kunde kann Zinsen auf den 
Kaufpreis und die Vertragskosten (Transport- 
kosten, auch bei Selbstabholung] zurückver- 
langen (83347, 3 BGB und 467, 2 BGB). 

Hat ein Kunde mehrere Produkte gekauft, 
kann er nur bei mangelhaften Geräten Wand- 
lung fordern. Ausnahme: Die Waren sind 
Bestandteil einer Konfiguration, etwa cines 
PrP-Arbeitsplatzes (doch dazu in den folgen- 
den Ausgaben mehr). Je schneller der Ge- 
schädigte sein Recht fordert, desto besser. 26- 
gert er zu lange mit einer Entscheidung oder 
eibt er die Ware nicht rechtzeitig zurück, muß 
ihm der Käufer nur eine Nachfrist einräumen. 
Sonst verliert er seine Ansprüche. 
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* Minderung bedeutet einen Nachlaß aufden 
ursprünglichen Kaufpreis. Da bei Minderung 
der Kaufvertrag zwischen beiden Parteien be- 
stehenbleibt, hat der Käufer auch nach eirter 
Käufpreisminderung noch das Recht, erneut we- 
gen eines Fehlers Preisminderung oder Wand- 
lung zu verlangen (9475 BGB}. 

@ Schadensersatz steht einem Kunden laut 
$463 BGB nurzu, wenn er beweisen kann, daß 
der Verkäufer ihm einen Mangel arglistig ver- 
schwiegen hat, oder eine zugesicherte Eigen- 
schaft nicht festzustellen ist. Dabei spielt ein 
eventuelles Verschulden des Verkäufers in der 
Regel keine Rolle. 

Der Käufer kann entweder die Ware zurück- 
geben und Kaufpreis plus Schadensersatz (s%- 
genannter, großer Schadensersatz: Münch- 
Kormm/Westermann, 8463 Rdn. 22) fordern 
oder die Ware behalten und sich mit seinem 
Schadensersatzanspruch begnügen (kleiner 
Schadensersatz: BGH NJW 1965, 34). Ermuß 
dabei nicht nachweisen, daß ihm die Ware 
ohne die fehlende Eigenschaft nichts nützt 
(BGH 29, 148; BGH BB 1960, 152). 


Schadensersatz 


Ähnlich liegt der Fall. wenn der Händler die 
Nachlieferung verweigert. Hier kann der Kun- 
de eine Nachfrist setzen und dann Schadens- 
ersatz wegen Nichterfüllung des Vertrags 
verlangen und obendrein vom Kauf zurück- 
treten, Problematisch ist, daß fehlende Ei- 
eenschaften zwar Innerhalb der Verjährungs- 
frist beanstandet werden müssen, oft aber 
erst später zutage treten. Dann hat. der Käufer 
dummerweise das Nachsehen, Umstritten in 
Literatur und Rechtsprechung sind im übri- 
gen Mängelfolgeschäden. Die Höhe eines 
Schadensersatzes richtet sich nach Verlusten, 
die durch das Vertrauen aufeine pünktliche und 
intakte Lieferung und durch minderwertige 
Ware entstatiden sind (Produktionseinbußen 
und der Verlust von Aufträgen und Kunden). 

Björn Lorrenz/mbi 
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Beilagenhinweis: Diese Ausgabe enthält einen Einkleber von PRIS- 
MA und eine Beilage der Firma Silicon Graphics. Einem Teil der 
Auflage liegt eine Diskette von MacLand bei und eine Beilage von 
Disk Direct. 


DER LETZTE KLICK 


FRANZ SZABO 


Anders sein ist alles 


Manche Menschen lieben es, ihre Individua- 
lität zu pflegen. Dabei hilft ganz besonders, 
gegen den Strom zu schwimmen. So fotogra- 
fieren sie nicht mit einer Nikon, sondern mit 
einer Pentax, fahren weder Mercedes noch 
BMW, sondern gleiten mit einem Saab 9000 
durch den nachmittäglichen Stau. Video 2000 
war natürlich technisch viel besser als VHS, 
von den Qualitäten des Betamax-Systems ganz 
zu schweigen. Heute verrotten diese Video- 
Exoten in dunklen Ecken. Der Individualist hat 
natürlich schon längst die Wirtschaft mit dem 
Kauf eines weiteren VHS-Geräts belebt. Neben 
dem Aufpolieren des Ego bewirkt dieses beson- 
dere Konsumverhalten, daß Firmen überle- 
ben, die sonst schon lange den Bach hinun- 
tergeschwommen wären. Ob verdient oder 
unverdient, ist von Fall zu Fall verschieden. 


Der beste Computer 


Besonders stark ausgeprägt ist der Hang, In- 
dividualität zu zeigen, im Computersektor. 
Das beginnt natürlich bei der Hardware. So 
wäre es für den Autor dieser Zeilen undenkbar 
gewesen, seinen Computereinstieg unter MS- 
DOS zu wagen, es mußte damals ein nagel- 
neues Atari-System sein. Diese Entscheidung 
hatte nur den klitzekleinen Nachteil, daß zwar 
ein neuer Computer den Weihnachtstisch high- 
techmäßig dekorierte, aber ein Vierteljahr für 
den Rechner keine Software existierte. 
Betuchtere Individualisten hatten inzwi- 
schen schon lange zigtausende Mark für Macin- 
tosh-Systeme hingeblättert und so Steven Jobs 
geholfen, Visionen zu entwickeln, Mitarbeiter 
zu terrorisieren und dabei reich zu werden. 
\wermn die individuelle Entscheidung für den 
Macintosh aus diffusen Gründen durch die 
Lappen gerutscht war, der konnte später mit 
dem Kauf einer Workstation von Next einen 
noch weit erfolgreicheren Coup landen. Das 
Bewußtsein, eines der besten Betriebssysteme 
der Welt zu benützen und damit beinahe allein 


LTR 


zu sein, kann durch wenig aufgewogen wer- 
den. Steven Jobs hatte in derersten Generati- 
on dieses elitäre Inseldenken noch dadurch 
unterstützt, daß er noch nicht einmal Disket- 
tenlaufwerke einbauen ließ. Natürlich ist nicht 
nur die Entscheidung für den Macintosh indi- 
viduell angehaucht, auch das Kaufverhalten 
in diesem Marktsegment läßt noch genügend 
Spielraum für die Pflege der Individualität. So 
ächzt mein Sohn unter dem mörderischen 
Gewicht eines Macintosh Portable und erzählt 
mir alle paar Tage voll Stolz, welche Software 
unter Systern 7 auf diesem mit einem Bleiak- 
ku betriebenen Dinosaurier läuft. 


Auf jeden Fall ein Exot 


Der größte Nachteil des hartnäckiggegen den 
Strom Schwimmens ist die Inkompatibilität. Es 
ist schon lästig, sich nicht einmal am Sonntag 
abend das vom Nachbarn geliehene Porno- 
video ansehen zu können. Noch viel grundle- 
gender war man benachteiligt, wenn man mit 
dem Format seiner Texte und Grafiken aus der 
MS-DOS-Welt ausgesperrt blieb, weil die Über- 
tragung langsam und umständlich war, und 
man außerdem von irgendwelchen super- 
schlauen, hochnäsigen Spezialisten in abge- 
latschten Schuhen, zerfetzten Hosen und 
dreckigen Leiberln abhängig war. Das Zusam- 
menwachsen der Formate und Computersy- 
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steme ist nämlich erst ein Produkt der jüngsten 
Zeit. Die Wahl der Software ist eine andere 
üppig blühende Spielwiese für den hehren 
Individualkämpfer. Nicht Microsoft Word darf 
es sein, sondern Wordperfect, oder noch viel 
besser Nisus, um seine Texte zu hacken. Nicht 
Excel, sondern Lotus 1-2-3 oder Wingz machen 
den Individualisten glücklich. Es gibt kaum 
eine Software-Sparte, wo sich nicht mit einem 
Exotenprogramm mehr oder minder erfolg- 
reich gegen die Phalanx der Massenprodukte 
ankämpfen ließe. Wenigstens eine Zeitlang. 
Dann muß der Einzelkämpfer, will er wirklich 
arbeiten, halt wieder auf jene Software umler- 
nen, die sein Chef, seine Mitarbeiter oder sei- 
ne Angestellten verwenden. 


Mit allen Mitteln 


Den Frust, seine geliebte Software auf dem 
Altar der Gleichmacherei geopfert zu haben, 
kann er am Macintosh zum Glück erfolgreich 
durch die Veränderung des Systems kompen- 
sieren. Mit Hilfe von Inits und Kontrollfeld- 
dateien läßt sich das Aussehen und Verhal- 
ten des Desktops nämlich so verändern, daß 
ein Beobachter niemals auf die Idee käme, 
einen Macintosh vor sich zu haben. Genügt 
dies noch immer nicht, hilft ein Griff zu Res- 
Edit, um in den Eingeweiden des Systems her- 
umzuwühlen. Das ist übrigens eine vorzüg- 
liche Methode, um {neu)gierigen Kollegen das 
Benützen der Maschine zu vergällen. Man 
rüstet seinen Mac einfach als waffenstarren- 
de, nur dem Eingeweihten verständliche Trutz- 
burg auf. Sollte dummerweise im Verlauf der 
Erfahrung und Jahre der kleine Unterschied 
zu den anderen abbröckeln, wird der kreative 
Individualist immer wieder erfolgreich eine 
Nische zur Kultivierung seiner ganz speziel- 
len Eigenart finden. Vive la difference! 


PS: Der Autor dieser Zeilen kanrı auf langjährige Ver- 
suche der Individualitätsbewahrung in den Bereichen 
Foto, Video, Hifi, Küchengeräte, Auto, Uhr, Com- 
puter-Hard- und -Software verweisen. Seine Erfolgs- 
bilanz ist dabei bislang recht ausgeglichen. 
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HARDWARE: FLACHBETTSCANNER, MAGNETO-OPTISCHE LAUFWERKE - SOFTWARE: TABELLENKALKULATION 
BEI INTEGRIERTEN PAKETEN, PRÄSENTATIONSPROGRAMME, MUSIK-CD-ROMS - PRAXIS: LOGO-ANIMATION 
LEICHTGEMACHT, FILEMAKER-TIPS FÜR PROFIS - WORKSHOPS: MAC-BASICS, ILLUSTRATOR 5.0, MODEMS/DFÜ 


MW TEST 


MO-Laufwerke 


Wer riesige Datenmengen transportieren oder 
archivieren möchte, für den sind magneto- 
optische Wechselplatten-Medien ideal. Sie 
sind kompakt, flexibel einsetzbar und bieten 
hohe Datensicherheit. Das Marwelt-Testoenter 
hat Laufwerke, die Medien mit 650 Megabyte 
und 1,3 Gigabyte lesen und beschreiben kön- 
nen, einer harten Prüfung unterzogen. 


ja] Test | 
Flachbett- 
scanner 


n den Markt füräd-Flachbeitscanner ist Bewe- 
gung gekommen: Immer mehr Modelle bie- 
en eine höhere Farbtiefe von I oder |2 Bit, 
und die 8-Bit-Scanrıer werden billiger. Das 
Macwell-Testcenter hat die aktuellen Geräte 
der führer.den Hersteller auf Herz und CCDHZei- 
en hin untersucht. In ger nächsten Ausgabe 
stellen wir Sieger und Werlierer vor und sagen 
hnen außerdem, was Sie beim Kauf eines 
Scanners unbedingt beachten sollten. 


Grafik: Jeftrey Felo 


Foto: Ralf Wilschewski 


MW TEST 


Präsentations- 
programme 


Wer einen Vortrag zu halten hat oder etwas 
präsentieren will, kann seine Zuhörer und Zu- 
schauer mit einem speziellen Präsentations- 
programm viel mehr beeindrucken als mit her- 
kömmlichen Hilfen wie Overheadfolien. Die 
Farben sind brillanter, man kann Überblend- 
effekte zaubern und Animationen kreieren. So 
läßt sich selbst bei einem drögen Thema Pep 
und Spannung erzielen. In der November-Aus- 
gabe stellen wir Präsentationsprogramme von 
Microsoft, Aldus, Claris, Golddisk und anderen 
Herstellern vor, beschreiben ihre Stärken und 
Schwächen und erläutern, für wen welches 
Produkt am besten geeignet ist. 


MW SPEZIAL 


Musik-CD-ROMs 


Interaktive CD-ROMs, also solche CDs, bei 
denen der Benutzer ins Geschehen eingreifen 
kann, werden immer populärer. In einem Spe- 
zial stellt Macwelt solche vor, die die Geschich- 
te bekannter klassischer Kompositionen - von 
Beethoven bis Strawinsky — beschreiben. 


UND WIE IMMER IN DER MACWELT: 
EINZELTESTS VON HARD- UND SOFTWARE « NEUE UTILITIES, CD-ROMS 
UND XTENSIONS « TIPS & TRICKS ® LESER-HOTLINE + RECHTSBERATUNG « 
BUCHKRITIKEN « PREISRÄTSEL » PD-DISKETTEN ZUM BESTELLEN « 
KOSTENLOSE KLEINANZEIGEN + SERVICE GUIDE + INFO-/SEMINARBÖRSE 
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Aus aktuellem Anlaß kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AHBIBIOEBENDILUE! 


Wir haben nochmal deutlich die Preise gesenkt - der unerwartete Zuspruch macht's möglich! 


NEW-OFFER! 


32-bit-radius 21", 

HP 550C incl. Postscript, 
Performa 460 4/160 incl. Softw., 
Performa 630 8/250/CD 

inel. Softw., 


FESTPLATTEN 


270 MB, 429,-DM 

500 MB, 619,-DM 

1.000 MB, 1.344,--DM 

2.100 MB, 2.389,-DM 

moon 270 MB extern, 729,-DM 

moon 500 MB extern, 919,-DM 

moon 1.000 MB extern, 1.644,-DM 

moon 2.100 MB extern, 2.889,-DM 

ü ALLE MOON PRODUKTE MIT KABEL UND 

COMPUTER* u TERMINATOR! 
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Ki so stellen Sie sich Ih 
\ > #igenes Sonderangebot 
PowerMac 6100 8/160, 3.590,--DM BE | Y zusammen: Wählen Sie zu 


PowerMac 6100 8/250/CD, 4.5%0,-DM in Be By \eder Kategorie cin 

F RE yı , 7 Produkt, und schon gelte: 
PowerMac 7100 8/250, 5.490,--DM en 
PowerMäc 7100 8/250/CD, 5.990,--DM 
PowerMac 7100.8/500/CD/AV, 7.390,-DM 
PowerMae 8100 16/500/CD/AY, 10.590,-DM 
PowerMac 8100 16/1000/CD, 10.990,--DM 2.359,--DM, 

3.969,--DM 


* US-IMPORT 


sofort anrufen oder per 
Fax bestellen! 

Tel. 05 331/96 01 96 
Fax 05 331/96 0199 


Be MB Cartridge "PiB 


ER 


MIT DER ORIGINAL 


EINOMAI 
5 JAHRES-GARANTIE 


- Nomai 


PS: re A NR Sensatkinell günstig: Namaf Hish Quality Car- Homaf High Ouakty Canridge 44 MB für ale 44, 88.44 und 200 

unast ikiges Fir Wechselplatten-Laufwerke mit y MB Wechselpfatter-Laufwerke it SyQuest Mechanik 
Duest-Mechanik wessen unter Lizenz won. Mama Hl) 44 MBCardge Ik 5 95- DM 115- 

Sylkıest hergestellt. Strenge Prüf- und Test  Nomat Hl 44 MB Catrkige 10 Stück 058990- Dil 1.090,- 


ee 
= 0% > 2 
er x y namen sowie neueste Techialogie und die  Momat High Quality Cartridge 88 MB für alk 88, 8844 und 200 


Verwendung hochwertiger Werkstoffe garantieren MB Wechselpfatie1-Leufwerke mit SyQuest Mechanik 


den hohen Qualitätsstendard. Auf alle Nomar-Lanrdges erhalten Ncmat Hl SE MB Cartriige 1St0ck 05 1075- DM 129- 


Sie fünf Jahre Garanda 


Namai HJ 8 MB Carrilge 10 Stock 55 adl- DA 1250- 


Lagerware versricken wär bei Besteltsne zur :5 Lö Eiktereich 17 Uli Regefall noch au sehen ig. Die Beschlung erfolgt in Deusschlend per LPS-Nacschme ilfsereichwens-o fee hit 


Deutschland: 


[ E 
= Disc Direct Computer Handes GmbH F— 
1-76339 Eggenstein, Postf: 1746, D-63454 Eegerstein, Junkersring 28 == 
Telefon 07 219 78 33-0, Fax 07 2179 78 33-33 men 


wer Üstereich: 


. Disc Direct Computer Handels GmbH 


DISC DIRECT 


A-1120 Viien, Schlöglgasse 10, Telefon 02 32:30 25 753-0, Fax 02 22/60 25 254-33 COMAUTER HANDELS GMBH 
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